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- WINDOWS XP OPTIMAL: ab S. 112 
Welche Updates und Patches wichtig sind! 


FIRMWARE-UPGRADES: ab S. 116 
Versteckte Leistungsreserven einfach freilegen! 
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Enorme Entwicklungs-Ressourcen 
und eigene Hochleistungs-Rechen- 
zentren, die zu den sichersten und 
leistungsfähigsten gehören, sind 
die Basis für die hochwertigen 

1&1 Internet-Lösungen. Damit 
schaffen wir 1&1 Kunden Vorteile, 
die ihnen kaum ein anderer Provider 
bieten kann: 


& mehr Qualität: 

In Kooperation mit starken Part- 
nern, wie Microsoft und SuSE 
bietet Ihnen 1&1 hochwertige 
Lösungen zu Top-Konditionen. 


& mehr Sicherheit: 

1&1 garantiert Ihnen perfekte Netz- 
anbindung, optimale Performance 
und über 99% Verfügbarkeit! 
Zusätzliche Sicherheit bietet das 
1&1 Recovery-Tool. 

| u 
u & mehr Spaß: 

Die Einrichtung eines eigenen 


„Spielt doch was Ihr wollt 


1&1 Hochleistungs-Server lassen sich einfach zum Gameserver machen — ohne Beschränkung auf Gameservers ist kinderleicht. Files 
bestimmte Spiele und ohne Begrenzung der Spielerzahl! Sie überzeugen durch viele Vorteile: und HowTos für verschiedene Spiele 


EB Eigener Server für ungeteilte Power — auch für mehrere Games gleichzeitig stellt 1&1 zur Verfügung. 
I \Vahlweise Linux oder Windows Betriebssystem 
I Uneingeschränkter Root- bzw. Admin-Zugriff 


Bis zu 1 GigaByte Hauptspeicher, Intel Pentium 4 Prozessor mit 3 GHz mit Hyper-Threading und 
120 GB Plattenplatz (beim XXL-Server) 


Bi Perfekte Sicherheit und Performance durch Hosting im 1&1 Hochleistungs-Rechenzentrum mit über 
10 GigaBit Außenanbindung über mehrere Netzprovider für kleinste Pings und besten Durchsatz 


I Eigene IP und Domain inklusive, z. B. für Clanpages Google-Werbung 

MI 75 bis 150 GB Traffic/Monat inklusive gratis I 

II Jetzt inklusive: Gutschein im Wert von 50,- € als Startguthaben für 
Google Adwords'" Keyword-Werbung auf der reichweitenstärksten deutschen Q 
Suchmaschine! 


* Einmalige Einrichtungspauschale 99,- €. Zusätzliches Transfervolumen: Volumenabhänging von 0,003 €/MB bis 0,006 €/MB. Preise inkl. MwSt. 
** Quellen: Netcraft Ltd., unabhängige Studie, April 2003. Internet Professionell, 5. 38, 8/2003. 
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Der Hardware-Markt: Das Thema zum Jahres- 
ende heißt „Warten auf Prescott“. Eigentlich 
hatte die Redaktion erste Tests für diese Aus- 
gabe angekündigt. Allerdings ging da wohl der 
Branchenoptimismus mit uns durch. Letzter 
Stand ist nun, dass der Launch Anfang Februar 
über die Bühne gehen soll - also rechtzeitig für 
die kommende Märzausgabe. Derweil stellt 
AMD den Athlon 64 3400+ vor (Test auf Seite 
30), zur CeBIT stehen echte Produktneuheiten 
auf dem Plan (u. a. A64-Chipsätze von Ati). 


Während Ati und Nvidia der neuen Gene- 
ration (R420, NV40) den letzten Feinschliff ver- 
passen, machen S3 und XGI endlich Nägel mit 
Köpfen. Erste Tests des Deltachrome und ein 
Update zum Volari finden Sie auf Seite 36. Ob 
die anfänglichen Treiberprobleme mittlerweile 


aus der Welt sind? Lesen Sie selbst. 


Redaktion intern: Der große Publikumspreis 


von PC Games Hardware geht in eine neue 


Runde. Wir suchen die „Hardware des Jahres 
2003”. Welcher Hersteller hat die besten Main- 


boards oder Grafikkarten gebaut, welcher 


Der Monat im 
Rückblick 


Was geschah letzten Monat in der Redaktion und 
auf dem Hardware-Markt? 


Chipsatz revolutionierte die Technik im ver- 
gangenen Jahr? Und das Beste: Mitmachen 
lohnt sich! Als Dankeschön für Ihren Stimm- 
zettel (dieses Jahr übrigens auch als PDF auf 
CD) nehmen Sie automatisch an einer Verlo- 
sung teil, bei der es unter anderem einen 
Komplett-PC mit Monitor zu gewinnen gibt. 
Zur Abstimmung gehen Sie direkt auf Seite 
72. Den Bogen dazu finden Sie auch auf CD. 


Noch eine Werbung in eigener Sache: Unser 
Sonderheft „3D für Einsteiger” ist seit dem 
17.12. im Handel. Sie wollen eine Kostprobe? 
Kein Problem! Auf Seite 120 finden Sie eine 
exklusive Leseprobe zum Thema. Das Einstei- 
gerwerk zum Thema 3D-Design sollten Sie 


sich auf keinen Fall entgehen lassen. 


Viel Spaß mit der neuen Ausgabe 


wünscht Ihnen ... 


PC Games Hardware traf... 


I ENTWICKLUNGSHILFE Richard Huddy 


Arbeit als Developer Relations Manager. 


www.pcgameshardware.de 


Innovatek zZ 


I WASSERGEKÜHLT Markus Husterer 
(Ati) erzählte uns Insider-Storys von seiner (Innovatek) führte uns neben neuen Wakü- 
Produkten auch seinen BMW vor. 


Nvidia 


I RÜCKKEHRER Jens Neuschäfer (Nvi- 
dia) machte nach letztem Monat erneut 
einen Hausbesuch für Interviews. 
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“VIETCONG“ 
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WWW.VIETCONG-GAME.DE 
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SERVICE 


INHALT 


Tipps für Grafikkarten, Prozessoren & Hauptplatinen: 


Tipps, Tuning, Tr 


FERN 


Die besten Tipps für Ihre PC-Hardware: 15 Seiten Praxis pur 


oubleshooting 


ab SEITE 94 


Wasserkühlung erklärt: 


Wakü-Basics 


Radiator, Ausgleichsbehälter, Korrosion: Wir 
erklären die Grundlagen der Wasserkühlung! 


SEITE 134 
Die neue Athlon-64-CPU: 


A64 3400+ 


MD Akhlon'"6%W 
nSeuuaerrsam 
ALc OIATIRPMM 
IIAIISORSR 


AMD legt nach: Wir testen den neuen Athlon 
64 3400+ auf Herz und Nieren. 
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Die besten Hersteller & Produkte: 


Publikumspreis 2003 


Hardinäre 


Machen Sie mit und wählen Sie die besten Hardwarehersteller und -produkte des vergan- 
genen Jahres! Mit der Teilnahme sichern Sie sich die Chance auf dicke Gewinnspielpreise. 


SEITE 72 


Updates & Patches nutzen: 


XP im Griff 


Kostenlos mehr Leistung: 


Firmware 


. - 
Tuer m 
z 
Welche Firmware-Upgrades sollten Sie 
unbedingt installieren? PCGH klärt auf! 


Vorschau: Was leisten die neuen Chips? 


Grafikkarten 2004 


Ya: e | 


Exklusive Interviews mit Ati und Nvidia über Gegenwart & Zukunft bei Grafikkarten. 
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Bei Bestellung eines Dell" Systems; 
gültig, solange Vorrat reicht, für 
maximal 5 Systeme pro Bestellung. 


Pocket-PC von Dell 


Axim” X3 Pocket PC - 

die perfekte Ergänzung 

zu Ihrem Notebook! 

« Intel® XScale” Prozessor 
bis 400 MHz 

« Bis zu 64 MB SDRAM 

« Bis 64 MB Intel® 
StrataFlash" ROM 

« 3.5' QVGA TFT Display 
(240x 320) 

« Microsoft” Windows® 
Mobile 2003 Software 


Jetztab 231€ 

Axim" X5 Pocket PC und 
TomTom Navigator 2.0 GPS- 
Navigation 

Komplettsystem ab 499€ 
Inkl. MwSt., zzgl. 13€ Versand 


Sie erhalten 15% Rabatt 
auf ausgewählte 

Dell Drucker. Solange 
der Vorrat reicht! 
wwu.dell.de/peripherals 


Dell” Dimension” 4600 „Medium” 


Dell" Dimension" 4600 „X-Large” 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor 2.66 GHz, 533 MHz 

« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD'® 
« 256 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 333 MHz 

« 40 GB” Festplatte, 7.200 U/Min. 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« Intel® Extreme Grafik 2 mit bis zu 64 MB 

« 5.1 Dolby Digital Soundlösung 

« Combo Laufwerk mit 16x DVD & 48/24/48x CD-RW 
« Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 

+ Dell Tastatur, Dell Maus, 8x USB 2.0 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie, 3.0 GHz 
« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
« 512 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 120 GB” Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min. 

« Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 128 MB ATi Radeon” 9800 Pro Grafik, DVI, TV Out 

« Creative Audigy 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

* DVD+RW-Brenner (4/2,4x) & 16x DVD, Software 

* Works 7.0 (OEM)”, Antivirensoftware 

« Multimedia-Tastatur, optische Maus, 8x USB 2.0 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 

« Dell” 5650-5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


nn) 


Dell” Dimension" 8300 „Extreme” 


ntel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie, 3.0 GHz 
Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD’ 
1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

2x 120 GB” Serial-ATA Festplatten (RAID 0/1) 
ntel®Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

256 MB ATi Radeon” XT, 8x AGP Grafik, DVI, TV Out 
5.1 Dolby Digital Soundlösung 

DVD+RW-Brenner (4/2,4x) und 16x DVD, Software 
Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 
Multimedia-Tastatur, optische Maus, 8x USB 2.0 

1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 

Dell” 5650-5.1 Soundsystem max. 95 Watt 


Pr Systempreis ohne 
549 Monitor, inkl. MwSt., 
N nur zzgl. 75€ Versand. 


ee Systempreis ohne 
1 1 4 Monitor, inkl. MwSt., 
Per nur zzgl. 75€ Versand. 


ee Systempreis ohne 


Aal Aut 1. 599 


Monitor, inkl. MwSt., 
zzgl. 75€ Versand. 


Upgrades 


Dell” M992 19° Monitor nur 255€ 

« mit 120 GB” Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min.: + 93€° 
mit IEEE 1394 FireWire PCI Karte: + 35€° 

« mit Nvidia Geforce” FX 5200 Grafik: + 81€° 


« Aufpreis für 2.80 GHz nur 58€* 
« Aufpreis für 3.0 GHz mit HT Technologie nur 209€° 


Finanzierung schon ab 17,57€ mtl.” 
E-Value: 1020-D1301 


Upgrades 


Dell” P1139 21" Monitor nur 695€ 
« mit Dell" Wireless LAN Router& USB Adapter: + 162€* 
« mit Dell” Gigabit Ethernet PCI Karte: + 35€? 
« mit Windows® XP Professional und 
Office Basic 2003 (OEM)? + 209€* 


Finanzierung schon ab 36,76€ mtl.” 
E-Value: 1020-D 1601 


Upgrades 
Dell” 2001FP HAS 21" TFT Display nur 1.043€ 


mit 2x 250 GB“ Serial-ATA (RAID 0/1): +406€° 
mit Dell” Gigabit Ethernet PCI Karte: + 35€ 
mit Creative Audigy 2 Soundkarte inkl. FireWire: + 70€? 


Aufpreis für 3.20 GHz mit HT Technologie nur 232€* 


Finanzierung schon ab 51,16€ mtl.” 
E-Value: 1020-D2201 


Alle Preise sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig bis 28.01.2004. In Österreich leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Angebot kann von 
Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Kundendaten unterliegen der elektronischen Datenverarbeitung. Monitorabbildungen sind modellähnlich. Dell”, das Dell” Logo, Axim“, Dimension", Inspiron”, 
TrueMobile” und UltraSharp“ sind Warenzeichen der Dell Corporation. Microsoft® ist eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation. Microsoft OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Die Logos Intel®, 
Intel Inside”, das Intel Inside” Logo, Centrino”, das Intel Centrino” Logo, Pentium® und Celeron” sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der Intel Corporation oder ihrer Niederlassungen in den USA und in anderen Ländern. 
**Die Bezeichnung GB bedeutet bei Festplatten 1 Milliarde Bytes; die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. 1)Zum Lieferumfang gehören eine Recovery CD für die Wiederherstellung der Software und 
eine Dell Treiber CD. Die Recovery CD kann nur auf Dell Computern installiert werden. 2)Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft” Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche 
Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft Datenschutzpolitik werden während der allerersten 
Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon 
vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). 3)Upgradepreise sind nur gültig beim Kauf eines Dell Systems. 4)Ein Angebot der CC-Bank AG, unserer Partnerbank. Bonität vorausgesetzt. Laufzeit 6 Monate. Bei 0%- 


Finanzierung fallen keine Zinsen und Gebühren an. Bei allen anderen Laufzeiten zwischen 12 und 48 Monaten beträgt der effektive Jahreszins immer 9,9%. 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete 
Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. 


Abbildung kann vom Angebot abweichen. Angebot ohne Monitor. 


Durch Matsch und Wüstensand mit dem Intel® Pentium® 4 Prozessor bis 3.20 GHz. 


Empfehlung des Monats: 


Finanzierung 
jetzt ab 


Dell” Dimension” 4600 „Large Plus“ 


128 MB Nvidia Geforce” FX 5200, DVI, TV Out 
Dell” A425 Aktivboxen, Subwoofer 


16x DVD-ROM & 48x CD-Brenner inkl. Software + 120 GB** Festplatte, 
7.200 U/Min. « Intel® Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready ® 5.1 Dolby 
Digital Soundlösung ® Works 7.0 (OEM), Antivirensoftware + Dell Tastatur, 
Dell Maus, 8x USB 2.0 « 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 


Mit dem eigenen Wagen durch tiefsten Schlamm und Morast? Dann doch lieber die statt 


Rallye am eigenen PC gewinnen. Vorausgesetzt, Prozessor und Grafikkarte stellen 

die Rennstrecke so perfekt dar, als wäre sie echt. Gleiches gilt, wenn Sie sich im Matsch 
eines Schlachtfeldes ducken, bevor der Überraschungsangriff folgt. Oder Ihre Aben- 
teuer im Sternenstaub des Weltraums suchen. Auf welchem Spielfeld Sie auch siegen 
wollen: Die optimale, immer aktuelle Hardware gibt's bei Dell. Fürs Tempo im Spiel- 
betrieb sorgt der blitzschnelle Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie bis zu 
3.20 GHz. Auf Wunsch kommt Ihr neues System auch mit Gigabit Ethernet Netzwerk- 


Systempreis ohne 
899€ Monitor, inkl. MwSt., 
jetzt nur zzgl. 75€ Versand. 


Dell“ E172FP 17" TFT Display nur 463€ 

« mit ATi Radeon" 9800 Pro Grafik: + 128 €? 

« mit Creative Audigy 2 Soundkarte inkl. FireWire: + 70€° 
« mit 16x DVD & 4x DVD+R/+RW Laufwerk: + 139€ 
Finanzierung schon ab 27,17€ mtl.” 


E-Value: 1020-D 1501 


karte. Denn mit Dell haben Sie bei allen Komponenten die freie Wahl. Lassen Sie das 


neue Jahr gut anfangen: Starten Sie mit Dell. www.dell.de 


Inklusive 
18" TFT 


Display 


LS 
Dell” Dimension” 8300 „Big Apple” 


« Intel® Pentium® 4 Prozessor mit HT Technologie, 3.20 GHz 
« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
« 1024 MB Dual Channel DDR-SDRAM, 400 MHz 

« 500 GB” Serial-ATA Festplatte mit RAID Level 0 

« Intel®Pro 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 256 MB ATi Radeon” XT Grafik, 8x AGP (DVI & TV Out) 
« Creative Audigy 2 Soundkarte, 1394 Anschluss 

* DVD+RW-Brenner (4/2,4x) und 16x DVD, Software 

* Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 

« Multimedia-Tastatur, optische Maus, 8x USB 2.0 

« 1 Jahr Abhol-Reparatur-Service 

« Dell” 1801FP 18° TFT Display 


a 


Dell" Inspiron” 5150 „Advanced” 


« Mobile Intel® Pentium” 4 Prozessor 3.06 GHz 

« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
« 512 MB DDR-SDRAM, 333 MHz 

« 40 GB” Festplatte 

° 15" UltraSharp” UXGA TFT Display (1600 x 1200) 

* Modem und 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 

« 64 MB Nvidia Geforce” FX Go 5200 Grafik 

* Combo Laufwerk mit 4x DVD+RW & 24/10/24x CD-RW 
* 2x USB 2.0, TV Out, FireWire, Touchpad 

° Lithium Ionen Akku mit 96 Wh, Quick-Charge 

* Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 

* 1 Jahr europaweiter Abhol-Reparatur-Service 

« Dell" TrueMobile® 1300 802.11 b/g Wireless LAN 


Dell” empfiehlt Microsoft” Windows® XP 


Optional: 


4 austauschbare Designs 


Dell" Inspiron" 8600 „Extreme“ NEU! 


« Intel® Centrino” Mobile Technology: 
Intel® Pentium® M Prozessor 1.50 GHz 
Intel® Pro/Wireless Network Connection 802.11b 
« Windows® XP Home Edition (OEM) auf Recovery CD"? 
« 512 MB DDR-SDRAM, 333 MHz + 60 GB” EIDE Festplatte 
« 15.4° UltraSharp” WSXGA+ TFT Display (1680 x 1050) 
« Modem und 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
« 128 MB ATi Mobility" Radeon” 9600 Pro TURBO Grafik 
° Combo Modul mit 4x DVD+RW & 24/10/24x CD-RW 
° 2x USB 2.0, TV Out, FireWire, Infrarot, Dual-Point 
° Lithium Ionen Akku mit 72 Wh, Quick-Charge 
° Works 7.0 (OEM)?, Antivirensoftware 
« 1 Jahr europaweiter Abhol-Reparatur-Service 


ie Systempreis mit TFT a Systempreis Tise Systempreis 

€ 2. 4 49 Display, inkl. MwSt., 1. 599 £ inkl. MwSt., 1. 8 49 £! inkl. MwSt., 
En nur zzgl. 75€ Versand. rei > zzgl. 75€ Versand. Kar - 2gl. 75€ Versand. 
Upgrades Upgrades Upgrades 


« mit Dell” Wireless LAN Router & USB Adapter: + 174€” 
« mit Dell” 5650 Soundsystem mit Subwoofer: + 81€? 
« mit Dell” Gigabit Ethernet PCI Karte: + 35 €” 


Finanzierung schon ab 78,36 € mtl." 
E-Value: 1020-D2801 


« mit 60 GB"* Festplatte: + 70€° 
* mit Windows® XP Professional (OEM): + 70€? 
« mit Dell” TrueMobile® 2300 Wireless LAN b/g Router: + 116€° 


« Aufpreis für 3.06 GHz mit HT Technologie nur 35€? 
° Aufpreis für 3.20 GHz mit HT Technologie nur 232€? 


Finanzierung schon ab 51,16€ mtl.” 
E-Value: 1020-13101 


° mit Windows® XP Professional (OEM)?: + 70€? 
« mit 80 GB”* Festplatte: + 128€° 
« mit exklusiver Leder Notebooktasche: + 58€” 


« Aufpreis für 1.70 GHz nur 232€? 
Finanzierung schon ab 59,16€ mtl.” 
E-Value: 1020-14201 


Unser Januar Special: 
Jetzt 0% Finanzierung. 
Zahlen Sie den Kaufpreis 
in 6 Raten, ohne einen 
Cent dazuzubezahlen!” 


J I 
NEU! Dell“ W1700 17" LCD-TV 
Eingebauter TV-Tuner, Speaker, 
16:9 Kinoformat 


nur 799€ 
inkl. MwSt., zzgl. 13€ Versand 


Dell” A920 All-In-One 

* Druckt bis zu 14 S./Min. s/w 

« Bis zu 8 S./Min. Farbe 

« 48-Bit Flachbettscanner 

« PC-gesteuertes Fax u. Kopierer 
« USB Anschluss 

nur 91€? 

inkl. MwSt., zzgl. 13€ Versand 


NEU! Dell” 2200 MP Projektor 
Der neue Projektor von Dell. 
Helligkeit 1200 ANSI Lumen, 
Kontrast: 1700::1, 
SVGA-Auflösung 800 x 600 
Einführungspreis 1.389 €? 

inkl. MwSt., zzgl. 13€ Versand 


E-Value-Code: 


Schneller am Ziel dank 
E-Value”. Mit der Eingabe 
des E-Value-Codes auf 
unserer Homepage unter 
www..dell.de finden Sie 
sofort Ihr Wunschsystem! 


0800/23233 55 


0800/21133 55 
www.dell.de 


Tel. Mo.-Fr. 8-20 Uhr, Sa. 9-18 Uhr, bundesweit zum Nulltarif - Fax 0180/5224401, 0,12 €/Min. bundesweit 


Geschäftskunden 


Privatkunden 


Easy as 


Österreich: Tel. 0820/2405 30 47, Fax 08 20/24. 053049, 0,15 €/Min., www.dell.at : Schweiz: Tel. 0848/3355 82, Fax 0 22/799-0190, wwww.dell.ch 
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Ay Muse Pockst EG 


Sound satt mit der neuen Generation von Hercules. Das XPS 5. 
der High-End-Klasse. 90 W Dauerleistung insgesamt sprechen ei 
auch Klang und Design kommen nicht zu kurz. Magnetische Absc 
ermes Sub-Gehäuse und lautlose Passiv-kühlung der Endstufe sind 


Klang, 


Und wer liefert den passenden Sound? Die Muse Pocket USB ist eine \ 
karte im praktischen Metallgehäuse mit USB-Anschluß und einem griffig 


karte für Hardcore-Gamer und Grafik-Enthusiasten. 


Und die Ausgabe erfolgt natürlich auf Prophetview-TFTs: Der Prophetview 
schnelle Lösung für Gamer und Videofans, der Prophetview II 191 BLK ist 
im 19"-Format. 
erhältlich bei: 


1 Eu 
ee us Prophetview II 191 BLK 
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Thema des Monats: Streit um PC Mark 


Futuremark: Immer mehr Anwendungen nutzen Hyper Threading 


Thilo 
Bayer 


Betreut den 
Bereich Aktuell 


Futuremark wehrt sich: Der brandneue 
PC Mark 2004 sei nicht Intel-optimiert, 
sondern spiegele nur die Anforderungen 


illkommen 53 und XGI! End- 
lich bekommen Ati und Nvi- 
dia Konkurrenz bei Desktop- 


künftiger Programme wider. „Es gab einen 


großen Schub an Tools zum Schreiben von 
Threading-Code und kürzlich haben Ent- 
wickler angefangen, davon mehr und mehr 


Grafikkarten, nachdem einstige Grö- 


ßen wie 3dfx, Matrox, PowerVR & Co. Gebrauch zu machen“, sagte Bereichschef 


praktisch in der Versenkung ver- 
schwunden sind. Sinkende Preise, eine 
größere Kartenauswahl: Herz, was be- 
gehrst du mehr? Doch halt, ganz so 
Friede, Freude, Eierkuchen ist das 
Ganze doch nicht. Dafür gibt es nach 
unseren Tests zu viele Ungereimthei- 
ten bei Performance & Bildqualität. 
Natürlich kann beim ersten Chipsatz 
oder Treiber nicht alles optimal laufen, 
Catalyst und Detonator waren anfangs 
auch keine Offenbarungen. Doch 
selbst wenn man ein Auge zudrückt, 
macht gerade der Volari einen unfer- 
tigen Eindruck. Hoffentlich haben sich 
Hard- und Software bis zur nächsten 
Ausgabe verbessert; beim finalen Test 
gibt es dann keine Ausreden mehr. 


ee $ 


VSPERSoNALITY 


EDWARD J. ZANDER, ehemals Manager bei Sun, 
wird neuer Motorola-Chef. Der 56-Jährige Zander 
tritt die Nachfolge von Christopher Galvin an, der 
seinen Rücktritt schon im September angekündigt 
hatte. Motorola hat in den letzten Jahren Verluste 
in Milliardenhöhe erlitten und kämpft aktuell mit 
Lieferproblemen bei Handys mit eingebauter Digi- 
talkamera. 

Info: www.motorola.com 


vl 


MATTHIAS PLATZECK, Ministerpräsident von 
Brandenburg, fühlt sich mitverantwortlich für das 
Scheitern der Chipfabrik in Frankfurt/Oder. „Wir ha- 
ben zu lange von der Hoffnung gelebt und zu spät 
das Risiko der Finanzierungsfrage in seiner ganzen 
Tragweite geklärt‘, sagte Platzeck vor dem Pots- 
damer Landtag. 


Info: www.brandenburg.de 


www.pcgameshardware.de 


Sami Niemela dem Online-Newsdienst Go- 
lem.de. Der PC Mark 2004 war in die Kritik 
geraten, weil er angeblich Intel-Prozessoren 
mit Hyper Threading bevorteile. (cg) 


PC Performance Analysis 


PC MARK 2004 | Vorteil für Intel-Prozessoren 


oder Benchmark der Zukunft? 


Rechtsanwalt Hahn . 


EI Gelte ich als Privat- 
person, wenn ich bei Ebay 
etwas verkaufe oder als 
Unternehmer? 

Je nachdem wie viel und 
wie regelmäßig Sie etwas 
bei Ebay versteigern, werden 
Sie eingestuft. Wenn Sie ein 
paarmal über das Jahr ver- 
teilt Sachen versteigern, 
gelten Sie als Privatperson. 
Versteigern Sie jedoch mehr 
oder weniger regelmäßig 
Ware, gelten Sie als Unter- 
nehmer. 


EB Wie oft darf ich denn 
etwas verkaufen, bis ich 
als Unternehmer einge- 
stuft werde? 

Das hängt vom Einzelfall ab. 
Ein deutsches Gericht hat in 
einem Fall entschieden, dass 


Rechtsfrage: 
Ebay & Auktionen 


Rechtsanwalt Harald Hahn aus Heidelberg ist 


Lehrbeauftragter für Internetrecht an der FH 


Darmstadt. Seine Kanzlei Hahn und Wilmer ist 


unter www.ra-hahn.de erreichbar. 


man mit 41 Verkäufen im 
Jahr noch nicht als Unter- 
nehmer zählt. Diese Zahl ist 
jedoch nicht in Stein gemei- 
Belt, weshalb Sie im Zweifels- 
fall lieber die Maßgaben eines 
Unternehmers berücksichti- 
gen sollten. 


EB Was habe ich denn 
rechtlich als Unternehmer 
zu beachten? 

Sie haben Angaben nach 
dem Teledienstegesetz zu 
machen - Stichwort lautet 
hier „Impressum“. Als Ver- 
käufer müssen Sie weiter 
die fernabsatzrechtlichen 
Regeln des BGB (Bürgerli- 
ches Gesetzbuch) beachten. 
Lesen Sie dazu die BGB-In- 
formationspflichtenverord- 
nung nach. 


EB Tue ich das nicht, hat 
es dann rechtliche Kon- 
sequenzen für mich? 

Aber ja. Der Verstoß gegen 
das Teledienstegesetz führt 
zu möglichen Abmahnungen 
von Konkurrenten und zu 
einem Bußgeld von bis zu 
50.000 Euro. Die Verlet- 
zung der Aufklärungspflich- 
ten gemäß BGB führt neben 
möglichen wettbewerbs- 
rechtlichen Abmahnungen 
dazu, dass der Käufer eine 
verlängerte Widerrufsfrist 
eingeräumt bekommt. Das 
können dann sogar Monate 
oder Jahre sein. 


EM Kann ich rückwirkend 
belangt werden? 

Ja, denn diese Regeln gelten 
seit einigen Jahren. (oh) 
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AKTUELL 


EB GRAFIKKARTEN 


Creative nun auch 
mit Radeonkarten 


Creative bietet ab sofort auch Radeon- 
Beschleuniger an, MSI hält Nvidia die Treue. 


RADEON-NEULING 


Creative bietet neben FX-Karten nun 
auch Radeons an (u. a. 9800 XT, 9600 SE und 9200 SE). 


Nach Asus führt nun auch Creative sowohl Nvi- 
dia- als auch Ati-Karten im Produktportfolio. 
Erste Früchte der Zusammenarbeit mit Ati sind 
die Creative Radeon 9800 XT, Radeon 9600 (324 
MHz/189 MHz DDR, 256 MByte RAM), und Ra- 
deon 9200 SE (200 MHz/166 MHz DDR, 128 
MByte RAM, 64 Bit Busbreite). Die Preisemp- 
fehlungen liegen bei 599, 159 und 70 Euro. Für 
Spieler ist allerdings nur die 9800 XT interessant, 
die anderen Karten bieten eine vergleichsweise 
geringe 3D-Leistung. Gerüchte, nach denen auch 
MSI als offizieller Retailpartner von Ati nach- 
zieht, haben sich nicht bestätigt. MSI bleibt damit 
im Retailmarkt weiterhin allein Nvidia treu. (tb) 


Grafikkarten-Roadmap 


1. QUARTAL 2004 


Nvidia NV40 


S3 Deltachrome PCI-E 


Der NV40 wird im März angekündigt und 
kommt vermutlich im AGP-3.0-Design. 600 
MHz Kerntakt, 800 MHz DDR RAM und 175 Mio. 
Transistoren sind anvisiert. 


Grafikchip | 
Grafikchip 


$3 bringt voraussichtlich im zweiten Quartal 
den S8-Chipsatz mit PCI-Express-Interface. 
Gegenüber der AGP-3.0 -Variante sind keine 
technischen Änderungen zu erwarten. 


Ati R420 


Nvidia NV36X 


Der echte R300-Nachfolger wird in 0,13 Mikro- 
meter gefertigt und verarbeitet voraussicht- 
lich Pixel Shader der Version 3.0. Der R420 
wird zuerst im AGP-3.0-Design kommen. 


Grafikchip | 
Grafikchip 


Vom NV36-Chipsatz (FX-5700-Serie) wird es 
zeitgleich zum Mainboard-Launch durch Intel 
passende PCI-Express-Versionen geben. Sons- 


tige technische Änderungen sind unbekannt. 


XGI Volari 


Vom DirectX-9-Chip Volari bringt XGl verschie- 
dene Versionen heraus. Vom V5 und V8 gibt es 


Grafikchip | 
Grafikchip 


eine normale und eine Ultra-Variante, dazu 
kommen Grafikkarten mit zwei Chipsätzen. 


Ati PCI-Express-Chips 


Auch von Ati ist zu erwarten, dass die Radeon- 


Mainstream-Chips passend zum Intel-Launch 
im PCI-E-Design erscheinen. Technische De- 
tails dazu sind allerdings noch Spekulation. 


Ati reduziert Grafik- 
karten-Angebot 
„Built by Ati-Produktpalette wird reduziert 


Ati hat den Verkauf von Grafikkarten mit Radeon 
9800 Pro, Radeon 9600 Pro, Radeon 9600 und Ra- 
deon 9200 Pro GPU eingestellt. Der Konzern will 
so das Portfolio straffen und die neuen XT-Karten 
klarer auf dem Markt als Top-Produkt positionie- 
ren. Die Maßnahme gilt aber nur für die von Ati 
gefertigten Karten unter dem Claim „Built by 
Ati“, die in Europa nicht im Endkundenmarkt 
angeboten werden (wohl aber im OEM-Markt). 
Grafikkarten-Hersteller wie Asus, Sapphire oder 
Hercules können nach wie vor Platinen mit „älte- 
ren” Radeon-Grafikprozessoren anbieten. (tb) 


Web: de.europe.creative.com | www.msi-computer.de 


Web: www.ati.com | www.nvidia.com 


2. QUARTAL 2004 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 


Geforce4 MX kehrt zurück 


Nvidia-Partner bieten ab sofort Karten mit MX-4000 an. 


Kurioses bot sich im Dezem- 
ber, als Nvidia-Grafikkarten mit 
dem MX-4000-Chipsatz auf- 
tauchten. Des Rätsels Lösung: 
Hinter dem MX-4000 verbirgt 
sich ein Geforce4 MX, der nach 
ersten Erkenntnissen mit 250- 
275 MHz taktet. MX-4000-Kar- 
ten haben üblicherweise 128 
MByte RAM (DDR-RAM, 64 Bit 
Busbreite), der mit 286 MHz an- 


gesteuert wird. Eigentlich sei 
der MX-4000 laut Nvidia nur 
für den OEM-Markt gedacht, 
allerdings bieten Hersteller wie 
Gainward oder Sparkle diesen 
nun auch im Endkundenmarkt 
an (Preis: ca. 75 Euro). Spieler 
sollten entsprechende Karten 
weiträumig umgehen. (tb) 


Web: www.nvidia.de | www.gainward.de 


“ 


MX-4000 | Sparkle und Gainward ver- 
kaufen entsprechende DirectX-7-Karten. 
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VASTELEGRAMM 


TRANSCEND BRINGT 9600 SE 140 Euro 
soll die Radeon 9600 SE von Transcend 
kosten. Dafür erhält der Käufer zwar ei- 
nen vollwertigen Radeon-9600-Chip (325 
MHz), allerdings ist das ohnehin schon 
schwache Speicherinterface noch weiter 
kastriert (64 Bit RAM-Anbindung mit 200 
MHz DDR). 

Info: www.transcend.de 


FX 5900 XT IM ANMARSCH Grafikkar- 
ten mit FX 5900 XT scheinen sich zum Ge- 
heimtipp unter den aktuellen Nvidia-Kar- 
ten zu mausern. Mit 390 MHz/350 MHz 
DDR (5900: 400 MHz/425 MHz DDR) sind 
diese Karten nur wenig langsamer als nor- 
male FX-5900-, aber deutlich schneller als 
FX-5700-Uitra-Beschleuniger. Der Preis 
liegt zwischen 220 und 250 Euro (FX 5700 
Ultra: bis zu 220 Euro). 

Info: www.aopencom.de | www.leadtek.de 


ATI UND AMD IM BOOT Wie auf einer 
Fachhändler-Tagung bekannt wurde, arbei- 
tet Ati fleißig an Chipsätzen für den Athlon 
64. Interessant: Ati scheint vor Nvidia in 
der Lage zu sein, eine integrierte DirectX- 
9-Grafik für die neue AMD-Prozessorgene- 
ration zur Verfügung zu stellen. 

Info: www.amd.de | www.ati.com 


SAPPHIRE MIT KOOLANCE-WAKÜ? 
Sapphire ist für seine Silent-Grafikkarten 
auf Basis der Zalman-Heatpipes bekannt. 
Die 9800 XT Ultimate Edition muss aller- 
dings schon aktiv gekühlt werden, damit 
die entstehende Hitze abtransportiert 
werden kann. Deshalb testet Sapphire ak- 
tuell die VGA-Wasserkühlung CHC-A09 von 
Koolance. Ob entsprechende Karten tat- 
sächlich in den Handel kommen, ist aller- 
dings noch nicht entschieden. 

Info: www.koolance.com 


www.pcgameshardware.de 


ASUS WLAN - die schicke Alternative 


HFART NE TEFHNNINLV 


AKTUELL 


FB m INFRASTRUKTUR 


AMD: Neuer Athlon 64 soll 
auf alten Platinen laufen 


Abwärtskompatibel trotz schnellerer HT-Verbindung 


Die Sockel-754- und 940-Pro- 
zessoren des Jahres 2004 sollen 
auf aktuellen Mainboards lau- 
fen, obwohl der Takt der 
Hypertransport-Verbindung 
vermutlich von 800 auf 1.000 
MHz angehoben wird. „Hyper 
Transport ist ein flexibles Proto- 
koll“, zitiert das Onlinemagazin 
Xbitlabs einen AMD-Sprecher, 
der Athlon 64 mit 1.000 MHz 
HT-Takt sei abwärtskompatibel 
zu Platinen, die nur 800 MHz 
erzeugen können. Im Prinzip 
ist es so, als würde man ei- 
nen FSB166-Prozessor in ein 
FSB133-Board (z.B. KT133A) 


stecken — mit dem Unterschied, 
dass der Prozessor trotzdem 
mit vollem Kerntakt arbeitet. 
Einen leichten Performance- 
Verlust dürfte es dennoch ge- 
ben, fünf Prozent sind realis- 
tisch. AMD hat den traditionel- 
len Frontside-Bus beim Athlon 
64 durch eine Hyper-Transport- 
Verbindung ersetzt. Diese wird 
aktuell mit 200 MHz getaktet, 
soll nach jüngsten Informatio- 
nen aber Mitte nächsten Jahres 
auf 250 MHz angehoben wer- 
den. (cg) 


Web: www.amd.de 


ATHLON 64 


Foto: AMD 


AMD-Prozessoren, die 2004 für den Sockel 754/940 auf den Markt 
kommen, sollen in aktuellen Mainboards laufen. 


Heißer 
Athlon 64 


Probleme beim Umstieg auf 
90 Nanometer befürchtet 


AMD Athlon'"64 
ADASLODAEPSAP 
AKALT OSCIRPMU 
FALPI1I30236 


ALSEHOLED IN MAaLArSsın 


ATHLON-64-PROZESSOR| Demnächst 
bis zu 105 Watt Verlustleistung? 


Neben Intel kämpft AMD of- 
fenbar ebenfalls mit Hitzepro- 
blemen beim Umstieg auf die 
90-Nanometer-Produktion. 
AMD plane, die maximale Leis- 
tungsaufnahme von derzeit 
89 auf 105 Watt anzuheben, 
berichtet das Onlinemagazin 
Xbitlabs unter Berufung auf 
Mainboard-Hersteller. Die 
Spannung soll dem Bericht 
zufolge auf 1,2 bis 1,35 Volt 
gesenkt werden. Die ersten 90- 
Nanometer-Prozessoren von 
AMD sollen im zweiten Halb- 
jahr 2004 marktreif sein. (cg) 


Web: www.amd.de 
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Ati: Athlon-64-Chipsatz in 
der zweiten Jahreshälfte 


Zwei Varianten geplant - PCI-Express-Support und DX9-Grafik 


Grafikspezialist Ati will den ers- 
ten eigenen Athlon-64-Chipsatz 
in der zweiten Jahreshälfte vor- 
stellen. „Wir entwickeln einen 
K8-Chipsatz, aber wahrschein- 
lich wird er nicht in den ersten 
sechs Monaten des Jahres fertig- 
gestellt”, sagte Ati-COO David 
Orton dem japanischen Online- 
magazin PC Watch. Auf einem 
Reseller-Seminar in Fernost 
sickerte wenige Tage später 
durch, dass der Chipsatz in 
zwei Varianten auf den Markt 
kommen soll: als RS480 mit inte- 


grierter DirectX-9-Grafik und 
als RX480 ohne Onboard-Grafik. 
Beide werden den Angaben zu- 
folge PCI Express unterstützen. 
Als Southbridge kommt der 
IXP400-Chip zum Einsatz; die 
Eckdaten: vier SATA150-, acht 
USB2.0-Ports und nicht näher 
spezifizierter AC97-Onboard- 
Sound. Erste Testmuster des 
Chipsatzes sollen im ersten 
Quartal 2004 an die Mainboard- 
Hersteller geliefert werden. (cg) 


Web: www.ati.com 


Se 


ATI-MAINBOARD 


Nach dem RS300 
bringt Ati den RS/RX480-Chipsatz. 


Neue Intel-Chips im Frühjahr 


Erscheinen Alderwood und Grantsdale schon Ende März? 


Gerüchten zufolge will Intel die 
Chipsätze Grantsdale-P, Grants- 
dale-G und Alderwood bereits 
Ende März vorstellen. Kurz 
darauf soll die Auslieferung der 
Chips an die Mainboard-Her- 
steller beginnen. Wann genau 
erste Mainboards erscheinen 
werden, ist noch unklar. Wäh- 
rend Grantsdale-P und -G die 
Springdale-Serie im Mainstre- 
am-Segment ersetzen sollen, ist 


der Alderwood als Nachfolger 
für den Canterwood-Chip ge- 
plant. Die neuen Chipsätze 
unterstützen neben dem Pen- 
tium Prescott DDR-II-RAM 
(Dual Channel), PCI Express 
und 200 MHz FSB (QDR). Die 
G-Variante wird zudem mit In- 
tels Onboard-VGA Extreme 
Graphics ausgestattet. (oh) 


45 Nanometer 


AMD mit Forschungsergebnissen 


AMD hat seine eigenen Vorstel- 
lungen von einer 45-Nanome- 
ter-Produktion. Neue Transisto- 
ren würden - anders als bei In- 
tel - ohne High-K-Stoffe als Die- 
lektrika auskommen. AMD 
setzt bei kommenden Prozesso- 
ren unter anderem auf Drei-Ga- 
te-Transistoren und Fully De- 
pleted SOI (FDSOD). (cg) 


Web: www.intel.com 


Web: www.amd.com 
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INFRASTRUKTUR 


MSI: USB-Hub 
geschenkt 


Mainboard-Hersteller mit Weihnachts-Aktion 


MSI-BOARD| Käufer eines P4-Corecell-Boards bekommen bis 


zum 31. Januar einen USB-Hub geschenkt. 


MSI veranstaltet vom 1. Dezember bis zum 31. 
Januar eine neue Weihnachts-Aktion. Unter dem 
Motto „MSI verschenkt Sterne” bekommen alle 
Käufer eines MSI-Mainboards mit Corecell- 
Technologie einen USB-2.0-Hub mit 4 Ports 
geschenkt. Die Corecell-Platinen sind für In- 
tel-CPUs mit den Chipsätzen i875P (875P 
Neo-FIS2R) und i865PE (865PE Neo2-FIS2R) er- 
hältlich, für AMD gibt es ein Via-K8T800-Board 
(Athlon 64, KST Neo-FIS2R) sowie eine KT600- 
Platine (Athlon XP, KT6 Delta-FISR). Nach dem 
Kauf eines der vier Mainboards sendet der Käu- 
fer das ausgefüllte Aktionsformular von der 
MSI-Webseite (www.msi-technology.de/aktion 
cc_eaw 0312/index.php, WEBCODE 23NS) ein 
und bekommt den Star-Hub zugeschickt. (fm) 


1. QUARTAL 2004 


2. QUARTAL 2004 


Intel Prescott 


Kaum vorgestellt, soll der Prescott möglichst 
schnell neue Taktrekorde aufstellen. Intel 


Prozessor | 
Prozessor 


visiert 3,4 Gigahertz im ersten Quartal 2004 
an. Wir sind gespannt. 


Athlon 64 FX-53 


Der nächst schnellere Athlon 64 FX wird wahr- 
scheinlich im zweiten Quartal debütieren. Die 
genaue Taktfrequenz ist noch offen, vermut- 
lich wird der FX-53 mit 2.400 MHz laufen. 


Pentium 4 3,4 EE 


Grantsdale 


Die Extreme Edition des Pentium 4 mit 3,4 


Prozessor | 
Chipsatz 


Gigahertz erwarten wir ebenfalls im ersten 
Quartal des Jahres. Ob der Preis wieder bei 
knapp 1.000 Euro liegt? 


Lange war es still bei den Intel-Chipsätzen, 
doch demnächst kommt Bewegung in den 
Markt: Intel bringt die Grantsdale-Familie mit 
PCI-Express- und DDR-Il-Support. 


Via PT890 


Neuer Celeron 


Kurz nach Präsentation des PT880 will Via 
den PT890 mit QBM-Support nachlegen. Der 
Pentium-4-Chipsatz soll außerdem PCI Express 


Chipsatz | 
Prozessor 


unterstützen. 


Bald könnte der Celeron wieder zum attrakti- 
ven Sparprozessor werden. Intel plant, den 
FSB auf 133 MHz und den L2-Cache auf 256 
kByte anzuheben. 


Vias PCI-Express- 
Chipsatz im Januar 


PT890 für P4-Prozessoren fast serienreif 


Via will im Januar erste Chipsätze mit PCI-Ex- 
press-Unterstützung zu den Mainboard-Herstel- 
lern schicken. Der PT890 für Pentium-4-Prozesso- 
ren soll außerdem DDR-I-Speicher des Typs 400, 
533 und 667 unterstützen; aktuelle DDR-Module 
können ebenfalls eingesetzt werden. Über die 
weiteren Details ist noch wenig bekannt. Fest 
steht nur, dass der PT890 wie dessen Vorgänger 
PT880 ein Zweikanal-Speicherinterface besitzen 
wird; wahrscheinlich wird der Chip zunächst 
mit der 8237-Southbridge kombiniert, die SATA- 
RAID und USB 2.0 unterstützt. (cg) 


Web: www.msi-computer.de 


Web: www.via.com.tw 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion und sind keinesfalls verbindlich. Irrtümer vorbehalten. 
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ANGEREICHERT Via hat den ersten Ath- 
lon-64-Chipsatz mit integrierter Grafik 
vorgestellt. Der K8M800 besitzt einen 
Grafikbaustein, der von S3 stammt und al 
„Unichrome Pro IGP“-Chip vermarktet 
wird. Der Chipsatz ist sofort verfügbar, 
Mainboards sollen im ersten Quartal in 
den Handel kommen. 

Info: www.via.com.tw 


S 


Foto: Via 


integrierter Grafik 


K8M800 Vias erster Athlon-64-Chipsatz mit 


ANGESCHLOSSEN Hamburg hat die 
meisten drahtlosen Netzwerke Deutsch- 
lands. Nach einer aktuellen Intel-Studie 


DDR-II-Speicher kommt 


Micron startet Serienproduktion - bis 4 GByte pro Modul 


liegt die Hansestadt mit 82 bei Intel re- 
gistrierten Hotspots vor Kiel (70), Berlin 
(68) und München (35). Die vollständige 
Liste ist unter intel.jiwire.com abrufbar. 
Info: www.intel.de 


ANGEKÜNDIGT Sis hat einen neuen 


Der zweitgrößte Speicherher- 
steller Micron hat mit der Mas- 
senproduktion von DDR-II- 
RAM begonnen. DDR-II-Chips 
würden mit den Packungsdich- 
ten 256 MBit, 512 MBit und 1 
GBit geliefert, heißt es in einer 
Pressemeldung, mit den Chips 
könnten ungepufferte Module 
von 128 MByte bis vier Gigabyte 
gebaut werden. DDR I soll her- 


www.pcgameshardware.de 


kömmliche DDR-Module als 
Standardspeicher ablösen; noch 
im ersten Quartal dieses Jahres 
werden die ersten Chipsätze 
mit DDR-Il-Unterstützung er- 
wartet. Neben Micron hat be- 
reits Marktführer Samsung im 
März mit der Massenproduk- 
tion von DDR II begonnen. (cg) 


Web: www.micron.com 


DDR Il 


der DDR-Il-Serienproduktion begonnen. 


Micron und Samsung haben mit 


mobilen Chipsatz für Athlon-XP-Prozesso- 
ren angekündigt. Der M741 soll FSB333, 
DDR400-Speicher und in Kombination mit 
dem Sis-162-Chip auch WLAN unterstüt- 
zen. Außerdem beherrscht der 741 Hyper 
Streaming, das den Datendurchsatz für 
PCI-Bus und Onboard-Komponenten be- 
schleunigen soll. Kombiniert wird der 741 
mit der Southbridge 963, die unter ande- 
rem SATA, 6 USB-2.0-Ports und Fünfkanal- 
Sound beherrscht. 

Info: www.sis.com 
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AKTUELL 


BE VERMISCHTES 


Externe Wasserkühlung 


AQUAMATIC 
n dem Gerät steckt eine kom- 


plette Wasserkühlung mit Pumpe, 
Radiator und Ausgleichsbehälter. 


Innovatek stellt ein Wasserkühlungsset für Bastelfaule vor. 


Das Gerät hört auf den Namen Aqua- 
matic und ist ein vollständiges, externes 
Wasserkühlsystem. In dem Gehäuse be- 
finden sich die Pumpe, ein Ausgleichs- 
behälter und ein aktiv gekühlter Single- 
Radiator. Die verbauten Komponenten 
sollen für die Kühlung eines Standard- 
Systems ausreichen. Zum Set gehört ein 
CPU-Kühler (XX-Flow) sowie alle dazu- 
gehörigen Anschlüsse und Kabel, ein 
Grafikarten- oder Chipsatzkühler ist 
nicht im Set enthalten. Der Aquamatic 
wird komplett über ein Fan-O-Matic- 
Modul gesteuert. Die zusätzlichen 


Schnittstellen des Fan-O-Matic können 
Sie zudem für die Steuerung von wei- 
teren Lüftern in Ihrem PC nutzen. Das 
Gerät wird es in zwei Ausführungen 
geben: Die Standard-Ausführung arbei- 
tet mit einem Single-Radiator. Übertakter 
bekommen das Gerät auch mit ei- 
nem Dual-Radiator. Wasserkühlungsfans 
müssen für den Aquamatic allerdings 
tief in die Tasche greifen: Die Single-Ra- 
diator-Version kostet stolze 449 Euro, die 
Dual-Radiator-Lösung 499 Euro. (kb) 


Webseite: www.innovatek.de 


Creative kauft ein 


Der Soundkarten-Gigant Creative schluckt 
die Soundschmiede Sensaura. 


Der Multimedia-Hersteller Creative hat das 
Unternehmen Sensaura für 6,4 Mio. US-Dollar 
übernommen. Sensaura entwickelt für Spiele 
relevante Surround-Sound-Treiber und Emu- 
latoren, Lizenzen gingen unter anderem an 
Hersteller wie Terratec, M-Audio, Hercules, 
VideoLogic oder Via. Mit dem Kauf hat Crea- 
tive den letzten unabhängigen Spiele-Sound- 
Entwickler übernommen. Creative verspricht 
sich von der Übernahme vor allem Technolo- 
gie-Fortschritte in Bereichen abseits klassi- 
scher Soundkarten. So will Creative in der Zu- 
kunft auch in Märkten wie Onboard-Sound 
und Mobile Devices stärker mitmischen. Wei- 
tere Details zur Übernahme sind bis jetzt nicht 
veröffentlicht worden. (kb/fm) 


Webseite: de.europe.creative.com 


Dekoder für Soundsysteme 


Creative erweitert seine Produktpalette um einen DD- und DTS-Dekoder. 


Der DDTS-100 von Creative ist ein 
Stand-alone-Dekoder, mit dem Sie klas- 
sische analoge Computer-Soundsysteme 
an digitale Soundquellen wie DVD-Play- 
er ohne integrierten Dekoder anschlie- 
ßen können. Mit dem DDTS-100 können 
somit analoge High-End-PC-Soundsys- 
teme (5.1, 6.1 und 7.1) wie beispielsweise 
Creatives Mega- und Gigaworks-Serie 
als vollwertige Heimkinoanlagen einge- 
setzt werden. Der DDTS-100 unterstützt 
mit Dolby Digital EX, DTS-ES und Dolby 
Pro Logic II alle aktuellen Kino-Sur- 
roundformate. Stereo-Signale kann der 
Dekoder zudem per Emulation auf bis 
zu acht Kanäle hochrechnen. Über eine 
Fernbedienung lassen sich alle Funktio- 
nen des Dekoders steuern. Bis zu acht 
Geräte können Sie gleichzeitig über ana- 
loge und digitale Schnittstellen anschlie- 
ßen. Das Gerät kostet 149 Euro und ist 
somit deutlich günstiger als ein klassi- 
scher Heimkino-Dekoder. (kb) 


Webseite: de.europe.creative.com 
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DDTS-100 

Der Dekoder kann 

per Fernbedienung 
gesteuert werden. 


Mehr Platz 


Philips und Beng entwickeln DVD-Technolo- 
gie für Dual-Layer-Rohlinge (DVD+R 9). 


Mit der neuen Technik können erstmals Roh- 
linge mit zwei Layern (Schichten) beschrieben 
werden. Dadurch lassen sich bis zu 8,5 GByte 
auf einem DVD-Rohling unterbringen. Laut 
Philips sollen die neuen Medien voll kompati- 
bel zu allen heutigen DVD-Lesegeräten (DVD- 
Laufwerke, DVD-Player) sein. In einer ersten 
Pressemitteilung von Benq wurden entspre- 
chende Brenner und Medien bereits für das 
Jahr 2004 angekündigt. Preisinformationen 
gibt es noch keine. Die Technologie ist auf 
die DVD+R/+RW-Medien beschränkt. Die 
DVD+R/+RW-Allianz mit Philips an der 
Spitze baut somit seinen Vorsprung vor der 
DVD-R/-RW-Technik weiter aus. (kb) 


Webseite: www.philips.de 


ENTWICKLUNG] Seit über zwei Jahren arbeiten die Ent- 
wickler von Philips an der Dual-Layer-Technik. 


Foto: Philips 
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FSTELEGRAMM 


NEUER MOBILITY RADEON 9600 Das 
Dell Inspiron 8600 kann ab sofort mit dem 
neuen Ati Mobility Radeon 9600 Pro Turbo 
bestellt werden. Der Grafikchip ist laut 
Dell mit 350 MHz GPU und 200 MHz DDR 
RAM getaktet. Das neue Notebook mit Mo- 
bility Radeon 9600 Pro Turbo und Pentium 
M 1,5 GHz soll ab 1.725 Euro erhältlich 
sein. Ein Testmuster erwarten wir für die 
nächste Ausgabe (03/2004). 

Info: www.dell.de 


DELL INSPIRON 8600 Die neue Grafik- 
karte soll mehr Spieleleistung bringen. 


VIRENSCHUTZ BEI WEB.DE Mit Free- 
Mail 5.1 integriert die Web.de AG einen 
neu entwickelten E-Mail-Virenschutz auch 
für alle kostenlosen Freemail-Postfächer. 
Dieser prüft automatisch alle eingehen- 
den E-Mails auf Viren, Würmer und Troja- 
ner. Der Virenschutz entfernt ausschließ- 
lich infizierte Dateianhänge; der E-Mail- 
Text sowie nicht infizierte Dateien werden 
dem Kunden unverändert zugestellt. Zu- 
sätzlich erhalten Sie Informationen, um 
welchen Virus es sich handelt. 

Info: www.web.de 


ZAHLUNG PER KREDITKARTE Ab sofort 
können Bestellungen beim Versandhaus 
Alternate auch per Kreditkarte bezahlt 
werden. Akzeptiert werden Visa- und Mas- 
tercard, nach erfolgreicher Transaktion 
wird die Ware sofort versandt. Sie können 
nun aus Nachnahme, Online-Überweisung, 
Vorkasse und Kreditkartenzahlung die für 
Sie bequemste Zahlart wählen. 

Info: www.alternate.de 


DRUCKERPATRONEN RECYCELN Ab 
sofort können Kunden ihre HP-Druckerpa- 
tronen auf bequeme Weise an HP zurück- 
geben. Neu gekauften Patronen liegt ein 
frankierter Briefumschlag für die Rücksen- 
dung bei. Für ältere Druckerpatronen kön- 
nen Sie entsprechende Freiumschläge onli- 
ne anfordern. Die Patronen werden in ei- 
nem speziell für diesen Zweck gebauten 
Werk in Bayern recycelt. 

Info: www.hewlett-packard.de 


HP DESKJET 9300 Verbrauchte Druckerpa- 
tronen schicken Sie einfach an HP zurück. 


AKTUELL 


BE VERMISCHTES 


Neue LC-Displays von Teac 


Teac steigt mit 17- und 19-Zoll-LCDs in den Monitormarkt ein. 


Teac hat die Modelle S1702D 
und S1902D der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Der 17-Zöller soll 
eine Reaktionszeit von 23 Milli- 
sekunden erreichen und eine 
maximale Luminanz von 280 
Candela pro Quadratmeter. Der 
TCO99-zertifizierte S1702D ver- 
fügt sowohl über einen analo- 
gen D-Sub- als auch über einen 
digitalen DVI-D-Anschluss und 
kann alternativ direkt an der 
Wand montiert werden. Die ma- 
ximale Auflösung liegt bei für 
17-Zoll-LCD üblichen 1.280x 
1.024 Bildpunkten. Der Preis 
des neuen Flüssigkristallbild- 
schirms soll laut Teac bei 469 
Euro liegen. Der große Bruder 
des S1702D hat eine Bildschirm- 


diagonale von 19 Zoll und er- 
reicht eine Schaltgeschwin- 
digkeit von 25 Millisekunden. 
Die maximale Auflösung des 
S1902D von 1.280x1.024 Bild- 
punkten kann mit einem Kon- 
trast von 700:1 und einer ma- 
ximalen Helligkeit von 250 
Candela pro Quadratmeter dar- 
gestellt werden. Wie der S1702D 
verfügt der S1902D über einen 
D-Sub- sowie einen DVI-D-Ein- 
gang und beherbergt zusätzlich 
einen USB-Hub. Der Preis des 
19-Zöllers liegt bei 600 Euro. 
Ein Testmuster des S1702D er- 
warten wir für die Ausgabe 
03/2004. (ma) 


Webseite: www.teac.de 


TEAC S1702D 
Das LCD wird duch das schwarz- 
silberne Gehäuse zum Blickfang. | 


Offline-Ebay? 


Dropshop verkauft Ihre Waren. 
PEN Kg 


DROPSHOP 


Lassen Sie Ihre „alten“ 
Sachen einfach von Profis verkaufen. 


Das Prinzip: Kunden bringen 
Gegenstände, von denen sie sich 
trennen möchten, in die Schleiß- 
heimerstraße 77 in München. 
Dort werden diese fotografiert, 
beschrieben und bei Ebay, Ama- 
zon oder anderen Internetplatt- 
formen ins Netz gestellt. Drop- 
shop verfolgt alle Verkaufsvor- 
gänge und beantwortet Fragen 
von potenziellen Käufern. Ist ein 
Gegenstand ersteigert, wickelt 
Dropshop die Zahlung ab, ver- 
packt und versendet die Artikel. 
Den Verkaufserlös erhalten die 
Kunden abzüglich einer Service- 
gebühr von 20 bis 45 Prozent per 
Überweisung direkt auf das 
Konto. (ma) 


Webseite: www.dropshop.de 
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Yakumo: PDA-Navigation mit Staumelder 


Der neue Yakumo Co-Pilot Professional empfängt per TMC (RDS) aktuelle Staumeldungen. 


Nun fällt auch der letzte Vorteil 
von teuren Navigationsanlagen 
der Autohersteller. Der neue 
Yakumo Co-Pilot Pro führt Sie 
nicht nur per GPS sicher über 
deutsche, österreichische und 
schweizerische Straßen, son- 
dern empfängt auch per RDS 
aktuelle Staumeldungen und 
bietet eine entsprechende Um- 
fahrung an. Der Co-Pilot Pro be- 
steht aus dem guten Yakumo 
PDA Delta 400 und dem preis- 
gekrönten Business Mobile-Na- 
vigator. Die Weganzeige erfolgt 
per Sprachausgabe oder anhand 


einer Karten- oder Pfeildar- 
stellung. Durch die manuelle 
Sperrung von Straßenab- 
schnitten zur Umgehung von 
Autobahnen und Mautstraßen 
können Sie das System besser 
steuern. Zudem sorgt die Tag- 
und-Nacht-Umschaltung für 
blendfreie Darstellung, indem 
sie sich den Lichtverhältnissen 
anpasst. Das Navi-System ist 
für 700 Euro erhältlich. In der 
nächsten Ausgabe werden wir 
das Gerät testen. (ma) 


Webseite: www.yakumo.de 
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YAKUMO CO-PILOT 


Das Navigations- 
system ist bereits im Handel erhältlich. 
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nf 12/2003 
“ Mit diesen sehr guten Werten Tagan 


spielt das TG380-U01 in Gesamtwertung 
der Riege der leisen Netzteile *sehr gut* ee | 


en 


ganz vorne mit.” 


empfohlen von: 


Netzstrom- 
schalter mit 
Gummi- 
schutz- 
abdeckung 


Schutzerdungs-, v4 
anschluss 
4 
verdrilite 
Leitungen für eine 


N Reduzierung der EM 
/ Interferenzen 


TG480-U01 


« ATX/ATX 12V Vers. 1.3* und abwärts kompatibel 

« Intel Pentium 4 & AMD CPU kompatibel 

« +12V/28A unterstützt mehr Peripherie Geräte 

« + 5VSB liefert bis zu 2.5A (kontinuierlich) 

. Dual-Fans mit TSCT (Tagan Silence Control Technology) x = u A 
für einen Flüsterbetrieb von 2224 dBA bis 50% Last 

« Festeingebaute Serial - ATA Anschlüsse (2-fach) 

« Netzstromschalter mit Gummi-Schutzabdeckung 

« Universal - Weitbereichseingang 95-250 VAC 

« Aktiv-PFC ( PF Wert bis 0,99 ) 


u 24 auf 20 Pin 
Adapter 


weitere Modelle: 
TG380-U01 380 Watt 
TG330-U01 330 Watt 


WIIMECEBNASDOE 


IN ECOMPUTER 


\roin! KLITSC @NOGARD  Mreıcneun 


Tel.: +49-40 73 10 98 -0 Tel: +49(0) 89 -5 0 Tel.: +49 10) 2234-966 13 33 Tel: +49 (0) 44 22/9 55-333 


www.maxpoint.de www.litec-compu www.snogard.de www.reichelt.de 


- „ KIUHE 


Yakumo 07M Combo XT 


Günstiges Office-Notebook 


Sparfuchs des Monats: 
Sapphire Radeon 9800 SE Gold 


R e A RA Günstige 849 Euro kostet das Yakumo-Office- 
Sondermodell mit gutem Preis-Leistungs-Verhältnis 


Notebook im Makromarkt. Für ausreichend Re- 
chenleistung sorgt eine Intel-Celeron-CPU mit 
2,2 GHz. Zur weiteren Ausstattung gehören ein 
14-Zoll-TFT-XGA-Farbdisplay, eine 20 GByte 
Festplatte, 256 MByte Arbeitsspeicher, eine 
DVD/CD-RW-Combo, ein internes 56k-Modem 
und eine integrierte Soundkarte. Zusätzlich be- 
sitzt das Gerät neben Stereo-Lautsprechern und 
TV-Ausgang noch zwei USB-2.0-, einen Firewire- 
und einen LAN-Anschluss. Im Preis inbegriffen 
ist auch eine XP-Home-Recovery-Version. (fs) 


I] SCHNÄPPCHEN 

Das Sondermodell ist nicht nur 
günstig und leistungsstark, es 
wird auch mit vier Adaptern und 
der Software zum Freischalten der 
Rendering-Pipelines ausgeliefert. 


Web: www.makromarkt.de 


NEC ND 1300A 


Multibrenner zum Sparpreis 


Die Sapphire Radeon 9800 SE Gold 
AiW Enhanced hat unseren Sparfuchs- 
Award zu Recht verdient. Sie ist mit 
einem Preis von 270 Euro nicht nur 
günstiger als die Pro-Variante, sondern 
steht ihr auch in puncto Leistung in 
nichts nach. Im Zentrum der Platine 
werkelt ein 9800-SE-Chip, der mit 
getunten 378 MHz an das Leistungs- 
niveau der teureren Pro-Version (380 
MHz) herankommt. Bei diesem Be- 
schleuniger müssen Sie allerdings per 
Treiber die vier fehlenden Rendering- 
Pipelines freischalten. Der werkseitig 


mit 337,5 MHz getaktete, 128 MByte 
große Grafikspeicher (2,8 ns) besitzt 
ein 256-Bit-Speicherinterface. Das Gan- 
ze wird von einem durchschnittlich 
lauten Lüfter gekühlt. Die restliche 
Ausstattung des Sondermodells kann 
sich ebenfalls sehen lassen. Neben den 
obligatorischen VGA-, Video-Out- und 
DVI-Ausgängen bietet die aufgebohrte 
9800-Platine zusätzlich noch einen TV- 
Enkoder-Chip mit Antennenausgang 
sowie einen Video-In-Anschluss. (fs) 


Web: www.radeon-shop.de 


Der NEC ND 1300A wurde in der Marktübersicht 
der letzten Ausgabe mit der Note 1,8 bewertet 
und ist jetzt für einen Kampfpreis von 102 Euro 
zu haben. Das Multitalent brennt DVD+Rs und 
DVD-Rs mit 4facher und DVD+RWs/-RWs mit 
2facher bzw. 2,4facher DVD-Geschwindigkeit. 
Die Lesegeschwindigkeit von DVDs/CDs beträgt 
12x/40x. CDs und CD-RWs schreibt das mit 
2 MByte Cache ausgestattete Gerät mit 16x/10fa- 
cher Geschwindigkeit. Dabei liest es DVDs/CDs 
mit einer Zugriffszeit von 117/113 ms. (fs) 


Web: www.jes-computer.de 


Die aktuellen Preisbrecher 


Aktuelle Preise: CPU (16.12.) Aktuelle Preise: Grafikkarten (16.12.) 
Anbieter 
Powercolor Radeon 9800 Pro 128 MByte |€ 305, |Gering www.nordpc.com 
P4 3,2 GHz am US-$ Ta US-$ € 415,- \www.mix- computer.de Club3D Radeon 9800 9800 128 MByte |€ 270,-|Gering www.fixcomputer.de 
P4 3,06 GHz 262 US-$ 1262 US-$ € 263,-\www.nordpc.com Sapphire Atlantis Rad. | 9600 Pro 128 MByte |€ 145,-|Gering |www.e-bug.de Top- 
Top- P4 3,00 GHz 278 US-$ 1278 US-$ € 285, -|www.mix-computer.de Club3D Radeon 9600XT | 9600 XT 128 MByte |€ 179,-|Gering www.mix-computer.de Tipp der 
Tipp der > PA 2,8 GHz 218 US-$ 1218 US-$ € 199,- |www.overclockers.de Winfast A380TDH FX 5950 Ultra !256 MByte |€ 413,-/Gering _|www.wichmann-edv.de Redaktion 
Redaktion P4 2,66 GHz 163 US-$ 1163 US-$ € 163,- |www.nordpc.com Albatron FX5900PV FX 5900 128 MByte |€ 220, [Mittel www.reichelt.de 
PA 2,6 GHz 178 US-$ 178 US-$ € 180,- |www.mix- computer.de Aopen Aeolus FX56008 2 5600 128 MByte € 139,- Mittel www.fixcomputer.de 
PA 2A GHZ 163 US-$ 163 us-$ € 171,- |wwwwichmann-edv.de Inno3D Gf4 Ti4800SE 1|Ti-4800 SE !128 MByte |€ 142, -|Mittel www.fragware.de 
Celeron 2,7 GHz |103 US-$ 103 US-$ € 105, -\www.mix- computer.de - - 
Celeron 266Hz 89 US-$ | 89 us-$ = 77- |www.nordpc.com Aktuelle Preise: Vermischtes (16.12.) 
Celeron 2,4GHz | 69 US-$ | 69 US-$ € 70,- \www.mix-computer.de 
64 FX 51 733 US-$ |733 US-$ € 785,- \www.mix-computer.de |Preis |Preisvert. | 
: ATNBX Del. (Rev. 2.0) |Asus Nforce2 Ultra 400 € 9, |Gering Shop.vv-computer.de 
Top- 64 3200+ a7 US-$ | a7 US-$ € 390, -\www.mix- computer.de - - - - 
MX 700 Logitech 8 Tasten + Scrollrad, 800 dpi \€ 58,- |Gering www.mindfactory.de 
Tipp der > 64 3000+ 218 US-$ | 218 US-$ € 242 - wwu.atelco.de ATI 1 7 Zoll-Spieler-ICD, 16 = 8- |beri kauf2000.d 
Redaktion XP 3200+ 325 US-$ 1325 US-$ € 310,- |www.atelco.de a DT Speer u. os „eng [MM per 
L = PX-7OBA Plexor BJAx DVD+R/+RW, A/2x DVD-R/-RW |€ 203,- |Mittel Www.e-bug.de 
XP 3000+ 203 US:S 1203 US-S € 116,- |http/Iyesit.de Wireless Desktop Elite [Microsoft MKabellos, optisch, USB/PS2 E75, Mitte umm.mix-computer.de 
XP 2800+ 140 US-S 1140 US-$ € 120,- www.reichelt.de Professional Mob. XL |Vobis Centrino 130 GHz, 256 MByte- € 1.099, Mittel nmvobis.de 
XP 2700+ 17 US-$ | 117 US-$ € 106,: |http://yesit.de RAM, 20 GByte, Wireless Lan Top- 
XP 2600+ 103 US-$ [103 US-$ € 97,- \www.reichelt.de ANSOR Shuttle Nvidia Nforce3 150 € 140- |6ering www.mix-computerde @Tipp der 
XP 2500+ 89 US-$ | 89 US-$ € 82,- |shop.vv-computer.de Amaxxl-Komplett-PC |Atelco XP 3000+, 512 MByte, 120 GBytel € 999,- |Gering www.atelco.de Redaktion 
XP 2400+ 79 us$ | 79 US-$ € 75,- \www.overclockers.de (SATA), FX 5900, DVD-Brenner 
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100 Mbps Wireless Network.Broadband Kit / WL- 506 


Kombination aus-Broadband Router und PC Card | Wireless Network 


= Broadband Router 100g*+ 


Drahtlose Workstation mit Access 
Point und Routerfunktion. 

Die PC Card verbindet Notebooks 
mit Datennetzwerken und Internet. 
Problemlos erweiterbar mit 
kabelgebundenen Workstations 
oder Peripheriegeräten. 

- Übertragungsgesehwindigkeit: 
400 Mbps (802.119 plus Standard) 


www.sitecom.com 


4x Brenngeschwindigkeit 
Bequemänjeden PC oder Mac 
anzuschließen = E® 
USB 2.0 Anschluss : 
Kinoqualität mitbis zu4,7GB — 2 
Speicherkapazität 


www.lacie.com 
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INTERVIEW 


Exklusiv-Interview 


Was passiert 2004 auf dem Grafikkartenmarkt? Warum 


werden Treiber auf Leistung optimiert? Fragen, die PC 


Games Hardware zusammen mit Ati und Nvidia beantwortet. 


>> ” 


Di, 


Fragen an Ati 


C Games Hardware 
P| traf sich mit Rene Froe- 

leke (Technical Marke- 
ting Manager) und Richard 
Huddy (European Developer 
Relations Manager) von Ati, um 
über Grafiktrends und -treiber 
zu sprechen. 


B PCGH: Richard, welche Spie- 
leentwickler unterstützt Ati 
aktuell in Europa? 


# Richard Huddy: Ati unter- 
stützt so ziemlich jeden Spie- 
leentwickler in Europa durch 
das europäische Developer Re- 
lations Team. Ich persönlich 
arbeite unter anderem mit Re- 
medy (ich werde in den Danksa- 
gungen von Max Payne 2 ge- 
nannt und habe in Max Payne 1 
einen Auftritt als Spielfigur in 
Gestalt eines verrückten Profes- 
sors!), Massive (Aquanox), Digi- 
tal Illusions, Lionhead, Pheno- 
mic (Spellforce) und Crytek (Far 
Cry). 


B PCGH: Der R3xx-Chipsatz 
ist ja sehr schnell bei der Be- 
rechnung von Pixel-Shader- 
2.0-Programmen. Außerdem 
loben Entwickler die relativ 
einfache Programmierung. 
Aber: Bei der Spielekompati- 
bilität offenbaren sich noch 
Schwächen, aktuell z. B. bei 
Call of Duty und Knights of 
the Old Republic. 


B Richard Huddy: Solche Pro- 
bleme sind heutzutage eher sel- 
ten. Die Ati-Treiber setzen mitt- 
lerweile hohe Standards bei Sta- 
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bilität und Qualität. Wenn Pro- 
bleme einmal auftauchen, rüh- 
ren die meist von Kommunika- 
tionsproblemen zwischen dem 
Entwickler und unserer Sup- 
portmannschaft her. Wenn wir 
nicht früh genug die möglichst 
fertige Version eines Spiels be- 
kommen, dann kann es passie- 
ren, dass bei Veröffentlichung 
noch Bugs im Spiel oder im Trei- 
ber vorhanden sind. Wir tun al- 
les, um diese Situation zu ver- 
meiden. Falls es doch passiert, 
bringen wir in manchen Fällen 
einen Treiber heraus, der das 
Problem löst. 


BE PCGH: Wenn man den aniso- 
tropen Texturfilter über das 
Ati Control Panel forciert, 
wird die Qualität „zwangsop- 
timiert”. Warum bietet Ati 
dem Anwender keinen Schal- 
ter, um diese „Zwangsopti- 
mierung” zu umgehen? 


E Rene Froeleke: Diese „Zwangs- 
optimierungen” sind meiner 
Meinung nach eher ein Satz von 
durchaus sinnvollen Regeln, 
welche die beste Kombination 
aus Bildqualität und Perfor- 
mance bieten. Unser Control 
Panel soll dem Kunden die 
Möglichkeit geben, die wichtigs- 
ten Funktionen selbstständig zu 
bestimmen. Es war uns wichtig, 
die Balance zwischen Funktio- 
nalität und Bedienbarkeit zu fin- 
den. Zu viele Optionen können 
die Bedienbarkeit erheblich be- 
einflussen. Wenn man den an- 
isotropen Filter im Modus 
„Qualität“ aktiviert, wird die 
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Rene Froeleke (links) und Richard Huddy (rechts) von Ati beant- 


worteten unsere Fragen zu Radeon-Grafikkarten. 


Textur 0 trilinear anisotrop gefil- 
tert, alle anderen Texturen (also 
1-7) bilinear anisotrop. Diese Re- 
gelung macht durchaus Sinn, da 
die Textur 0 Farbinformationen 
beinhaltet und damit vom trili- 
nearen Filtern am meisten profi- 
tiert. Andere Texturen beinhal- 
ten Licht, Schatten, Bump Maps 
usw., die vom trilinearen Filtern 
qualitativ nicht profitieren wür- 
den. Mir ist nur eine einzige 
Applikation bekannt, bei der 
zusätzlich hochauflösende Tex- 
turen zum Einsatz kommen, die 
dann nicht trilinear anisotrop 
gefiltert werden. Der Spieleent- 
wickler weiß selbst am besten, 
welche Textur von welchem Fil- 
ter-Algorithmus am meisten 
profitiert. Es ist uns daher wich- 
tig, darauf zu achten, dass unser 
Treiber sich genau an die Vorga- 
ben des Spiels bzw. der Applika- 
tion hält. Dies ist bei unseren 
Treibern der Fall. 


BE PCGH: Beim Thema „lange 
Shaderprogramme” ist Ati 
sehr aktiv (F-Buffer, ASHLI- 
Projekt). Warum wird darauf 


so viel Zeit verwendet, wenn 
die aktuelle Hardware Proble- 
me hat, diese Shader in Echt- 
zeit zu berechnen? 


# Richard Huddy: Wirklich lan- 
ge Shaderprogramme (also sol- 
che mit Hunderten von Instruk- 
tionen pro Pixel) gehören zu den 
wichtigsten Features von Spie- 
len, die in drei bis fünf Jahren 
erscheinen. Die Arbeit, die wir 
hier aktuell leisten, machen wir 
aus dem simplen Grund, weil 
genau das die Zukunft ist! 
Aktuell sind durchschnittliche 
Shaderprogramme 10 bis 25 In- 
struktionen lang, aber wir er- 
warten, dass die Programmlän- 
gen sich mit jeder neuen Gene- 
ration ungefähr verdoppeln. 


BE PCGH: Wann wird deiner 
Ansicht nach die Hauptplati- 
nenbasis breit genug sein, da- 
mit Ati PCI-Express-Grafik- 
karten vorstellen kann? 


BE Rene Froeleke: Wir werden 


Grafikkarten mit PCI Express 
gleichzeitig mit PCI-Express- 
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Mainboards vorstellen, hier soll- 
te es keine Verzögerungen zwi- 
schen der Einführung von Main- 
board und Grafikkarte oder an- 
deren Komponenten geben, da 
PCI Express nicht abwärtskom- 
patibel ist. Wir erwarten, dass 
dies im Juni passiert, sofern In- 
tel seinen Zeitplan einhält. 


EB PCGH: Theoretisch könnte 
man PCI-Express-Karten mit 
einer PCI-E-/AGP-Bridge an- 
bieten, damit diese auch in 
AGP-Mainboards laufen. Wie 
sehen die Pläne von Ati aus? 


EB Rene Froeleke: Wir werden 
für den Zeitraum der Umstel- 
lung von AGP auf PCI Express 
unsere Chips mit PCI-Express- 
oder AGP-Schnittstelle anbieten. 
Eine Bridge-Lösung ist nicht ge- 
plant. Grund: Eine Bridge, die 
einen AGP-Chip auf eine PCI- 
Express-Grafikkarte integriert, 
könnte die neu gewonnene 
Bandbreite gar nicht nutzen. Da 
es sich bei PCI Express um 
den nächsten Industrie-Standard 
handelt, gehen wir davon aus, 
dass der Übergang von AGP zu 
PCI Express in der System-Inte- 
gration recht schnell vonstatten 
geht. Natürlich werden wir für 
den Upgrade-Markt weiterhin 
AGP-Lösungen anbieten. 


BE PCGH: Wann gibt es Grafik- 
einheiten in Notebooks, die 
auf dem Leistungsniveau ei- 
ner Radeon 9600 XT sind? 


E Rene Froeleke: Im Notebook- 
Segment sind andere Kriterien 
wie beispielsweise Stromauf- 
nahme und Hitzeentwicklung 
von größerer Bedeutung. Genau 
aus diesem Grund haben wir 
unser Overdrive zunächst für 
den Notebook-Markt entwickelt 
und mit unserem Mobility Ra- 
deon 9600 vorgestellt. Over- 
drive erlaubt das Übertakten 
des Chips, wenn die derzeitige 
Temperatur im Notebook dies 
zulässt. 


BE PCGH: Gibt es einen Trend 
zu längeren Lebenszyklen bei 
Grafikkarten analog zu länge- 
ren Lebenszyklen bei DirectX- 
Versionen? 


EB Rene Froeleke: Die Produkt- 


zyklen unserer Grafikchips hän- 
gen natürlich sehr stark davon 


www.pcgameshardware.de 


ab, ob neue Funktionen auch ge- 
nutzt werden können. Ohne die 
entsprechende Unterstützung 
durch eine 3D-API wie DirectX 
würden neue Funktionen brach- 
liegen. Allerdings gibt es immer 
wieder Weiterentwicklungen, 
die ein neues Produkt auch ohne 
neue API sinnvoll machen (neue 
Fertigungsprozesse, neue Er- 
kenntnisse in der Fertigungs- 
technologie usw.). Es kommt al- 
so darauf an, wann man ein 
neues Produkt als neues Pro- 
dukt bezeichnen darf: Reicht 
eine Prozessoptimierung oder 
müssen neue Funktionen hinzu- 
gefügt werden, um „neu“ sein 
zu dürfen? 


EB PCGH: Overdrive wird bis- 
her ja nur dazu genutzt, den 
Chiptakt dynamisch zu erhö- 
hen. Ist geplant, das Einsatz- 
gebiet auch auf den Speicher 
auszudehnen? 


E Rene Froeleke: Wir evaluie- 
ren derzeit, wie Overdrive 
weiterentwickelt werden kann. 
Ob man die Übertaktung des 
Speichers in Overdrive imple- 
mentieren kann, hängt stark da- 
von ab, wie zuverlässig wir die 
Temperatur des RAMs messen 
können. Aktuelle Karten besit- 
zen lediglich einen Temperatur- 
sensor für den Chip, nicht je- 
doch für andere Komponenten. 


Anmerkung der Redaktion: 
Wir danken Rene Froeleke und 
Richard Huddy für das kon- 
struktive Gespräch. Fragen nach 
Next-Generation-Chipsätzen 
(Desktop und Mobile) blieben 
naturgemäß unbeantwortet. 
Auch zu möglichen Multi-Chip- 
Lösungen auf dem Desktop- 
Markt sowie der Grafikein- 
heit der Next-Generation-Xbox 
konnten wir den Ati-Verant- 
wortlichen keine Details ent- 
locken. 


Allerdings äußerte sich David 
Orton, Chief Operating Officer 
von Ati, bei den Online-Kolle- 
gen von www’firingsquad.com 
überraschend offenherzig zum 
Thema Chipsätze für den Ath- 
lon 64. Danach sollen voraus- 
sichtlich in den nächsten sechs 
Monaten Ati-Chipsätze im Be- 
reich Desktop und Mobil für 
den Athlon 64 erscheinen. 

THıLo BAYER 


„Das Entwicklerteam von Remedy hat mich in Max Payne 1 
als verrückten Professor auftreten lassen.” 
Richard Huddy, Developer Relations Ati 


fi} 
/ fi 
I 
„Der Übergang von AGP zu PCI Express wird bei Komplett- 


systemen recht schnell vonstatten gehen.“ 
Rene Froeleke, Technical Marketing Manager Ati 


„Lange Shaderprogramme gehören zu den wichtigsten Fea- 
tures von Spielen, die in 3-5 Jahren erscheinen.“ 
Richard Huddy, Developer Relations Ati 
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BE INTERVIEW 


Fragen an Nvidia 


Welche Trends will Nvidia 2004 setzen? Was verbirgt sich 
hinter TWIMTBP? Und wann erscheint 3dfx-Technologie in 


Nvidia-Produkten? Unsere Fragen an Nvidia. 


") ens Neuschäfer, früher 
U bei AMD und Dia- 
mond Multimedia, 


heute Produkt PR Manager für 
die Pressearbeit in Zentral- und 
Osteuropa bei Nvidia, stand uns 
bei einem Besuch in Nürnberg 
Rede und Antwort. 


BE PCGH: Welche Firmen sind 
in Europa im The-Way-it's- 
meant-to-be-played-Programm 
(TWIMTBP)? Welche Art von 
Unterstützung erhalten sie? 


EB Jens Neuschäfer: Nvidia ar- 
beitet mit Herstellern wie Elec- 
tronic Arts, Ubisoft, Eidos, Ata- 
ri, Activision, Vivendi und Take 
2 zusammen. Zurzeit sind in Eu- 
ropa über 30 TWIMTBP-Titel im 
Handel erhältlich, die Liste wird 
Anfang 2004 auf über 80 wach- 
sen. Darunter befinden sich Top- 
titel wie Spellforce, XIII, Call of 
Duty, Commandos 3 und BF 1942: 
Secret Weapons. 


Nvidia bietet Entwicklern und 
Publishern verschiedene Arten 
von Support an. In der Konzept- 
phase des Spiels geben wir Ein- 
blicke in zukünftige Soft- und 
Hardwareentwicklungen. Dazu 
gehört Hardware für Entwick- 
lungsplattformen, die erst spä- 
ter öffentlich gemacht wird. In 
der Entwicklungsphase ist es 
möglich, das Spiel mithilfe von 
Hardwaretests und Software- 
programmen optimal auf die 
Systeme der Spieler anzupassen. 
Weiterhin stellt Nvidia auch 
Softwarelösungen wie Shader 
zur Verfügung, die das Spiel in 
voller Grafikpracht erscheinen 
lassen. Außerdem stehen Soft- 
ware-Tools bereit, welche die 
Performance und Auslastung 
der Grafikkarte beim Spiel prü- 
fen und optimieren. Hinzu kom- 
men Marketingprogramme, die 
Nvidia mit dem Publisher für 
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die Präsentation des Spieles er- 
arbeitet. Letztendlich hat der 
Händler dadurch ein ausge- 
zeichnetes Spiel im Angebot, 
das erfolgreich beworben wird 
und flüssig spielbar ist. Außer- 
dem erhält er keine Anrufe oder 
Beschwerden wegen eventueller 
Kompatibilitätsprobleme. 


BE PCGH: Grafikkarten mit Ge- 
force3/4 bieten die bessere 
Texturfilterqualität bei D3D- 
Spielen als die FX-Generation 
mit Forceware 52.16 [z. B. 
wegen Zwangsoptimierungen 
beim trilinearen Filter von FX- 
Karten, beim anisotropen Fil- 
ter wird nur die Texturstufe O 
mit vollem AF-Grad behandelt, 
wenn man ihn über den Treiber 
forciert (Stufen 1 bis 7: max. 
2:1 AF)]. Wird das behoben? 


B Jens Neuschäfer: Wir glauben, 
dass unsere Filtertechnik eine 
sehr gute Bildqualität bei hoher 
Performance liefert. Die Bildqua- 
lität des FX ist gleichwertig oder 
besser als die der Konkurrenz. 
(Anm.: Forceware 53.03 hat keine 
AF-Optimierungen bei 4:1/8:1) 


EB PCGH: Wird Nvidia denn ei- 
nen Schalter für erfahrene 
Anwender anbieten, um das 
erwähnte spezielle Treiber- 
verhalten steuern zu können? 


EB Jens Neuschäfer: Wir sind 
stets bemüht, die Bildqualität zu 
verbessern. Wir hoffen, in künf- 
tigen Forceware-Versionen mehr 
Einstelloptionen für erfahrene 
Anwender anbieten zu können. 


EB PCGH: Warum hat Nvidia 
entschieden, den 4xS-Modus 
für FX-Karten in der Force- 
ware 52.16 zu deaktivieren? 


EB Jens Neuschäfer: Der Modus 
sorgte für Probleme bei Bildqua- 


KLARTEXT, Jens Neuschäfer (rechts), Produkt-PR-Manager von Nvidia, sprach mit 
Thilo Bayer (links) und Christian Gögelein (nicht im Bild) über Techniktrends. 


lität und Kompatibilität mit 
Spielen. Deshalb haben wir ihn 
entfernt, nachdem wir Umfra- 
gen bei Anwendern durchge- 
führt hatten, ob sie 4xS nutzen. 


B PCGH: Warum hat Nvidia 
beim Nforce3 auf die inte- 
grierte APU verzichtet? 


EB Jens Neuschäfer: Damit die 
Mainboardpartner bei Design 
und Kosten flexibler sind, ha- 
ben wir uns entschlossen, die 
Soundstorm-Technologie als 
möglichen Add-on-Chip zu ei- 
nem späteren Zeitpunkt verfüg- 
bar zu machen. Soundstorm 
wird aktuell aber auf Nforce2- 
Boards erfolgreich angeboten. 


BE PCGH: Macht es nicht Sinn, 
auf Basis der angesprochenen 
APU Nvidia-PCI-Soundkarten 
auf den Markt zu bringen? 


BE Jens Neuschäfer: Die hohe 
Bandbreite, die wir für unsere 
APU benötigen, lässt sich mit ei- 
ner PCI-Soundkarte kaum errei- 
chen. Aktuell gibt es keine Plä- 
ne, eine externe Steckkarte mit 
unserer APU anzubieten. 


B PCGH: In unseren Labors 
erreichen Karten mit FX 5950 
Ultra eine Leistungsaufnahme 
von bis zu 100 Watt. Wie si- 
chert Nvidia, dass die Karten 
in allen PCs funktionieren? 


B Jens Neuschäfer: Unsere 
Messungen der Leistungsauf- 
nahme liegen darunter (ca. 80 
Watt). Nvidia empfiehlt ein 350- 
Watt-Netzteil für alle Karten mit 
FX 5950 Ultra. Ein solches Netz- 
teil hat auch für den Rest des 
Systems genug Reserven. 


EB PCGH: Wie läuft die Zu- 
sammenarbeit mit IBM? Die 
Webseite Xbitlabs berichtet 
von Problemen bei der Aus- 
beute der NV36-Chipsätze. 


BE Jens Neuschäfer: Die Zu- 
sammenarbeit mit IBM läuft 
gut, wir liefern aktuell NV36- 
Chipsätze aus. Nicht alles, was 
im Internet steht, stimmt. 


EB PCGH: Wie hat es Nvidia ge- 
schafft, bei Halo 30-60 Pro- 
zent schneller zu werden? 
Und warum sind FX-Karten 
auch nach Forceware 52.16 
noch teilweise langsamer bei 
Halo, obwohl Nvidia die Ent- 
wickler unterstützt hat? 


BE Jens Neuschäfer: Erreicht 
wurde das durch die Kombina- 
tion des neuen Unified Com- 
pilers und Verbesserungen in- 
nerhalb des Treibers. In enger 
Zusammenarbeit mit dem Ent- 
wickler Gearbox haben wir die 
Stellen ausfindig gemacht, wo 
wir die Performance verbessern 
konnten. Aber Geschwindigkeit 
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ist nur ein Faktor, der ein gutes 
Spiel ausmacht. Halo wurde tat- 
sächlich mit 30 Fps als Ziel 
entwickelt. Wir geben keinen 
Entwickler-Support, um Bench- 
marks zu gewinnen, sondern 
um ein gutes Spielerlebnis zu er- 
möglichen. Shader sind nur ein 
Faktor für die Spielegeschwin- 
digkeit. So sind auch Vertexfor- 
mate und Texturzugriffe verant- 
wortlich für Sieg oder Nieder- 
lage bei einem Benchmark, vor 
allem wenn die Ergebnisse so eng 
beisammen liegen wie bei Halo. 


EB PCGH: Wie ist das Feedback 
der Entwickler auf die DirectX- 
9-SDK-Version vom Sommer 
(Shader Compiler 2.X)? 


B Jens Neuschäfer: Das Feed- 
back ist sehr positiv, immer 
mehr Entwickler arbeiten damit. 
Es gibt ihnen mehr Flexibilität, 
um Shader in 16-, 24- und 32- 
Bit-Präzision zu erstellen. 


EB PCGH: Wann werden wir 
Notebook-Grafikchipsätze se- 
hen, die auf dem Leistungsni- 
veau einer FX 5700 Ultra sind? 


BE Jens Neuschäfer: Mobile 
Chips unterliegen starken Res- 
triktionen bei Leistungsaufnah- 
me und Wärmeabgabe. Das 
Design hat damit einen großen 
Einfluss auf die erzielbare Ge- 
schwindigkeit. Die 3D-Perfor- 
mance von High-End-Note- 
books kommt immer näher an 
die von Stand-alone-Rechnern 
heran. Nächstes Jahr werden 
wir eine Geschwindigkeit ober- 
halb des FX 5700 Ultra sehen. 


EB PCGH: Wie weit ist der 
Nforce3 250 fortgeschritten? 


B Jens Neuschäfer: Samples des 
Nforce3 250 werden gerade an 
die Partner ausgeliefert. End- 
kunden können Mainboards 
Anfang 2004 erwerben. 


BE PCGH: Kommt ein Nforce4? 


EB Jens Neuschäfer: Über Pro- 
dukte in der Entwicklung 
spricht Nvidia generell nicht. 
Allerdings gehen wir Hand in 
Hand mit Intel und deren Ein- 
führung von PCI Express. 


EB PCGH: Wird Nvidia Intel-ba- 
sierte Chipsätze anbieten? 
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B Jens Neuschäfer: Nvidia ist 
immer daran interessiert, mit so 
vielen Partnern wie möglich zu- 
sammenzuarbeiten. 


B PCGH: Als Nvidia 3dfx 
übernahm, gehörten dazu 
auch einige 3D-Technologien 
von Gigapixel (u. a. Tile Based 
Rendering). Wann werden die- 
se auf Nvidia-Grafikchips zu 
finden sein? 


EB Jens Neuschäfer: Obwohl wir 
Patente und Wissen übernom- 
men haben, ist es zweifelhaft, ob 
irgendeine dieser Technologien 
in künftigen Chips verwendet 
wird. Grund: Viele Ingenieure 
dieser Firmen arbeiten nun bei 
Nvidia an Next-Generation- 
Chips. Ihr Wissen und ihre Er- 
fahrungen teilen sie mit anderen 
Ingenieuren, um Fortschritte in 
der Grafiktechnologie zu erzie- 
len. Culling oder Hidden Surface 
Removal sind akzeptierte Stan- 
dards im Grafikbusiness. Bei un- 
seren aktuellen Chipsätzen ver- 
folgen wir deshalb nicht den An- 
satz von Tile Based Rendering. 


B PCGH: Wie sieht für dich 
der ultimative 3D-Grafikchip 
in fünf Jahren aus? 


EB Jens Neuschäfer: Unser Ziel 
sind Kinoerlebnisse am PC. Ef- 
fekte wie Radiosity (globale Be- 
leuchtung), Photon Mapping, 
Haar und Fell in Echtzeit und 
Echtzeit-Physik werden in Zu- 
kunft möglich sein. Fünf Jahre 
sind eine lange Zeit. Bei der ak- 
tuellen Weiterentwicklungsge- 
schwindigkeit (alle sechs Mona- 
te zweimal schneller) wären wir 
in fünf Jahren mehr als tausend- 
mal schneller. Alles, was wir 
jetzt können, ist dann trivial und 
uninteressant. In fünf Jahren 
wird die fest verdrahtete Pipe- 
line fast vollständig verschwun- 
den sein und es wird 100 oder 
1.000 Prozessoren pro Chip ge- 
ben. Algorithmen werden sich 
dahingehend verändern, dass 
sie aggressiver auf Parallelver- 
arbeitung und Streaming setzen. 
Und die Diskussionen über 
Kompilierung und Optimierung 
werden beendet sein, weil sich 
alle einig sind, dass Hardware 
keinen Source Code wie C be- 
rechnet - sondern kompilierten 
und optimierten Objektcode. 
THıLo BAYER/CHRISTIAN GÖGELEIN 
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„Nächstes Jahr werden wir 3D-Leistungen in Notebooks 
erreichen, die über denen eines FX 5700 Ultra liegen.” 


Jens Neuschäfer, Nvidia 


„Bei der aktuellen Weiterentwicklungsgeschwindigkeit wären 
wir in fünf Jahren mehr als tausendmal schneller.“ 


Jens Neuschäfer, Nvidia 


„Nvidia gibt keinen Support für Spieleentwickler, nur um 
Benchmarks zu gewinnen.“ 


Jens Neuschäfer, Nvidia 
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FEATURE DIALER 


Neue Dialer-Gesetze 


Das Ende der Abzocke? 


Die Regulierungsbehörde hat 
die neuen Gesetze zum The- 
ma Dialer umgesetzt. Zahlrei- 
che Regelungen sollen mehr 
Transparenz ermöglichen und 
Abzockern endgültig das 
Handwerk legen. 


iner der wichtigsten 

Punkte des neuen „Ge- 

setzes zur Bekämpfung 
des Missbrauchs von Mehrwert- 
diensterufnummern” ist, dass 
Dialer seit dem 15. August 2003 
bei der Regulierungsbehörde 
für Telekommunikation und 
Post (RegTP) registriert sein 
müssen. Der Anbieter muss die 
Bezeichnung des Dialers, Ver- 
sionsnummer und Zielrufnum- 
mern bei der Behörde hinter- 
legen. Zudem sollen solche 
Einwahlprogramme Mindest- 
voraussetzungen erfüllen: Der 
Anwender muss das Programm 
als Dialer erkennen können und 
der Nutzer muss jeder Verbin- 
dung explizit zustimmen. Wählt 
sich die Software unbemerkt 
ein, so ist dies rechtswidrig und 
Sie müssen die entstandenen 
Kosten nicht tragen. Außerdem 
legt die RegTP eine Mindest- 
schriftgröße und Farbgestaltung 
der Dialer-Preisangaben fest. 


2) Suchmaschine für Dialer 


Die RegTP hat eine Suchmaschi- 
ne für Dialer eingerichtet. Unter 
www.regtp.de/mwdgesetz/start 
/fs 12.html geben Sie die Mehr- 
wertdiensterufnummer ein, an- 
schließend wird der entspre- 
chende Anbieter angezeigt. Al- 


ternativ können Sie eine Aus- 
kunft auch per Post bei der Re- 
gulierungsbehörde anfordern. 


2) Neue Preisobergrenzen 
und Geldbußen 


Nach dem neuen Gesetz dürfen 
nur noch maximal 30 Euro pro 
Einwahl und zwei Euro pro Mi- 
nute berechnet werden. Verstößt 
ein Anbieter gegen die neuen 
Regelungen, kann die Regulie- 
rungsbehörde Bußgelder ver- 
hängen und die Rufnummer 
sogar sperren. Haben Sie sich ei- 
nen unrechtmäßigen Dialer ein- 
gefangen und erwarten Sie nun 
eine hohe Rechnung, können Sie 
sich direkt an die RegTP wen- 
den. Dazu sollten Sie der Behör- 
de unbedingt die angewählte 
Rufnummer, das Datum und die 
Uhrzeit der Anwahl, Ihren Na- 
men, Ihre Anschrift sowie Tele- 
fon- und Faxnummer mitteilen. 


2) Fazit: Das neue Gesetz ist 
eine Verbesserung 


Die neuen Regelungen sind eine 
echte Verbesserung, denn Rech- 
nungsbeträge, die von einem 
nicht registrierten Dialer er- 
zeugt wurden, müssen Sie nicht 
bezahlen. Hinzu kommt, dass 
die Telekom Rechnungsbeträge 
von Drittanbietern nicht mehr 
anmahnt; das Abschalten des 
Telefonanschlusses bei einem 
Streit entfällt damit. Außerdem 
ist jeder Dialer rechtswidrig, der 
eine Nummer außerhalb der 
Rufnummerngasse 0900 (oder 
bisher 0190) wählt. 

MARCO ALBERT 
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NEUE DIALER-SOFTWARE | So muss ein rechtskonformer Dialer aussehen. Erst durch 


die Eingabe von „OK“ ist die Anwahl einer 0900-Telefonnummer möglich. 
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„Sollte ein nicht regis- 
trierter Dialer einge- 
setzt werden, so be- 

steht nach Auffassung 
der RegTP kein Zah- 


lungsanspruch. “ 


EI Welche Vorteile bringt die 
Zertifizierung von Dialern für 
den Anwender? 


Der Anwender soll durch die Zer- 
tifizierungsprozedur vor unseriö- 
sen Anbietern geschützt werden. 
Hintergrund: Der Gesetzgeber 
hat im Mehrwertdienstegesetz 
festgelegt, dass Dialer bei der 
Regulierungsbehörde für Tele- 
kommunikation und Post (RegTP) 
registriert werden müssen. Es 
werden nur Dialer registriert, bei 
denen der Betreiber versichert 
hat, dass die Dialer gesetzeskon- 
form sind und die Mindestvo- 
raussetzungen der RegTP ein- 
gehalten werden. 


Durch die Regulierungsbehörde 
erfolgt eine Überprüfung der ge- 
machten Angaben auf ihre Plau- 
sibilität. Sollte sich herausstellen, 
dass registrierte Dialer nicht 
rechtskonform sind oder den 
Mindestanforderungen der 
RegTP nicht genügen, so nimmt 
die RegTP die Registrierung zu- 
rück. Die Dialer waren damit zu 
keinem Zeitpunkt registriert und 
somit rechtswidrig. 


Nicht registrierte oder die Min- 
destanforderungen nicht erfül- 
lende Dialer dürfen seit dem 15. 
August 2003 nicht mehr einge- 
setzt werden. Sollten sie dennoch 
eingesetzt werden, so besteht 
nach Auffassung der RegTP kein 
Zahlungsanspruch. 


Interview mit Rudolf Boll, Presse- 
sprecher RegTP (Regulierungsbehör- 
de für Telekommunikation und Post) 


EI Wie viele registrierte 
Dialer gibt es momentan? 


Zurzeit sind 357.057 Dialer bei 
der RegTP registriert. 


I Wie soll sich ein Nutzer 
aktuell verhalten, der einen 
nicht zuordenbaren Betrag von 
einer 0900er-(0190er-)Num- 
mer auf der Rechnung findet? 


Wenn sich ein Nutzer nicht erin- 
nern kann, eine bestimmte Mehr- 
wertdiensterufnummer angeru- 
fen zu haben, spricht vieles da- 
für, dass die Verbindung durch 
einen Dialer hergestellt worden 
ist. Durch eine Abfrage der Dia- 
lerdatenbank der Regulierungs- 
behörde kann herausgefunden 
werden, ob unter dieser Rufnum- 
mer ein Dialer registriert ist. 
Weiterhin sollte der Rechner 
untersucht und entsprechende 
Dateien zu Beweiszwecken gesi- 
chert werden. Auch sollte, wenn 
möglich, die Website festgestellt 
werden, von der der Dialer bezo- 
gen worden ist. Mit diesen Infor- 
mationen kann man sich dann an 
die Regulierungsbehörde wen- 
den, die dann weitere Recher- 
chen vornehmen und gegebe- 
nenfalls weitere Maßnahmen 
einleiten kann. Allein anhand der 
Rufnummer ist es der Regulie- 
rungsbehörde nicht möglich he- 
rauszufinden, ob ein Dialer, und 
wenn ja welcher, die Verbindung 
hergestellt hat. 
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T-Shirt „Counter” 

Endlich können Gamer ihre 
Leidenschaft in sportlichem Style 
zeigen. Der Counter in Weiß ist 
auf einen rot-blauen Hintergrund 
gesetzt. Saum, Ärmel und Hals- 
ausschnitt sind mit Doppelnähten 
versehen. 100 % Cotton. 


EB ABO-ANGEBOT 


Gaming 


T-Shirt „HiRes” 

Das Motto „Maximum E-Sport 
Performance” richtet sich nicht nur 
an alle PC-Tuner und Case-Mod- 
der, sondern an alle Spieler, die 
endlich ihre Leidenschaft für 
gnadenlose Grafik-Power zum 
Ausdruck bringen wollen. 


Wenn Sie jetzt PC Games Hardware abonnieren, 


T-Shirt „I've seen French school 
girls shoot better” 

Dieses Shirt ist für jeden LAN- 
Party-Enthusiasten und Default- 
Daddelgott, der sich durch diese 
dezente Anmache von seinen Mit- 
streitern abheben will. Provozie- 
rend auf leuchtendem Rot. 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Computec Abo-Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 
Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: 0043-6246-8825277 


X Ja, ich möchte das PC-Games-Hardware-Abo mit CD-ROM! 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) 


(PH JA 05) 


können Sie unter diesem heißen 


Gamer- Stuff Ihr kostenloses 


Weitere Infos unter: 
www.gamerswear.de 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rech- 
nung geschickt wird (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


PLZ, Wohnort 


Telefon-Nummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automa- 
tisch um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen 
vor Ablauf des Bezugszeitraumes gekündigt wird. Das Abo-Angebot 
gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Beliefe- 
rung aufgrund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht im- 
mer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


T-Shirt „Counter” Gr. M (Art.-Nr. 002360) 
T-Shirt „Counter” Gr. L (Art.-Nr. 002361) 
T-Shirt „HiRes’ Gr. M (Art.-Nr. 002362) 


T-Shirt „HiRes” Gr. L (Art.-Nr. 002363) 
T-Shirt „School Girls’ Gr. M (Art.-Nr. 002358) 
T-Shirt „School Girls’ Gr. L (Art.-Nr. 002359) 


(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 
Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei Aus- 
gaben kostenlos! 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 2 bis 3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


m) Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


‚COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


Dankeschön wählen. 


Oliver 
Haake 


Betreut den 
Bereich Test 


eine Portokasse ist gerettet! 
M Soeben bittet mich Mrs. 
Johnson aus Lybien per E- 
Mail, dass ich sie und ein Taschen- 
geld von 22 Millionen US-Dollar au- 
ßer Landes schaffe. Als Belohnung 
bekäme ich 15 Prozent der genann- 
ten Summe. Wie kommt Mrs. John- 
son gerade auf mich? Vielleicht emp- 
fahl mich mein alter Freund Joseph 
Mobutu Sese-Seko, Sohn des zairi- 
schen Diktators Mobutu. Oder war 
es Mrs. Mariam Abacha, Witwe des 
Generals Sanni Abacha aus Nigeria? 
Doch was lustig klingt, hat einen 
ernsten Hintergrund: Hinter Scum- 
Mails wie dieser stecken Profi-Betrü- 
ger, auf die regelmäßig Leute herein- 
fallen. Wer sich darauf meldet, wird 
angewiesen, kleine Geldgeschenke 
zu machen, damit die versprochenen 
Millionen durch Bestechung freige- 
setzt werden. Oft werden gutgläubi- 
ge Anwender noch aufgefordert, in 
das entsprechende Land zu reisen - 
um dort zusätzlich ausgeraubt zu 
werden. In Einzelfällen geschehen 
sogar Morde. Deshalb gilt: Antwor- 
ten Sie nie auf solche Mails! 


Verkaufs-Charts 


(GfK-Top-Ten Software/Stand: KW 46) 


[2.] 


3. |Norton Antivirus 10 2004.. 


„Ahead Software 


Symantec 


4.| Magix Fotos auf CD & DVD3 ........... Magix 

5.| D-Info 2004... BUN Data 
L__ 

6.| Linux Professional 9. pen SUSE 

7.| Star Office 7 .Sun Microsystems 
Oseen 

8.| Anti Viren Kit 2004 Pro ................ G’Data 
Be 


9.| Norton Int. Sec. 2004 UPD ........ 
g 
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So testet PC Games Hardware 


Mit unserem Bewertungssystem behalten Sie bei allen Tests den Überblick. 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 %) werten wir den 
Lieferumfang und Service-Elemente wie 
Garantiezeiten. Die Eigenschaften eines Pro- 
duktes (20 %) umfassen technische Beson- 
derheiten der Hard- oder Software und die 
Installation. Hier wird bewertet, welchen 
Funktionsumfang ein Produkt hat. Das wich- 
tigste Kriterium ist aber die Leistung. Sie fließt 
mit 60 Prozent in die Gesamtnote ein. Die Be- 
wertung der Kriterien basiert auf dem Schul- 
notensystem mit zwei Kommastellen. Eine 
2,00 entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,80 wäre eine gute Drei. Im Lauf der Zeit fin- 
den auch Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den anfal- 
lenden Investitionen benotet. Nur bei Preis- 
unabhängigkeit ist die Wertungskonstanz 
gewährleistet. Jedes Produkt bekommt aber 
eine separate Preis-Leistungs-Wertung und 
gegebenenfalls sogar eine Auszeichnung in 
Form des „Spar-Tipp“-Awards. (oh) 


Eigenschaften 
20 % 


| E_ i 
| GEWICHTUNG! Die Leistung fließt als wichtigste | 


| Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


TESTLABOR| Unsere Redakteure verfügen für die 


Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Ausgezeichnete Produkte 


Produkte erhalten einen PC- 
Games-Hardware-Award, wenn sie 
bei einem Einzel- oder Vergleichs- 
test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger 
die Chance auf einen Award, der 
dann unser Spar-Tipp ist. 


Der Leistungs-Benchmark 


Auf den Punkt gebracht: Welche Performance haben die getesteten Produkte? 


Leistung Direct3D 


8 In allen Benchmarks liegt die 9700 Pro Im PCGH-Standardmodus in Front 
| 8 Die FX 5800 Ultra dretit den Spieß bei der UT 2003-Engine und bei NOLF 2 um 
| 8 In Aquanox 2 dominiert die 9700 Pro in allen Belangen 


UT-2003-ENGINE 2166 BENCHMARK FLYBY 


SOMICHE SHELEAR > BEDEEER SPELLBAn 
Sa I et) 


LEGENDE LEGENDE] 
1.024x768 1 ie Legende zeigt an, was sich hinter den je- 
(32 Bit) weiligen Balkenfarben verbirgt. Bei den Tests ist 
2X FSAA, 1 dies meist die Unterscheidung zwischen dem 
a: Ar | PCGH-Standardmodus (1.024x768, 32 Bit) und 
dem PCGH-Qualitätsmodus (2X FSAA, 4X aniso- 
ropes Filtern). 
BENCHMARK 


ier sehen Sie, welches Spiel und welche Ver- 
sion wir als Benchmark verwendet haben. 


FARBIGKEIT 
ei Rot ist das Spiel nur in wenigen Szenen 


spielbar. Im Gelb-Bereich ist es trotz regelmäßi- 


a ——— 
—————  — — —_ a ger Aussetzer noch spielbar, erst bei Grün kann 


| —— eu man durchgängig flüssig spielen. 
— | 51 


| Sellings: Alk 1P 2660» C. Ass ATWAR Dekene. 50 Miyte DERRAM Detomata 42.63, Ati 0255, Diractl 90 

SETTINGS 

Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellungen und Hardwarekomponenten (CPU, Mainboard 
und Speicherausstattung) erläutert. 


Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Wir 
geben normalerweise immer die durchschnittli- 
che (!) Geschwindigkeit in Spielen an. Generell 
gilt: je höher der Fps-Wert, desto besser. 
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Athlon 64 3400+ im Test 


PROZESSOR 


Neue Referenz 


AMD hat zur Jahres- 
wende zwei neue Mo- 
delle des Athlon 64 auf 
den Markt gebracht: Der 
eine ist bei Spielen 
deutlich schneller als 
Intels Pentium 4, der 
andere bietet voraus- 
sichtlich ein besseres 
Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis als der Athlon 
XP 3200+. 


I ggressiv baut AMD die 
+7 Palette der 64-Bit-Pro- 
! zessoren aus, Zwei 


neue Modelle hat der Chipkon- 
zern in den letzten Tagen vorge- 
stellt: Der neue Athlon 64 3000+ 
ermöglicht für knapp 250 Euro 
den Einstieg in die 64-Bit-Welt; 
das neue Top-Modell, der Ath- 
lon 64 3400+, vergrößert den 
Leistungsabstand zu Intels Pen- 
tium 4 und zieht nebenbei mit 
dem hauseigenen Konkurrenten 
Athlon 64 FX-51 gleich. Damit 
gibt es bis auf Weiteres keinen 
Grund mehr, zum deutlich teu- 
reren Athlon 64 FX-51 zu grei- 
fen. 


2) Leistungswerte im Detail 

Der Athlon 64 3400+ liegt bei 
fast allen getesteten Spielen vor- 
ne. Besonders groß ist der Ab- 
stand bei Max Payne 2: 25 Pro- 
zent schneller als ein Pen- 
tium 4 3,2 läuft der neue Athlon 
im Standardmodus bei 1.024x 
768 ohne anisotropen Filter und 
ohne Kantenglättung. Bei Jedi 
Knight 3, das auf der Q3A-En- 
gine basiert und OpenGL als 
Schnittstelle verwendet, macht 
der Intel-Prozessor Boden gut: 
Der Rückstand beträgt nur sechs 
Prozent. Call of Duty scheint da- 
gegen dem P4 mit einer Radeon 
9800 Pro besonders gut zu lie- 


AMD Athlon'"64 
ADA3S400AEPSAP 
AAALC O341RPMW 
F4+471I14135350236 


gen: Zehn Prozent Vorsprung 
erreicht der Chip in dieser Diszi- 
plin vor dem Athlon 64 3400+. 
Serious Sam: The Second Encoun- 
ter und UT 2003 dt. laufen auf 
dem AMD-Prozessor wieder 
schneller. Im Mittel bleibt ein 
deutlicher Vorsprung für den 
Athlon 64. 


») Konkurrenz im eigenen Haus 


Der Athlon 64 3400+ ist mit 
2.200 MHz getaktet und besitzt 
1 Megabyte L2-Cache — das 
entspricht exakt dem Athlon 
64 FX-51. Das Zweikanal-Spei- 
cherinterface des FX-51 bringt 
bei Spiele-Benchmarks keinen 


messbaren Vorteil, im Gegenteil: 
Wegen der meist aktivierten 
Fehlerkorrektur der Speicher- 
module kann der FX sogar lang- 
samer sein. Solange keine 
schnelleren FX-Prozessoren ver- 
fügbar sind, gibt es keinen 
Grund, zum teuren FX-System 
zu greifen. AMD velangt für den 
Athlon 64 3400+ 417 US-Dollar, 
der Endkundenpreis wird bei et- 
wa 450 Euro liegen. Der Athlon 
FX-51 kostete im Dezember 733 
US-Dollar*; hinzu kommen die 
Kosten für Registered Speicher 
und für Mainboards, die meist 
im aufwendigen 6-Layer-Pro- 
zess gefertigt werden. 


PCGH-Qualitätsmodus 


WAS 
IST? 


und anisotropem Filter (4:1) 
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Misst die Leistung in 1.024x768/ 
32 Bit mit 2X-Kantenglättung 


OEM-Preis 


Distributoren verkauft. 


Prozessoren werden ausschließ- 
lich in 1.000er-Stückzahlen an 


Cache 
Schneller Zwischenspeicher, der 


in mehrere Stufen (Levels) unter- 


teilt wird 


Hyper Threading 

Mit zwei Prozessorkernen auf ei- 
nem Chip können ganze Threads 
parallel abgearbeitet werden. 


*Preise werden möglicherweise nach unten korrigiert. 
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PROZESSOR PER 


2) Spartipp: Der A64 3000+ 

Den zweiten neuen Prozessor 
hatte AMD schon im Dezember 
in den Handel gebracht - ohne 
Ankündigung. Der Athlon 64 
3000+ arbeitet mit 2.000 Mega- 
hertz und ist damit exakt so 
schnell getaktet wie der Athlon 
64 3200+. Allerdings besitzt der 
Neue nur den halben L2-Cache 
- 512 kByte müssen reichen. Der 
fehlende Cache macht sich gera- 
de bei Spielen bemerkbar: Un- 
real Tournament 2003 (dt.) läuft 
bis zu zehn Prozent langsamer 
als auf einem A64 3200+, bei Call 
of Duty sind es etwa drei Pro- 
zent, bei Serious Sam: TSE acht 
Prozent. Wer nicht unbedingt 
die maximal mögliche Perfor- 
mance braucht, kommt mit dem 
Athlon 64 3000+ dennoch auf 
seine Kosten. Vor allem Video- 
und Audioanwendungen profi- 
tieren kaum von zusätzlichem 
L2-Cache, der Aufpreis von 
rund 200 Euro für einen Athlon 
64 3200+ rechnet sich dann nicht. 


Für Besitzer eines Sockel-A-Sys- 
tems ist der Umstieg auf ein 
Sockel-754-System attraktiver 
denn je: Verglichen mit dem 
Athlon XP 3200+ liegt der Ath- 
lon 64 3000+ bei Spielen bis zu 
acht Prozent vorne - und kostet 
weniger! 218 US-Dollar will 
AMD für den Athlon 64 3000+ 
haben. Der Athlon XP 3200+, 
schnellster Prozessor für den 
Sockel A, kostete OEM-Händler 
im Dezember 325 Dollar*. Für 
die Differenz von 107 Dollar 
gibt es schon einfache, aber 
brauchbare Sockel-754-Boards. 


») Pentium 4 im Vergleich 


Der Pentium 4 verliert bei Spie- 
len weiter an Boden; ein P4 mit 
3,2 Gigahertz ist bei den von uns 
getesteten Spielen durchschnitt- 
lich 15 bis 20 Prozent langsamer 
als der Athlon 64 3400+. Der 
Pentium 4 3,2 Extreme Edition 
liegt etwa zehn Prozent zurück. 
Bei vielen Video-, Audio- und 
Renderprogrammen wendet sich 
das Blatt: Hier liegt der Pentium 
4 meist vorne, entsprechende 
Programme sind oft Hyper- 
Threading- oder SSE2-optimiert. 
Zwar unterstützt der Athlon 64 
auch SSE2, doch die Einheit ar- 
beitet langsamer. Im Paket aus 
Prozessor, Mainboard und 512 
MByte PC400-Speicher kostet 
ein P4 3,2 etwa 700 Euro, der 
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Athlon 64 3000+ rund 500 Euro 
und der Athlon 64 3400+ annä- 
hernd 800 Euro. 


»2 Welches Mainboard? 


Die beiden neuen Athlon-64- 
Prozessoren werden ausschließ- 
lich für den Sockel 754 gefertigt 
und sollten nach einem BIOS- 
Update von jedem Mainboard 
erkannt werden. Bei der Chip- 
satzwahl gilt: Nach wie vor ist 
Vias K8T800 durchschnittlich 
drei bis vier Prozent schneller 
als der aktuelle Nforce3, erst 
neue Versionen des Nvidia- 
Chipsatzes könnten den Vor- 
sprung wieder aufholen. AMD 
ermittelt die Prozessorbezeich- 
nung (zum Beispiel „3400+”) 
auf einem Nforce3-Mainboard. 
Auf einem K8T800 ist der Ath- 
lon 64 3400+ ein wenig schneller 
und verhält sich dann etwa wie 
ein Athlon 64 „3450+”. 


») Kühlungserfahrungen 


AMD gibt für alle Athlon-64- 
Prozessoren eine einheitliche 
Verlustleistung von 89 Watt an. 
In der Praxis dürfte der maxi- 
male Leistungsverbrauch aller- 
dings deutlich niedriger sein. 
Beim Athlon 64 3000+ haben wir 
mit einem Ajigo-MF043-044A- 
Kühler 47 Grad Celsius gemes- 
sen, der Athlon 64 3400+ wurde 
51 Grad warm. Kein schlechter 
Wert, ein Athlon XP 3200+ liegt 
mit bis zu 65 Grad Celsius zum 
Teil deutlich darüber. 


Fazit: Der neue Athlon 64 3000+ 
ist schneller und voraussicht- 
lich preiswerter als ein Athlon 
XP 3200+. Wer viel Leistung 
braucht, sollte zugreifen - jetzt 
ist der Zeitpunkt besonders 
günstig. AMD bringt nach unse- 
ren Informationen bis Mitte des 
Jahres keine schnelleren Athlon- 
64-Modelle auf den Markt. Le- 
diglich ein FX-53 soll im zweiten 
Quartal 2004 folgen. Der Preis 
ist mit rund 250 Euro angemes- 
sen. Der Athlon 64 3400+ ist 
unsere neue High-End-Empfeh- 
lung für Desktop-PCs: Bei Spie- 
len zaubert er annähernd so vie- 
le Frames auf den Bildschirm 
wie ein FX-51. Mit rund 450 Eu- 
ro bietet der schnelle 64-Bitter 
ein brauchbares Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis, das deutlich 
besser ist als beim Athlon FX-51 
und beim Pentium 4 3,2 (EE). 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


BESSER $ |Fps 0 


Athlon 64 3400+ (K8T800) | En 128 


Leistung: Prozessoren ne 
640x480 

B Schnellste getestete Plattform: Athlon 64 3400+ auf Via K8T800 To2ayTeR 

I Chipsatz-Vorteil des K8T800 gegenüber Nforce3: ein bis vier Prozent 

I Nur geringe Unterschiede im Qualitätsmodus (2x AA, 4:1 AF) re ne 


UNREAL TOURNAMENT 2003 (DT.) 


"BED. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
40 60 80 


Athlon 64 FX-S1 (Nforce3) | 128 


Athlon 64 3400+ (Nforce3)| ME 127 


Athlon 64 3000+ (K8T800)| 112 


Pentium 4 3,2 (i865) 


E62 


Settings: 512 MByte DDR400 (bei FX-51 Registered), WinXP SP1, DirectX 9.0b, Ati Radeon 9800 Pro, Catalyst 3.9 


Wichtige 


Was ist beim Athlon 64 


EB Was bringen 64 Bit? 
Derzeit nichts, jedenfalls nicht 
für Spieler. Erst mittelfristig wer- 
den 64-Bit-Betriebssysteme und 
optimierte Spiele erscheinen. 
64-Bit-Prozessoren können 
außerdem mehr als 4 Gigabyte - 
Speicher ansprechen. 


EB Soll ich jetzt schon zu ei- 
nem Athlon 64 wechseln? 
Kommt drauf an. AMD will Mitte 
des Jahres einen neuen Sockel 
einführen, den Sockel 939. Der 
neue Sockel ist für Athlon-64- 
Prozessoren (nicht FX!) mit 
Zweikanal-Speicherinterface 
gedacht - Sockel 754 und 940 


Fragen 


zu beachten? 


könnten dann schnell unattrak- 
tiv werden. Anderseits ist der 
Einstieg so günstig wie nie: Den 
Athlon 64 3000+ gibt es zu- 
sammen mit einem preiswerten 
Mainboard und 512 MByte 
DDR400-Speicher schon ab 
500 Euro. 


EI Wird Intels Prescott schnel- 
ler sein? 

Schwer zu sagen. Intel wird mit 
dem Prescott schnell die Takt- 
frequenz steigern. Abseits der 
Spiele steigt außerdem die Zahl 
der Anwendungen, die Pentium- 
4-optimiert sind. Eine Prognose 
lässt sich derzeit nicht treffen. 


Leistung Prozessoren 9800 Pro, 1.024x768, 32 Bit, kein AF, kein AA) 


Bilder pro Sekunde 


I. = R 


 A64 3400+ (K8T800) MM A64 FX-51 (Nforce3) PA 3,2 (875) WM A64 3000+ (K8T800) 


SPIELEVERGLEICH 


Call of Duty ist offenbar Pentium-4-optimiert; die vier ande- 


ren Spiele-Benchmarks gewinnt der Athlon 64 3400+ zum Teil deutlich. 
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Acht schnurlose Mäuse im Test 


Es hat gefunkt! 


„Funkmäuse sind end- 
lich spielertauglich“, 
versprechen viele 
Hersteller. Doch das 
trifft leider nicht im- 
mer zu. Wir haben den 


Test gemacht. 


er heutige Maus-Käu- 
D fer hat es wahrlich 
| nicht leicht. Neben 
Kaufkriterien wie dem Gleitver- 
halten oder der Präzision steht 
er zusätzlich vor der Gretchen- 
frage „Kabel oder Funk?“”. Fakt 
ist: Einige schnurlose Modelle 
stehen ihren Kabel-Kollegen in 
Präzision und Latenz in nichts 
nach - aber leider sind viele 
Mäuse immer noch unbrauch- 
bar für Spieler. Damit Sie die 
Übersicht nicht verlieren, stellen 
wir Ihnen acht Modelle in unse- 
rer Marktübersicht vor. 


Sunnyline RF Optical Mouse 
„Touch On“: Bedingt spieler- 
taugliches Gerät mit nerviger 
Stromsparfunktion I Die Sun- 
nyline-Funkmaus arbeitet mit 
800 dpi, ist gut verarbeitet und 
gleitet mit geringem Widerstand 
über das Mauspad. Im Vergleich 
zu dem guten Druckpunkt der 


d api 


| Maus verarbeiten kann. 
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Die dpi-Zahl gibt an, wie viele 
Bewegungsabläufe pro Zoll die 


if 


f 
N 
R 


‚ll! 


drei Standardtasten lässt sich 
das Mausrad deutlich schwerer 
betätigen. Zudem hätte das Rad 
auch weiter vorne positioniert 
werden müssen. Insgesamt ist 
die Ergonomie befriedigend. Da 
das Gerät spürbar verzögert, 
eignet es sich nicht für Spieler. 
Die integrierte Stromsparfunk- 
tion ist eher nervig als nützlich: 
Um den Ruhemodus wieder ab- 
zuschalten, muss der Nager erst 
hektisch hin und her bewegt 
werden. 


Pearl General Keys optische 
Funkmaus: Akzeptabler Preis 
und Ausstattung; leider viele 
Mängel. I Der Pearl-Kandidat 
ist mit fünf Tasten und einer in 
den Empfänger integrierten La- 
destation gut ausgestattet. Das 
mit 800 dpi arbeitende Gerät 
erzielt bei Eigenschaften und 
Leistung nur mittelmäßige Wer- 
tungen. Die Maus gleitet zwar 


Latenz 
Bezeichnung für die Verzöge- 


gungsdaten per Funk auftritt 


rung, die beim Senden der Bewe- 


sehr gut über alle getesteten 
Unterlagen und hat auch eine 
gute Ergonomie, der Druck- 
punkt der Haupttasten ist aber 
zu schwammig, die Sondertas- 
ten schwergängig. Der Empfän- 
ger kann nur per PS/2 ange- 
schlossen werden. Sehr schnelle 
Bewegungen quittierte die opti- 
sche Funkmaus mit einer spür- 
baren Latenz. Auch die Präzi- 
sion ist nur befriedigend. 


Saitek Notebook Wireless Op- 
tical Mouse: Winzling mit gu- 
ter Ergonomie und nützlicher 
Ladevorrichtung I Das Saitek- 
Produkt ist zwar der kleinste 
Vertreter im Testfeld, besitzt 
aber gute Gleiteigenschaften 
und liegt dank seiner Breite und 
seines Gewichtes gut in der 
Hand. Der Druckpunkt der drei 
Tasten ist etwas zu hart. Der Ak- 
ku kann per USB-Kabel aufgela- 
den werden. Da auch dieses Ge- 


LED 

Energiesparende Lichtquelle, die 
der Kamerasensor der Maus für 
Oberflächenaufnahmen benötigt 


rät mit einer spürbaren Latenz 
arbeitet, ist es für Spieler nicht 
zu empfehlen. Dank der gerin- 
gen Größe von Maus und Emp- 
fänger eignet sich der Winzling 
aber bestens für den Office-Be- 
trieb am Notebook. 


Trust 450LR Mouse Wireless 
Optical: Günstige Funkmaus 
mit geringen Mängeln. IH Zur 
guten Ausstattung der Trust- 
Funkmaus gehören fünf Tasten 
und ein Empfänger mit inte- 
grierter Ladestation. Die lädt 
während des Betriebs die zwei 
zusätzlich mitgelieferten Akkus 
auf. Alle Tasten haben einen gu- 
ten Druckpunkt und auch das 
Scrollrad ist leichtgängig. Mit 
guter Ergonomie und guten 
Gleiteigenschaften sorgt der so- 
lide verarbeitete Nager für einen 
angenehmen Spielbetrieb. Mit 
einer Auflösung von 800 dpi ar- 
beitet er zudem präzise und 


Optische Abtastung 
Mausbewegungen werden nicht 
mechanisch (Kugel), sondern per 
Lichtreflexion abgefragt. 


www.pcgameshardware.de 


Cordless Click 


Wireless Intelli Mouse Wireless Optical 


MARKTÜBERSICHT 


Mouse Wireless Notebook Wireless 450LR Mouse 


General Keys RF Optical Mouse 


Optical Mouse Leather Edition Mouse Optical 5000 Optical Mouse Wireless Optical optische Funk. „Touch On" 
Call Of Duty’ =] Be je [| =] je] Fl je 
Max Payne 2? je [—] [il EEE [| [el je it 
Spellforce’ —] ——] [——i] ——| [=— 1] [=] ———] [-———] 
BE Optimal spielbar Bedingt spielbar ER Nicht spielbar 


setzt sehr schnelle Bewegungen 
mit einer geringen Verzögerung 
um. 


Creative Mouse Wireless Opti- 
cal 5000: Idealer Gleiter mit we- 
nig Schwächen I Der Silberling 
der Firma Creative wird eben- 
falls mit einem Empfänger ohne 
Ladestation ausgeliefert. Das 
Gerät besitzt zwei Zusatztasten, 
die man dank der guten Ergo- 
nomie problemlos erreicht. Der 
Druckpunkt aller Tasten ist gut, 
das Mausrad dagegen ist etwas 
zu schwergängig. Dafür ist das 
Gleitverhalten der Maus sehr 
gut. Kein anderer Testkandidat 
glitt so gut über alle Oberflä- 
chen wie der 800 dpi abtastende 
Creative-Nager. Dabei ist er zu- 
sätzlich zwar präzise, arbeitet 
aber trotzdem mit einer sehr ge- 
ringen Verzögerung. 


Microsoft Optical Mouse: Prä- 
zises, latenzfreies Gerät mit 
Mausrad-Problem I Mit einer 
optimalen Ergonomie, den sehr 
guten Tastendruckpunkten und 
einer präzisen und vor allem 
latenzfreien Arbeitsweise wäre 
die Microsoft Optical Mouse ei- 
gentlich ein idealer Funknager 
für Spieler. Leider aber macht 
das primär für den Office-Be- 
trieb entwickelte 4-Scroll-Rad 
ein Zocken von Ego-Shootern so 
gut wie unmöglich. Da die neue 
Variante nicht mehr einrastet 
und außerdem sehr empfindlich 
auf Bewegungen reagiert, ist 
eine präzise Waffenwahl per 
Mausrad nur schwer zu bewerk- 
stelligen. Erfreulicherweise lässt 
sich das Gerät mit nur einer Bat- 
terie betreiben. 


Microsoft Intelli Mouse Explo- 
rer: Edel-Nager, für Ego-Shoo- 
ter ungeeignet I Der zweite Mi- 
crosoft-Testkandidat präsentiert 
sich nicht nur mit einer anderen 
Form und zwei Zusatztasten, 
bei ihm sorgt auch ein Kunstle- 
derstreifen auf der Oberseite für 
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eine edle Optik. Die Stärken des 
latenzfreien Geräts liegen in sei- 
ner guten Verarbeitung, seiner 
Ergonomie, seinen Gleiteigen- 
schaften, den ausgezeichneten 
Tastendruckpunkten und seiner 
Präzision. Das 4-Wege-Rad ist 
zwar schwergängiger, trotzdem 
gibt es auch hier massive Pro- 
bleme beim Shooter-Einsatz. 
Deshalb ist auch das Luxusmo- 
dell nur bedingt spielertauglich. 
Der nützliche Mono-Batterie-Be- 
trieb ist auch mit der Intelli 
Mouse Explorer möglich. 


Logitech Cordless Click Opti- 
cal Mouse: Testsieger mit ma- 
gerer Ausstattung I Mit einem 
Empfänger ohne Ladestation 
und einer schwer zu erreichen- 
den Zusatztaste ist die Ausstat- 
tung der Logitech Click dürftig. 
Trotzdem ist die 800-dpi-Funk- 
maus die einzige im Testfeld, 
die absolut spieletauglich ist. 
Das liegt zum einen an der abso- 
luten Latenzfreiheit und Genau- 
igkeit des Nagers, zum anderen 
an den sehr guten Wertungs- 
noten im Bereich Ergonomie, 
Tastendruckpunkte und Gleit- 
verhalten. Anders als bei den 
Microsoft-Pendants kann das 
Mausrad in FPS-Spielen pro- 
blemlos zur Waffenwahl einge- 
setzt werden. 


Fazit: Nur ein Gerät voll spiele- 
tauglich I Die einzige spiele- 
kompatible Maus des Testfeldes 
ist das Logitech-Modell. Die 
Microsoft-Geräte arbeiten zwar 
auch latenzfrei und präzise, bü- 
ßen dank der Shooter-Probleme 
mit dem 4-Wege-Rad aber an 
Spieletauglichkeit ein. Die Trust 
450LR Mouse Wireless Optical 
und die Creative Mouse Wire- 
less Optical 5000 eignen sich 
trotz einer geringen Latenz noch 
für den Spielbetrieb. Bei den 
restlichen Kandidaten wird die 
schnurlose Freiheit mit einer 
spürbaren Verzögerungen er- 
kauft. FRANK STÖWER 


Wichtige 


EI Mit welcher Funkmaus kann 
ich FPS-Titel und Actionspie- 
le uneingeschränkt zocken? 
Uneingeschränktes Zockvergnü- 
gen garantierten die Logitech- 
Funkmäuse MX 700 (nicht im 
Test), die Cordless Click Plus Op- 
tical Mouse sowie die Cordless 
Click Optical Mouse. Alle Geräte 
arbeiten präzise und absolut oh- 
ne Verzögerung. Die Microsoft- 
Nager sind zwar nicht weniger 
präzise oder latenzfrei, jedoch 
werden die Überempfindlichkeit 
und die fehlende Einrastfunktion 
des 4-Wege-Scrollrades bei 
FPS-Spielen zum Problem. Die- 
ses wird auch nicht per Patch 
behoben, da der Branchenriese 
die Geräte primär nicht für den 
Spieler konzipiert hat. Mit 
schnurlosen Mäusen mit sehr 
geringer Latenz wie die getes- 
tete Trust 450LR Mouse Wire- 
less Optical oder Creative Mouse 
Wireless Optical Mouse 5000 


Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf beachten. 


lassen sich allerdings Action-Ti- 
tel noch gut spielen. 


EB Ist ein Funkempfänger mit 
einer integrierten Ladestation 
ein wichtiges Kaufkriterium? 
Generell ja. Obwohl sich dank 
neuester Technik mittlerweile 
auch der Stromverbrauch der 
meisten Funkmäuse in Grenzen 
hält, ist eine in den Funkemp- 
fänger integrierte Batterielade- 
vorrichtung sinnvoll. Die zum 
Betrieb notwendigen Batterien 
können aufgeladen werden, das 
lästige Nachkaufen hat ein Ende. 
Leider besitzen die latenzfreien 
Geräte mit Ausnahme der MX 
700 keine Ladestation. Deshalb 
sollten Sie den Geräten den Vor- 
zug geben, die andere Strom- 
sparfunktionen integriert haben 
- zum Beispiel eine automati- 
sche Abschaltung oder einen 
Mono-Batterie-Betrieb wie bei 
den neuen Microsoft-Modellen. 


WG Testkandidaten unter der Lupe 


Microsoft Intelli Mouse Explorer 


Trust 450LR Mouse Wireless Optical 


Das 4-Wege-Rad besitzt keine Rasterung und 
eignet sich nur bedingt für Shooter-Spiele. 


Der Empfänger der Maus lädt während des 
Betriebs zwei der vier mitgelieferten Akkus. 


Saitek Notebook Wirel. Opt. Mouse 


General Keys optische Funkmaus 


8: 


Der interne Akku kann nach einer „USB-Ver- 


drahtung“ mit dem PC sofort geladen werden. 


Die Pearl-Maus wird zum Laden in einem 
Empfänger mit Stromversorgung geparkt. 
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FUNKMÄUSE 
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Cordless Click Optical Mouse 


Wireless Intelli Mouse 
Explorer (Leather Edition) 


By 


N 


Wireless Optical Mouse 


450LR Mouse Wireless Optical 


Spieletauglichkeit 


Hersteller Logitech Microsoft Microsoft Trust 

Webseite www.logitech.de www. microsoft.de www.microsoft.de www.trust.com 

Preis € 39,- € 59,- € M,- €9,- 

Preis/Leistung Gut Befriedigend Gut Gut 

AUSSTATTUNG 1,65 
Abtastung Optisch Optisch Optisch Optisch 

Tasten 4 + Scrollrad 5 + 4-Wege-Scrollrad 3 + 4-Wege-Scrollrad 5 + Scrollrad 

Auflösung 800 dpi 400 dpi 400 dpi 800 dpi 

Empfänger mit Ladestation Nein Nein Nein Ja 

Anschlussart USB; PS/2 USB; PS/2 USB: PS/2 USB; PS/2 

Software Auf CD Auf CD Auf CD Auf CD 

EIGENSCHAFTEN 1,70 11,65] 11,65] 1,90 
Geeignet für Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder 

Ergonomie Gut Sehr gut Sehr gut Gut 

Tastendruckpunkte Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut 

Verarbeitung Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut 

„Gleiteigensch. (Ratpadz GS)” Gut Gut Gut Gut 

LEISTUNG 1,45] 1,75 1,75 2,25 
Reichweite Empfänger Circa 2 Meter Circa 2 Meter Circa 2 Meter Circa 1,5 Meter 

Präzision Sehr gut Sehr gut Sehr gut Gut 

Latenz Keine Verzögerung Keine Verzögerung Keine Verzögerung Sehr geringe Verzögerung 


Voll spieletauglich 


Bedingt spieletauglich (wegen 4-Wege-Scrollrad) 


Bedingt spieletauglich (wegen 4-Wege-Scrollrad) 


Bedingt spieletauglich 


FAZIT 


E] Keine Latenz 
EI Sehr präzise 


[GESAMT | E] Keine Latenz 


E1 Betrieb mit einer Batterie 


Ei Keine Latenz 
Ei Betrieb mit einer Batterie 


[sEsan & Empfänger mit Ladevorrichtung |GESAMT| 


EI Gute Präzision 
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E Keine Ladestation 1 ‚60 Bl Scrollrad nicht shootertauglich 1 ‚75 B Scrollrad nicht shootertauglich 1,76 Geringe Verzögerung 2,06 
Alternative 
Mouse Wireless General Keys RF Optical Mouse Notebook Wireless Cordless Click Plus 
Optical 5000 Optical Funkmaus „Touch On” Optical Mouse Optical Mouse (Test 10/03) 
= N 
; N: 
FUNKMAUSE \ /) 
Fun 
-_ 

Hersteller Creative Pearl Sunnyline Saitek Logitech 
Webseite Www.europe.creative.com www.pearl.de www.sunnyline.net wwu.saitek.de www.logitech.de 
Preis EA, eb; € 2, € 2, € 9,- 
Preis/Leistung Gut Gut Gut Befriedigend Gut 
AUSSTATTUNG 1,90 1,90 1,80 
Abtastung Optisch Optisch Optisch Optisch Optisch 
Tasten 5 + Serollrad 5 + Scrollrad 3 + Scrollrad 3 + Scrollrad 6 + Scrollrad 
Auflösung 800 dpi 800 dpi 800 dpi 600 dpi 800 dpi 
Empfänger mit Ladestation Nein Ja Nein Ladesystem per USB Nein 
Anschlussart USB; PS/2 Ps/2 USB; PS/2 USB; PS/2 USB; PS/2 
Software Auf CD Auf Diskette Auf Diskette Auf Diskette Auf CD 
EIGENSCHAFTEN 1,75 1,90 1,90 2,50 1,65 
Geeignet für Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder Rechts- und Linkshänder 
Ergonomie Gut Gut Befriedigend Befriedigend Gut 
Tastendruckpunkte Gut Befriedigend Gut Befriedigend Sehr gut 
Verarbeitung Gut Befriedigend Gut Gut Sehr gut 
„Gleiteigensch. (Ratpadz GS)“ Sehr gut Sehr gut Gut Gut Sehr gut 
LEISTUNG 2,285 3,10 3,05 3,20 1,45 
Reichweite Empfänger Circa 1,5 Meter Circa 1,5 Meter Circa 1,5 Meter Circa 1 Meter Circa 2 Meter 
Präzision Gut Befriedigend Befriedigend Befriedigend Sehr gut 
Latenz Sehr geringe Verzögerung Spürbare Verzögerung Spürbare Verzögerung Spürbare Verzögerung Keine Verzögerung 
Spieletauglichkeit Bedingt spieletauglich Nicht spieletauglich Nicht spieletauglich Nicht spieletauglich Voll spieletauglich 
FA Z i T EI Gleiteigenschaften |sEsanı Empf. mit Ladestation [GESAMT | E1 Gute Gleiteig. [6Es1 MT | Ei] Ladegerät für Akkus [6Esi IMT| El Keine Latenz [GESAnT | 

E32 Geringe Verzögerung E3 Sehr gute Gleiteig. EI Spürbare Latenz EI Spürbare Latenz E] Sehr präzise 

El Keine Ladestation 2,08 EI Spürbare Latenz 2,62 EI Stromsparfunkt. probl. 2,65 EI] Nur 600 dpi Auflösung 2,74 El Keine Ladestation 1,56 
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DVD-RW 4-fach Dual Brenner 
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Deltachrome und Volari im Testlabor 


GRAFIKKARTEN 


2. gegen Ati & Nvidia 


Nach langer Zeit der Al- 
leinherrschaft bekommen 
die Platzhirsche Ati und 
Nvidia gleich zwei Konkur- 
renten. Wie schlagen sich 
der Deltachrome von $3 
und der Volari von XGl 


gegen die alteingesessene 


napp ein Jahr ist nun 


Konkurrenz? 
zwischen der offiziel- 


K len Ankündigung des 


Deltachrome von S3 Graphics 
und dem ersten Testmuster ver- 
gangen. „Uns hat die Erfahrung 
im Desktop-Bereich gefehlt, des- 
halb haben wir auch die Arbeit 
am Grafikkartentreiber und die 
Komplexität der Shader-Ihema- 
tik unterschätzt”, so Nadeem 
Mohammed von S3 gegenüber 
PCGH. Hintergrund: Seit dem 
Savage 2000 (1999) hat S3 keinen 
Desktop-Grafikchip mehr zur 
Marktreife geführt und sich 
mehr mit Mobilchips beschäftigt. 


») Deltachrome-Familie 

S3 will zusammen mit seinen 
Partnern mehrere Deltachrome- 
Chips (Desktop/Mobil) auf den 
Markt bringen. Die Desktop- 
Chips im Überblick: 


Bi S4: 4 Pipelines 


m Ss: 8 Pipelines (300 MHz/300 
MHz DDR) 


EB Ss Nitro: 8 Pipelines (ca. 320 
MHz/320 MHz DDR) 


Der ursprünglich fest einge- 
plante Deltachrome Fl steht ak- 
tuell auf wackeligen Beinen. Zu 
gering sind die Leistungsunter- 
schiede zwischen S8/Nitro und 
F1. Starten wird S3 mit dem S8 
(Januar, Boardpreis ca. 155 Euro 


für die 256-MByte-Version), 
dicht gefolgt vom S8 Nitro. Der 
S4 kommt in den ersten Mona- 
ten 2004. Anschließend bringt S3 
PCI-Express-Varianten. 
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PC Games Hardware stand für 
Testzwecke ein Referenzboard 
mit S8 zur Verfügung, das in 
ähnlicher Form auch von 
Launchpartner Club 3D ab Janu- 
ar im Handel erhältlich sein soll. 
Der S8 ist ein waschechter Di- 
rectX-9-Chip, die Fähigkeiten 
der Pixel- und Vertex-Shader- 
Einheiten sollen mit dem finalen 
Treiber sogar über die Vorgaben 
der 2.0-Spezifikation hinausge- 
hen. Der S8 verfügt laut Chip- 
Entwickler über acht Pipelines, 
acht Pixel Shader (FP24 pro 
Komponente) und vier Vertex 
Shader. Diese Angaben lassen 


sich durch theoretische Testpro- 
gramme oder Spiele-Benchmarks 
aber nicht ganz bestätigen. 


Laut S3 wird der S8 bei TSMC 
130-Nanometer-Verfahren 
gefertigt (ohne Low-k) und ver- 
fügt über 60-80 Mio. Transisto- 
ren (genaue Zahlen gibt man 
nicht heraus) - deutlich weniger 
als andere 8-Pipeline-Chips. 
Nur sieben Watt soll der Chip- 
satz bei 3D-Anwendungen ver- 
brauchen. Das deckt sich durch- 
aus mit unseren Messungen, die 
bei 25 Watt Leistungsaufnahme 
in 3D für das gesamte Referenz- 
board inklusive 256 MByte 
RAM liegen. Das Testmuster 
wurde zwar aktiv gekühlt (1,4 
Sone Lautstärke, 45 °C auf der 
Chiprückseite), mit einem grö- 
ßeren Passivkühler ließe sich die 
Karte aber auch rein passiv küh- 
len. Der Chiptakt lag bei 300 
MHz, auch der Speicher (BGA 
oder TSOP, je nach Design) wird 
mit 300 MHz DDR angesteuert. 
Die Platinen haben entweder 
vier (TSOP-RAM) oder acht La- 
gen (BGA-Design). Die verfüg- 


im 


bare Bandbreite wird durch die 
nur 128 Bit breite Anbindung 
auf 9,6 GByte/s limitiert, außer- 
dem fehlt dem Deltachrome ein 
segmentierter RAM-Controller. 


» Erster Eindruck 


Das Referenzboard mit Al-Chip 
hinterließ mit dem bereitgestell- 
ten 15.06.33.4-Treiber einen or- 
dentlichen Eindruck. Abstürze 
gab es praktisch keine (Ausnah- 
me: Shadermark), krasse Bild- 
fehler in Spielen fielen uns nur 
bei Knightshift auf (Pixel-Shader- 
2.0-Modus). Kleinere Bugs: Hier 
und da wurden keine Ladebild- 
schirme bei Spielen angezeigt, 
beim Aguamark 3 gab es minima- 
le Bildfehler. Außerdem müssen 
Unreal-Engine-Spiele laut S3 ge- 
patcht werden, da sie einen 
wichtigen Parameter des Del- 
tachrome falsch interpretieren 
(„maximum texture repeat”). 
Registerkarten im Treiber küm- 
mern sich um manuell einstell- 
bare Bildwiederholraten, Mehr- 
schirmbetrieb, Bildrotation, Vi- 
deoeffekte (anwendbare Shader 
u.a. für Deblocking, Scharf- und 


Anisotrope Texturfilterung 


WAS 
IST? 


Objektflächen auftritt. 
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Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei entfernten 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multi Sampling ist 
schneller als Super Sampling. 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce FX 
oder Radeon 9500-9800 


www.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN Wr 


Weichzeichnen) und 3D-An- 
wendungen. 


Hier lässt sich unter anderem 
Kantenglättung (FSAA) und an- 
isotropes Filtern (AF) einstellen. 
Der Deltachrome unterstützt bis 
zu 16:1 AF, allerdings ließ sich 
bei unserem Treiber der Grad 
der Anisotropie nicht über den 
Treiber bestimmen. AF funktio- 
nierte also nur, wenn man es im 
Spiel aktivierte (sofern mög- 
lich). Die Qualität war gut, im 
Vergleich zu R3xx-Chips kommt 
AF weitgehend winkelunabhän- 
gig zum Einsatz. Bei Direct3D- 
Spielen nutzt der Deltachrome 
offensichtlich ein spezielles Ver- 
fahren für den trilinearen Tex- 
turfilter, das nur geringe Leis- 
tungsverluste zur Folge hat, sich 
aber nicht mit den üblichen Me- 
thoden im Bild festhalten lässt. 
Unter OpenGL bietet der Del- 
tachrome herkömmliches trili- 
neares Filtern, das dafür deut- 
lich mehr Leistung kostet. 


Eine klare Schwäche des Del- 
tachrome ist das Kantenglät- 
tungsverfahren. Entgegen ur- 
sprünglichen Planungen setzt 
S3 allein auf „2x“-Super-Sam- 
pling (2x in horizontaler und 
vertikaler Richtung; manche 
Hersteller sprechen hier auch 
von 4x), das lediglich bis 
1.024x768 verwendet werden 
kann. Damit hat man einen kla- 
ren Leistungsnachteil gegen- 
über aktuellen Radeon- oder 
Geforce-Karten, die auf das res- 
sourcenschonende Multi Sam- 
pling setzen. Bis zu 40 Prozent 
Leistung gehen dadurch verlo- 
ren (1.024x768, kein AF), grafik- 
limitierte Spiele lassen sich da- 
mit kaum flüssig zocken. 


M Spieleleistung 
„Unser Ziel ist eine 3D-Leistung 
zwischen FX 5600 Ultra/9600 
und FX 5700 Ultra/9600 Pro“, so 
Nadeem Mohammed von S3. 
Bei Spielen wie UT 2003 (dt.) 
(712 Fps), Yager (46,3 Fps), 
Knightshift (DX7-Modus: 54 Fps) 
oder Max Payne 2 (67,5 Fps) ist 
dies zumindest bei der Grund- 
leistung in 1.024x768 (kein 
FSAA, kein AF) schon geschafft. 
Im Vergleich schwächer ist die 
Leistung bei Halo (21,4 Fps), 
Warcraft 3: Frozen Throne (28,9 
Fps), Elite Force 2 (19,3 Fps) und 
dem Aquamark 3 (21,9 Fps). Ge- 


www.pcgameshardware.de 


rade die OpenGL- und Pixel- 
Shader-2.0-Leistungen waren 
noch vergleichsweise schlecht. 
Die Aktivierung von Kanten- 
glättung und anisotropem Fil- 
tern überforderte das S8-Board 
und dürfte nur bei den wenigs- 
ten Spielen Sinn machen. 


2 Zwischenfazit: Deltachrome 


Der erste Eindruck ist solide 
und deutlich besser als beim 
Volari. Die Grundperformance 
stimmt, die meisten Anwendun- 
gen liefen stabil und ohne Bild- 
fehler. Fragezeichen gibt es noch 
bei der Filterqualität (trilinear 
/anisotrop) und der schwachen 
OpenGL-Leistung. Pluspunkte 
sammelt das Testboard durch 
die leise Kühlung, negativ ist 
das Kantenglättungsverfahren 
zu werten, das zu viel Leistung 
kostet. Weitere Tests sind für die 
kommende Ausgabe geplant, 
dann auch bei Deltachrome- 
Boards mit BGA-RAM, die bei 
gleichem Takt aufgrund von 
Latenzvorteilen schneller sein 
sollen als die von uns getesteten 
TSOP-Boards. 


») Update: XGl Volari 


Spiele-Leistung Standardmodus «r 3000+, 1.024x768, kein an/ar) 


9 


8 


7 


I Radeon 9600 XT 


8 FX 5700 Ultra 


6 


 Deltachrome S8 


 FX 5700 


Bilder pro Sekunde 


4 I Duo V8 Ultra 
(348/540 DDR) 

3 
I V8 Ultra 

2 (300/300 DDR) 
IE Radeon 9600/128 
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SPIELE-LEISTUNG| Der Deltachrome $8 schlägt sich gut in Max Payne 2 und UT 
2003 (dt.), bei Elite Force 2 (OpenGL) und AM3/Halo (PS 2.0) hat er Schwächen. 


Leistung Grafikkarten 


LEGENDE 
1.024x768, 


Die Grundleistung 


BESSER $ |Fps 


I Der Deltachrome hat Schwächen bei Pixel Shader 2.0 (Aquamark) 
I 4x-Kantenglättung überfordert den Deltachrome-Chipsatz 
es Deltachrome bei UT 2003 (dt.) überzeugt 


UT 2003 2225 (DT.), PCGH.DEM 


> SCHLECHT SPIELBAR 
0 10 20 


32 Bit 


1.024x768, 
Ax Ak* 


» BEDINGT SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
30 40 | 50 60 70 80 


FX 5700 Ultra 


54,9 


80 
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Letzte Ausgabe lieferten wir Ih- 
nen erste Praxiseindrücke vom 
neuen Volari-Chipsatz. Jüngste 
Tests mit finalen Referenzkarten 
des V8 Ultra und des Duo V8 
Ultra legen den Schluss nahe, 
dass die mittlerweile freige- 
schaltete Kantenglättungsfunk- 
tion im Treiber ein reiner Blurfil- 
ter ist. Der uns zur Verfügung 
stehende Reactortreiber 1.01.02 
wendet nach Auswählen von 2x 
oder 4x FSAA aktuell einen 
Weichzeichnerfilter auf das 
ganze Bild an. Mit steigendem 
FSAA-Grad wird das Bild ein- 
fach unschärfer, mit Kantenglät- 
tung im herkömmlichen Sinne 
hat das nichts zu tun. Änderun- 
gen gibt es auch bei der Bild- 
qualität. So scheint der trilineare 
Texturfilter nun auch in Spielen 
weitgehend korrekt zu funktio- 
nieren. Allerdings wurde die 
Filterqualität insgesamt etwas 
verschlechtert (früherer Wechsel 
auf die nächste, niedrig aufge- 
löste Version einer Textur), der 
anisotrope Texturfilter funktio- 
niert weiterhin nicht. Für die 
kommende Ausgabe erwarten 
wir wie beim Deltachrome den 
ersten Test einer Herstellerkarte. 

THILO BAYER 


7,2 
46,2 


FX 5700 


42. 


66,2 


Volari V8 Ultra 350/350 


El 60,9 
40,6 


Volari V8 Duo 348/450 


VE 59,7 
EEE 22,6 


BESSERP | Fps un, 


AQUAMARK 3 1.0 


" BEDINGT SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 
20 30 50 


Volari V8 Duo 348/450 


EEE | 
34,5 


FX 5700 Ultra — Fr 34 
Volari VB Ultra 350/350 — 316 
FX 5700 oo m 24,2 

Deltachrome S8 — 148 21,9 


Settings: Athlon XP 3000+, Nforce2 (2.45), 2x256 MByte RAM, Catalyst 3.8, Detonator 52.16, WinXP, DirectX 9.0b 


ECKDATEN 
DELTACHROME 


Interner Codename 
Transistoren 
Erscheinungstermin 
ECKDATEN 

3D-Pipeline (laut Hersteller) 
Shader (Pixel/Vertex) 
Chiptakt 

Speichertakt 

Fertigung 
Leistungsaufnahme (2D/3D) 
Speicherbus 
Speicherbandbreite 


Deltachrome S8 Nitro 


Deltachrome S8 


$8 $8 Nitro 


60-80 Mio. 60-80 Mio. 


1. Quartal 2004 1. Quartal 2004 


8 Pixel x 1 Texel 8 Pixel x 1 Texel 


8/4 8/4 

300 MHz 310-320 MHz 

300 MHz DDR (TSOP/BGA) 310-320 MHz DDR (BGA) 
0,13 Mikrometer 0,13 Mikrometer 

8/25 Watt Unbekannt 

128 Bit 128 Bit 

9,6 GByte/s 9,9-10,2 GByte/s 
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*Deltachrome/Volari: 4x AA; FX 5700: 4x AA + 2:1 AF (wegen Vergleichbarkeit) 


EB KOMPLETT-PcS 


2 P4-Komplett-PCs im Test 


Highend-Gaming 


Wir haben für Sie ein er- 
schwingliches Intel-System 
mit der XP-Media-Center-Edi- 
tion und ein High-End-System 
mit einem Intel P4 3,2 GHz 
Extreme Edition getestet. 


m Scaleo Media PC von 

Fujitsu Siemens rechnet 

ein Intel P4 mit 3,06 
GHz. Mit 2x256 MByte ist die 
Speichergröße etwas gering be- 
messen. Leider besitzt das Gi- 
gabyte-Mainboard weder SATA- 
Anschlüsse noch Support für 
Zweikanal-Speichertechnologie. 
Die Grafikausgabe übernimmt 
eine Geforce FX 5600. Der Clou 
des Systems ist allerdings Win- 
dows XP in der Media Center 
Edition. Damit lässt sich der 
PC mit einer beiliegenden Fern- 
bedienung und der verbauten 
TV-Karte beispielsweise als digi- 
taler Videorekorder einsetzen. 


Der Gaming-PC von K+K Com- 
puter ist mit dem Prozessorbo- 
liden P4 3,2 GHz EE (Extreme 
Edition) mit 2-MByte-Level-3- 
Cache ausgestattet. Die CPU 
sitzt auf einem Intel-Mainboard 
mit i875P-Chipsatz, leider gibt 
es im BIOS so gut wie keine 
Übertaktungsoptionen. Störend 
bei diesem Windows-XP-Home- 
System ist die hohe Lautstärke 
von 4,8 Sone im 3D-Betrieb, hier 


empfehlen wir eine Drehzahl- 
reduzierung der vorhandenen 
Lüfter. 


») Leistung der Systeme 


Dem Einsatzgebiet des Scaleo 
entsprechend ist dessen Spiele- 
leistung nicht überragend, UT 
2003 (dt.) flimmert bei einer Auf- 
lösung von 1.024x768 mit rund 
39 Fps über den Bildschirm. Im 
PCGH-Qualitätsmodus (2x AA, 
4:1 AF) reicht es nur noch für 
29 Fps. Positiv: Die Betriebslaut- 
stärke liegt bei sehr niedrigen 
1,9 Sone im 3D-Betrieb. 


Dank des P4 3,2 GHz EE und 
der Radeon 9800 XT rauscht UT 
2003 (dt.) beim Gaming-PC mit 
110 Fps (1.024x768) über den 
Monitor und selbst im Quality- 
Modus (2x AA, 4:1 AF) reduziert 
sich die Bildwiederholrate nur 
auf 84 Fps - aktuelle Spiele kön- 
nen so flüssig gespielt werden. 


») Fazit: Spielemaschine oder 
Multimedia-Center? 


Der Scaleo von Fujitsu Siemens 
ist eindeutig als heimische 
Schaltzentrale für digitale Me- 
dien konzipiert. Will man das 
Maximum an aktuell verfügba- 
rer Spielepower, ist der Gaming- 
PC von K+K Computer die 
deutlich bessere Wahl. 

LARS CRAEMER 


Leistung Komplett-PCs 


LEGENDE 
1.024x768, 


I Bei den Spielebenchmarks setzt der Gaming PC von K+K Computer Maßstäbe 
Der Scaleo Media Center ist nur für Gelegenheitsspieler geeignet 
145 Fps sind Minimum für ein ungetrübtes Spielvergnügen 


32 Bit 


1.024x768, 
2x AA, A:1 AF 


KOMPLETT-PCS 


Der Scaleo (links) ist die ideale Multimedia- 
Zentrale für das Wohnzimmer, der Gaming-PC 
(rechts) bietet dagegen Spieleleistung satt. 


Hersteller 

Webseite 

Preis 

Garantie 
Preis-Leistungs-Verhältnis 


AUSSTATTUNG 


K+K Gaming-PC (BTO) 


Scaleo Media Center 


K+K Computer Fujitsu Siemens 
www.kkcomputer.de per) wwn.fujitsu-siemens.de 

€ 2,555, DEFAENTE 

24 Monate (Gewährleistung) 24 Monate (Gewährleistung) 
Befriedigend Gut 


Prozessor/CPU-Kühler 
Mainboard/Speicher 


Grafikkarte 
Festplatte 
Laufwerke 


Sonstiges 


P4 3,2 GHz EE (800 MHz)/OEM-Kühler 


P4 3,06 GHz (533 MHz)/OEM-Kühler 


Intel 875PBZ (i875P)/2x 256 


Gigabyte P4 Titan 8SCXL (SIS 


MByte DDR400 CL2 648)/2x 256 MByte DDR333 CL2,5 
Ati Radeon 9800 XT Nvidia Geforce FX 5600 
(412/365 MHz DDR) (325/200 MHz DDR) 


Hitachi HDS722516 
(160 GByte, 7.200 U/min.) 


Western Digital WD2000BB 
(200 GByte, 7.200 U/min.) 


Lite On 16x DVD-ROM/NEC ND- 
13004 (-/#R: An, -/+RW: Zu/2,4x) 


L6 16x DVD-ROM/ NEC ND-1300A 
(/+R: 4x, -/+RW: 2x/2,Ax) 


Floppy, Soundkarte 


Aini-Card-Reader, TV-Karte 


BESSER > |Fsp 


UT 2003 (DT.) 2225 (PCGH.DEM) 
> SCHLECHT SPIELB. | BED. SPIELB. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 | 30 40 | 50 60 70 80 90 100 110 120 


K#+K Computer Gaming-PC 


 |06 


Fujitsu Siemens Scaleo 
Media Center 


EEE 39 
EN 29 


BESSER » |Fsp 


ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH.DM3) 


> SCHLECHT SPIELBAR |" BED. SPIELB. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 ' 30 40 |50 60 70 80 90 100 110 


K#+K Computer Gaming-PC 


Tr Er 11 
54 


Fujitsu Siemens Scaleo 
Media Center 


EEE 50 
EN 30 


Settings: Alle Systeme werden mit ausgeschalteter Bildsynchronisation und zwei verschiedenen Grafik-Einstellungen getestet. 
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EIGENSCHAFTEN 


Betriebssystem/ 
Konfiguration 
Verarbeitung 
Aufrüstoptionen 


1,93 
Windows XP Home/aktuelle Treiber 


1,95 
Windows XP Media Center Edition 
2004/aktuelle Treiber 


Gut 


Gut 


Gut (1x AGP, 5x PCI, 4x RAM) 


Befriedigend (Ix AGP, 5x PCI, 3x RAM) 


LEISTUNG 


Spiele-Performance 
Lautheit (2D/3D) 
Wärmeentwicklung (2D/3D) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) 


FAZIT 


Sehr gut Befriedigend 
3,9/4,8 Sone 1,6/1,9 Sone 
34/42 Grad Celsius 38/45 Grad Celsius 
132/211 Watt 79/134 Watt 


EI High-End Spieleleistung Fsesanr Fe Mutimecifunktionen IKLTILN 


EI Gute Ausstattung 


1,73 


E Relativ laut 


E3 Sehr leise 
E Spielleleistung 
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smartes Design, 
Exzellente und Innovative Qualität - QDI 


B Disk USBI1.1 


QDI 15” LM 520 LCD MP3 MUI00 USB Disk USB1.I 
® Leistungsstarkes und multiScan-fähiges TFT Panel ° Superleichtes Alu-Gehäuse ° Superleichtes Alu-Gehäuse 
© Kompaktes und Platzsparendes Design ° MP3 Player und USB Disk in einem ® Sicherheitsschutz: Daten Ver- und Entschlüsselung, 
® Freie Panel Rotation in 3 Richtungen e USB 1.0/1.1 kompatibel Passwort- und Schreibschutz 
e 3 Jahre On-Site-Swap Service ° Unterstützt MP3/WMA/DATA ° Bootfähig, wahlweise als FDD- oder HDD-USB 
® A+B Repeat Funktion ® Hot Plug’N Play fähig 
° Stimmenaufnahme (Diktiergerät) ® Extrem schmal 


e 5 Modi für Equalizer 
° Blau leuchtendes LCD-Display (96x48 Pixel) 
® Batterie hält min. 12Stunden 


jj Acresıs‘ ee HELKAU QDI System Handel GmbH 


Tel: 02921 990 Hotline Tel: 0800 11 44 4 44 Office Paderborn: 05251/8728-0 Habichtstr.41 
Fax: 02921 6499 Email Vertrieb: callcenter@atelco.de Office Bergheim: 02271/763-0 D-22305 Hamburg 
www.actebis.de www.atelco.de Office Braunschweig: 0531/39027-0 


Tel: 040 61 13 53 16 Fax: 040 61 13 52 17 
Email Vertrieb: sales@legend-qdi.de 


Mau 
Test 


Alienware S-Am Extreme 


Austausch-Grafik 


Die Grafikkarte des Note- Leistung: Notebook 


books lässt sich mit nur 
wenigen Handgriffen aus- Bei UT 2003 (df,)ist die Ati- fast 50 Prozent schneller als die FX-Variante. 

tauschen. Bei Elite Force 2 setzt sich der FX Go dank besserem Open6L-Treiber durch. 
Die Werte des Mobility Radeon 9600 können sich mit neuem BIOS ändern. 


LEGENDE 


1.024x768, 
32 Bit 
1.024x768, 

2x AA, 4:1 AF 


UT 2003 2225 [DT.] (PCGH.DEM) 


SCHLECHT SPIELBAR BEDINGT SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER» |Fps |o 10 20 30 40 50 
Alienware S-Am Extreme | 58 
(Radeon 9600) 40 


Alienware S-Am Extreme | 40 
(Geforce FX 5600 Go) __ | 30 


ELITE FORCE 2 1.0 (PCGH.DM3) 


SCHLECHT SPIELBAR BEDINGT SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER |Fps |o 10 20 30 40 50 


Aienware Sm Extreme EEE 55 
(Geforce FX 56000) | m 48 


Alienware S-Am Extreme | 48 


(Radeon 9600) En 29 

Settings: Pentium 4 3,2 GHz, Sis 645FX, 1.024 MByte RAM, WinXP Pro SPI, DirectX 9.0b 
Alienware präsentiert mit dem S-4m S-4m Extreme mit einem Geforce FX 5600 werden. Das S-4m Extreme erzeugt durch- 
Extreme das erste Notebook in Europa, Go und dem Mobility Radeon 9600 geliefert. gehend laute 2,3 Sone. Das LCD erreicht 
bei dem sich die Grafikkarte ohne gro- Beide Grafikkarten verfügen über 128 M- eine Reaktionszeit von 45 ms - nur einge- 
ßen Aufwand wechseln lässt. Byte Speicher und sind in einem festen Me- schränkt für Ego-Shooter geeignet. 


tallgehäuse inklusive Lüfter verpackt. Der 
) as Alienware S-4m Extreme ist voll ge- Geforce-FX-5600-Go-Chip ist mit 275 MHz Fazit: Das S-4m Extreme ist ein fast 
 stopft mit leistungsstarken Kompo- (GPU) und 250 MHz DDR (RAM) getaktet. vollwertiger Desktop-Ersatz, allerdings 
nenten, darunter ist ein Pentium 4 mit 3,2 Der Mobility Radeon 9600 arbeitet mit 344 bekommen Sie für den Preis zwei gut aus- 
GHz auf einer Hauptplatine mit Sis-648FX- MHz (GPU) und 200 MHz DDR (RAM). gestattete Komplett-PC. (ma) 
Chipsatz und 1.024 MByte DDR-SDRAM 
(PC3200). Neu im Notebook-Segment ist die Das 4,3 Kilogramm schwere Notebook 
Hitachi Travelstar 7K60 mit 60 GByte Kapa- erreicht trotz 8.800-mA-Stundenakku nur 


zität und 7.200 Umdrehungen pro Minute. eine Laufzeit von 147 Minuten mit der Ati- Hersteller: Alienware | Ausstattung 1,30 
Für scharfe Bilder sorgt ein 16-Zoll-Display Grafikkarte und 137 Minuten mit dem KOCH: WIEROIIENINATE.dE Pen 
mit einer Auflösung von 1.600x1.200 Bild- Nvidia-Gegenstück. Die Benchmarks be- Preis: €3660°° Ir | 
punkten. Ein weiteres Highlight des S-4m schränkten sich auf UT 2003 (dt.) und Elite Preis Lalstung: BEWIEDIgene: — Velen: 178 
Extreme ist ein DVD-Brenner (2x DVD-R/ Force 2, da das Notebook mit anderen Spie- E1 Aufrüstbarkeit 31 Gute 3D-Leistungen 
-RAM, 1x DVD-RW). Der Clou ist die wech- len und dem Mobility Radeon 9600 abstürz- En wlan 

selbare Grafikkarte: Alienware hat uns das te. Dies soll mit einem neuen BIOS behoben WERTUNG 
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Nele: te Produkte und Informationen 

‚ für alle Computer-Freaks! () 0) IC 
2 erfoli reichs Ausstellung dieser ( 


Artim westdeutschen Raum. Miteiner 1A0Lıch puters au m Interessante 
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2 „SEHRGUN 
NOCH PACKENDER ALS EIN GUTER 


ANTI-KRIEGSFILM.“ 
—— PC Action 12/03 


24 INTE LSPIELER-MISSIONEN IN 4 PACKENDEN KAMPAGNEN. 


= Fl JETZT ERHÄLTLICH! 


ACIMSion. 


‚Entwickelt von Infinity Ward, Inc. Dieses Produkt enthält von Id Software, Inc. lizenzierte Software-Technologie ("Id Technology"). Id Technology 


© 2003 Activision, Inc. und die zugehörigen Unternehmen. Veröffentlichung und Vertrieb durch Activision Publishing, Inc. Activision ist ein 
eingetragenes Warenzeichen und Call of Duty ist'ein Warenzeichen von Activision, Inc. und den zugehörigen Unternehmen. Alle Rechte vorbehalten. 
© 1999-2003 Id Software, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Alle weiteren Warenzeichen und Handelsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. 


Everglide 
Ricochet 


Everglide 
Fuze 


MAUSPADS 


45 


Hardware-Kategorie: Mauspad 


Hardware-Kategorie: Mauspad 


Hardware-Kategorie: Mauspad 


Mit dem Ricochet präsentiert Everglide 
erstmalig ein Pad, das nicht nur eine, 
sondern gleich zwei nutzbare Oberflä- 
chen bietet. Wir haben es getestet. 


it einer Breite von 30 cm und einer 

Tiefe von 24 cm ist das Zwei-Seiten- 
Pad großzügig dimensioniert. Dank einer 
Höhe von nur 2,5 mm ist es zusätzlich sehr 
ergonomisch und verhindert eine Ermü- 
dung des Handgelenks. Die beiden unter- 
schiedlich angerauten Oberflächen sind auf 
die in Schwarz, Rot oder Weiß lieferbare 
Grundfläche des Pads aufgeklebt. Für gu- 
ten Halt sorgen acht kreisrunde Gummi- 
füße, die sich auf beiden Seiten der Maus- 
unterlage befinden. Diese kollidieren bei 
Mausbewegungen allerdings mit Hand- 
ballen oder Handgelenk des Nutzers - ein 
Nachteil der innovativen Konstruktion. 


Egal, welche der beiden unterschiedlich 
rauen Beschichtungen des Ricochet wir bei 
unseren Tests benutzten, optische und me- 
chanische Mäuse arbeiteten sehr präzise 
und zeigten keine Ausfälle. Dabei war die 
Schnelligkeit, mit der die Geräte über das 
Pad glitten, abhängig von der jeweils ge- 
wählten Oberfläche. Start- und Reibwider- 
stände variierten zwischen gering und äu- 
ßerst gering, trotzdem blieben die Mäuse 
optimal kontrollierbar. Die Qual der richti- 
gen Oberflächenwahl hat also der Benutzer. 


Fazit: Seine gute Ergonomie, die zwei nutz- 
baren Oberflächen und die sehr guten 
Gleit- und Kontrolleigenschaften machen 
das Everglide Ricochet zu einem sehr guten 
Spieler-Mauspad. (fs) 


Ricochet 
Hersteller: Everglide Europe 
www: www.indiweb.de 

Preis: € 23,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 71,30 


Eigenschaften: 1,55 


Leistung: 1,45 


Mit dem neuen Fuze-Modell will Her- 
steller Everglide den Ansprüchen von 
Office-Anwendern und Zockern gleicher- 
maßen gerecht werden. Gelingt das? 


E verglide greift bei Form und Größe 
erneut auf das Design der Giganta-Se- 
rie zurück. Mit einer Breite von 29,6 cm und 
einer Tiefe von 24,7 cm bietet das in 
Schwarz oder Grau erhältliche Fuze ausrei- 
chend Platz für ausladende Mausbewegun- 
gen, ohne dass der Nager neu angesetzt 
werden muss. Für eine gute Ergonomie sor- 
gen nicht nur die Höhe von 4 mm, sondern 
auch der abgeflachte Rand und eine Aus- 
sparung an der Vorderseite. Die Anti- 
Rutsch-Schicht auf der Unterseite fixiert 
das leicht flexible Pad bombenfest, auch 
auf glatten Unterlagen wie Glas. 


Im Praxistest lieferte die Mausunterlage 
Gründe zur Beanstandung. Kugelmäuse 
wie die Razer Boomslang oder optische 
Vertreter wie die Logitech MX 700 oder Mi- 
crosoft Wireless Optical arbeiteten auf dem 
Fuze zwar präzise und frei von Aussetzern. 
Der Reibwiderstand der stark angerauten 
Polyethylen-Oberfläche ist jedoch im Ver- 
gleich zu anderen Konkurrenzprodukten 
wie dem MTW-Mousepad oder dem Glide 
Tapes Big Pad deutlich höher. Deshalb be- 
wegen sich die Probanden zwar kontrollier- 
bar, aber deutlich langsamer über das Pad. 
Außerdem ist der Startwiderstand zu hoch. 


Fazit: Das Everglide Fuze besitzt eine gute 
Ergonomie und Genauigkeit, der hohe 
Start- und Reibwiderstand der Oberfläche 
ist gerade für Spieler problematisch. (fs) 


Hersteller: Everglide Europe Ausstattung: 1,70 
www: www.indiweb.de 
Preis: € 20,- 


Preis-Leistung: Gut 


Eigenschaften: 2, 10 


Leistung: 2,40 


Während die meisten Mausunterlagen 
aus Kunststoff gefertigt sind, verwen- 
det der Hersteller des Steelpad 4S ei- 
nen alternativen Werkstoff. 


it seinen Maßen von 29x26 cm ist das 

Alu-Pad ausreichend groß. Die gerin- 
ge Höhe von 3,5 mm wirkt sich schonend 
auf das Handgelenk aus. Auf der Untersei- 
te befinden sich acht transparente Anti- 
Rutsch-Noppen. Deren Auflagepunkt ist 
aber recht klein, so dass das Pad auf Ober- 
flächen wie Glas oder glatten Kunsthoff- 
beschichtungen gelegentlich ins Rutschen 
kommt. Die glatte Oberflächenschicht der 
Mausunterlage ist speziell gehärtet und po- 
liert, Kratzer und Schmutz können mit ei- 
nem feuchten Lappen entfernt werden. 


Im praktischen Einsatz zeigt das Pad Män- 
gel. Schnelle Nager-Bewegungen führen zu 
nervigen Kratzgeräuschen. Die MX 700 
setzte zeitweise aus, obwohl der Hersteller 
auf seiner Homepage nur die Inkompatibi- 
lität mit älteren optischen Logitech-Geräten 
erwähnt. Die anderen Testkandidaten rea- 
gierten präzise und kontrollierbar, ließen 
sich aber dank des hohen Reib- und Start- 
widerstandes nur langsam über die Ober- 
fläche des Pads bewegen. Erst als wir die 
mitgelieferten „Padsurfer” auf die Füßchen 
der Testnager klebten, verschwanden die 
Geräusche und die Widerstände wurden 
spürbar geringer. 


Fazit: Die Ergonomie des Mauspads geht in 
Ordnung. Spieletauglich ist das Steelpad 45 
nur, wenn man seinen Nager mit den 
„Gleithilfen” im Verkaufskarton frisiert. (fs) 


Steelpad 4S 
Hersteller: C/O Soft Trading 
www: www.steelpad.com 
Preis: € 32,- 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 3,50 


Ausstattung: 2,00 
Eigenschaften: 2,60 


E13 Zwei Oberflächen E1 Sehr gute Gleiteigenschafen 
E1 Sehr gute Genauigkeit EI Gummifüße stören 
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E13 Gute Ergonomie E Reibwiderstand zu hoch 
EI Sehr rutschfest E Startwiderstand zu hoch 


WERTUNG 


EI Geringe Höhe E Zu hoher Reibwiderstände 
E Nur bedingt spieletaug. EI Zu hohe Geräuschentwickl. 


WERTUNG 
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.........0800-0-FROZEN (0800-0-376936) 


Thermaltake Xaser Ill Keyboard/Mouse-Set 


Passend zu den Xaser Ill Gehäusen kommt Thermaltake jetzt mit einem optisch abgestimmten Set aus 
Tastatur und Maus. Aber nicht nur der Style überzeugt, auch die Funktionen können sich sehen lassen: 
das Keyboard hat 46 Zusatz-Tasten, durch die sich etliche Funktionen aus Office-, Multimedia und 
Internetprogrammen direkt aufrufen lassen. Die passende Maus ist für Links- und Rechtshänder geeignet 
und bei 400 dpi Auflösung kommen sogar echte Gamer voll auf Ihre Kosten. 


erhältlich in black/red, silver/blue und silver/red 


Jetzt schnell 


nur EUR 39,90 pro Set online bestellen! 


BEESEPERSPEFTEREELEESFESFEEREIEBEEEFER Nur eine kleine Auswahl usunsserrerm 
riesigen Programm für Tuning, Styling und Cooling: 


Alles für den leisen PC « 


(ultraleise Komponenten und Schalldämmung) 

Adapter zum Verringern der Lüfterdrehzahl ......... € 2,49 
Gehäuselüfter Verax KT80 2 „€ 39,90 
CPU Kühler NCU-1000 / P4-2,8 Ghz LAUTLOS .....€ 74,90 
Netzteil proSilence 350W LAUTLOS o.Lüfter ......€ 219,00 
Netzteil-Gehäuseentkopplung......nessssnrserneeneennnne € 1,69 


CPU Kühler für AMD und Intel 


(alle Kühler geeignet für aktuelle Prozessoren) 
RETRO Coolermaster Jet 7 
TESTSIEGER GlobalWIN CAK4-88T. 
NEU AeroCool DeepImpact DP-102 
LAUTLOS NCU-1000 Heatlan Passiv 


Taschen und Tragesysteme 
(nur das Beste für Laptops und Komplett-PCs) 

Crumpler Laptop Tasche McBains Baby .................. 
Crumpler Laptop Rucksack Base Toucher L 
CaseSmart Notebooktasche Budget .......... ee 
XBAGS MTSS Monitor Tragesystem bis 19”............. 


BESTSELLER Coolermate IceCube......uunessenseenennnnnn CaseSmart CD-Tasche für 144 CDS .uernesnnsnrneennennnnen € 12,90 


Gamer-Utilities 

(Mäuse, Pads, Keyboards etc.) 
Mousepad fUnc surface 1030 
Speedpad Precision Mousepad .. 


Powernetzteile bis 550 W 
(Gute PCs brauchen ordentlich Saft!) 

Levicom XAlien Visible Power 500W sneeeeenesnesneeenenne € 84,90 
PREISHIT SuperSilent 120 mm Fan, 350 W. & 
Antec TrueControl 550W, Spannungsregler............. € 175,00 


Und noch soooo viel mehr für den richtig coolen PC: 
Wasserkühlung-Komlettsets ab EUR 100,-; 

über 50 Sorten coole PC-Gehäuse; leise und starke Netzteile; 
hunderte von Kabeln für jeden Zweck (Video, Audio, 


Mousepad fatalıty RIESIG GROSS Strom, USB, S-ATA, FireWire usw)sleise Lüfter 
Mouse Mini Optical Blue - Leuchtet Blau!..... TESTSIEGER (c't) be quiet! 370W.nnnennenuanennnnn € 69,90 Eee ET enhler 
IBM Rapid Access Keyboard Profi-Qualität ... TESTSIEGER (Chip) HEC 300LR-PT 300 W........... € 44,90 5 auf ade: an 


Und ständig Angebote und Schnäppchen ... 


14 Tage Rückgaberecht bis zu 3 Jahren Garantie günstige Versandkosten ab 100 EUR frei Haus 


Jetzt auch direkt "Händleranfragen 


in der Schweiz: . a 
www.frozen-silicon.ch willkommen! 
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VERMISCHTES 


Asus ATN8X-E 
Deluxe WE 


Hardware-Kategorie: Mainboard 


Abit 
KV8-Max3 


Hardware-Kategorie: Mainboard 


Aopen Aeolus 
FX 5700 Ultra 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte 


Mit der E-Version wird eine weitere Va- 
riante des Sockel-A-Mainboards A7TN8X 
veröffentlicht. Was bietet der neue 
Spross der Erfolgsserie Besonderes? 
Antwort: Wireless LAN! 


er WLAN-Adapter wird in Form ei- 
D ner speziellen Karte für den Wi-Fi- 
Slot auf der Platine mitgeliefert. Der Adap- 
ter arbeitet gemäß dem WLAN-Standard 
802.11g mit maximal 54 MBit/s. Die restli- 
che Ausstattung ist mit dem SATA-RAID- 
Controller, zweimal Onboard-LAN (einmal 
Gigabit-LAN) und Firewire erstklassig. 


Die Overclocking-Funktionen des BIOS 
sind mit einem FSB bis 300 MHz, Multipli- 
kator-Einstellungen bis 17x und einer maxi- 
malen CPU-Spannung von 1,85 Volt anstän- 
dig. In unseren Praxistests übernahm die 
CPU jedoch nur 12,5x als höchsten Multi- 
plikator korrekt. Kompatibilitätsprobleme 
gab es mit der Grafikkarte Excalibur Rade- 
on 9800 Pro IceQ. Ein Bauteil am unteren 
Ende der Grafikkartenblende liegt so 
unglücklich, dass es von einem winzigen 
Kondensator weitab des AGP-Slots blok- 
kiert wird. Die Platine patzte zudem in den 
Stabilitätstests mit drei DDR400-Riegeln 
von Infineon. Mit der gleichen Menge an 
Corsair- oder Kingston-RAM gab es keine 
Probleme. Bei den USB-2.0-Übertragungs- 
tests erzielte es mit rund 17 MByte/s ein 
mäßiges Ergebnis. 


Fazit: Das A7N8X-E Deluxe Wireless Edi- 
tion entspricht weitgehend seinem Vorgän- 
ger. Wegen kleiner Schwächen erreicht es je- 
doch ein leicht schlechteres Ergebnis. (oh) 


ATNSX-E Deluxe WE 


Hersteller: Asus 
www: www.asuscom.de 
Preis: € 130,- 
Preis-Leistung: Sehr gut Leistung: 


Ausstattung: 1,10 
Eigenschaften: 1,42 


1,35 


Abits Sockel-754-Platine mit K8T800- 
Chipsatz baut auf Overclocking, Tuning, 
Ausstattung und gute Performance. 
Das Platinen-Layout allerdings hat 
einige Mängel. 


ie Northbridge des Chipsatzes liegt 

links neben dem CPU-Sockel, einge- 
rahmt von Grafikkarte, Prozessor und 
Spannungswandlern - ein heißes Fleck- 
chen. Deshalb hat Abit der Northbridge ei- 
nen Lüfter spendiert, der jedoch für einen 
erhöhten Betriebslärm sorgt. Dazu wurde 
den Spannungswandlern eine Heatpipe mit 
einem zweiten sehr lauten Lüfter verpasst. 


Die RAM-Slots liegen zudem so nahe am 
AGP-Slot, dass die untere Halteklammer 
des ersten Slots den Einbau einer Geforce 
FX 5900 (MSI-Version/Nvidia-Referenzde- 
sign) verhindert. Die Spiele-Leistung ist wie 
bei den meisten anderen Sockel-754-Main- 
boards sehr gut. Das BIOS ist für Tuning- 
Fans gut geeignet, der CPU-Multiplikator 
lässt sich jedoch nicht manuell einstellen. 
Abit hat der Platine den so genannten Gu- 
ru-Chip spendiert, der von den Tuning- 
Funktionen her MSlIs Corecell-Chip ähnelt. 
Die Ausstattung ist mit sechs SATA-RAID- 
Anschlüssen, der Datenverschlüsselungs- 
karte Secure IDE und anderen Features sehr 
gut. Die Stabilitätstests absolvierte das 
KV8-Max3 fehlerfrei. Laut Hersteller unter- 
stützt es Cool'n’'Quiet, in unseren Tests lief 
es aber nicht. 


Fazit: Leistung und Ausstattung sind gut 
bis sehr gut, das schlechte Platinen-Layout 
trübt aber das Gesamtbild. (oh) 


KV8-Max3 


Hersteller: Abit 

www: www.abit.com.tw 
Preis: € 200,- 
Preis-Leistung: Gut 1,55 


Ausstattung: 1,10 
Eigenschaften: 2,37 


Leistung: 


Aopen vertraut wie gewohnt auf das 
Referenzdesign. Chip- und Speichertakt 
liegen bei 475 MHz/453 MHz DDR, der 
128 MByte große DDR-Speicher hat ein 
Speicher-Interface von 128 Bit. 


ine Lüftersteuerung gibt es bei der 

Aeolus FX 5700 Ultra nicht, somit 
läuft der Lüfter im 2D/3D-Modus mit 12 
Volt. Jedoch kann der Referenzkühler mit 
dem 50mm-Lüfter bei einer Lautheit von 
1,8 Sone nicht als störend bezeichnet wer- 
den. Auch die Wärmeentwicklung liegt mit 
gemessenen 44,6 Grad Celsius im guten 
Durchschnitt. Positiv sind die Übertak- 
tungs-Resultate ausgefallen. Den Grafik- 
chip konnten wir um 105 MHz (22 Prozent) 
übertakten und auch der Speicher ließ eine 
Steigerung um rund neun Prozent zu. Als 
Ergebnis konnten wir durch den höheren 
Takt in UT 2003 (dt.) mit 2x FSAA und 4:1 
AF eine Leistungssteigerung um rund 13 
Prozent verzeichnen. Mit 63 Watt liegt die 
Leistungsaufnahme um zwei Watt unter 
den 5700-Ultra-Beschleunigern von MSI 
und Albatron. 


Neben der veralteten Win-DVD-Version 3.1 
liegen nur noch ein Composite-Adapter 
und ein DVI-VGA-Adapter im Karton. Bei 
der Konkurrenz bekommt man für den 
gleichen Preis deutlich mehr Ausstattung 
geboten (siehe Marktübersicht Grafik- 
karten). 


Fazit: In den Bereichen Kühlung, Over- 
clocking und Lautstärke leistet sich die Gra- 
fikkarte keine Schwächen. Nur am Liefer- 
umfang muss Aopen noch arbeiten. (dw) 


Aeolus FX 5700 Ultra 


Hersteller: Aopen 

www: www.aopencom.de 
Preis: € 209,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung 2,55 
Eigenschaften: 1,85 


Leistung: 2,52 


E1 Sehr gute Spiele-Leistung E9 Wireless LAN 
E12 SATA-RAID-Controller © Stabilitätsproblem mit RAM 


WERTUNG 
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EI Sehr gute Spiele-Leistung EI Schlechtes Platinen-Layout 
E13 Gute Tuning-Optionen Ei Teuer 


WERTUN cc KR 


EI Relativ leiser Lüfter El Magere Ausstattung 
E12 Gute OC-Eigenschaften Ei Hoher Preis 


WERTUNG 
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Hercules Prophet- 
view II 191 BLK 


Hardware-Kategorie: 19-Zoll-LCD 


Canon Bubble Jet 
1865 


Hardware-Kategorie: Tintenstrahldrucker 


Innovatek 
HTCS-Radiator 


f Hardware ? 


Hardware-Kategorie: WaKü/Wärmetauscher 


Im bekannten Design des Prophetview 
720 (17-Zoll-LCD) präsentiert Hercules 
nun einen 19-Zoll-Flüssigkristallbild- 
schirm in Schwarz und Silber. 


nser Testgerät ist bis auf den Fuß 

komplett schwarz, erreicht also nur 
TCO 95. Das von Hercules eingesetzte 
MVA-Panel hat laut Hersteller eine Reak- 
tionszeit von 25 Millisekunden. Der Fuß 
muss nach dem Auspacken zunächst ange- 
schraubt werden, bietet aber trotzdem kei- 
nen sicheren Halt für das LCD - schon ein 
leichter Schubs gegen den Tisch lässt den 
Monitor schwingen wie eine Weihnachts- 
dekoration. Der Prophetview II 191 BLK er- 
reicht einen horizontalen sowie vertikalen 
Betrachtungswinkel von 170 Grad und ver- 
fügt über DVI-D sowie D-Sub (RGB). 


Für den Monitor sprechen eine hohe Lumi- 
nanz von 235 Candela pro Quadratmeter, 
gute Farbbrillanz und Bildschärfe sowie der 
geringe Stromverbrauch von 30 Watt. Ent- 
täuschend ist dagegen die Helligkeitsver- 
teilung: Die Werte der einzelnen Messpunk- 
te unterscheiden sich bis zu neun Prozent 
vom Durchschnittswert - schon mit bloßem 
Auge sind dunkle Flecken an den Rändern 
erkennbar. Die Reaktionszeit des LCDs liegt 
bei 47 Millisekunden, damit ist der Monitor 
nur bedingt für Ego-Shooter geeignet. 


Fazit: Die Schaltgeschwindigkeit des Pro- 
phetview II 191 BLK ist ähnlich niedrig wie 
die der LCDs in der Marktübersicht in Aus- 
gabe 01/2004. Der Preis des Bildschirms 
liegt mit rund 750 Euro im Mittelfeld, die 
Gesamtleistung ist gut. (ma) 


Prophetview II 191 BLK 


Hersteller: Guillemot 
www: www.hercules.de 
Preis: € 749,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 2,14 


Ausstattung: 71,90 


Eigenschaften: 2,45 


Leistung: 


Der Tintenstrahldrucker i865 von 
Canon (nicht zu verwechseln mit dem 
gleichnamigen Intel-Chipsatz) bietet 
viele Funktionen fürs Geld. 


pezialdrucker für Foto, Text und 

Grafik gibt es genug. Der i865, der 
rund 200 Euro kostet, ist deshalb inte- 
ressant, weil er alle Einsatzgebiete gut 
beherrscht. Er löst Druckaufträge mit bis zu 
4.800x1.200 dpi (horizontal/vertikal) auf 
und verwendet fünf verschiedene Kar- 
tuschen („Single Ink“: CMY, 2x Schwarz für 
Foto und Text). Letzteres reduziert vor al- 
lem Druckkosten. 


Nach 15 Minuten Bastelarbeit ist der i865 
einsatzbereit, ein Kabel für den Anschluss 
am Parallel- oder USB-Anschluss fehlt. 
Neben dem Standardschacht (ca. 150 Blatt 
A4) sind eine Fotokassette (bis zu 10x15 cm) 
sowie ein Einschub zum Bedrucken von 
Rohlingen mit weißer Oberfläche im Liefer- 
umfang. Kompatible Digitalkameras lassen 
sich direkt über Pictbridge/Bubble Jet Di- 
rect anschließen, der Ausdruck erfolgt dann 
ohne PC. 


Fazit: Texte druckt der i865 schnell (fünf 
„echte“ DIN A4-Seiten/Min.), günstig (ca. 
1,5 Cent/Ausdruck) und relativ leise (2,5 
Sone max.). Die Qualität ist gut bis sehr gut 
(Einstellung: Standard/Hoch). Die Tinte ist 
aber nicht wischfest. Fotodrucke sind eben- 
falls hochwertig und relativ preiswert (ca. 
35 Cent pro A4-Druck). Der optionale 
Randlosdruck zeigt aber oben und unten 
kleine Farbfehler. Insgesamt ein empfeh- 
lenswerter Tintenstrahldrucker. (tb) 


Bubble Jet i865 
Hersteller: Canon 
www: www.canon.de 
Preis: € 200,- 
Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,65 


Ausstattun: 1,85 


Eigenschaften: 1,60 


Ist der Wärmetauscher Ihrer Wasser- 
kühlung zu laut? Dann ist der passive 
HTCS-Radiator von Innovatek vielleicht 
genau das Richtige für Sie! 


m den Wärmetauscher als Geräusch- 

quelle bei Wasserkühlungen abzu- 
schaffen, geht Innovatek mit dem rund vier 
Kilogramm schweren und 46 cm hohen 
HTCS neue Wege: Dank Konvektions-Tech- 
nik kann man gänzlich auf aktive Kom- 
ponenten verzichten. Die „Dual-Flow”- 
Technik ermöglicht vier freistehende Kon- 
vektions-Säulen, die nur über die massive 
Alu-Bodenplatte miteinander verbunden 
sind. Mit zwei austauschbaren 8x1-Ein- 
schraubverschraubungen wird der HTCS in 
den Kühlkreislauf eingebunden. Der HTCS- 
Radiator besteht größtenteils aus Alumi- 
nium und Kupfer. 


Als Test-CPU kam ein AMD Athlon FX-51 
auf einem Asus SK8SN zum Einsatz. Die 
Testwasserkühlung bestand aus einer 
Eheim 12-Volt-Pumpe, dem aktiven Radia- 
tor Airplex Evo 240 und zwei 92mm-Papst- 
Lüftern (4412 F/2GL) mit 12 Volt. Im Test- 
betrieb kühlte dieses Set den Prozessor bei 
25 Grad Celsius Raumtemperatur auf 30 
(2D) und 38 Grad Celsius (3D). Der HTCS 
(anstelle des Airplex Evo 240) schafft hier 
noch 33 (2D) und 55 Grad Celsius (3D) - ak- 
zeptable Werte. 


Fazit: Der HTCS ist ein passiver Wärmetau- 
scher, der selbst einen Athlon FX-51 ausrei- 
chend und vor allem ohne Geräuschent- 
wicklung kühlt - 250 Euro Anschaffungs- 
preis sind allerdings recht happig. (Ic) 


HTCS-Radiator 


Hersteller: Innovatek 
www: www.webshop-innovatek.de 
Preis: € 249,- 
Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 


Ausstattung: 1,50 
Eigenschaften: 1,60 


1,90 


E] Hohe Luminaz E Helligkeitsverteilung 
EI] Geringer Stromverbrauch EI Bedingt spieletauglich 


WERTUNc6 TEXT 
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E13 Fotodruck, CD-Bedruck Ed Tinte nicht wischfest 
E1 Geringe Verbrauchskosten®& Randlosdruck fehlerhaft 


WERTUN KR: 


E1 Keine Lautstärke E1 Gute Kühlleistung 
EI Gutes Design E Hoher Preis 
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0CZ PC3500 DC 
Platinum LE 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


Corsair 
CMX512-4400 


EL CORSAIR 
U GE 


" ®, CORSAIR u 
Jim CORS ” au 


Hardware-Kategorie: Arbeitsspeicher 


VERMISCHTES 


Cenatek Rocket 
Drive 4 GByte 


Hardware-Kategorie: Massenspeicher 


Schnell, stabil und silbern - das sind 
die neuen Module von OCZ. Hauptsäch- 
lich zum Übertakten gedacht, bieten sie 
einigen Tuning-Spielraum. 


oll ausgeschrieben heißt der neue 

OCZ-Speicher „PC3500 Dual Chan- 
nel Platinum Limited Edition“. Die beiden 
256-MByte-Module verkrafteten auf unse- 
ren Testsystemen selbst bei 220 MHz Takt- 
frequenz noch scharfe Latenzen von CL2- 
3-3-6! Mit 200 MHz RAM-Takt (DDR400) 
liefen sowohl unser i875P- als auch das 
Nforce2-Ultra-400-System mit CL2-2-2-5 
stabil wie ein Fels. 


Die Spieleleistung ist entsprechend sehr 
gut. Die RAM-Spannung müssen Sie bei 
dieser Taktfrequenz jedoch auf mindestens 
2,7 Volt anheben, im Zweifelsfall empfiehlt 
der Hersteller sogar 2,8 Volt. Mehr als 220 
MHz waren bei den Übertaktungstests je- 
doch nicht drin. Aber Vorsicht: Unser Test- 
system mit i875P-Chipsatz las das SPD- 
ROM mit CL12,5-3-3-7 falsch aus. Stellen Sie 
daher im Zweifelsfall die Latenzen von 
Hand ein. Die silbernen Kühlkörper sind 
hübsch anzuschauen und leiten auch die 
Wärme von den Chips besser ab. Praktisch 
wirkt sich das jedoch nicht auf die Über- 
taktungsfähigkeit aus. 


Fazit: OCZ hat mit der PC3500 Dual Chan- 
nel Platinum Limited Edition einen erst- 
klassigen Speicher herausgebracht, der mit 
180 Euro recht viel kostet. Der OCZ-Spei- 
cher ist „unbuffered“ und daher für den 
Athlon XP, den Athlon 64 und den PA4, aber 
nicht für den Athlon 64 FX geeignet. (oh) 


PC3500 DC Platinum LE 


Hersteller: 0CZ Technology 


www: WWw.oc-wear.de En sr a er 
Preis: € 180.- Eigenschaften: 1,50 


Preis-Leistung: Gut 1,52 


Ausstattung 2,50 


Leistung: 


Vor allem Overclocker sollten einen 
Blick auf den CMX512-4400 werfen, 
denn Corsair verspricht 275 MHz DDR 
Taktfrequenz. 


IH inter der Bezeichnung CMX512-4400 
verbergen sich zwei 512 MByte große 
Module für den Dual-Channel-Betrieb. 
Jeder RAM-Streifen besteht aus 16 x 256- 
MBit-Bausteinen und ist beidseitig be- 
stückt. Zusätzlich befindet sich ein Kühl- 
körper auf beiden Seiten der Riegel. Praxis- 
tests bescheinigen RAM-Kühlern jedoch 
nur einen Placebo-Effekt. Corsair gibt als 
RAM-Spannung 2,75 Volt an, dies kann 
nicht mit jedem BIOS eingestellt werden. 
Mit 200 MHz RAM-Takt (DDR400) lief das 
i875P-System mit CL2-3-3-6 stabil. Corsair 
gibt allerdings CL-2-2-3-6 als Timing für 
den DDR400-Betrieb an. 


In unserem Testsystem mit i875P-Chipsatz 
brachten wir die Speichermodule mit 265 
MHz stabil zum Laufen. Auf dem Nforce2- 
Ultra-400-System erreichten wir hingegen 
nur 208 MHz, höhere Speichertakte führten 
zu Abstürzen. Die Spiele-Leistung mit dem 
CMX512-4400 ist sehr gut. Der Speicher- 
durchsatz ist laut Sisoft Sandra 2003 Max! 
Memory-Test allerdings (sechs Prozent) ge- 
ringer als beim kleinen Bruder Corsair 
CMX512-4000 Pro (DDR500). 


Fazit: Der Corsair CMX512-4400 bietet nur 
wenig mehr Leistung als der CMX512-4000 
Pro, kostet aber gut 40 Euro mehr. Dazu 
kommt, dass Sie das Potenzial der mög- 
lichen 275 MHz DDR nicht auf aktuellen 
Mainboards ausnutzen können. (ma) 


CMX512-4400 


Hersteller: Corsair 

www: www.corsairmicro.com 
Preis: € 440,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung 2,33 
Eigenschaften: 2,50 


Leistung: 1,72 


Suchen Sie einen Hochleistungs-Mas- 
senspeicher für 3D-Anwendungen oder 
Server? Dann ist vielleicht Cenateks 
Rocket Drive die richtige Lösung für Sie. 


uf der PCI-Steckkarte werden vier 

SDR-SDRAM-Speichermodule 
(PC133) eingesetzt, die von Windows wie 
eine Festplatte verwaltet werden. Die Leis- 
tung ist aber deutlich höher: Das Rocket 
Drive schafft durch den PCI-Bus gebremst 
eine Transferrate von 133 MByte/s, die 
schnellsten Festplatten bieten 49 MByte/s. 


Auf unserem K8T800-Testsystem erzielte 
das Rocket Drive 115,4 MByte/s, auf dem 
i875P-System sogar 117,7 MByte/s. Nur auf 
der Nforce2-Ultra-400-Platine lag die Über- 
tragungsrate bei 99 MByte/s. Die Zugriffs- 
zeit bei allen Testrechnern betrug weniger 
als eine Millisekunde! Auf den AMD-Rech- 
nern fiel die CPU-Last während des Daten- 
transfers mit rund 44 Prozent jedoch deut- 
lich höher aus als beim Intel-System mit 
nur 5 Prozent. Zwei Nachteile hat das ak- 
tuelle Rocket Drive jedoch: Zum einen ist 
die derzeitige Version noch nicht bootfähig, 
zum anderen braucht es eine externe 
Stromversorgung. Fällt der Strom aus, ge- 
hen alle Daten auf dem Laufwerk verloren. 


Fazit: Das Rocket Drive ist besonders für 
Anwendungen geeignet, die von einer 
hohen Laufwerks-Performance profitieren 
(beispielsweise 3D-Modelling). Der Kauf- 
preis reißt aber ein Loch ins Portemonnaie: 
Ohne RAM-Module kostet das Rocket 
Drive mit vier RAM-Slots 899 US-Dollar, 
mit voller Bestückung 3.599 US-Dollar. (oh) 


Rocket Drive 4 GByte 


Hersteller: Cenatek 

www: www.cenatek.com 
Preis: € 3.599, - 
Preis-Leistung: Ausreichend 


Ausstattun: 1,80 
Eigenschaften: 2,30 
Leistung: 1,35 


EB] Sehr gute Spieleleistung E19 Scharfe Latenzen möglich 
E Sehr stabil B Relativ teuer 


WERTUNG 
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EI Gute Spieleleistung E] Scharfe Latenzen möglich 
E1 Sehr stabil Bl Sehr teuer 


WERTUN c EX) 


E1 Hoher Datendurchsatz E39 Nur 4 GByte Kapazität 
E1 Einfache Handhabung Ei Sehr teuer 


WERTUNG 
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8 Grafikkarten im Test 


3D-Nachschub 


2. 4 
we, 


Lohnt sich der Kauf von 
Grafikkarten mit abge- 
speckten Grafikchips? 
Wir gehen der Frage 
nach und testen unter 
anderem eine modifi- 
zierte Radeon 9800 SE 
und eine Geforce FX 
5900 XT. 


Anisotrope Texturfilterung 


Wirkt gegen den Verwischeffekt 
von Texturen, der bei nach hinten 


geneigten Flächen auftritt 
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Pr 


 n der aktuellen Markt- 


übersicht prüfen wir 


= 


| neue Mainstream- und 
High-End-Grafikkarten auf Ba- 
sis des Geforce FX 5700/5950 
Ultra und Radeon 9600 XT. 
Dabei gehen wir auch der 
Frage nach, was es mit abge- 
speckten Grafikchips wie bei- 
spielsweise dem Radeon 9800 
SE auf sich hat. Als Besonder- 
heit testen wir eine modifizierte 
Radeon 9800 SE, die laut dem 
Radeon-Shop so schnell sein soll 
wie eine vollwertige Radeon 
9800 Pro. Außerdem haben wir 
eine brandneue Geforce FX 5900 
XT ins Labor gebeten und ver- 
raten Ihnen, ob es sich dabei 
vielleicht um den neuen Preis- 
Leistungs-König handelt. Die 
Kandidaten: 


Anti-Aliasing 

Technik zur Reduzierung von 
Bildfehlern. Multi Sampling ist 
schneller als Super Sampling. 


Asus V9980 Ultra: Gute Over- 
clocking-Resultate I Asus hat 
für die V9980 Ultra keine Lüfter- 
steuerung vorgesehen, damit 
läuft die Grafikkarte permanent 
mit 473 MHz/473,5 MHz 
DDR (2D oder 3D). Die Takt- 
frequenzen liegen minimal 
unter den Nvidia-Spezifikatio- 
nen (475/475). Nichtsdestotrotz 
machte unser Testexemplar 
Taktfrequenzen bis zu 560 
MHz/540 MHz DDR mit. Asus 
verwendet den gleichen Kupfer- 
kühler, der auch auf der FX 5900 
(Ultra) zum Einsatz kam. Eine 
Lüftersteuerung bzw. eine Rege- 
lung der Drehzahl über den 
Smart Doctor ist wie gesagt 
nicht möglich, so rotiert der Lüf- 
ter kontinuierlich mit 2,8 Sone 
im 12-Volt-Betrieb. Eine massive 


BGA-Speicher 
Speicherbausteine in „Ball Grid 
Array“-Verpackung produzieren 
weniger Abwärme. 


SHEMARKTÜBERSICHT | 


Kühlplatte schützt auch die 
Speicherbausteine der 
Rückseite der blauen Platine vor 
Überhitzung - unter Volllast ha- 
ben wir auf der Kühlplatte 43,2 
Grad Celsius gemessen. Mit 101 
Watt ist die Leistungsaufnahme 
der FX 5950 Ultra von Asus et- 
was höher als bei der Konkur- 
renz (Gainward/MSl: 97 Watt). 
PC-Spieler dürfen sich über 
Black Hawk Down (e), Battle En- 
gine Aquila und Gun Metal freu- 
en. Außerdem werden Asus 
DVD XP sowie eine Composite- 
/S-Video-Verteiler-Box und ein 
DVI-VGA-Adapter mitgeliefert. 
Fazit: Aufgrund der besseren 
Übertaktbarkeit und des etwas 
leiseren Lüfters kann sich die 
V9980 Ultra vor der Gainward- 
Grafikkarte behaupten. 


auf 


Shader 

Programmierbare Hardware-Ein- 
heiten in 3D-Chips wie Geforce3/4 
(Ti) oder Radeon 8500/9x 


w.pcgameshardware.de 


GRAFIKKARTEN PER 


Gainward FX Ultra/1800 XP GS: 
Höherer garantierter Takt I 
Gainward verwendet bei der FX 
5950 Ultra wie Asus eine Kühl- 
konstruktion, die schon von den 
Vorgängermodellen mit Geforce 
FX 5900 (Ultra) bekannt ist. Viel- 
leicht wäre es nicht verkehrt ge- 
wesen, die Kühlung zu überar- 
beiten, denn mit gemessenen 3,6 
Sone gehören die beiden Lüfter 
auf dem Board zu den lautesten 
im Testfeld. Mit über 51 Grad 
Celsius liegt auch das Kühler- 
gebnis unter dem Durchschnitt. 
Dass eine deutlich leisere (0,7 
Sone) und effektivere Kühlung 
(41,5 °C) möglich ist, hat MSI in 
der letzten Marktübersicht be- 
wiesen. Wird über das mitgelie- 
ferte Expertool der von Gain- 
ward garantierte Enhanced-Mo- 
dus aktiviert, takten Chip und 
Speicher mit 485 MHz/485 MHz 
DDR anstatt mit 475 MHz/475 
MHz DDR. Per Overclocking 
waren bei unserem Testmuster 
weiterhin 540 MHz/505 MHz 
DDR möglich, bevor es zu Bild- 
fehlern oder Abstürzen kam. An 
der Ausstattung hat Gainward 
nicht gespart, schließlich wer- 
den noch eine Sound- und Fire- 
wire-Karte mitgeliefert. Außer- 
dem gehören Win DVD 4, Win 
Rip, Win Producer 3, ein Adap- 
ter und ein DVI-VGA-Adapter 
zum Paket. Fazit: Die umfang- 
reiche Ausstattung macht die FX 
Ultra/1800 XP GS relativ teuer. 
Minuspunkte gibt es wegen der 
lauten Lüfter. Positiv ist der hö- 
here garantierte Takt. 


Sapphire 9600 XT Ultimate Edi- 
tion: Passive Kühlung und hö- 
herer Speichertakt IB Bereits in 
Ausgabe 01/2004 haben wir 
eine Radeon 9600 XT von Sap- 
phire auf die Probe gestellt. Die 
Ultimate Edition zeichnet sich 
dadurch aus, dass die Grafik- 
karte komplett passiv gekühlt 
wird. Während wir bei der Lüf- 
terversion nur 38 Grad Celsius 
gemessen haben, sind es bei der 
passiv gekühlten Variante rund 
9 Grad Celsius mehr. Sapphire 
hat auch hier den Speicher stan- 
dardmäßig um 25 MHz auf 325 
MHz DDR übertaktet. Mehr als 
330 MHz DDR waren aber auch 
per Overclocking nicht möglich. 
Den Chiptakt konnten wir dage- 
gen von 500 MHz auf 570 MHz 
erhöhen. Zur Ausstattung gehö- 
ren Composite- und S-Video- 
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Kabel, ein DVI-VGA-Adapter 
und ein Software-Bundle, beste- 
hend aus einem Half-Life 2-Gut- 
schein, Tomb Raider AoD, Red- 
line sowie Power DVD. Fazit: 
Trotz Passivkühlung lässt sich 
die 9600 XT Ultimate Edition or- 
dentlich übertakten und bietet 
annehmbare Kühlergebnisse. 
Schon die Lüfterversion ist mit 
0,9 Sone im PC kaum hörbar. So- 
mit ist es fraglich, ob es sich 
lohnt, knapp 30 Euro mehr für 
eine lüfterlose Kühlung auszu- 
geben. 


MSI FX5700U-TD128: Leise 
Kühlung und umfangreiche 
Ausstattung I MSI weicht bei 
der MSI FX5700U-TD128 vom 
Referenzdesign ab und verwen- 
det wie gewohnt ein rotes PCB, 
das bei der FX 5700 Ultra 21,5 
cm lang ist. Der Kupferkühler 
wurde mit einem 55mm-Lüfter 
bestückt. Eine Lüftersteuerung 
gibt es nicht, der Lüfter ist je- 
doch mit gemessenen 0,9 Sone 
sehr leise. Leider sitzt der Küh- 
ler etwas wackelig auf dem Pro- 
zessor in Flip-Chip-Bauform. 
MSI hätte hier besser einen Spa- 
cer verwendet. Hitzeprobleme 
gibt es allerdings nicht (46,1 
Grad Celsius). Chip und Spei- 
cher konnten wir auf maximal 
560 MHz/520 MHz DDR über- 
takten (Standard: 475/453) und 
so bei UT 2003 (dt.) die Leistung 
um 16 Prozent steigern. Mit dem 
MSI-Treiber ist ein dynamisches 
Übertakten möglich. Fazit: Die 
FX5700U-TD128 weist keine 
echten Schwächen auf und kann 
sich auch hinsichtlich des Lie- 
ferumfangs sehen lassen (u. a. S- 
Video-Kabel, DVI-VGA-Adap- 
ter, Win DVD 5.1, drei Spiele). 


MSI FX5700-VTD128: Hoher 
Preis für mittelmäßige Leis- 
tung I MSI schickt mit der 
FX5700-VTD128 eine Geforce FX 
5700 ins Rennen. Als Besonder- 
heit verfügt die Grafikkarte 
über einen TV-Ausgang, der 
über den mitgelieferten Adapter 
auch als Video-Eingang genutzt 
werden darf. Der 128 MByte 
große DDR-Speicher in TSOP- 
Bauform hat eine Zykluszeit 
von 3,6 ns und wird mit 275 
MHz DDR angesteuert. Bis zu 
einem Speichertakt von 325 
MHz DDR läuft die Grafikkarte 
ohne Bildfehler. Den Grafikchip 
konnten wir mit Powerstrip von 
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Wichtige 


EI Welche Grafikkarte hat 
aktuell das beste Preis-Leis- 
tungs-Verhältnis? 

Mit der von uns getesteten Ra- 
deon 9800 SE bekommen Sie 
eine High-End-Grafikkarte zum 
Preis einer Mainstream-Grafik- 
karte. Wem knapp 250 Euro zu 
viel sind, bekommt ab 170 Euro 
eine 9600 Pro mit überzeugen- 
der Performance in den Bench- 
marks. 


EI Was bringt das Aufrüsten 
von einer Geforce4 Ti auf 
eine FX 5700 Ultra oder 
9600 XT? 

Wenn Sie generell ohne Anti- 
Aliasing und anisotrope Filterung 
spielen, macht das Aufrüsten nur 
bedingt Sinn. Der Performance- 
vorteil liegt bei 19 Prozent (9600 
XT) bzw. 24 Prozent (5700 
Ultra). Falls Sie jedoch im Quali- 


Fragen 


Das müssen Sie beim Grafikkarten-Kauf beachten! 


tätsmodus spielen wollen, soll- 
ten Sie Geld in eine neue Grafik- 
karte investieren, da die Leis- 
tung mit einer neuen Karte um 
70 bis 80 Prozent steigt. Außer- 
dem kommen Sie bei einigen 
Spielen (wie beispielsweise bei 
Max Payne 2) nur in den Genuss 
der vollen Grafikpracht, wenn ei- 
ne DirectX-8.1-/-9-Grafikkarte in 
Ihrem PC steckt. 


EB Wurde das Wertungssystem 
geändert? 

Aufgrund der zahlreichen neuen 
Grafikchips von Ati und Nvidia 
haben wir unser Wertungssys- 
tem komplett überarbeitet. Ne- 
ben der Geschwindigkeit im 
Standard- und Qualitätsmodus 
(2x FSAA, 4:1 AF) fließen nun 
auch Werte im „Extreme-Quali- 
ty-Modus“ (4x FSAA, 8:1 AF) mit 
in die Wertung ein. 


WETTE Testkandidaten unter der Lupe 


Albatron FX 5700 Ultra 


Aopen FX 5900 XT 


Auf dem Chip befindet sich zu viel Paste. Die 
Schutzfolie vom Pad wurde nicht entfernt. 


Im Gegensatz zum FX 5700 muss der FX 5900 
XT nicht auf eine Chipverpackung verzichten. 


Asus V9980 Ultra 


| _Gainward FX Ultra/1800 XP GS | 


Zi 


Die Slotblende und die Anschlüsse sind bei 
der Asus V9980 Ultra vergoldet. 


In PCs mit Window-Kit sind die roten LEDs in 
den Lüftern sicherlich ein Hingucker. 


MSI FX5700-VTD128 


Sapphire Atlantis 9600 XT U.E. 


Zwischen Grafikchip und Kühlkörper verwen- 
det MSI Wärmeleitpaste statt einem Pad. 


+ 
Ganz ohne Lüfter wird die Radeon 9600 XT 
von Sapphire in der Ultimate Edition gekühlt. 
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ANSICHTSSACHE 


Unser Test zeigt, dass man auch für wenig Geld High- 
End-Grafikkarten bekommen kann. Nehmen Sie bei- 
spielsweise die 9800 SE vom Radeon-Shop: Nach dem 
Freischalten aller Pipelines ist diese fast so schnell wie 
eine 9800 Pro. Ebenfalls interessant sind die Beschleu- 
niger mit 5900 XT, auch wenn Sie sich preislich aktuell 
kaum von normalen 5900er-Karten unterscheiden. Sie 
kosten kaum mehr als eine FX 5700 Ultra, sind dagegen 
bis zu 20 Prozent schneller! Von dieser Warte her 
betrachtet, bieten 9600 (XT) und FX 5700 (Ultra) ein 
vergleichsweise schlechtes Preis-Leistungs- Verhältnis - 
zumindest bis zur nächsten Preissenkung. 


„High-End-Grafikkarten gibt es auch für wenig Geld” 


425 MHz auf 500 MHz übertak- 
ten. Auf dem 3D-Beschleuniger 
arbeitet ein superleiser Lüfter 
mit 0,7 Sone. Dennoch ist die 
Temperaturmessung mit 38,8 
Grad Celsius erfreulich niedrig 
ausgefallen. Zum MSI-Paket ge- 
hören die üblichen Kabel und 
Adapter, Win DVD 5.1, Win 
DVD Creator, drei englische 
Spiele und einige Tools. Wenn 
Sie den MSI-Treiber installieren, 
können Sie in den Anzeige- 
eigenschaften die dynamische 
Übertaktungsfunktion (D.O.T.) 
aktivieren. Fazit: Bei der MSI 


GRAFIK- 
KARTEN 


V9980 Ultra 


Daniel 
Waadt 


Redakteur Bereich 
Grafikkarten 


FX5700-VTD128 handelt es sich 
um eine gute Einsteigerkarte. 
Allerdings ist der Preis von 195 
für die gebotene 3D-Leistung zu 
hoch, schließlich erhalten Sie be- 
reits für 209 Euro eine FX 5700 
Ultra. 


Albatron FX5700U: Verarbei- 
tungsmängel verhindern bes- 
sere Wertung I Die Albatron 
FX5700U fällt in erster Linie 
durch ihre drei Lüfter auf. Dabei 
dient der dritte Lüfter nur als 
„Backup-Lüfter“, der aus- 
schließlich anspringt, wenn ei- 


Radeon-Shop 


Sapphire Radeon 9800 SE 


ner der beiden primären Lüfter 
ausfällt. Leider gehören die Lüf- 
ter mit 3,1 Sone nicht zu den 
leisesten „Propellern“ im Test- 
feld. Weiterhin sind uns Mängel 
bei der Verarbeitung aufgefal- 
len. Der Grafikchip wurde förm- 
lich in Wärmeleitpaste ertränkt. 
Außerdem wurde bei den Wär- 
meleitpads zwischen Kühler 
und RAM-Bausteinen verges- 
sen, die Schutzfolie zu entfer- 
nen. Trotz der lauten Lüfter 
ist die Wärmeentwicklung mit 
gemessenen 48,3 Grad Celsius 
vergleichsweise hoch ausgefal- 
len. Neue Übertaktungsrekorde 
konnte die Albatron mit 560 
MHz/495 MHz DDR auch nicht 
aufstellen. Immerhin darf sich 
der Käufer über Duke Nukem 
MP, Win DVD Creator sowie 
Anschlusskabel für den TV-Aus- 
gang freuen. Fazit: Im direkten 
Vergleich mit den Konkurrenz- 
produkten von MSI und Aopen 
muss sich die Albatron-Karte 
aufgrund von kleineren Män- 
geln, die hoffentlich behoben 
werden, geschlagen geben. 


Sapphire Radeon 9800 SE 


AiW Enhanced, MSI FX5700U- 
TD128 H Alle Details zu diesen 


FX Ultra/1800 XP GS 


GRAFIKKARTEN 


3D-Beschleunigern finden Sie in 
den Einzeltests auf der nächsten 
Seite. 


Fazit: Die Resultate aus der 
letzten Marktübersicht haben 
sich erneut bestätigt I Was die 
Performance betrifft, bleibt es 
dabei: FX 5700 Ultra/5950 Ultra 
sind den Radeon-Konkurrenten 
9600 XT/9800 XT im Qualitäts- 
modus unterlegen. Das Bild 
wendet sich, wenn man Anti- 
Aliasing und anisotrope Filte- 
rung abstellt. Als echter Ge- 
heimtipp haben sich Grafikkar- 
ten mit dem Radeon 9800 SE 
erwiesen - allerdings nur wenn 
die Speicheranbindung 256 Bit 
breit ist und sich alle Pipelines 
freischalten lassen. Da das 
Freischalten nur mit etwa 40 
Prozent der auf dem Markt be- 
findlichen Karten möglich ist, 
sollten risikoscheue Käufer et- 
was mehr Geld ausgeben und 
beispielsweise dem Radeon- 
Shop vertrauen. Dafür haben 
Sie dann mit Sicherheit eine 
Grafikkarte, die nur minimal 
unterhalb der Leistung einer Ra- 
deon 9800 Pro liegt. 
DANIEL WAADT 
>> Mehr Praxisinfos auf 5. 54 


Aeolus FX 5900 XT 


urtttine, 


ar 
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Anisotroper Texturfilter 
Kantenglättung 
Sonstige Eigenschaften 


LEISTUNG 


Temperatur; Lautstärke (3D) 
Übertaktung; Leistungsaufnahme 
Leistung 1.024x768, 32 Bit 
Leistung 2x FSAA, 4:1 AF 


FAZIT 


Hersteller Asus ‚Gainward Aopen 

Webseite www.asuscom.de www.radeon-shop.de D | wnw.gainward.de www.aopencom.de 

Preis € 499,- € 20,- € 599,- € 49,- 

Grafikchip Geforce FX 5950 Ultra Radeon 9800 SE Geforce FX 5950 Ultra Geforce FX 5900 XT 

Chiptakt/Speichertakt 473 MHz/473,5 MHz DDR 378 MHz/297 MHz DDR 485 MHz/485 MHz DDR (Enhanced-Modus) 390 MHz/350 MHz DDR 
Preis-Leistungs-Verhältnis Befriedigend Sehr gut Ausreichend Gut 

AUSSTATTUNG 1,70 2,15 1,60 2,35 
Speicher 256 MByte DDR (BGA; 2,0 ns), 256 Bit 128 MByte DDR (B6A; 3,3 ns), 256 Bit 256 MByte DDR (BGA; 2,0 ns), 256 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 256 Bit 
Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel), DVI DVI, TV-Out (S-Video), Video-Eingang, TV-Eingang| VGA, TV-Out (S-Video)/-In (Kabel), DVI V6A, TV-Out (S-Video), DVI 

Kühlung 2 Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 45mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 2 Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 45mm-Lüfter, Wärmeleitpaste 

Software U. a. Asus DVD XP, Smart Doctor, Gun Metal Win DVD 4, Win Rip 2, Win Producer 3, Expertool | Win DVD 4, Win Rip 

Handbuch; Garantie Gedruckt (englisch); 3 Jahre Nicht vorhanden; 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre 

Sonstige Ausstattung Comp.-/S-Video-Verteiler-Box, DVI-VGA S-Video-Kabel (in/out), Adapter (in/out), DVI-VGA| Soundkarte, Firewire-Karte, Kopfhörer, Adapter | Adapter, DVI-VGA 

EIGENSCHAFTEN 1,60 1,72 1,60 1,70 
3D-Pipeline 4 Pixel x 2 Texel 8 Pixel x 1 Texel 4 Pixel x 2 Texel 4 Pixel x 2 Texel 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 16:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi Sampling (gedrehtes Muster) 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Hardware-Monitor, AGP 8X 


Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X 


Hardware-Monitor, AGP 8X 


AGP 8X 


1,70 1,60 1,90 2,17 
43,2 °C; 2,8 Sone 45 °C; 2 Sone 51,1 °C; 3,6 Sone 42,1 °C; 2,5 Sone 
560 MHz/540 MHz DDR; 101 Watt 400 MHz/360 MHz DDR; 63 Watt 540 MHz/505 MHz DDR; 97 Watt 450 MHz/405 MHz DDR; 52 Watt 
Sehr gut (98,3 Fps normiert) Sehr gut (92,9 Fps normiert) Sehr gut (98,9 Fps normiert) Sehr gut (90,8 Fps normiert) 
Sehr gut (89,9 Fps normiert) Sehr gut (92,6 Fps normiert) Sehr gut (91,7 Fps normiert) Gut (77,8 Fps normiert) 
E32 Gute OC-Eigenschaften ! E12 8 Pipelines, 256 Bit, höherer Takt \ E3 Hoher garantierter Takt E3 Gute OC-Eigenschaften A 
E] Umfangreiche Ausstattung EI Leistung knapp unter 9800 Pro © Lauter Lüfter E] Gute Kühlung 
E Vergleichsweise lauter Lüfter 1 ‚68 E Kein Software-Bundle 1 ‚73 EI Hohe Wärmeentwicklung 1 ‚78 EI Kaum günstiger als FX 5900 2,1 1 
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ARKTÜBERSICHT 


EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Sapphire Radeon 9800 SE 


Aopen Aeolus 
Geforce FX 5900 XT 


AiW Enhanced dE 


Radeon-Shop verkauft modi- 
fizierte 9800-SE-Karten, die 
fast genauso schnell sind wie 
teure 9800-Pro-Boards. 


nser Testmuster Sapphire 

Radeon 9800 SE AiW En- 
hanced mit integriertem TV-Tu- 
ner hat eine Speicheranbin- 
dung von 256 Bit. Auch die 
Taktfrequenzen liegen mit 378 
MHz/297 MHz nur geringfü- 
gig unter einer Radeon 9800 
Pro (380 MHz/340 MHz DDR). 
Per Overclocking waren sogar 
400 MHz/360 MHz DDR mög- 
lich. Des Weiteren garantiert 
Radeon-Shop, dass Sie die Gra- 
fikkarte ohne Bildfehler mit 
acht Rendering-Pipelines be- 
treiben können. Um die vier 
deaktivierten Pipelines freizu- 
schalten, müssen Sie nur einen 
modifizierten Treiber (Down- 


GRAFIK- 
KARTEN 


Atlantis 9600 XT Ultimate Edit. 


N 


Der Lüfter erzeugt nur 2 Sone. 45 °C 
haben wir auf der Platine gemessen. 


load: www.radeon-shop.de) 
über einen bereits auf dem Sys- 
tem aufgespielten installieren. 
Fazit: Aufgrund des etwas 
niedrigeren Speichertaktes ist 
die modifizierte 9800 SE um 
zwei bis drei Prozent langsa- 
mer als eine 9800 Pro. Dafür 
kostet die Radeon 9800 Pro in 
der AiW-Version mit dem TV- 
Tuner etwa 200 Euro mehr! (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 52 


FX5700U-TD128 


GESAMTNOTE: 1,73 
Preis: € 250,- Preis-Leistg.: Sehr gut 


Kurz vor Redaktionsschluss 
erreichte unser Testlabor 
noch eine FX 5900 XT, die 
bis auf die Taktfrequenzen 
einer FX 5900 entspricht. 


er ursprünglich für den 

OEM-Markt vorgesehene 
FX 5900 XT kommt nun auch 
auf den Endkundenmarkt. So 
hat die Aeolus FX 5900 XT 
ein Speicherinterface von 256 
Bit und wird mit 390 MHz/ 
350 MHz getaktet (FX 5900: 
400/425). Im 2D-Modus läuft 
der Grafikchip nur mit 300 
MHz, der Lüfter ist hier mit 
gemessenen 1,5 Sone gegenüber 
2,5 Sone im 3D-Betrieb deutlich 
leiser. Der Alu-Kühler lässt den 
3D-Beschleuniger mit maximal 
42,7 Grad Celsius nicht zu warm 
werden. Chip und Speicher 
konnten wir bei unserem Test- 


FX5700-VTD128 


Der DDR-Speicher mit einer Zugriffszeit 
von 2,86 ns kommt ohne Kühlung aus. 


muster per Overclocking um je- 
weils 15 Prozent höher takten. 
Fazit: Die FX 5900 XT ist im 
Standardmodus nur um ein bis 
zwei und im Qualitätsmodus 
um drei bis vier Prozent langsa- 
mer als eine FX 5900. Momentan 
gibt es aber nur minimale Preis- 
unterschiede zwischen den bei- 
den Versionen, das Warten kann 
sich also lohnen. (dw) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 52 


GESAMTNOTE: 2,11 
Preis: € 249,- Preis-Leistung: Gut 


Hersteller Sapphire MSI MSI Albatron 

Webseite www.sapphiretech.de www. msi-computer.de www. msi-computer.de wwn.albatron.com.tw 

Preis € 2); ENTE €, [€ 209- 

Grafikchip Radeon 9600 XT Geforce FX 5700 Ultra Geforce FX 5700 Geforce FX 5700 Ultra 
Chiptakt/Speichertakt 500 MHz/325 MHz DDR 475 MHz/453 MHz DDR 425 MHz/275 MHz DDR 475 MHz/453 MHz DDR 

Preis-Leistungs- Verhältnis Gut Befriedigend Befriedigend Befriedigend 

AUSSTATTUNG 2,15 2,05 2,10 2,50 
Speicher 128 MByte DDR (BGA; 2,86 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,2 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (TSOP; 3,6 ns), 128 Bit 128 MByte DDR (BGA; 2,2 ns), 128 Bit 
Anschlüsse VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video), DVI VGA, TV-Out (S-Video) /-In (Kabel), DVI | VGA, TV-Out (S-Video), DVI 

Kühlung Heatpipe-Kühler, Wärmeleitpaste 55mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 40mm-Lüfter, Wärmeleitpaste Drei 55mm-Lüfter, Wärmeleitpaste, RAM-Kühler 
Software U. a. Half-Life-2-Gutschein, Redline, Power DVD XP\ U. a. Win DVD 5.1, Virtua Drive Pro, MSI-Tools | U. a. Win DVD 5.1, Virtua Drive Pro, Restore it | Win DVD Creator, Duke Nukem MP 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Sonstige Ausstattung 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter, DVI-VGA 


$-Video-Kabel, DVI-VGA 


$-Video-Kabel, Adapter (in/out), DVI-VGA 


Comp.-/S-Video-Kabel, Adapter 


EIGENSCHAFTEN 
3D-Pipeline 


4 Pixel x 1 Texel 


1,87 
4 Pixel x 1 Texel 


1,80 
4 Pixel x 1 Texel 


1,90 
4 Pixel x 1 Texel 


1,85 


Anisotroper Texturfilter 


Bis zu 16:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Bis zu 8:1 trilinear 


Kantenglättung 


Multi Sampling (gedrehtes Muster) 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 


Multi (gedreht, ungedreht) + Super Sampling 
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Sonstige Eigenschaften Multi-Monitor-Fähigkeit; AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X AGP 8X Hardware-Monitor, AGP 8X 
LEISTUNG 2,36 2,47 2,82 2,77 
Temperatur; Lautstärke (3D) 47,1 °C; 0 Sone 46,1 °C; 0,9 Sone 38,8 °C; 0,7 Sone 48,3 °C; 3,1 Sone 
Übertaktung; Leistungsaufn. 570 MHz/330 MHz DDR; 25 Watt 560 MHz/520 MHz DDR; 65 Watt 500 MHz/325 MHz DDR; 36 Watt 560 MHz/495 MHz DDR; 65 Watt 
Leistung 1.024x768, 32 Bit Gut (79,1 Fps normiert) Gut (78,3 Fps normiert) Befriedigend (64,6 Fps normiert) Gut (78,3 Fps normiert) 
Leistung 2x FSAA, 4:1 AF Gut (71,5 Fps normiert) Gut (65 Fps normiert) Befriedigend (54 Fps normiert) Gut (65 Fps normiert) 
FA Z | T E13 Passive Kühlung E1 Sehr leiser Lüfter E3 Sehr leiser Lüfter \ E32 Ordentliche OC-Eigenschaften \ 
E32 Höherer Speichertakt E3 Umfangreiche Ausstattung EI Mäßige Performance EI Mängel bei der Verarbeitung 
E Speicher kaum übertaktbar 2,22 E Hoher Preis 2,85 EI Hoher Preis 2,49 EI] Hoher Preis 28,53 
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GRAFIKKARTEN 


Testlabor: Grafikkarten 


Test-Methoden 


EM Lautheit 

Ermittlung der Lautheit (Maß- 
einheit Sone) mit dem NC10- 
Messgerät der Firma NCI. Ana- 
Iyse der Karten in einem schall- 
dichten Raum ohne Lärmquellen 
aus einem Meter Entfernung. 


EB Stromverbrauch 
Referenzrechner wurde mit dem 
AGP-Extender AGPEX-4 C ge- 
eicht (2D: 1.024x768, 60 Hz; 3D: 
Spitzenlast bei 1.024x768, kein 


PLATINENTESTS 


Die Lautheitsmes- 
sung ist nur eine von 
vielen aufwendigen 

} Tests, die PC Games 


a Hardware bei Grafik- 
karten durchführt. 


AF/AA, Antalus-Flyby UT 2003- 
Engine). Anschließend wurde 
mit dem Statron-230 -Volt- 
Messadapter und einem Multi- 
meter die Leistungsaufnahme 
per Differenzmessung ermittelt. 


EI Weitere Tests 
2D-Signalqualität (Textschärfe, 
Helligkeit), Temperatur (Mes- 
sung auf Chip-Rückseite unter 
Last) und Overclocking (Loop 
Antalus-Flyby UT 2003-Engine) 


Leistung: Grafikkarten 


LEGENDE 
1.024x768, 


I Die 9800 SE mit 12: 


I FX 5900 und FX 5900 XT sind nahezu gleich schnell. 
I Mit acht Pipelines ist die 9800 SE der 9800 Pro ebenbürtig. 
Bit und vier Pipelines fällt weit zurück. 


PCGH-BENCHMARKSUITE (HALO, MP 2, EF 2, AQUAMARK 3, UT 2003) 


> SCHLECHT SPIELBAR " BEDINGT SPIELBAR 
BESSER > |Fps | "go 20 Merz, 


32 Bit 


1.024x768, 
2x AA, A:l AF 


b FLÜSSIG SPIELBAR 
5 60 70 80 


FX 5950 Ultra/256 MByte 


”  ) 
 6\ 


Radeon 9800 XT/ 


EEE 14 
256 MByte 6’ 


Radeon 9800 Pro/ 
128 MByte 


EEE 7 3 
65 


Radeon 9800 SE Enhan- 
ced/256 Bit/8 Pipelines 


7 
63 


FX 5900 


I 
55 


Radeon 9800 


I 
EEE 60 


FX 5900 XT 


53 


70 


FX 5700 Ultra 


KW]Zzemm mm _” ZZ m — 
45 


Radeon 9600 XT 


60 
46 


Radeon 9600 Pro 


E55 


EEE 43 

EEE EEE] 5 
das DIT 
GeforcedT-A2007 EEE 50 
64 MByte I z 


4 Pipelines (Version 1) 


Radeon 9800 SE/126 Bit/ | En 41 
EEE 34 


EEE 26 


Radeon 9600 SE/64 Bit 21 


Settings: Athlon XP 3000+, Nforce2 (2.45), 2x256 MByte RAM, Catalyst 3.8, Detonator 52.16, WinXP, DirectX 9.0b 
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Welche Schwächen oder Besonderheiten sind uns bei 


den neuen Grafikkarten und -Treibern aufgefallen? Hier 


die Zusammenfassung: 


achdem der Markt von 
abgespeckten Grafik- 
chips überschwemmt 


wird, gehen wir der Frage nach, 
was Radeon 9800 SE und Co. 
leisten. Weiterhin beschäftigte 
uns die neue Forceware 53.03 
von Nvidia. 


») Verschiedene Versionen von 
Radeon 9800 SE 


Bitte beachten Sie, dass es zwei 
verschiedene Versionen der Ra- 
deon 9800 SE auf dem Markt 
gibt. Bei Version 1, die am häu- 
figsten zu finden ist, wird das 
Platinenlayout der 9500/9500 
Pro verwendet. Dabei kommen 
lediglich ein Speicherinterface 
von 128 Bit und vier anstatt der 
acht Rendering-Pipelines zum 
Einsatz. Weiterhin betragen die 
Taktfrequenzen 325 MHz/270 
MHz DDR. In Benchmarks zeigte 
sich, dass diese Version etwa so 
schnell ist wie eine Radeon 9600. 
Dabei ist diese Radeon 9800 SE 
um etwa 70 Euro teurer als die 
Radeon 9600! 


Version 2 basiert auf dem Layout 
der Radeon 9700/9800 (Pro), wo 
256 Datenleitungen zwischen 
Chip und RAM verfügbar sind. 
Der Chiptakt liegt mit 378 MHz 
nur um 2 MHz unterhalb einer 
vollwertigen Radeon 9800 Pro. Je 
nachdem ob Speicher mit 2,86 
oder 3,3 ns Zykluszeit verwendet 
wird, beträgt der Speichertakt 
3375 MHz DDR bzw. 297 MHz 
DDR (9800 Pro/128 MByte: 340 
MHz DDR). Vier der acht Pipe- 
lines sind jedoch auch bei diesem 
Modell standardmäßig deakti- 
viert. Bei etwa 40 Prozent dieser 
9800-SE-Beschleuniger lassen 
sich alle acht Pipelines wieder 
aktivieren, ohne dass es zu Pixel- 
fehlern kommt. Um alle acht 
Pipelines zu aktivieren, müssen 
Sie lediglich einen modifizier- 
ten Catalyst-Treiber installieren 


(Download beispielsweise: www. 
radeon-shop.de). Anschließend 
ist die Grafikkarte etwa genauso 
schnell wie eine vollwertige Ra- 
deon 9800 Pro. Dieser Pipeline- 
Mod ist übrigens auch mit ei- 
nigen Modellen von Version 1 
möglich. In einem Test mit Ver- 
sion 1 erhöhte sich nach der 
Installation dieses Treibers die 
Framerate in UT 2003 (dt.) von 41 
auf 53 Fps (2x FSAA, 4:1 AF)! 


2) Radeon 9600 SE 


Keinesfalls empfehlenswert sind 
dagegen Grafikkarten mit dem 
Radeon 9600 SE. Chip und Spei- 
cher werden bei diesen Modellen 
mit 325 MHz/180 MHz DDR ge- 
taktet. Aufgrund einer Speicher- 
busbreite von 64 Bit enttäuscht 
die Grafikkarte in den Bench- 
marks. In UT 2003 (dt.) und Elite 
Force 2 liegt die Performance 
sogar unterhalb einer FX 5200. 
Etwas besser schaut es für die 
Radeon 9600 SE in Halo und Max 
Payne aus, wo die Benchmark- 
werte nur knapp unter einer FX 
5200 Ultra liegen. Für knapp 110 
Euro sollten Sie Ihr Geld lieber in 
eine Geforce4 Ti-4200 oder Rade- 
on 9500 investieren! 


») Treiberoptimierungen bei 
Forceware 53.03 teilweise aufge- 
hoben 


Forceware 52.16 wurde von uns 
bereits wegen der AF-Zwangs- 
optimierung kritisiert. Eine Op- 
timierung führte dazu, dass die 
Texturstufen 1-7 immer nur mit 
2:1 AF gefiltert wurden, wenn 
die AF-Einstellung über den Trei- 
ber vorgenommen wurde. Nvi- 
dia hat nun diese AF-Optimie- 
rung in der Forceware 53.03 auf- 
gehoben - allerdings nur, wenn 
4:1 oder 8:11 AF aktiviert wird. 
Vermutlich sorgt nun wiederum 
ein Bug dafür, dass mit 2:1 AF die 
Texturstufen 1-7 nur bilinear ge- 
filtert werden. DANIEL WAADT 
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Spieleleistung Standardmodus «Pr 3000+, 1.024x768, no aa, no Ar) 


120 


1 I— de 


Bilder pro Sekunde 
S 


I 9800 XT 


u FX 5950 Ultra 


 FX5900 XT 


9600 XT 


1 FX 5700 Ultra 


I Geforce4 Ti-4200 


1m 9800 SE/128 Bit/ 
4 Pipelines (Version 1) 
40 
1 9600 SE/6A Bit 
20 
0 
UT 2003 2225 Halo 1.02 
PCGH-Demo 
STANDARDMODUS | Die Radeon 9800 SE mit 4 Pipelines kann selbst mit der halb so 


teuren Ti-4200 nicht mehr mithalten. Nvidias Neuling FX 5900 XT spielt ganz oben mit. 
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Spieleleistung Qualitätsmodus «Pr 3000+, 1.024x768, 2x aa, a: ar) 


u 9800 XT 


u FX 5950 Ultra 


 FX 5900 XT 


9600 XT 


Bilder pro Sekunde 


u FX 5700 Ultra 


1 9800 SE/128 Bit/ 
4 Pipelines (Version 1) 


I Geforce4 Ti-4200 


N 189600 SE/64 Bit 


20 
0 
UT 2003 2225 Max Payne 21.0 Elite Force 21.0 Halo 1.02 
PCGH-Demo 
QUALITATSMODUS| Mit 2x AA und 4:1 AF kann sich die FX 5950 Ultra deutlich von der 


FX 5900 XT absetzen. Die 9800 SE mit vier Pipelines ist deutlich unterlegen. 


“4 optionale Seitentür mit Window 


# laufruhiges Kühlsystem 


Blau Grün 


‘ 


Pass intel Pantium® 4 3.06 GHz Thermal Tast 
«#4 einzigartiges Aussehen 


@ user-freundliches schraubenloses Design 


farblich 


unterschiedliche 
Frontblenden 


ar) 


Wir haben das Gehäuse für den Gaming PC, 
der Ihren Bedürfnissen entspricht! 


Neben dem eindrucksvollen Design ist das Gehäuse schraubenlos 
und bietet weitere hochwertige Merkmale, die das Herz eines jeden 
PowerGamers höher schlagen lassen. Da die Gaming Bomb mit dem 
Anspruch an geringe Geräuschentwicklung konzipiert wurde, bietet 
sie ein zuverlässiges Kühlsystem mit hoher Laufruhe. 

Die Gaming Bomb erlaubt Ihnen Spielvergnügen in anspruchsvoller 
Umgebung! 


Spezifikationen 
MIB Form Faktor ATX 
CPU Typ Intel P3/P4, AMD Athlon" XP 


Festplatteneinschübe extern: 4x 5,25", 1x 3,5" 
intern: 2x 3,5", bis zu 6x 3,5" 


Netzteil PS/2 ATX 12V 300 - 350W 

Lüfter vorne: optional 1x 80mm oder 92mm 
hinten: 1x 92mm oder 120mm 

Frontanschlüsse /O 2x USB 2.0, 2x Audio, 1x IEEE 1394 

Abmessungen 465 mm x 198 mm x 425mm 


18,2" x 7,8" x 16,7" 


N BRO | CHENBRO EUROPE B.V. www.chenbro.com.tw 
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8 Virenscanner im Test 


Kampf dem Ungeziefer 


zz 


Immer häufiger 
schleicht sich elektro- 
nisches Ungeziefer 
per E-Mail in den PC 
ein. Effektive Hilfe 
bieten hier nur Vi- 
renscanner. Doch wel- 
cher eignet sich am 
besten als digitaler 


Kammerjäger? 


Panda Antivirus Platinum 7.0: 
Plus drei Monate Update -Service 


Antivir Personal Edition: 
Für Privatanwender kostenlos 


ank dem Internet ver- 
breiten sich Viren we- 
sentlich schneller als 


noch vor fünf Jahren. In den Vi- 
renmeldungen des letzten Jah- 
res kommen vor allem Würmer 
häufig vor. Diese verteilen sich 
per E-Mail oder direkt über das 
Internet und nutzen dabei Si- 
cherheitslücken des Browsers 
oder des Betriebssystems. Daher 
ist es unerlässlich, einen aktuel- 
len Virenscanner mit Wächter- 
funktion auf dem System zu ha- 
ben. Der Virenscanner sollte 
auch in der Lage sein, Ungezie- 
fer in E-Mails zu erkennen - 
noch bevor diese aktiv werden 
können. Wir haben acht aktuelle 
Virenscanner vom renommier- 


Viren 
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Kleine „Sabotage"-Programme, 
die sich an ausführbare Dateien 
hängen und Schaden anrichten 


ee FE 


ten Testlabor GEGA IT-Solutions 
GbR auf Herz und Nieren testen 
lassen. Unter den Probanden 
sind Antivir Personal Edition, 
G-Data Antivirenkit 2004, Bitde- 
fender Pro 7.1, F-Secure Internet 
Security 2004, Kaspersky Anti- 
virus Personal sowie Norton 
Antivirus 2004 und Panda Anti- 
virus Platinum 7.0. Hier die 
Tests der einzelnen Programme: 


H+BEDV Antivir Personal Edi- 
tion: Kostenlos, aber kein 
Mailvirenscanner I Die kleine, 
deutschsprachige Software er- 
freut sich wachsender Beliebt- 
heit. Ohne Probleme werden die 
weit verbreiteten Viren laut 


Wildlist (www.wildlist.org) ent- 


Würmer 

Verbreiten sich via Netzwerk 
oder Internet selbsttätig von 
Computer zu Computer 


deckt und den Vorgaben ent- 
sprechend behandelt. Allerdings 
hat die Software zwei Ein- 
schränkungen: Zum einen kann 
sie keine Netzlaufwerke durch- 
suchen, zum anderen fehlt ein 
Mailvirenscanner, der POP3- 
Postfächer vor unliebsamen Be- 
suchern schützt. Die von uns ge- 
testete Version konnte in den 
Archivformaten ACE, AR], 
CAB, LHA, RAR und ZIP in ein- 
fach und mehrfach gepackten 
Archiven sowie in den Unix- 
Formaten BZ, TAR, GZ und 
TAR/GZ nach Schädlingen su- 
chen. Leider lassen sich keine 
Rettungsmedien (Diskette oder 
CD-R) erstellen, die bei einem 
akuten Virenbefall der letzte 


Makroviren 

Verstecken sich in Word- oder 
Excel-Dokumenten und können 
Schaden anrichten 


Notanker wären. Weiterhin ist 
für eine Aktualisierung der Soft- 
ware meist das Herunterladen 
des kompletten Tools vonnöten, 
was meist mit drei bis vier MBy- 
te zu Buche schlägt. Vor allem 
Modem-Nutzer müssen dafür 
bis zu 15 Minuten Online-Zeit 
einplanen. Für Besitzer eines 
DSL-Anschlusses ist solch ein 
Update allerdings nur Sekun- 
densache. 


G-Data Antivirenkit 2004: 
Ressourcen fressend, dafür 
sehr gründlich I Der Hersteller 
G-Data musste sich eine Ersatz- 
Engine für die bisherige von 
RAV suchen. Die Entscheidung 
fiel auf die ebenfalls aus Rumä- 


NTFS 

Dateisystem für Win NT, 2000 
und XP. Ermöglicht Zusatzfunk- 
tionen wie Dateiverschlüsselung. 
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nien stammende Bitdefender- 
Engine. Im Test überzeugte das 
Antivirenkit mit einer hundert- 
prozentigen Erkennungsrate bei 
weit verbreiteten Viren. Auch in 
der Kategorie Archive glänzte 
die Software mit 100 Prozent. 
Negativ fällt der hohe Ressour- 
cenverbrauch auf, der selbst ei- 
nen 3,06-GHz-Prozessor belas- 
tet. So kann es passieren, dass 
der Systemstart auf einem 
durchschnittlichen Rechner bis 
zu 20 Sekunden länger dauert. 
Komplett ausgebremst wird der 
POP3-Mailaccount, sobald in 
den Optionen des Wächters der 
Menüpunkt „E-Mail Archive 
prüfen” ausgewählt wurde. Po- 
sitiv fielen hingegen die Ret- 
tungsmedien auf. Sowohl die 
bootfähige Programm-CD als 
auch die erstellbare Rettungs- 
CD-R sind vorbildlich. 


Softwin Bitdefender Pro 7.1: 
Zuverlässiger Virenscanner I 
Die aktuelle Version von Bitde- 
fender wurde stark überarbeitet. 
Die Struktur des Programms 
wirkt deutlich verbessert, so 
dass auch neue Anwender pro- 
blemlos mit dem Tool arbeiten 
können. Im Test erkannte Bitde- 
fender alle weit verbreiteten Vi- 
ren (ITW) mühelos. Die Such- 
läufe lassen sich detailliert kon- 
figurieren und auf Wunsch 
automatisiert starten. Die Soft- 
ware durchsucht die Archivfor- 
mate ACE, ARJ, CAB, LHA, 
RAR und ZIP in einfach und 
mehrfach gepackten Archiven, 
außerdem die verbreiteten 
Unix-Packer BZ, TAR, GZ, 
TAR/GZ und TAR/BZ. Warum 
Bitdefender allerdings nahezu 
15 Stunden zum Durchforsten 
unserer 230 MByte großen Mail- 
Archive benötigte, bleibt uns 
schleierhaft. Auch Bitdefender 
fehlen wichtige Rettungsmedien 
gänzlich. 


F-Secure Internet Security 2004: 
Keine bootfähige CD oder Dis- 
ketten erstellbar I Der Herstel- 
ler bietet mit F-Secure Internet 
Security eine Kombination aus 
einer Antiviren- und einer Fire- 
wall-Lösung an. Die Oberfläche 
vereint beide Programmmodule 
miteinander. Die Bedienung der 
Software ist auch für unerfahre- 
ne Anwender kein Problem, da 
sich die Einstellungen auf das 
Nötigste beschränken. Auch F- 
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Secure Internet Security fand al- 
le weit verbreiteten Schädlinge 
(ITW) ohne Probleme. Leicht ins 
Straucheln kommt das Tool je- 
doch bei den Archiven. So wer- 
den lediglich die Formate AR], 
CAB, LHA, RAR und ZIP in ein- 
fach und mehrfach gepackten 
Archiven sowie die verbreiteten 
Unix-Packer BZ und GZ durch- 
forstet. Leider ist die Pro- 
gramm-CD nicht bootfähig, an- 
dere Rettungsmedien wie Dis- 
ketten oder CD-Rs lassen sich 
ebenfalls nicht erstellen. 


Kaspersky Antivirus Personal: 
Komplizierte Menüführung I 
Für neue Nutzer ist die Software 
ein Buch mit sieben Siegeln, 
denn das Programm verfügt 
über derart verschachtelte Me- 
nüs, dass es einigen Spürsinn 
braucht, um die verschiedenen 
Optionen für Scanner und 
Wächter zu finden. Eine klare 
Benutzerführung in Kombina- 
tion mit einer Zusammenfas- 
sung der verschiedenen Pro- 
grammmodule wäre 
schenswert. Entschädigt wird 
man dann aber mit hervorra- 
genden Erkennungsraten. Der 
aus Russland stammende Scan- 
ner entdeckte alle 690 weit ver- 
breiteten Schädlinge (ITW) im 
Test mühelos und fand auch alle 
Viren, wenn sich diese gepackt 
oder laufzeitkomprimiert auf 
der Platte versteckt hielten. Im 
Programm lassen sich vier Ret- 
tungsdisketten erstellen, die 
Programm-CD selbst ist jedoch 
nicht bootfähig. 


wün- 


Mcafee Virusscan 8.0: Teurer 
Platzhirsch mit Schwächen I 
Die Ergebnisse des Scanners 
und des Wächters sind über- 
durchschnittlich gut. So findet 
Mcafee Virusscan 8.0 alle ver- 
breiteten Viren der Wildlist 
schnell und zuverlässig. Nega- 
tiv: Das Programm erstellt keine 
Reportdateien, so dass nach ei- 
nem Suchlauf keinerlei Auswer- 
tung stattfinden kann. Alle ge- 
fundenen Schädlinge werden 
ohne Nachfrage gelöscht. Ein 
Benutzereingriff ist hier nicht 
vorgesehen, was unter Umstän- 
den böse Folgen haben kann, et- 
wa bei falschen Alarmen. 


Die Programm-CD ist nicht 
bootfähig, es lässt sich jedoch ei- 
ne Rettungsdiskette erstellen. 
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Wichtige 


EI Was kann ich tun, falls der 
Rechner durch Virenbefall 
nicht mehr startet? 

Die Installations-CDs von Antivi- 
renkit 2004, Antivirus Platinum 
7.0 und Norton Antivirus 2004 
sind bootfähig. Sie müssen nur 
die Bootreihenfolge im BIOS auf 
CD-ROM umstellen, die Pro- 
gramm-CD einlegen und davon 
starten. Anschließend wird die 
Festplatte automatisch auf Viren 
untersucht. Fast alle Program- 
me, bis auf F-Secure Internet 
Security 2004 und Mcafee Vi- 
russcan 8.0, erlauben die Erstel- 
lung von Bootmedien. Dazu zäh- 
len Disketten und CD-Rs bezie- 
hungsweise CD-RWs. 


Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf beachten. 


EI Was bedeutet eigentlich 
„inklusive ein Jahr Update- 
Service”? 

Sobald Sie einen Virenscanner 
kaufen, erhalten Sie meist ein 
Jahr Update -Service dazu. Das 
bedeutet, dass Ihr Ungeziefer- 
vernichter ein Jahr lang regel- 
mäßig mit neuen Virensigna- 
turen versorgt wird. Das Pro- 
gramm erkennt also auch die 
neueren Viren problemlos. Nach 
diesem Jahr funktioniert der Vi- 
renscanner zwar weiterhin, wird 
aber nicht auf neues Ungeziefer 
vorbereitet. Viele Hersteller 
bieten dann eine preisgünstige 
Verlängerung des Update - 
Services an. 


VIRENSCANNER 


” 


L_ we 


EI Virenerkennung ITW 

Wir haben alle Virenscanner (On 
Demand) und -wächter (On Ac- 
cess) gegen die 710 am häufig- 
sten auftretenden Boot-, Datei-, 
Makro- und Skriptviren antreten 
lassen (ITW = „In The Wild“, in 
freier Wildbahn). Jedes Anti-Vi- 
ren-Programm muss diese 
Schädlinge zu 100 Prozent er- 
kennen können. 


ME Archivierte und kompri- 
mierte Dateien 

Weiterhin prüften wir, ob die Vi- 
renscanner auch Archive wie 
ZIP oder ACE auf gefährlichen 
Inhalt hin testen. Auch laufzeit- 
komprimierte Dateien (Program- 
me, die sich beim Start selbst 
entpacken) sollten die Tools er- 
kennen, da neue Viren und Wür- 
mer oft über diesen Weg ver- 
breitet werden. 


Test-Methoden 


| 
i | " Das Team des Viren- 
labor GEGA IT-Solu- 
4 tions GbR testet für 
uns die Virenscanner 


auf Herz und Nieren. 


Mu Office-Dateiformate 

Die Scanner mussten in unse- 
rem Test beweisen, wie gut sie 
Viren erkennen können, wenn 
sie nicht direkt als Datei, son- 
dern etwa in einem Word- oder 
Excel-Dokument eingebettet 
vorliegen. Hierzu haben wir Vi- 
ren per OLE in eine Vielzahl 
unterschiedlicher Dateiformate 
eingebracht. Ebenso prüften wir, 
ob Viren auch in passwortge- 
schützten Dokumenten noch zu- 
verlässig erkannt werden. 


EI E-Mail-Dateiformate 

Die meisten Viren und Würmer 
versuchen, per E-Mail in den 
Rechner des Benutzers einzu- 
dringen. Wir wollten wissen, ob 
die Virenjäger auch die Mailda- 
tenbanken der wichtigsten Mail- 
programme auf Befall untersu- 
chen können. 
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Ein Virenscanner darf eigentlich auf keinem System 
fehlen, doch wie unsere Marktübersicht zeigt, sollte es 
nicht irgendeine Software sein. Das kostenlose Pro- 
gramm Antivir Personal Edition bietet beispielsweise 
nur einen rudimentären Schutz. Wenn Sie sich wirklich 
sicher fühlen möchten, empfehle ich Ihnen, knapp 40 
Euro für das G-Data Antivirenkit 2004 auszugeben. Die 
Doppel-Engine des Virenscanners hat in unseren Tests 
nicht die kleinste Schwäche gezeigt. Vor allem sollte die 
Software laufzeitkomprimierte Viren erkennen, denn 
viele Würmer werden auf diese Weise verbreitet. 


„Ich empfehle Ihnen G-Data Antivirenkit 2004." 


Unschön: Fast hinter jeder Re- 
gisterkarte des Antiviren-Pro- 
gramms findet sich nervige Wer- 
bung in eigener Sache. 


Norton Antivirus 2004: Deut- 
lich besser als die Vorgänger- 
version # Anwender, die bereits 
die Vorversion einsetzten, be- 
merken kaum Unterschiede zur 
2004er-Ausgabe: Alles ist am al- 
ten Platz, lediglich unter den 
Optionen verbergen sich wenige 
neu hinzugekommene Features. 
Norton Antivirus zeigte die ge- 
wohnt guten Ergebnisse bei weit 


VIREN- 
SCANNER 


Antivirenkit 2004 


Marco 
Albert 


Redakteur Bereich 
Virenscanner 


verbreiteten Viren (ITW). Es 
wurden sowohl vom Scanner als 
auch vom Wächter alle Viren er- 
kannt. Die versprochene Dialer- 
Erkennung konnten wir im Test 
nicht bestätigen. Kein einziges 
der teuren Einwahlprogramme 
wurde erkannt. Die aktuelle 
Version durchsucht die Archiv- 
Formate ARJ, CAB, LHA, RAR, 
ZIP, RAR16 und RAR32 sowie 
die Unix-Formate GZ, TAR und 
TAR/GZ. Auch die 2004er-Ver- 
sion hat Probleme mit laufzeit- 
optimierten Viren, die sich auf 
der Festplatte versteckt halten. 


Antivirus Personal 


Für NTFS-basierende Systeme 
lassen sich zwar keine Rettungs- 
disketten erstellen, aber dafür 
ist die Programm-CD Norton 
Antivirus 2004 bootfähig und in 
der Lage, Viren auf NTFS-Parti- 
tionen zu erkennen. 


Panda Antivirus Platinum 7.0: 
Nicht ganz taufrisch, aber sehr 
gründlich I Das aus Spanien 
stammende Panda Antivirus 
Platinum ist bereits seit gerau- 
mer Zeit auf dem Markt. Im Test 
konnten Scanner wie Wächter 
alle weit verbreiteten Schädlin- 
ge (ITW) erkennen. Jeder Nutzer 
dürfte spätestens nach dem 
zweiten Start der Software die 
nervigen Sprachmeldungen wie 
„Willkommen bei Panda Anti- 
virus” deaktivieren. In den ein- 
fach und mehrfach gepackten 
Archiv-Formaten ACE, AR], 
CAB, LHA, RAR und ZIP sowie 
in den Unix-Formaten BZ, TAR, 
GZ, TAR/GZ und TAR/BZ 
kann die Software nach Viren 
suchen. Allerdings erkennt die 
Software nur einen von acht 
laufzeitkomprimierten Wür- 
mern. Im Programm lassen sich 
vier Rettungsdisketten erstellen 
oder man greift im Ernstfall auf 


Antivirus Platinum 
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die bootfähige Programm-CD 
von Panda Antivirus Platinum 
7.0 zurück und lässt damit den 
verseuchten PC überprüfen. 


Fazit: Guter Virenschutz ist lei- 
der nicht kostenlos I Das für 
Privatanwender kostenlose Pro- 
gramm Antivir Personal Edition 
erkennt zwar alle aktuellen 
ITW-Viren, doch schon bei kom- 
primierten Programmdateien 
und E-Mail-Scans versagt das 
Programm. Zudem sind die re- 
gelmäßigen Updates recht groß 
und gerade für 56k-Modem- 
Nutzer nervend. Wenn Sie einen 
Virenschutz möchten, auf den 
Sie sich auch wirklich verlassen 
können, dann müssen Sie schon 
zum G-Data Antivirenkit 2004, 
zum Bitdefender Professional 
7.1, zum F-Secure Internet Secu- 
rity 2004 oder zum Kaspersky 
Antivirus Personal greifen. 
Wichtig: Regelmäßige Signatur- 
Updates gibt es bei allen kosten- 
pflichtigen Programmen, die in 
dieser Marktüberischt getestet 
wurden, nur für ein Jahr - da- 
nach müssen Sie für eine Verlän- 
gerung wieder ins Portemon- 
naie greifen. 

ANDREAS MARX/MARCO ALBERT 


Bitdefender Pro 7.1 


Version 14.0.2 4.5.0.48 7.04.00 71.100 

Hersteller Kaspersky Panda Software Softwin 

Webseite www.kaspersky.de www.panda-software.de www.bitdefender.de 

Preis € 39% € 49,95 € 39,- € 4, 

Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Befriedigend Gut Gut 

AUSSTATTUNG 1,67 1,83 
Update-Berechtigung 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 

Sprache des Programms Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Dokumentation Deutsches Handbuch Deutsches Handbuch Deutsches Handbuch Deutschsprachiges Heft 

EIGENSCHAFTEN 1,25 2,88 11,25) 14,00] 
Bedienung Einfach Ungewöhnlich Einfach Einfach 

Bootfähige CD Ja Nein Ja Nein 

Notfalldisketten erstellbar Ja Ja Ja Nein 

Support E-Mail, Telefon (Ortstarif) E-Mail, Telefon (Ortstarif) E-Mail, Telefon (Ortstarif) E-Mail 

LEISTUNG 2,07 1,07 


Virenerkennung ITW (On Demand) 


Virenerkennung ITW (On Access) 


Unterstützung Archive 


Win (32 Bit) Laufzeitkomprimierung 


DOS (16 Bit) Laufzeitkomprimierung 
Eingebettete OLE-Obj. (MS Office) 


Unterstützung E-Mail 


FAZIT 
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E3 Preisgünstig 


E1 Erkennungsraten 
E Bootfähige Programm-CD 


Ei Erkennungsraten 
Ei Ausführliches Handbuch 
E Bedienung 


1,18 


E] Rettungsmedien 
Ei Archivunterstützung 
E Office-Unterstützung 


1,79 


E1 Erkennungsraten 
E Keine Rettungsmedien 
E Kein Telefonsupport 


1,81 
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Testergebnisse der Virenscanner 


Virenscanner AVK 2004 Kaspersky AP Panda Bitdefender 7.1 F-Secure Virusscan 8.0 Norton AV 2004 Antivir PE 
Virenerkennung ITW (On Demand) 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 
Virenerkennung ITW (On Access) 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 100,00% 
Unterstützte Archive (Einfach): 

ACE/ARJ/CAB/LHA/RAR/ZIP wn/en/en/en/en/en |un/en/en/en/en/en \emjen/en/en/un/en |en/en/en/en/en/en jenjenjen/en/en/en enjenjenjenjen/en fenjenjen/en/en/en jen/en/en/ea/ea/en 
Unterstützte Archive (Verschachtelt): 

ACE/ARJ/CAB/LHA/RAR/ZIP en/en/enjen/en/en |un/en/en/en/en/en \emjen/en/en/en/en |en/en/en/en/en/en jen/enjen/en/en/en enjen/enjenjen/en (enjenjen/en/ea/en jen/en/en/ea/en/en 


ACEJARJ/LHA/RA 


SJEJENSTEIG, 


un jenen /a/ea/c 


STEJENSTEIG, 


EJEJEIETEIG, 


SJEN#JEIGIE 


IEEISJEIL, 


SEN=JEIGTE 


ajajaja/aje 


DOS (16 Bit)-L 


Diet/Ice/LzExe, o/ajo/a/a |jo/ajajo/a jajo/ajapa loyajajaya loja/ayo/a (ujojoyaja jajojojaya Jajajaj/aya 
ASPack/Neolite/PEPack/Petite/ = o/aja/a ojaja/a ajaja/a SJEN-JE) oja/a/a a/aja/a oja/a/a SENLIL) 
FEIEIE) njaja/a ajajo/a FTEIETE) EIHJEJE) n/aja/a ajaja/a a/oja/a 


PKLite32/Shrink/UPX/WWPack32 


iekte (MS Offi 


DOC-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/KLS 


gjajajaoja/a [ojojajajaj/a |ojajojajaja |ojajajaja/a loj/ajajaja/a ojajajajaja |ojajajaja/a [ajojajajaja 
PPT-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS g/ajaojaoja/a \o/a/aj/ojaoj/a \o/o/jaj/oj/a/a |ojaoj/o/a/aj/a lojoj/oj/a/a/a (ojojaoj/a/a/a lo/o/oj/ojao/a \o/oj/jajaja/c 
RTF-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS E/aj/ajajaj/a |eja/ojajaja |ojajajajaj/a \aja/ojajaja \ojajajajaja (aja/ajajaja [ojajajajaja |ajaja/ ojaja 
SHS-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS ejajajaja/a [ajajajajaja |ojajajajaja |ojajajajaja |aj/ajajajaj/a ajajajajaja |ojajajajaja [ejajajajaja 
XLS-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS ejajajaja/a [ajajajajaj/a |ojajajajaja |ojajajajaja |ajajajajaj/a ajajajajaja |ojajajajaja [ejajajajaja 
DOC-MSO-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS | a/aj/ajajaja |ajajajajaja ojojajajoja [ojajojajaja \ojajajoja/a (ojajajajaja \o/ajajajaj/a |ajajajajaja 
PPT-MSO-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/UBS/XLS | a/a/ajajaj/a |ajajajajaja ojojajajoya [ojajojaja/a \ojajajajaja (ojajajajaja \ojajajajaj/a jajajajajaja 
XLS-MSO-Datei: COM/DOC/EXE/PPT/VBS/XLS  a/a/a/a/ao/a |aj/jaj/jaj/jaja/a ojojojaj/a/a \ojojojo/ao/a ojaojajaj/a/ja (ojojajajaja ojojaj/ao/a/a |ojaj/aj/aj/ja/a 

jaja ejaja jaja g/a/a ajaja /a a/a/e ajaja ojaj/a 


Als MSO-HTML-Datei: DOC/PPT/XLS 


Isswortges 


|aya 


Office 2000: DOC/KLS 


n/a 


n/a 


n/a n/a 


n/a 


n/a n/a 


n/a 


Office XP: DOC/XLS 


naja 


n/a 


n/a je 


n/a 


je n/a 


Unte ate 


Mozilla 0.9.x, 1.0.x (EML-Datei): UUE/MIME 


+ +) ge ge ge ge g/E ge L+J]-| 
Qutlook Express 6.0 (EML-Datei): UUE/MIME | EI/Eı EL ll) JE n/a eja #JL+] n/a 
Qutlook 2000, XP (MSG-Datei): UUE/MIME | Ea/Ea HL g/a ga n/a g/E gj/a a/a 
Pegasus Mail 3.x, 4.x (CNM-Datei): UUE/MIME| E2/&2 =/L-| + 7l+] + 7l+| n/a ga n/a aja 
Internet Security 2004 Mcafee Virusscan 8.0 Norton Antivirus 2004 Antivir Personal Edition 
| 
FReauee insärner Salälhe nn an sr m mr Asanar® 
VIREN- u ee =; = erranef 
era. uam 8 ee all: 
SCANNER Me ; h 
e=_ ange En 
oo. en Brkompeian = 
mm. m mem, ham Wr men me en} 
Version 5.40 8.0.20 10.0.0.109 6.22.05.05 
Hersteller F-Secure Network Associates Symantec H+BEDV Datentechnik 
Webseite www.f-secure.de de.mcafee.com www.symantec.de www.free-av.de 
Preis € 44,- € 2,9 € 4,9 Kostenlos 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut Gut sut Sehr gut 
AUSSTATTUNG 1,83 1,00 1,50 2,33 
Update-Berechtigung 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr Unbegrenzt 
Sprache des Programms Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 
Dokumentation Deutschsprachiges Heft Deutschsprachiges Heft Deutsches Handbuch Nur online 
EIGENSCHAFTEN 3,75 2,88 1,75 2,88 
Bedienung Einfach Einfach Einfach Einfach 
Bootfähige CD Nein Nein Ja Nein 
Notfalldisketten erstellbar Nein Ja Ja (kein NTFS) Ja 
Support E-Mail, Telefon (Ortstarif) E-Mail E-Mail, Telefon (Ortstarif) E-Mail 
LEISTUNG 1,29 1,86 2,21 3,07 
6 5 4 3: 2: Eli 5: 4 3 2 16: 5: 4; 3; 2; 1l6i 5: LE 3: 2; 1 
Virenerkennung ITW (On Demand) |, OR ne jr re | Me] 
Virenerkennung ITW (On Access) | IEEEENEEEEEE EEE BE IT| ||1)0 1 a ee Ge a | EEE EB 
Unterstützung Archive A 1.0 [in re Tr | ‚ EEE Er 
Win (32 Bit) Laufzeitkomprimierung | ÜEEEENEEEEEE HENNEF | EIER 50 | 
DOS (16 Bit) Laufzeitkomprimierung. | IHEEEEEEEEEHEEEEENEEEEEREE [ET] Ja ; ] Da | 
Eingebettete OLE-Obj. (MS Office) m " | ee] 
Unterstützung E-Mail TEE HE En LT)  FEREEEEEE 160 : 
E] Support zum Ortstarif E3 ITW-Erkennung E32 ITW-Erkennung E] Kostenlos |GESAnT | 


E3 ITW-Erkennung 
E Keine Rettungsmedien 


FAZIT 
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1,89 


E E-Mail-Unterstützung 
E Kein Telefonsupport 


E3 Support zum Ortstarif 
E E-Mail-Unterstützung 


1,98 


E Keine E-Mail-Unterstützung 
EI Große Update-Pakete 
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7 Combo-Laufwerke im Test 


Günstige Alle 


COMBO-LAUFWERKE 


könner 


Zum Preis von 70 Euro 
gibt es DVD-Laufwerk 
und CD-Brenner in ei- 
nem - Combo-Laufwerke 
machen's möglich. Wir 
haben sieben aktuelle 


Geräte getestet. 


| in Combo-Laufwerk ist 

nichts weiter als ein 

normaler CD-Brenner, 
der auch DVDs lesen kann. Die- 
se Kombinationen aus Lese- 
Laufwerk und Brenner werden 
oftmals in Komplett-PCs einge- 
setzt, da sich die Hersteller so 
die Kosten für ein zweites, opti- 
sches Laufwerk sparen. Als Ein- 
zelkauf lohnen sich die Geräte 
aus zwei Gründen: Ein Combo- 
Laufwerk belegt nur einen IDE- 
Kanal - somit bleiben mehr Ka- 
näle für Festplatten. Der zweite 
Grund ist der Preis. Ein aktuel- 
les Combo-Laufwerk kostet im 
Schnitt nur 70 Euro. Ein gutes 
DVD-Laufwerk und ein schnel- 


ler CD-Brenner würden - ein- 
zeln gekauft -— zusammen um 
die 100 Euro kosten. Nachteile 
haben die Combo-Geräte aller- 
dings auch: Kopien von CDs 
sind nur über eine Image-Datei 
auf der Festplatte möglich. 
Brennvorgänge von CD auf CD 
dauern also mit einem Combo- 
Laufwerk deutlich länger als 
Brennvorgänge mit separatem 
Brenner und Laufwerk. 


Iomega CD-RW 48x24x DVD- 
ROM 16x: Schnelles Laufwerk 
mit schwacher Fehlerkorrektur I 
Schon bei den Vorbereitungen 
für den Test ist uns eines an dem 
Gerät übel aufgestoßen: Iomega 


bietet für seine optischen Lauf- 
werke keine Firmware-Updates 
an. Rohlinge, die nach dem Kauf 
des Brenners auf den Markt 
kommen, wird das Laufwerk al- 
so nicht ordentlich erkennen 
können. Unabhängig davon bie- 
tet das USB-2.0-Gerät eine 
durchschnittliche Ausstattung: 
Im Karton finden Sie ein USB- 
Kabel, ein Netzteil, ein Brenn- 
programm und einen DVD- 
Player. Rohlinge oder andere 
Extras gibt es nicht. Die techni- 
schen Daten des Laufwerks ent- 
sprechen den Standards für 
Combo-Laufwerke: CDs werden 
mit 48facher CD-Geschwindig- 
keit ausgelesen, DVDs mit 16fa- 


1x CD-Geschwindigkeit 


WAS 
IST? 


von 150 kByte pro Sekunde 
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Einfache CD-Geschwindigkeit, 
entspricht einem Datendurchsatz 


1x DVD-Geschwindigkeit 


von 1.380 kByte pro Sekunde 


Einfache DVD-Geschwindigkeit, 
entspricht einem Datendurchsatz 


Cache 

Zwischenspeicher, der für mehr 
Stabilität beim Brennvorgang 
sorgen soll 


Fehlerkorrektur 

Technik, die es ermöglicht, auch 
leicht beschädigte CDs und DVDs 
zu lesen 


.pcgameshardware.de 


COMBO-LAUFWERKE PW 


cher DVD-Geschwindigkeit. 
CD-Rs brennt das Iomega-Lauf- 
werk mit 48x, CD-RWs mit 24x. 
In unseren Leistungstests mach- 
te das Gerät dann einige Proble- 
me. Die Fehlerkorrektur des 
Laufwerks wurde nicht mit un- 
seren Test-Silberlingen fertig. 
Unsere beschädigten Test-CDs, 
die von allen anderen Proban- 
den gelesen werden konnten, 
ließen sich mit dem lomega- 
Laufwerk nicht auslesen. Be- 
sonders bitter: Probleme mit der 
Fehlerkorrektur lassen sich im 
Normalfall mit einem Firm- 
ware-Update beheben. Dass die 
Leistungsnote trotz der miesen 
Fehlerkorrektur nicht schlechter 
ausfällt, liegt an den guten Lese- 
und Schreibwerten. 2:36 Minu- 
ten für eine CD-R ist ein guter 
Wert, die 16fache DVD-Lesege- 
schwindigkeit erreicht das Lauf- 
werk ohne Probleme. Bei der 
Qualität der erzeugten Medien 
gab es keine Beanstandungen. 


Samsung SM-352BRNS: Lauf- 
werk mit Qualitätsproblem I 
Auch beim Samsung-Laufwerk 
sucht man Ausstattungs-High- 
lights leider vergebens. Brenn- 
und DVD-Software plus die üb- 
lichen Anschlusskabel müssen 
reichen, Rohlinge oder zusätz- 
liche Software fehlen. Topnoten 
gibt es dafür bei den Eigenschaf- 
ten. Das Combo-Laufwerk kann 
CD-Rs mit 52facher Geschwin- 
digkeit beschreiben und CDs 
mit maximal 52x auslesen. Da- 
mit steht das SM-352BRNS der 
aktuellen Brennergeneration zu- 
mindest in diesem Punkt in 
nichts nach. DVDs liest das 
Gerät mit 16facher DVD-Ge- 
schwindigkeit. In unseren Brenn- 
Tests zeigte das Combo-Lauf- 
werk befriedigende Ergebnisse: 
Die Brennzeiten liegen gering- 
fügig über den Zeiten der 
48x-Klasse. Die 16x-DVD-Lese- 
geschwindigkeit erreicht das 
Laufwerk nicht ganz, die Fehler- 
korrektur arbeitet zuverlässig. 
Probleme gab es mit der Qua- 
lität der Medien: Unsere Test- 
brennungen bei 52x enthielten 
relativ viele Fehler. Die Analyse 
mit dem Plexwriter Premium 
zeigt viele Fehler außerhalb der 
Toleranzwerte. Im Gegentest mit 
Nero-CD-/DVD-Speed konnten 
wir dieses Problem bestätigen. 
Die CDs lassen sich nur unter 
massivem Einsatz der Fehler- 
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korrektur lesen, entsprechend 
langsam ist der Datentransfer 
von einer solchen CD. Da die 
Medien aber trotzdem noch 
komplett lesbar waren, schaff- 
te das Combo-Laufwerk ein 
„Knapp bestanden” im Qua- 
litäts-Check. Die ordentlichen 
Ergebnisse in den restlichen 
Leistungstests bewahrten das 
Combo-Laufwerk vor einer 
deutlich schlechteren Note. 


Asus SCB-2408: Schicke, exter- 
ne Lösung I Das Gerät ist klar 
auf Notebook-Besitzer ausge- 
legt. Das kleine, edle Laufwerk 
kann per USB 2.0 oder Firewire 
angeschlossen werden. Die 
Wahl der Schnittstelle hatte in 
unseren Tests keinen Einfluss 
auf die Leistung des Gerätes. 
Das Asus-Combo-Laufwerk er- 
reichte im Test die beste Aus- 
stattungsnote: Ein Tasche für 
das Laufwerk und zwei Rohlin- 
ge sicherten dem Gerät zumin- 
dest in dieser Kategorie den 
Spitzenplatz. Sonst liefert das 
Asus-Laufwerk nur befriedigen- 
de Werte: CD-Rs können nur mit 
24x beschrieben werden, bei 
CD-RWs sind es nur 12x. DVDs 
werden mit 8facher DVD-Ge- 
schwindigkeit ausgelesen. Für 
eine CD-R benötigt das Lauf- 
werk stolze 8:10 Minuten, Au- 
dio-CDs werden nur mit 19 
ausgelesen. Bitter: Mit 4,4 Sone 
ist das Laufwerk genauso laut 
wie die meisten 48x-Combo- 
Laufwerke. Die Qualität der er- 
zeugten Medien ist gut, die we- 
nigen Fehler liegen innerhalb 
der tolerierbaren Grenzwerte 
und beeinflussen die Lesbarkeit 
nicht. 


Teac DW-548DK: Extrem lautes 
Combo-Laufwerk I Zum Lauf- 
werk bekommen Sie die üb- 
lichen Anschlusskabel sowie die 
Brennsoftware Nero und den 
Software-DVD-Player WinDVD. 
Das Combo-Laufwerk verfügt 
über 2 MByte Cache, Teac gibt 
24 Monate Garantie. CD-Rs wer- 
den mit 48x gebrannt, bei CD- 
RWs müssen 24x reichen. DVDs 
werden mit 16facher DVD-Ge- 
schwindigkeit ausgelesen. Bei 
den Leistungstests gab es gute 
bis sehr gute Ergebnisse. CD-Rs 
werden mit 2:43 Minuten zügig 
beschrieben, die 4:49 für eine 
CD-RW sind im direkten Ver- 
gleich zur Konkurrenz aller- 
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Wichtige 


EI Welche Vorteile hat ein 
Combo-Laufwerk? 

Erstens: Die Combo-Laufwerke 
sind im Schnitt zehn Prozent bil- 
liger als zwei Einzellaufwerke. 
Wer also auf jeden Euro achten 
muss, kann hier sparen. Zweiter 
Vorteil: Durch den Einsatz eines 
Combo-Laufwerkes wird ein 
IDE-Anschluss frei. Gerade bei 
Systemen mit mehreren Fest- 
platten und ohne zusätzliche 
Laufwerks- Controller ist das ein 
wichtiger Punkt. 


EM Sollte man dann nicht 
gleich zu einem DVD-Brenner 
greifen? 

Ein DVD-Brenner kann alles, was 
ein Combo-Laufwerk auch kann, 
und beschreibt zusätzlich noch 


SICHT 


Fragen 


Diese Punkte müssen Sie beim Kauf eines 
Combo-Laufwerkes beachten: 


DVD-Rohlinge. Zudem bekommt 
man einfache DVD-Brenner 
mittlerweile bereits für unter 
100 Euro, so dass DVD-Brenner 
auch preislich mit Combo-Lauf- 
werken mithalten können. Ak- 
tuelle DVD-Brenner haben 
gegenüber Combo-Laufwerken 
aber auch Nachteile: DVD-Bren- 
ner können DVDs nur mit 12x 
auslesen, die meisten Combo- 
Laufwerke schaffen 16fache 
DVD-Geschwindigkeit. Zudem 
sind DVD-Brenner nur recht 
langsame CD-Brenner. Der Stan- 
dard bei DVD-Brennern liegt bei 
24x CD-R-Brenngeschwindig- 
keit. Combo-Laufwerke sind hin- 
gegen genauso schnell wie reine 
CD-Brenner, 48x und 52x sind 
möglich. 


WS GETWTAETEH Testkandidaten unter der Lupe 


lomega CD-RW 48x24x DVD-ROM 


Samsung SM-352BRNS 


i | 


m ’ + 


Decu = > 
Die gebrannten Medien enthalten relativ viele 
Fehler, sind aber noch problemlos lesbar. 


ein © ) 
Die erzeugten Medien des Samsung-Brenners 
sind nur noch mit Fehlerkorrektur lesbar. 


| Teac DW-548DK 


| Teac DW-548DK 
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Das Teac-Laufwerk erzeugte in unseren Tests 
praktisch keine Fehler - sehr gut. 


bu 
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Mit über sechs Sone ist das 


Teac-Laufwerk 
mit Abstand das lauteste im Testfeld. 


Asus SCB-2408 


Mitsumi DR-6800TE 


| 
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Die wenigen Fehler auf den Asus-Brennungen 
beeinflussen die Lesbarkeit nicht. 
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Die Qualität der Testbrennungen des Mitsumi- 
Laufwerks war sehr gut. 
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gegenüber: „, 


nichts davon so richtig“, dachte ich. Bei einem Defekt 
nehmen die Teile zudem mehr als eine wichtige Funktion 
mit in den Abgrund. Die Combo-Laufwerke haben mich 
eines Besseren belehrt: Die Geräte arbeiten gleichzeitig 
als schneller CD-Brenner und als schnelles DVD-Lese- 
laufwerk. Einschränkungen bezüglich der Leistung gibt es 
gegenüber den „Spezialisten“ nicht. In Zeiten immer billi- 
ger werdender DVD-Brenner werden es die Combo-Lauf- 
werke allerdings in Zukunft sehr schwer haben. 


dings ziemlich langsam. Punk- 
ten kann das Combo-Laufwerk 
vor allem durch gute Lese-Wer- 
te: 16fache DVD-Geschwindig- 
keit werden locker erreicht, in 
der Spitze schafft das DW- 
548DK sogar 16,29x. Kein ande- 
res Laufwerk im Test liest Au- 
dio-CDs schneller, die Zugriffs- 
zeiten sind sehr gering. Diese 
Topwerte werden allerdings mit 
einer überdurchschnittlichen 
Lärmbelastung erkauft: In der 
Spitze erzeugt das Laufwerk 


ANSICHTSSACH 
y 


Persönlich stand ich Kombi-Geräten bislang sehr kritisch 
Solche Geräte können meistens alles, aber 


„Die Combo-Laufwerke haben mich überzeugt." 


Kay 
Beinroth 


Redakteur Bereich 
Laufwerke 


nervende 6,2 Sone. Mit durch- 
schnittlich 4,5 Sone sind aber 
alle Combo-Laufwerke im Test 
relativ laut und bekommen 
deswegen in dieser Wertung 
schlechte Noten. Klassische CD- 
Brenner sind deutlich leiser als 
Combo-Laufwerke 


Mitsumi DR-6800TE: Schnelles 
Standardlaufwerk ohne große 
Schwächen IH Die Ausstattung 
des Gerätes ist ähnlich dünn wie 
bei den übrigen Probanden. Es 


fehlt sogar ein Software-DVD- 
Player, den einige Hersteller ih- 
ren Combo-Laufwerken beile- 
gen. Keine Überraschungen 
auch bei den Eckdaten: 48x 
CD-R, 24x CD-RW und 16fache 
DVD-Geschwindigkeit sind nur 
Standardwerte. Die Überprü- 
fung dieser Werte in unseren 
Leistungstests brachte folgende 
Ergebnisse: Für eine prall gefüll- 
te CD-R benötigt das Combo- 
Laufwerk 2:35 Minuten - ein gu- 
ter Wert. Für eine entsprechend 
gefüllte CD-RW sind es 3:30 Mi- 
nuten, das ist in dieser Kate- 
gorie der Top-Wert. Die 16fache 
DVD-Lesegeschwindigkeit er- 
reichte das Laufwerk in unseren 
Tests ohne Probleme. Bei den 
Tests der Fehlerkorrektur und 
der Zugriffszeiten gab es die 
Note „gut“. Keine Beanstandun- 
gen gab es bei der Qualitäts- 
überprüfung der erzeugten Me- 
dien. Die Datenträger enthielten 
kaum Fehler, alle Werte lagen 
deutlich unter den Toleranz- 
grenzen, die Daten konnten oh- 
ne Einsatz der Fehlerkorrektur 
gelesen werden. 


COMBO-LAUFWERKE 


MSI X48 (MS-8448M), LG 
GCC-4520B: Die beiden Test- 
siegerl Alle Details zu unseren 
Testsiegern finden Sie in den 
Einzeltests. 


Fazit: Viel Licht, viel Schatten I 
Technisch gibt es an den meisten 
Laufwerken wenig auszusetzen: 
Die Brenn- und Lesezeiten sind 
gut und können mit denen 
einfacher DVD-Laufwerke und 
CD-Brenner problemlos mithal- 
ten. In Anbetracht der günstigen 
Preise spricht also nichts gegen 
den Kauf eines Combo-Lauf- 
werks. Aus dem Rahmen fallen 
nur das Samsung- und das lo- 
mega-Gerät: Beide Laufwerke 
haben kleinere Probleme und 
sind deswegen nicht uneinge- 
schränkt empfehlenswert. Bei 
dem Samsung-Laufwerk besteht 
zumindest die Hoffnung, dass 
die Qualitätsprobleme mit dem 
nächsten Firmware-Update be- 
hoben werden. Käufer des Io- 
mega-Laufwerks können auf 
diese Fehlerbehebung leider 
nicht hoffen. Kay BEINROTH 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 64 
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X48 (MS-8448M) 6CC-4520B DR-6800TE DW-548DK 
TE ; 
. f 
COMBO- u 
LAUFWERKE ” 
ee nn Zn | 16 Mitsumi Teac 
Webseite www.msi-computer.de Lenin www.mitsumi.de www.teac.de 
Preis € 69. € 82, € 79- € 71, 
irmware 1.30 329c 0131 K4H6 
reis-Leistungs-Verhältnis Sehr gut Gut Gut sut 
AUSSTATTUNG 2,60 2,70 2,70 2,60 
achegröße 2 MByte 2 MByte 2 MByte 2 MByte 
erstellergarantie 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 
undle Audio-Kabel, Nero, PowerDVD, Blenden IDE-Kabel, Audio-Kabel, Handbuch, Nero IDE-Kabel, Audio-Kabel, Handbuch, Nero IDE-Kabel, Audio-Kabel, Handbuch, Nero, WinDVD 
EIGENSCHAFTEN 1,80 1,70 1,80 1,80 
uffer-Underrun/Mount-Rainier JalJa JalJa Jal)a JalJa 
D/DVD-Lesegeschwindigkeit ABx/I6x 52x/6x ABu/I6x ABu/I6x 
rennen (CD-R/CD-RW) A8x/24x 52u/24x 48x/24x 48x/24x 
LEISTUNG 1,75 1,85 1,85 1,95 
renndauer (CD-R /CD-RW) 2:42 Minuten/3:39 Minuten 2:29 Minuten/3:36 Minuten 2:35 Minuten/3:30 Minuten 2:43 Minuten/4:49 Minuten 
Maximale Lesegeschwindigkeit DVD 16,22x 15,96x 16,27x 16,29x 
Audio-CDs auslesen (mittel) 31,40x 31,28x 3,47 37,54x 
Zugriffszeit CD/DVD (mittel) 84ms/87ms 87ms/9Ims 92ms/91 ms T1ms/88 ms 
CD-Geschwindigkeit mit Fehlerkorrektur | 29:95% 23,87x 25, 27x 31,81x 
Maximale Lautstärke/Qualitätsprüfung 4,2 Sone/bestanden 4,2 Sone/bestanden 4,1 Sone/bestanden 6,2 Sone/bestanden 
Fehlerkorrektur Be ale aler 2er e 
Bei einer guten Fehlerkorrektur BL am Be £ 
ist der Graph linear und aufei- | R 2 L 
nem hohen Niveau. In der Ta- RE ö x A 
belle finden Sie den dazugehö- | |: . 
rigen Durchschnittswert. | | | 
FA Z ] T E3 Gute Fehlerkorrektur E32 Schnellster Brenner im Test | 6ESanT [5] Schneller Brenner | GESAMT [5] Sehr schnelles Leselaufwerk 
E32 Schnelles Leselaufwerk E12 Gutes Leselaufwerk E32 Gute Brennqualität E Durchschnittliche Brennzeiten 
EI Durchschnittliche Ausstattung 1 ‚93 EI Relativ langsame Fehlerkorrekt. 1 A= =) El Schlechte Ausstattung 2,01 © Sehr laut 2,05 
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COMBO-LAUFWERKE Wr 


EMPFEHLUNGEN DE 


MSI X48 
(MS-8448M) 


Das X48 von MSI ist das bil- 
ligste und beste Combo-Lauf- 
werk im Test - ein würdiger 
Testsieger. 


ei der Ausstattung gibt es 

Licht und Schatten: Ein 
IDE-Kabel und Rohlinge fehlen, 
dafür gibt es neben der Brenn- 
und DVD-Software zusätzliche 
Blenden für das Laufwerk. Da- 
mit lassen sich insgesamt vier 
verschiedene Designs realisie- 
ren - für Individualisten genau 
das Richtige. Als einziges Gerät 
im Test hat das X48 einen Silent- 
Modus. Das Laufwerk dreht im 
Normalbetrieb nur mit 40facher 
CD-Geschwindigkeit. Mit ei- 
nem Druck auf die Auswurf- 
taste (ca. 3 Sekunden) beschleu- 
nigt das Gerät dann auf 48x. 


COMBO- 
LAUFWERKE 


 SM-352BRNS 


” damen 
f Hardınare 
w i MSI X48 
) _mS-8448m) 
" N Top- 
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Die Qualität der erzeugten Medien war 
bei allen Tests sehr gut. 


Das Laufwerk hat keine heraus- 
ragenden Stärken, aber auch 
keine Schwächen. Diese Kombi- 
nation bringt die beste Leis- 
tungsnote: Die Rohlinge wer- 
den zügig gebrannt, die Fehler- 
korrektur arbeitet schnell und 
fehlerfrei, die maximale DVD- 
Lesegeschwindigkeit wird er- 
reicht. Alle Testbrennungen 
zeigen keine Fehler, unseren 
Qualitäts-Check bestanden die 
Medien problemlos. (kb) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 62 


GESAMTNOTE: 1,93 
Preis: € 69,- Preis-Leistung: Sehr gut 


CD-RW 48x24x DVD-ROM 16x 


MARKTÜBERSICHT 


REDAKTION: 


LG 
GCC-4520B 


Das GCC-4520B muss sich 
aufgrund der langsameren 
Fehlerkorrektur knapp dem 
Testsieger geschlagen geben. 


ür eine CD-R benötigt das 

52x-Combo-Laufwerk 
nur 2:29 Minuten. Das ist bei 
diesem Test der beste Wert in 
der Marktübersicht. Allerdings 
braucht das schnellste 48x- 
Combo-Laufwerk (Mitsumi 
DR-6800TE) nur 6 Sekunden 
länger. Bei den restlichen Leis- 
tungswerten liefert das Lauf- 
werk durchschnittliche Ergeb- 
nisse. Audio-CDs werden mit 
31,29x ausgelesen, hier bringt 
die 52x-CD-Lesegeschwindig- 
keit keinen Vorteil gegenüber 
der 48x-Klasse. Die Fehlerkor- 
rektur arbeitet im Vergleich zu 


SCB-2408 
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Emmen om mie ten wu “le ] 
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Das LG-Laufwerk lieferte bei allen 
Brenntests sehr gute Qualität. 


den Top-Laufwerken in der 
Marktübersicht mit 23,87x rela- 
tiv behäbig. Die Zugriffszeiten 
des Laufwerks liegen bei CDs 
und DVDs deutlich unter 100 
Millisekunden. Die Qualität der 
erzeugten Medien ist sehr 
gut, die Datenträger enthalten 
kaum Fehler und können ohne 
Probleme ausgelesen werden. 
Einziges Manko: Die 52fache 
Brenngeschwindigkeit wird mit 
82 Euro teuer bezahlt. (kb) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 62 


GESAMTNOTE: 1,99 
Preis: € 82,- Preis-Leistung: Gut 


Die Alternative 
CR52-M (CD-RW-Brenner) 


Fehlerkorrektur | 
Bei einer guten Fehlerkorrektur im 
ist der Graph linear und aufei- \ 
nem hohen Niveau. Inder Ta- |" | 
belle finden Sie den dazugehö- |" 

rigen Durchschnittswert. 


5,6 Sone/knapp bestanden 


a—ıu—ı—T—n s N Er | 


ersteller Samsung Iomega Asus 
Webseite wwv.alternate.de wıw.iomega.de wınw.asuscom.de www.msi-computer.de 
Preis EM, € 9,- € 110,- EM 
Firmware 1807 0037 12A 1.532 
reis-Leistungs-Verhältnis Gut Befriedigend Befriedigend Sehr gut 
AUSSTATTUNG 2,60 2,60 2,50 2,80 
achegröße 2 MByte 2 MByte 2 MByte 2 MByte 
erstellergarantie 24 Monate 24 Monate 24 Monate 24 Monate 
Bundle IDE-Kabel, Audio-Kabel, PowerDVD, EasyCD Cre. | USB-Kabel, Iomega HotBurn Pro, CinePlayer Kabel, Nero, Asus-DVD, Tasche, 2 Rohlinge Nero, Audio-Kabel, Anleitung 
EIGENSCHAFTEN 1,70 1,80 2,50 1,70 
Buffer-Underrun/Mount-Rainier Jalla JalJa Ja/Nein Jalla 
D/DVD-Lesegeschwindigkeit S2x/i6x ABu/i6x 24x/8x 52x 
Brennen (CD-R/CD-RW) 52x/24x 48x/24x 24x/12x 52x/32x 
LEISTUNG 2,30 2,35 3,45 1,75 
Brenndauer (CD-R /CD-RW) 2:55 Minuten/3:41 Minuten 2:36 Minuten/3:36 Minuten 8:10 Minuten/6:58 Minuten 2:48 Minuten/3:07 Minuten 
Maximale Lesegeschwindigkeit DVD 15,75 16,28x 8,33 - 
Audio-CDs auslesen (mittel) 36,06x 33,ATx 19,12x 31,78x 
Zugriffszeit CD/DVD (mittel) 89ms/102ms 92ms/9Ims 82ms/110ms 72. ms/- 
CD-Geschwindigkeit mit Fehlerkorrektur | 22,82x Abbruch 9,07x 28,62x 
Maximale Lautstärke/Qualitätsprüfung 4,1 Sone/bestanden 4,4 Sone/bestanden 1,7 Sone/bestanden 
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E1 Gutes Leselaufwerk 


Gute Brennzeiten 


E13 USB- und Firewire-Anschluss 


UI EI Gute CD-RW-Brennzeiten 


FAZIT 
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E Trotz 52x relativ langsam 


EI Schwache Brennqualität 


E Keine Firmware-Updates 
EI Schwache Fehlerkorrektur 


E Relativ langsam 
El Teuer 


3,07 


EI Geringer Preis 
E Schlechte Ausstattung 


1,95 
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COMBO-LAUFWERKE 


Testlabor: Combo-Geräte 


Optische Laufwerke sind mittlerweile so ausgereift, dass 


in der Regel kaum noch Probleme auftreten - trotzdem 


zeigten einige Probanden überraschende Schwächen. 


ombo-Laufwerke sind 

kaum verbreitet; die 

Hersteller behandeln 
die Firmware-Upgrades deshalb 
meist nur stiefmütterlich. 


2) Firmware-Updates 


Obwohl die meisten von uns 
getesteten Combo-Laufwerke 
schon einige Zeit auf dem Markt 
sind, bieten nur wenige Herstel- 
ler Firmware-Updates für ihre 
Geräte an. Im Vergleich zu den 
einfachen CD-Brennern ist das 
ein echter Nachteil. Doppelt är- 
gerlich: Viele Probleme aus un- 
seren Tests (Qualität der Sam- 
sung-Brennungen, Fehlerkor- 
rektur des Iomega-Laufwerks) 
sind typische Fehler, die mit ei- 
nem Firmware-Update behoben 
werden können. 


») Lautheit 


Die getesteten Combo-Laufwer- 
ke sind im Vergleich zu CD- 
Brennern sehr laut: Die CD- 
Brenner in unserer letzten 
Marktübersicht (11/02) erzeug- 
ten im Schnitt nur eine Lautheit 
von 2 Sone. Der Schnitt bei den 
Combo-Laufwerken liegt bei 
deutlich wahrnehmbaren 4,5 
Sone. Der Grund für diese star- 


ke Differenz ist die DVD-Lese- 
einheit der Combo-Laufwerke. 
Die Alleskönner arbeiten mit 
höheren Umdrehungszahlen als 
einfache CD-Brenner und verur- 
sachen somit mehr Lärm. 


») Qualitätsprüfung 


Für diesen Test haben wir alle 
Testbrennungen mit dem Plex- 
writer Premium geprüft. In Ver- 
bindung mit den Plextools kann 
dieser Brenner die Medien auf 
C1/C2-Fehler prüfen. Diese 
Fehlerangabe ist ein Maß für die 
Lesbarkeit des geprüften Medi- 
ums. Die Diagramme zu diesen 
Tests finden Sie auf der zweiten 
Seite dieser Marktübersicht in 
den „wichtigen Details“. Zur Er- 
klärung: Der C1-Wert sollte in 
der Spitze 180 nicht überschrei- 
ten. Beim C2-Wert wird es schon 
beim Wert 10 kritisch, der dazu- 
gehörige Sektor ist dann nur 
noch bedingt lesbar. Bis auf ein 
Combo-Laufwerk bestanden al- 
le Testkandidaten die Qualitäts- 
prüfung. Bei den Samsung-Test- 
brennungen wurden massive 
Fehler angezeigt, die Test-CDs 
konnten nur noch unter Einsatz 
der Fehlerkorrektur ausgelesen 
werden. Kay BEINROTH 


COMBO- UFWERKE 


BE Schreibgeschwindigkeit 
Um die Schreibgeschwindigkeit 
möglichst genau zu ermitteln, 
haben wir diese auf zwei Arten 
gemessen. Zum einen mit einer 
Stoppuhr, zum anderen mit ei- 
nem Testprogramm (Nero CD/- 
DVD-Speed). Die gemessene 
Zeit setzt sich aus dem Schreib- 
vorgang für die Daten, Lead-In 
und Lead-Out zusammen. 


EI Qualitätsüberprüfung 

Alle Testbrennungen wurden mit 
dem Plexwriter Premium von 
Plextor geprüft. Der Brenner 
kann Medien mit der dazugehö- 
rigen Software auf so genannte 
C1/C2-Fehler prüfen. Je mehr 
Fehler gefunden werden, umso 
schlechter ist die CD lesbar. 


Test-Methoden 


BRENNER-TEST 


Mit verschiedenen 


Tools haben wir die 
Leistung der Combo- 
Laufwerke gemessen. 


Dabei wurden mehre- 
re Testbrennungen 
pro Gerät durchge- 
führt. 


EI Lesegeschwindigkeit 

Die maximale Geschwindigkeit 
beim Auslesen eines Mediums 
haben wir ebenfalls mit dem 
Tool Nero CD/DVD-Speed er- 
mittelt. Um einen möglichst 
genauen Mittelwert zu finden, 
haben wir diesen Test mit drei 
verschiedenen Datenträgern 
(Daten, Audio und Mixed-Mode) 
durchgeführt. 


BE Lautheit 

Die Lautheit (Maßeinheit Sone) 
wurde mit dem NC10-Messgerät 
der Firma NCI ermittelt. Die 
Combo-Laufwerke wurden bei 
voller Umdrehungsgeschwindig- 
keit gemessen; diese wird nur 
am Anfang eines Rohlings er- 
reicht. 


Leistung: Combo-Laufwerke 


LEGENDE 
CD-R 


werken geschlagen geben. 


I Das 52x-L6-Laufwerk ist teilweise kaum schneller als die 48x-Klasse 
I Das Samsung-Laufwerk muss sich bei den CD-R-Tests sogar allen 48x-Lauf- 


CD-RW 


BESSER «|Min |o 2 


BRENNTESTS MIT NERO 6.0 


Mitsumi DR-6800TE 


EEE 2:35 
Er] 


ii 5 
L6 GCC-4520B Bra 


EN 3:36 


Iomega CD-RW4Bx2ıx EEE 2:36 


DVD-ROM 16x 3:36 


I i5B 
MSI X48 (MS-8448N) —— 


D al) Ei E) a Do © u 


EEE 2:55 
EEE 3:41 


- EEE 2:43 
EEK EEE 4:49 


Samsung SM-352BRNS 


Mar 7asası 
18a arm 


Elmomcı 
Eso"t2 1298 


10-242 CV 


 ewe—m_——mu— zz 1 


Asus Scar2408 N 6:58 


FEHLER! Die Samsung-Testbrennungen enthielten sehr viele Fehler, die Testmedien 
ießen sich nur noch mit der bremsenden Fehlerkorrektur auslesen. 


Settings: Athlon XP 2000+, Nforce2 (2.45), 1x256 MByte RAM, WinXP SP1, DirectX 9.0b, Nero 6.0.0.23 
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8 Funknetz- Bundles im Test 


Hightech"WL 


Erst 11, dann 54 und nun 
bis zu 108 MBit/s - 
drahtlose Netzwerke 
werden nicht nur preis- 
werter, sondern auch 
immer schneller. Lohnt 


sich die Investition? 


er sich für ein WLAN 
entscheidet, sollte zu 
einem der neuen Hoch- 


geschwindigkeits-Kits greifen — 
einige der neuen Geräte über- 
tragen Daten bis zu zehnmal 
schneller als die alten Funknet- 
ze des 802.11b-Standards (11 
MBit/s). Und das Beste ist: Viele 
der neuen High-End-Geräte sind 
nur minimal teurer! Allerdings 
sollten Sie genau hinschauen, zu 
welchem WLAN-Bundle Sie 
greifen, da es teils große Leis- 
tungsunterschiede gibt. Tech- 
nisch basieren alle getesteten 
Geräte auf demselben Standard 
„802.118“, der laut Spezifikation 
bis zu 54 MBit/s liefert. Einige 
Funknetz-Hersteller wie Net- 
gear, Sitecom und U.S. Robotics 
entwickelten jedoch den G-Stan- 
dard auf eigene Faust weiter, so 
dass die Übertragungsgrenze 
auf bis zu 108 MBit/s ausge- 
dehnt wurde! Neben den Über- 


tragungsraten ist auch die Funk- 
reichweite gestiegen: Vor einem 
Dreivierteljahr überbrückten die 
meisten Funknetze nur Distan- 
zen von 20 bis 30 Metern (inner- 
halb von Gebäuden), die neue 
Generation erreicht oft 50 Meter 
oder mehr. Die Testkandidaten 
im Einzelnen: 


U.S. Robotics USR808054, 
USR805410 & USR805416: Gut 
für Online-Spiele I Das U.S.- 
Robotics-Bundle aus der Turbo- 
Serie umfasst einen Access Point 
mit integriertem 4-Port-Switch 
und Router. Neben dem Access 
Point wurde noch je ein PC- 
Card- und PCI-Adapter beige- 
legt. Die Geräte können theore- 
tisch bis zu 100 MBit/s an Daten 
schaufeln, was 12,5 MByte/s be- 
deuten würde. In unseren Tests 
erzielte das Bundle jedoch nur 
eine Transferrate von maximal 
2,8 MByte/s. Im Vergleich zu 


anderen WLAN-Geräten ist das 
trotzdem ein gutes Ergebnis. Bei 
den Reichweitentests übertrug 
das WLAN-Bundle noch über 
enorme 50 Meter Distanz mit 
1 MBit/s, ein 54 MBit/s starkes 
Signal zeigten die Geräte bis 
zehn Meter an. Die Sicherheits- 
vorkehrungen des Turbo-Kits 
sind mit MAC-, Protocoll- und 
IP-Filtern, MAC-Tabellen und 
einer im Router integrierten 
Firewall mit DMZ, der ESSID- 
Broadcast-Unterdrückung und 
256 Bit WEP mehr als ausrei- 
chend. Die Grundkonfiguration 
des Access Points erledigen Sie 
per Setup-Wizard im Internet- 
Browser. Für Online-Spiele eig- 
net sich der integrierte Router 
sehr gut, da er neben der üb- 
lichen Network Address Trans- 
lation (NAT) auch über einen 
speziellen Gaming Mode ver- 
fügt. In diesem Modus werden 
für Online-Spiele benötigte IP- 


Ports automatisch geöffnet. Der 
Kaufpreis des Turbo-Bundles ist 
mit 260 Euro recht hoch. 


SMC WL-105, WL-100 & WL- 
110: Inklusive DSL-Modem I 
Gut gefallen hat uns das SMC- 
WLAN-Kit. Es besteht aus ei- 
nem Access Point mit integrier- 
tem Router, 4-Port-Switch und 
DSL-Modem sowie einem PC- 
Card-Adapter für Notebooks. 
Beide Geräte entsprechen dem 
G-Standard und leisten damit 
theoretisch bis zu 54 MBit/s. In 
den Praxistests lag die Daten- 
transferrate jedoch bei rund 
2 MByte/s, was 16 MBit/s ent- 
spricht. Bei den Reichweiten- 
tests war eine 1-MBit-Verbin- 
dung noch bis satte 58 Meter 
möglich! Im Gegenzug ließ sich 
eine 54-MBit-Verbindung nur 
bis mittelmäßige 8 Meter auf- 
rechterhalten. Bei den Sicher- 
heitsmaßnamen hat SMC bereits 


WEP 
WAS Weit verbreitete, aber relativ un- 
IST? sichere Methode zur Verschlüs- 


selung von Daten 
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WAP 


den Schlüssel einsetzt 


Neue Verschlüsselungsmethode, 
die einen automatisch rotieren- 


Access Point 

Basisstation für Funknetze. Ver- 
stärkt Funksignale und verbindet 
mehrere PCs im WLAN. 


DMZ 

Demilitarized Zone ist ein Netz- 
werk zwischen Internet und LAN, 
das der Sicherheit dient 


www.pcgameshardware.de 


WIRELESS LAN 


WPA (Wi-Fi Protected Access) 
integriert, der eine dynamische 
und damit verbesserte Ver- 
schlüsselung bietet. Neben WPA 
sind 128 Bit WEP, eine im Router 
integrierte Firewall und die 
Unterdrückfunktion des ESSID- 
Broadcasts mit von der Partie. 
Im Konfigurationsmenü finden 
Sie unter dem Menüpunkt 
„NAT“ zudem die Einstellungs- 
möglichkeiten Address Map- 
ping, Virtual Server und Special 
Application, damit Sie beispiels- 
weise online spielen können. 
Für Online-Spiele müssen näm- 
lich je nach Titel verschiedene 
Ports geöffnet sein. Zudem 
muss der Router sicherstellen, 
dass die Daten vom Spiele-Ser- 
ver im Internet auch die korrek- 
te IP-Adresse beziehungsweise 
den richtigen PC im Netzwerk 
erreichen. Der Kaufpreis des 
SMC-Bundles ist mit nur 170 
Euro für beide Geräte gering. 


Pearl Free Control: Gut, aber 
nicht günstig I Das Free-Con- 
trol-Kit von Pearl setzt sich aus 
einem Access Point mit inte- 
griertem Router und 4-Port- 
Switch sowie zwei PC-Card- 
Adaptern zusammen. Alle Gerä- 
te unterstützten den G-Standard 
mit 54 MBit/s. In den Praxis- 
tests blieben jedoch nur rund 
18 MBit/s davon übrig, was 
rund 2,3 MByte/s entspricht. 
Die Reichweitentests absolvier- 
ten die Geräte mit mäßigem 
Erfolg: Ein 54-MBit-Signal war 
nur bis 8 Meter möglich, ein 
1-MBit-Signal immerhin bis 
38 Meter. Die Sicherheitsfunk- 
tionen von Access Point und 
Router entsprechen mit 128-Bit- 
WEP, MAC-Filtern, URL-Blo- 
ckern und einer integrierten 
Firewall mit DMZ dem üblichen 
Standard. Dazu wurde dem 
Router noch ein Schutzmecha- 
nismus spendiert, der die be- 
rüchtigte DoS-Attacke verhin- 
dern soll. Dazu ermöglicht 
neben DMZ die Port-Forwar- 
ding-Funktion das Spielen im 
Netz. Von der leichten Reich- 
weitenschwäche einmal abgese- 
hen, präsentiert Pearl ordentli- 
che Geräte. Nur der Preis von 
240 Euro für alle drei Geräte ist 
ein wenig zu hoch. 


Sitecom WL-120, WL-121 & 


WL-122: Ambitioniert, aber un- 
ausgereift I In dem Sitecom- 
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Bundle befindet sich ein Access 
Point mit integriertem Router 
und 4-Port-Switch sowie je ei- 
nem PC-Card- und PCI-Adap- 
ter. In der Theorie bietet das 
Bundle bis zu 100 MBit/s, aller- 
dings unterstützen die Treiber 
der Adapter diese Geschwindig- 
keit noch nicht. Alle Geräte lau- 
fen nach dem G-Standard mit 
maximal 54 MBit/s. In den Pra- 
xistests beförderten die Geräte 
jedoch nur bis zu 1 MByte/s, 
was etwa 8 MBit/s gleich- 
kommt. Der Hersteller bestätig- 
te diese Leistungsschwäche, da 
sie bereits bei einigen Sitecom- 
Geräten dieser Serie aufgetreten 
ist. Mit der nächsten Firmware- 
Version soll der Fehler behoben 
werden. Die Reichweitentests 
bei 1 MBit/s fielen mit 50 Meter 
sehr gut aus, theoretische 54 
MBit/s lieferten die Geräte je- 
doch nur bis zu einer mageren 
Entfernung von 4 Metern. Für 
die Sicherheit des Netzwerks 
wurde 128 Bit WEP, eine Fire- 
wall und ein MAC-Filter einge- 
baut. Neben den Standardfunk- 
tionen wurden WAP und zwei 
neue Sicherheitsmechanismen 
namens „Radius Server“ und 
„802.11x“ implementiert. Leider 
funktioniert WAP nicht, da die 
Treiber des PC-Card-Adapters 
den Verschlüsselungsmodus 
noch nicht unterstützen. Der 
Radius Server und 802.11x sind 
zwar sehr moderne Sicherheits- 
funktionen, dem Privatnutzer 
bringen sie jedoch nicht viel, da 
sie für den Einsatz in größeren 
Firmennetzen ausgelegt sind. 
Fazit: Die 100-MBit-Geräte von 
Sitecom sind zwar sehr modern, 
allerdings hapert es derzeit 
noch bei der technischen Um- 
setzung. Warten Sie besser, bis 
Treiber und Firmware ausgereift 
sind. 


Sitecom WL-105, WL-100 & 
WL-110: Teures Einsteiger-Set I 
Die Sitecom-Vorgängermodelle 
für 54 MBit/s leiden scheinbar 
unter derselben Übertragungs- 
schwäche wie die neuen 100- 
MBit-Geräte: Wir stellten hier 
ebenfalls nur eine Datentrans- 
ferrate von höchstens 1 MByte/s 
fest, 2 MByte/s wären für ein 
Funknetz dieser Klasse normal. 
Neben dem Access Point befin- 
det sich noch je ein PC-Card- 
und PCI-Adapter im Lieferum- 
fang. Die Reichweitentests fie- 
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Wichtige 


EI Welches Kit brauche ich? 
Für Desktop-PCs brauchen Sie 
Kits mit PCI- oder USB-Adap- 
tern. PC-Cards eignen sich nur 
für Notebooks. Access Points er- 
höhen im Infrastruktur-Modus 
deutlich die Funkreichweite und 
Sie können mehr als zwei PCs 
per WLAN verbinden. An den 
Switches werden Desktop-PCs 
per Netzwerkkabel an das Funk- 
netz angekoppelt. 


BE Ist ein WLAN sicher? 

Kein WLAN ist hundertprozentig 
sicher. Sie können Ihr Privatnetz 
aber mit den Standardmaßnah- 
men so weit absichern, dass 
Hacker-Laien nicht hineinkom- 
men und der Hack-Aufwand für 
Profis sich nicht mehr lohnt. 


Fragen 


Was haben Sie beim WLAN-Kauf zu beachten? 


EB Was brauche ich: 11, 54 
oder 100 MBit/s? 

Zum Surfen und Spielen reichen 
11- und 22-MBit-Geräte zwar 
vollkommen aus, die 54- und 
100-MBit- Funknetze sind jedoch 
nur noch unwesentlich teurer. 
Daher raten wir Ihnen, die gerin- 
gen Mehrkosten in Kauf zu neh- 
men. Sie erhalten so das besse- 
re Preis- Leistungs- Verhältnis. 


EB Kann ich im WLAN spielen? 
Auf jeden Fall. So lange mindes- 
tens eine stabile 1-MBit-Verbin- 
dung besteht, sind die Ping- 
Zeiten bei Multiplayer-Spielen 
genauso gut wie in einem Kabel- 
netzwerk. Wir stellten bei allen 
Test-Kits mit Counter-Strike ei- 
nen Ping von circa 9 ms fest. 


WETTE Testkandidaten unter der Lupe 


U.S. Robotics 


SMC 


Bei den PCI-Karten wird für bessere Leistung 
extern eine kleine Antenne angeschraubt. 


Der breite SMC-Access-Point bietet zwei An- 
tennen und das übliche Arsenal an Ports. 


Sitecom (54 MBit) 


Die LEDs zeigen an, ob Netzverbindung be- 
steht und Datenverkehr im WLAN stattfindet. 


Sitecoms 54-MBit-Adapter sind im Vergleich 
zu Modellen anderer Hersteller bullig. 


Sitecom (100 MBit) 


Ovislink 


Dem 100-MBit-Access-Point hat Sitecom eine 
sehr stabile Wandhalterung spendiert. 


Je ein Netzteil- und RJ45-Anschluss - mehr 
hat der Ovislink-Access-Point nicht zu bieten. 
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Klar, die neuen 54-, 100- und 108-MBit-Geräte bringen 
im Vergleich zum alten 11-MBit-Standard eine spürbar 
bessere Leistung, trotzdem versprechen die WLAN- 
Hersteller mit ihren Transferangaben mehr als sie halten 
können: Unterm Strich werden bei einigen WLAN-Kits 
nur noch 8 MBit/s and Daten übertragen. Ausnahmen 
bilden die Geräte von Netgear und U.S. Robotics. Hier 
beträgt die Nettotransferrate zumindest 40 bezie- 
hungsweise 23 MBit/s. Mein Favorit, das Netgear-Bund- 
le, hat zudem eine sehr gute Maximalreichweite und vie- 
le Sicherheitsmaßnahmen. Für mich ist es erste Wahl. 


len durchwachsen aus: Bis 9 
Meter wurde zwar noch ein 
54-MBit-Signal angezeigt, aller- 
dings war selbst mit 1 MBit/s 
schon bei 35 Metern Schluss. 
Das ist insgesamt zwar kein 
schlechtes, aber im Verhältnis 
nur ein mittelmäßiges Ergebnis. 
Die Basisstation ist zudem nur 
ein reiner Access Point. Der Ac- 
cess Point kann als Wireless- 
LAN-Bridge eingerichtet wer- 
den, um ein Infrastruktur-Funk- 
netzwerk mit mehreren Access 


„Das Netgear-Bundle ist für mich erste Wahl.” 


Oliver 
Haake 


Redakteur Bereich 
Netzwerke 


Points aufzubauen. So wird 
nicht nur die Reichweite des 
Funknetzes vergrößert, es kön- 
nen auch mehr Client-PCs in 
das Netz eingebunden werden. 
Die Sicherheitsmaßnahmen ent- 
sprechen mit der 128-Bit-Ver- 
schlüsselung WEP und einem 
MAC-Filter dem Standard. Den 
Kaufpreis von 220 Euro halten 
wir jedoch für überzogen, da 
der Access Point weder eine 
Router- noch Switch-Funktion 
erfüllt. 


Ovislink WL-5400AP & WL- 
5400PCM: Geringe Funkreich- 
weite I Der Ovislink WL- 
5400AP ist ebenfalls nur ein rei- 
ner Access Point, der auch als 
Bridge und Repeater konfigu- 
riert werden kann. Während 
Bridges die Zahl der Clients und 
die Reichweite vergrößern, ver- 
längern Repeater nur eine Funk- 
leitung - sie verstärken sozusa- 
gen nur das Signal. Ovislink hat 
dem Access Point noch zwei PC- 
Card-Adapter beigelegt, mit de- 
nen Sie Notebooks ins Funknetz 
einbinden können. Die Daten- 
transfertests verliefen zudem 
leicht besser als beim vergleich- 
baren 54-MBit-Kit von Sitecom: 
Wir haben hier eine Geschwin- 
digkeit von maximal 1.130 
kByte/s gemessen. Dafür er- 
reichte dieses Sitecom-Bundle 
bei den Reichweitentests mit 
einer Maximaldistanz von 27 
Metern und 3 Metern mit 54 
MBit/s das schlechteste Ergeb- 
nis des Tests. Für die Sicherheit 
des Funknetzes sind eine WEP- 
128-Bit-Verschlüsselung und ein 
MAC-Filter verantwortlich. 


Netgear WG602v2 & WGS511T, 
D-Link DI-624+ & DWL- 
G650+: Die Testsieger I Details 
zu den Testsiegern finden Sie in 
den Einzeltests auf Seite 69. 


Fazit: Unterschiede wie Tag 
und Nacht HE In dieser Markt- 
übersicht liegt das Testfeld weit 
auseinander, obwohl alle Geräte 
auf dem Standard 802.11g basie- 
ren. Betrachtet man die Ergeb- 
nisse, scheinen sich Erfahrungen 
im WLAN-Bereich auszuzahlen: 
Alte Funknetz-Hasen wie Net- 
gear, U.S. Robotics, SMC und 
D-Link haben die Nase vorn - 
hier stimmen Datentransferrate, 
Reichweite und Sicherheit. Site- 
com und Ovislink dagegen ent- 
täuschten. Das ist umso ärger- 
licher, da Sitecom mit dem 100- 
MBit-Bundle ein paar wirklich 
interessante Ansätze verfolgt. 
Preislich hat sich einiges getan: 
Viele der neuen Geräte kosten 
nicht viel mehr als ein leistungs- 
schwaches 11-MBit-WLAN. Grei- 
fen Sie deshalb lieber zu einem 
G-WLAN. OLIVER HAAKE 

>> Mehr Praxisinfos auf S. 70 
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W6602v2 & WG511T USR808054, USR805410 DI-624+ & DWL-6G650+ SMC2804WBR & SMC2835W 
& USR805416 
WIRELESS 
LAN 
Hersteller U.S. Robotics smc 
Webseite www.usrobotics.com www.d-link.de ru www.sme-europe.com/de 
Preis HETE 1; Imuuamame| | € 10,- 
Preis-Leistungs-Verhältnis Gut | Befriedigend Sehr gut ur AT 
AUSSTATTUNG 2,15 2,03 2,15 1,93 
Maximale Datentransferrate 108 MBit/s (802.119) 100 MBit/s (802.119) 54 MBit/s (802.119) 54 MBit/s (802.119) 
Access Point/Router/Switch/DSL-Modem | AP/Router/Switch AP/Router/Switch AP/Router/Switch AP/Router/Switch/DSL-Modem 
Funktionen DHCP/Bridge/Repeater DHCP/Bridge DHCP DHCP DHCP 
orts an Geräten 4 x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 4 x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 4 x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 4 x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 
Netzwerkadapter PCI/USB/PC-Card 1x PC-Card 1x PC-Card, 1x PCI-Adapter 1x PC-Card 1x PC-Card 
Netzwerkadapter geeignet für ... Notebook Notebook & Desktop-PC Notebook Notebook 
Zubehör Treiber-CD, Netzteil, Patchkabel (1,50 m) Treiber-CD, Netzteil, Patchkabel (1 m) Treiber-CD, Netzteil, Patchkabel (1,80 m) Treiber-CD, Netzteil, Patchkabel (2,30 m) 
erstellergarantie 2 Jahre 2 Jahre 5 Jahre 5 Jahre 
EIGENSCHAFTEN 1,71 1,63 1,71 2,25 
nstallation & Konfiguration Leicht Leicht Leicht Anspruchsvoll 
Konfiguration per ... Browser Browser Browser Browser 5 
Verarbeitung Gut Sehr gut Gut Gut 3 
Sicherheit 128 Bit WEP, Firewall, Firewall-Software, ESSID- | 256 Bit WEP, Firewall, MAC-, Protocoll-Filter & | 256 Bit WEP, Firewall, IP- & MAC-Filter, URL-& | 128 Bit WEP, Firewall, SSID Broadcast Ss 
Broadcast unterdrückbar, div. Blocker IP-Filter, ESSID-Broadcast unterdrückbar Domain-Blocker unterdrückbar, WPA B3 
Softwarepaket auf CD Treiber, Handbuch, Utility für Adapter, Firewall | Treiber, Handbuch, Firewall, Tool Adubstract Quickinstall-Guide, Handbuch Treiber, Handbuch, Firewall, Utility für Adapter 3 
LEISTUNG 1,40 2,08 2,20 2,20 3 
Datentransfer 50-MByte-Datei 5.000 kByte/s 2.778 kByte/s 2.053 kByte/s 2.000 kByte/s 2 
Datentransfer 200-MByte-Datei 4.347 kByte/s 2.740 kByte/s 2.020 kByte/s 1.993 kByte/s E 
Reichweite mit 1 MBit Transferrate 45 Meter 50 Meter 50 Meter 58 Meter = 
Reichweite mit Maximaltransferrate 20 Meter (108 MBit/s) 10 Meter (100 MBit/s) 10 Meter (54 MBit/s) 8 Meter (54 MBit/s) 3 
Kompatibilität zu anderen WLANS Bis 54 MBit/s problemlos* Problemlos Problemlos Problemlos = 
E Hohe Reichweite N E13 Hohe Maximalreichweite E3 Hohe Maximalreichweite ‚ E3 Hohe Maximalreichweite | GESAMT | 3 
FAZIT :: + 192: Ver, ses 20): 
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EMPFEHLUNGEN DER REDAKTION: 


Netgear WG602v2 & W6S1IT 


Hohe Geschwindigkeit und 
tolle Funkreichweite - das 
brachte dem Netgear-Bundle 
den Testsieg. 


is zu 5 MByte/s übertrug 

das aus einem Access 
Point und PC-Card-Adapter 
bestehende Netzwerk-Kit! Aber 
Vorsicht! Wird der Turbo-Mo- 
dus für 108 MBit/s im Access 
Point aktiviert, finden lang- 
samere WLAN-Adapter das 
Funknetz nicht mehr. Bei 54- 
MBit-Geschwindigkeit ist die 
Kompatibilität jedoch gesi- 
chert. Die Funkreichweite ist 
mit 45 Metern sehr gut, bis sat- 
te 20 Meter zeigten die Geräte 
noch 108 MBit/s an. Im Access 
Point hat Netgear noch einen 


Netgear bietet mit dem Bundle starke 
Leistung zu vernünftigen Preisen. 


mit 128-Bit-WEP-Verschlüsse- 
lung, der Unterdrückungsfunk- 
tion für den ESSID-Broadcast 
und einigen Blockern und Fil- 
tern für IP-Aressen, Webseiten 
und Domänen vollkommen 
ausreichend. Eine Hardware- 
Firewall mit DMZ ist im Router 
integriert, eine Software-Fire- 
wall ist auf CD dabei. (oh) 


D-Link DI-624+/DWL-6650+ 


Für den Spottpreis von 155 
Euro bietet D-Link ein leis- 
tungsfähiges Paket aus Ac- 
cess Point und PC-Card an. 


as D-Link-Kit ist für den 

G-Standard mit einer 
Transferrate von 54 MBit/s aus- 
gelegt. In der Praxis übertragen 
die Geräte aber nur rund 2 
MByte/s, was etwa 16 MBit/s 
entspricht. Bei den Reichwei- 
tentests blieb eine 1-MBit-Ver- 
bindung noch bis 50 Meter 
stabil bestehen, 54 MBit/s wa- 
ren jedoch nur bis 10 Meter 
möglich. Dem Access Point hat 
D-Link einen Router und einen 
4-Port-Switch spendiert. Die Si- 
cherheitsmerkmale des Access 
Points sind mit einer 256-Bit- 


Router und einen 4-Port-Switch 


WEP-Verschlüsselung, einer in- 


integriert. Die Sicherheitsmaß- GESAMTNOTE: 1,61 N tegrierten Firewall mit DMZ, 
nahmen des Access Points sind LS < 10. Preisteitung: Gut | aurSeite 68 IP- und MAC-Filtern sowie 
Free Control WLAN 54 MBit/s WL-120, WL-121 & WL-122 WL-105, WL-100, WL-110 


WIRELESS 
LAN 


AETTEN 


# Hardıyare ] 


Gut, günstig und leicht zu konfigurieren 
- das sind die Stärken des D-Link-Kits. 


URL- und Domain-Blockern 
umfassend. Das leicht ver- 
ständliche Handbuch ist in 
Deutsch und beschreibt alle 
Eckpunkte der Grundkonfigu- 
ration. Im Setup-Menü finden 
Sie die beiden Tools Cable Test 
und Ping Test, mit denen Sie Ihr 
Netz auf Fehler und Latenzzei- 
ten prüfen können. (oh) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 68 


GESAMTNOTE: 2,09 
Preis: € 155,- Preis-Leistung: Gut 


WL-5400AP & WL-5400PCM 


Gute Datentransferrate N 
E21 DoS-Attackenschutz 
BE Relativ teuer 


FAZIT 
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8,35 


E] Hohe Maximalreichweite 
E Geringe Datentransferrate 
EI Nur bis 4 Meter 100 MBit/s 


E1 Bridge-Funktion 
EI Nur bis 9 Meter 54 MBit/s 
E Reiner Access Point 


2,60 


EI Bridge- & Repeater-Funktion [XITLN 


EI Nur bis 3 Meter 54 MBit/s 
E Geringe Maximalreichweite 


Hersteller Pearl Sitecom Sitecom 

Webseite www.pearl.de www.sitecom.com www.sitecom.com www.ovislink.de 

Preis € 40,- € 20, € 20, € M,- 

Preis-Leistungs-Verhältnis Ausreichend Mangelhaft Ausreichend Mangelhaft 

AUSSTATTUNG 2,22 2,50 

Maximale Datentransferrate 54 MBit/s (802.119) 100 MBit/s (802.119*) 54 MBit/s (802.119) 54 MBit/s (802.119) 

Access Point/Router/Switch/DSL-Modem | „AP/Router/Switch AP/Router/Switch AP AP 

Funktionen DHCP/Bridge/Repeater DHCP/Bridge DHCP DHCP/Bridge DHCP/Brigde/Repeater 

Ports an Geräten 4x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 4 x Ports (Switch) + 1x WAN (Modem) 1x Uplink (AP) 1x Uplink (AP) 

Netzwerkadapter USB/PCI/PC-Card 2x PC-Card 1x PC-Card, 1x PCl-Adapter 1x PC-Card, 1x PCl-Adapter 2x PC-Cards 

Netzwerkadapter geeignet für ... Notebook Notebook & Desktop-PC Notebook & Desktop-PC Notebook 

Zubehör Treiber-CD, Netzteil, Twisted-Pair-Kabel (3 m) | Treiber-CD, Netzteil, Patchkabel (1,50 m) Treiber-CD, Netzteil Treiber-CD, Netzteil 

Herstellergarantie 2 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 2 Jahre 

EIGENSCHAFTEN 2,40 2,67 2,79 2,82 

Installation & Konfiguration Anspruchsvoll Anspruchsvoll Anspruchsvoll Anspruchsvoll 

Konfiguration per... Browser Browser Browser Browser 5 

Verarbeitung Befriedigend Gut Gut Gut = 

Sicherheit 128 Bit WEP, Firewall, MAC-Filter, URL-Blocker, | 128 Bit WEP, Firewall, WPA, MAC-Filter, Radius- | 128 Bit WEP, MAC-Filter 128 Bit WEP, MAC-Filter S 

DoS$-Attackenschutz Server, 802.1X Security = 

Softwarepaket auf CD Treiber, Handbuch Treiber, Handbuch, WLAN-Utility für Adapter Treiber, Handbuch, IP-Konfigurator für AP Treiber, Handbuch, WLAN-Utility für Adapter 8 

LEISTUNG 2,36 2,80 2,80 3,16| 3 

Datentransfer 50-MByte-Datei 2.273 kByte/s 1.000 kByte/s 1.015 kByte/s 1.132 kByte/s 8 

Datentransfer 200-MByte-Datei 2.208 kByte/s 980 kByte/s 998 kByte/s 1.098 kByte/s & 

Reichweite mit 1 MBit Transferrate 38 Meter 50 Meter 35 Meter 27 Meter ® 

Reichweite mit Maximaltransferrate 8 Meter (54 MBit/s) 4 Meter (100 MBit/s) 9 Meter (54 MBit/s) 3 Meter (54 MBit/s) 3 

Kompatibilität zu anderen WLANS Problemlos Problemlos Problemlos Problemlos = 
= 
=} 
= 
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MARKTÜBERSICHT 


Testlabor: Wireless LAN 


Mehr Sicherheit, höhere Übertragungsraten und eine 


verbesserte Reichweite - schöne neue Welt mit Wireless 


LAN? Leider ist nicht alles Gold, was glänzt. 


| rinzipiell ist ein Funk- 
netz eine tolle Sache: 
Kein Kabelsalat, eine 
schnelle Inbetriebnahme und Sie 
können unkompliziert Nachbarn 
und Familie ins Netz nehmen. 
Allerdings treten mit der Verbrei- 
tung von WLAN und anderen 
Funknetzen wie Bluetooth auch 
vermehrt Probleme auf. 


») Das Frequenzband läuft über 


Die beiden WLAN-Standards 
802.11b und g arbeiten bekannt- 
lich auf einem Frequenzband mit 
2,4 GHz. Allerdings sind dort 
nicht nur Funknetze angesiedelt: 
Handys und Bluetooth tummeln 
sich auf dem gleichen Band, um 
nur ein paar zu nennen. Dazu 
kommen Hobbyfunker und an- 
dere Funknetzwerke als Störfak- 
toren. Ein Pentium 4 mit 2,4 GHz 
Taktfrequenz stört jedoch nicht, 
da er ja keine Funkwellen über- 
trägt. Was aber können Sie tun, 
um ein störungsfreies Funknetz 
zu bekommen? Stellen Sie als 
Erstes fest, auf welchem Funkka- 
nal Ihr Wireless LAN momentan 
sendet. Schauen Sie dazu im 
Konfigurationsmenü des Access 
Points nach. Meist finden Sie die 
Angaben unter einem Menü- 
punkt wie „Wireless LAN”. Soll- 
ten Sie gerade auf Kanal 6 sen- 
den, wechseln Sie wenn möglich 
auf einen weiter entfernten Ka- 
nal wie beispielsweise Kanal 11. 
Kanal 6 wird von vielen Funk- 
netzwerken standardmäßig be- 
nutzt und ist damit übervölkert. 


»» Keine echten 54 MBit/s? 


Warum überträgt mein Funk- 
netzwerk nicht wie auf der Ver- 
packung versprochen 54 MBit/s, 
sondern weniger? Der Grund da- 
für liegt — vereinfacht gesagt - 
am so genannten „Overhead“. 
Mit Overhead ist ein Schwung 
von Kontroll-, Synchronisations- 
und Verschlüsselungsdaten ge- 
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meint, die dafür sorgen, dass 
vom Benutzer gesendete Daten 
überhaupt ihr Ziel erreichen. Der 
Overhead erhöht sich, je größer 
die theoretische Maximaltrans- 
ferrate wird. Beispiel: Während 
bei einem 11-MBit-WLAN 36 
Prozent (0,5 MByte/s) der Band- 
breite für den Datentransfer 
übrig bleiben, reduziert sich die 
nutzbare Bandbreite bei einem 
normalen 54-MBit-WLAN auf 30 
Prozent (2 MByte/s). 


»» WLAN & Sicherheit 


Kein WLAN der Welt ist hun- 
dertprozentig sicher. Wenn Sie 
aber Ihr Funknetz mit WEP und 
verschiedenen Filtern absichern, 
muss der potenzielle Hacker 
schon viel Know-how, Zeit, Soft- 
und Hardware besitzen, um an 
Ihre Daten zu kommen. Profi- 
hacker haben jedoch selten Lust, 
ein privates und für sie uninte- 
ressantes Funknetz zu hacken. 
Sollten Sie sogar WPA einge- 
schaltet haben, wird es selbst für 
einen Profi schwer. Wi-Fi Protec- 
ted Access bietet eine dynami- 
sche und eigenständige Ver- 
schlüsselung Ihrer Daten und 
soll mittelfristig WEP ablösen. 
Ungesicherte Funknetze sind je- 
doch ein Tummelplatz für so ge- 
nannte Wardriver, die gern auf 
fremden Wellen im Web surfen. 
Verstecken Sie daher Ihr Funk- 
netzwerk, indem Sie den ESSID- 
Broadcast abschalten. Die ESSID 
ist der Name Ihres Funknetzes, 
der im Standardmodus frei über 
den Äther gesendet wird. Schal- 
ten Sie dazu WEP/WPA ein und 
vergeben Sie beim Access-Point- 
Zugang ein alphanumerisches 
Passwort. MAC-Filter und IP- 
Filter erhöhen zwar noch die 
Sicherheitsstufe, es gibt aber 
Möglichkeiten, mit denen Ha- 
cker die MAC-Adtresse fälschen 
und sich so einschleichen. 

OLIVER HAAKE 


EI Neue Testtabelle 

Nachdem eine neue WLAN-Ge- 
neration mit deutlich besseren 
Leistungswerten und moderni- 
sierten Sicherheitsmerkmalen 
erschienen ist, musste der Wer- 
tungsschlüssel den neuen Be- 
dingungen angepasst werden. In 
diesem Zug kam es auch zu 
Wertungsänderungen zweier be- 
reits getesteter WLAN-Kits 
(Netgear & U.S. Robotics), die 
wir hier nochmals vorstellen. 


Ei Übertragungstests 

Wir testeten die maximale Da- 
tentransferrate der WLAN-KIts, 
indem wir eine 50 und 250 
MByte große Datei über eine 
Distanz von 1 Meter kopierten. 


Test-Methoden 


TESTPARCOURS 
en Als Testumgebung 


dient ein ganz nor- 
males Wohnhaus, um 
realistische Rahmen- 
bedingungen zu ge- 


währen. 


EI Reichweitentests 

In einem Wohnhaus testeten wir 
die Reichweite der Testkandi- 
daten. Dabei maßen wir die 
Distanz, bei der die maximale 
(54 oder 100 MBit/s) und mini- 
male (1 MBit/s) Transferrate ge- 
rade noch stabil möglich war. 


EB Kompatibilitätstests 
Funktionieren alle Wireless- 
LAN-Kits auch mit Adaptern 
anderer Hersteller und älterer 
WLAN-Standards? Wir über- 
prüften die Kompatibilität aller 
Testmuster mit einer PC-Card 
von Asus und einem USB-Adap- 
ter von Linksys - beide Adapter 
entsprechen dem Standard 
802.11b mit 11 MBit/s. 


Reichweite Wireless LAN 


LEGENDE 


Reichweite bei 


I Eine Verbindung von 1 MBit/s halten die meisten Kits lange aufrecht. 
I Die Höchstrate bricht meist jedoch schon nach wenigen Metern ein. 
I Bei Ovislink brach die Transferrate bereits nach 3 m im gleichen Raum ein. 


1 MBit/s 


Reichweite bei 
54/100 MBit/s 


EEE & 


FUNKREICHWEITE 

> GERINGE REICHWEITE  AKZEPTABLE REICHWEITE > SEHR GUTE REICHWEITE 
BESSER ® |Meter|" in 20 ; ab au Mi 
SMC SMC28O4WBR & 58 


USR805410 & USRBOSAIG | EN 10 


U.S. Robotics USRBO8054, | MEN 50 


D-Link DI-624+ & 


50 


DWI-G650+ EEE 10 
Sitecom WL-120, 50 
WI-121 & WI-122 BE 4 
ZZ ZZ a zszse ner zn 
Netgear W602 & WEST | 20 45 


Pearl Free Control 


35 


WLAN 54 MBit/s El 5 

Sitecom WL-105, EEE 35 
WL-100, WLEINO EEE 9 

Ovislink WL:5400AP& | 27 
WL-S400PCM EN 3 


Settings: Zwei Notebooks, Windows XP Professional, Testumgebung Mehrfamilienhaus 
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ndwublim Himmel über Island. 


ine junge Reporterin, ist unter 
s Eu Feine wichtige Ent 
ihr il on vor 


Sie macht sich auf dem Weg ihn zu finden, ale 
plötzlich der\Baden unter ih | 


Features: 
Atemberaubende Grafiken 
Eine packende Story, 

frei inspiriert von Jules Vernes Roman 
"Reise zum Mittelpunkt der Erde" 


Über 100 Rätsel, 30 Charaktere 
und 30 Zwischensequenzen 


30-40 Stunden Spielspaß 


Deutsche Sprachausgabe 


erhältlich: Nikolaus! 
6. Dezember 2003 


PC zn www.der-verborgene-kontinent.de 


Im Vertrieb’der 

bhv Software GmbH & Co’KG, Kaarst 
http://www.bhv.de 

Bestell-Hotline: 0700 444 333 03 


Frogwares 


© 2003 - Frogwares — Micro Application. Uses Bink Video. Copyright © 1997-2003 by RAD Game Tools, Inc. 
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SE SPECIAL 


HARDWARE 


JAHRE 


DES 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC 


SPIELER 


Auch dieses Jahr können Sie als Leser wieder die Her- 


steller und Produkte des Jahres wählen. Mitmachen lohnt 


sich, denn es warten dicke Preise auf die Gewinner! 


ie Resonanz auf unsere 

Leserwahl im letzten 

Jahr war gewaltig. 
Mehr als 10.000 Leser beteiligten 
sich und wählten die Hersteller 
sowie Produkte des Jahres in 
unterschiedlichen Kategorien. 
Die begehrten Auszeichnungen 
wurden dann von den Fachre- 
dakteuren auf der CeBIT 2003 
überreicht. Mit dieser Ausgabe 
ist jetzt genau ein Jahr seit dem 
letzten Publikumspreis vergan- 
gen und Ihre Meinung ist wie- 
der gefragt: Welche Hersteller 
und Produkte haben Sie im ver- 
gangenen Jahr besonders über- 
zeugt oder begeistert? Dieses 
Jahr haben wir zwei neue Kate- 
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gorien eingeführt: „Hersteller 
des Jahres: Monitore” und 
„Hardwareversender des Jah- 
res“. In allen Kategorien haben 
die zuständigen Fachredakteure 
für Sie bereits eine Vorauswahl 
getroffen, unter den vorgeschla- 
genen Firmen können Sie dann 
den Hersteller des Jahres wäh- 
len. Die wohl spannendste Wahl 
ist die zum Produkt des Jahres: 
In dieser Kategorie haben wir 
für Sie die interessanteste und 
beste Hardware 2003 zusam- 
mengetragen. Mit einem Kreuz 
an der entsprechenden Stelle 
stimmen Sie dann für das ulti- 
mative Top-Produkt des Jahres 
2003. 


Für die Abstimmung müssen Sie 
den Stimmzettel auf der Nach- 
barseite aus dem Heft heraus- 
trennen. Wenn Sie Ihr Heft nicht 
beschädigen wollen, können Sie 
den Stimmzettel auch kopieren. 
Auf unserer Heft-CD finden Sie 
zudem ein PDF mit dem Stimm- 
zettel, das Sie auch ausdrucken 
können. Sie haben in jeder Kate- 
gorie nur eine Stimme, kreuzen 
Sie mehrere Hersteller in einer 
Kategorie an, wird Ihr Stimm- 
zettel damit leider ungültig. 
Wichtig: Tragen Sie unbedingt 
Ihre Adresse unten rechts auf 
dem Stimmzettel ein. Ihre 
Adresse nur auf dem Postum- 
schlag reicht leider nicht aus. 
Teilnehmen können Sie nur per 
Post und Stimmzettel. Dadurch 
können wir sicherstellen, dass 
jeder Leser nur einmal teil- 
nimmt und die Wahl nicht mani- 
puliert wird. Eine Teilnahme per 
E-Mail oder über unsere Websei- 


te ist nicht möglich. Die Aus- 
wertung der Leserwahl finden 
Sie dann in der Mai-Ausgabe 
der PC Games Hardware, die 
Auszeichnungen werden wir 
wieder zur CeBIT an die Her- 
steller überreichen. 


Bleibt die letzte wichtige Frage 
zu klären: Was haben Sie davon, 
wenn Sie an unserer Wahl 
teilnehmen? Unter allen gül- 
tigen Einsendungen verlosen 
wir wertvolle Sachpreise. Der 
Hauptpreis ist ein edler High- 
End-Rechner der Firma Alter- 
nate inklusive TFT-Monitor. Ein 
weiterer Gewinner darf sich auf 
eine Sapphire Atlantis Radeon 
9800 XT Ultimate Edition freu- 
en. Zudem gibt es Spiele-Fanpa- 
kete von EA und Vivendi Uni- 
versal. Detailbeschreibungen zu 
den wertvollen Preisen finden 
Sie am Ende dieses Artikels. 

Kay BEINROTH 


PUBLIKUMSPREIS 


Eu 


Hersteller des Jahres 


SPECIAL 


— 
e 
@ 


Bi Teilnahmeformular auch auf CD 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


In 13 Kategorien hat die Redaktion die wichtigsten Hardwarefirmen für Sie nominiert. 


KATEGORIE: Leselaufwerke DVD 


KATEGORIE: Prozessoren 
U AMD (Athlon 64, Athlon XP, Duron) 
I Intel (Pentium 4, Celeron) 
U Via (C3) 


KATEGORIE: Chipsatz-Hersteller 


U AMD (81xx-Serie) 
O Ali (M1647/M1687) 


I Sis (748,755FX, 655TX/655FX) 


I Ati (RS300+SB200) 
U Intel (875-, 865-Reihe) 


U Nvidia (Nforce2-, Nforce3-Serie) 


U Via (KT400A/600, P4X400, K8T800) 


KATEGORIE: 


OXGI (Volari) 


KATEGORIE: Hauptplatinen 


Grafikchipsatz-Hersteller 
I Ati (Radeon 9600/9800, Mobility Radeon) 
U Nvidia (Geforce FX, Geforce FX Go) 


O Abit UI Albatron I Aopen 

U Asrock U Asus U Chaintech 
ÖODFI U Elitegroup U Enmic 

I Epox I Gigabyte I Intel 

U Leadtek OMSI I ODI 

I Shuttle U Soyo U Transcend 
U Tyan I Via 

I Abit U Albatron 

U Aopen U Asus 

U Club 3D U Connect 3D 

ICP Technology/Powercolor U Creative 

I Enmic/HIS U Gainward 

U Gigabyte U Guillemot/Hercules 

U Innovision U Leadtek 

U Matrox OMSI 

UPNY U Prolink (Pixelview) 

I Sapphire U Sparkle 

I Terratec U Triplex 

I Tyan 


KATEGORIE: Tastaturen/Mäuse 
I Cherry 

U Key Tronic 

U Logitech 

I Terratec (Razer Boomslang) 


U Creative 
U Labtec 
U Microsoft 


KATEGORIE: Spielecontroller 
U Jöllenbeck 

U Microsoft 

U Thrustmaster 


U Logitech 
U Saitek 


KATEGORIE: Festplatten 
O Hitachi 

U Samsung 

U Western Digital 
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U Maxtor 
U Seagate 


I Aopen 
ULG 
OMSI 

U Plextor 
U Teac 


I Aopen 

I Cyberdrive 
OLG 

U Mitsumi 

O Philips 

U Ricoh 

U Teac 


U Asus 

U Lite-On 
ONEC 

U Samsung 
U Toshiba 


U Asus 

U Freecom 
U Lite-On 
OMSI 

U Pioneer 
U Samsung 
U Toshiba 


I Cyberdrive 
U Memorex 
U Pioneer 

U Sony 


KATEGORIE: CD-/DVD-Brenner 


U BenQ 
ÜHP 

U Memorex 
ONEC 

U Plextor 
U Sony 

U Yamaha 


KATEGORIE: Soundkarten/Lautsprecher 


U Altec 

U Hercules 
U Logitech 
I Teufel 


KATEGORIE: Monitore 
ÜAOC 

U Adi 

I Eizo 

U Hyundai 

Ü NEC/Mitsubishi 

U Samsung 


U Creative 

U Jöllenbeck 

I Videologic/Pure Digital 
U Terratec 


U Acer 

ICTX 

U Fujitsu Siemens 
U Iiyama 

QO Philips 

U Sony 


KATEGORIE: Hardwareversender des Jahres 


U Alternate 

U Avitos 

U Blacknoise 

I Caseking 

U Cosh 

U Fort Knox 

U Hardware Rogge 
OK&M 
OMB-IT 

U Mix-Computer 
I PC-Cooling 

U Snogard 


U Atelco 

O bbt 

U Bora Computer 
U Com-Tra 
OE-Bug 

U Frozen Silicon 
OHIO Computer 
U Listan 

U Mindfactory 

I OC-Card 

U PC-Icebox 


Ihre Daten: 
Vorname: 
Straße/Hausnr.: 


Senden Sie den Bogen an: 
Computec Media AG | Redaktion PC Games Hardware 
Leserwahl 2003 | Dr.-Mack-Straße 77 | 90762 Fürth 


Name: 


PLZ/Stadt: 


bitte umblättern ... 
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SPECIAL 


PUBLIKUMSPREIS 


Produkt des Jahres 


Bitte kreuzen Sie nur ein Produkt an! Insgesamt 27 Produkte des Jahres stehen Ihnen zur Auswahl. 


_ 
& 


| J Asus A7N8X 


Deluxe V2.O 
Begründung: Bestes Sockel- 
A-Mainboard mit Nvidias 
Nforce2 Ultra 400 


U Abit IC7-Max3 


Begründung: Bestes Sockel- 


. 478-Mainboard mit Intels 


875P-Chipsatz 


U Intel Pentium 4 
EE 3,2 GHz 

Begründung: Schnellste Intel- 
CPU für den Desktop- 
Markt 


U AMD Athlon 

64 FX-51 

Begründung: 2003 schnellster 
Prozessor für Computer- 
spiele 


U Netgear WGT624 
& WGS11T 

Begründung: Funknetzwerk 
mit hoher Reichweite und 


Datentransferrate 


U Corsair CMX512- 


4000 Pro 
Begründung: Leistungsfähi- 
ger Übertaktungsspeicher 


U) Yakumo Q8M 
Power64 XD 
Begründung: Athlon-64-Note- 


} book mit guter Leistung 


und langer Akkulaufzeit 


U Acer AL1721 
Begründung: Für Zocker un- 
eingeschränkt taugliches 
17-Zoll-LCD 


U Devolo Microlink 
DLAN 

Begründung: Pfiffige Alterna- 
tive zu WLAN und her- 
kömmlichem Netzwerk 
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U Alienware S-4m 
Begründung: Erstes Note- 
book mit (einfach) aus- 
tauschbarer Grafikkarte 


U Yakumo Co-Pilot 
Begründung: Leistungsstar- 
ker PDA mit Navigations- 
system für das Auto 


U Gainward FX 
Ultra/1800 GS 

Cool FX 

Begründung: Wassergekühlte 
Grafikkarte 


UMSI N5950 Ultra 
Begründung: Leiseste und 
schnellste Nvidia-Grafik- 
karte 


U Sapphire Atlantis 
9800 Pro Ultimate 

Edition 

Begründung: Schnellste pas- 
siv gekühlte Grafikkarte 


U Tyan Tachyon 
G9800 Pro-M 
Begründung: Grafikkarte mit 
Hardware-Monitor und 
Lüftersteuerung 


U Gigabyte GV- 
R96P128D 

Begründung: Grafikkarte mit 
bestem Preis-Leistungs-Ver- 
hältnis 


U Arctic Cooling 
VGA Silencer 
Begründung: Effektiver und 
leiser Radeon-Kühler 


U Zalman 

ZM80-C HP 
Begründung: Bester Passiv- 
Kühler für Nvidia-Karten 


U Zalman 
CNPS70OOA-Cu 
Begründung: Sehr guter 
CPU-Kühler 


U Microsoft 
Wireless Optical 
Desktop Elite 
Begründung: Gute Tastatur- 
Maus-Kombination mit 
Handballenablage aus 
Kunstleder 


U Logitech Cordless 
Click! Plus Optical 
Mouse 

Begründung: Latenzfreie und 
präzise Funkmaus, die 
auch absolut spielertaug- 
lich ist 


U Saitek Cyborg 
Evo 

Begründung: Modifizierbarer 
Joystick, der sich für 
Rechts- und Linkshänder 
eignet 


U Plextor PX-708A 
Begründung: Schnellster Mul- 
tiformat-DVD-Brenner (8x) 
am Markt 


U Western Digital 
WD350 

Begründung: Erste SATA- 
Festplatte mit 10.000 Um- 
drehungen in der Minute 


U Creative SB 
Audigy 2 ZS 
Begründung: Optimale High- 
End-Soundkarte für Spieler 


. 
„s, mit bester EAX-Unterstüt- 
S 


zung 


ÜLogitech Z-680 
Begründung: Leistungsstar- 
kes 5.1-Soundsystem mit 
Dekoder, als PC und Heim- 
kinosystem einsetzbar 


U Creative Mega- 
works THX 5.1 550 
Begründung: Bestes analoges 
5.1-Soundsystem für per- 
ferkten Raumklang 
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SPECIAL 


Gewinnen Sie 
mit PC Games Hardware 


Alternate-PC-System 


Athlon XP 2500+ 


Der Rechner arbeitet mit einem AMD Athlon XP 2500+. Als 
Mainboard kommt eine Nforce2-Platine von MSI zum Einsatz. 
Eine Sapphire Atlantis Radeon 9600 Pro sorgt für genug Po- 
wer bei aktuellen Computerspielen. Das System ist in einem 
Chenbro-Gehäuse verbaut, eine 160-GByte-Festplatte, 512 
MByte Speicher und ein MSI-Combolaufwerk komplettieren 
die Ausstattung. Zum Rechner bekommt der Gewinner zudem 
einen 15-Zoll-Hyundai-TFT-Monitor. 


5 X Fanpakete von 
Vivendi Universal 

Fünf Gewinner dürfen sich auf Fanpakete unter anderem zu 

Warcraft Ill freuen. Die Pakete sind mit seltenen Sammel- 


figuren, Special Editions von Computerspielen und wertvollen 
Merchandise-Produkten gefüllt. 


1 Sapphire Atlantis 
x 9800 XT UE 


Auf einen Teilnehmer unserer Leserwahl wartet eine absolute 
High-End-Grafikkarte. Die 
Atlantis 9800 XT UI- 
timate Edition wird 
mit der Zalman-Heat- 
pipe ZM80C-HP plus 
Zusatzlüfter ZM-OPI 
gekühlt und ist somit 
nicht nur schnell, 
sondern auch 
leise. / 


3X Herr-der-Ringe-Pakete 


von EA Games 


Jedes Paket besteht jeweils 
aus dem Spiel Herr der Rin- 
ge - Die Rückkehr des Kö- 
nigs und einer speziellen 
Maus. Jede dieser Sammler- 
mäuse besitzt im Gehäuse 
einen kleinen „Showraum”, 
in dem eine HdR-Figur auf 
einer speziellen Flüssigkeit 
schwimmt. 


Teilnahmeschluss ist der 03.02.2004. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinn- 
benachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der 
Computec Media AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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„so viel Star Wars-Feeling wie hier gab es bisher noch in keinem»anderen Spiel“ 

N Gamestar 09/03 Bann 
] 


ng 


- JEDIKNIGH 
_ _JEDI ACADEM 


Activision Publishing, Inc. and Raven Software. Distributed bi 
trademarks and trade names are the property of their respagti 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


pellforce zählt in zweierlei 
Ss Hinsicht zu den Überra- 
schungen des vergangenen 
Jahres. Feierten Presse und Spieler 
den Titel im Vorfeld noch als gelun- 
genen Echtzeit-Strategie-Rollenspiel- 
Mix mit Top-Grafik, wurde diese Eu- 
phorie bei Verkaufsstart gedämpft. 
Was war passiert? Ähnlich wie bei 
Tomb Raider — AoD oder Enter the Ma- 
trix verärgerte die Verkaufsversion 
die Zocker, da es vor allem mit der 
Hardware der Kundschaft noch viele 
Probleme gab. Mit einem lobenswer- 
ten Support und zügig nachgeliefer- 
ten Patches holten sich Entwickler 
Phenomic und Publisher Jowood 
zwar die Sympathien der Spieler zu- 
rück. Aber hätte dieser klassische 
Fehlstart nicht vermieden werden 
können? Wohl kaum, denn mittler- 
weile ist auch die Spiele-Industrie 
den Gesetzen der Marktwirtschaft 
unterworfen. Im Fall Spellforce for- 
derten marktstrategische Gründe 
und ungeduldig wartende Zocker ei- 
ne Veröffentlichung pünktlich zum 
Weihnachtsgeschäft. Da muss man 
Startschwierigkeiten in Kauf neh- 
men. 


Verkaufs-Charts 


(GfK-Top-Ten-Spiele | Stand: KW 49) 
U. |NfS Underground Electronic Arts 


2. Fussballmanager 2004 Electronic Arts 
3. |Spellforce: The Order of Dawn Jowood 


4.| Die Sims - Hokus Pokus .. Electronic Arts 
==. 
5. Findet Nemo... 
= 
6.| FIFA Football 2004. 
L__ 
7.| Star Wars: KOTOR.... Lucas Arts 
8: Call;öf Duty... Activision 
I-- . E73 Pr 
9.| HdR: Die Rückkehr des Königs 
10.| Die Sims Super Deluxe 


Bild des Monats: Abducted 


Der Mix aus Science-Fiction, Horror und Abenteuer beeindruckt mit schmucker Grafik. 


Move2play 


ATMOSPHÄRISCH DICHT 
Die Grafik-Engine von Abducted sorgt mit Echt- 
zeit-Beleuchtung, dynamischen Schatten und 
Pixel-Shader-2.0-Effekten für eine eindringliche, 
uturistische Schauerstimmung. 

Yo 


Interaktiver Spielspaß mit vollem Körpereinsatz jetzt auch für PC erhältlich. 


Der interaktive Party- und Familienspaß 
Move2play (Fantastic.TV) stellt Ihre Körper- 
beherrschung und Ihr Reaktionsvermögen 
spielerisch auf die Probe. Anders als Sonys 
EyeToy gibt es das Move2play in zwei Aus- 
führungen. Bei der 50-Euro-Version liegt 
die für den Spielspaß notwendige USB- 
Webcam (Terratec) gleich mit im Paket. Die 
30-Euro-Variante enthält nur die fünf Ge- 
schicklichkeitsspiele. Diese haben zwar 
eher Moorhuhn-Niveau, sind aber dank der 
außergewöhnlichen Steuerung trotzdem 
ganz witzig und machen gerade als Grup- 
pentherapie besonders Spaß. Fünf weitere 
Schweißtreiber können mit Erwerb einer 
Version kostenlos von der Homepage 


findet sich zusätzlich auch eine Highscore- 
Liste, in der Sie sich mit Ihren persönlichen 
Bestleistungen verewigen können. (fs) 


ABGESOFFEN?| „Tapferer Matrose” heißt eines der fünf 


des Herstellers (www.move2play.com) he- 
runtergeladen werden. Auf dieser Seite be- 


Spiele, bei dem es schweißtreibend zur Sache geht. 
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ENGINE-TUNING| Da eine 1:1-Adaption der Konsolen-Engine nicht in Frage kommt, 
können sich PC-Spieler auf ein grafisch optimiertes Colin McRae 04 freuen. 


Colin McRae 04 (PC) 


Umbauarbeiten dauern bis Ende März 


Mitte Dezember kündigte Pu- 
blisher Codemasters an, dass 
der vierte Teil der populären 
Rallye-Simulation Ende März 
auch für den PC verfügbar sein 
soll. Diese Version sei aber kei- 
nesfalls eine simple Adaption 
des Konsolen-Titels. Ganz im 
Gegenteil nutze man die tech- 
nischen Möglichkeiten des PCs 
als deutlich leistungsfähigere 
und flexiblere Spiele-Plattform 
voll aus. Zu diesem Zweck ha- 
be man die Engine des Titels 
in die Werkstatt geschickt und 
vor allem den Grafik-Part noch 
überarbeitet. Dank der mittler- 
weile vollständig optimierten 
Grafik-Engine können nicht 
nur hochauflösende Texturen, 


sondern auch eine viel höhere 
Sichtweite auf den Monitor ge- 
zaubert werden. Dazu kommen 
noch hübsch animierte Um- 
welt-Effekte wie Baum- und 
Grasbewegungen. Visuelle Ver- 
besserungen können PC-Spieler 
auch bei den aufgewirbelten 
Staubwolken und Wassersprit- 
zern erwarten. Von diesen Auf- 
wertungen profitiere vor allem 
die Spielatmosphäre. Weitere 
Umbauarbeiten werden aber 
auch beim Mehrspielermodus 
notwendig. Bis zu acht Spieler 
sollen sich in der PC-Version 
in hitzigen Heizerduellen mit- 
einander messen können. Man 
darf auf das Endergebnis ge- 
spannt sein. (fs) 


HALF-LIFE 2) Neben Doom 3 gehört der Shooter der erfolgreichen Software- 
schmiede Valve zu den am heißesten erwarteten Titeln dieses Jahres. 
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Spiele-Entwickler im Gespräch 


In den letzten Wochen ist es still geworden um den Ego-Shooter Half-Life 2. Valve- 
Frontmann Gabe Newell erklärte sich bereit, PCGH ein paar Fragen zu beantworten. 


Name: Gabe Newell 


Firma: Valve 


naging Director 
Wichtige Werke: Half-Life 
(dt.)-Serie, 
Counter-Strike 
(dt.}-Serie 


Aufgabe: Gründer und Ma- 


Könntest du uns eure Zusammenarbeit mit 
den Grafikkarten-Herstellern bei der gegen- 
wärtigen Half-Life 2-Produktion beschreiben? 
Ob ihr es glaubt oder nicht, wir verbringen wirklich viel Zeit 
damit, mit beiden Herstellern zusammenzuarbeiten. Bei der 
neuen DirectX-9-Kartengeneration haben beispielsweise 
Ati-Platinen die Nase bei der absoluten Leistung und beim 
Preis-Leistungs-Verhältnis klar vorn. Deshalb tauschen wir 
uns verstärkt mit den Nvidia-Entwicklern aus, damit auch 
die FX-Platinen leistungstechnisch nicht hinterherhinken. 
Die Kooperation mit Ati widmet sich im Gegenzug sehr oft 
DirectX-9-Features wie dem High Dynamic Range Rendering 
(HDR). Diese Technik sorgt bei Half-Life 2 für die sehr na- 
türlich wirkende Beleuchtung. 


Habt ihr während des Entwicklungsprozesses 
auch die vorher fokussierten Minimalanfor- 
derungen eines Titels im Auge? 
Selbstverständlich! Darauf müssen wir wirklich in jeder Pha- 
se der Entwicklung achten. Das fängt bei der Festlegung der 
Skalierbarkeitsgrenzen der Engine durch die Programmierer 
an und hört mit dem letzten Feinschliff der Designer an 


Karten, Modellen, dem Ton und anderen Kleinigkeiten auf. Lässt man die Minimalanforderungen 
dabei einmal außer Acht, gerät alles sehr schnell außer Kontrolle. Es ist dann nicht nur ärger- 


lich, sondern auch zeitaufwendig, einen solchen Fauxpas wieder rückgängig zu machen. 
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Produktions-Notizen 
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Hollow 


Slowenischer Shooter mit leistungsstarker Engine 


Beim Ego-Shooter Hollow über- 
nimmt der Spieler den Part des 
Helden Tyler Kilmore, dem seine 
Verlobte abhanden gekommen 
ist. Die Suche nach der Dame 
führt Sie in 23 nichtlinearen Epi- 
soden durch vier verschiedene 
fiktive Welten. Verantwortlich 
für die Spielgrafik ist die vom 
Zootfly-Team entwickelte Xubl- 
Engine. Diese ist in der Lage, 
über 80.000 Polygone, mehrfa- 
che Lichtquellen, dynamische 
Schatten, verschiedene Arten 
von Bump-Map- und Relief-Tex- 
turen, komplexe Gesichtsanima- 


tionen sowie weitere sehenswer- 
te grafische Effekte auf den Bild- 
schirm zu zaubern. Da bei Hol- 
low nur Pixel und Vertex Shader 
1.1 zum Einsatz kommen, be- 
nötigen Sie als Spieler nicht 
zwingend einen DirectX-9-3D- 
Beschleuniger. Mit einer 1.2- 
GHz-CPU, 256 MByte RAM so- 
wie einer DirectX-8-kompatiblen 
Geforce3 fallen auch die Min- 
destanforderungen des für das 
Weihnachtsgeschäft 2004 ge- 
planten Titels moderat aus. (fs) 


Website: http://games.zootfly.com/hollow 


HOLLOW 


Laut Aussagen der Zootfly-Entwickler soll der Ego-Shooter ein Mix aus 
Splinter Cell, Half-Life 2, Battlefield 1942 und Halo sein. 


Splinter Cell Pandora Tomorrow 


Chef-Schleicher Sam Fischer kehrt zurück. 


Der im März dieses Jahres er- 
scheinende zweite Teil soll nicht 
nur technische Verbesserungen 
enthalten. Den lautlosen Agen- 
ten verschlägt es jetzt auch häu- 
figer in grafisch sehenswerte 
Außenwelten wie den indonesi- 
schen Dschungel. Der Mehrspie- 
ler-Part bietet ebenfalls Neue- 


rungen: Zwei Teams können sich 
als Spione und Wächter bekämp- 
fen. Während Sie die Spione aus 
der Verfolgerperspektive steu- 
ern, versucht das Wächter-Team, 
in der Ego-Perspektive deren 
Eindringen zu verhindern. (fs) 


Website: http://cmt.ubisoft.fr/pandora_tomorrow 


SAM IS BACK! 


Im zweiten Teil begibt sich der schleichende Agent auch in weiträumige 


Außenareale, die ohne vorgeschriebene Pfade eine größere Handlungsfreiheit bieten. 
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Armed and Dangerous 


Ausgeflipptes Action-Spektakel der MDK-Macher 


A&D kommt im Februar 2004 
und wurde von den Planet 
Moon Studios (MDK, Giants) 
entwickelt. Sie übernehmen die 
Kontrolle über das durchge- 
knallte „Lionhearts“-Trio. In 
der Verfolgerperspektive bal- 
lern Sie sich durch 21 Levels, 
die mit Bergzügen, bewaldeten 


ei ar 


BALLERSPASS | Bei Armed and Dangerous sorgen vor allem das Gameplay und die 


Hügelketten und verschneiten 
Feldern optisch hübsch ausge- 
stattet sind. Dabei kommen 
Waffen wie die „Hai-End-Kano- 
ne“, die „Kuddelmuddel-Bom- 
be“ oder „das kleinste schwarze 
Loch der Welt” zum Einsatz. (fs) 


Website: www.lucasarts.com/products/a&d 


A 5% 


prall gefüllte Waffenkammer für Spielvergnügen. 
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Stippvisite in der.Hölle! 


II I ; 
Doom 3: Dämonisch qut! 


Während bei Valve in Sachen Half-Life 2 zurzeit absolute 


Funkstille herrscht, sorgt id Software mit neuen Doom 3- 
Screenshots für Furore. Sehen Sie selbst, welch schaurig- 


schöner Shooter-Spaß 2004 auf die Zocker zukommt. 


Die Bilder demonstrieren ein- 
drucksvoll die Interaktivität der 
| Doom 3-Spielwelt. Ist die Platt- 
form zerstört, knallen die Objekte 
physikalisch korrekt auf den Bo- 
den und prallen dort sogar ab. 


Damit die Gegnerschaft schneller gerendert werden kann, redu- 
zieren die Entwickler ein 250.000-Polygon-Modell auf ein detailärmeres Pendant mit 1.400 Polygonen. 
Anschließend werden die verloren gegangenen Details mit mehreren Texturschichten rekonstruiert. 


Dieser ballernde Knochenkumpel 
ist nur eine der zahlreichen Gru- 
sel-Gestalten, die bei Doom 3 be- 
vorzugt in dunklen Ecken plötzlich 
und unerwartet erscheinen. 


SPIELE 


Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerde 


Massenschlachten am PC 


rich, 
I 


Zins 
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N N. Die Massenschlachten der Herr-der-Ringe-Trilogie 


waren bis dato nur auf der Kinoleinwand zu bewun- 


dern. Im neuen Echtzeit-Strategie-Epos von EA LA 


kommandieren Sie jetzt Orks, Olifanten oder Ents. 


pätestens mit C&C Ge- 

neräle hat sich das ehe- 

malige Westwood-Ent- 
wicklerteam um Mark Skaggs 
und Mike Verdu einen Namen 
gemacht. Vor einem Jahr be- 
geisterte Generäle mit voller 
3D-Unterstützung und sehens- 
werten Partikel- und Schatten- 
Effekten. Zurzeit ist in der 
Spieleschmiede in Los Angeles 
erneut Hochbetrieb angesagt: 
Man arbeitet an der virtuellen 
Umsetzung der von Peter Jack- 
son eindrucksvoll auf Zelluloid 
gebannten Massenschlachten 
der Herr der Ringe-Trilogie. Ganz 
nebenbei ist man damit im Be- 
griff, erneut einen Meilenstein 
im Genre zu setzen. Wie dieser 
aussieht und ob der Titel eben- 
falls zum Hardwareprüfstein 
wird, können Sie in unserem 
Feature nachlesen. 


In bester Gesellschaft 


Selten wurde der von J. R.R. Tol- 
kien verfassten Legende um den 
magischen Ring mehr Aufmerk- 
samkeit gewidmet als in den 
letzten drei Jahren. Das liegt 
nicht nur daran, dass sich die 
Filmindustrie des Stoffes ange- 
nommen hat. Einen großen An- 
teil an diesem Boom hat auch 
das Spiele-Genre. Aktuell stehen 
mit HaR — Die Rückkehr des Königs 
(Action), Der Hobbit (Action-Ad- 
venture) und War of the Ring — 
Der Ringkrieg (Echtzeit-Strategie) 
gleich drei Titel in den Ladenre- 
galen, die um die Gunst der Tol- 
kien-Fans unter den PC-Spielern 
buhlen. Mit Herr der Ringe — Die 
Schlacht um Mittelerde kommt 
voraussichtlich Mitte des Jahres 
ein weiterer Kandidat hinzu, der 
sich ein ehrgeiziges Ziel gesetzt 


hat: Massenschlachten wie die 
um Helms Klamm oder Minas 
Tirith sollen atmosphärisch um- 
gesetzt und in einem Echtzeit- 
Strategiespiel realisiert werden. 
Erste Screenshots und der neues- 
te absolut sehenswerte Trailer 
auf der EA-Homepage (www.ea 
games.com/pccd/lotr bfme/ 
home.jsp) zeigen, dass das EA- 
Team auf dem besten Wege ist, 
das zu bewerkstelligen. 


Vorteile durch Filmlizenz 


Die Basis bei den Entwicklungs- 
arbeiten in L.A. ist eine enge Ko- 
operation mit New Line Cinema. 
„Es war ursprünglich gar nicht 
so leicht, die Zusammenarbeit 
anzuleiern“, berichtet uns der 
Chef-Produzent Mike Verdu 
schmunzelnd. „Keiner bei New 
Line hatte eine Ahnung, was 
ein Echtzeit-Strategiespiel über- 
haupt ist. Da mussten wir Nach- 
hilfe leisten und erst einmal ein 
paar Dutzend C&C Generäle- 
Exemplare dalassen.” Zusätzlich 
köderte man den Filmriesen mit 
ersten Demos, welche die 
Grundidee des Spiels widerspie- 
gelten. Man wurde handelseinig 
und konnte bei der Entwicklung 
die Inhalte und Figuren des cine- 
astischen Vorbilds übernehmen 
- ein klarer Vorteil gegenüber 
Konkurrenzprodukten wie War 
of the Ring — Der Ringkrieg. Des- 
sen Publisher Vivendi hat zwar 
die Rechte an der Buchvorlage 
erworben, die Spielfiguren dür- 
fen denen des Films aber nicht 
ähneln. 


Die Engine - Umbauten 
unumgänglich 
Das ehrgeizige Vorhaben der Ge- 
neräle-Macher benötigt ein star- 
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SAURONS HORDEN ANTE PORTAS] Das Markenzeichen des Spiels sind gewaltige 


Massenschlachten, bei denen sich bis zu 500 Einheiten auf dem Bildschirm tummeln. 


kes technisches Fundament. Mit 
der 3D-Sage-Engine des letzten 
C&C-Teils steht zumindest in 
Grundzügen schon eine leis- 
tungsfähige 3D-Engine zur Ver- 
fügung. „Die Generäle-Engine 
wurde primär dazu entwickelt, 
leblose Kampfmaschinerie zu 
animieren“, umreißt Mike Verdu 
die Ausgangslage. „Werden Pan- 
zer oder Flugzeuge von Pfeilen 
getroffen, krümmen sich diese 
wohl kaum zusammen, genauso 
wenig, wie sich ein Gewehrlauf 
beim Abfeuern einer Salve 
durchbiegt.” Folglich musste die 
Leistungszentrale massiv er- 
weitert und umprogrammiert 
werden, so dass die Animation 
riesiger organischer Armeen un- 
eingeschränkt möglich ist. Diese 
bestehen im Spiel wie im Film 
aus Soldaten, Orks, Uruk-Hais, 
Olifanten, Trollen oder Ents. Bis 
zu 500 Einheiten sollen bei den 
grafisch aufwendig inszenierten 
Massengefechten zu sehen und 
zu kommandieren sein. Dabei 
wird das Größenverhältnis zwi- 
schen den einzelnen Einheiten 
weitgehend eingehalten. 


Auch wenn die Zahl der Kämp- 
fer im Vergleich zum Kinovor- 
bild gering ist, bedeutet das für 
die Engine des Computerspiels 
Schwerstarbeit. Ein Großteil der 
kämpfenden Akteure sind näm- 
lich Infanteristen, die mit vielen 
Polygonen und detaillierten Tex- 
turen gerendert werden. Damit 
bei der rechenaufwendigen Dar- 
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stellung des Kampfgetümmels 
die Fps-Rate nicht in die Knie 
geht, wird eine eigens entwickel- 
te und als „LOD-Everywhere” 
bezeichnete Technik in die Leis- 
tungszentrale implementiert. 
Die drei Buchstaben stehen da- 
bei für „Load On Demand” und 
nicht wie im Tech-Vokabular üb- 
lich für „Level Of Detail“. 


») Stimmungsvolle Beleuchtung 


Um die dramatische Grundstim- 
mung während der Kampf- 
handlungen zu verstärken, ha- 
ben die Entwickler der Engine 
ein dynamisches Beleuchtungs- 
system spendiert. Wie im Film 
hat auch jeder virtuelle Kampf- 
schauplatz seinen eigenen Licht- 
filter. So wird die Szenerie in 
Abhängigkeit der jeweiligen 
Tag- oder Nachtzeit ausgeleuch- 
tet. Das schafft eine eindringli- 
che Spielatmosphäre, besonders 
im Mondlicht oder bei Sonnen- 
untergängen. „Wir nennen das 
Fantasie-Beleuchtung“, klärt 
uns Verdu auf. „Dieses effektive 
Beleuchtungssystem ist ganz 
klar eine Kombination von 
Kunst und Technologie; es gibt 
der Spielwelt ein prächtiges, üp- 
piges Aussehen.” Zusätzlich 
werden sämtliche Lichteffekte 
in Abhängigkeit zum Material 
der jeweiligen Oberfläche re- 
flektiert. Das Mondlicht bei- 
spielsweise spiegelt sich dezent 
bläulich auf den Metallteilen ei- 
ner Rüstung - nicht aber auf den 
Lederteilen. Laut Aussagen der 


STURMTRUPPEN 


Dank der vollen 3D-Unterstützung der Engine kann der Spieler 


zu jeder Zeit die Aktionen seiner Einheiten aus der Ego-Perspektive verfolgen. 


BAUMWESEN | Ents sind eine effektive Einheit der guten Seite. Sie können Ge- 


steinsbrocken aus Behausungen rupfen, um sie als Wurfgeschosse zu benutzen. 


IMPOSANT 


Die Engine sorgt mit Lichtfiltern, Partikeleffekten und aufwendig ge- 
renderten Hintergrundlandschaften für ein richtiges Herr-der-Ringe-Feeling. 
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LIZENZ ZUR ADAPTION 


SPIELE 


BE FEATURE 


Die enge Zusammenarbeit der Entwickler mit New Line 
Cinema macht sich bezahlt. Viele Filmschauplätze findet man auch im Spiel wieder. 


DISLTEN 
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modelliert und texturiert, sondern zusätzlich auch per Hand animiert. 


EA-Technik-Fraktion nutzt man 
für solche Effekte die techni- 
schen Möglichkeiten der neues- 
ten Grafikkartengeneration. Ob 
dabei aber ausschließlich Di- 
rectX-9-kompatible Pixel Shader 
2.0 eingesetzt werden, darüber 
schweigt sich EA noch aus. 


») Lebendiges Mittelerde 


Neben der sehenswerten Grafik, 
den detailreichen Modellen und 
der dynamischen Beleuchtung 
sorgt auch der Physik-Part der 
neuen Engine für Spielvergnü- 
gen. Die Spiellandschaft präsen- 
tiert sich als äußerst „benutz- 
bar“. Bäume wehen nicht nur im 
Wind, sie können auch von 
Trollen ausgerupft und als 
Meinungsverstärker missbraucht 
werden. Außerdem rammen die 
Kraftzwerge Behausungen mit 
ihren Schultern oder schleudern 
das bewaffnete Fußvolk ein- 
drucksvoll durch die Landschaft. 
Die gutmütigen Ents können 
Brocken aus Gebäuden heraus- 
reißen und als Wurfgeschosse 
benutzen. Überhaupt: Wenn de- 
moliert wird, dann richtig. Bei 
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einer Belagerungsszene sorgen 
Katapulttreffer für klaffende 
Lücken im Mauerwerk, das he- 
runterpurzelnde Geröll beschä- 
digt beim Aufprall die umliegen- 
den Einheiten. Wenn Olifanten 
durchs Gehölz stapfen, knicken 
Bäume wie Zündhölzer, reitet 
die Kavallerie durchs hohe Gras, 
wird dieses zur Seite gedrückt. 
Ein solch realitätsnahes Physik- 
system wird der Spieler-CPU 
viel Arbeit abverlangen. Deshalb 
kann man wohl jetzt schon stark 
davon ausgehen, dass ohne eine 
leistungsstarke, zentrale Rechen- 
einheit wenig Spielfreude auf- 
kommen wird. 


») Virtuelle Schlachtenplanung 


Auch der letzte Teil der Lein- 
wand-Trilogie wurde mit dem 
Anspruch abgedreht, das Ge- 
schehen so realistisch wie mög- 
lich zu präsentieren. Deshalb 
haben die Filmemacher die Ef- 
fekt-Designer-Firma Weta be- 
auftragt, das gedrehte Material 
designtechnisch komplett zu 
überarbeiten. Selbstverständlich 
wollten auch die kalifornischen 


Name: Mike Verdu 

Firma: EALA 

Funktion: Spiele-Produzent 
Bekannte Werke: Unreal 2, 
C&C Generäle + Add-on 


die Entwickler? 


EB Die Grafik von HdR - Schlacht 
um Mittelerde sieht imposant und 
gar nicht wie die von C&C Gene- 
räle aus. In welchen Teilen habt 
ihr die 3D-Sage-Engine überarbei- 
tet? 

Bei der Weiterentwicklung der 3D- 
Sage-Engine waren wir bestrebt, 
eine sehr fortschrittliche State-of- 
the-Art-Engine zu entwerfen, die 
flexibel und absolut modifikations- 
freundlich ist. Außerdem dreht sich 
bei unserem neuen Titel alles um 
die Welt von Mittelerde, deren Be- 
wohner organische Kreaturen mit 
Emotionen sind. Da muss eine 
technische Lösung gefunden wer- 
den, eine solch riesige Spielwelt zu 


generieren und alle Spielfiguren realistisch zu animieren. Die Tatsache, 
dass sich über 500 dieser NPCs eine kriegerische Auseinandersetzung 
auf dem Bildschirm liefern, machte diese Aufgabe nicht leichter. 


EB Kannst du uns verraten, mit welchen Hardwareanforderungen man 
rechnen muss, um den Titel mit allen grafischen Details und akzep- 


tabler Fps-Rate spielen zu können? 


Bis jetzt sind wir noch optimistisch, die Hardwareanforderungen auf dem 
Niveau von C&C Generäle halten zu können. Da wir aber die Entwicklung 
der erweiterten Engine noch nicht vollständig abgeschlossen haben, 
können wir zum jetzigen Zeitpunkt noch keine endgültigen Aussagen 
machen. Nur so viel steht jetzt schon fest: Für die volle Detailpracht in 
den zahlreichen Massenschlachten wird der Spieler definitiv eine 
leistungsstarke CPU und einen flotten DirectX-8/9-kompatiblen 3D- 


Beschleuniger benötigen. 


Spiele-Entwickler auf diese 
Wirklichkeitsnähe nicht verzich- 
ten. Deshalb begaben sich einige 
Mitglieder des Teams während 
der Dreharbeiten nach Neusee- 
land und besuchten die Origi- 
nalschauplätze sowie die Effekt- 
spezialisten bei Weta. So bekam 
man einen Eindruck, welche 
Elemente des Films sich am bes- 
ten für eine Umsetzung in ein 
Echtzeit-Strategiespiel eignen. 
Gerade die Visite bei Weta stell- 
te sich für die Spiele-Macher als 
äußerst vorteilhaft heraus. Mit 
einem speziellen Programm er- 
stellten die Design-Spezialisten 
eine Fülle von Computeranima- 
tionen, um jede Filmschlacht 
vor dem Dreh realistisch zu pla- 
nen. Da dieses nützliche Hilfs- 
mittel einem Echtzeit-Strategie- 
spiel sehr ähnlich ist, konnte es 
auch das EA-Entwicklerteam 
bei der Planung und Fertigstel- 
lung seines RTS-Titels nutzen. 


» Ein erstes Fazit 


Vor gut einem Jahr strapazierte 
bereits die Urversion der 3D- 
Sage-Engine die Hardware der 


Zocker-Rechner. War damals erst 
ein Prozessor jenseits der 2-GHz- 
Grenze ausreichend leistungs- 
stark, so werden für die erweiter- 
te Engine in Herr der Ringe — Der 
Kampf um Mittelerde wahrschein- 
lich noch mehr Megahertz erfor- 
derlich sein. Wenn man die tech- 
nischen Fakten des Titels liest, 
wird klar, dass anders als bei 
CEC Generäle auch die Grafik- 
hardware deutlich stärker in die 
Pflicht genommen wird. Spiele- 
risch betrachtet ist ein Titel zu er- 
warten, der zuerst einmal eine 
Menge fürs Auge bietet. Wegen 
der absolut gelungenen Umset- 
zung der Schlachtenszenen ins 
Echtzeit-Strategie-Genre werden 
nicht nur Tolkien- und Echtzeit- 
Strategie-Fans, sondern auch 
Genre-Neulinge gleichermaßen 
angesprochen. Im Herbst dieses 
Jahres sind laut Aussagen der 
Entwicklerfraktion die Arbeiten 
an diesem ehrgeizigen Vorhaben 
vollständig abgeschlossen. Es 
bleibt wieder einmal zu hoffen, 
dass dieser Termin auch wirklich 
gehalten werden kann. 

FRANK STÖWER 
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CHWERT DER RACHE 


Verfügbar in zwei Versionen 


PlayStation.2 2. PlayStation.e = 
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GLADIATOR GLADIAFOR 
SCHWERI DEBRAC Hi SWORD WBBRGEANGCE 


Mk 
Ai 


deutsche Version 


englische Version (UNCUT) 


Playstation.2 | IC x80x | P& AXlaim 


GLADIATOR: Sword of Vengeance" © 2002 Acclaim Studios Manchester. All Rights Reserved. Acclaim’ & © 2002 Acclaim Entertainment, Inc. All Rights Reserved. Developed by Acclaim Studios Manchester. 


All Rights Reserved. Xbox and the Xbox logo are registered trademarks of Microsoft Corporation. "PlayStation" and the "PS" Family logo are registered trademarks of Sony Computer Entertainment Inc. 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. VERTRIEB DURCH ACCLAIM Entertainment GMBH, Leuchtenbergring 20, D-81677 München. 
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TUNING 


erviceseite: Spiele 


Hersteller-Hotlines 


Bei Problemen oder Fragen lohnt es sich oft, den Hersteller direkt anzurufen. 


Hersteller Webseite Telefonnummer Geschäftszeiten 

Acclaim www.acclaim.de (089) 32 94 06 00 Mo, Mi, Do 14:00-19:00 

Activision wwwu.activision.de (01805) 22 51555 Mo-So 16:00-18:00 
(0190) 5 00 55 (Spieletipps) (nicht an Feiertagen) 

Ascaron www.ascaron.de (05241) 96 66 90 Mo-Fr 14:00-17:00 
(05241) 9 39 30 (Mailbox) 

Atari wwu.atari.de (0190) 77 18 83 Mo-Fr 11:00-19:00 
(0190) 77 18 82 (techn. Fragen) 

Avalon Interactive www.vid.de (040) 39 10 10 Mo-Do 15:00-20:00 
(0190) 77 18 88 

Eidos Interactive www.eidos.de (01805) 22 31 24 Mo-Fr 11:00-13:00, 14:00-18:00 
(0190) 51 00 51 (Spieletipps) 

Electronic Arts www.electronicarts.de (0190) 77 66 33 Mo-Fr 13:30-17:30 
(0221) 97 58 25 55 Mo-Fr 13:30-17:30 
(0190) 78 79 06 (Spieletipps) 24 Stunden täglich 

JoWooD Wwww.jowood.com (06102) 8 16 8168 Mo-Fr 13:00-17:00 
(06102) 8 16 80 68 (techn. Fragen) 

Microsoft www.microsoft.com/germany/support | (0180) 5 67 22 55 Mo-Fr 8:00-18:00, Sa 9:00-17:00 

Sierra www.sierra.de (06103) 99 40 40 Mo-Fr 9:00-19:00 

Sony Computer Ent. www.sonyinteractive.com (0190) 57 85 78 Mo-Fr 10:00-20:00 

Sunflowers www.sunflowers.de (0190) 51.05 50 Mo-Fr 11:00-19:00 

Take 2 Interactive www.take2.de (0180) 5 21 73 16 Mo-Fr 12:00-20:00 
(0190) 87 32 68 36 (Spieletipps) Mo-Fr 8:00-24:00 

THO/Softgold www.thq.de (0180) 5 60 55 11 Mo-Fr 16:00-20:00 
(0190) 50 55 11 (Spieletipps) Mo-Fr 16:00-20:00 

Ubisoft www.ubisoft.de/bv/support (0180) 5 55 49 38 (techn. Fragen) Mo-Fr 9:00-19:00 


(0190) 88 24 12 10 (Spieletipps) 


Mo-So 8:00-24:00 


Vivendi Universal 


www.vivendiuniversalinteractive.de 


(06103) 99 40 40 
(0190) 5156 16 


Mo-Fr 9:00-19:00 


* Anfallende Gebühren: Wir weisen darauf hin, dass bei Telefonnummern, die mit 0190 beginnen, neben den normalen Telefongebühren 
noch weitere Kosten entstehen. 


Aktuell in den Spieleregalen 


Beyond Good & Evil 
Comic-Abenteuer, bei dem geballert, gerätselt und geprügelt wird 
SEHR GUT Website: http://bge.ubisoft.de 
Castle Strike 
Interessante Kombination aus Burgenbau und Schlachtengetümmel im Mittelalter 
Website: www.castlestrike.de 
W Der Hobbit 
Action-Spiel mit Kampf-, Kletter- und Hüpfeinlagen in Tolkiens Hobbit-Universum 
Website: www.vivendi-universal-interactive.de 
W Gun Metal 
Futuristische Mech-Schlachten zu Lande und in der Luft mit hübscher Grafik 
GUT Website: www.nitro-games.de 
NBA Live 2004 
Neuer Teil der beliebten NBA-Serie mit gutem Gameplay und verbesserter Kl 
SEHR GUT Website: www.electronicarts.de 
W Secret Weapons over Normandy 
Spannende und actionreiche Hobby-Fliegerei mit abwechslungsreichen Missionen 
Website: www.overnormandy.com 
W Star Wars Galaxies 
Gutes Online-Rollenspiel in der Star Wars-Welt. Für Einsteiger wenig geeignet! 
GUT Website: www.starwarsgalaxies.com 
W URU - Ages Beyond Myst 
Vierter Teil der erfolgreichen Adventure-Serie mit sehenswerter 3D-Umgebung 
GUT Website: http://uru.ubi.com/de 
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Leserfragen 


Fragen an die Redaktion 


») Need for Speed: Underground: 
Probleme mit Motion Blur? 


Frage: Wenn ich bei NfS: Under- 
ground Motion Blur aktiviere, 
sieht das Spiel zwar klasse aus, 
läuft aber mit meiner Hardware 
(P4 3 GHz, Radeon 9500) extrem 
langsam. Könnt ihr helfen? 

[P. Kobbelör, per E-Mail] 


PCG Hardware: Zuerst einmal 
können wir Sie beruhigen, denn 
Ihre Hardware ist definitiv aus- 
reichend leistungsstark für einen 
ruckelfreien Rennbetrieb. Grund für 
die schlechte Performance dürfte die 
aktivierte Kantenglättung sein. Der 
Motion-Blur-Effekt und die Kan- 
tenglättung scheinen sich nicht zu 
vertragen. Wenn beide aktiviert 
sind, kommt es wie in Ihrem Fall zu 
massiven Leistungseinbrüchen. Sie 
haben folglich die Qual der Wahl: 
Entweder Sie verzichten zugunsten 
der optisch witzigen Bewegungsun- 
schärfe auf das FSAA oder Sie geben 
der Kantenglättung den Vorrang. 
Beides zusammen geht leider nicht. 


») FIFA 2004 - Spielbetrieb im 
Zeitlupentempo? 
Frage: Ich spiele FIFA 2004 zwar 
mit einem schnellen System, 
trotzdem läuft das Spielgesche- 
hen fast im Schneckentempo ab, 
egal welche Auflösung ich an- 
wähle. Habt ihr da einen Tipp? 
[l. Brahm, per E-Mail] 


PCG Hardware: Zunächst müssen 
Sie im Menü Ihrer Grafikkarte die 
anisotrope Filterung deaktivieren. 
Während das Spiel mit der Kanten- 
glättung kein Problem hat, ist diese 
Art der Texturfilterung ein Perfor- 
mancekiller bei FIEA 2004. Des Wei- 
teren sollten Sie im FIEA-Installa- 
tionsverzeichnis eine Datei mit dem 
Namen „Locale.ini” anlegen. In diese 
Datei schreiben Sie die folgenden 
Einträge: VIDEO = 0 und RENDER 
EVERY AI FRAME = 1. Das sollte 
das Problem eigentlich beheben. 
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Lords of Everquest 


EFFEKTVOLL 
Spielatmosphäre. Trotzdem kann sich das Spiel nicht von der Konkurrenz absetzen. 


TEST ER 


Detaillierte Spielfiguren und Partikeleffekte sorgen für eine gute 


Der Name Everquest steht 
für das erfolgreichste On- 
line-Rollenspiel aller Zeiten. 
Steht nun mit Lords of Ever- 
quest eine Revolution im 
Echtzeit-Strategie-Genre an? 


ugegeben, der Warcraft 3- 

Konkurrent hat schon 
Neues zu bieten. Dazu gehört 
ein bedienungsfreundliches 
und konfigurierbares Benutzer- 
Interface. Sämtliche Statusfens- 
ter lassen sich hin- und her- 
schieben und können bei Be- 
darf ausgeblendet werden. Au- 
ßerdem kann jede Einheit im 
Spiel aufsteigen und in neue 
Missionen übernommen wer- 
den. Spielerisch geht es mit Ba- 
sisbau, Ressourcenabbau und 
kriegerischen Auseinanderset- 
zungen mit anderen Rassen 
genretypisch zu. Für eine gute 
Spielatmosphäre sorgen ein dra- 


matischer Soundtrack und eine 
hübsche Optik mit frei beweg- 
licher Kamera, Zoomfunktion, 
detaillierten Charaktermodellen 
und hübschen Wasseranimatio- 
nen. Trotzdem wirkt die Spiel- 
welt ohne sich im Wind wiegen- 
de Bäume und Sträucher etwas 
statisch. Mit einer stellenweise 
zähen Hintergrundstory und ei- 
ner gelegentlich unlogisch agie- 
renden KI kommen weitere klei- 
ne Mängel hinzu. Positiv zu 
werten sind aber der Editor und 
die vielen Mehrspielermodi. 


Fazit: Lords of Everquest ist ein 
gutes Strategiespiel, das mit 
neuen Features positiv auffällt. 
Gleichzeitig hat es bei KI und 
Hintergrundgeschichte noch 
Schwächen. Diese sollen bei 
der im Februar erscheinenden 
deutschen Version aber ausge- 
bessert sein. (fs) 


Lords of Everquest | lordsofeverquest.station.sony.com 


EI 3D-Grafikschnittstelle: Direct3D 
BE Besonderheiten: 
Echtzeit-Strategie-Spiel im Everquest-Universum, 


detaillierte Modelle 


E Schwierigkeitsgrade: Im Spielverlauf ansteigend 


Minimum: 1,4 GHz CPU, 512 MByte RAM, Geforce FX 5600 
Empfohlen: 2,0 GHz CPU, 512 MByte RAM, Radeon 9500 Pro 
Wichtigste Komponente: Prozessor, Grafikkarte 
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Interface konfigurierbar, Einheiten können aufsteigen, 


E Spieleranzahl: Netzwerk/Internet: Bis zu zwölf Spieler 


B Einzelspielermodi: 3 Fraktionen mit 
jeweils 12 Missionen plus Tutorial 

El Mehrspielermodi: (Team) Deathmatch, 
Capture-the-Flag, Protect-the-Lord, 
King-of-the Hill 

BVergleichbare Spiele: Warcraft 3, 
Spellforce 


Preis: Ca. € 45,- WERTUNG 


Anspruch: Einsteiger/Fortg. 
Altersempfehlung: Ab 12 


TUnınc WE 


Um Ihre Lords ruckelfrei 
durch die Everquest-Spiel- 
welt bugsieren zu können, 
benötigen Sie mindestens 
eine 1,4-GHz-CPU und eine 
Geforce FX 5600. 


») Starke Hardware für 
optimale Optik 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Die optische Qualität von Lords 


of Everquest gibt zwar wenig 
Anlass zur Kritik, dafür sind 
die Hardwareanforderungen 
für einen Echtzeit-Strategie-Ti- 
tel recht hoch. Erst eine 2-GHz- 
CPU und eine Radeon 9500 Pro 
garantieren ruckelfreies Kampf- 
getümmel mit allen Details im 
Qualitätsmodus. Wenn Sie das 
Spiel mit weniger als 512 MByte 
Hauptspeicher spielen, müssen 
Sie sich zusätzlich auf längere 
Ladezeiten und nervige Nach- 
ladevorgänge während des 
Spielbetriebs einstellen. 


») Maximales Tuningpotenzial: 

76 Prozent 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Viele Tuningmöglichkeiten bie- 
tet das Spiel nicht, trotzdem 
können Sie durch gezielte Ein- 
stellungen noch Frames heraus- 
kitzeln. Einen Leistungsgewinn 
von 33 Prozent erreichen Sie 
durch die Reduktion der gra- 
fischen Details („rendering de- 
tail“) auf ein Minimum. Da- 
durch steigt die Fps-Rate mit 
unserer Einsteiger-Kombi (1,4- 
GHz-CPU, Geforce FX 5600) 
von 33 auf 40. Denselben Per- 
formance-Gewinn können Sie 
verbuchen, wenn Sie die Auflö- 
sung auf 800x600 herunterset- 
zen. Zusätzlich wird auch das 
Abschalten des Porträt-Fens- 
ters beim Spielen mit 10 Pro- 
zent Mehrleistung belohnt. Bei 
unserem Einsteiger-Modell lie- 
ßen sich so drei zusätzliche Fps 
herausholen. FRANK STÖWER 


PCGH-Tuning-Tipps 


So treffen Sie die optimalen Vorbereitungen, um Lords 
of Everquest mit einer akzeptablen Fps-Rate zu zocken. 


Optimale Einstellungen für 
insteiger-Rechner 


m 


CPU: 1.400 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Geforce FX 5600 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Benutzer-Interface: Porträt-Fenster aus 
C) Schieberegler „Rendering Detail“ Medium 
D) AN/AF im Grafikkartenmenü: Kein AAJAF 


Optimale Einstellungen für 
Mittelklasse-Rechner 


CPU: 2.000 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Radeon 9500 Pro 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Benutzer-Interface: Alle Fenster eingeschaltet 


D) AA/AF im Grafikkartenmenü: 


C) Schieberegler „Rendering Detail“: High | 
X MAMATAF | 


K——mued, 


Optimale Einstellungen für 
High-End-Rechner 


CPU: 2.600 MHz | RAM: 512 MByte 
Grafikkarte: Radeon 9800 


A) Bildschirmauflösung: 1.024x768 
B) Benutzer-Interface: Alle Fenster eingeschaltet 
C) Schieberegler „Rendering Detail“; High 
D) AA/AF im Grafikkartenmenü: 4x AM/BIAF 


33 Fps 


EEE ’Ea# 
35 Fps 


1 


Mit dem Einsteiger-PC ist LoE nur mit reduzierten Details spielbar. Bereits die 
Mittelklasse-Kombi ermöglicht den Spielbetrieb in allen Details mit 2x AA/4:1 AF. 
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Spellforce - The Order of Dawn 


Die Meldungen über Proble- 
me mit dem Genre-Mix hören 
auch nach dem zweiten 
Patch nicht auf. PCGH zeigt, 
welche Bugs es gibt und wie 
Sie diese eliminieren. 


») Incompatible System 
Configuration 


Dieses Problem tritt auf, wenn 
Sie entweder den Intel-Applica- 
tion-Accelerator-IDE-Treiber 
(v2.3) oder die neue Nvidia 
Forceware 3.13 auf Ihrem Sys- 
tem installiert haben. Wird die 
Installation mit der Fehlermel- 
dung „Incompatible System 
Configuration” abgebrochen, 
müssen Sie wie folgt vorgehen: 
Installieren Sie den Spellforce- 
v1.03-Patch von unserer Heft- 
CD und starten Sie ihn. Der 
Patch erkennt, dass noch keine 
Spellforce-Version installiert ist, 
und fordert Sie auf, den Installa- 
tionspfad für das Spiel anzu- 
geben. Anschließend wird die 
Spielinstallation von CD aufge- 
rufen. Nachdem Sie dort den 
gleichen Installationspfad wie 
vorher angegeben haben, sollte 
alles einwandfrei funktionieren. 
Ist die Installation abgeschlos- 
sen, kopiert der Patch die neuen 
Dateien automatisch ins Spiel- 
verzeichnis. 


») RMPS-Emulationsoptionen 


Die oben geschilderte Installa- 
tionsverweigerung wird eben- 
falls von eingeschalteten RMPS- 
Emulationsoptionen in virtuel- 
len Laufwerken bestimmter 
Tools ausgelöst. Die Störenfrie- 
de sind: Alcohol 120%, Daemon 
Tools, Virtual CD, Gamejack, 
Blindwrite Suite, Patin-Couffin- 
Treiber, CloneCD oder Hide- 
CDR. Als zusätzliches Problem 
hat sich auch ein im Hinter- 
grund laufender Virenscanner 
oder eine Firewall herausge- 
stellt. Die einzig wirksame Maß- 
nahme in solchen Fällen ist eine 
Deinstallation oder Deaktivie- 
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rung des jeweiligen Programms, 
der v1.03-Patch behebt das Pro- 
blem nicht! 


2) Unleserliche Seriennummer 


Da der Spellforce-CD-Key sehr 
klein auf die CD-Hülle gedruckt 
ist, kommt es beim Eintippen oft 
zu Verwechslungen der Buch- 
staben A und R oder D und ©. 
Für deutlich besseren Durch- 
blick sorgt der Spellforce-Key- 
sticker, den Sie im Bild rechts 
oder auf der Homepage des 
Spiels (spellforce.jowood.com/) 
finden. Achten Sie bei der Ein- 
gabe des 5x5 Zeichen langen 
Schlüssels auch darauf, dass die 
Zahlen nicht mit dem Ziffern- 
block und die Bindestriche 
mit Minus eingegeben werden. 
Die Groß-/Kleinschreibung da- 
gegen muss nicht beachtet 
werden. 


») DVD-Laufwerk kann 
CD nicht lesen 


Ähnlich wie bei Gothic 2 kom- 
men einige DVD-Laufwerke mit 
der physikalischen Veränderung 
der Installations-CD durch den 
Securom-Kopierschutz nicht 
klar. In solch einem Fall können 
Sie die Installation mit folgen- 
dem Trick trotzdem durchfüh- 
ren: Kopieren Sie die Daten 
jeder CD in einen separaten 
Ordner auf die Festplatte und 
legen Sie die erste CD für die 
Sicherheitsabfrage ins Laufwerk. 
Starten Sie anschließend die 
Spellforce-Setup-Datei von der 
Festplatte, dann brauchen die 
notwendigen Daten nicht von 
der CD kopiert werden. 


2) Kein FSAA für Ati-Karten 


Wer Spellforce mit Ati-Grafik- 
hardware und den aktuellen 
Catalyst-3.9-Treibern spielt, 
muss auf Kantenglättung ver- 
zichten. Deren Aktivierung im 
Grafikkartenmenü führt zu ei- 
nem Komplettabsturz des Rech- 
ners, da hilft auch der neueste 
Patch nichts. Jowood hat die 


Kurztipps: So machen Sie lästigen Bugs den Garaus 


Call of Duty - Auf Kriegsfuß mit Ati 
Problem 

Ati-Grafikkarten der 9x00-Serie produzieren 
mit dem Catalyst 3.8-/3.9-Treiber nach Spiel- 
start Systemabstürze oder Fehlermeldungen 
(VPU recover error). 


Lösung 

Der Grafikkartenhersteller 
hat reagiert und bietet einen 
Beta-Treiber an, den Sie auf 
unserer Heft-CD finden. 


Star Wars KOTOR - Problemfrei mit Patch 


Problem 


Beim Spielbetrieb mit einer Radeon 9600 und 
aktivierter Hardware-Maus-Option stürzt das 
Spiel ab, 1845- und i850-Chipsätze verursa- 


Lösung 

Hier hilft der neueste v1.01- 
Patch, der sich ebenfalls auf 
unserer aktuellen Heft-CD 


chen Soundprobleme. 


WIEZA- 


befindet. 


TUNING-POTENZIAL| Da die Krass-Engine in der Lage ist, den anisotropen Tex- 


turfilter zu optimieren, sollten Sie diesen immer innerhalb des Spiels einstellen. 


'n 


| STICKER | Obe 


Ati-Techniker allerdings über 
den Bug informiert. Diese ver- 
sprechen, mit der kommenden 
Version des Grafikkartentreibers 
das Problem auszumerzen. Das 
Installieren älterer Catalyst-Ver- 
sionen können wir nicht emp- 
fehlen. 


») AF im Optionsmenü des 
Spiels einstellen 


Ein wichtiger Tuning-Tipp ganz 
zum Schluss: Aktivieren Sie bei 


Spellforce die anisotrope Textur- 
filterung immer im Grafikmenü 
des Spiels. Im Treibermenü Ihrer 
Grafikkarte müssen Sie im Ge- 
genzug dazu die AF-Einstellun- 
gen auf „Standard” (Ati) oder 
„Anwendungsgesteuert” (Nvi- 
dia) ändern. Mit unserem Test- 
system (XP 3000+, Radeon 9500 
Pro, 512 MByte) erreichten wir 
mit 4:1 AF einen Anstieg der 
Fps-Rate von 18 auf 26 (44,4 
Prozent!). FRANK STÖWER 
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Grafikkarte \ 
„HIS Excalibur Radeon 9600 PRO Platinum 


Sharkoon Luminous 3 Tastatur ; nn 77 400 MHz Engine Clock J 
(schwarz oder weiss) -128MB DDR memory 
Perfekt für den Einsatz auf LAN-Parties' -600MHz DDR Memory Clock J 
Das Tastaturfeld ist blau beleuchtet .-128-bit memory interface 
u 
in” u a a a vi " | 


Thermaltake Xaser Ill Skull Edition - VM 3000 A 
“— _ «Front mit animiertem und beleuchtetem Totenkopf 4 
-abschliessbare Seitentür mit Fenster — . ./ 

-inkl. Lüftersteuerung mit blauem Display | [ 
-Temperaturüberwachung inkl. einstellbarem Alarm ...uvm. 


D Cool-Matic ATI rev1.1 - „einseitig, 
VGA Wasserkühler 
kühlt GPU und Ram der Grafikkarte > 


verbindet hervorragende FE / 
N > mit baptechender OR ; 
D 


ra m89.908 


CMS Wasserkühlung * 


komplettes Modul zum Einbau 
in Chieftec Gehäuse 
- sofort einsatzbereit 


259.00 €; 


Standfüsse beleuchtet st } 
(blau,rot oder grün) 


heben den gemoddeten PC 1 
sr besonders andere baryor 9 


2 a 
CCFL Steuerung für Kaltlicht Kathoden \ 
.- - zum Einbau in einen 3,5" Laufwerksschacht ! 
2 f - Steuerung von bis zu 4 Kaltlicht Kathoden 
j - Einstellmöglichkeit verschiedener Lichteffekte wie \ 
Power NT 520 Watt Gold \ 6 9 “ 90 € ( Dauerleuchten, Dimmen, festes Blinken, variables Blinken, 
- ichbinleise edition® In mn (nd m Soundsensitiv und En 


j Pa 3 1; a, 
u | DR TER 
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Betreut den 
Bereich Praxis 


twas länger als ein Jahr ist 
E es her, seit Bill Gates per- 
sönlich das neue Betriebs- 
system Windows XP Tablet PC Edi- 
tion vorgestellt hat. Mit dabei waren 
Hersteller wie HP, Toshiba oder Fu- 
jitsu Siemens, die entsprechende Ta- 
blet-PCs entwickelt hatten. Der mo- 
bile Rechner mit der leistungsstarken 
Handschriftenerkennung sollte den 
herkömmlichen Notizblock endgül- 
tig aus den Büros verschwinden las- 
sen. Doch in diesem Jahr wurden in 
Europa gerade mal 100.000 Geräte 
verkauft. Auch der Boom im Note- 
book-Markt wirkte sich nicht positiv 
auf die Verkaufszahlen der Tablet- 
PCs aus. Ist das elektronische Notiz- 
buch ein Flop? Ich glaube nicht. Die 
mobilen Computer sind einfach zu 
früh auf den Markt gekommen. Ta- 
blet-PCs werden Erfolg haben, wenn 
die Akkulaufzeiten acht Stunden er- 
reichen, das Gewicht weit unter ei- 
nen Kilogramm liegt und vor allem 
der Preis nicht mehr so hoch ist wie 
der zweier herkömmlicher Note- 
books. 


MHarı Mb 


WE vIREnwarnungEN 


W32.MIMAIL.J W32.Mimail.J ist eine Variante des 
W32.Mimail.A-Wurms; dieser ist wie das Original ein 
Internet-Wurm, der sich mit einer eigenen SMTP- 
Maschine über E-Mails verbreitet. Zudem versucht 
der Wurm, Kreditkarteninformationen zu stehlen. 
Dazu wird ein Formular angezeigt, das die Kredit- 
kartendaten abfragt. Die Daten werden gespeichert 
(C:\ppinfo.sys) und an vordefinierte E-Mail-Adressen 
gesendet. Der Dateiname der angehängten Datei ist 
„InfoUpdate.exe“ oder „www.paypal.com.pif" und 
hat eine Größe von 13.856 Bytes. Nach dem Ausfüh- 
ren wird der Wurm bei jedem Windows-Start aktiv. 
Info: www.bsi.de/av/vb/mimailj.htm 
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Tipp: Systemsteuerung schützen 


So schränken Sie den Zugriff auf die Systemsteuerung wirkungsvoll ein. 


Manchmal ist es wichtig, PC-Mitbenutzern 
den Zugang zur Systemsteuerung nicht zu 
leicht zu machen. Sonst klickt jemand un- 
wissend herum und verstellt wichtige Op- 
tionen. Blenden Sie die Einträge der System- 
steuerung daher am besten aus: Melden Sie 
sich zunächst mit dem Benutzerkonto an, 
für das Sie die Einschränkungen vornehmen 
wollen. Klicken Sie nun auf „Start“ — „Aus- 
führen“ und geben Sie „regedit” ein. Öffnen 
Sie den Schlüssel „HKEY_CURRENT_USER 
\Software\Microsoft\Windows\Current- 
Version\Policies\Explorer“ und erstellen 
Sie über „Bearbeiten“ — „Neu“ einen neuen 
DWORD-Wert. Geben Sie als Bezeichnung 
„DisallowCpl“ ein, klicken Sie den neuen 
Eintrag doppelt an und tippen Sie „1“ ein. 
Nun erstellen Sie einen zusätzlichen Schlüs- 
sel mit dem Namen „DisallowCpl”. In dem 
neuen Schlüssel legen Sie Zeichenfolgen für 


jede Option der Systemsteuerung an, die Sie 
ausblenden möchten. Als „Name“ geben Sie 
eine fortlaufende Nummer ein und als 
„Wert“ den Bezeichnung der Option. Bei- 
spiel: Klicken Sie auf „Bearbeiten“ - „Neu“ — 
„Zeichenfolge“ und geben Sie als Namen 
„1“ ein. Anschließend doppelt anklicken 
und als „Wert“ die Bezeichnung „Drucker 
und Faxgeräte” eingeben. (ma) 


REGEDIT | Mithilfe der Windows-Registrierung blen- 
den Sie Einträge der Systemsteuerung aus. 


DynDNS sperrt Linksys-Router aus 


Fehler in Firmware des Linksys WRT54G veranlasst DynDNS zu drastischen Maßnahmen. 


Der Service DynDNS dient dazu, Web- 
adressen auf dynamische IP-Adressen um- 
zuleiten. Dadurch können Sie auf Ihrem 
Rechner zuhause einen Webserver betrei- 
ben, auch wenn sich die IP-Nummer bei 
jeder Einwahl ins Internet ändert. Eine klei- 
ne Software auf dem PC meldet die neue 
IP-Adresse an DynDNS. Der Linksys-Rou- 
ter WRTS54G hat ein solches „Meldepro- 
gramm” auf Linux-Basis eingebaut, doch 
durch einen Fehler in der Software wurde 
die Aktualisierung jede Minute vorgenom- 
men. DynDNS zählte in nur zwei Wochen 
mehr als 41 Millionen fehlerhafte Meldun- 
gen (bei 140.000 korrekten) allein durch 
diesen einen Router-Typ! Laut DynDNS 
wären dies fast 31 Prozent aller Aktualisie- 
rungsaufträge gewesen. Dies hat DynDNS 
nun dazu veranlasst, den Linksys WRT54G 


vom Service auszusperren. Allen Besitzern 
dieses Routers wird empfohlen, die neue 
Firmware 1.42.3 aufzuspielen, falls Sie 
weiterhin DynDNS nutzen möchten. Die 
Firmware finden Sie unter WEBCODE 
23MC (www.linksys.com/download /firm- 


ware.asp?fwid=178). (ma) 


[ 


rmware 


LINKSYS-WEBSEITE| Nur mit der neuen Fi 


kann DynDNS weiter genutzt werden. 
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Tipps aus dem Testlabor 


3 BILDER SPEICHERN Löschen Sie unter „Objekte anzeigen“ Dateien 
mit dem Status „Unbekannt“ oder „Beschädigt“. 


Zeichenfolge bearbeiten 


I o& 


4 ZEICHENFOLGE Ändern Sie den Wert der Zeichenfolge auf „no“ und 
der IE vervollständigt URLs nicht mehr. 


EEE Zu 


5 REG-DATEI ERZEUGEN In diesen beiden Schlüsseln befinden sich die 
OQutlook-Express-Regeln, die Sie exportieren müssen. 
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Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder Hard- 


und Software-Probleme auf. Die Lösungen präsentieren 


wir Ihnen an dieser Stelle. 


n dieser Ausgabe er- 
läutern wir Ihnen un- 
ter anderem, wie Sie 


Freigaben komfortabel erstellen 
und Outlook-Express-Regeln 
exportieren beziehungsweise 
importieren. Falls Sie selbst mit 
Problemen kämpfen oder viel- 
leicht die eine oder andere Lö- 
sung parat haben, dann schi- 
cken Sie uns Ihre Erfahrungen an 
redaktion@pcgameshardware.de. 
Für jeden abgedruckten Tipp 
gibt es eine kleine Belohnung. 


Tipp 1: XP & 2000: Freigaben 


komfortabel erstellen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Sie haben zu Hause mehrere 
PCs miteinander vernetzt und 
möchten bestimmte Ordner frei- 
geben? Dabei kann Ihnen der 
Freigabe-Assistent behilflich 
sein. Geben Sie unter „Start” — 
„Ausführen“ den Befehl 
„shrpubw“ ein. Anschließend 
wählen Sie über die Schaltfläche 
„Durchsuchen“ den gewünsch- 
ten Ordner und geben unter 
„Freigabenamen“” die Bezeich- 
nung ein, die später für die 
anderen PCs sichtbar sein soll. 
Mit „Weiter“ kommen Sie zur 
nächsten Eingabemaske. Hier 
können Sie die Zugriffsrechte 
festlegen. Mit „Fertig stellen” 
schließen Sie die Freigabe ab. 


Tipp 2: Zerstörtes BIOS 
reparieren lassen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Eine falsche BIOS-Version, ein 
Virus oder unsachgemäßes Ar- 


beiten am Mainboard können 
das CMOS so beschädigen, dass 
der Rechner nicht mehr läuft. 
Ein neuer BIOS-Baustein vom 
Hauptplatinenhersteller kann 
gut 30 Euro kosten. Einige Fir- 
men bieten jedoch einen Pro- 
grammierservice an: Sie schi- 
cken den kaputten BIOS-Bau- 
stein an das Unternehmen und 
für 10 bis 15 Euro wird das 
CMOS neu programmiert. Ent- 
sprechende Angebote finden Sie 
unter www.biosreparatur.de.vu 
oder www.segor.de. In der Re- 
gel dauert die Reparatur maxi- 
mal vier Tage. 


Tipp 3: Internet Explorer: 
Bilder nur als BMP? 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Durch einen Bug kann es vor- 
kommen, dass Sie mit dem 
Internet Explorer Bilder nur als 
BMP-Datei speichern können. 
Dies ist sogar der Fall, wenn das 
Bild in der Webseite ein anderes 
Format hat wie JPEG oder GIF. 
Beispiel: Wenn Sie mit der rech- 
ten Maustaste auf ein Bild auf 
einer Webseite und danach auf 
„Bild speichern unter” klicken, 
wird als Dateiname „Unbe- 
nannt” und als Dateityp Bitmap 
angezeigt - ein anderer Datei- 
typ ist nicht wählbar. Sie lösen 
das Problem, indem Sie im 
Internet Explorer auf „Extras“ — 
„Internetoptionen“ gehen und 
die Registerkarte „Allgemein“ 
aufrufen. Nun klicken Sie unter 
„Temporäre Internetdateien” 
auf „Dateien löschen”. An- 
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schließend wählen Sie die 
Schaltfläche „Einstellungen“ und 
klicken auf die Schaltfläche 
„Objekte anzeigen”. Nun wird 
Ihnen eine Liste mit herunterge- 
ladenen Programmteilen ange- 
zeigt. Löschen Sie alle Dateien, 
die als „Unbekannt“ oder „Be- 
schädigt“ aufgeführt sind. 
Nachdem Sie die Dialoge mit 
„OK” geschlossen haben, kön- 
nen Sie Bilder auch als JPEG 
oder GIF abspeichern. 


Tipp 4: Internet Explorer: URL- 
Vervollständigung abschalten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Der Internet Explorer merkt sich 
alle bereits besuchten Websei- 
ten. Sobald Sie in der Adress- 
leiste eine URL eintippen, die 
mit dem Buchstaben einer schon 
besuchten beginnt, vervollstän- 
digt der Browser die Adresse 
automatisch mit der bereits be- 
kannten. Nutzt nun ein anderer 
Anwender den PC, kann er 
sehen, welche Webseiten Sie 
häufig besuchen. Falls Sie nicht 
allein am Rechner arbeiten, soll- 
ten Sie die Funktion abschalten. 
Starten Sie zunächst über 
„Start“ - „Ausführen” den Reg- 
Editor (regedit.exe) und öffnen 
Sie den Schlüssel „HKEY_CUR- 
RENT_USER \Software\Micro- 
soft\Windows\CurrentVer- 
sion\Explorer\ AutoComplete”. 
Klicken Sie nun den Eintrag 
„AutoSuggest” doppelt an und 
geben Sie „no“ ein. Sollte der 
Eintrag fehlen, erstellen Sie eine 
neue Zeichenfolge mit dem 
Namen „AutoSuggest” (Rechts- 
klick und „Neu“ — „Zeichenfol- 
ge“) und ändern Sie wie oben 
beschrieben auf „no“. 


Tipp 5: Outlook Express: 
Regeln exportieren und 
importieren 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Outlook Express bietet keine 
Möglichkeit, Regeln zu expor- 
tieren und nach einer Neuinstal- 
lation wieder zu importieren. 
Die Daten würden verloren ge- 
hen und Sie müssten die Regeln 
erneut manuell anlegen. Doch 
zum Glück legt Outlook Express 
diese Regeln in der Windows- 
Registrierung ab - und diese hat 
bekanntermaßen eine Export- 
funktion. Starten Sie über 
„Start“ - „Ausführen” den Reg- 
Editor (regedit.exe) und folgen 
Sie dem Schlüssel „HKEY_ 
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CURRENT_USER\Identi- 
ties\{Zeichenkolonne} \Soft- 
ware\Microsoft\Outlook 
Express\5.0\Rules”. „{Zahlen- 
kolonne}“ steht für Ihre persön- 
liche Identifikationsnummer. 
Anschließend klicken Sie im Me- 
nü auf „Registrierung“ — „Re- 
gistrierungsdatei exportieren”, 
setzen den Punkt bei „Ausge- 
wählte Teilstruktur” und spei- 
chern die Datei ab. Wiederholen 
Sie dies mit dem Schlüssel 
„HKEY_CURRENT_USER\ 
Identities\{Zeichenkolonne}\ 
Software \Microsoft\Outlook 
Express\5.0\Block Senders”. 
Die Regeln können Sie nun je- 
derzeit durch einen Doppelklick 
auf die Reg-Dateien importieren. 


Tipp 6: Internet Explorer 
reagiert nicht 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Bei bestimmten Webseiten kann 
es vorkommen, dass der Inter- 
net Explorer nicht reagiert - gut 
daran zu erkennen, dass sich 
das Logo (oben rechts) nicht 
mehr bewegt. Beim Aufruf von 
FTP-Seiten ist dieses Verhalten 
normal, doch beim normalen 
Surfen im WWW sollte dies 
nicht auftreten. Abhilfe kann 
das Zurücksetzen der Sicher- 
heitszone schaffen. Klicken Sie 
dazu auf „Extras“ - „Internetop- 
tionen“ und rufen Sie die Regis- 
terkarte „Sicherheit“ auf. Betä- 
tigen Sie nun die Schaltfläche 
„Standardstufe” und bestätigen 
Sie mit „OK“. 


Tipp 7: Spalten der 


Detailansicht anpassen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Befinden sich viele verschiede- 
ne Dateien in einem Ordner, 
kann man schnell die Übersicht 
verlieren. Mithilfe der Detail- 
ansicht („Ansicht”“ — „Details“) 
von Windows kommt meist 
Klarheit in die Sache. Doch lan- 
ge Dateinamen oder Typenbe- 
zeichnungen werden einfach 
abgeschnitten. Normalerweise 
müssten Sie nun jede Spalte 
mühsam aufziehen. Mit einen 
kleinen Trick kommen Sie 
schneller ans Ziel: Verwenden 
Sie einfach die Tastenkombina- 
tion „Strg“ und „+” gleichzeitig 
und schon werden alle Spalten 
automatisch auf die richtige 
Größe gebracht - und Sie haben 
die perfekte Übersicht. 

MARCO ALBERT 


Netzteil vom Gehäuse 
entkoppeln 


Schritt-für-Schritt-Anleitung: 

Der Lüfter des Netzteils erzeugt Schwingungen und Geräusche, die auf das Ge- 
häuse übertragen und dadurch sogar verstärkt werden. Daher sollten Sie Netz- 
teil und Gehäuse voneinander entkoppeln. Unter www.compito.de wird für rund 
drei Euro das Revoltec-Set angeboten. Und so wird es eingebaut: 


R 
u ir ö 
PRAXIS- NETZTEIL AUSBAUEN Als Erstes müssen Sie die vier Schrau- 
He ben des Netzteils lösen und es herausnehmen. 


PRAXIS- ENTKOPPLER EINSETZEN Nun wird die Gummimatte zwi- 


SCHRITT 


schen Gehäuse und Netzteil gelegt. 


ANSCHRAUBEN Schrauben Sie anschließend das Netzteil 
SCHRITT wieder fest (ohne zu starken Kraftaufwand). 
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Prozessor allg 


FB m INFRASTRUKTUR 


Infrastruktur 


’ Inhalte auf der 
° HEFT-CD 


BU PDF: OPN entschlüsselt, 
Marktübersicht Netzteile 

E Tools: Sandra 2004, Aida32, 
CPU-Z, Mainboard Monitor 5 

EI Kompatibilitätslisten: Athlon XP 
Barton und Grafikkarten 


Oft sind es die kleinen Kniffe, die den PC schnell und 


stabil machen. Auf den folgenden zehn Seiten haben 


wir die besten Tipps für Prozessor, Mainboard und 


Speicher zusammengestellt. 


Prozessornamen und reale Taktfrequenzen 


Bei den verschiedenen Athlon-Varianten fällt es schwer, den Überblick zu 


behalten. Die aktuellen Prozessoren im Vergleich: 


CPU FSB Realer Takt CPU FSB Realer Takt 
XP 1800+ [133 MHz 11.533 MHz XP 1700+ 1133 MHz |1.466 MHz 
xP 2000+ |133 MHz 11.666 MHz XP 1800+ 1133 MHz |1.533 MHz 
xP 2100+ [133 MHz |1.733 MHz XP 1900+ 1133 MHz |1.600 MHz 
XP 2200+ [133 MHz 11.800 MHz XP 2000+ 1133 MHz |1.666 MHz 
xP 2400+ [133 MHz 12.000 MHz XP 2100+ 1133 MHz |1.733 MHz 
XP 2600+ |133 MHz 2.133 MHz XP 2200+ 1133 MHz |1.800 MHz 
XP 2600+ |133 MHz 12.083 MHz 
a n mr Fr Barton (0,13 Mikron, FSB333) 
: CPU FSB Realer Takt 
: = XP 2500+ 1166 MHz 11.833 MHz 
CPU sB___Realer Takt pn 2g00+ 1166 MHz 12.083 MHz 
AP 1500* 133 MHz [1.933 Mhz XP 3000+ 1166 MHz 12.167 MHz 
XP 1600+ | 133 MHz 11.400 MHz 
XP 1700+ 1133 MHz |1.466 MHz 
XP 1800+ | 133 MHz |1.533 MHz 
XP 1900+ | 133 MHz | 1.600 MHz CPU FSB Realer Takt 
XP 2000+ | 133 MHz | 1.666 MHz xP 3000+ | 200 MHz [2.100 MHz 
XP 2100+ | 133 MHz | 1.733 MHz xP 3200+ | 200 MHz 2.200 MHz 


Die besten System- und Diagnosetools 


Tool WEBCODE Internet-Adresse 

Aida32 WEBCODE 23KC www.aida32.hu 

CPU-Z WEBCODE 23KD www.cpuid.com/cpuz.php 

Mainboard Monitor WEBCODE 23K6G mbm.livewiredev.com/download.html 
PC Probe (Asus) WEBCODE 23KF www.asus.com.tw/support/download 
Sandra 2004 WEBCODE 23KE www.sisoftware.co.uk 


Die besten Diagnosetools sind Aida32, CPU-Z und Sandra 2004. Außerdem bieten 
viele Mainboard-Hersteller kostenlos nützliche Hilfsprogramm an. 


94 PC Games Hardware | 02/2004 


or dem Tuning sollten 


© 
v Sie prüfen, ob der PC 
stabil läuft. Moderne 


Rechner bieten dazu umfangrei- 
che Diagnose-Funktionen. 


Prozessor identifizieren 


Egal ob Sie aufrüsten, übertak- 
ten oder tunen wollen - fast im- 
mer müssen Sie wissen, welcher 
Prozessor oder Prozessorkern 
im Rechner steckt. Dazu müssen 
Sie den Rechner aber nicht auf- 
schrauben; Diagnosetools wie 
CPU-Z, Aida32 oder Sandra 
2004 zeigen unter Windows alle 
relevanten Daten an — darunter 
Codename des Prozessors, Step- 
ping und den Sockel. CPU-Z 
wird zum Beispiel einfach per 
Doppelklick gestartet und prä- 
sentiert sofort die wichtigsten 
Daten des Prozessors. Die Tools 
finden Sie auf der Heft-CD und 
auf den Webseiten im Extrakas- 
ten auf dieser Seite. 

"=> Vorteil: Sinnvoll aufrüsten, 
Tipps anwenden 


CPU-Kern ermitteln 


Manchmal genügt es nicht, den 
Prozessorkern zu kennen; von 
AMDs Thoroughbred gibt es 
zum Beispiel eine A- und eine B- 
Version. Die genaue Version er- 
mitteln Sie am besten über die 
prozessorinterne Identifikation 
„CPUID”. Aida zeigt die meist 
dreistellige Ziffer unter „Mother- 
board“ - „CPUID“ - „CPUID“ Re- 
vision an; bei einem Athlon Tho- 
roughbred im B-Step steht hier 
„681h”, A-Step-Prozessoren ha- 
ben „680h”. Das kleine „h“ zeigt 
an, dass es sich um eine hexade- 
zimale Zahl handelt. Mit der Ta- 
belle auf Seite 96 können Sie die 


Prozessorkerne anhand der CPU- 
ID ermitteln. 

= Vorteil: Prozessorkern er- 
mitteln 


uil).el Prozessor prüfen 


Die drei erwähnten Tools mel- 
den außerdem, mit welchem 
Frontside-Bustakt und Multipli- 
kator der Chip gerade arbeitet. 
Eine leichte Übertaktung — wie 
von einigen Mainboard-Herstel- 
lern praktiziert - kann damit 
schnell entlarvt werden. Takten 
Sie den PC gegebenenfalls he- 
runter (siehe Tipp 53/54). 

> Vorteil: Stabilität erhöhen 


[Tipp 4] Prozessor einstellen 


Wer nicht sicher ist, welcher 
Frontside-Bustakt und Multipli- 
kator für den Prozessor ab Werk 
vorgeschrieben ist, muss den 
Chip ausbauen und die Be- 
schriftung auf der Oberseite no- 
tieren. Die Ziffern verraten ne- 
ben dem FSB-Takt auch den 
Multiplikator und die Prozes- 
sorspannung. Für die aktuellen 
AMD-Prozessoren haben wir 
die Daten im Extrakasten auf 
Seite 96 zusammengetragen; die 
Beschriftung auf Intel-Prozesso- 
ren ist selbsterklärend. 

> Vorteil: Optimale Betriebs- 
daten ermitteln 


Prozessorspannung 
kontrollieren 

Tools wie Sandra oder der Main- 
board Monitor können auch die 
aktuellen Spannungswerte aus- 
lesen, sofern das Mainboard die- 
se Funktion unterstützt. Unter 
„Information Modules“ - „Main- 
board Information” — „Tempera- 
ture Sensors und Voltage Sensors” 
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PRAXIS 


Teil 1: PCGH 02/2004 
- CPUs, Mainboards, RAM 


Teil 2: PCGH 03/2004 
- Spezielle Chipsätze, RAM (2) 


(Sandra) finden Sie die aktuel- 
len Messwerte. Interessant ist 
vor allem die Prozessorspan- 
nung: Diese sollte maximal 0,15 
Volt höher als ab Werk spezifi- 
ziert sein. Ein Prozessor, der ab 
Werk mit 1,5 Volt betrieben 
wird, sollte also nicht mit 1,7 
Volt betrieben werden. Wird der 
Wert überschritten, so kann der 
Prozessor zu heiß und damit an- 
fällig für Abstürze werden. 
Wird der Chip dauerhaft mit zu 
viel Spannung versorgt, nimmt 
er mittelfristig höchstwahr- 
scheinlich Schaden. 

"=> Vorteil: Stabilität erhöhen 


Mainboardspannung 
kontrollieren 

Aktuelle PCs benötigen eine 
Reihe verschiedener Spannun- 
gen, darunter +3,3, +5 und +12 
Volt. Bei minderwertigen Main- 
boards oder Netzteilen kann die 
Spannung deutlich neben der 
Vorgabe liegen. Als Faustregel 
gilt: Fünf Prozent Abweichung 
sind noch akzeptabel, auf der 
3,3-Volt-Leitung sind sogar nur 
vier Prozent zulässig. Starke 
Schwankungen sind ebenfalls 
ein schlechtes Zeichen. Tools 
wie PC Probe oder Mainboard 
Monitor 5 (siehe Kasten) zeich- 
nen die Werte über längere Zeit 
auf. Falls die Spannungen kon- 
stant die Toleranzgrenze über- 
schreiten oder wild hin und her 
schwanken, sollten Sie das 
Netzteil wechseln. Den aktuel- 
len Netzteiltest von PC Games 
Hardware finden Sie als PDF- 
Datei auf der Heft-CD. 

> Vorteil: Stabilität erhöhen 


):22 Lüfter kontrollieren 


Moderne Prozessoren benötigen 
eine leistungsstarke Kühlung. 
Läuft der Prozessorlüfter nicht, 
so kann der Chip auf Main- 
boards ohne Schutzschaltung 
durchbrennen. Am sichersten ist 
immer noch die Sichtkontrolle: 
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Prüfen Sie, ob der Lüfter beim 
Einschalten des Rechners den 
Betrieb aufnimmt. Einmal einge- 
richtet, können Sie den Lüfter 
unter Windows mit dem Main- 
board Monitor oder speziellen 
Herstellertools überwachen. 

=> Vorteil: Überhitzung ver- 
meiden 


Notebook-CPU in Desk- 

top-Rechner 

Eigentlich eine gute Idee: Ein 
Notebook-Prozessor erzeugt 
weniger Wärme als sein Desk- 
top-Kollege, läuft im Leerlauf 
langsamer und hält den PC da- 
mit leise und kühl. Warum also 
nicht in ein Desktop-Mainboard 
einsetzen? Zwar passen die Mo- 
bilprozessoren oft in Desktop- 
Sockel, aber kein Hersteller will 
dafür eine Garantie überneh- 
men. Immerhin: AMDs mobiler 
Athlon läuft auf einigen Asus- 
Boards, zum Beispiel dem 
A7N8X. Bei Intel sieht es 
schlecht aus: Der Pentium M ist 
mechanisch inkompatibel zu ak- 
tuellen Sockel-478-Boards mit 
865/875-Chipsatz (siehe aber 
Leserbriefe!). Schade eigentlich. 
=> Vorteil: Leiser, kühler Rech- 
ner (keine Garantie) 


Prozessortreiber in- 
stallieren (1) 
Auch Prozessoren brauchen 
Treiber, zumindest unter Win- 
dows XP. Für AMD-Prozessoren 
hat Microsoft einen Treiber ent- 
wickelt, der vor allem bei den 
mobilen Varianten benötigt wird 
- sonst funktioniert das Strom- 
spar-Management nicht richtig. 
Der Treiber ist für alle aktuellen 
AMD-Prozessoren geeignet und 
wird über das Windows-Update 
eingespielt. Alternativer Down- 
load:support.microsoft.com/de 
fault.aspx?scid=KB;en-us;306458 
& (WEBCODE 23LA). 
=> Vorteil: Leise, kühle CPU 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Temperatur-FAQ 


Wird mein Prozessor zu heiß? Wie soll ich ihn küh- 
len? Unsere Kurztipps helfen. 


Tipp 10 Prozessortemperatur ermitteln (1) 


Um die Prozessortemperatur zu ermitteln, gibt es zwei Methoden: 
Erstens: die Messung unter dem Prozessor. Ein Messfühler im Sockel 
registriert dabei die Umgebungstemperatur. Oft werden auf diesen 
Wert 10 bis 20 Grad Celsius aufgeschlagen, um die ungefähre Prozes- 
sortemperatur zu ermitteln. Die Methode ist allerdings höchst unge- 
nau und wird von den meisten Mainboard-Herstellern bei aktuellen 
Produkten nicht mehr verwendet. 


> Vorteil: Überhitzung erkennen 


Tipp 11 Prozessortemperatur ermitteln (2) 


Bei der zweiten Methode liest das Mainboard eine Temperaturdiode im 
Prozessor aus. Der dabei gewonnene Wert ist recht verlässlich. Fast alle 
aktuellen Mainboards beherrschen die Diodenmessung. Diese Tempera- 
tur sollte unter Volllast 70 Grad Celsius nicht überschreiten. Vorsicht: 
Die Diodenmessung funktioniert erst ab AMD-Prozessoren mit Palomino- 
Kern! 


=> Vorteil: Überhitzung erkennen 


Tipp 12 Temperatur unter Windows lesen 


Jedes aktuelle Mainboard zeigt die Prozessortemperatur im BIOS-Setup 
an. Doch das ist umständlich - besser ist es, die Temperatur mit dem 
Mainboard Monitor oder einem Hersteller-Tool wie Asus PC Probe unter 
Windows auszulesen. Auf Wunsch schlagen die Programme Alarm, wenn 
die Temperatur kritisch wird. 


=> Vorteil: Überhitzung erkennen 


Tipp 13 Temperatur überall abrufen 


Zugegeben, der folgende Tipp ist etwas ausgefallen: Wer die Prozessor- 
temperatur und andere Systemwerte jederzeit im Internet auf Abruf 
bereithalten will, sollte die Seite www.coolhardware.de besuchen. Dort 
gibt es eine Software, welche aus den aktuellen Monitor-Daten eine 
Grafik generiert und diese laufend erneuert. Die Grafik kann in eine 
Signatur eingebaut oder auf einem Internetserver abgelegt werden. 


=> Vorteil: Rechner überall überwachen 


Tipp 14 Prozessor kühlen 


Gute Wärmeleitpaste hält den Prozessor bis zu zehn Grad Celsius küh- 
ler als ein Wärmeleitpad. Allerdings sollte die Paste etwa jedes halbe 
Jahr erneuert werden. Unsere aktuelle Referenz ist Arctic Silver 5, die 
für etwa zehn Euro unter anderem bei www.listan.de zu haben ist. Die 
Anwendung ist einfach: Prozessorkern reinigen, Paste dünn auftragen, 
Kühler aufsetzen, fertig. 


=> Vorteil: Bessere Kühlung 
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Prozessoren allgemein 


Ärgerlich: Immer weniger neue Prozessoren laufen 
in älteren Mainboards. Mit unseren Tipps stehen die 
Chancen trotzdem gut. 


Prozessor identifizieren 


Manche Prozessorkerne sind nur über die CPUID zu 
ermitteln (siehe Tipp 2). Unsere Übersicht hilft: 


ID Prozessor ID Prozessor 

660/661 |Palomino (FSB133) 681 Thoroughbred B (FSB133/166) 
662 Palomino (FSB133) 6A0 Barton (FSB166/200) 

680 Thoroughbred A (FSB133) F48 Athlon 64 


Cool’n’quiet nutzen 


AMDs Athlon-64-Prozessor beherrscht ein dynami- 
sches Energiesparmanagement. So funktioniert's: 


Tipp 21 Cool'n’'quiet: Voraussetzungen 


AMD hat dem Athlon 64 das Cool'n’quiet spendiert. Dieses Feature tak- 
tet den Prozessor herunter, wenn dieser nicht voll ausgelastet wird. 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein: 


u Das Mainboard muss Cool’n’quiet unterstützen. 

u Das Betriebssystem muss Cool’n’quiet unterstützen 
(ab Windows XP SP1). 

u Der CPU-Lüfter muss regelbar sein. 


Einen Treiber für Windows 2000 und Me finden Sie bei AMD: 
www.amd.com/us-en/assets/content_type/utilities/Athlon-64_CPU_dri 
ver_W2k.exe (WEBCODE 23M8) 


=> Vorteil: Weniger Lärm, kühlere CPU 


Tipp 22 Cool'n'quiet aktivieren 


Wenn die Voraussetzungen erfüllt sind, aktivieren Sie Cool'n’'quiet über 
die Energieverwaltung in der Systemsteuerung. Wählen Sie das Ener- 
gieschema „Minimaler Energieverbrauch“. Achten Sie darauf, dass 
Cool'n’'quiet auch im BIOS aktiviert ist, sofern eine entsprechende Op- 
tion vorhanden ist. 


=> Vorteil: Weniger Lärm, kühlere CPU 


Tipp 23 Cool’n'quiet prüfen 


Sie können den Effekt mit einem kleinen AMD-Tool prüfen. Das Pro- 
gramm steht unter www.amd.com/us-en/assets/content_type/ 
utilities/cpuinfo.exe (WEBCODE 23M9) zum Download bereit. Wenn alles 
funktioniert hat, sollte der Takt im Leerlauf 800 MHz betragen. Sollte 
der Prozessor unter Volllast nicht wieder auf die normale Taktfrequenz 
steigen, können Sie probehalber das Energieschema wechseln - mit 
„Laptop“ sollte es dann klappen 


=> Vorteil: Weniger Lärm, kühlere CPU 
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robleme beim Aufrüs- 
ten des Prozessors? 
Unsere Prozessortipps 


auf dieser Seite helfen in den 
meisten Fällen: 


Prozessortreiber 

Für den Athlon 64 hat AMD 
ebenfalls einen Treiber für das 
Energie-Management entwi- 
ckelt. Sie finden ihn unter 
www.amd.com /us-en/assets/ 
content type/utilities/amd 
cpu.zip (WEBCODE 23L8). 

"=> Vorteil: Leise, kühle CPU 


ul Prozessor aufrüsten (1) 


Mit welchem Prozessor kann ich 
meinen Rechner aufrüsten? Die 
beste Quelle, um diese Frage zu 
beantworten, ist die Webseite 
des Mainboard-Herstellers. Die 
großen Firmen wie Asus, MSI 
oder Gigabyte halten dort Kom- 
patibilitätslisten bereit. Meist fin- 
den Sie die Listen im Supportbe- 
reich (bei Asus: www.asus. 
com.tw /support/cpusupport/c 
pusupport.aspx, bei MSI unter 
„Produkte“ - „Mainboard” - 
„CPU Tabelle”, bei Gigabyte un- 
ter „Support“ — „Motherboard“ 
— „CPU Support List“). Alterna- 
tiv können Sie die Tabelle auf 
unserer Heft-CD konsultieren; 
hier haben wir rund 120 populä- 
re Mainboards zusammengetra- 
gen, darunter auch solche von 
„kleineren“ Board-Herstellern. 
"=> Vorteil: PC aufrüsten 


ultra Prozessor aufrüsten (2) 


Wenn das Mainboard den neuen 
Prozessor nicht offiziell unter- 
stützt, kann das Upgrade trotz- 
dem klappen. Viele Platinen mit 
Intel-8345PE-Chipsatz, die offi- 
ziell nur bis 133 MHz Frontside- 
Bustakt (FSB) freigegeben sind, 
arbeiten zum Beispiel auch mit 
200 MHz FSB zuverlässig. Dazu 
gehören das Asus P4PE, das 
Abit BH7-E, das Aopen AX4PE 
oder das Epox 4PEA800. Wich- 
tig: Spielen Sie das aktuelle 
BIOS auf und verwenden Sie 
nach Möglichkeit nur ein Spei- 
chermodul. Auch die ersten 
Nforce2-Chipsätze (vorgesehen 
für einen maximalen FSB von 


166 MHz) vertragen fast aus- 
nahmslos einen FSB-Takt von 
200 MHz; unser Tipp: Versuchen 
Sie probeweise, den alten Prozes- 
sor mit dem Wunsch-FSB zu 
übertakten (Multiplikator zu- 
rücknehmen!). Wenn der Prozes- 
sor läuft, dürfte auch das Upgra- 
de funktionieren. 

=> Vorteil: PC aufrüsten 


ua) Prozessor aufrüsten (3) 


Wenn das Mainboard den neuen 
Prozessor nicht oder falsch er- 
kennt, ist das mehr als nur ein 
Schönheitsfehler. In diesem Fall 
kann der Microcode beim Rech- 
nerstart nicht korrekt geladen 
werden; der Code sorgt dafür, 
dass etwaige Fehler des Prozes- 
sors korrigiert werden. Im All- 
tag mag sich das nicht bemerk- 
bar machen, die Benchmarks 
zeigen keinen Unterschied. 
Doch bei präzisen, meist wis- 
senschaftlichen Berechnungen 
können sich Fehler einschlei- 
chen. Unser Tipp: Verzichten Sie 
in diesem Fall auf das Upgrade. 
=> Vorteil: Zuverlässiger PC 


Prozessorwahl (1) 


Einige CPUs gibt es in mehreren 
Varianten; der XP 3000+ ist zum 
Beispiel mit FSB166 und FSB200 
erhältlich, der Pentium 4 2,0 mit 
FSB100 und FSB133. Greifen Sie 
immer zum Modell mit dem 
höheren FSB-Takt - sofern Ihr 
Mainboard den schnellen Takt 
unterstützt. AMD rechnet den 
FSB-Vorteil zwar schon in den 
Quantispeed-Namen hinein; den- 
noch läuft der FSB200-XP3000+ 
bei Spielen rund drei Prozent 
schneller als die FSB166-Varian- 
te. Beim P4 2,4 beträgt die Diffe- 
renz ebenfalls rund drei Prozent. 
> Vorteil: Mehr Leistung 


Prozessorwahl (2) 
Noch verwirrender ist es bei der 
2,4-GHz-Variante des P4 - die 
CPU gibt es mit FSB100, FSB133 
und FSB200. Verglichen mit dem 
FSB100-Modell bringt der P4 2,4 
mit FSB133 rund drei Prozent, 
der P4 2,4 mit FSB200 rund acht 
Prozent mehr Leistung. 

> Vorteil: Mehr Leistung 
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Mainboards allgemein 


Start- und Stabilitätsprobleme können den Bastler in 


den Wahnsinn treiben; mit unseren Tipps vermeiden 


Sie die häufigsten Pannen. 


aum ein Rechner läuft 

auf Anhieb perfekt. 

Wir haben die häufigs- 
ten Stolpersteine bei der Konfi- 
guration zusammengetragen. 


| Board identifizieren (1) 
Wenn Sie weder Hersteller noch 
Typ des Mainboards kennen, 
sollten Sie sich Aida32 oder San- 
dra2004 ansehen. Beide besitzen 
umfangreiche Datenbanken und 
erkennen zusammen etwa neun 
von zehn verbreiteten Boards. 

Vorteil: Board ermitteln 


| Board identifizieren (2) 


Falls der Mainboard-Hersteller 
trotzdem unbekannt bleibt, kön- 


nen Sie versuchen, das Gerät 
über die BIOS-Kodierung aus- 
findig zu machen. Das geht so: 
Notieren Sie beim Rechnerstart 
die Zahlenkolonne, die ganz un- 
ten am ersten BIOS-Bildschirm 
erscheint, meist unter „Press Del 
to enter Setup”; Sie können den 
Rechnerstart mit der „Pause”-Ta- 
ste unterbrechen. 


Alternativ zeigt Aida die Zahlen 
unter „Motherboard“ — „Mother- 
board Eigenschaften” - „Mother- 
board ID“ an. Mit dieser Zahlen- 
kombination finden Sie mit gro- 
ßer Wahrscheinlichkeit auf der 
leider etwas veralteten Webseite 


www.  wimsbios.com Ihren 


Mainboard-Hersteller 
Numbers“). 
Vorteil: Board ermitteln 


(„BIOS 


| Board identifizieren (3) 


Sie haben den Hersteller trotz- 
dem nicht gefunden? Versuchen 
Sie es über die FCC-Nummer; da- 
zu müssen Sie den Rechner aber 
leider aufschrauben. Auf dem 
Mainboard befindet sich meist 
ein FCC-Code, erkennbar an 
dem weißen FCC-Logo. Notie- 
ren Sie die Nummer und suchen 
Sie unter www.fcc.gov/ 
oet/fccid danach. 


=> Vorteil: Board ermitteln 


W | Revision ermitteln 

Die meisten Mainboards werden 
im Laufe der Produktion verbes- 
sert oder fehlerbereinigt — bei 
kleineren Fehlern geschieht das 
über BIOS-Updates, größere Än- 
derungen erfordern eine neue 
Revision. Die Revisionsnummer 


Mainboards: Die typischen Problemzonen 


Kondensatoren, Gameports, wuchtige Kühler: Wir zeigen, wo die Schwachstellen bei Mainboards liegen. 
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steht auf dem Mainboard; su- 
chen Sie nach einem Schriftzug, 
der meist an den Ecken des 
Boards, zwischen den PCI-Slots 
oder über dem AGP-Slot aufge- 
druckt ist. 

=> Vorteil: Revision ermitteln 


i Kompatibilität (1) 
Wenn die neue Grafikkarte nicht 
passt, ist oft das Mainboard 
schuld. Ursachen gibt es viele: 
Gameport-Anschlüsse oder Kon- 
densatoren können zum Beispiel 
mit wuchtigen Karten kollidie- 
ren und den Einbau unmöglich 
machen. Wir haben 40 aktuelle 
Mainboards mit sechs kritischen 
Grafikkarten getestet — die 240 
Kombinationen finden Sie 
auf der Heft-CD. Wenn Ihre 
Wunsch-Grafikkarte nicht in der 
Liste auftaucht, dürfte sie in 
(fast) allen Fällen passen. 
> Vorteil: Problemloser Ein- 

bau 


Hohe Kondensatoren oder Anschlüsse (z. B. USB) 
können mit Komponenten einer AGP-Karte kollidieren 
(die Komponenten zeigen Richtung PCI-Slots). 


Wenn der Northbridge-Kühler zu wuchtig ist, passt 
eine Grafikkarte mit großem Kühlkörper nicht. 


Besonders kritische Stelle: Ein Mainboard-Kondensa- 
tor darf hier maximal 15 Millimeter hoch sein. 


Nicht schlimm, aber ärgerlich: Auf vielen Boards 
muss die Grafikkarte ausgebaut werden, wenn der 
Speicher aufgerüstet werden soll. 


Wenn die Grafikkarte zu lang ist, blockieren sie 
ungünstig platzierte Laufwerks-Anschlüsse. 


Sind Bauteile an dieser Stelle zu hoch, geraten sie 
mit dem Festplattenkäfig einiger Gehäuse in Konflikt. 


Sperrige Kühler und aufwendige Haltekonstruktionen 
(Klammer!) brauchen Platz; achten Sie darauf, dass in 
diesem Bereich keine Bauelemente im Weg sind. 
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Mainboard einen passenden Anschluss hat. 


FB m INFRASTRUKTUR 


TIPP 32 Achten Sie darauf, dass das 12-Volt-Kabel eingesteckt ist - sofern das 


BIOS-Schnelloptimierung 


Wer nicht in die Tiefen des BIOS abtauchen will, findet 
in unserer Schnellanleitung Konfigurationsvorschläge. 


Nvidia Nforce/Nforce2 


Sicher Schnell PCGH-Empfehlung 
AGP Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode 1% &x 8x Enabled 
AGP Aperture Size 128M 128M 128M 
CAS Latency TCL 2.57 2T Aggressive 
RAS to CAS Delay TRCD 4T 2T Aggressive 
RAS Precharge TRP 4T 2T Aggressive 
Bank Active Time TRAS 7T 5T Aggressive 
CPU Interface Optimal Aggressive | Aggressive 
Memory Frequency By SPD Sync Sync 
System Performance Optimal Aggressive | Aggressive 
VIA KT600/400(A)/KT333 
Sicher Schnell PCGH-Empfehlung 
AGP Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode Ix &x Auto 
AGP Aperture Size 128M 128M 128M 
CAS Latency TCL 2,57 2T By SPD 
RAS to CAS Delay TRCD 3 2T By SPD 
RAS Precharge TRP 3 2T By SPD 
Bank Active Time TRAS 6 5T By SPD 
Fast Read to Write Turnaround !Disabled Enabled Enabled 
Bank Interleaving Disabled 4 way 4 way 
SDRAM Command Rate 2 IT 2T (IT bei KT400) 
Queue Depth 2 4 4 
Burst Length 4 8 8 
Active to Command 3 2T 2 
Continous DRAM Request Disabled Enabled Enabled 
Delayed Transaction Disabled Enabled Disabled 
PCI Master Read Caching Disabled Enabled Disabled 
Sis 748/746/745/735 
Sicher Schnell PCGH-Empfehlung 
AGP Fast Writes Disabled Enabled Disabled 
AGP Mode Ix 4x 4x 
CAS Latency 2.57 2T 2 
RAS to CAS Delay TRCD 3 2T 2 
RAS Precharge TRP 3 2T 
DRAM Background Cycles Normal IT IT 
LD-OFF DRAM RD/WR 2 IT IT 
RAS Pulse Width 6 57T 


Kompatibilität (2) 


Auch Kühler müssen nicht im- 
mer auf ein Mainboard passen. 
Voluminöse Modelle kollidieren 
manchmal mit einem Bauteil auf 
dem Mainboard. Kondensatoren 
können Sie bis etwa 15 Grad 
vorsichtig zur Seite biegen. 

"=> Vorteil: Problemloser Küh- 
ler-Einbau 


Kompatibilität (3) 
Vorher sollten Sie unbedingt auf 
der Webseite des Mainboard- 
Herstellers nachsehen oder den 
Support kontaktieren: Oft bieten 
Mainboard-Firmen einen „stil- 
len“ Umtauschservice. Wer sich 
meldet, bekommt ein neues 
oder modifiziertes Mainboard 
zurück — publik wird das aber 
meistens nicht gemacht. 

"=> Vorteil: Problemloser Küh- 
ler-Einbau 


Startschwierigkeiten 
beheben 


Wenn das Mainboard eingebaut 
ist und der Rechner nicht starten 
will, könnte die Platine Kontakt 
zu einem Gehäusebolzen haben. 
Kontrollieren Sie, ob im Ge- 
häuseboden „unnütze“ Bolzen 
eingeschraubt sind, die mögli- 
cherweise zwei Leiterbahnen 
überbrücken. 

=> Vorteil: Problemloser 
Rechnerstart 


Stromkabel 


Vielleicht ist aber auch das 12- 
Volt-Stromkabel des Netzteiles 
nicht an die Hauptplatine ange- 
schlossen. Sie finden den qua- 
dratischen Anschluss mit vier 
Pins meist in der Nähe des AGP- 
Slots. Wenn hier kein Kabel 
steckt, starten viele Mainboards 
nicht. 

=> Vorteil: Startschwierigkeiten 
beheben 


ul);Ee&) Tachosignal 


Wenn der Lüfter kein Tachosi- 
gnal zur Drehzahlüberwachung 
sendet, kann der Rechner beim 
Start ebenfalls hängen bleiben. 
Beim Einschalten prüfen einige 
Mainboards, ob der Lüfter an- 
läuft; falls keine Rückmeldung 
erfolgt, bricht der Rechner den 
Start ab. Manchmal lässt sich die 
Kontrolle im BIOS abschalten; 
falls nicht, hilft nur ein anderer 
Lüfter. 

=> Vorteil: Startschwierigkeiten 
beheben 


Falscher Lüfter? 


Selbst wenn der Lüfter ein Ta- 
chosignal sendet, starten einige 
Mainboards unter Umständen 
nicht. Bei vielen Soyo-Platinen 
muss der CPU-Lüfter mit min- 
destens 3.000 Umdrehungen 
laufen; ist der Lüfter herunter- 
geregelt, bleibt der Bildschirm 
schwarz. 

> Vorteil: Startschwierigkeiten 
beheben 


Leistungsschwaches 
Netzteil 


Wenn Sie mehrere Male den 
Power-Schalter betätigen müs- 
sen, bis der Rechner endlich star- 
tet, ist das Netzteil meist zu 
schwach. Leider hilft nur ein 
Tausch. 

=> Vorteil: Startschwierigkeiten 
beheben 


{):2el9 Performance testen 


Wenn der neue Rechner zu- 
sammengebaut ist, möchte man 
natürlich wissen, ob die Perfor- 
mance stimmt. Verwenden Sie 
am besten eine Spielesequenz, 
zum Beispiel eine PCGH-Demo. 
Achten Sie darauf, dass die 
Qualitätseinstellungen stimmen 
und lassen Sie den Benchmark 
mindestens dreimal durchlau- 
fen. Programme wie 3D Mark 
2003 sind als Benchmark unse- 
rer Meinung nach nur bedingt 
geeignet — die Tests sind zu un- 
ausgewogen. 

=> Vorteil: Schlechte Perfor- 
mance erkennen 


uil)krd Performance steigern 


Wenn der Rechner bei Bench- 
marks deutlich hinter dem Soll 
bleibt, könnten die Chipsatz- 
Treiber nicht oder nicht richtig 
installiert sein. AMD, Intel, Nvi- 
dia, Sis und Via bieten auf ihren 
Webseiten mittlerweile kom- 
plette Pakete zum Download an 
(siehe auch Heft-CD). Vor allem 
der AGP-Treiber ist wichtig für 
die Performance - unbedingt in- 
stallieren! 

=> Vorteil: Mehr Performance, 
weniger Probleme 


Stabilität testen: 
Prozessor 

Um die Stabilität des Rechners — 
insbesondere des Prozessors — 
zu testen, eignet sich Prime 95 
(www.mersenne.org/freesoft. 
htm). Lassen Sie das Programm 
im Dauerbetrieb laufen (Op- 
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tions — Torture Test). Falls der 
PC nach zwölf Stunden immer 
noch korrekt rechnet, hat der 
Prozessor den Test bestanden. 
> Vorteil: Prozessor prüfen 


Stabilität testen: 
Speichermodule 

Selbst Markenspeicher kann 
manchmal Ärger machen. Wer 
die Module auf Stabilität und 
Fehlerfreiheit testen will, sollte 
Memtest86 (www.memtest86. 
com) und das Windows-Memo- 
ry-Diagnostic-Utility (oca.mi 
crosoft.com/en/windiag.asp) 
laufen lassen. Wenn beide Pro- 
gramme zusammen keinen Feh- 
ler melden, ist der Speicher 
mit hoher Wahrscheinlichkeit in 
Ordnung. 

> Vorteil: Speicher testen 


Rechnerstabilität ver- 
lässlich testen 


Zwar ist der 3D Mark kein 
sonderlich guter Benchmark, 
doch als Stabilitätstest eignet er 
sich sehr gut. Lassen Sie das 
Programm mehrere Stunden im 
Schleifenmodus („Loop“) lau- 
fen; wenn der Rechner die Tor- 
tur übersteht, dürfte er zumin- 
dest bei Spielen keine Probleme 
mehr machen. 

> Vorteil: Stabilität prüfen 


Stabilität verbessern 


Wenn der PC gelegentlich (zum 
Beispiel bei Stresstests) abstürzt, 
kann es hilfreich sein, die Span- 
nung leicht (!) zu erhöhen. Mo- 
derne Mainboards erlauben es, 
die Spannung für Speicher, 
AGP-Port und Prozessor zu 
ändern. Aber Vorsicht: Mit der 
Spannung steigt die Verlustleis- 
tung quadratisch, die zusätzli- 
che Wärme muss abgeführt wer- 
den! Steigern Sie die Spannung 
in kleinen Schritten (+0,1 Volt 
sind meist genug), mehr als 
zehn Prozent sollten Sie keines- 
falls auf den Normalwert auf- 
schlagen. Die Normalwerte 
sind: AGP-Port 1,5 Volt (AGP 
2.0/3.0), RAM: 2,5 (DDR266/ 
333) oder 2,6 Volt (DDR400), 
Prozessor: abhängig vom jewei- 
ligen Modell. 

=> Vorteil: Stabiler Rechner 


Temperatur des Rech- 
ners senken 

Umgekehrt können Sie zu heiße 
Komponenten kühlen, indem 
Sie die Spannung leicht reduzie- 
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ren. Läuft zum Beispiel der Pro- 
zessorkühler am Limit, können 
Sie versuchen, die Spannung 
um 0,1 bis 0,2 Volt zu senken - 
die Temperatur kann um bis zu 
sieben Grad Celsius fallen! Tes- 
ten Sie aber anschließend erneut 
—- wie in den vorigen Tipps be- 
schrieben — die Stabilität des 
Rechners. 

"=> Vorteil: Rechner kühlen 


Stabilität verbessern (2) 


Wenn der Rechner bei Spielen 
häufig hängen bleibt, liegt fast 
immer ein Hitzeproblem vor. 
Meist kann man das Problem 
leicht beheben, schon ein zu- 
sätzlicher Gehäuselüfter kann 
die Prozessortemperatur um sie- 
ben Grad Celsius senken. Weite- 
re Maßnahmen: Wärmeleitpaste 
erneuern, Spannung senken, 
Kühler/Lüfter wechseln, Luft- 
strom im PC optimieren, Netz- 
teil wechseln (Lüftereinlass am 
Boden). 

=> Vorteil: Stabilität erhöhen 


Lüftersteuerung des 
Mainboards nutzen 


Viele aktuelle Mainboards besit- 
zen eine integrierte Lüftersteue- 
rung (bei Asus zum Beispiel Q- 
Fan). Der Prozessorlüfter wird 
dabei runtergeregelt, wenn die 
CPU nur mit Teillast oder im 
Leerlauf arbeitet. Voraussetzung 
dafür ist ein Lüfter mit Tacho- 
signal. Schließen Sie das Lüfter- 
kabel unbedingt am dafür vor- 
gesehenen Platz an, sonst funk- 
tioniert die Steuerung nicht 
(meist CPU_FAN in der Nähe 
des Sockels). Einen Bug gibt es 
auf einigen Revisionen des Asus 
A7N8X: Hier müssen Sie den 
Prozessorlüfter am Fan-Stecker 
oberhalb des AGP-Steckplatzes 
anschließen. 

> Vorteil: Leiser und kühler 
Rechner 


Lüftersteuerung 


Kontrollieren Sie anschließend 
unbedingt Lüfterdrehzahl und 
Prozessortemperatur. Auf eini- 
gen Boards schien die Regelung 
im Kurztest etwas zu tolerant zu 
sein. Prozessor-Temperaturen 
bis 80 Grad Celsius konnten wir 
in Einzelfällen beobachten. Wei- 
chen Sie im Zweifel auf eine ma- 
nuelle Lüftersteuerung aus. 

"=> Vorteil: Leiser und kühler 
Rechner 


CHRISTIAN GÖGELEIN 


Warum APIC wichtig ist 


Aktuelle PCs beherrschen APIC, eine flexible Vergabe 
der kargen Ressourcen. Doch wie aktiviert man APIC? 


Tipp 46 APIC-Modus nutzen 


Alle aktuellen Chipsätze und Betriebssysteme unterstützen den APIC- 
Modus; APIC ist ein verbesserter Interrupt-Controller, der meist 24 
IROQs bereitstellt. Im Normalfall sollte man diesen Modus unbedingt 
nutzen, damit sich der Rechner bei der Verteilung der knappen 
Ressourcen leichter tut. Die entsprechende BIOS-Option heißt meist 
„APIC Mode“. Sie sollte vor der Betriebssystem-Installation auf „Ena- 
bled‘ gestellt werden (bei den meisten PCs Standard). Ein nachträgli- 
ches Aktivieren von APIC ist riskant und kann zu einem Bluescreen 
beim Rechnerstart führen. Sichern Sie vorher unbedingt die Partition 
und lesen Sie den folgenden Tipp. 


=> Vorteil: Mehr Stabilität 


Datei Aktion Ansicht 2 
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IF Anschlüsse (COM und LPT) 

®. Audio-, Video- und Gamecontroller 

= [} Computer 
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+ 


©; Diskettencontroller 
I Diskettenlaufwerke 

> DVD/CD-ROM-Laufwerke 

& Eingabegeräte (Human Interface Devices) 

W Grafikkarte 

©) IDE ATA/ATAPI-Controller 

GERATE-MANAGER| Wenn APIC im BIOS aktiviert ist, erkennt das Be- 


triebssystem den Controller bei der Installation automatisch. 


Tipp 47 APIC nicht nutzen 


In seltenen Fällen kann der APIC-Modus auf Nforce2-Platinen zu Stö- 
rungen bei der Audio- oder Videowiedergabe führen; die IRQ-Verteilung 
ist dann schuld. So deaktivieren Sie APIC: 1. Sichern Sie die Betriebs- 
system-Partition. 2. Rufen Sie „Systemsteuerung“ - „System“ - „Hard- 
ware“ - „Geräte-Manager“ - „Computer“ auf. Wählen Sie statt „ACPI- 
Uniprozessor-PC’ den Eintrag „ACPI-PC’ oder „Standard-PC“ („Eigen- 
schaften‘ - „Treiber“ - „Treiber aktualisieren‘ - „Weiter“ - „Alle 
bekannten ...'' - „Weiter‘‘ - „Alle Hardwarekomponenten dieser Gerä- 
teklasse‘) 3. Fahren Sie den Rechner herunter und rufen Sie anschlie- 
ßend das BIOS auf. 4. Stellen Sie die Option APIC auf „Disabled’. Beim 
nächsten Neustart sollte der Rechner im „einfachen“ PIC-Modus lau- 
fen. Sollte es zu Problemen kommen, ändern Sie den BIOS-Eintrag auf 
„Enabled“ und spielen Sie das Image zurück. Wichtig: BIOS-Einstellung 
und Geräte-Manager müssen Hand in Hand gehen; wird nur eine der 
Optionen geändert, bleibt der Rechner beim nächsten Start wahr- 
scheinlich hängen. 


CB SIR: Sun Sur 0er 


"=> Vorteil: Audio- und Videoprobleme lösen 


Wählen Sie die Such- und Installationsoptionen. 
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gear, des der von irn gewählle | 2 Dinner Treiber int Akahal aka. 
GERATE-MANAGER| Installieren Sie den Treiber „Standard-PC" oder 


„ACPI-PC"; ändern Sie dann die entsprechende BIOS-Option (siehe Text). 
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‚Chipsatz-Tipps 


Nach den allgemeinen Tipps widmen wir uns auf diesen 


Seiten den chipsatz-spezifischen Kniffen. Lesen Sie 
alles Wichtige über Nforce2, i865P & Co. 


aum ein Chipsatz wird 
fehlerfrei ausgeliefert, 
immer häufiger wer- 


den Bugs durch spätere BIOS- 
Updates ausgemerzt. PC Games 
Hardware hat die schlimmsten 
Probleme zusammengestellt. 


Nforce2 optimieren (1) 


Probleme mit dem Onboard- 
Sound des Nforce2 können gele- 
gentlich durch einen anderen 
Treiber gelöst werden. Ermitteln 
Sie, welcher Sound-Codec auf 
Ihrem Mainboard verwendet 
wird (Handbuch, Webseite, 
Chip auf dem Board suchen). 
Meist kommt ein ALC-Codec 
von Avance Logic zum Einsatz. 
Installieren Sie dann statt des 
Nvidia- den Realtek-Treiber. Sie 
finden ihn auf der Heft-CD oder 
bei Realtek (www.realtek.com.tw 
downloads/downloads.aspx). 
Vorsicht: Laden Sie diesen Trei- 
ber nur, wenn Sie ein Nforce2- 
Board ohne Dolby-Digital-Sup- 
port besitzen. 
> Vorteil: Audioprobleme lösen 


Nforce2 optimieren (2) 


Mausruckeln, Probleme beim 
Brennen von CDs, schlechte 
Laufwerks-Performance — wer 


ein Nforce2-Board hat und diese 
Symptome bemerkt, sollte den 
installierten IDE-Treiber wech- 
seln. Der Nvidia-IDE-Treiber 
kämpft nach wie vor mit Proble- 
men, wählen Sie besser den 
Standard-Treiber von Microsoft. 
Wählen Sie im Geräte-Manager 
„IDE ATA/ATAPI-Controller“ -— 
„Nvidia Nforce2 MCP2 IDE- 
Controller“ — „Eigenschaften” — 
„Ireiber“” — „Aktualisieren“ -— 
„software von ...“” — „Nicht su- 
chen, sondern...” — „Standard- 
Zweikanal-PCI-IDE-Controller“. 
Nach einem Neustart ist der 
neue Treiber aktiv. 

=> Vorteil: Probleme beheben 


Nforce2 optimieren (3) 


Einfacher ist es bei einer Neu- 
installation oder dem Update 
eines Windows-2000-PCs (hier 
wurde der IDE-Treiber erst mit 
Version 3.13 beigefügt). Das ak- 
tuelle Nforce-Treiberpaket 3.13 
stoppt bei der Installation mit 
der Frage, ob der Nvidia-IDE- 
Miniport-Treiber installiert wer- 
den soll - wählen Sie „Nein“. 


Nforce2 optimieren (4) 


Wer ein Nforce2-Board mit zwei 
LAN-Controllern hat, muss in 


der Regel den Treiber für den 
3Com-Controller nachträglich 
installieren —- im Nforce-Treiber- 
paket ist dieser nämlich nicht 
zu finden. Die Software sollte auf 
der CD zu Ihrem Mainboard sein; 
einen direkten Download-Link 
haben wir leider nicht gefunden. 
"=> Vorteil: Onboard-LAN nutzen 


Nvidia System Utility 
Nvidia bietet für die Nforce2/ 
Nforce3-Chipsätze das System 
Utility an; damit können Sie 
bei vielen Boards zum Beispiel 
Spannungen überwachen oder 
den FSB unter Windows ändern. 
Die aktuelle Version 1.0 finden 
Sie auf der Heft-CD. 

"=> Vorteil: Komfortable Kon- 
trolle 


NV Swap 


Ein weiteres, nützliches Tool ist 
NV Swap. Damit lassen sich die 
Ein- und Ausgänge des On- 
board-Sounds umkonfigurie- 
ren. Außerdem können Sie jeden 
einzelnen Lautsprecher testen. 
Download und Anleitung fin- 
den Sie unter www.nvidia.com / 


object/nvswap 1.0 (WEBCODE 
23NN) 


"=> Vorteil: Onboard-Sound 
konfigurieren 


FSB übertakten 


Speicher und Frontside-Bus soll- 
ten beim Nforce2 immer im 
Gleichschritt laufen; es bringt 
kaum etwas, wenn Sie nur den 


Arbeitsspeichertakt erhöhen. 
Besser ist es, Frontside-Bus und 
Speichertakt gleichermaßen an- 
zuheben, so gewinnen Sie deut- 
lich mehr Leistung. Allerdings 
steigt damit auch automatisch 
der CPU-Kerntakt. Gehen Sie 
beim FSB- und Speicherüber- 
takten in 5-MHz-Schritten vor. 
Überprüfen Sie die Stabilität 
nach jedem Schritt. 

> Vorteil: Schneller PC 


FSB-Takt zurück- 
nehmen 


Manchmal sind Mainboards be- 
reits ab Werk übertaktet. Wie Sie 
den Takt ermitteln, steht in Tipp 
3. Den FSB-Takt justieren Sie am 
besten im BIOS. Entweder gibt 
es ein eigenes Menü (Frequen- 
cy/Voltage) oder Sie finden die 
Einstellungen im „Chipset Fea- 
tures Setup“ oder im Menü 
„Advanced“. 

=> Vorteil: Stabiler PC 


Via-Chipsätze 
optimieren (1) 

Mit schlechter PCI-Performance 
kämpfen einige Via-Southbrid- 
ges. Betroffen sind unter ande- 
rem die Brücken VT82C686B 
und VT8233. Installieren Sie 
auf solchen Rechnern unbe- 
dingt den Via-RAID-Perfor- 
mance-Patch; die Datei liegt 
unter www.viaarena.com/?Page 
ID=339 zum Download bereit. 
"=> Vorteil: Mehr PCI-Perfor- 
mance 


Intel-Rechner: PAT auf 865-Mainboards nutzen (Tipp 61) 


Intels Performance Acceleration Technology heißt auf beinahe jedem Mainboard anders: Unsere Übersicht hilft: 


Übersicht: Die gängi 


sten Boards mit Intel-865-Chip 


satz, die PAT unterstützen 


Hersteller Ab BIOS Marketing-Name BIOS-Begriff BIOS-Menü BIOS-Setting 

157 Abit 613 Game Accelerator Game Accelerator Advanced Chipset Features | Fi 

PX865PE Pro Albatron R1.15 Performance Enhancement Performance Enhancement Advanced Chipset Features | Enabled 

PX865PE Pro Il Albatron R1.04 Performance Enhancement Performance Enhancement Advanced Chipset Features | Enabled 

AX4SPE Max Aopen 1.01 Performance Boosting Engine Performance Boosting Engine |Advanced Chipset Features | Enabled 
P4P800-Serie Asus 1007 Hyperpath Memory Acceleration Mode Advanced Chipset Features | Enabled 

865PE Infinity DFI 865LDB13 Super Patch Super Patch Genie BIOS Settings Enabled 

Photon PFI-865PE VI. Elitegroup Alle Photon Acceleration Technology !Turbo Mode Advanced Chipset Features | Enabled 

APDA2+ Epox 20.06.03 Aggressive Memory Mode Turbo Mode Advanced Chipset Features | Enabled 
8IPEIOOO-Serie Rev. 2.0 | Gigabyte Alle Memory Intelligent Booster Memory Intelligent Booster Advanced Chipset Features | Enabled 

8PENXP Gigabyte Alle Memory Intelligent Booster Memory Intelligent Booster Advanced Chipset Features | Enabled 
865PE-Neo2-Serie MSI 13 Memory Acceleration Technology | Performance Mode Frequency/Voltage Control ! Turbo o. Ultra Turbo 
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Via-Chipsätze 
optimieren (2) 

Wenn die Performance auf ei- 
nem Via-Rechner deutlich hinter 
den Erwartungen zurückbleibt, 
könnte das an der falsch ein- 
gestellten AGP Aperture Size 
liegen. Ändern Sie den Wert auf 
größer/gleich 128 MByte und 
deaktivieren Sie „Video Sha- 
dow“”. 

=> Vorteil: Mehr Performance 


Windows-2000-PCs 
Unter Windows 2000 können 
mehrere Probleme auftreten, 
wenn nicht das aktuelle Ser- 
vice Pack 4 aufgespielt ist. Bei 
schlechter Firewire-Performance 
mit Via-Chipsätzen kann zum 
Beispiel ein Microsoft-Patch 
helfen (support.microsoft.com/ 
default.aspx?scid=http:// 
support.microsoft.com:80/ 
support/kb/articles/q253/1 
52.asp&NoWebContent=1, 
WEBCODE 23NP). Wer mit Ab- 
stürzen seines AMD-Prozessors 
zu kämpfen hat, sollte sich den 
AGP-Patch von AMD besorgen 
(www.amd.com/us-en/assets 
content type/utilities/large 
PageMinimum.reg, WEBCODE 
23NR). 

=> Vorteil: Mehr Stabilität 


Infinite-Loop-Error 
umgehen 

Ein Betriebssystem-Bug ist auch 
der Infinite-Loop-Error, der sich 
in einem Bluescreen und der 
Meldung „Stuck in device dri- 
ver ...“ äußert. Betroffen sind 
aber nur ältere Via-Chipsätze, 
Abhilfe schaffen aktuelle Trei- 
ber und BIOS-Updates. Der 
Fehler ist detailliert unter www. 
viaarena.com/?PagelD=64 be- 
schrieben. 

=> Vorteil: Mehr Stabilität 


Drosselklappe des PA 
öffnen 

Wenn ein Pentium 4 nicht opti- 
mal gekühlt wird, verliert er an 
Leistung, da der Prozessor auto- 
matisch gedrosselt wird. Ob das 
bei Ihnen der Fall ist, überprü- 
fen Sie zum Beispiel, indem Sie 
Ihren PC mit dem Prozessortest 
von Sisoft Sandra 2004 (auf 
Heft-CD) testen und die Ergeb- 
nisse mit den Referenzwerten 
vergleichen. Wenn Ihr Rechner 
darunter liegt, könnte das ein 
Zeichen von Drosselung sein. 
Überprüfen Sie noch die Tem- 
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peratur per Hardwaremonitor 
(Motherboard Monitor 5, WEB- 
CODE 22F3) bei Volllast. Sobald 
diese über 65 Grad Celsius 
steigt, beginnt die CPU zu dros- 
seln. Sorgen Sie dann für einen 
besseren CPU-Kühler; benutzen 
Sie außerdem immer Wärmeleit- 
paste. 

> Vorteil: Mehr Leistung 


PAT aktivieren 


„Performance Acceleration 
Technology“ steht für optimier- 
te Chipsatz-Timings, die für eine 
drei bis fünf Prozent bessere 
Leistung sorgen. PAT ist stan- 
dardmäßig nur auf Canter- 
wood-Mainboards (i875P-Chip- 
satz) verfügbar und nur dann 
aktiv, wenn FSB und Speicher- 
Bus synchron auf 200 MHz 
laufen. Einige Mainboard-Her- 
steller haben PAT allerdings 
auch für Springdale-PE-Platinen 
(i865PE) aktiviert — allerdings 
unter anderem Namen. Asus 
beispielsweise nennt PAT 
„Hyperpath“, Abit „Game Ac- 
celerator” und MSI „Memory 
Acceleration Technology” (siehe 
Extrakasten auf Seite 102). Um 
PAT auf Ihrem i865PE-Main- 
board zu aktivieren, brauchen 
Sie ein entsprechendes BIOS, 
das fast alle Hersteller auf ihrer 
Webseite anbieten. 

> Vorteil: Mehr Leistung 


PAT & Overclocking 
Wenn Sie auf i875P- und i865PE- 
Platinen den FSB- und RAM- 
Takt beispielsweise auf 201 MHz 
stellen, wird PAT automatisch 
deaktiviert und Sie erzielen in 
den Benchmarks schlechtere 
Werte als mit 200 MHz. In der 
Overclocking-Community wur- 
de aber ein Weg gefunden, 
PAT zumindest auf dem Asus 
P4P800 auch jenseits der 200- 
MHZ-Grenze nutzen zu können. 
Dazu müssen Sie das BIOS 
„P4P8X109.AMI” des i865P- 
Mainboards P4P8X von Asus 
aufspielen. Um den relativ kom- 
plexen Vorgang durchführen zu 
können, lesen Sie sich bitte 
den Eintrag im Asus-Forum ge- 
nau durch (WEBCODE 22FR, 
www.asusboards.com/forums 
showthread.php?s=6dfd8a290b 
3dbbc1c52d14a112f84491& 
threadid=51548&perpage=15& 
pagenumber=1). 
> Vorteil: Mehr Leistung 
CHRISTIAN GÖGELEIN/OLIVER HAAKE 


Intels Software-Turbo 


Auf Intel-PCs sollten Sie unbedingt den IAA installie- 
ren - Anwendungen laden bis 40 Prozent schneller. 


Tipp 63 Intel Application Accelerator 


Neben den normalen Inte-Chipstz- sm 
treibern (Chipset Software Installation | — 
Utility) gibt es noch den Intel Appli- 
cation Accelerator (IAA). Der IAA be- 
schleunigt den Start von Windows und 
Programmen auf Rechnern, in denen 
ein Mainboard mit Intel-Chipsatz ar- 
beitet. Einzige Ausnahme: Der IAA läuft nicht mit Mainboards, die mit 
der Southbridge ICH5/R mit integriertem SATA-RAID-Controller aus- 
gestattet sind (Kontrolle am besten mit CPU-Z unter „Mainboard” - 
„Southbridge“). Den Download finden Sie unter www.intel.com/ 
support/chip sets (WEBCODE 22F2). 


=> Vorteil: Kürzere Ladezeiten (bis 40 Prozent auf älteren Rechnern!) 


| 
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Aufrüsten: AMD-PCs? 


Was bringt der Wechsel auf eine neue Infrastruktur? 
Unsere Übersicht zeigt die gängigsten Kombinationen. 


AMD-Upgrade* IE Upgrade sinnlos " Upgrade lohnt bedingt IM Upgrade lohnt 


Upgrade auf KT333 KT400A Nforce2 Nf2 U 400 
Nforce2 UI u u u 245% 
Via KT4004 [| [| [| E+H% + % 
u [| 272% |0:3% |E+8% 
u [| 2,2% |0:3% |+8% 
EH% 4% 23% [04% |+9% 
Er% |8+2% 24% 05% |M+Hl% 
BH% |B+H% E:% |B+H0% |B+6% 
B:% 0+8% B+0% |M+HI% M+7% 
Sis 735 B:% |1+% B+H1% |M+2% |M+8% 
Vak LEE Ki B+3% |B+4% |+9% 


Wir testeten, wie hoch der Leistungszuwachs ist, wenn Sie das Mainboard und (ge- 
gebenenfalls) den Arbeitsspeicher wechseln sowie den FSB bei gleichem Kerntakt 
anheben (Nforce2 wurde mit 166 MHz FSB gemessen). In der linken Spalte finden 
Sie Ihren Chipsatz und rechts daneben den zu erwartenden Leistungsgewinn. 


Aufrüsten: Intel-PCs 


Wie hoch ist der Leistungszuwachs, wenn Sie Main- 
board/RAM aufrüsten und einen höheren FSB nutzen? 


P4-Upgrade* IE Upgrade sinnlos Upgrade lohnt bedingt I Upgrade lohnt 


Upgrade auf Sis 655 i865PE 
B+H% | 9 M+2% 

| [| [| B+H% | M+2% 

u [| Oo B+H% | M+2% 

B+H5% |M+H5% 245% | B+6%| M+R% 

BH5% |m+H5% 25% | B+%| M+R% 

B+6% | W+6% 2% | B+H7% | 49% 

B+:3% | W+3% B+3% | W+24% W+26% 

E:2% | W+2% | m+2% | M+3%| 435% 


Die Werte wurden aus diversen Benchmarks wie Unreal 2, UT 2003-Engine und Elite 
Force 2 ermittelt; weitere Komponenten waren eine Radeon 9700 Pro und gleich 
getaktete Pentium-4-CPUs mit 2,4 GHz in verschiedenen FSB-Varianten. 
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*Zum Vergleich wurden die jeweiligen PCGH-Referenzen herangezogen - für den 865-Chipsatz zum Beispiel das Asus P4P800. 
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Speicher tunen 


Sie denken, RAM steckt man aufs Mainboard und mehr 


nicht? Falsch! Beim Arbeitsspeicher müssen Sie weit 


mehr beachten als nur die Latenzen. 


or den Eingriffen müs- 
sen Sie genau wissen, 
welchen Speicher Sie 
besitzen. Falls das nicht der Fall 
ist, gibt es einige Möglichkeiten, 
um Sorte und Spezifikationen 
herauszufinden. 


RAM identifizieren (1) 


Zunächst werfen Sie einen Blick 
auf die Speichermodule. Wenn 
sich am unteren Rand zwei Ein- 
kerbungen befinden, handelt es 
sich um älteres SDR-SDRAM. 
Bei nur einer Kerbe ist es aktuel- 
ler DDR-SDRAM. Hat der Her- 
steller sorgfältig gearbeitet, soll- 


te sich auf den Riegeln ein Auf- 
kleber mit der Spezifikation be- 
finden. Die Angaben lauten zum 
Beispiel „DDR400, CL3-3-3-6-1, 
2,6 Volt“. 

> Vorteil: RAM identifizieren 


RAM identifizieren (2) 

Fehlt der Aufkleber oder sind 
die Angaben unvollständig, so 
führt der zweite Weg ins Main- 
board-BIOS. Stellen Sie die Spei- 
chererkennung auf „Auto“, nor- 
malerweise finden Sie diese Ein- 
stellungsmöglichkeit unter den 
„Advanced Chipset Features”. 
Nun wendet das Mainboard die 


Speicherlatenzen 


Kryptische Zahlenschlüssel sorgen oft für Verwirrung. 
PCGH sagt Ihnen, was darunter zu verstehen ist. 


Tipp 64 Speicherlatenzen und deren Bedeutung 


Auf unserem Beispielaufkleber gibt der Hersteller das RAM mit PC3200 
(DDR400) und Latenzen von CL2-6-3-3 an. Damit ist eine CAS-Latenz 
von ZT, „RAS Active Time“ 6T, eine „RAS Precharge Time“ von 3T und 
„RAS to CAS Delay“ 3T gemeint. Das Tool Aida32 bestätigt diese SPD- 
Latenzen. Tuningspielraum bietet nur die Latenz „RAS to CAS Delay” 
2T. Der Rest, besonders die „RAS Precharge Time“, sollte auf den Stan- 


dardwerten belassen werden. 


=> Vorteil: Mehr Performance 


Dual Channel 
02 MADE IN TAIWAN 


I AMDA3Z : Personal Systern Information 
Disk Zuruicht Mimik Andicmadkanen dem abo Eh Iillen 
e> 20 i 
Diamar ntormahansaste wine 
5 3 Computer Dmpetz Inenschanen 
5 = Mötherbond ‚Dwicthernoard Onptatz MIA ca a ADC 
> CAS Lstency a 
N WEERAS 10 CAS Dasay a 
wu WIKAS Procharge " 
Be ! WERAS Achve Timm or 
RAM-TUNING| Wagemutige Tuning-Freaks stellen „RAS Precharge” auf 


2T und „Active to Precharge“ auf 5T - hierbei droht aber Instabilität! 
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vom Hersteller ins SPD-ROM 
programmierten Werte an. Star- 
ten Sie nun unter Windows ein 
Tool wie Aida32, Sisoft Sandra 
2004 oder CPU-Z (auf Heft-CD). 
Aida32 zeigt Ihnen zum Beispiel 
im Menü „Motherboard/SPD“ 
die CAS-Latenz an, die drei 
übrigen SPD-Werte finden Sie 
im Menü „Motherboard/Chip- 
satz”. 

"=> Vorteil: RAM identifizieren 


Mischbestückung 

Oft werden RAM-Module ver- 
schiedener Hersteller und Leis- 
tungskategorien zusammen ein- 
gesetzt. Das führt in den meis- 
ten Fällen zu Instabilität, da auf 
diese Weise leistungsschwache 
Module mit den RAM-Latenzen 
leistungsfähigerer Module an- 
gesteuert werden. In Normalfall 
sollte das Mainboard zwar im- 
mer nur die SPD-Latenzen des 
schwächsten Moduls anwen- 
den, aber in der Praxis klappt 
das nur selten. Stellen Sie bei 
Mischbestückung für RAM-Takt 
und -Latenzen jene Werte ein, 
die für die schwächsten Module 
empfohlen werden. 

"=> Vorteil: Stabilität erhöhen 


Vollbestückung 


Alle Mainboard-Chipsätze unter- 
stützen nur eine gewisse Spei- 
chermenge: 


B Nforce2-Serie bis 3 GByte 
u KT333/400/600 bis 3 GByte 
B i865-Serie/i875P bis 4 GByte 


Auf einigen Mainboards kann 
dieses Limit jedoch gesprengt 
werden. Gigabytes GA-8KNXP 
bietet zum Beispiel sechs RAM- 
Slots. Würden Sie alle sechs 
Slots mit je einem 1-GByte-Mo- 
dul bestücken, würde der PC 
nicht mehr starten, da die CPU 
nicht mehr als 4 GByte unbuf- 
fered RAM verwalten kann. 

«=> Vorteil: Speicher voll aus- 
nutzen 


Problemfall Single- 
und Double-Sided RAM 

Bei einigen Mainboards kann es 
Probleme bei Vollbestückung mit 
Double-Sided-Modulen geben. 


Gigabytes Canterwood-Platine 
GA-8KNXP beispielsweise hat 
sechs RAM-Slots. Wenn Sie nun 
sechs doppelseitig bestückte Mo- 
dule einsetzen, startet das Sys- 
tem nicht mehr. Warum? Der 
Canterwood-Chipsatz unter- 
stützt acht RAM-Bänke, sechs 
doppelseitig bestückte RAM- 
Module (Double Sided) benöti- 
gen aber zwölf Bänke. Setzen Sie 
hier deshalb zwei Double-Sided- 
Module und vier Single-Sided- 
Module ein, werden alle Riegel 
voll erkannt und der PC läuft. 
> Vorteil: Fehlbestückung 
vermeiden 


Athlon 64 & DDRA00 

Der Athlon 64 für Sockel 754 be- 
sitzt wie der Opteron und Ath- 
lon 64 FX einen integrierten 
Speicher-Controller. Allerdings 
unterstützt der Controller des 
Athlon 64 nur maximal zwei 
DDR400-Module. Daher können 
Sie, ganz gleich, welches Sockel- 
754-Mainboard Sie verwenden, 
und egal, wie viele RAM- 
Slots es bietet, höchstens zwei 
DDR400-Module einsetzen. 
Wenn Sie DDR200-, DDR266- 
oder DDR333-Speicher verwen- 
den, sind bis zu drei RAM-Mo- 
dule möglich. Der Athlon 64 FX 
(Sockel 940) dagegen unterstützt 
bis zu vier DDR333- und 
DDR400-Module (registered) 
und maximal acht DDR200- und 
DDR266-Module (registered). 

=> Vorteil: Stabilität erhöhen 


KT600 & DDRA00 


Derselben Begrenzung unter- 
liegt auch Vias KT600: Der Chip- 
satz unterstützt nur bis zu zwei 
DDR400-Module. Wenn das 
Mainboard mit drei Modulen 
bestückt wird, können Stabili- 
tätsprobleme auftreten. Setzen 
Sie DDR200-, DDR266- oder 
DDR333-Speicher ein, sind ma- 
ximal drei Module möglich. Der 
KT600 bietet noch eine weitere 
Limitierung: Wenn Sie eine CPU 
mit 100 MHz Frontside-Bus ein- 
setzen, unterstützt der Chipsatz 
nur noch DDR200- und DDR- 
266-Speicher. 

"=> Vorteil: Stabilität erhöhen 
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INFRASTRUKTUR EM 


Stabilitätsprobleme? 


Minderwertiger oder falsch ein- 
gestellter Arbeitsspeicher ist ei- 
ner der häufigsten Fehlerquellen 
in PC-Systemen. Falls Ihr Rech- 
ner Instabilitäten aufweist (spon- 
tane Neustarts, Bluescreens 
etc.), setzen Sie im BIOS die 
RAM-Latenzen auf gemäßigtere 
Settings. Als Sofortmaßnahme 
setzen Sie die CAS-Latenz zu- 
rück. Eine CAS-Latenz von CL3 
ist langsam, aber auch stabiler. 
CL2,5 und CL2 sind schneller, 
aber kritischer. Für weitere 
Tuning-Tipps lesen Sie bitte 
den Praxisartikel „Speicher aus- 
gequetscht” in der Ausgabe 
12/03. 

=> Vorteil: Stabilität erhöhen 


Höhere Spannung 


Eine weitere Möglichkeit, die 
Stabilität zu verbessern, ist die 
Erhöhung der RAM-Spannung. 
DDR400-Speicher muss laut 
Spezifikation mit 2,6 Volt betrie- 
ben werden, DDR200-, DDR266- 
und DDR333-RAM mit 2,5 Volt. 
Aber Vorsicht: Erhöhen Sie die 
RAM-Spannung nur um 0,1 
oder maximal 0,2 Volt, da eine 
höhere Spannung die Lebens- 
dauer des Speichers verkürzt. 
Die Einstellungsmöglichkeiten 
finden Sie im BIOS normaler- 
weise unter Menüpunkten wie 
„Frequency Control“ oder „Ad- 
vanced Chipset Features”. 

> Vorteil: Stabilität erhöhen 


Mehr Leistung durch 
RAM-Tuning 

Sie erzielen mehr Spiele-Perfor- 
mance, wenn Sie die Speicherla- 
tenzen verschärfen. Bei den La- 
tenzen gilt: je kürzer, desto 
schneller - allerdings auch desto 
instabiler. Neben einigen ande- 
ren Latenzen (siehe nebenste- 
hende Bildfolge) bringt eine 
kürzere CAS-Latenz von CL2 
oder CL2,5 den größten Leis- 
tungszuwachs. Um die Grenzen 
Ihres Speichers auszuloten, 
müssen Sie in jedem Fall in klei- 
nen Schritten vorgehen. Nach je- 
der Erhöhung sollten Sie einen 
Benchmark wie Prime95 (auf 
Heft-CD) laufen lassen. Läuft 
der Benchmark bis zum Schluss 
fehlerfrei, gehen Sie einen Tu- 
ning-Schritt weiter. Weitere De- 
tails zum Thema lesen Sie im 
Praxisartikel „Speicher ausge- 
quetscht” in der Ausgabe 12/03. 
> Vorteil: Bessere Leistung 
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Overclocking-RAM 


Verschiedene Hersteller wie 
Corsair, Geil, Kingston, OCZ 
und Twinmos bieten speziellen 
Overclocking-Speicher an: 
DDR433 entspricht rund 217 
MHz, DDR466 233 MHz und 
DDR500 250 MHz. Dieser Spei- 
cher ist jedoch nicht von der JE- 
DEC spezifiziert. Die Hersteller 
garantieren jedoch diese Takt- 
frequenzen für handverlesene 
Chipsätze. Corsair garantiert 
mit dem Speicher „CMX512- 
4000 Pro“ einen RAM-Takt von 
250 MHz auf Canterwood- und 
Springdale-Systemen - sofern 
Mainboard und CPU diesen 
Takt erreichen. Für AMD-Syste- 
me macht Corsair dagegen kei- 
ne Zusagen. 

> Vorteil: Grundlagen für 
Übertakten 


RAM übertakten 

Wenn Sie den CPU-Takt auf 
Standardniveau halten und nur 
den Frontside-Bus und Spei- 
cherbus erhöhen wollen, setzen 
Sie bei AMD-Prozessoren den 
CPU-Multiplikator  entspre- 
chend herunter. Bei Pentium-4- 
CPUs gibt es diese Möglichkeit 
jedoch nicht, da die Multiplika- 
toren dieser Prozessoren nicht 
manipulierbar sind. Passive 
RAM-Kühler brauchen Sie beim 
Übertakten des Speichers nicht. 
Sie verringern zwar leicht die 
Temperatur der RAM-Chips, 
die Overclocking-Tauglichkeit 
verbessert sich jedoch nicht. 

> Vorteil: Mehr Leistung 


rad Dual Channel 


Im Dual-Channel-Betrieb wird 
der Datendurchsatz des Ar- 
beitsspeichers verdoppelt. Da- 
zu müssen Sie mindestens zwei 
RAM-Module verwenden und 
diese in die vom Mainboard- 
Hersteller vorgesehenen RAM- 
Slots stecken (siehe Mainboard- 
Handbuch). Die Leistungsge- 
winne durch Dual Channel sind 
unterschiedlich: Am stärksten 
profitieren Athlon-64- und Pen- 
tium-4-Systeme (bis zu zehn 
Prozent Leistung). Nforce2-Sys- 
teme gewinnen im Schnitt rund 
fünf Prozent Leistung. 
> Vorteil: Mehr Leistung 
Noch mehr Tipps zu Prozesso- 
ren, Chipsätzen und Speicher 
finden Sie in der nächsten Aus- 
gabe von PC Games Hardware. 
OLIVER HAAKE 


Schritt für Schritt: 
Speicher tunen 


PRAXIS- VORARBEIT Laden Sie im Hauptmenü des BIOS die „Opti- 
SeHlitt mized Defaults”. 


DRAM Timing [Manual] 


DRAM CAS Latency [2] 
[4 Bank] 
[4T] 


Bank Interleave 

Precharge to Active(Trp) 
Active to Precharge(Tras) [6T] 
Active to CMD(Trcd) [27T] 
DRAM Burst Length [4] 


PRAXIS- MANUELL Stellen Sie in den „Advanced Chipset Features” die 
2 Latenzerkennung von „SPD“ auf „Manual“. 


DRAM Timing 

DRAM CAS Latency 

Bank Interleave 
Precharge to Active(Trp) 


Active to Precharge(Tras) 
Active to CMD(Trcd) 
DRAM Burst Length 


PRAXIS- HANDARBEIT Verkürzen Sie nun die einzelnen Latenzzeiten 
SCHhITT und prüfen Sie das System nach jedem Schritt auf Stabilität. 


2% 
a 2% 


RAM-TAKT Stellen Sie den Takt auf den höchst möglichen 
SrmiT! Wert, den das RAM verkraftet. (Ausnahme Nforce2, Tipp 54). 
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VGA-Tipps 


FB m GRAFIKKARTEN 


Treiber & Tools (Ati) 


Inhalte auf der 
HEFT-CD 


[e} 


Ei Tools: Catalyst 3.4-3.9, Rage 
3D Tweak, Rtool, Atuner, Riva 
Tuner + Skript (Overclocking- 
Sperre umgehen) 


Im zweiten Teil unseres VGA-Guides widmen wir uns 


vorwiegend Ati-Beschleunigern, geben aber auch 


allgemeine Tipps zu Grafikkarten. 


| ereits im ersten Teil un- 
B | seres VGA-Guides in 
| der letzten Ausgabe 


haben wir die wichtigsten Funk- 
tionen im Catalyst-Treiber erläu- 
tert. Auf den folgenden zwei 
Seiten finden Sie weitere Tipps 
zum Catalyst sowie Tipps zu ex- 
ternen Tools. 


Texturqualität mit 
„hoher Qualität“ 


Im Menü, in dem Sie die Einstel- 
lung für Anti-Aliasing und An- 
isotropie finden, befindet sich 
ein Regler, mit dem Sie die Tex- 
turqualität beeinflussen können. 
Auf unserem Testsystem mit ei- 
ner Radeon 9800 XT blieb die 
Performance in Unreal Tourna- 
ment 2003 (dt.) und Elite Force 2 
immer gleich - ganz egal, ob ho- 
he Leistung oder hohe Qualität 
eingestellt wurde. Auch auf den 
Screenshots waren kaum Unter- 
schiede erkennbar. Sie sollten 
den Regler also auf „hohe Qua- 
lität“ stellen. 

> Vorteil: Bildqualität stets 
sehr gut 


Mipmap-Detailebenen 
einstellen 

Neben der Texturqualität können 
Sie auch die so genannte Mip- 
map-Detailebene Ihren Bedürf- 
nissen anpassen. Hier wird fest- 
gelegt, wie schnell der Treiber auf 
Texturversionen mit niedrigerer 
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Darstellungsqualität wechseln 
soll. In Unreal Tournament 2003 
(dt.) liegt der Performance-Unter- 
schied zwischen „Hochleistung“ 
und „Hohe Qualität“ bei nur 1 
bis 2 Prozent. Elite Force 2 lief auf 
unserer Radeon 9600 Pro oder 
9800 XT nur um 3 bis 5 Prozent 
schneller, nachdem „Hochleis- 
tung“ angewählt wurde. Da die 
Bildqualität auf „Hochleistung“ 
deutlich schlechter ist und „Hohe 
Qualität” kaum Performance 
kostet, sollten Sie sich ruhig die 
bessere Bildqualität gönnen. 

"> Vorteil: Tuningpotenzial 
nutzen 


Pixel-Zentrum wech- 
seln (Direct3D) 


Aktivieren Sie die Option „Pi- 
xel-Zentrum wechseln“ unter 
der Registerkarte „Direct3D 
Kompatibilitätseinstellungen”, 
um Bildfehler in Direct3D-Spie- 
len zu vermeiden. Dadurch wer- 
den Grafikfehler in Form von 
vertikalen und horizontalen Li- 
nien um Texturen behoben. Soll- 
ten Ihre Lieblingsspiele nicht 
von diesem Problem betroffen 
sein, lassen Sie den Wert auf 
„Deaktiviert“. 

=> Vorteil: Keine Bildfehler 


EISEE] Unterstützung für 


DXT-Texturformate 


Die Unterstützung für DXT- 
Texturformate ist standardmä- 


ßig aktiviert und unter den „Di- 
rect3D Kompatibilitätseinstel- 
lungen“ zu finden. Deaktivieren 
Sie diese Option nicht, damit 
Anwendungen Texturformate 
mit DirectX-Texturkompression 
verwenden können. 

=> Vorteil: Mehr Texturformate 
werden unterstützt 


Die Tiefe des Z-Buffer 
erzwingen 

Mit dieser Einstellung können 
Sie einen 16 Bit genauen Puffer 
für Tiefenangaben der Objekte 
einer OpenGL-Anwendung er- 
zwingen (Standard: 24 Bit). Zu 
dem Einstellungsmenü gelan- 
gen Sie, indem Sie im Catalyst 
die Registerkarte „3D“ auswäh- 
len, OpenGL aktivieren und auf 
den Button „Kompatibilität“ 
klicken. Mit der Option „16-bit 
erzwingen” stiegen die Frame- 
raten um 20 Prozent, dafür tre- 
ten anschließend jedoch oftmals 
Bildfehler auf. 

> Vorteil: Mehr Leistung, aber 
Bildfehler 


Triple Buffering 


Ist die so genannte vertikale 
Synchronisation eingeschaltet, 
so wird die Rechenarbeit der 
Grafikkarte mit dem Aufbau des 
Bildes auf dem Monitor syn- 
chronisiert. Das Bild wird dann 
ohne waagerecht verlaufende 
Bildsprünge aufgebaut, die Fps- 
Raten sind allerdings niedriger 
als mit deaktiviertem VSync. Ei- 
ne gute Mischung aus Leistung 
und Qualität ist „Iriple Buffe- 
ring“ (zu finden unter den 
„OpenGL Kompatibilitätsein- 
stellungen“), das für eine ausge- 


glichene Framerate unter 
OpenGL-Spielen bei aktiviertem 
() VSync sorgt. Mit VSync an 
und einer Bildwiederholfre- 
quenz von 60 Hertz schaffte die 
Grafikkarte in Elite Force 2 rund 
51 Fps. Mit Triple Buffering wa- 
ren es immerhin 58 Bilder pro 
Sekunde. Zum Vergleich: Ohne 
VSync lag die Framerate bei 79 
Fps. Für die höchste Leistung 
sollten Sie also den VSync deak- 
tivieren. Falls Ihnen die Bild- 
qualität wichtiger ist, aktivieren 
Sie den VSync sowie Triple Buf- 
fering unter OpenGL. 

> Vorteil: OpenGL-Perfor- 
mance optimieren 


DVI-Betriebsmodus 
abwechseln 


Falls es bei Ihrem Flachbild- 
schirm mit DVI-Anschluss zu 
Anzeigeproblemen kommt, soll- 
ten Sie die Option „DVI-Be- 
triebsmodus abwechseln”“ akti- 
vieren. Diese Funktion für den 
LC-Monitor finden Sie in der 
Registerkarte „Optionen“ der 
Anzeige-Eigenschaften. 

> Vorteil: Fehlerhafte Anzeige 
vermeiden 


EIS] VPU Recover im 


Catalyst aktivieren 

Ab dem Catalyst 3.8 ist die 
Registerkarte „VPU Recover” 
verfügbar. Wenn das Feature ak- 
tiviert ist, wird die Grafikkarte 
ohne Ausschalten des PCs neu 
gestartet, wenn diese nicht mehr 
reagiert. Dabei wird die Anwen- 
dung, die den Absturz verur- 
sacht hat, wiederhergestellt oder 
geschlossen. Im letzteren Fall 
landen Sie auf dem Windows- 


GRAFIKKARTEN PO 


PRAXIS 


- Allgemeine Tipps 
- Geforce-Karten 
- Ati-Karten 


Teil 2: PcGH 02/2004 
- Ati-Karten & allgemeine Tipps 


Desktop. In der Praxis haben 
wir die Erfahrung gemacht, dass 
VPU Recover nutzlos ist, wenn 
die Grafikkarte übertaktet wur- 
de und deswegen abgestürzt ist. 
"=> Vorteil: Absturz/Neustart 
vermeiden 


2329 Ati mit neuen 


Uninstaller-Utilities 

Beim Catalyst Uninstaller han- 
delt es sich um ein Deinstalla- 
tionsprogramm, das den Cata- 
lyst-Treiber samt Control Panel 
mit wenigen Mausklicks ent- 
fernt. In der Vergangenheit hat 
es teilweise Probleme gegeben, 
das unter „Systemsteuerung/ 
Software” separat aufgeführte 
Control Panel zu löschen. Vor- 
sicht: Der Catalyst Uninstaller 
löscht automatisch auch alle Ati- 
3D-Demos vom System. Weiter- 
hin bietet Ati einen Smartgart 
Uninstaller zum Download an. 
Das Tool erlaubt das Löschen 
und Deaktivieren des Smart- 
gart-Features. Laut Ati gewähr- 
leistet Smartgart eine höhere 
Systemstabilität durch automa- 
tisches Ausführen einer Serie 
von AGP-Tests. Zu der Down- 
load-Seite gelangen Sie über den 
WEBCODE 23KP oder über die 
URL www.ati.com/support/ 
drivers/misc/catalystutils.html. 
"=> Vorteil: Saubere Deinstalla- 
tion mit Uninstaller-Utilities 


Rtool verbessert die 
Radeon-Bildqualität 


Wenn Sie den anisotropen Filter 
über das Control Panel einstel- 
len, werden nur Texturen, die 
auf der primären Textur-Stage 
liegen, trilinear anisotrop gefil- 
tert. Abhilfe schafft das Rtool 
(WEBCODE 22FN bzw. www. 
3dcenter.de/downloads/rtool. 
php oder auf Heft-CD). Starten 
Sie Rtool und stellen Sie den 
Regler bei „Trilinearer Aniso-Fil- 
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ter“ ganz nach rechts auf „Ap- 
plikation“. Nun werden auch 
Texturen, die auf der Stufe 1 bis 
7 liegen, trilinear anisotrop gefil- 
tert. Die Verbesserung der Bild- 
qualität musste in unserem Test 
mit UT 2003 (dt.) mit einem 
Performancerückgang von etwa 
fünf Prozent (8:1 AF, PCGH-De- 
mo) erkauft werden. 

> Vorteil: Overclocking oder 
Stabilität verbessern 


U Was bringen 


Hersteller-Tools? 


Oft packen Grafikkarten-Her- 
steller dem Software-Bundle ei- 
gene Tools bei, mit denen sich 
zum Teil spezielle Funktionen 
nutzen lassen. Der V-Tuner von 
Gigabyte und der 3D Tweaker 
(Hercules) eignen sich beispiels- 
weise zum Übertakten der Gra- 
fikkarte. Sapphire liefert mit 
Grafikkarten das Programm 
Redline aus, das neben einer 
Overclocking-Funktion auch 
Treibereinstellungen zulässt. Be- 
sitzer einer Tyan-Grafikkarte 
mit einem Hardware-Monitor 
sollten den Tachyon Graphics 
Monitor installieren, da sie nur 
damit die Lüftergeschwindig- 
keit regeln und die Temperatur 
überwachen können. Gleiches 
gilt für den Smart Doctor 2 von 
Asus. Falls Sie Hersteller-Tools 
nur zum Übertakten oder Op- 
timieren der Grafikleistung ver- 
wenden möchten, greifen Sie 
lieber auf Freeware-Iools wie 
Powerstrip oder den Atuner zu- 
rück. Grund: Hersteller-Tools 
lassen sich oftmals nicht instal- 
lieren, weil die Grafikkarte nicht 
erkannt wird. Oder die Tools be- 
schränken den Übertaktungs- 
spielraum künstlich. 


"> Vorteil: Mehr Möglichkei- 
ten mit Freeware-Tools 
DANIEL WAADT 


Atuner: Tool für Radeons 


Unsere Atuner-Tipps verraten Ihnen, wie Sie die Bild- 
qualität verbessern und Profile optimal nutzen. 


Tipp 67 Atuner - AF-Optimierung 


Sobald Sie über den Atuner (auf CD) den AF-Grad einstellen, werden 
die erwähnten Ati-Optimierungen aufgehoben. Wenn Sie also eine 
bestmögliche Bildqualität haben möchten, stellen Sie den anisotro- 
pen Filter über den Atuner ein. Damit die Einstellung übernommen 
wird, müssen Sie unbedingt darauf achten, dass Sie im Hauptmenü 
auf „Apply D3D Settings“ klicken! Dabei kommt es bei einigen An- 
wendungen wie beim Aquamark 3 vor, dass ohne die Ati-Optimierung 
eine geringfügig höhere Framerate erzielt wird. 


Tipp 68 Atuner - Profile erstellen 


Mit dem Atuner können Sie über „Open Profile-Manager“ Spieleprofile 
erstellen. Profile machen Sinn, wenn Sie öfter Änderungen an den Quali- 
tätseinstellungen vornehmen. Stellen Sie zunächst Anti-Aliasing, aniso- 
trope Filterung und den VSync für die gewünschte API ein und klicken 
Sie dann auf „Add‘. Im nächsten Fenster können Sie einen Namen für 
das Profil vergeben (z. B. Yager, 2X FSAA, 4X AF) sowie bei Bedarf die 
EXE-Datei eines Spiels angeben, mit dem das Profil geladen werden soll. 
Nun klicken Sie auf „Save OGL/Direct3D Profile‘ oder „Save both pro- 
files (wenn Sie beide API-Optionen bearbeitet haben), damit das Profil 
gespeichert wird. Mit einem Doppelklick werden die Profile aktiviert. Mit 
dem Atuner können Sie bis zu 99 Profile anlegen. 


Tipp 69 Atuner - Textur-Detailgrad einstellen 


Im erweiterten Direct3D- und OpenGL-Menü können Sie unter 
„Direct3D/OpenGL MIP-map LOD bias‘ den Textur-Detailgrad einstellen. 
Bei Direct3D-Anwendungen konnten wir keinen Unterschied zwischen 
den verschiedenen Schalterstellungen ermitteln. Die Situation ändert 
sich bei OpenGL-Anwendungen: Bei Elite Force 2 erhöhte sich die Per- 
formance nach der Umstellung von „Best Quality‘ auf „Worst Quality” 
um lediglich 4 bis 5 Prozent. Da sich dann die Bildqualität in OpenGL- 
Anwendungen verschlechtert, raten wir davon ab. 


Radeon 9600 Pro - 2x+4°t / Off+4 ® 
Tentop| Help | 7 5 | Defaut! Hide 1d=| | Saveprafie.asdefaut Check for undates | X 
More Settings... | Gamma | ApplyD3D Settings | | Reset. default | aTuner SysInfo 

Ei OpenGL Direct D GPU: AY350 

fnideng =] fraseaır =] Cala (1 

‚Antialiasing 2x *) }Antialiasing Off v Catalyst: (6.14.10.6396) 

Windows: Windows XP 


= Startup with Windows 
T” Skin #2 


[Arisotopie Ati ] MEERES | e 
Splash-soreen 
VSyne off r| VSyne ofl “| Sknm 


F "No click" helper 1” Show statı 
Open Pıofle-Manager | = \ ; Hp 


ATUNER| Entfernen Sie Zwangsoptimierungen beim anisotropen Filter, indem Sie 
AF über den Atuner einstellen. Bestätigen Sie alle Änderungen mit „Apply D3D...". 
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EB GRAFIKKARTEN 


Overclocking 


und Kühlung 


PC Games Hardware zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Grafik- 


karte optimal kühlen und wie Sie durch Overclocking 


mehr Leistung bei Spielen erreichen. 


it einer optimalen Küh- 
lung lässt sich aus je- 
der Grafikkarte mehr 


rausholen. Unser Ati-Bug-Re- 
port verrät außerdem, welche 
Spiele aktuell mit Radeon-Kar- 
ten Probleme machen. 


url) Overclocking- 
Potenzial ermitteln 


Bei fast allen Grafikkarten ist es 
problemlos möglich, Chip und 
Speicher oberhalb der Standard- 
Spezifikationen zu betreiben. 
Um das Overclocking-Potenzial 
zu ermitteln, ist es hilfreich, zu 
wissen, welche Zykluszeit der 
Speicher hat. Mit der Formel 
„10/Zykluszeit*100” rechnen 
Sie die mindestens mögliche 
Speichertaktfrequenz aus (Bei- 
spiel: 10/2,5*100 = 400 MHz, in 
diesem Fall 400 MHz DDR). 
Übertakten Sie zunächst nur 
den Speicher in 10-MHz-Schrit- 
ten. Führen Sie nach jeder Stei- 
gerung der Taktrate einen 3D- 
Test mit einem Benchmark oder 
PC-Spiel durch. Sobald Bildfeh- 
ler auftauchen, ist der Takt zu 
hoch. Stellen Sie nun den maxi- 
malen Speichertakt ein, bei dem 
Sie keine Bildfehler hatten, und 
übertakten Sie den Grafikchip 
auf die gleiche Art. Beachten Sie, 
dass sich Geforce-FX-Karten 


meist selbstständig herunter- 
takten, wenn der Grafikchip zu 
warm wird. Das Bild bleibt dann 
für einige Sekunden stehen. 
Außerdem ist es nicht generell 
so, dass mit dem höchsten Chip- 
und Speichertakt auch die beste 
Leistung erzielt wird. Oftmals 
muss ein bestimmtes Verhältnis 
von Chip- und Speichertakt ein- 
gehalten werden. 

> Vorteil: Chip und Speicher 
höher takten 


Overclocking mit 
Powerstrip 

Mit Powerstrip lassen sich unter 
anderem Grafikkarten mit Ati- 
und Nvidia-Chipsatz übertak- 
ten. Die aktuelle Shareware-Ver- 
sion von Powerstrip erhalten Sie 
unter www.entechtaiwan.net 
ps.htm (WEBCODE 23LP). Bei 
brandneuen Grafikchips sollten 
Sie die Beta-Version von Power- 
strip downloaden (WEBCODE 
23M4), falls die Final-Version 
die Grafikkarte noch nicht un- 
terstützt. Nachdem das Tool ge- 
startet wurde, erscheint ein 
neues Symbol in der Taskleiste. 
Mit einem Rechtsklick auf das 
Symbol rufen Sie ein Kontext- 
menü auf, bei dem Sie „Leis- 
tungs-Profile/Konfigurieren“ 
aufrufen. Mit den beiden Schie- 


Tipp 84 5 Strategien für bessere Kühlung und OC-Leistungen 


B Reinigen Sie Ihren Grafikkartenlüfter regelmäßig mit Druckluft. 


BE Verwenden Sie nur Wärmeleitpaste und keine Pads, um eine optimale 
Wärmeableitung zu ermöglichen. Tauschen Sie ein verbautes Pad 


gegen Paste aus. 


E Kleine RAM-Kühler reduzieren die Hitzeentwicklung um bis zu zehn 
Grad Celsius und machen die Grafikkarte stabiler. 


B Mit einer guten Gehäuselüftung erhalten Sie einen optimalen Luft- 
strom. Das System sollte nun auch im Dauerbetrieb und bei höchster 


Auslastung stabil bleiben. 


E Bringen Sie direkt unter der Grafikkarte einen PCI-Slot-Kühler an, 
damit die durch die Grafikkarte verursachte Wärme sofort aus dem 


Gehäuse geleitet werden kann. 
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bereglern können Sie die Takt- 
frequenz von Grafikchip und 
Speicher ändern. Damit die Än- 
derungen aktiv werden, müssen 
Sie auf „Übernehmen“ klicken 
und die nachfolgende Meldung 
mit „Ja“ beantworten. 

=> Vorteil: Mehr Leistung 


Overclocking mit 

Rage 3D Tweak (Ati) 

Rage 3D Tweak (auf Heft-CD) 
bietet unter anderem eine sehr 
gute Übertaktungs-Funktion für 
Ati-Grafikkarten. Die aktuelle 
Version 3.9 funktioniert aller- 
dings noch nicht mit Beschleu- 
nigern der Serie Radeon 9600/ 
9800 XT. Wir empfehlen, das 
Programm nur zum Übertakten 
zu verwenden. In diesem Fall 
sollten Sie bei der Installation 
darauf achten, dass nur ein 
„Skin“ und der Rage 3D Over- 
clocker installiert werden. Falls 
Sie weitere Komponenten instal- 
lieren, lassen sich diese womög- 
lich nicht mehr vollständig vom 
System löschen. Über einen 
Doppelklick auf das Rage-3D- 
Logo in der Taskleiste können 
Sie den Overclocker starten. 

> Vorteil: Mehr Leistung 


Ati-Overclocking- 
Sperre umgehen 


Einige Ati-Grafikkarten haben 
einen Übertaktungsschutz, eine 
Leistungssteigerung per Over- 
clocking ist damit nicht möglich. 
Mit dem Skript „Ati Overclo- 
cking Antiprotection” für das 
Tool Riva Tuner ist es jedoch 
möglich, den Übertaktungs- 
schutz aufzuheben. Zunächst 
müssen Sie das erwähnte Skript 
(auf Heft-CD) in den Installa- 
tionsordner des Riva Tuners 
entpacken. Im Riva Tuner wäh- 
len Sie die Registerkarte „Power 
user” aus und klicken auf 
das Symbol „Open patch 
script“. Im nächsten Fenster 
müssen Sie den Pfad zu der 
gerade entpackten Skript-Da- 
tei angeben. Das nachfolgende 
Fenster bestätigen Sie mit 
„Continue“ und geben anschlie- 
ßend den Pfad „C:\Windows\ 
system32\drivers” an. Die Datei 


„atiimtag.sys” wurde nun ge- 
patcht und es sollte möglich 
sein, die Karte zu übertakten. 
> Vorteil: Höhere Taktraten 
bei Chip und Speicher möglich 


Alten Kühler richtig 
abmontieren 


In der Regel ist der Kühler mit 
einer Steckverbindung auf der 
Platine befestigt. Das dübelar- 
tige Ende können Sie dabei mit 
einer Spitzzange zusammen- 
drücken, bevor Sie den Befesti- 
gungsstift entfernen. Rückstän- 
de der Wärmeleitpaste können 
Sie mit einem Papiertuch entfer- 
nen (notfalls mit etwas Alko- 
hol). Problematischer wird es, 
wenn der Kühler mit einem 
Wärmeleitpad befestigt ist. Ver- 
suchen Sie, den Kleber mit ei- 
nem Fön porös zu machen, oder 
verpacken Sie die Grafikkarte 
in eine Tüte und legen Sie sie 
zehn Minuten ins Gefrierfach 
(nicht länger!). Der Kühler sollte 
sich nun mit einer geringen 
Krafteinwirkung lösen lassen. 
Die Kleberrückstände sollten Sie 
mit einem stumpfen Plastik- 
gegenstand vorsichtig entfer- 
nen. 

=> Vorteil: Grafikkarten- 
Kühlung optimieren 


Wärmeleitpad durch 
Paste austauschen 

Wenn sich zwischen Chip- und 
Kühlkörper Ihrer Grafikkarte 
ein Wärmeleitpad befindet, 
empfehlen wir, das Pad gegen 
Paste auszutauschen. Je nach 
Wärmeleitpad und Wärmeleit- 
paste verbessert sich dann die 
Kühlleistung um bis zu zehn 
Grad Celsius. Tragen Sie die 
Paste nur in der Mitte des 
Grafikchips auf. Durch den An- 
pressdruck des Kühlers wird die 
Wärmeleitpaste automatisch 
verteilt. 

> Vorteil: Kühlung verbessern 


Richtigen RAM-Kühler 
verwenden 

VGA-Kühler wie beispielsweise 
der VGA Silencer oder der Zal- 
man ZM80-C haben den Nach- 
teil, dass damit nur der Grafik- 
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chip gekühlt wird. Je nachdem, 
wie groß die ursprüngliche 
RAM-Kühlung ist, kann diese 
aus Platzgründen eventuell 
nicht mehr verwendet werden. 
In diesem Fall sollten Sie kleine 
RAM-Kühler aus Aluminium 
verwenden, um eine Über- 
hitzung zu vermeiden. RAM- 
Kühler von Alpha kosten bei 
www.frozen-silicon.de € 2,50 
pro Stück. Die Befestigung er- 
folgt entweder mit einem Wär- 
meleitpad oder mit Wärmeleit- 
kleber. Wenn Ihre Grafikkarte 
mit dem Standard-Kühldesign 
keine RAM-Kühlung besitzt, hat 
es auch keinen Sinn, nachträg- 
lich RAM-Kühler anzubringen. 
Obwohl sich dadurch die Kühl- 
leistung um bis zu zehn Grad 
Celsius verbessert, schaffen Sie 
dadurch kaum mehr Spielraum 
für einen höheren Speichertakt. 
=> Vorteil: Überhitzung von 

RAM-Bausteinen vermeiden 


Lüfter mit Druckluft 
säubern 


Mit der Zeit verstaubt der VGA- 
Lüfter im geschlossenen PC-Ge- 
häuse. Dadurch reduziert sich 
die Lüfterdrehzahl, was die 
Kühlleistung verschlechtert und 
sogar zum Ausfall des lebens- 
notwendigen Lüfters führen 
kann. Daher sollten Sie generell 
alle Lüfter im PC und speziell 
den VGA-Lüfter regelmäßig mit 
Druckluft säubern. Fine Dose 
mit Druckluft ist bei Conrad ab 
acht Euro erhältlich. 

> Vorteil: Kühlung warten 
und optimieren 


Lüfter prüfen und 
Paste erneut auftragen 


Sie sollten alle sechs bis zwölf 
Monate erneut Wärmeleitpaste 
auf den Grafikchip auftragen, 
da diese aufgrund der Hitzeent- 
wicklung etwas verdampft (sie- 
he Tipps 74/75). Pads müssen 
dagegen nicht ausgetauscht 
werden. Beachten Sie jedoch, 
dass Pads unbrauchbar werden, 
wenn Sie den Kühlkörper ein- 
mal entfernt haben. Falls Ihr PC 
bislang tadellos lief und nun 
von Absturzproblemen betrof- 
fen ist, ist das ein Anzeichen, 
dass eventuell der Lüfter defekt 
ist. Durch die enorme Hitzeent- 
wicklung des Grafikchips wird 
oftmals das Kugellager im Dau- 
erbetrieb beschädigt. 

> Vorteil: Kühlung verbessern 
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Performance bei Halo 
optimieren 

Halo ist eines der wenigen 
Spiele neben Splinter Cell, die 
kein Anti-Aliasing unterstützen. 
Achten Sie daher vor allem bei 
Ati-Grafikkarten darauf, Anti- 
Aliasing im Control-Panel zu 
deaktivieren. Ansonsten ver- 
schenken Sie Performance, ohne 
eine bessere Bildqualität genie- 
ßen zu können. Weiterhin kön- 
nen Sie erzwingen, dass bei je- 
der Grafikkarte maximal Sha- 
der-Programme bis zur Version 
1.1 verwendet werden (Voraus- 
setzung: DirectX-8-/9-Karte). 
Dadurch erhöht sich die Perfor- 
mance je nach Karte um über 
30 Prozent. Dazu öffnen Sie den 
Installationsordner (z. B. C:\Ga- 
mes\Halo) und erstellen dort 
über „Datei\Neu” ein Textdo- 
kument. Schreiben Sie den Para- 
meter „halo.exe -usell” (ohne 
Anführungszeichen) in die 
Textdatei. Benennen Sie die 
Textdatei in „halo.bat” um und 
starten Sie das Spiel über diese 
Datei: Schon können Sie Halo 
flüssiger spielen. Die Bildqua- 
lität verschlechtert sich dadurch 
meist nur geringfügig. 

> Vorteil: Flüssig spielen 


Farbtiefe bei 
OpenGL-Spielen 
In OpenGL-Spielen können Sie 
gewöhnlich die Farbtiefe ein- 
stellen. Neben der Möglichkeit 
„16 Bit“ und „32 Bit“ steht noch 
„Default“ zur Auswahl. Wenn 
Sie „Default“ wählen, wird das 
Spiel mit der Farbtiefe betrie- 
ben, die Sie unter den Anzeige- 
eigenschaften unter Windows 
definiert haben. Um in den Ge- 
nuss einer bestmöglichen Bild- 
qualität zu kommen, sollten 
Sie darauf achten, die Farbtiefe 
unter Windows auf 32 Bit zu 
setzen, wenn Sie „Default“ im 
Spiel anwählen. Aktuelle High- 
End-Grafikkarten sind mittler- 
weile so schnell, dass wir in nor- 
malen Auflösungen keinen nen- 
nenswerten Performanceunter- 
schied zwischen 16 und 32 Bitin 
Elite Force 2 messen konnten. 
Selbst eine etwas angestaubte 
Geforce4 Ti-4200 mit 64 MByte 
ist in Elite Force 2 im 32-Bit-Mo- 
dus nur um knapp zwei Prozent 
langsamer als mit 16 Bit. 
"=> Vorteil: Gute Bildqualität 
ohne Leistungsverlust 
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Tipp 81 Welchen VGA-Kühler verwenden? 


Ein neuer VGA-Kühler sollte nicht nur die Kühlung verbessern, sondern 
auch den meist lauten Standard-Kühler ersetzen. Besitzern eines Rade- 
on-Beschleunigers empfehlen wir, zum etwa 25 Euro teuren VGA Silencer 
von Arctic Cooling zu greifen. Eine geräuschlose Kühlung bekommen Sie 
nur mit dem Zalman ZM80. Die A-Variante kühlt dabei besser als die 
C-Version, hat dafür aber mehr Kompatibilitätsprobleme mit Mainboards. 
Eine Montage ist bei allen gängigen Ati- und Nvidia-Grafikkarten mög- 
lich. Eine günstige und recht leise Alternative stellt der Revoltec VGA 


Kühler da 


r (wwu.listan.de). 


Arctic Cooling VGA Silencer 


Zalman ZM80-C 


Revoltec VGA Kühler 


Tipp 82 Bugreport Ati-Grafikkarten 


Bug/Problem 


Planetside 


stürzt ab und wird beendet 


Lösung 
Catalyst 3.4 installieren (auf Heft-CD) 


Homeworld 


2 läuft mit aktiviertem Schat- 


ten oder Anti-Aliasing sehr langsam 


Catalyst 3.6 installieren (auf Heft-CD) 


Texturflack 


ern in C&C Generäle und Yager 


Catalyst 3.7 installieren (auf Heft-CD) 


Bildfehler i 


m Flight Simulator 2002/2004 


Spiel im Fenster-Modus betreiben 


Jedi Acade 


my reagiert nicht mehr, wenn 


4x- oder 6x-Anti-Aliasing aktiviert wird 


Catalyst 3.9 installieren (auf Heft-CD) 


Call of Duty stürzt ab und der Monitor 
schaltet sich aus 


Fastwrites im BIOS oder Ati-Smartgart 
deaktivieren 


Probleme n 
Battlefield 


it Call of Duty, Empires, 
942 und Halo 


Der Catalyst Version 7.96 (auf Heft-CD) 
behebt diese Probleme 


Tipp 83 Plastikschrauben 


Um die Wärmeleitpaste zu erneuern, ist es erforderlich, den Kühler zu 
entfernen. Grafikkarten-Kühler sind aber oftmals nur mit einem dünnen 
Plastikstift befestigt. Folge: Die Stifte lassen sich oft kein zweites Mal 
benutzen, da das dübelartige Ende ausgeleiert wird. Wir empfehlen da- 
her, auf so genannte Polyamidschrauben zu vertrauen, die es beispiels- 
weise bei Conrad gibt. Achten Sie darauf, Schrauben mit einem Durch- 
messer von 3 Millimetern zu kaufen (DIN-Norm: PA DIN 84 M3x20). Im 
Optimalfall reichen zwei Schrauben und vier Muttern aus. Eine zweite 
Mutter pro Schraube sorgt dafür, dass sich die erste Mutter nicht löst. 


Befestigung verbessern 


Mit Polyamidschrauben hält der VGA-Kühler besser. 


Plastikstift/Schraube (Vorderseite) 


Plastikstift (Rückseite) | Polyamidschraube (Rückseite) 


Durch einen Austausch des alten Plastikstiftes gegen eine Kombination aus 
Polyamidschraube und -mutter wird der Kühlerhalt deutlich verbessert. 
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VGA-Tipps 


Tipp 88 Catalyst-Treiber auf Ati-Notebook installieren 


Notebook-Hersteller veröffentlichen neue VGA-Treiber nur schleppend. 
Dazu kommt, dass die von Ati veröffentlichten Catalyst-Treiber nur für 
Grafikkarten in Desktop-PCs geeignet sind. Abhilfe schafft der Driver 
Modder, der inf-Dateien bei aktuellen Catalyst-Treibern so modifiziert, 
dass Sie beispielsweise den aktuellen Catalyst 3.9 auch auf Ihrem Ati- 
Notebook installieren können. Das Tool unterstützt folgende Grafikchips: 
Mobility Fire GL 9000, Mobility Radeon 9000/9200/9600, Radeon Mobili- 
ty, Radeon Mobility 7500 (GL), IGP 340M/345M/320M. Ein Download ist 
unter WEBCODE 22FM (www.driverheaven.net/patje) möglich. Starten Sie 
zunächst die Installation des Grafikkartentreibers, damit alle Dateien auf 
die Festplatte entpackt werden. Die Setup-Routine können Sie nun ab- 
brechen. Anschließend starten Sie den Driver Modder und geben den 
Pfad des Treibers an. Achten Sie darauf, dass Sie nur das Hauptverzeich- 
nis „C:\ATI” angeben, da der Mod ansonsten fehlschlägt. Über den But- 
ton „Start modding“ wird die Treibermodifikation gestartet. Nun werden 
drei inf-Dateien so verändert, dass Sie den Treiber auch auf Ihrem Note- 
book installieren können. Die Installation starten Sie über die Setup-Da- 
tei im Ati-Installationsverzeichnis (Standard: „C:\ATI\SUPPORT\ ...”). 


Mit dem Tool Driver Modder können Sie jeden Catalyst-Treiber so modifi- 
zieren, dass Sie den Treiber auch auf einem Notebook installieren können. 


Tipp 89 Forceware-Treiber auf Nvidia-Notebook installieren 


Bei Notebooks mit Nvidia-Grafikchip gibt es die gleiche Problematik: No- 
tebook-Hersteller veröffentlichen selten aktuelle Treiber, der Referenz- 
treiber Forceware ist nur für Desktop-Beschleuniger geeignet. Mit einer 
Treibermodifikation ändern Sie das. Starten Sie die Forceware von der 
Heft-CD und lassen Sie die Dateien nach „C:\NVIDIA\...‘ entpacken. Da- 
nach brechen Sie die eigentliche Installation sofort ab. Laden Sie jetzt 
ein Paket mit modifizierten inf-Dateien für den gewünschten Treiber un- 
ter www.geocities.com/madtoast (WEBCODE 229S) herunter. Entpacken 
Sie die zuvor heruntergeladene Datei in ein beliebiges Verzeichnis. Hier 
finden Sie Ordner mit den Namen diverser Notebook-Hersteller. Öffnen 
Sie das Verzeichnis Ihres Herstellers und kopieren Sie daraus die Datei 
„nv4_disp.inf‘ in das Verzeichnis, in welches Sie zuvor den Treiber ent- 
packt haben (z. B. „C:\NVIDIA\WinXP-2K\53.03“). Überschreiben Sie die ori- 
ginale inf-Datei und starten dann die Installation über die Setup-Routine. 


DRIVER 


DatE | verson | u 
17.11.03 53.03 


06.10.03 52.16 
28.08.03 51.75 
05.08.03 45.24 
28.07.03 45.23 a 
20.06.03 44.90 
17.06.03 44.68 
31.05.03 44.65 
30.05.03 4425 
02.05.03 44.03 


Auf der Internetseite www.geocities.com/madtoast sind die notwendigen 
Daten zu finden, um Detonatortreiber zu modifizieren. 
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Auf der letzten Seite unseres VGA-Specials finden 


Sie allgemeine Tipps zu den Themen Kantenglättung, 


anisotropes Texturfiltern und Notebook- Treiber. 


ie wollen aktuelle Trei- 
ber von Ati und Nvidia 
auch auf Notebooks in- 


stallieren oder wissen nicht, ob 
Sie FSAA und AF im Spiel oder 
Treiber einstellen sollen? Unsere 
VGA-Tipps helfen weiter. 


FSAA und AF im Spiel 
oder Treiber einstellen? 


Anti-Aliasing und anisotrope 
Texturfilterung lassen sich 
grundsätzlich entweder über 
den VGA-Treiber oder direkt im 
Spiel einstellen. Option 1 funk- 
tioniert praktisch immer (Aus- 
nahme: u. a. AF bei Open- 
GL-Spielen). Voraussetzung für 
Option 2 ist, dass Sie im Grafik- 
kartentreiber die Schalter für 
FSAA/AF auf „Anwendung/ 
Application/Standard“ stellen 
und das Spiel entsprechende 
Auswahlmöglichkeiten bietet. 
Letzteres ist aber eher noch die 
Ausnahme (z. B. Max Payne 2, 
KOTOR, Aquanox, Spellforce). 
Wichtig: Die Bildqualität bei bei- 
den Optionen muss nicht immer 
gleich sein, auch wenn ver- 
meintlich gleiche Einstellungen 
vorgenommen werden. 


Wenn Sie den anisotropen Filter 
über das Spiel einstellen, wer- 
den Treiberoptimierungen auf- 
gehoben, die auf Kosten der 
Bildqualität die Performance et- 
was verbessern. Mit der AF-Ein- 
stellung über das Spiel sieht die 
Bildqualität also so aus, wie es 
die Entwickler vorgesehen ha- 
ben. Unter Umständen werden 
dafür aber spieleeigene Opti- 
mierungen aktiv, wie das bei- 
spielsweise beim Aquamark 3 
der Fall ist. Je nachdem welche 
Optimierungen im Treiber oder 
Spiel aktiv sind, verbessern oder 
verschlechtern sich Performance 
und Bildqualität. Im Normalfall 
wird das Spiel über die interne 
AF-Einstellung langsamer, sieht 


dafür aber besser aus. Ausnah- 
me: Bei Aquanox 2 oder Spellforce 
erzielen Sie die beste Leistung, 
wenn Sie AF direkt im Spiel ein- 
stellen. Die Kantenglättung stel- 
len Sie am besten immer über 
den Treiber ein, weil ansonsten 
nicht offensichtlich ist, welcher 
FSAA-Modus der Karte verwen- 
det wird. 

> Vorteil: Bessere Bildqualität 
bzw. mehr Leistung 


AIDA32 zeigt 
interessante Systeminfos 
AIDA32 (auf Heft-CD) zeigt vie- 
le Informationen über PC-Kom- 
ponenten und die Systemkon- 
figuration an. Dabei zeigt das 
Programm erstaunlich viele In- 
formationen über Ihre Grafik- 
karte an — etwa Pixel-Pipelines, 
Vertex/Pixel Shader, Ferti- 
gungstechnologie und sogar die 
Anzahl der Transistoren des 
Grafikchips. Auch Angaben zu 
Taktfrequenzen und Speicher- 
bandbreite lassen sich anzeigen. 
> Vorteil: Systeminfos prüfen 


Leistungskurve ab 
Forceware 53.03 verfügbar 
Wenn Sie in Verbindung mit der 
Forceware den Detonator-Un- 
lock installieren (auf Heft-CD), 
erscheint das Menü „Weitere Di- 
rect3D-Optionen”. Bereits mit 
früheren Versionen der Force- 
ware konnten Sie hier eine so 
genannte „Leistungskurve” ak- 
tivieren. Doch erst ab der Force- 
ware 53.03 funktioniert sie auch. 
Dabei werden in D3D-Anwen- 
dungen die Fps sowie diverse 
Grafen dargestellt. Eine detail- 
lierte Beschreibung der vier 
Leistungskurven erhalten Sie, 
indem Sie im Treibermenü mit 
der rechten Maustaste auf „Leis- 
tungskurve aktivieren” klicken 
und „Direkthilfe“ auswählen. 
> Vorteil: Leistungsanalyse 
DAnIEL WAADT 
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Intel PA 2600MHz 

- 800MHz, boxed 

Intel PA 2800MHz 

- 533MHz, boxed 192,23 
Intel PA 2800MHz 

- 800MHz, boxed 208,44 
Intel PA 3000MHz 

- 800MHz, boxed 270,89 
Intel PA 3066MHz 

- 533MHz, boxed 261,48 
Intel PA 3200MHz 

- 800MHz, boxed 391,48 
AMD Athlon XP 2000+ 

- 1666MHz, boxed 65,48 
AMD Athlon XP 2200+ 

- 1800MHz, boxed 70,48 
AMD Athlon XP 2400+ 

- 2000MHz, boxed 77,48 
AMD Athlon XP 2500+ 

- 1833MHz, boxed 

AMD Athlon XP 2600+ 

- 1917MHz, boxed 103,99 
AMD Athlon XP 2700+ 

- 2166MHz, boxed 120,48 
AMD Athlon XP 2800+ 

- 2083MHz, boxed 141,48 
AMD Athlon XP 3000+ 

- 2167MHz, boxed 205,19 
AMD Athlon XP 3200+ 

- 2200MHz, boxed 317,48 
Arctic Copper Silent 2 6,79 
Arctic Super Silent 4 pro I 7,9% 
Thermalright SLK 900 U 46,89 


DDR-RAM 2x 256MB Corsair Twinx 

- PC333, CL2 118,99 WE 
DDR-RAM 2x 512MB Corsair 290,0 
-P33:2 ____. 


ACHTUNG TAGESPREISE: 10) alla Froiven Dana u zieh um 
verändert haben! Schauen Sie 


Preußenstraße 14a 
26388 Wilhelmshaven 


rc nach www.mindfactory. 


Telefon: 04421 - 9131-0 
Telefax: 04421 - 9131-250 


ASRock P4i45E 

- Sockel 478, Rev. 3.0 49,90 
Intel D875PBZLK 

- Sockel 478, ATX 160,99 
Asus P4C800 Deluxe 

- Sockel 478 162,27 
Asus P4P800 Deluxe | 
- Sockel 478 129,79 , 
Gigabyte GA-8KNXP 

- Sockel 478 193,99 
MSI 875P Neo-FIS2R 

- Sockel 478 172,46 
Asus A7N8X Deluxe Rev 2.0 

- Sockel A 109,71 
ASRock K7S8X 

- Sockel A 30,48 
MSI K7N2 Delta-ILSR 

- Sockel A 97,59 


Leadtek Winfast KTNCR18D-Pro II 
- ATX I 


86,39 A 7 — 


128MB AOpen Aeolus FX5200-DV128 


- retail 62,99 
128MB AOpen Aeolus GF FX5600 

- retail 11 6, 10 
128MB Club-3D RadeOn 9200 SE 

- retail 54,49 
128MB Asus V9950 TD 

- retail 31 7,00 


128MB HIS Excalibur RadeOn 9600pro 
- retail 
128MB HIS Excalibur RadeOn 9800 


- retail 287,99 
256MB MSI GeForce FX5900U-VTD256 
- retail er 


A 
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Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr 


www.mindfactory.de 
bietet Euch mit über 25.000 
Artikeln im Bereich Hardware, 
Software, Telekommunikation 
und HiFi eine riesige Auswahl! 


Schaut in den Shop und 
überzeugt Euch selbst! Unser 
Service und die Preise 
sprechen für sich ... 


.. wir sehen uns! Sicher! 


total auf 
factory.de! 


Durchschnittlich über 15.000 
User täglich bilden eine starke 
Community. 


Communit 
www.min 


Kommt in den Chat oder nutzt 
das Forum. Besprecht 
Computerthemen und lasst 
Euch Hilfe geben bei Fragen! 


LIVE HILFE nur auf 
www.mindfactory.del 


Nicht ganz sicher, ob ein 
Produkt passt oder ob es 
eventuelle andere, bessere 
Alternativen gibt. 


Einfach unsere Live-Hilfe 
nutzen und direkt mit einem 
Mitarbeiter chatten! 


maximal 
9,90 Euro 


Versand* 


* innerhalb Deutschlands 


Transparente Versandkosten 
bei www.mindfactory.del 


Bei uns zahlt Ihr nur pro 
Bestellung - nicht pro Paket! 
Und das einmalig 9,90 € bei 
Nachnahme - nur 5 Euro bei 
Vorkasse und ab 100 Euro 
Warenwert und 
Vorkassenzahlung ist der 
Versand sogar frei Haus! 


E Mindfactory 


Aktiengesellschaft 


asp U Bad aly 
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Das richtige Update finden 


Sicherheitslücken, Feh- 
ler oder andere Proble- 
me in Windows XP 
behebt Microsoft mit 
neuen Updates. Wie Sie 
diese Bugfixes installie- 
ren und auch wieder 
loswerden, erfahren Sie 


in diesem Artikel. 


s gibt verschiedene 
Möglichkeiten, Win- 
dows XP auf den ak- 


tuellen Stand zu bringen: Am 
einfachsten ist es, wenn Sie die 
automatische Update-Funktion 
über das Internet nutzen - doch 
da kommen schnell 50 MByte 
zusammen. Außerdem ist nicht 
jeder Bugfix notwendig. In die- 
sem Artikel wollen wir Ihnen 
deshalb alternative Möglichkei- 
ten vorstellen. 


Tipp 1: Neuen Wiederherstel- 


lungspunkt setzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Bevor Sie eine Änderung am 
System vornehmen, empfehlen 
wir Ihnen, einen Wiederherstel- 
lungspunkt zu setzen. Falls 
Windows XP nach dem Update 
nicht mehr stabil arbeitet, kön- 
nen Sie es einfach wieder zu- 
rücksetzen. Zunächst müssen 
Sie die Systemwiederherstel- 
lung aktivieren. Sie erreichen 


ER XP-UPDATES 


die Einstellungen, indem Sie die 
Windows-Taste plus „Pause“ 
drücken und die Registerkarte 
„Systemwiederherstellung” 
auswählen. Bei „Systemwieder- 
herstellung auf allen Laufwer- 


ken deaktivieren“ darf kein 
Haken gesetzt sein, sonst ist die 
Systemwiederherstellung nicht 
aktiv. Über „Einstellungen“ le- 
gen Sie fest, wie viel Festplatten- 
kapazität genutzt werden darf. 
Je größer der Speicherplatz, 
desto mehr Wiederherstellungs- 
punkte können abgelegt wer- 
den. In der Standardkonfigura- 
tion belegt die Systemwieder- 
herstellung zwölf Prozent des 
vorhandenen Speicherplatzes 
einer Partition. Wichtig: Win- 
dows XP legt selbstständig sol- 
che Punkte an, beispielsweise 
vor Update- oder Treiberinstal- 
lationen. Sicherer ist es jedoch, 
vor Änderungen am System ma- 
nuell einen Wiederherstellungs- 
punkt anzulegen. Einen entspre- 


chenden Assistenten dafür fin- 
den Sie unter „Start” — „Pro- 
gramme” — „Zubehör“ — „Sys- 
temprogramme” - „System- 
wiederherstellung“. 


Tipp 2: Service Pack 1 für Win- 


dows XP richtig installieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Das letzte Service Pack für Win- 
dows XP ist zwar schon etwas 
älter, trotzdem ist nicht automa- 
tisch jedes System damit ausge- 
stattet. Ob Sie dieses wichtige 
Update schon auf dem Rechner 
haben, erfahren Sie, indem Sie 
die Windows-Taste plus „Pau- 
se” drücken. Unter der Register- 
karte „Allgemein“ im Bereich 
„System“ wird dies anzeigt. 
Regelmäßige PC-Games-Hard- 
ware-Leser finden das Service 
Pack 1 auf der Heft-CD der Aus- 
gabe 02/2003. Alternativ kön- 
nen Sie sich das aktuelle Service 
Pack la unter WEBCODE 23L4 
(download.microsoft.com/ 


download/a/4/c/a4cela3b- 
fac8-4597-be33-c10ced905c3b 
/xpspla de x86.exe) herunter- 
laden. Aus rechtlichen Gründen 
wurde beim SPla die Microsoft 
Virtual Machine des SP1 ent- 
fernt. Wer das SP1 schon hat, 
braucht das SPla allerdings 
nicht. Wenn Ihnen die 125 MByte 
zu groß sind, empfehlen wir 
Ihnen den Schnellinstallations- 
Assistenten. Dieses Programm 
lädt nur die notwendigen Da- 
teien herunter. Sie finden den 
Assistenten unter WEBCODE 
23L5 (download.microsoft.com 
/download/1/2/d/12d65c5d- 
f775-4796-b767-17c1a3e20beb / 
splaexpress_ger. exe). 


Während der Installation wer- 
den Sie gefragt, ob die vorhan- 
denen, veralteten Systemdateien 
archiviert werden sollen. Wir 
empfehlen, dies zu tun - voraus- 
gesetzt, Sie haben genug Platz 
auf der Festplatte. Bei Proble- 


Update/Bugfix 


WAS 
IST? 


nachträglich beheben soll 
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Software, die Fehler in einem be- 
reits erschienenen Programm 


DSL 


Internet und Privatanwender 


Steht symbolisch für die schnelle 
Übertragungstechnik zwischen 


Partition 

Bezeichnet einen Teil einer Fest- 
platte, wird unter Windows als 
Laufwerk angezeigt 


Pop-up 

Eine kleine Webseite mit Werbein- 
formationen, die sich in den 
Vordergrund stellt 


www.pcgameshardware.de 
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PRAXIS 


men können Sie das Service 
Pack dann wieder deinstallie- 
ren. Noch ein Tipp: Eine Über- 
sicht aller wichtigen Service 
Packs für alle Microsoft-Produk- 
te finden Sie unter WEBCODE 
23L6 (www.microsoft.com/ger- 
many/ms/technetservice- 


„Jetzt installieren“ werden die 
Bugfixes heruntergeladen und 
aufgespielt. 


Wenn Sie die Funktion deakti- 
viert haben, geben Sie im Inter- 
net Explorer einfach „windows 
update.microsoft.com“ ein oder 


desk/servicepacks.htm). 


Tipp 3: Service Pack 2 für 
Windows XP 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Das neue Service Pack 2 für Win- 
dows XP soll im ersten Quartal 
2004 erscheinen. Microsoft hat 
den Erscheinungstermin nach 
vorne verlegt, da viele Anwen- 
der den Update-Service nicht 
nutzen und damit die Sicher- 
heitslücken auf ihrem System 
nicht schließen. Noch heute sind 
Systeme ohne Firewall und ohne 
entsprechenden Bugfix gegen- 
über dem W32.Blaster-Wurm 
anfällig. Doch das neue Service 
Pack 2 soll nicht nur bisher er- 
schienene Updates zusammen- 
fassen, sondern auch weitere 
Verbesserungen mitbringen. Vor 
allem sollen Sicherheitsproble- 
me gelöst werden: Portbasierte 
und E-Mail-Angriffe, schädliche 
Web-Inhalte und Buffer Over- 
flows sollen der Vergangenheit 
angehören. 


Weiter plant Microsoft nach ers- 
ten Berichten, die eingebaute 
Firewall von Windows XP stan- 
dardmäßig zu aktivieren und 
den Nachrichtendienst abzu- 
schalten. Zudem soll mit dem 
Service Pack 2 der Internet Ex- 
plorer auf Version 6.5 aktuali- 
siert und mit einem Pop-up- 
Blocker ausgestattet werden. 
Außerdem werden laut Micro- 
soft schädliche E-Mail-Anhänge 
besser gefiltert und die Sicher- 
heitseinstellungen verschärft. 


Tipp 4: Automatische Update- 


Funktion nutzen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


In der Standard-Konfiguration 
erinnert Sie ein kleines Symbol 
in der System-Iconleiste an neu 
erschienene Updates für Win- 
dows XP. Sobald das Symbol 
blinkt, klicken Sie es doppelt an; 
nun werden die neuen Bugfixes 
angezeigt. Falls Sie ein oder 
mehrere Updates nicht installie- 
ren möchten, müssen Sie das 
kleine Häkchen davor deak- 
tivieren. Mit einem Klick auf 


www.pcgameshardware.de 


klicken Sie unter „Start“ auf 
„Windows Update”. Über „Jetzt 
suchen” wird Windows auf ak- 
tuelle Updates untersucht. Wäh- 
rend dieser Prozedur müssen 
Sie einen Sicherheitshinweis mit 
„Ja“ bestätigen. Anschließend 
klicken Sie auf „Updates über- 
prüfen und installieren“. 


Updates, die keine Sicherheits- 
lücken schließen, finden Sie in 
der linken Navigationsleiste un- 
ter „Windows XP“ und „Treiber- 
updates“. Diese Bugfixes sind 
standardmäßig nicht aktiviert, 
dies müssen Sie mit der Schalt- 
fläche „Hinzufügen“ nachholen. 
Bei diesen Updates handelt es 
sich neben neuen Treibern auch 
um neue Software. 


Tipp 5: Automatische 
Update-Funktion abschalten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 


Wenn Sie lieber selbst entschei- 
den wollen, wann neue Updates 
installiert werden, und Sie das 
regelmäßig blinkende Icon stört, 
dann schalten Sie die Update- 
Funktion einfach ab. Klicken Sie 


auf „Start“ — „Einstellungen“ - 
„Systemsteuerung“ — „Verwal- 
tung und System” -— „System“ 


und wechseln Sie zur Register- 
karte „Automatische Updates“. 
Hier nehmen Sie einfach den 
Haken vor „Den Computer auf 
dem neusten Stand ...” heraus 
und bestätigen mit „OK“. Be- 
achten Sie bitte, dass Sie nun 
selbst nach neuen Bugfixes 
schauen müssen. Die Gefahr 
von offenen Sicherheitslücken 
steigt damit. 


Tipp 6: Mit Post Service Packs 
arbeiten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Da aktuelle Sicherheits-Updates 
bis zu 40 Megabyte (zwei Stun- 
den Downloadzeit mit 56k-Mo- 
dem) groß sein können, ist es 
ratsam, nicht die Windows-Up- 
date-Seite zu nutzen, sondern 
die Bugfixes bei einem Bekann- 
ten mit DSL zu laden. Dazu 
müssen Sie die Updates über 
den Umweg einer Corporate- 


Wiederherstellungs- 
punkt richtig setzen 
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PRANIS- VORBEREITUNG Überprüfen Sie diese Option in den System- 
SCHRITT eigenschaften (Windowstaste plus „Pause“). 


Ey 
Willkommen 


Khcken Se au dir Aufgabe, Ge durchgeführt 
werden sol 


© Gemgaser au arm friheren Zetiurit ndertenunken 
& Iren Weduherstehnasensht arehen. 


PRANIS- AUSWÄHLEN Legen Sie fest, ob Sie einen Punkt erstellen 
seht oder das System „zurückspulen‘ möchten. 


Einen Wiederherstellungspunkt erstellen 


Der Comgnitne ernitt Wnndacherstalkungepunkte autoeuticch rasch Zetglännn oder vor Pragrmuninetälitenen 
Mes. Sie können IWlederharstellungspunhte aber auch zu anderen Taten m? der Tnstemunecerharsteiung 


eben Zu eine Beschreibung für den Wederhersteilungspurät im folgenden Teittekd ein. Yarmenden Sn ee 
erahnen Beschredinng, damit Sp san im Fall mann menden hchen Oomgnser weckt stilung sofort erkennen 
könven. 


Beschreibung dies Werber berstehlungsgmanktn: 
03_12_ 200 VOR Update 112204 


Das Iueutige Datum und die abtumibe Uran werikerı dem Wisderharstelungspurkt automatisch 
meet. 


Dar Wundertee endlungepunkt barın nach ware Lretadung nacht muahr gebndert werden. \Wergemmssan: 
Se sch, dass Se den richtigen Namen engegeten haben. 


PRANIS- BEZEICHNUNG Geben Sie dem Wiederherstellungspunkt einen 
il treffenden Namen. 


Wiederherstellungspunkt erstellt 


Neuer Wiederherstellungspunkt: 


Mittwoch, 3. Dezember 2003 
15:03:00 03_12_2003 VOR Update 332264 


PRANIS- FERTIG STELLEN Sobald der Wiederherstellungspunkt erstellt 
SCHRITT wurde, installieren Sie das Update. 
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PRAXIS 


ER XP-UPDATES 


Windows XP automa- 
tisch aktualisieren 


PRAXIS- UPDATE-SEITE AUFRUFEN Unter „Start“ klicken Sie das Icon 
SCHRITT „Windows Update‘ an. 


Willkörmmen 


ur enden han erahnen man a de anna ulm an een 
udn pe Arctmadt dm Smaaae nnd DE mn mn end Na Du mat ne end 


Done auden 


rn en me nen mn on dr mean 


Version auf der Festplatte spei- 
chern. Folgen Sie einfach dem 
WEBCODE 22HT (v4.windows 
update.microsoft.com/de/de- 
fault.asp?corporate=true), wäh- 
len Sie das passende System aus 
und speichern Sie die Updates 
lokal ab. Für Windows gibt es 
eine weitere Alternative: So ge- 
nannte Post Service Packs sind 
von Anwendern zusammenge- 
stellte Sammlungen von Up- 
dates. Das neue Windows XP 
Update Pack 1.6 finden Sie unter 
www.winfuture.de, es enthält 
rund 80 Bugfixes. Das Paket hat 
den Vorteil, dass es mit einer In- 
stallationsroutine ausgestattet 
ist und nicht jedes Update ein- 
zeln installiert werden muss. In- 
zwischen bietet auch Microsoft 
unter WEBCODE 2317 (downlo- 
ad. microsoft.com/download 

a/b/c/abce54a9-e6bd-4c7c- 
902a-0e84a216bbf7 /Windows 
XP-KB826939-x86-DEU.exe) ei- 
ne Sammlung mit allen in letzter 


Zeit erschienenen Sicherheits- 
Updates an. 


Tipp 7: Updates löschen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Nach der Installation eines neu- 
en Updates kann es vorkom- 
men, dass einige Funktionen 
oder Programme nicht mehr wie 
gewohnt arbeiten oder gar das 
System nicht mehr stabil läuft. 
Sie haben zwei Möglichkeiten, 
ein neues Update wieder loszu- 
werden. Entweder Sie nutzen 
die Systemwiederherstellung 
von WinXP und setzen den 
Rechner wieder auf den Stand 
vor der Installation des Bugfixes 
zurück. Alternativ können Sie 
einzelne Updates auch gezielt 
deinstallieren. Updates tragen 
sich unter „Systemsteuerung” — 
„software“ ein. Klicken Sie das 
störende Update an und wählen 
Sie „Entfernen” aus. Das Update 
wird anschließend automatisch 
deinstalliert. MARCO ALBERT 


PC-Sicherheit: Bugfixes von Microsoft 


Wenn Sie nicht wollen, dass Ihr System von Microsoft überprüft wird, dann 
installieren Sie die Updates am besten einzeln. Wir haben alle wichtigen Sicher- 
heits-Updates aufgelistet, die seit dem Service Pack 1 für Windows XP erschie- 
nen sind. (Stand: 03. Dezember 2003) 


821557 MS03-027 |Ungeprüfter Puffer in Windows-Shell kann das System gefährden. 
WEBCODE 23LH. 

811493 MS03-013 | Pufferüberlauf in der Nachrichtenbehandlung des Windows-Kernels 
führt möglicherweise zu erhöhten Berechtigungen. WEBCODE 23LJ. 
328310 MS02-071 | Fehler in Windows WMTimer-Nachrichtenbehandlung kann Erschlei- 
chen höherer Berechtigungen ermöglichen. WEBCODE 23LK. 

823980 MS03-026 | Pufferüberlauf in RPC kann Ausführung von Code ermöglichen. 
WEBCODE 23LL. 

331953 MS03-010 | Fehler in RPC-Endpunktzuordnung kann DoS-Angriffe ermöglichen. 
WEBCODE 23LM. 

323255 MS02-055 | Ungeprüfter Puffer in Windows-Hilfefunktion kann Angreifer Ausfüh- 
rung von Code ermöglichen. WEBCODE 23LN. 

810577 MS03-005 | Ungeprüfter Puffer in Windows-Redirector kann Erschleichung höhe- 
rer Berechtigungen ermöglichen. WEBCODE 23LR. 

329115 MS02-050 |Sicherheitsanfälligkeit in Zertifikatsprüfung ermöglicht vorgetäuschte 
Identität. WEBCODE 2315. 


2] UPDATES SUCHEN Sobald die Webseite aufgebaut ist, klicken 
ScHhift Sie auf „Updates suchen”. 


* Windows Update 


3] UPDATES ENTFERNEN Bugfixes, die Sie für unwichtig halten, 
SCHRITT entfernen Sie mit einem Klick. 


"a 


Für die folgenden Updates: 


Update für die Windows XP HighMAT-Unterstützung im 
Assistenten zum Schreiben von CDs (KB831240) 


Lesen Sie bitte den folgenden Lizenzvertrag. Mit der BILD-AB-Taste 
können Sie den Rest des Vertrags anzeigen. 


3 329170 MS02-070 | Schwachstelle bei SMB-Signierung ermöglicht Änderung von Gruppen- 

MICROSOFT WINDOWS UPDATE e1 richtlinie. WEBCODE 23LT. 

& " 817606 MS03-024 | Pufferüberlauf in Windows kann Beschädigung von Daten verursachen. 
ERGÄNZENDER ENDBENUTZER-LIZENZVERTRAG FÜR WEBCODE 23LU. 
MIRRSSRTTESSETWAREN SIOSSERGIRS EHER. - 810833 MS03-001 | Ein ungeprüfter Puffer im Locator-Dienst kann die Ausführung von 
WICHTIG: BITTE SORGFÄLTIG LESEN - Diese Microsoft böswilligem Code ermöglichen. WEBCODE Z3IW. - 
Corporation ("Microsoft")-Betriebssystemkomponenten 823559 MS03-023 | Pufferüberlauf in HTML-Konverter kann Ausführung von Code ermög- 
unterliegen einschließlich Dokumentation im "Önline"- oder lichen. WEBCODE 23LX. 
elektronischen Format ("BS-Komponenten") den v 


329048 MS02-054 | Ungeprüfter Puffer in Dateikomprimierungsfunktionen kann Angreifer 
Ausführung von Code ermöglichen. WEBCODE 23LY. 

329390 MS02-072 | Ungeprüfter Puffer in Windows-Shell könnte Systemsicherheit beein- 
trächtigen. WEBCODE 2317. 

329834 MS02-063 | Ungeprüfter Puffer in PPTP-Implementierung kann Denial-of-Service- 
Angriffe ermöglichen. WEBCODE 2312. 

824146 MS03-039 | Pufferüberlauf in RPCSS kann Ausführung von böswilligem Programm- 
code ermöglichen. WEBCODE 2313. 


Stimmen Sie den Bestimmungen des Lizenzvertrages zu? 


Wenn Sie dem Lizenzvertrag nicht zustimmen, wird die Installation 
abgebrochen, Die Vertragsannahme ist Voraussetzung für die 
Installation. 
PRAXIS- UPDATES INSTALLIEREN Nachdem Sie auf „Jetzt installieren“ 
SCHRITT 


geklickt haben, müssen Sie die Lizenz annehmen. 
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Logos, SMS- Be no rteiengen- iagenäne, SMS Fun und mehr. 


480000 
480001 
480002 
480003 
480005 
480006 


Das Rennauto 
Der Frosch 
Polizei Sirene 
Geschrei 
Orgasmus 
Kuckucksuhr 


480007 
480008 
480009 
480012 
480013 
480014 


Der Wolf 

Lachen 
Indianischer Tanz 
Toilettenabzug 
Das Pferd 

Horror 


480015 
480019 
480020 
480021 
480022 
480023 


Furz 

Vibrator 
Zahnartztbohrer 
Maschinengewehr 
Incoming missile! 
Feuerwehr 


480024 
480025 
480026 
480027 
480028 


Krankenwagen 
Hardcore Musik 


Techno musik 
Echter club groove 
Blues guitar 


480029 
480030 
480031 
480032 
480033 


Electro musik 
Trance beats 
Drum 'n bass 
Break beats 
Tarzan! 


ind hier. im ‚Chat und Bu... 
ntastisches Chatabenteuern! 


CuJscmerelenelsmsim dem, au< 


112% 


1,88€/ min: 


Allefdiese/azodul 
Be DODO- 


DE! 04 90- D) TB 0900333320 


2, 18</min- 
Dieser Sorvice funktioniert mit den Prowidern T-Mobile, E-Plus, Debitel, O2, = EUR 1,90/5MS, Vodafone EUR 1,98 per SM3, 
max. EUR 3,928 por Service (23M3 um WAP-Einstellungen zu erhalten) (VF D2-Antell EUR 0.12 pro 3MS/ Zusatzenigelt des 
Anbieters EUR 1,87 pro 3M8).(Für Bildmittellungen normal nur 2 3MS nötig, je nach Kundenwunsch 3 3MS) 
CH: Swisscom, Sunrise und Orange 3 CHF por SMS 


URe 
0) 
NE 
ex 


Gratis Java Games, Logos, Kangaltdıe, 
Coole Bilder und noch viel mehr via WAP!I 


ES IST WIRKLICH GANZ EINFACH! Stelle einfach die Verbindung 
zu unserem WAP Portal her, und Du kannst alles downloaden 
was Du willst!!! Unbegrenzt, superschnell und einzigartig gut! 

Du bezahlst nur für die Verbindungskosten zu WAP 1,24 €/min " 
ALLE Produkte” die Du empfängst oder verschickst sind dann 
absolut gratis!!! Bestelle hier ganz einfach Deine 
WAP-Konfiguration per Telefon indem Du die Nummer 
0137 - 8991199 anrufst. Wir senden Dir die notwendigen 

Einstellungen per SMS! Speichere diese und rufe dann das 

entsprechende Menü auf Deinem Handy auf! Los geht's! 
Tauch ab in unsere WAP-Welt! 


« JAVA GAMES! 


Versuche so viele Soldaten wie möglich aus feindlichem 
Gebiet zu befreien und nach Hause zu bringen, indem Du 

das Seil an den richtigen Punkt bringst! Aber passe auf, 

f\ dass nicht feindliche Soldaten das Seil erwischen! Diese 
erden nämlich versuchen, Deinen Helicopter zu sprenget 


- WAP CHATI 


n' 


BESTELL 
Mm DEM CODE 


Geeignet für Nokia: 3650, 3510i, 5100, 6100, 6610, 6800, 7210, 7250, 7650. 


- ANIMIERTE 
SCREENSAVER 
Java, 


GAMES, 


Bedienung R 
Unterhaltungswert : 
Gesamtnote 


DIE TOP 7 SPIELE 

Phone Shot 

Sea Rescue .. 

Jet Rider 

Space Encounter. .. 
Pesky Marbles .... 


807152 
. 804107 
801110 
803102 
802107 


D,49 € pro Anruf 


0137 - 8991199 


Handys: NOKIA, MOTOROLA, SAMSUNG, SIEMENS, SAGEM, 
SATTEL, SONY-ERICSSON, SHARP, NEC, TOSHIBA & PANASONIC 


® GROBEJFARBLOGOS! 
an | | 


GAME GSM BESTELLCODE 
Speedster 807116 
City Knights 807180 
* Geeignet für NOKIA 3315, 3410, 3510, 3510i, 3530, 3560, 3650, 5100, 6100, 6310i, 6610, 6800, 7210, 7250, 7650 
und 8910i. # Geeignet für SIEMENS C55. $ Geeignet für SIEMENS S55. 


Schon]jetzt für vieıelnanaysz al1S-Bildmitteilungen 


Lust auf 
Reiten? 


Willst Du mal was richtig Tolles auf Deinem Handy haben? 
Dann bestell Dir eines unserer wahnsinnig großen Farblogo’s!! 


EBEN. 9 
258271 Fr 


"258188 


DE:019077.01/04.6 


a nn in 


258258 


CH:0900-599880FF: 7777 
AT:0900-533350F%777777 


ie SE cherzhotline 


— 


PARTYNUMMER 
24 UHR . 


ARABIA . 
ASSIGNED . 
j| SL 


FETTE FINGER . 


ANSCHLUSS 2% . 


601003 
60025 
601032 
601033 
60034 
601035 
60036 


ENDE . 
ERREICHT . 
GESCHALTET . 
INPORTANT 
INTEROUTE. 
JAPAN . 
RINGCHLL 1. 
MITTAGSPAUSE 
NACHRICHT . 


60090 
.. sol 
601043 
601099 
60045 
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'SMS-Bildmitteilungen: sind möglich für Nokia: 3210, 33xx, 5210, 5510, 62xx, 6310, 6510, 7210, 7650, 82xx, 8310, 88xx und Samsung: N620, R210s, S100 und T100. Polyphone Klingeltöne: für Motorola: T720 / Nokia: 3300, 3510, 3530, 3650, 3510i, 5100, 6100, 6610, 6650,6800, 7210, 7250, 7650 / BE SGH T100, S100, S300, 
‚A800, V200/ Siemens: S55, C55,8L55 / Sony Ericsson: P800, T300, T310 / Sagem MY-X5 / Panasonic: GD87 / Sharp GX10 / nec n21i, nec n22i / Alcatel: OT 525, OT 715 / Toshiba: TS21i. Wallpapers für Nokia: 3300,3510i,3530, 3650, 5100, 6100, 6610, 6650,6800, 7210, 7250, 7650, 8910i. Siemens: $55, SL55. Sony Ericsson: P800, 
300, T 68i, T310. Motorola: T720. Samsung: S100, S300,V200. Sagem: MY-X5. Panasonic: GD87,Sharp GX10. Toshiba: TS21i. nec n21i, nec n22i. Mitsubishi: M21i. Crazysounds: für Nokia: 3650, 7650 / Siemens: SL55 / Sharp: GX10 / Samsung: A800, N620 S100, S300, S500, T100, V200. HELPDESK: 0211-90329820. 
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Mehr Leistung kostenlos 


Können Sie Ihren 3,2- 
GHz-Pentium-4 auf 6,4 
GHz übertakten? Sicher- 
lich nicht. Doch bei 
einem Brenner kann 

so etwas klappen. Wir 
zeigen wie und sagen 


Ihnen warum. 


[ARBEITSMATERIAL 
Firmware 


Flash-Programm 
Handy-Datenkabel 


ZEITAUFWAND 
20 Minuten 


ber Firmware-Updates 
werden wundersame 
Dinge berichtet: Der 


2,4x-DVD-Brenner beherrscht 
plötzlich den 4x-Modus, DSL- 
Router verlieren anfängliche 
Macken und MP3-Player lernen 
weitere Formate. In unserer 
Übersicht lesen Sie, was das 
vergangene Jahr an Neuerungen 
für Alt-Geräte gebracht hat und 
ob sich ein Update lohnt. 


Tipp 1: Mehrleistung durch 
Firmware? 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Praktisch jede Computerkom- 
ponente besteht aus Hard- und 
Software. Soll das Gerät schon 
bei Systemstart arbeiten, so 
muss ein Teil des Gerätetreibers, 
die Firmware, auf einem Spei- 
cherchip abgelegt werden. So 


werkelt zum Beispiel im Bren- 
ner eine Art Mini-Computer, der 
die Firmware-Programme ab- 
arbeitet und dem System die 


Lese- und Schreibfunktionen 
zur Verfügung stellt. Der Vorteil: 
Funktionen müssen nicht mehr 
zeitintensiv „in Hardware ge- 
gossen” werden. Fehler im Ge- 
rät sind auch nach dem Ver- 
kaufsstart noch behebbar — im 
sich rasant ändernden Compu- 
termarkt schon fast eine Not- 
wendigkeit. Manche Produkte 
funktionieren dagegen von An- 
fang an gut, nutzen Hardware 
aber nur zum Teil. Auf diese 
Weise bringen Hersteller güns- 
tig mehrere Versionen dessel- 
ben Produktes auf den Markt, 
die sie zu unterschiedlichen 
Preisen oder Zeitpunkten ver- 
kaufen. In beiden Fällen profi- 


tieren Sie durch das Aufspielen 
der aktuellen bzw. modifizierten 
Firmware. Aber Vorsicht: Unter 
Umständen verlieren Sie nach 
einem fehlgeschlagenen Firm- 
ware-Update die Garantie (Un- 
terlagen und Readme lesen!) 


Tipp 2: Vorbereitungen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Am einfachsten klappt das 
Firmware-Update mit einem 
Windows-Programm. Mit Win- 
dows 2000 und XP müssen Sie 
sich dazu meist als Administra- 
tor anmelden. Achten Sie da- 
rauf, dass während des Updates 
keine weiteren Programme lau- 
fen — insbesondere Virenscan- 
ner, aber auch Seti@home & Co. 
sollten deaktiviert werden. Bei 
Laufwerk-Updates muss auch 
der beliebte Intel Application 


Accelerator deinstalliert und der 
DMA-Zugriff für das Laufwerk 
abgestellt werden. Brenner-Up- 
dates können zudem durch 
Packet-Writing-Tools oder ein- 
gelegte CDs gestört werden. 
Manchmal hilft es auch, den 
Brenner als sekundären Master 
anzuschließen und Slave-Geräte 
abzuschalten. Viele Hersteller 
verlangen ein DOS-System für 
das Update der Firmware. Alte 
DOS-Bootdisketten können Sie 
unter www.bootdisk.com he- 
runterladen. Gut geeignet ist 
DR- DOS ohne Treiber. Falls Sie 
kein Diskettenlaufwerk mehr 
haben, können Sie sich eine 
bootbare CD brennen oder einen 
USB-Stick dafür nutzen — auch 
hier hilft www.bootdisk.com 
mit einer Anleitung aus. DOS er- 
laubt keinen Zugriff auf NTFS- 


DMA 


WAS 
IST? 


den Prozessor. 
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Der DMA-Modus von Festplatten 
und CD-Laufwerken entlastet 


DivX 


komprimieren. Zwei Stunden 
passen so auf eine CD. 


Mit DivX lassen sich Videos stark 


Flashspeicher 

Flashspeicher ähneln RAM, neh- 

men die Firmware auf und behal- 
ten die Daten auch ohne Strom. 


Ogg Vorbis 

Neuer Standard für Musikkompri- 
mierung, der das MP3-Format 
ersetzen könnte 
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Laufwerke. Flash-Software und 
Update-Datei müssen daher mit 
auf die Diskette. Bei Award- 
BIOS-Updates reicht es, das Up- 
date auf Diskette zu legen und 
beim Booten Alt+F2 zu drücken. 
Dann startet das integrierte 
Flash-Programm auch ohne 
Bootdisk. 


Tipp 3: Laufwerke updaten (1) 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


In Brennern jeder Art, DVD- 
und CD-ROM-Laufwerken, aber 
auch in Festplatten und externen 
Speichern steckt Firmware. Die 
aufgespielte Firmware-Version 
steht oft in der BIOS-Meldung 
(Pause-Taste nutzen) oder kann 
im Nero-Menü „Rekorder“ - 
„Rekorderauswahl” angezeigt 
werden. Bei Brennern sind Up- 
dates unabdingbar, damit Sie 
neue Medien mit der optimalen 
Laserstärke und der maximalen 
Geschwindigkeit beschreiben 
können. In einigen Fällen lernt 
der Brenner sogar neue Funktio- 
nen wie Mt. Rainier oder übt das 
Lesen von kopiergeschützten 
Audio-CDs ein. Wichtig sind Up- 
dates für 2,4x-Brenner, damit 
diese auch DVD+R-4x-Rohlinge 
beschreiben können - allerdings 
wiederum nur mit 2,4-facher 
Geschwindigkeit. 


Tipp 4: Laufwerke updaten (2) 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Für Festplatten werden deutlich 
seltener Updates angeboten, bei 
den IBM-Deskstar-Serien 75GXP 
und 60GXP ist das Update aber 
dringend angeraten. Die Lese- 
köpfe der Platten nehmen in 
Ruhestellung Teile der Schutz- 
schicht auf und zerkratzen lang- 
sam die Plattenoberfläche. Ein 
Update bewegt die Köpfe auch 
in Ruhe und verhindert so den 
schleichenden Tod. Mit dem 
Identifikationsprogramm von 
IBM können Sie vorab prüfen, 
ob auch Ihre Platte betroffen ist. 


Tipp 5: Schneller ins Netz 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
Schwierige Konfiguration — ein- 
faches Update: Bei Routern 
brauchen Sie nur das Setup im 
Browser aufrufen, die Firm- 
ware-Datei auf der Update-Seite 
hochladen und das Gerät zu- 
rücksetzen. Vor allem Besitzer 
von Drahtlos-Routern der Her- 
steller Dlink, SMC oder Netgear 
profitieren, da der eingebaute 
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Prism-Chip durch die Nitro- 
Treiber beschleunigt wird. Eine 
gute Übersicht über aktuelle 
Firmware finden Sie auf der 
Seite www.wireless-forum.ch. 


AVM hat den Produkten der 
Bluefritz-Reihe neue Anwen- 
dungsprofile spendiert. Mit der 
neuen Firmware können Sie über 
die Bluetooth-Accesspoints tele- 
fonieren. Reichlich Updates gibt 
es auch für Telefonanlagen. Älte- 
re Anlagen werden über ein se- 
rielles Kabel, neuere per USB auf 
den aktuellen Stand gebracht. 
Als Modem-Nutzer sollten Sie 
sich nach einem V.92-Update 
umschauen. V.92 bietet schnelle- 
re Uploads, einen beschleunigten 
Verbindungsaufbau und ermög- 
licht das „Parken“ von Verbin- 
dungen für dringende Telefona- 
te. Leider wird dieses Update 
nur von einigen Vorreitern wie 
US Robotics angeboten. 


Tipp 6: MP3-Player 

SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 
MP3-Player ist eigentlich eine 
irreführende Bezeichnung für 
die Geräteklasse, da sich viele 
Taschengeräte per Firmware- 
Update auch zum Abspielen 
von WMA- und Ogg-Vorbis- 
Musik eignen. Beispiel Ihp-100 
von lIriver: Seit der Firmware 
1.16 spielt das Gerät Ogg-Da- 
teien ab. Bei einem Update soll- 
ten Sie dennoch zur aktuellen 
Version 1.20beta greifen, da erst 
diese Software gering aufgelöste 
Ogg-Dateien verarbeitet. Sing- 
freudige Nutzer werden sich 
über die Möglichkeit freuen, 
zum Song gleich den Liedtext 
angezeigt zu bekommen. Auch 
Marktführer Apple stellt für den 
Ipod regelmäßig neue Firmware 
bereit. Mit der aktuellen Version 
2.1 können Sie Bilder von Digi- 
talkameras auf der bis zu 40 
GByte großen Platte abspei- 
chern. In der vorangegangenen 
Version spendierte Apple dem 
Gerät bereits eine bessere Sor- 
tierfunktion sowie einen We- 
cker, erhöhte die Kompatibilität 
mit variabel kodierten MP3s 
und verbesserte die Displaybe- 
leuchtung. 


Tipp 7: DivX-3.11-Filme 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Videorekorder sind out und 
DVD-Rekorder mit Preisen ab 
400 Euro noch etwas teuer. Was 


Firmware für Brenner 
richtig updaten 
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FIRMWARE LADEN Wenn der Support durch den Hersteller 
schlecht ist, können Sie in Foren nach Updates suchen. 


BootDisks - PC Support - Essential Utilities 


WINDOWS AND DOS BOOT DISKS Readist 
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BOOTDISKETTE Für Updates unter DOS eignet sich die sparta- 
nische DR-DOS-Bootdisk. 
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UPDATE Bei einem Update unter Windows müssen Sie evtl. 
den DMA-Modus abschalten und Packet-Writing-Tools beenden. 
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SATELLITEN-RECEIVER| Einige Modelle beherrschen das Update via Satellit. 


Stellen Sie bei Astra n-tv ein, um Updates zu empfangen. 
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& KTNOConnmeı Bun Manage 


"JR GmitenNektmeie 


[ errteneensroden Gera 


ve 


PRAXIS 


Fr m FIRMWARE AKTUALISIEREN 


KISS PLAYER] DivX 311 lernt der Kiss 450 erst nach einem Firmware-Update, das 
per CD-R eingespielt werden muss. 


Serielle Kabel gibt's ab drei Euro. Die meisten Telefon- 
anlagen, und viele moderne Hi-Fi-/Video-Geräte lassen sich damit aktualisieren. 


BLUETOOTH] Nach Intels Vorstellungen soll die serielle Schnittstelle aus dem PC 


verschwinden. Als Ersatz bieten sich USB und Bluetooth an. 
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bleibt, ist der PC als Aufnahme- 
gerät - seit DVB und MPEG-Co- 
decs auf den Karten klappt das 
sogar recht gut. Zur Archivie- 
rung setzen viele User auf DivX, 
doch leider haben manche 
DVD-/DivX-Kombinationen 
noch Probleme mit der alten 
Version 3.11. Neue Firmware be- 
hebt das Problem und erlaubt 
oft auch das Abspielen neuer 
Audio-Formate. Falls es für Ih- 
ren Player keine neue Software 
gibt, können Sie zur Firmware 
der Konkurrenz greifen - sofern 
das Gerät baugleich ist. 


Das Update ist relativ einfach 
aufspielbar; Beispiel Elta 8882A 
MPA4: Brennen Sie die ISO-Datei 
auf eine CD-R und legen Sie 
diese in den Player ein. Dann 
das Gerät mit offener Schubla- 
de ausschalten, die Stopp-Taste 
drücken und wieder einschal- 
ten. Halten Sie die Taste, bis das 
Display „Loading“ anzeigt. Die 
darauf folgende Anzeige be- 
stätigen Sie mit der Play-Taste. 
Wenn der angeschlossene Fern- 
seher jetzt „Upgrade is success- 
ful“ anzeigt, hat der Linux-Ker- 
nel des Gerätes das Update hin- 
ter sich gebracht. Nach dem 
Aus- und Anschalten steht die 
neue Firmware bereit. 


Tipp 8: Schöner telefonieren 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Seit Verkaufsstart des Siemens 
S55 sind Fan-Sites auf knapp 
30 Fehler in der Firmware ge- 
stoßen. Die Spanne reicht von 
der schlecht funktionierenden 
Sprachwahl über Soundprobleme 
bis hin zur falschen Anzeige von 
Adressbucheinträgen. Das Upda- 
te 16 von der Siemens Homepage 
behebt die meisten Probleme, ver- 
bessert die MMS-Funktion und 
optimiert zudem noch CPU- und 
Speicherzugriff. Seltsam ist nur, 
dass Siemens die Firmware- 
Version 20 nicht zum Download 
anbietet, obwohl die seit Ende 
August verkauften Handys da- 
mit ausgerüstet sind. Hier hilft 
die Seite www.gsm-free.com wei- 
ter, die neue Firmware für fast 
alle Siemens-Handys und eini- 
ge Ericsson-Geräte anbietet. Um 
Ihre aktuelle Firmware-Version 
auszulesen, tippen Sie „*#06#” 
ein und drücken auf „Info“. Vor- 
aussetzung für ein Update sind 
ein Datenkabel und ein voll ge- 
ladener Akku. Bei den aller- 


meisten Updates bleiben der In- 
halt der Adressbücher, gespei- 
cherte Bilder und Ähnliches 
unangetastet. Eine Sicherungs- 
kopie der Daten kann trotzdem 
nicht schaden. Übrigens: Das 
beliebte, aber bestenfalls halb le- 
gale „Umflashen” eines S45 zum 
S45i kann man sich sparen, denn 
viele der Funktionen liefert ein 
aktuelles Update. Durch Auf- 
spielen der Version 21 versteht 
das Handy Klasse-8-GPRS für 
33 Prozent schnellere Datenver- 
bindungen, unterstützt EMS mit 
bis zu 720 Zeichen und erhält 
bessere Synchronisations-Funk- 
tionen sowie ein neues Spiel. 


Tipp 9: Receiver updaten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Die Firmware-Updates bringen 
auch in andere Geräteklassen 
neuen Schwung. Für die Sat- 
Empfänger von Kathrein gibt es 
eine Reihe von Updates, die 
Dolby Digital und die 16:9-Ver- 
arbeitung aufbessern (UFD 505 
und 520) oder neue Programm- 
tabellen liefern (UFD55x-Reihe). 
Das Update erfolgt dabei über 
ein einfaches Null-Modemka- 
bel. Eleganter klappt es mit den 
Mediamaster-Geräten von No- 
kia, denn die lassen sich per 
Satellitenverbindung updaten. 
Einfach n-tv einstellen und un- 
ter Einstellungen den Menü- 
punkt „Software“ auswählen. 
Die Ausnahme sind DVB-T-Ge- 
räte, die per Seriell-Verbindung 
aktualisiert werden müssen. 
Neben verschiedenen Bugfixes 
spendiert Nokia beispielsweise 
dem 150 S einen Programmlis- 
teneditor und rüstet eine Reset- 
Funktion nach. 


Tipp 10: Firmware als Upgrade 
SCHWIERIGKEIT: FÜR PROFIS 


Brennergeschwindigkeit fast 
verdoppeln? Das geht! Das Nec 
ND-1000 kann mit der Firmware 
des Nec ND-1100A geflasht wer- 
den und beherrscht dann auch 
das Schreiben mit vierfacher Ge- 
schwindigkeit. Der Haken: Of- 
fenbar klappt das Upgrade nur 
mit bestimmten Serienkennun- 
gen, beispielsweise jener, die auf 
„1100A GNX” endet. Die nötige 
Firmware können Sie unter 
WEBCODE 23LF (etna.rpc1.org / 
nec/) herunterladen. Ein Up- 
grade vom DVD+R/W-Brenner 
ND-1100A auf den ND-1300A, 
der auch DVD-R/W verarbeitet, 
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ist dagegen aussichtslos. Anlei- 
tungen für weitere Modifikatio- 
nen finden sich in den Foren 
von www.cdfreaks.com und 


www.rpcl.com. 


Grundsätzlich sind die beschrie- 
benen Modifikationen gefähr- 
licher als normale Updates. 
Wichtig ist vor allem der kor- 
rekte Firmware-Hersteller, da 


u 5 


PRAXIS 


nieren. Sichern Sie unbedingt 
die alte Version der Firmware, 
um sie bei Fehlern wieder einzu- 
spielen. Wird der Flashvorgang 
ständig unterbrochen, sollten 
Sie es mit einer anderen Flash- 
software noch einmal probieren. 
Geht gar nichts mehr, helfen oft 
Elektronikbastler weiter. Viele 
Speicherchips lassen sich aus 
dem Sockel entfernen und kön- 


OEM-Geräte oft nicht mit der 
Einzelhandelsversion funktio- 


Wichtige Firmware-Upgrades im Überblick 


nen in Spezialgeräten neu be- 
schrieben werden. 


A. WEBER 


ee 


S55 UPDATEN| Achten Sie beim Herunterladen des Updates darauf, dass Sie die 
richtige T9-Sprachversion erwischen. 


Falls Sie eines der genannten Geräte haben, sollten Sie Ihre Firmware-Version prüfen. Das Upgrade lohnt sich in 
diesen Fällen besonders, da die neue Software einiges zu bieten hat. 


DVD-Brenner 


Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
NEC DVD+/-R/W AxND-1300A 1.08 23LD oder www.necd.de Verarbeitet 18 weitere DVD/CD-Medien. Nicht für OEM-Versionen (Medion, Dell etc.) 
Plextor DVD+/-R/W 8xPX-708A/UF 1.03 2316 oder www.plextor.be Kennt mehr Rohlinge, bessere Leistung, verbesserte Kompatibilität mit DVD-Playern 
Sony DVD+/-R/W AxDRU-500A 2.09 23LC oder www.rpcl.com Brennt 4xDVD+R, Laufwerk wird leiser, bessere Kompatibilität der gebrannten 
Audio-CDs, schreibt 8cm-DVD-R/W-Disks schneller 
Liteon DVD+/-R/W 8xLDW-81IS 0E 23ME oder www.liteon.com.tw Besseres DVD-Playback auf der Xbox, erkennt mehr Rohlinge 
Liteon DVD+/-R/W AxLDW-AIIS OF 23ME oder www.liteon.com.tw Besseres DVD-Playback auf der Xbox, erkennt mehr Rohlinge 
Liteon DVD+R/W AxLDW-401S 0J 23ME oder www.liteon.com.tw Verbesserungen bei der Medienerkennung 
Pioneer DVD-R/W 2xDVR-A04 141 23MF oder www.pioneer.de Verarbeitet High-Speed-Medien 
Pioneer DVD-R/W 2xDVR-A03 2.00 23MF oder www.pioneer.de Verarbeitet High-Speed-Medien 
CD-RW-Brenner 
Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
NEC CD-R/W 48xND-9300A 2.12 23LE oder www.necd.de Unterstützt Mt. Rainier (CD-RWs direkt beschreiben), erkennt TDK 90min-Rohling 
Plextor Plexwriter Premium 1.05 23MJ oder www.plextor.be Erweiterte Rohlingdatenbank, schreibt mit Gigarec 8x, liest schneller 
Teac CD-W552E 1.09 23NM oder www.teac.de Servo- und Schreibperformance, Mehr Geschwindigkeit bei Multisession-CDs 
Yamaha CRW-FI 1.09 23NK oder www.yamaha-service.de | Erkennt weitere Medien, spielt CDs leiser ab 
Festplatten/DVD-ROM 
Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
MSI DVD-ROM Starspeed DI6 15 23MH oder www.msi-computer.de |Laufwerk leiser, geringere CPU-Belastung 
IBM Deskstar 756XP und 606CXP |A45A 23ML oder www.ibm.de Schützt Festplatte vor Fehlern; wenn Platte als fehlerhaft identifiziert (Utility), dann 
unbedingt updaten 
Teac DW-548D 16x/48x DVD K4H6 23NL oder www.teac.de Weniger Probleme beim Abspielen von DVD-RW, Problem mit DVD-Software behoben 
Divx-Player 
Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
Kiss DP-450/500 271.4 23MM oder www.kiss-technology.de | Verbesserte Leistung bei Divx 3.11, schnelles „Spulen“ in Divx-Filmen, verarbeitet 
MPEG-4 V. 3 etc.; Update auch für Revoy 3200DX 
Elta Elta 8882A MPA 1.0.0.6 23MN oder www.elta.de Verbesserte Leistung bei Divx 3.11, PCM-Audioformat wird jetzt in AVI-Files 
unterstützt, Flash geht auch mit MK-X4000 und Scott 842 
Cyberhome CH-DVD 505 20762.4.20.051 |23MG oder DVD+/-R funktionieren besser, unterstützt JPEG via Slideshow, SVCD mit Zoom- und 
www.cyberhome-europe.de Navigationsfunktion, 16:9-Umschaltung automatisch, bessere MP3-Unterstützung 
Cyberhome CH-DVD 402 DATIB2/DD20 |23NH oder Verschiedene Verbesserungen; Produktcode beachten! 
www.cyberhome-europe.de 
Grundig Xenaro 510x und 6150 in 23NJ oder www.grundig.de Neue Funktionen in der Tonsteuerung, Abspielen von MP3 mit V2-ID-Tags, 5.1 bei 
SVCD, automatisches Ausblenden von Untertiteln etc. 
MP3-Player 
Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
Apple iPod 21 23MR oder www.apple.com Speichert Bilder, bessere Navigation, besseres Display, Integration von iTunes 
für Windows 
iRiver I-HP 100 1.20 beta 23MP oder www.iriver.com Spielt Ogg-Dateien ab, Lyrics Plug-in zum Mitsingen, verschiedene Verbesserungen 
Netzwerk, DFÜ & Handy 
Hersteller Modell Firmware Webcode Verbesserungen 
SMC SMC2804WBR 11 23MW oder www.smc.de Nitro-Treiber (Höhere Übertragungsrate) 
AVM Bluefritz AP-X 03.18.17 23MX oder www.avm.de Neue Bluetooth-Profile, erweiterte Rufnummernanzeige 
Siemens 555 16 23MY oder www.siemens.de Verbesserungen bei der Sprachwahl, Adressbuch, MMS und Speichernutzung 
Siemens S45/ME45 GPRS-Upgrade | 23MA oder www.siemens.de GPRS Klasse 8, EMS mit 720 Zeichen, ein neues Spiel 
Telekom Telefonanlagen verschiedene |23M6 oder www.telekom.de Euro-Zeichen, Unterstützung neuer Funktionen und Betriebssysteme 
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ANZEIGE 


EB 3D-SONDERHEFT 


Alienkopf modellieren 


So schnell modellieren 
Sie einen Alienkopf 


SeARITE „FX"-Modus mit den Effekten „Stretch“ und „Bottle“. 


PRAXIS- SYMMETRIE Der „Direction“-Mode des Pinsels mit drei ver- 
a 2| schiedenen Einstellungen „Front“, „Both Sides“ und „Mirror“. 


PRAXIS- AUGENBRAUEN Der Pinsel braucht diese Einstellungen: Ef- 
Sal fektrichtung nach außen und aktivierte „Mirror“-Funktion. 


Bi: 


PRAXIS- STIRNPARTIE Den unterbrochenen Strich auf der Stirn e errei- 
SeHlltT chen Sie durch schnelles Malen auf der Oberfläche. 


PRAXIS- DEFORMATIONEN IM FX-MODUS Die globalen Verformungen im 


Wenn Sie als Kind gerne mit Knete modelliert haben, 


dann ist das der richtige Workshop für Sie. Mithilfe des 


Tools Amorphium bauen wir einen Alienkopf für Sie. 


morpihum 3 (www. 

electricimage.com) ist 

ein Modellier-- und 
Malprogramm mit ganz neuen 
Werkzeugen und Möglichkei- 
ten. Die Vorgehensweise ähnelt 
sehr der Bearbeitung von Lehm, 
Knete oder Ton in der realen 
Welt. 


Wir gehen von einer einfachen 
Kugel aus, bearbeiten diese so 
lange mit diversen Werkzeugen, 
bis ein Alienkopf entsteht. Selbst 
wenn Sie noch keine genaue 
Vorstellung vom Ergebnis vor 
Augen haben, können Sie sich in 
das Programm stürzen und ein- 
fach loslegen. Die intuitiven 
Werkzeuge des Programms ver- 
leiten zu Spielereien und ver- 
sprechen jede Menge Spaß und 
ein ganz neues Modellier-Er- 
lebnis. 


Tipp 1: Grundlagen Amorphium 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Drei Möglichkeiten sind bemer- 
kenswert in Amorphium. Eine 
Methode geht von einem 
Grundkörper aus. Dieser lässt 
sich über Werkzeuge wie Mag- 
net, Pinsel, Schwamm, Zupfen 
oder Schmieren interaktiv ver- 
formen. Dabei hat man das Ge- 
fühl, einen Lehmklumpen in der 
Hand zu halten, den man mit 
den Fingern bearbeitet. Eine 
weitere, sehr ähnliche Methode 
ist die Wachs-Bearbeitung. Hier- 
bei hat man die Möglichkeit, eine 
bestehende Form zu schmelzen 
oder wie mit einer normalen 
Kerze gezielt auf eine Stelle 
Wachs zu tropfen. Die dritte 
Möglichkeit arbeitet mit vielen 
einzelnen Kugeln, die zusam- 


Sie möchten mehr über 3D-Rendering, -Modellierung und -Animationen erfah- 
ren? Dann empfehlen wir Ihnen das PCGH-Sonderheft „3D für Einsteiger”, 


das seit 17. 12. 2003 im Handel liegt. Auf 2 CDs finden Sie unter anderem Voll- 
versionen von Cinema AD CE, Maya 5 PLE, Softimage XSI EXP 3.0 und 3D Rad. 
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men eine geglättete Form erge- 
ben. Sie können sich das vorstel- 
len wie das warme Wachs einer 
Lavalampe. Sobald die einzel- 
nen Wachskügelchen aufeinan- 
der treffen, verschmelzen diese 
miteinander und geben eine 
zusammenhängende Form. Im 
Fachjargon spricht man dabei 
von so genannten „Metaballs”. 


Tipp 2: Ein neues Projekt 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Starten Sie Amorphium und er- 
stellen Sie ein neues Projekt. Ha- 
ben Sie vorher schon mit dem 
Programm gearbeitet, müssen 
Sie das bestehende Projekt 
schließen („File” - „Close”) um 
ein neues Projekt („File” - 
„New“) starten zu können. Wir 
befinden uns direkt nach Pro- 
grammstart im „Composer”- 
Modus, in dem neue Objekte 
hinzugefügt oder gelöscht wer- 
den können. In dem neuem Pro- 
jekt sollte bereits eine Polygon- 
Kugel vorhanden sein. Ist das 
nicht der Fall, wählen Sie auf 
der linken Seite in der Werk- 
zeugleiste den Knopf „Mesh: 
Sphere” an und ziehen Sie in der 
Ansicht ein Kugel auf. [...] 

Raur HIETEL/RALF RENDELMANN 


Alles Weitere im 
Heft! 


Härdıuare : 


Toy Story selber gemacht: 


3D FÜR 
EINSTEIGER, 


Ren KINDER. 
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Radeon” 9800XT-256 


AGP-Grafikkarte 
* ATI Radeon” 9800XT 
« 256 MB DDR-RAM 

* 415 MHz Chiptakt 

+ 730 MHz RAM-Takt 
400 RAMDAC 

° AGP 8x, DVI, TV-out 

° retail 


Radeon” 9600XT 
AGP-Grafikkarte 

° ATI Radeon” 9600XT 

« 128 MB DDR-RAM 

« 500 MHz Chiptakt 

+ 600 MHz RAM-Takt 

400 RAMDAC 

° AGP 8x, DVI, TV-out 

° retail 


Radeon” 9600 Pro 
AGP-Grafikkarte 

« ATI Radeon” 9600 Pro 

° 128 MB DDR-RAM 

* 400 MHz Chiptakt 

* 600 MHz RAM-Takt 

400 RAMDAC 

« AGP 8x, DVI, TV-out 

° retail 
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Volari Duo V8 Ultra 
AGP-Grafikkarte 


° 2x XGlI Volari V8 Ultra 
«e 256 MB DDR-II-RAM 

« 350 MHz Chiptakt 

° 900 MHz RAM-Takt 

+ 400 RAMDAC 

AGP 8x 

e DVI, ViVo 

° retail 


Radeon” 9200 SE 
AGP-Grafikkarte 

* ATI Radeon” 9200 

« 128 MB DDR-RAM 

« 200 MHz Chiptakt 

* 333 MHz RAM-Takt 

+ 400 RAMDAC 

° AGP 8x, DVI, TV-out 

° retail 
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PRAXIS 


BE LESERAKTION 


Der Problem-Rechner 


Jeden Monat prüfen wir an dieser Stelle einen zickigen 


Leser-Rechner auf Herz und Nieren. Wir zeigen Ihnen 


Schritt für Schritt, wie wir die Fehler gesucht und an- 


schließend behoben haben. 


it seltsamen Ausset- 
zern im Spielbetrieb 
und lauten Festplatten- 


geräuschen kämpfte Thomas 
Kröhnerts Rechner - wir gingen 
für ihn auf Fehlersuche. 


Schritt I: Analyse des 
Leser-Rechners 


Ein Athlon XP 2600+ mit Tbred- 
Kern kommt auf dem Windows- 
XP-Rechner von Thomas Kröh- 
nert zum Einsatz. Dieser hat ei- 
nen Frontside-Bus von 166 MHz 
(1.917 MHz realer Takt) und 1,65 
Volt Kernspannung; das Main- 
board ist ein MSI K7N2 Delta-L. 
Insgesamt stehen 1.024 MByte 
Arbeitsspeicher (1x 512 MByte, 
DDR333, CL2,5 sowie 2x 256 
MByte, DDR333, CL2,5), aufge- 
teilt auf drei Module, zur Verfü- 
gung. Die grafische Ausgabe 
übernimmt eine Ati Radeon 
9600 Pro. Der relativ kleine 
Miditower besitzt allerdings 
keine aktive Gehäuselüftung, 
obwohl Platz für zwei Gehäuse- 
lüfter vorhanden ist. Die Prozes- 
sor-Kühlung wird von einem 
AMD-Boxed-Kühler samt Heat- 
pad erledigt. 


Schritt 2: Fehlverhalten 


Auffällig beim Systemstart sind 
lange Ladezeiten und hohe La- 
tenzen bei Laufwerkszugriffen — 
egal ob auf Festplatten oder die 
optischen Laufwerke. Nach dem 
Start eines Spiels fallen sofort 
kleine Aussetzer auf, manchmal 
steht das System für einige Se- 
kunden komplett. Zuerst ver- 
muten wir falsche oder nicht 
vorhandene Laufwerks-Treiber, 
aber sämtliche Treiber (Grafik- 
karte, DirectX, Chipsatz, Lauf- 
werke) sind auf dem aktuellen 
Stand und korrekt installiert. 
Bedenklich: Das IDE-Lauf- 
werkskabel steht unter extre- 
mer Spannung. Zu diesem Zeit- 


122 PC Games Hardware | 02/2004 


punkt stellen wir zusätzlich 
noch eine sehr hohe System-, 
Prozessor- und Festplatten-Tem- 
peratur fest. 


Schritt 3: Problem erkannt, 


Gefahr ebanntÜJ' 
Der Tausch des straffen IDE-Ka- 
bels gegen ein längeres Kabel 
beseitigt die langen Laufwerks- 
Latenzen, hier bestand offen- 
sichtlich ein unzureichender 
Kontakt zum Mainboard. Die 
überhitzten Festplatten kühlen 
wir mit einem Gehäuselüfter 
herunter, was der Lebensdauer 
und der allgemeinen Perfor- 
mance zugute kommt - eine hei- 
ße Festplatte muss die Lesekopf- 
ausrichtung oft nachjustieren. 
Da das Gehäuse schon einen 
Einbauplatz für 8S0mm-Lüfter 
besitzt, mussten wir lediglich ei- 
nen Lüfter mit vier Schrauben 
befestigen, mehr Arbeiten wa- 
ren nicht nötig. Damit der Pro- 
zessor nicht am Temperatur- 
limit operiert, tauschen wir den 
Boxed-Kühler gegen ein stär- 
keres Modell aus. Auch dies 
kommt der Stabilität und Le- 
bensdauer zugute. 


Schritt 4: Das Fazit 


Beim aktuellen Problem-PC 
sieht man deutlich, dass über- 
mäßige Hitze nicht nur die 
Stabilität des PCs beeinflussen 
kann, sondern auch dessen Per- 
formance. Beachten Sie außer- 
dem: Eine zu heiße Festplatte 
verliert Leistung und hat im 
schlimmsten Fall eine verkürzte 
Lebensdauer! 


Unser Tipp: Setzen Sie nach 
Möglichkeit mindestens immer 
einen Gehäuselüfter ein, zwei 
Gehäuselüfter wären hier die 
optimale Kühllösung. 

MAXIMILIAN SEDLAK 


3 


_, 
„ er 


IDE-KABEL Zwischen den Laufwerken und dem Mainboard sitzt das 
IDE-Kabel extrem straff - dies führt hier zu Festplattenaussetzern. 


PROZESSOR-KÜHLER Der Boxed-Kühler von AMD hat kaum Reserven, 
der verbaute Athlon XP 2600+ läuft daher relativ heiß. 


FESTPLATTEN Die IBM-Festplatten heizen wegen der fehlenden 
Gehäuselüftung stark auf und geben laute Kratzgeräusche von sich. 


ji 


GEHÄUSELÜFTER Vorne im Tower lässt sich dank Montagerahmen 
ein 80mm-Lüfter installieren, um den PC besser zu kühlen. 
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innovaCOOL rev 
Der extrem leistungsstarke 
Nachfolger der legendären re 
besticht auch durch unverkennbar 
cooles Design - mit eingesetzten 


‚EDs sogar beleuchtet 


Kathoden, Kabel, 
Window-Kits u,v.m, 


Plantronics Audio 90 
HiFi-Stereosound am PC, 
ideal für die Spracheingabe 
bei Spielen im Internet. 


Plantronics DSP-500 USB 
Allzweck en 


Spanpenbergstr. 41 29223 Celle 
Tel.:0 51 41/88 8235 
Fax: 051 41 /88 8237 


nn. 


PRAXIS 


= CD-Highlights 


ER HEFTcO 


Auf der aktuellen Heft-CD der PC Games Hardware finden Sie die Vollversionen Panda Antivirus Platinum 7.0, Venta Fax 
& Voice 5.3, PicturetoTV Lite 1.42 sowie Global Safe Disk (SE) 1.91.55 und Adobe Photoshop Album 2.0 SE (e). 


Treiber 
Telegramm 


"e) ASUS RADEON-SERIE TREIBER 7.95 
Nachdem Asus bekannt gegeben hat, nun 
auch Grafikkarten mit Ati-Chipsatz zu 
produzieren, wurde auch gleich der ent- 
sprechende Treiber inklusive Control 
Panel veröffentlicht. 

Info: www.asuscom.de 


re.) VIA HYPERION 4AINI 4.51 Nachdem Via 
die ersten Hyperion-Treiber 4.51 wegen In- 
kompatibilität zum Ati Control Center 
zurückziehen musste, hat das Unterneh- 
men nun die 4ini-Treiber in der aktuali- 
sierten Version 4.51 veröffentlicht. 
Info: www.viaarena.com 


(0) SIS IDE-TREIBER 2.04A Sis hat einen 
neuen Treiber für Mainboards mit ent- 
sprechendem Chipsatz freigegeben. Die 
Version 2.04a unterstützt Windows 95, 
98, Me, 2000 und XP. 

Info: download.sis.com 


"6.) LOGITECH MOUSEWARE 9.79 Logitech 
hat einen neuen Treiber für alle Mäuse 
veröffentlicht. Die Version 9.79 eignet 
sich für Windows 98, Me, 2000 und XP. 
Info: www.logitech.de 


6) REALTEK AUDIO-CODEC-TREIBER 3.52 
Der neue Treiber ist für Mainboards mit 
Realtek-AC97-Soundchipsatz geeignet. 
Die Version 3.52 unterstützt Windows 98, 
Me, 2000 und XP. 

Info: www.realtek.com.tw 


NEUER MATROX-TREIBER 1.05.00.107 
Von Matrox gibt es einen neuen Grafik- 
kartentreiber mit der Versionsnummer 
1.05.00.107. Der Treiber eignet sich für 
die Parhelia-Serie sowie für die Millen- 
nium P750 und P650. 

Info: www.matrox.com 
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Vollversion mit 90-Tage-Update-Service 


Panda Antivirus Platinum 7.0 


Panda Antivirus Platinum ist ein leistungsfähiger Vi- 
renscanner mit eingebauter Firewall. Nach der Installa- 
tion aktualisiert sich die Software 14 Tage lang automa- 
tisch und ohne Registrierung. Nach Ablauf dieses Zeit- 
raums müssen Sie sich mit dem Aktivierungscode 
APP7PALO123 unter WEBCODE 23M3 registrieren. (ma) 


Betriebssystem: Win98, Me, 2000, XP M Aktivierungscode: APP7PALO123 
Registrierung: WEBCODE 23M3 M Sprache: Deutsch I Version: 7.0 


Vollversion 


Adobe Photoshop Album 2.0 SE 


Mit Photoshop Album 2.0 SE lassen sich Bilder in Ga- 
lerien sortieren und retuschieren. Die Starter-Edition 
unterstützt JPEG-, BMP- und TIFF-Bilddateien. Die 
Version auf unserer Heft-CD ist englischsprachig und 
muss nicht über das Internet aktiviert werden. (ma) 
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ANTIVIRUS PLATINUM 7.0] Der Ungeziefervernichter 
findet alle Viren der aktuellen ITW-Liste. 


Vollversion 
Venta Fax & Voice 5.3 


Venta Fax & Voice vereint Anrufbeantworter, Telefon 
und Fax in einem Programm. Mit der Software können 
Sie über ein Modem oder eine ISDN-Karte Faxe direkt 
aus einer Anwendung verschicken. Es ist keine Akti- 
vierung über das Internet erforderlich. (ma) 


Betriebssystem: Windows Me, 2000 und XP H Sprache: Englisch 
Registrierung: Nicht notwendig # Version: 2.0 (Starter-Edition) 


Betriebssystem: Windows 95, 98, Me, 2000 und XP # Sprache: Deutsch 
Registrierung: Nicht notwendig # Version: 5.3 


Vollversion 


Global Safe Disk (SE) 1.91.55 


Mit Global Safe Disk (Special Edition) erstellen Sie 
gesicherte Laufwerke und Partitionen, um Daten ge- 
gen unberechtigte Zugriffe zu sichern. Die imple- 
mentierte Echtzeit-Verschlüsselungstechnik basiert 
auf einem polymorphen Verfahren (512 Bit). (ma) 


Vollversion 
PicturetoTV Lite 1.42 


Mit der Vollversion erstellen Sie im Handumdrehen 
Video-CDs mit Fotos Ihrer Digitalkamera. Diese CD 
können Sie dann in jedem DVD-Player abspielen und 
erhalten eine Diashow. Zusätzlich kann auch Musik 
als Untermalung auf die CD gebrannt werden. (ma) 


Betriebssystem: Windows 2000 und XP B Sprache: Deutsch 
Registrierung: Nicht notwendig # Version: 1.91.55 


Betriebssystem: Windows 98SE, Me, 2000 und XP I Sprache: Deutsch 
Registrierung: Nicht notwendig # Version: 1.42 
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PRAXIS 


Microsoft-Survival-Kit 


Im Internet bietet Microsoft zahlreiche Erweiterungen für 


das Windows- Betriebssystem an. Wir haben die wichtigs- 


ten Programme auf die Heft-CD gepackt. 


indows 98, Me sowie 
2000 und XP fehlen 
nach der Installation 


wichtige Programme, mit denen 
Sie den Funktionsumfang er- 
weitern können. Daher haben 
wir auf der Heft-CD Tools wie 
Windows Media Player 9, .NET 
Framework Version 1.1 oder 
Powerpoint Viewer zusammen- 
gestellt. Zudem finden Sie be- 
kannte Software wie Internet 
Explorer 6.0 SP1 und DirectX 
9.0b. Lesen Sie weiter und erfah- 
ren Sie, was man mit den unter- 
schiedlichen Programmen alles 
machen kann: 


Tipp 1: Windows Media Player 
und Encoder Reihe 9 


Multimedia-Inhalte wie Musik, 
Filme oder Internet-Radio las- 
sen sich am komfortabelsten mit 
dem neuen Windows Media 
Player 9 wiedergeben. Im Ge- 
gensatz zur früheren Version 
startet der neue Player schneller 
und bietet 120 neue Features: 
Darunter ist unter anderem eine 
Jukebox-Funktion und eine ver- 
besserte Wiedergabe von Live- 
stream-Video- und -Audio-Da- 
teien. Auf der Heft-CD finden 
Sie den Windows Media Player 
9 für Windows 98, Me, 2000 und 
XP. Abgerundet wird das Paket 
durch den Windows Media En- 
coder 9, damit können Sie Filme 
und Musik in das neue WMA-9- 
Format umwandeln. Dieses For- 
mat erreicht einen hohen Kom- 
primierungsgrad und gleichzei- 
tig eine gute Qualität. Windows 
Media Encoder 9 finden Sie auf 
der Heft-CD für die Betriebssys- 
teme Windows 2000 und XP. 


Tipp 2: Betrachtungs-Program- 
me für Office-Dokumente 

Weiterhin finden Sie auf der 
Heft-CD aktuelle Betrachtungs- 
Programme für verschiedene 
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Office-Formate. Mit dem Excel 
Viewer können Sie Dokumente, 
die im Excel-Format 97 oder 
2000 erstellt wurden, betrachten 
und ausdrucken. Der Power- 
point-Viewer öffnet alle Präsen- 
tationen, die in Powerpoint 97 
und höher erstellt wurden, mit 
allen darin enthaltenen Fea- 
tures. Das Gratis-Iool Word Vie- 
wer ist hilfreich, wenn Sie kein 
Word installiert haben, aber 
dennoch die erstellten Doku- 
mente ansehen und ausdrucken 
wollen. Der Word Viewer öffnet 
Dokumente der Word-Versionen 
97, 2000 und XP. Die drei Pro- 
gramme unterstützen Windows 
98, Me sowie 2000 und XP. 


Tipp 3: .NET Framework 
Version 1.1 


Microsoft .NET ist die Micro- 
soft-Plattform für XML-Web- 
dienste, die Informationen, Ge- 
räte und Anwender in einer ein- 
heitlichen und personalisierten 
Weise miteinander verbindet. 
Sprich: .NET Framework ist eine 
Schnittstelle, über die mehrere 
Programme miteinander kom- 
munizieren können; dies ist 
auch über das Internet möglich. 
So setzt beispielsweise der ak- 
tuelle Matrox-Treiber für Parhe- 
lia-Grafikkarten .NET Frame- 
work voraus. Wenn Sie die Mi- 
crosoft-Software nicht installiert 
haben, lassen sich keine Einstel- 
lungen im Treiber vornehmen. 
Auch für das Programm Adjust- 
ment (siehe auch „Die beste 
Freeware“) benötigen Sie .NET 
Framework. Daher unsere Emp- 
fehlung: Installieren Sie sich das 
aktuelle Microsoft .NET Frame- 
work Version 1.1 von unserer 
aktuellen Heft-CD, damit Ihr 
System auch für zukünftige 
Software gerüstet ist. 
MAXIMILIAN SEDLAK/ 
MARCO ALBERT 


Unverzichtbare Tools 
für Windows 


Häftinäre‘ + 


—n 


P -. Tr — "" 
rer INTERNET EXPLORER Installieren Sie den aktuellen Browser 
SCHRITT aus dem Hause Microsoft. 


UTARRENN 


Suchen nt [ OD Präsentationen 


E]ereenedionti 

intel Platform Update for F3S 
@ presseworkshop6.2002 

RL ]SoundMAX_FSC_Press 

el] spanrungsmandler Design 


Eigene Dateien 


|PoweiPaint Präsentationen 


POWERPOINT-BETRACHTER Schauen Sie sich Powerpoint- 
SCHRITT Präsentationen auch ohne das Office-Paket an. 
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PRAXIS 


ER HEFT-CD 
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! GEPRÜFT 


Die beste Freeware 
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no NUrFI 
® 100% Spywarefrej* 


Adjustment 3.0.1334 


{0 413/8 PC-Verwaltung im Netzwerk 


B.B.l. Radio Player 


{3131 Radio per Internet-Stream 


Radio Control; 100 Total stations 

Station Name and Short Descnpten a Catagory Listing 
[Atemative Rock Metal] @ Short List © Complete List 
U MaruslSessch ? 


(Metal Rock Alternative] Fr — 
Br Ha Sri 

's Metal Rock] - 
[METAL RADIO] Refresh Radio List 
ve Max Station Results [100 


[Punk Hardoore Metal] 


[Metal Rock Alternative] x  Populate Now Playing 


EBEN] Durentiy Playing: [Metal Rock] @32 


Station information Conglomeration 
Station [Metal Rock] @32 Bitiate 


Geprüft mit Adaware Personal, Build 6.181 


DFÜChanger 3.0 


Yulal Günstiger surfen 


40 Bi 


4 


Die Starchssch FÜ Vesturndhurng rend zu fohgemden Uhuzeen gewechtel ad. 


Be ei 


Sms | Mi \Wirckons aulomalisch m Hinlergsund starları 


www.vs-support.com/prodO2.htm 


Adjustment erleichtert die Verwaltung 
und Optimierung von PCs im Netzwerk. 


djustment eignet sich sowohl zur Ver- 

waltung von PCs im Netzwerk als 
auch zur Informationssammlung und Op- 
timierung eines Einzelplatzrechners. Das 
Programm vereint dazu zahlreiche Tools 
unter einer Programmoberfläche. Um Ad- 
justment zu nutzen, muss auf Ihrem System 
das Microsoft .NET-Framework 1.1 instal- 
liert sein. (dh) 


HTML Cipher 2.0 


9138 Schützt Webpage-Quellcode 


www.jajsoft.com/main.html 


www.konso.de/start.htm ] 


Hören Sie mit diesem Radio-Streaming- 
Programm nicht nur Ihre Lieblingssongs. 


er BoomBox Internet Radio Player er- 

fasst Streaming-Sendungen diverser 
Radio-Stationen. Die unterschiedlichen 
Musikprogramme sind dabei übersichtlich 
nach Stilrichtung sortiert. Wem spezielle 
Songs gefallen, nimmt diese mit dem inte- 
grierten Audio-Rekorder auf. Die Aufnah- 
mequalität der einzelnen Songs hängt dabei 
von der Qualität des Streams ab. (dh) 


Network Info 1.1 


{lal2l Schnelle Netzwerk-Info 


Adapter Name: |IntelR) PRD/100+ Management Adapter mit Rem | 


‚Adapter Tygr > Ethemet Adapter | 
MAC Adıesse: |00:02:-8325-77.0C — 
IPAdiesse |192.1698.182 

Subhetzmaske: 235.295.240.0 — = 
Gatewayı 19216901 —— 
DHCP: 1gz1e21.0 en — 
WinsServer:  |192.168.1.30 2 


DFÜChanger wechselt automatisch die 
DFÜ-Verbindung zu festen Zeiten. 


er mit einem Modem oder einer 

ISDN-Karte per Call-by-Call-Tarif ins 
Internet geht, hat die Möglichkeit, den, ab- 
hängig von der Tageszeit, günstigsten Tarif 
zu nutzen und dadurch bares Geld zu spa- 
ren. Dazu legen Sie DFÜ-Verbindungen fest 
und betten Sie in DFÜChanger ein. Bei der 
Einwahl wird automatisch eine Verbindung 
zum billigsten Provider aufgebaut. (dh) 


The GodFather 0.58 


/{:213/5 Verwaltung von Musikdateien 
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www.dark- street.com/darkstreet/htmicipher.html 


www.oddgravity.de 


users.otenet.gr/-jtcliper/tgf/ 


HTML-Cipher verschlüsselt den offenen 
Quellcode Ihrer Webseite. 


er verhindern möchte, dass der 

Quellcode seiner Webseite unerlaubt 
komplett oder teilweise kopiert wird, ver- 
schlüsselt mit HTML Cipher den Quell- 
Text. Das Programm unterstützt Dateien im 
HTML-, HTM- und SHTML-Format. Mit- 
hilfe der integrierten Backup-Funktion er- 
stellen Sie Kopien der Webseite. Bei Daten- 
verlust haben Sie so eine Sicherung. (dh) 
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Mit Network Info fragen Sie die IP- 
Adresse z. B. für Onlinespiele ab. 


m seine IP-Adresse zu erfahren, gibt 

es Befehle wie „ipconfig“. Einfacher 
geht es mit Network Info. Per Tastendruck 
erhalten Sie die IP-Adresse, MAC-Adresse 
oder das Gateway. Besitzt Ihr PC mehrere 
Netzwerkadapter, wechseln Sie zwischen 
den Adaptern per Mausklick. Die ermittel- 
ten Daten werden mithilfe einer übersicht- 
lichen Programmoberfläche dargestellt. (dh) 


The GodFather verwaltet ID3-Tags von 
MP3-Dateien und spielt die Songs ab. 


er viele MP3-Dateien besitzt, kennt 

das Problem, dass die ID3-Tags mit 
Informationen zum Interpreten und Al- 
bum-Titel nicht immer einheitlich forma- 
tiert sind. The GodFather greift auf eine 
Online-Datenbank zurück und gleicht die 
ID3-Tags automatisch an. Außerdem erlaubt 
das Programm das Umwandeln von MP3- 
Dateien in das Ogg-Vorbis-Format. (dh) 
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|HEFT-CD WE 


Forceware 53.03 WHOL 


Neuer Referenztreiber für Nvidia-Grafikkarten 


Mit dem Forceware-Treiber 
53.03 WHAL liegt nun die 
zweite Version des 5x-Trei- 
berpakets für alle aktuellen 
Nvidia-Grafikkarten vor. 


eben dem Windows-XP- 

Treiber (53.03) der Force- 
ware finden Sie auch die Version 
53.04 für Windows 98 und Me 
auf unserer Heft-CD. Bei der 
53.04-Version fehlt allerdings 
das WHQL-Zertifikat, da Micro- 
soft für Windows 98 und Me 
keine Zertifizierung mehr vor- 
nimmt. Laut Nvidia liegt das 
Hauptaugenmerk bei diesem 
Treiber auf einer Verbesserung 
der Shader-Performance. In der 
Praxis sieht dies allerdings et- 
was anders aus, wie wir mit un- 
serem Testsystem ermittelten 
(Athlon FX-51, Geforce 5950 
Ultra und 1.024 MByte DDR400 
Arbeitsspeicher). Während der 
52.16 im UT 2003-Benchmark 


(1.024x768, 2x AA, 4:1 AF) noch 
rund 83 Fps erreichte, reicht es 
beim 53.03 nur noch für 77 Fps. 
Der Grund: Bei der aktuellen 
Forceware wurden Zwangsopti- 
mierungen zurückgenommen, 
die zwar mehr Leistung brach- 
ten, aber auf Kosten der Bild- 
qualität gingen. Bei Halo liegen 
beide Treiberversionen mit 42 
Fps (1.024x768, 2x AA, 4:1 AF) 
allerdings gleichauf. 


Fazit: Ohne die Geschwindig- 
keitsoptimierung verliert Ihre 
Grafikkarte mit dem 53.03 zwar 
etwas an Leistung, die Bildqua- 
lität ist aber besser als beim Vor- 
gänger 52.16. Bei Geforce4-Kar- 
ten bringt der Treiber übrigens 
keine Geschwindigkeitsverän- 
derungen mit sich. (lc) 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.com 
Fazit: Bessere Bildqualität, dafür langsamer 


‚Allgemein | Grafikkarte R Monitor | _Problembehandlung | 
Farbverwaltung >] GeForce FX 5950 Ultra 


AYIDIA. 


Schwelle f. Kemverlangsamung Temperaturpegel 


Grade TERM |cC 


| GPU-Kemtemperatu: | 37C 


37 


(} Umgebungstemperatur: 33C 


m Warnung d. Temperaturanzeige bei Überschreitg. d. Schwellenwerts 
aktivieren 


FORCEWARE| Je nachdem, welche Nvidia-Grafikkarte im System steckt, können Sie 
auch die Chip- und Umgebungstemperatur im Treibermenü auslesen. 


Via Hyperion 4.51 


Neuer Chipsatztreiber für Via-Mainboards 


Einer für alles: Vias Chip- 
satztreiber „Hyperion’ ist 
eine Treibersammlung für 
Systeme mit Via-Chipsatz 
und liegt jetzt in der Version 
4.51 vor. 


iel Chaos gab es bei der 
v ersten Version des 4inl 
4.51. Dieser hatte in Zusammen- 
spiel mit dem „Ati Control Cen- 
ter“, einer Treiberkomponente, 
die bei Ati-Grafikkarten mitin- 
stalliert wird, zu Problemen ge- 
führt. Im schlimmsten Fall kam 
es zu Schreibfehlern auf der 
Festplatte oder der gesamte In- 
halt wurde gelöscht. Bei der ak- 
tualisierten 4.51-Version können 
wir Entwarnung geben - die kri- 
tische Einstellung (Speichernut- 
zung wird auf Systemcache 
optimiert) ist bei dieser Hype- 
rion-Version nicht mehr vorhan- 
den. Intern wurde am Treiberpa- 
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ket ansonsten nichts weiter ge- 
ändert. Mit dem Festplatten- 
Benchmark HDTach haben wir 
beim 4.49 eine Zugriffszeit von 
13,5 und beim 4.51 eine Zu- 
griffszeit von 13,7 ms gemessen 
(Maxtor Diamond Max). Bei 
Tests mit UT 2003 (dt.) ermittel- 
ten wir beim 4.49 rund 87 Fps 
(Radeon 9800 XT, 1.024x768, 2x 
AA, 2x AF) - genauso viel wie 
beim neuen 4.51-Treiber. Fazit: 
Bis auf Änderungen bei der 
ACPI-Komponente im Vergleich 
zum 4.49 und der Behebung des 
schwerwiegenden Festplatten- 
Fehlers beim ersten 4.51-Treiber 
hat sich nicht viel getan. Für 
mehr Kompatibilität und Stabi- 
lität empfehlen wir dennoch die 
Installation. (Ic) 


Hersteller: Via 
Webseite: www.viaarena.com 
Fazit: Kompatibler, stabiler - installieren! 


Setup Components 


This setup program will install the follc 
It you don't want to install them, you c 
the associated check box. 


IV AGP Driver [AGP3.0 Supported ) 
V VIAINF Driver 2.003 


HYPERION| Beim Via-Treiberpaket Hyperion kann man die einzelnen Komponenten, 
die man installieren möchte, selber in einer Registerkarte auswählen. 
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FE m COMMUNITY-TIPPS 


:. Winband Voice [ditor Version 7.0 


VOICE-EDITOR Mit diesem Tool können Sie die Sprachmeldungen des 
Asus ATN8X gegen eigene Sounddateien austauschen. 


PEMARK®- 


Resulks 


3 PC MARK 2004 Um PC Mark 2004 starten zu können, benötigen Sie 
die aktuelle Version des Windows-Media-Encoders. 


1488 
932 
1411 


1279 


N-BENCH Bei diesem Benchmark werden die Punktzahlen von 
Prozessor- und Grafikkarten-Tests getrennt angegeben. 
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Foren im Internet bieten oft Hilfestellungen bei Proble- 


men mit Hard- und Software. Die interessantesten Tipps 


und Tricks haben wir für Sie zusammengesucht. 


enn Ihnen das Asus 
A7N8X Deluxe mit 
langweiligen Ansagen 


den letzten Nerv raubt, zeigen 
wir Ihnen eine Alternative. Für 
Updatefaule haben wir eine 
Sammlung aller Windows-Up- 
dates in einer Datei im Angebot 
und für das SK8N bieten wir ein 
BIOS-Update, das einige Fehler 
beseitigt. Zuletzt haben wir eine 
echte Alternative zum bekann- 
ten 3D Mark 2003 in Form des 
N-Bench 3.0 und ein Programm, 
mit dem Sie selbst Ihr DVD- 
Laufwerk testen können. 


Tipp 1: Eigene Sprachmeldung 
auf dem Asus A7N8X Deluxe 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Haben Sie schon mal Ihr Main- 
board reden hören? Manche 
Hersteller haben Fehlermeldun- 
gen in Form einer Sprachaus- 
gabe auf dem Mainboard ge- 
speichert (beispielsweise wenn 
der Prozessor nicht richtig er- 
kannt wird). Anstelle der origi- 
nalen Meldungen können Sie 
allerdings auch eigene abspei- 
chern. Dazu müssen Sie die 
„Setup.exe“ auf der Asus-CD 
(liegt dem Mainboard bei) unter 
„/Software/Voice Editor/Disk 
1/” starten, dieses Tool läuft 
allerdings nur unter Windows. 
Nach dem Neustart kann man 
das Voice-Tool benutzen, aller- 
dings sollten alle anderen lau- 
fenden Programme geschlossen 
werden, da es sonst zu Proble- 
men kommen kann. Die neue 
Aufnahme können Sie entweder 


selber mit einem Mikrofon auf- 
nehmen oder das Sprachtool 
unter www.logox.de/cgi-bin/ 
speechform.cgi benutzen. Hier 
geben Sie einfach einen Text ein 
und das Tool generiert eine 
WAV-Datei. Wichtig: Als Format 
ist „Wave, Mono, 11.025 8 Bit 
Linear“ zwingend erforderlich! 
Die auf der Webseite erstellte 
Datei lässt sich mit einem 
Rechtsklick auf das Mediaplay- 
er-Symbol speichern. Die neuen 
WAV-Dateien müssen dabei den 
gleichen Namen haben wie die 
originalen Dateien (Beispiels- 
weise „nocpu.wav”). Eine Auf- 
listung der originalen Dateina- 
men sehen Sie, wenn Sie das 
Asus-Iool gestartet haben. 
Nachdem Sie die gewünschten 
Meldungen neu aufgenommen 
haben, müssen diese noch in die 
Datenbank des Tools übernom- 
men werden. Dazu wählen Sie 
im Asus-Tool „Edit“ aus und er- 
setzen die gewünschte Datei 
durch Ihre gespeicherte Version. 
Jetzt muss noch der Knopf 
„Write“ gedrückt werden und 
der Austausch ist komplett. 
Wenn Sie eine Fehlermeldung 
erhalten, versuchen Sie es mit 
einer kürzeren Version der neu- 
en Meldung - vermutlich war 
Ihre Version dann zu lang. 


Tipp 2: Alle Windows-Updates 
nach Service Pack 1 
SCHWIERIGKEIT: FÜR ANFÄNGER 


Wenn Sie es satt haben, bei einer 
Neuinstallation über die „Win- 
dows-Update“-Funktion jedes 


www.pcgameshardware.de 


COMMUNITY-TIPPS 


Mal alle Sicherheits-Updates 
und Patches einzeln zu installie- 
ren, hilft Ihnen das Windows 
Update Pack 1.6 weiter. Dieses 
können Sie bei www.winfuture. 
de herunterladen, allerdings ist 
es mit 63 MByte relativ groß. 
Voraussetzung für ein erfolgrei- 
ches Update ist ein bereits in- 
stalliertes Service Pack 1. Das 
Windows Update Pack gibt es 
auch in einer abgespeckten Ver- 
sion, die nur 23 MByte groß ist. 
Allerdings muss dann bereits 
die Version 1.5 des Windows 
Update Pack installiert sein. Po- 
sitiv: Die Patches wurden nicht 
einfach zusammengestellt, son- 
dern aufeinander abgestimmt. 
Daher finden sich keine doppel- 
ten oder redundanten Dateien in 
dem Paket. Schneller lässt sich 
ein PC kaum auf den aktuellen 
Sicherheitsstand bringen. 


Tipp 3: PC Mark 2004 
SCHWIERIGKEIT: FÜR ANFÄNGER 


Wenn der PC Mark 2004 (Heft- 
CD) nicht auf Ihrem System lau- 
fen will, sollten Sie die Version 
des „Windows Media Encoders” 
prüfen. Für einen korrekten Be- 
trieb wird nämlich der Media 
Encoder in der Version 9 benö- 
tigt. Diesen können Sie direkt 
bei Microsoft (www.microsoft. 
de) herunterladen (oder alterna- 
tiv die Heft-CD nutzen). 


Tipp 4: BIOS-Update SK8N 1004 
SCHWIERIGKEIT: FÜR ANFÄNGER 


Für das nagelneue Athlon-64- 
Mainboard SK8N von Asus liegt 
jetzt die BIOS-Version 1004 vor. 
Mit dieser ist es möglich, auch 
Multiplikatoren von 4x bis 20x 
problemlos einzustellen. Auch 
Fehler mit dem RAID-Control- 
ler und der BIOS-Auswahl- 
option „AGP-, PCI-Grafikkarte” 


[F'0] ASUS DRWAMNZP/D VI.05 “ 


Genchmerdgbt Suchoeder 
Dischschrin  Zufälig 


EEE EREE 
Stan 123 

| 15.032 Bu 163 10: | 
Erde Voll 

MEIH Ein 
1X 

a = 
2X 

= [5 
Gensus ax 
Yısan ana 

[| 63 | 
= ” 

b [1002 | 


6 DVD-SPEED Hier sieht man die nat bei einer zerkratz- 
ten DVD und die daraus resultierenden Geschwindigkeitsschwankungen. 


wurden behoben. Asus warnt 
allerdings ausdrücklich davor, 
ein anderes Flash-Programm als 
„SK8N1004.exe” dafür zu be- 
nutzen. Das BIOS-Update fin- 
den Sie auf der Heft-CD oder 
auf der Asus-Homepage (www. 
asuscom.de). 


Tipp 5: Selber benchen 
mit N-Bench 3 
SCHWIERIGKEIT: FÜR ANFÄNGER 


Eine neue Version des N-Bench- 
Benchmark von AMD (Version 
3.0) finden Sie auf der Seite 
www.majorgeeks.com. Nach der 
Installation des 69 MByte gro- 
ßen Benchmarks steht ein De- 
mo- und Benchmark-Modus zur 
Verfügung. Im Benchmark-Mo- 
dus besteht eine klare Trennung 
zwischen Prozessor- und Gra- 
fikkarten-Ergebnissen. Hier ist 
der Benchmark gegenüber 3D 
Mark 2003 klar im Vorteil, da 
bei diesem die Grafikkarte den 
größten Einfluss auf das Ergeb- 
nis hat. 


Tipp 6: DVD-Laufwerke selber 
benchen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR AN 


Mit dem Tool on DVD-Speed 
können Sie die Lese- und 
Schreib-Leistung Ihres DVD- 
ROMs oder DVD-Brenners sel- 
ber testen. Neben Zugriffsge- 
schwindigkeit und Datenüber- 
tragungsrate kann man auch 
die durchschnittliche Brenndau- 
er einer DVD ermitteln. Der 
Clou an diesem Programm 
ist aber die Datenbank auf 
www.cdspeed2000.com. Hier 
finden sich unzählige Testergeb- 
nisse anderer Laufwerke. So 
sehen Sie, ob die Anschaffung 
eines besseren Laufwerks tat- 
sächlich lohnt. 
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« Unterstützt die neusten AMD Athlon”64 CP 


« Verfügt über das einzigartige Dual Power en 
+ Maximale Performance durch DDR 400 Speicher 
® Integriertes Dual LAN (Gigabit + 10/100Mbit) 


» SIL Serial ATA Kontroller mit RAID 0,1 
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« Verfügt über einen IEEE 1394b FireWire Anschluss 
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* nVidha Geforce FX 5950 Ultra GPU 


« Unterstützt AGP 8x und DirectX 9.0 für beste Grafik 


Periormance und Darstellung 
« 256MB DDR Speicher 
+ DVI), TV-Out und D-Sub Anschlüssen 


« Verfügt über einen Video Ein-und Ausgang für die 


Videobearbeitung 
« drei Top Spiele und PowerDVD enthalten 


: G.B.T. TECH. TRADING GmbH 


www.gigabyte.com.tw 


NVIDIA GeForce FX5950 Ultra Gv-N595U258V 


Die NVIDIA" Geforce FX” 5950 Ultra GPU bietet rasante, 
atemberaubende Kinoeffekte 
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Betreut den 
Bereich Overclocking 


arald Schmidt geht in Ren- 
= te? Nun, zumindest gibt es 
nächstes Jahr keine Harald 
Schmidt Show mehr bei SAT.1. Wa- 
rum das einen typischen Hardware- 
Redakteur wie unsereins überhaupt 
berührt? Gegenfrage: Wie sollte man 
den Feierabend ab 23 Uhr sonst ni- 
veauvoll ausklingen lassen? Nie- 
mand anderes als Harald Schmidt 
kann sich das Verdienst ans Revers 
heften, die Late-Night-Show in 
Deutschland salonfähig gemacht zu 
haben. Was bleibt dann noch für das 
Jahr 2004? Früher Feierabend ma- 
chen und ab 22:15 Stefan Raabs 
Schenkelklopfer oder Wok-Weltmei- 
sterschaften schauen? Wohl kaum. 
Ein gutes Buch nach einem harten 
Hardwaretag oder der Abwasch der 
letzten drei Wochen tun es manch- 
mal auch ;-) 


WB TELEorAamMm 


AKASA AK-FC-03 Diese Lüftersteuerung bietet vier 
unabhängige Kanäle zur stufenlosen Lüftersteuerung 
und vier Temperatursensoren. Die 5,25-Zoll-Steue- 
rung ist in sieben unterschiedlichen Farben lieferbar 
und kostet rund 60 Euro. 

Info: www.listan.de 


COSH MOONBEAM V2 Für alle Modder bietet Cosh 
jetzt ein Licht- und Kabel-Kit, bestehend aus Kalt- 
lichtkathode, drei Airflow-Kabeln (UV) und diversen 
Kabelbindern, sowie Klebestreifen und Schläuche für 
etwa 40 Euro an. 


Info: www.cosh.ag 


FROZEN SILICON KW-101 Für vorsichtige Lanparty- 
Besucher ist der KW-101 USB-Sicherheitsschlüssel 
interessant. Dieser aktiviert einen Passwortschutz, 
wenn sich der Besitzer des Sicherheitssenders mehr 
als drei Meter vom PC entfernt. Das zweiteilige Set 
kostet 36 Euro. 

Info: www.frozen-silicon.de 
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Acryl-Gehäuse 


Günstiger Acryl-Gehäuse-Bausatz 


Mit dem AEP3519 stellt Aerocool ein güns- 
tiges Acryl-Gehäuse für 89 Euro vor. Clou 
des Towers sind die Lubic-Verschraubun- 
gen, die von Bastelbegeisterten nach eige- 
nen Wünschen angebracht werden können. 
Aufgrund der Bauweise wird allerdings 
keine Strahlungsnorm eingehalten. Im 
Showcase finden fünf 5,25-Zoll- und zwei 
3,5-Zoll-Laufwerke Platz. Weitere Informa- 
tionen finden Sie auf der Seite des Anbie- 
ters (www.modding-shop.net). (ms) 


Luftkühler 


Neuer Aerocool Prozessor-Kühler 


Vollkupferdesign und drei lange Heatpipes 
sind die Eckdaten des neuen HT-101 von 
Aerocool. Dank der Bauweise ist der Be- 
reich um den Sockel recht schlank gehalten 
- Kompatibilitätsprobleme sollten so nicht 
auftreten. Trotz der Maße wird der Kühler 
„nur“ 520 Gramm wiegen. Die Lüfterrah- 
men können jeweils zwei 70mm- oder 
80mm-Lüfter aufnehmen. Für rund 60 Euro 
soll der HT-101 von Aerocool in Kürze er- 
hältlich sein. (lc) 


AEROCOOL AEP3519 | Das Plexiglasgehäuse sieht 


schick aus, erfüllt aber keine Strahlungsnorm. 


HT-101| Viel Kupfer und drei Heatpipes sollen dem HT- 
101 eine gute Kühlleistung verschaffen. 


BB KünLercHarts 


Lautstärke/Kühlleistung CPU-Kühler 


LEGENDE 
°C/XP 3200+ 


WÄRMEMESSUNG 


> UNBEDENKLICH 
0 10 20 


BESSER #]°C 
» NOCH STABIL 
30 40 50 60 70 


I Jenseits von 70 Grad Celsius kann der Computer instabil werden, gute Gehäuselüftung ist dann Pflicht! 
I Den besten Kompromiss aus Kühlleistung und Lautheit bietet Zalman mit dem CNPS7000A-Cu. 
I Achten Sie beim 7-Volt-Betrieb auf den Lüfter des CPU-Kühlers, nicht alle Modelle laufen bei dieser Spannung an. 


Sone/12 Volt 


°C/XP 2200+ 
Sone/7 Volt 


GERÄUSCHMESSUNG BESSER ]Sone 
> LEISE > NORMAL |> LAUT 
01 2 3 4 R 6 789 01 


Zalman eg] 53 
CNPSTOODAC En 55 


Zalman EEE 2,7 
CNPS7OOOA-CU | 1,1 


Cooler Master | 61 
Jet 7 EEE 56 


Cooler Master EN 8,0 
Jet 7 ER 2. 


Tiermalrigıt EEE 6 
AUI:OO U. lvo En 51 


Thermalrigt EN 5,2 
[ALX-800 U. blue | 0,9 


Aerocool EEE 63 
DP-102 M. Edition EEE 60 


‚Aerocool EEE 4,7 
DP-102 M. Edition [IE 1,3 


Soylhe nn 19 
Komakızc En 58 


Scythe EEE 3,6 
Kamakaze E05 


Thermalright 
SLK-BATU (Papst) En 58 


EEE 70 


Thermalright 1,1 
[SLK-947U (Papst) | 0,3 


Icecube Dp>y77 


Coolermate: ME 72 


Coolermate EEE 2,0 
Icecube 05 


Settings: Die Lautstärketests wurden in einem gedämmten Schalllabor mit dem Messgerät NC 


0 ermittelt. Die Temperaturmessung wurde mit dem Kühlertester KT3 durchgeführt. 
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OVERCLOCKING 


EB NEUE CASEMODS 


Der Hobbyschrauber 


Einen außergewöhnlichen Mod präsentiert uns diesmal 


James Anderson aus Wisconsin (USA) mit seinem Projekt 


„Heavy Metal“ - absolut sehenswert! 


er Mod von James An- 
derson lässt sich nur 
schwer in eine Katego- 


rie einordnen, da er zwar auf ei- 
nem gekauften Gehäuse basiert, 
das aber durch unzählige Modi- 
fikationen kaum noch als sol- 
ches zu erkennen ist. 


») Die Hardware-Basis 


Grundsubstanz des Mods ist 
ein zweigeteiltes Servergehäuse 
mit Platz für das Mainboard 
und Laufwerke auf der linken 
und Einbauschächte für weite- 
re Laufwerke auf der rechten 
Towerseite. Neben zwei Intel 
Xeons mit 3,2 GHz kommen 
auch vier 512-MByte-Speicher- 
module zum Einsatz. Die Gra- 
fikausgabe ist dank einer 
Geforce FX 5900 Ultra im High- 
End-Bereich. Vier Seagate-SCSI- 
Festplatten mit 15.000 Umdre- 
hungen runden das Bild ab. 


») Ein Mod mit Fernsteuerung 


Gehäuse auf rund 35 Kilometer 
pro Stunde und die Batterien 
halten etwa 30 Minuten“, so 
James zur Mobilität. 


» Die Extras im Detail 


„Der Tachometer zeigt die CPU- 
Auslastung an, 1.000 Umdre- 
hungen pro Minute bedeuten 
dabei 10 Prozent CPU-Auslas- 
tung”, erklärt James zu den In- 
strumenten. Auch die Schalter 
sind aus dem Automobilbau, 
von „Reset“ bis „Power“ ist al- 
les vertreten. „Das externe La- 
degerät ist auf die Batterien für 
den Antrieb abgestimmt”, so 
unser Hobbyschrauber. Die 
Lufthutzen dienen nicht nur 
dem super Aussehen, sondern 
versorgen auch über zwei 
120mm-Lüfter das Gehäuse mit 
Frischluft. „Fast alle internen 
Bauteile habe ich verchromen 
lassen”, so James zum Design. 


»2 Fazit: Casemod des Monats 


An sich ist die Hardware des 
„Heavy Metal” schon außerge- 
wöhnlich, aber der Mod ist zu- 
sätzlich noch mit einer Fern- 
steuerung ausgerüstet. „Der 
Elektroantrieb beschleunigt das 


Design, Ausführung und De- 
taillösungen sind unglaublich 
ausgereift - dieser Mod ist ein 
absolutes Unikat und jetzt 
schon eines unser Lieblings- 
modelle! LARS CRAEMER 


E-Mail: janderson@badgerpackaging.com 


AUFGELADEN] Die Hawker-Batterien werden mit einem externen Ladegerät in 


Webseite: http://www.badgerpackaging.com/heavymetal 


Be I 


kürzester Zeit aufgeladen - so sind Fahrzeiten von bis zu 30 Minuten möglich. 
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HEAVY METAL| Der Mod ist eine Mischung aus Servergehäuse und ferngesteuer- 
tem Auto, das etwa 30 Minuten lang über 30 Kilometer pro Stunde fahren kann. 


Casemod im Detail 


Casemods werden oft mit viel Liebe zum Detail 
gemacht. Die Highlights unseres Mods des Monats: 


Der Drehzahlmesser zeigt die 
CPU-Auslastung an, 1.000 
U/Min. entsprechen 10 Prozent 
Auslastung. Die Schalter stam- 
men ebenfalls aus dem Autozu- 
behör-Laden und sind als Start- 
und Resetknopf gedacht. 


Y „x Imposante Hardware: Zwei 
2 „3 Xeon-Prozessoren, unterstützt 
A hi von 2 GByte Hauptspeicher, 


red I] sorgen für gute Leistung. 
a 


(| Die Lüfterblenden sind dem 
\ „Auto“-Thema angepasst und 
= verchromt. 


Xeon 


vel2-Cache 


Server-CPUs von Intel; 
teils mit ein MByte Le- 


Redundante Netzteile 
Sollte ein Netzteil ausfallen, 
übernimmt ein zweites die 
Stromversorgung. 
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= Sharkoon Netzteil 350W LEDs a u — 
2 er Low-Noise-Netzteil = - 
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5 -- LEDs Heatpipe und 


Intensive Beleuchtung Lüfter 
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OVERCLOCKING 


FEB WASSERKÜHLUNG 


Wasserkühlungs-Guide 


Sie sind Wasserkühlungs- 
Neuling? Dann sind Sie bei 
unserem Wasserkühlungs- 
Guide für Anfänger genau 
richtig. PC Games Hard- 
ware klärt Sie über die 
verschiedenen Pumpen, 
Kühler und Wärmetauscher 


(Radiatoren) auf. 


eim Thema Wasserküh- 
B lung scheiden sich die 

Geister. Für die einen 
ist es die beste und lautloseste 
Art, einen Prozessor samt Kom- 
ponenten zu kühlen, für die an- 
deren ist es Fummelarbeit und 
rausgeworfenes Geld. Dazu 
kommt, dass Meinungen über 
die technischen Möglichkeiten 
und die Leistungsfähigkeit be- 
stimmter Wasserkühlungen weit 
auseinander gehen. Bei mehre- 
ren 100 Euro Investitionskosten 
will man „seine“ Wakü-Kon- 
struktion schließlich verteidigen. 


Damit Sie als potenzieller Käufer 
nicht im Dunkeln stehen und 
sich ein objektives Bild der mo- 
mentan auf dem Markt angebo- 
tenen Kühllösungen machen 
können, erklären wir Ihnen alle 
Komponenten einer Wasserküh- 
lung Schritt für Schritt. 


») Luftkühlung vs. 
Wasserkühlung 


Ist eine Wasserkühlung besser 
als eine Luftkühlung? Diese Fra- 
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ge lässt sich nicht so ohne weite- 
res beantworten, weil beide 
Kühlungsarten ihre Vor- und 
Nachteile haben. Luftkühler 
sind günstig, einfach zu montie- 
ren und technisch mittlerweile 
sehr ausgereift. Größter Nach- 
teil ist die vergleichsweise ge- 
ringe Kühlfläche und der not- 
wendige Lüfter, der oft für eine 
hohe Lärmbelastung sorgt. Eine 
Wasserkühlung hat dagegen 
größere Kühlungsreserven, da 
die Hitze dank des fließenden 
Wassers schnell vom Prozessor 
abtransportiert wird und auf ei- 
ner im Vergleich größeren Flä- 
che gekühlt werden kann. 


») Der Prozessor-Kühler 


Ein Wasserkühler hat die Aufga- 
be, entstehende Hitze am Pro- 
zessor aufzunehmen und an das 
Wasser im Kühlkreislauf abzu- 
geben. Der Kühlblock selbst ist 
entweder von Kanälen durchzo- 
gen oder hat einen massiven, 
von Wasser umspülten Kühl- 
kern. Kupfer hat sich hier als 
bestes Material bewährt, da es 


a 


\ 


J 


) NN 
oh 
I r 


Ö, 


die Hitze sehr schnell aufneh- 
men und weiterleiten kann. Ein 
Wasserkühler sollte im Übrigen 
immer modulare Anschlüsse für 
Schläuche haben (siehe Ab- 
schnitt „Anschlüsse“). Diese 
werden mit einem Gewinde in 
den Kühlkörper geschraubt und 
können so jederzeit ausge- 
tauscht werden. 


Momentan gibt es drei Haupt- 
klassen von Wasserkühlern. Bei 
Kanalkühlern ist der Kühler 
sprichwörtlich von Kanälen 
durchzogen, sie eignen sich für 
jeden Einsatz und sind relativ 
günstig. Kernkühler sind auf- 
grund des massiven Kerns et- 
was größer als Kanalkühler und 
haben in der Regel eine bessere 
Kühlleistung, dafür sind sie 
aber auch etwas teurer. So ge- 
nannte Mikrostrukturkühler 
sind den Kanalkühlern sehr 
ähnlich, das Wasser fließt aber 
durch eine feine Metallstruktur 
und kann somit die Hitze besser 
aufnehmen. Strukturkühler ha- 
ben in der Regel die beste Kühl- 


| DO WASSERKÜHLER 
Rechts sehen Sie zwei Mikrostruk- 
tur-Kühler, links drei Kanal-Kühler. I 
Die beiden runden Modelle in der 

-| Mitte sind Kern-Kühler. 


leistung aller Wasserkühler, 
allerdings behindert die Mikro- 
struktur den Wasserdurchfluss 
und kann theoretisch schneller 
verstopfen. 


»2 Der Wärmetauscher 
(Radiator) 


Aufgabe eines Wärmetauschers 
oder Radiators ist die Abgabe 
der aufgenommenen Hitze an 
die umgebende Luft. Ein Radia- 
tor besteht aus einem Metall- 
rohr, das mehrmals gebogen 
und von Metalllamellen um- 
schlossen ist - so wird die Flä- 
che des Wärmetauschers, die 
der Hitzeabstrahlung dient, um 
ein Vielfaches vergrößert. 


Als Material für Rohre und La- 
mellen kommt fast immer Alu- 
minium oder Kupfer zum Ein- 
satz, es ist aber auch eine Kom- 
bination beider Materialien 
möglich (Kupferrohr und Alu- 
miniumlamellen). Den theore- 
tisch höchsten Wirkungsgrad 
haben Radiatoren, bei denen 
Rohr und Lamellen aus Kupfer 
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gefertigt sind. Mit Ausnahme 
der passiven Modelle wird zu- 
sätzlich zum Radiator noch ein 
Lüfter benötigt, um den Wärme- 
tauscher ständig mit möglichst 
kalter Frischluft von außerhalb 
des Gehäuses zu versorgen. 
Gängige Lüftergrößen liegen 
zwischen 80 und 120 mm. Der 
Wirkungsgrad eines Wärmetau- 
schers wird dabei von seiner 
Größe, den verwendeten Mate- 
rialien und der Drehzahl der 
Lüfter bestimmt. Als Faustregel 
gilt: Je höher der Temperatur- 
unterschied des Kühlwassers 
zur Umgebungsluft, desto höher 
der Wirkungsgrad des Radia- 
tors. 


») Radiatoren im Detail 


Radiatoren lassen sich grob in 
zwei Gruppen aufteilen: 


B Single-, Dual-, Triple-Radia- 
toren (ein bis drei Lüfter) 


E Externe passive Radiatoren 


Single-Radiatoren sind relativ 
kompakt und lassen sich mit et- 
was Bastelarbeit in einem Midi- 
Tower verbauen. Bei ausreichen- 
der Gehäusebelüftung können 
alle aktuellen Prozessoren mit 
einem Radiator-Lüfter auf 12 
Volt gekühlt werden. 


Dual-Radiatoren passen nur mit 
etwas Bastelaufwand in einen 
Midi-Tower. Dank der größeren 
Fläche lassen sich alle aktuellen 
Prozessoren mit auf 7 Volt redu- 
zierten Lüftern kühlen. Bei 
übertakteten Prozessoren ist 
meist eine Radiator-Lüfterspan- 
nung von 12 Volt notwendig. 


Triple-Radiatoren passen nur in 
Ausnahmefällen in einen Midi- 
Tower. Daher werden sie oft 
oben auf das Gehäuse gesetzt. 
Diese etwas unschöne Optik hat 
den Vorteil, dass dort kühlere 
Luft vorhanden ist und Bastelar- 
beiten am Gehäuse minimiert 
werden. Ein guter Triple-Radia- 
tor schafft es, auch übertaktete 
Prozessoren mit 7-Volt-Lüftern 
anständig zu kühlen. 


Passive Radiatoren werden fast 
immer außerhalb des Gehäuses 
montiert. Um die Abwesenheit 
von Lüftern auszugleichen, 
müssen diese Modelle eine ver- 
gleichsweise größere Kühlfläche 
besitzen. Für aktuelle Prozesso- 
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ren reicht die Kühlleistung 
meist, Übertaktungsversuche 
sollte man damit aber nur be- 
dingt wagen. 


») Die Wasserpumpe 


Die Pumpe ist das Herz eines 
Kühlkreislaufs, sie sorgt für die 
ständige Bewegung des Was- 
sers. Als Standard hat sich die 
Eheim 1046 etabliert. Diese ist 
zwar eigentlich eine Aquarium- 
pumpe, verschiedene Hersteller 
haben sie aber für den Einsatz in 
wassergekühlten PCs modifi- 
ziert. Ob die Pumpe mit 12 Volt 
an einem freien 5,25-Zoll-Ste- 
cker des Netzteils oder mit 220 
Volt über eine Steckdose (das 
Kabel muss dann extra aus dem 
Tower gelegt werden) versorgt 
wird, macht nur bei der Kabel- 
führung, nicht aber bei deren 
Leistung einen Unterschied. Die 
12-Volt-Version ist allerdings 
teurer als die 220-Volt-Version. 
Wichtig: Eine Wasserpumpe 
sollte für den Dauerlauf-Betrieb 
(24 Stunden am Tag) spezifiziert 
sein, ansonsten ist sie für eine 
Wasserkühlung nicht geeignet. 


») Der Ausgleichsbehälter 


Der Ausgleichsbehälter dient als 
Wasserreservoir und Entlüfter. 
Über fast alle Ausgleichsbehäl- 
ter kann auch gleichzeitig der 
Kreislauf befüllt werden. Neben 
günstigen Ausgleichsbehältern, 
die direkt auf eine Eheim 1046 
gesteckt werden, gibt es auch 
noch Modelle, die frei im Kreis- 
lauf positioniert werden kön- 
nen. Sehr benutzerfreundlich 
sind auch Pumpen, die in ei- 
nem Ausgleichsbehälter mon- 
tiert sind. Hier muss zur Befül- 
lung des Kreislaufs einfach nur 
das Wasserreservoir aufgefüllt 
werden. Falls ein Ausgleichsbe- 
hälter fehlt, muss ein Kreislauf 
über ein so genanntes T-Stück 
befüllt werden, was aber eher ei- 
ne Notlösung ist. Grundsätzlich 
empfehlen wir, eine Ausgleichs- 
behälter-Wasserpumpen-Kom- 
bination zu verwenden. 


22 Die Anschlüsse 


Beim Kauf aller Komponenten 
sollten Sie nur zu Produkten 
greifen, die mit modularen An- 
schlüssen ausgerüstet sind. Die 
am weitesten verbreiteten An- 
schlüsse sind Schlauchtüllen, 
Plug&Cool-Anschlüsse und Ein- 
schraubverschraubungen. 


WASSERKUHLER 


Im Bild sehen Sie einen Kern-Kühler der neuesten Generation 


mit Einschraubverschraubungen - der Druck wird direkt auf den Kern ausgeübt. 


WÄRMETAUSCHER 


Diese sind in verschiedenen Größen erhältlich und geben die 


Wärme des erhitzten Wassers mithilfe von Lüftern an die Umgebungsluft ab. 


WASSERPUMPE 


Besonders einsteigerfreundlich sind Wasserpumpen mit 
integriertem Ausgleichsbehälter und verbessertem 12-Volt-Anschluss. 
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FEB WASSERKÜHLUNG 


VGA-KÜHLER| Auch Grafikkarten können mit Wasser gekühlt werden. Dafür 
müssen Sie allerdings den originalen Kühler entfernen. 


Luft- vs. Wasserkühlung 


Beide Kühlungsmethoden haben ihre Vor- und Nach- 
teile, hier die wichtigsten Unterschiede. 


Kühlungsmethoden im Vergleich (Angaben sind exemplarisch) 


So genannte Schlauchtüllen sind 
die schlechteste Variante der 
Schlauchbefestigung. Hier wird 
der Schlauch einfach nur auf ein 
Metallrohr gesteckt und mit 
Schlauchschellen oder Kabelbin- 
dern befestigt. Neben einem un- 
gleichmäßigen Halt und daraus 
resultierenden Undichtigkeiten 
sind auch Beschädigungen am 
Schlauch nicht auszuschließen. 
Bei den Plug&Cool-Anschlüs- 
sen wird der gerade abgeschnit- 
tene Schlauch fest in den An- 
schluss gedrückt, eine Klemm- 
vorrichtung sorgt dann für den 
sicheren Halt. Hier muss die 
Schlauchgröße aber auf den 
Stutzen angepasst sein, Sie kön- 
nen nur harte Schläuche ver- 
wenden. Einschraubverschrau- 
bungen sichern den Schlauch 
mit einer Überwurfschelle. Bei- 
de Anschlüsse (Plug & Cool, 
Einschraubverschraubungen) 
sind leistungstechnisch eben- 
bürtig - sie ermöglichen eine ab- 
solut dichte Verbindung der 
Schläuche mit den Komponen- 
ten. Wichtig: Achten Sie darauf, 
dass alle Anschlüsse in der glei- 
chen Größe vorliegen. Bei Was- 
serkühlungen haben sich 8x1- 
Anschlüsse bewährt. Die 8 steht 
für einen Schlauchinnendurch- 
messer von 8 mm, die 1 steht für 
die Wandstärke von 1 mm. 


2) Die Schläuche 


Luftkühlung Wasserkühlung 
Kosten 30 bis 70 Euro 130 bis 220 Euro 
Lautstärke-Entwicklung (12 Volt)! Bis 3,5 Sone Bis 1,5 Sone 
Lautstärke-Entwicklung (7 Volt) |Bis 1,5 Sone Bis 0,5 Sone 
Montagezeit 10 Minuten 60 bis 240 Minuten 
Wartungsintervalle Alle 12 Monate Alle 6 Monate 
Mögliche Lärmquellen Lüfter Lüfter, Pumpe 
Gewicht (Durchschnitt) 300 bis 700 Gramm [1.800 bis 3.200 Gramm 
Kühlleistung 12 Volt (XP 3200+) |Bis 60 Grad Celsius |Bis 50 Grad Celsius 
Kühlleistung 7 Volt (XP 3200+) |Bis 65 Grad Celsius 1|Bis 55 Grad Celsius 
Allgemeine Vorteile Einfache Montage, Gute Kühlleistung 

niedriger Preis geringe Lautstärke 
Allgemeine Nachteile Hohe Lautstärke, Schwierige Montage, 

wenig OC-Potenzial |hoher Preis 


Eine Wasserkühlung ist zwar wesentlich teurer als eine Luftkühlung, bietet aber 
auch mehr Kühlungspotenzial bei geringerer Geräuschentwicklung. 


Hersteller und Bezugsquellen 

Viele neue Hersteller sorgen für eine größere Auswahl. Beachten Sie: Ein Preis- 
vergleich lohnt sich fast immer, da viele OC-Shops die Produkte verschiedener 
Herstellern führen und es teils deutlich Preisunterschiede gibt. 


www.aqua-computer.de www.innovatek.de 


www.watercool.de www.kailon.de 
www.go-cooling.de www.cooling-solutions.de 
www.cool-cases.de www.heattrap.de 
www.icebearsystems.de www.h2o-computer.de 
www.repack-cooling.de www.zern.at 


www.alphacool.de 


www.oc-card.de www.frozen-silicon.de 


www.caseking.de www.low-noise.de 
wwu.listan.de www.com-tra.de 
www.cosh.ag www.pc-cooling.de 


www.pc-icebox.de www.hardware-rogge.de 
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Schläuche sollten Sie passend zu 
den Anschlüssen kaufen. Bei 
8x1imm-Anschlüssen sollte der 
Schlauch auch 8x1 mm haben. 
Schläuche gibt es als harte 
(PE)- und weiche (PVC)-Varian- 
te. Weiche Schläuche lassen sich 
einfach befestigen und sind fle- 
xibel, werden aber bei zuneh- 
mender Wärme immer weicher. 
Wenn der Schlauch in einer en- 
gen Kurve läuft, können nach- 
träglich Knicke entstehen. Die 
Folge: Das Wasser zirkuliert 
nicht und der Prozessor über- 
hitzt. Harte Schläuche lassen 
sich in wesentlich engeren Kur- 
ven (Radien) verlegen, da sie 
stabiler sind. Allerdings ist die 
Befestigung, zumindest bei Ein- 
schraubverschraubungen und 
Tüllen, etwas fummeliger, da 
sich die Schläuche aufgrund der 
Härte mitdrehen. Wenn sich en- 
ge Kurven nicht umgehen las- 
sen, sollten Sie zu Winkelstü- 
cken oder Knickschutzfedern 
greifen. 


») Die Kühlflüssigkeit 


Grundsätzlich sollte keine Was- 
serkühlung mit normalem Lei- 
tungswasser betrieben werden, 
denn der Kalkanteil im Wasser 
verunreinigt in relativ kurzer 
Zeit die Schläuche und setzt sich 
überall im Kreislauf ab. Der Ef- 
fekt: Durchflussgeschwindigkeit 
und Kühlleistung sinken. Daher 
schreibt jeder Hersteller als 
Grundkühlsubstanz destilliertes 
Wasser vor. Zusätzlich zum de- 
stillierten Wasser liefert jeder 
Hersteller einen Kühlmittelzu- 
satz mit. Dieser unterbindet Al- 
gen- und Pilzbildung. Des Wei- 
teren wird mit einem solchen 
Zusatz die Rostbildung verrin- 
gert. Bei Einsatz eines vom 
Hersteller empfohlenen Korro- 
sionsschutzes ist es daher 
grundsätzlich kein Problem, ei- 
ne Wasserkühlung im Misch- 
betrieb (Kupferkühler + Alumi- 
niumradiator) zu betreiben. Von 
Wasserzusätzen beispielsweise 
mit UV-Effekt raten wir ab, da 
diese oft das Erlöschen der Her- 
stellergarantie zur Folge haben 
und die Wasserkühlung zerstö- 
ren können. 


») Weitere Extras 


Neben zusätzlichen Komponen- 
ten-Kühlern (Grafikkarte, Chip- 
satz und Festplatte), Radiator 
und Pumpe gibt es noch viele 
Extras, um eine Wasserkühlung 
interessanter zu machen. Tem- 
peratur- und Durchflussmesser 
helfen, den Zustand der Wasser- 
kühlung permanent zu überwa- 
chen. Entkoppelsets für Pumpen 
und Leistungsbremsen für Ra- 
diator-Lüfter dienen der Ge- 
räuschreduzierung. 


») Fazit: Wasserkühlung 


Die Auswahl an Wasserküh- 
lungs-Komponenten ist riesig, 
daher werden wir Ihnen in einer 
der kommenden Ausgaben die 
besten Sets aus Einzelkompo- 
nenten für jeden Geldbeutel vor- 
stellen. Eine andere Lösung stel- 
len die vielen Komplett-Sets im 
Handel dar. Da bei diesen Sets 
alles aufeinander abgestimmt 
ist, entfällt die Suche nach wei- 
teren kompatiblen Komponen- 
ten. Allerdings ist es bei den 
vorkonfigurierten Wasserküh- 
lungs-Sets schwieriger, die op- 
timale Lösung für das eigene 
Gehäuse zu finden. 

LARS CRAEMER 
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COMPUTERSYSTEME 


POWER SUPPLIES. CASES. ACCESSORIES. 


Icy Dock Wechselrahmen Fe 
. ! Erhältlich in schwarz, beige und silber d 


 )  MB123AK IDE 23,90 EUR 
 MB122AKGF IDE mit Display 38,90 EUR 
MB123SK S-ATA (NEU!) 39,90 EUR 


Matrix Orbital 
USB-LCD MX2 + Keypad 


. Anschluss: USB \ 3 } | 
. ‚ Größe: 5,25"-Einschub, 20x2 Zeichen (5x8px) Pe Hatı-iz DrbUtSEEE 
w 
y 


General-Purpose-Outputs: 3x5V, 3x12V 
6 


Anschlüsse für NTCs: 4 Stück 


99 EUR SIE BE r 
MODDING d# 55° WATERCOOLING En AIR-coOoL ING 


Levicom nn # u | Revoltec 


Visible Power BA Cool Cases N | RAM-Freezer 
500W %s j4 HDD Backpack-Cooler 2 Aluminium-Edition 
3 3,5’ Festplattenkühler aus Kupfer Revoltec 


Kaltkathode rund, 80mm 14,90 RAM-Freezer 
Kaltkathode 30cm 9,99 U Pumpensteuerung (Eurostecker) Platinum-Edition 

Kaltkathode Dual-Kit 10cm 15,90 9 Pumpensteuerung universal für PCI 

ChipLED 3er/6er/9er ab 4,95 Ü Hydor L20 Coolermaster Aero?+ 
Windowkit-Aufkleber ab 7,90 f EHEIM 1046 Pumpe =12V Antec LED-Fan 120x120x25 
innoVibe Festplatten-Silencer 16,90 9 EHEIM 1250 2 Aerocool Phantom 

CosH Fanolution Fancontroller 27,90 # Watercool HTF 2 Single ArcticCooling CopperSilent v2 
Noise Isolator 4x Fancontrolier 17,99 B Watercool HTF 2 X-Double 2 Arctic Silver 5 Wärmeleitpaste 
Tiger Panel 2X RPM-/Thermo 29,99 Ü PreCut HTF-Deckel für CS-901 2 Zalman Heatpipe HP80A VGA 
Tiger Panel 4x Fanstation, 2x Thermo 49,00 # AlphaCool AGB-T60 mit Pumpe Zalman NB47) Chipsatzkühler 
Airflow Cable Floppy&lDE ab 4,90  Alphacool NexXxoS HighPerformance Zalman CNPS 7000A Kupfer 
Chieftec Dragon-Series +USB 69,00 # Alphacool AP900 12V-Pumpe Papst 4412FGL 120x120x25 
3RS Designer MidiTower silber 59,00 B CosH NoseDive-Cooier rev.i Papst 8412NGL 80x80x25 
proSilence fanless, ATX 350W 219,00 f Corsair Hydrocool 200 Titan Festplättenkühler HD-12 
S-ATA Neontight (blau) 21,90 Ü Cool Cases R9 GeForce4-Kühler 2 Titan AluFrame 120x120x25 
Redux Xaser III-Dämmmatten 34,00 f Cool Cases Plexiglas-AB Noiseblocker S2 80x80x25+Poti 
Revoltec NeonLightTapes 9,90 9 innovaGraph-O-Matic v2 2 Sharkoon BlueLED 80x80x25 
BeQuiet! Color-Line 1.3, ATX 400W 89,00 # innovaX-Flow vi Wasserkühler Revoltec LED-FAN 80x80x25 
Zalman Theatre 6 - 5.1 Kopfhörer 59,00 #1 innovatek Schlauch UV-aktiv Revoltec Grafikkartenkühler (nonG4) 
Lüftergitter 'Game' verchromt 80mm 11,99 f innovatek Cool-Matic FX Revoltec Avalanche II 
Luminous MidiSize-Keyboard PS/2 44,00 #1 innovatek Cool-Matic ATI Revoltec Festplättenkühler 
CoolerMaster Aerogate II 49,00 # Inline-Thermosensor für 8x1 Revoltec RAM-Kühlkörper (Kupfer) 
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Spiralkabelschlauch 4,0mm UV-gelb 2,20 #9 CC Power Fluid UV-aktiv (50ml) 2 Thermalright SK7 


Keysonic SuperSlim USB-Keyboard 


Interface: USB, PS/2 
Kabellänge: 1,5m 
Abmessungen: 29x13cm 


Ya 39 EUR 


'  i-Tee Designergehäuse schwarz >» 
(400W, ATX) 1 
Maße: 461x390x360mm 
Gewicht: 9,0 kg (inkl. Netzteil) 
3x externe 5,25" Einschube 
2 x externe 3,5" Einschube E 
2 x interne 3,5" Einschube 119 EUR a = 


HTTP: / /WWW.COSH.AG HTTP:/ /WWW.COSH.AG HTTP: / /WWW.COSH.AG 


Die Adresse für professionelle Overciocking-, Modding- und LAN Party-Hardware 

Alle Preise inklusive der gesetzlichen MwSt. - Lieferung per Nachnahme (7,70€) oder Vorkasse/Bankeinzug/VISA/Mastercard (5,00€) möglich 
Versandkostenfrei ab 111 Euro (Vorkasse) / 222 Euro (Nachnahme) - Lieferung auch innerhalb Europas (per Vorkasse oder Kreditkarte) 

Wird eine Wasskühlung individuell von Ihnen zusammengestellt, erhalten Sie 10% Wasserkühlungsrabatt auf Ihre gesamte Bestellung! 


Angebot freibleibend und verbindlich vorbehaltlich Druckfehlern und Irrtümern - Aktuelle Lieferbarkeit und Tagespreise unter http://www.cosh.ag 
CosH Computersysteme, Inh, Claus J Meier, Schwabacher Str, 30, 90537 Feucht - E-Mail: info@erfrier.net - Tel: 09128 /923735, Fax: 09128/923782 


BE ABO-ANGEBOT 


Doppelt präzise Prämie 


Wenn Sie jetzt für PC Games 
Hardware einen neuen Abon- 
nenten werben, erhalten Sie 
als kostenloses Dankeschön 
zwei Revoltec Digital Thermo- 
meter von Listan (www.lis- 
tan.de). 


ie basteln und tunen viel 

an Ihrem Rechner? Ihre 

Grafikkarte ist übertak- 
tet oder wird passiv gekühlt, der 
CPU-Lüfter läuft auf 5 Volt und 
so langsam fängt das Innere Ihres 
gedämmten Computers zu 
kochen an? Da sind zwei Digital- 
thermometer extrem praktisch, 
um die Temperatur der Kompo- 
nenten oder des Gesamtsystems 
zu überprüfen. Zwei solche Ther- 
mometer schenken wir Ihnen in 
Zusammenarbeit mit der Firma 
Listan (www.listan.de), wenn Sie 
einen Abonnenten für PC Games 
Hardware werben. Mit dem 
Revoltec Digital Thermometer 
können Sie an jeder Stelle im 
Gehäuse die Wärmeentwicklung 
ermitteln. Der extrem flache 
Temperaturfühler kann überall 
befestigt werden, auch kritische 
Bereiche wie einen zu kühlenden 


E Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: PC Games Hardware, Sonpuiss, eu Service, Postfach 1129, 23612 Stockelsdorf, Fax: 0451-4906770. 


Chip können Sie damit erreichen. 
Das 100 cm lange Kabel am 
Sensor lässt genügend Spielraum 
für ein bequemes Verlegen im 
Gehäuse. Die Thermometer kön- 
nen zudem relativ einfach in eine 
Frontblende eingesetzt werden. 
Die Temperaturen werden von 0° 
C bis 90° C gelesen. Die Revoltec 
Digital Thermometer werden 
über eine leistungsstarke Knopf- 
zelle betrieben (im Lieferumfang 
enthalten), die problemlos aus- 
tauschbar ist. 


Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: 0043-62. 


Ja, ich möchte PC Games Hardware mit CD-ROM abonnieren! 


(€ 43,20/12 Ausg. (= € 3,60/Ausg.); Ausland € 56,40/12 Ausg.; Österreich € 50,20/12 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 
(Die Lieferung erfolgt nur, solange der Vorrat reicht.) 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


(PH PR 04) 


2 LCD-Thermometer von Listan «Art.-Nr. 002352) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games Hardware. 


Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht ein und die 


PLZ, Wohnort 


selbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und verlängert sich automatisch 


um weitere 12 Ausgaben, wenn nicht spätestens sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitrau- 
mes gekündigt wird. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Ange- 
bot gilt nur für PC Games Hardware. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund einer 


Telefon-Nummer 


Datum, Unterschrift des Abonnenten 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei 


Ausgaben kostenlos! 


I Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit ca. 4 Wochen) 


Name, Vorname 


Kreditinstitut: 


Straße, Nr. 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


PLZ, Wohnort 


I Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit 6 bis 8 Wochen) 


Telefon-Nummer 


‚COMPUTEC MEDIA AG, Dr.-Mack-Str. 77, 90762 Fürth; Vorstandsvorsitzender Christian Geltenpoth 


das Thermometer 
als Prämie 


Bequemer und schneller 
online abonnieren: 


abo.pcgameshardware.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli- 
cher Abo-Angebote von 
PC Games Hardware und 
weiterer COMPUTEC- 
Magazine. 


TESTS MTIPPS ME TUNING 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Frank 
Mischkowski 


Betreut den 
Bereich Internet 


s ist noch gar nicht lange 
E her, da verkündete Bill 
Gates, sein Konzern wolle 
ab sofort der Produktsicherheit 
höchste Priorität einräumen. Seitdem 
sind zahllose Patches erschienen — 
wichtige Sicherheitslücken sind aber 
teilweise noch immer nicht geschlos- 
sen. Eine neue Stilblüte erreichte uns 
kürzlich aus Redmond. Microsoft 
teilte lapidar mit, einen neu entdeck- 
ten Bug nicht mehr in diesem Monat 
zu beheben. Man wolle künftig alle 
Patches nur noch am ersten Mitt- 
woch des Monats, an so genannten 
Patch-Days, zum Download bereit- 
stellen. Der geneigte Nutzer fragt 
sich nun mit Recht nach dem Sinn, 
einen Bugfix der Öffentlichkeit so 
lange vorzuenthalten, bis endlich 
wieder der erste Mittwoch im Monat 
ist. Ist Microsoft versehentlich zu ei- 
ner deutschen Behörde geworden? 
Oder hat der Lachs auf der MS- 
Weihnachtsfeier die programmie- 
rende Belegschaft erheblich ausge- 
dünnt? Reine Spekulation. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen und Ihrem 
PC ein gutes und sicheres neues Jahr! 


SA LAN-PARTYS 


34359 REINHARDSHAGEN Vom 9. bis zum 11. Januar 
findet die sechste TheXLan in der Wesertalhalle statt. 
300 Zocker messen sich in den aktuellen Shooter- und 
Strategie-Highlights nach WWCL-Regularien. 

Info: www.thexlan.de 


77740 BAD PETERSTAL Vom 23. bis zum 25. Januar 
findet im Kurhaus Bad Peterstal die TT-LAN statt. Die 
Turniere werden nach WWCL-Regeln ausgetragen. 170 
Spieler genießen neben Kaffee- und Wasser-Flatrate für 
10 Euro das Event im lauschigen Schwarzwald. 

Info: www.tt-lan.de 


www.pcgameshardware.de 


Webseite des Monats: trashmail.net 


Schutz vor Spam - aber anders: Trashmail bietet kostenlose Einweg-E-Mail-Adressen. 


Lästige Werbepost ist nach wie vor ein gro- 
ßes Problem im Internet. Viele Anbieter von 
Anti-Spam-Software versprechen den so- 
fortigen Empfangsstopp von Angeboten 
für hochwirksame Potenzpillen, schnelle 
Autos und reife Damen - doch einen ab- 
soluten Spam-Schutz erreichen Sie auch 
durch die beste Software nicht. Der Anbie- 
ter Trashmail.net geht mit seinem Angebot 
einen ganz neuen Weg und will das Übel an 
der Wurzel packen: Spam-Mailer erhalten 
die Adressen von empfangs(un)willigen 
Otto Normalnutzern zumeist über Ge- 
winnspiele und Aktionen, für die Sie als 
Teilnehmer eine E-Mail-Adresse brauchen. 
Das Trashmail-Konzept will es diesen An- 
bietern schwerer machen, indem eine E- 
Mail-Adresse benutzt wird, die nur einmal 
funktioniert. Der kostenlose Online-Service 
ist einfach zu bedienen: Auf der Webseite 
suchen Sie sich eine Fake-Mail-Adresse aus 
und tragen Ihre echte Adresse ein. Das so 
eingerichtete Konto leitet genau eine E- 
Mail an Sie weiter und funktioniert maxi- 


mal sieben Tage. Mails, die danach an diese 
Adresse gesendet werden, können nicht 
mehr zugestellt werden. Einen wirksamen 
Schutz erreichen Sie aber auch mit dieser 
Methode nur dann, wenn Sie diese in Kom- 
bination mit einem guten Spam-Filter ein- 
setzen. (fm) 


INFO: www.trashmail.net 


Perser erg 


@) TRASHMAILMET 


give spam no chance, 5 
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TRASHMAIL| Der Online-Service ist kostenlos 
sowie schnell und einfach zu bedienen. 


Umfrage des Monats 


Regelmäßig finden Sie Kurzumfragen auf www.pcgameshardware.de. 
Die interessantesten Ergebnisse gibt es hier in der Übersicht. 


Was für einen Monitor werden Sie sich als Nächstes anschaffen? 


u TFT: 19 Zoll 
u Röhre: 17 Zoll 


TFT: 17 Zoll 
@ TFT: 18 Zoll 


Röhre: 19 Zoll 
I Andere 


Unsere Online-Befragung 
zum Thema Monitore hät- 
te deutlicher nicht sein 
können. Über 62 Prozent 
unserer Leser wünschen 
sich ein TFT-Display als 
Nachfolgemonitor. Dabei 
liegen die Größen 17 Zoll 
und 19 Zoll prozentual 
fast gleichauf. Die 18- 
Zoll-Geräte finden bei 
den Befragten wenig Be- 
achtung, da diese LCDs 
nicht wesentlich billiger 
sind als 19-Zoll-TFTs. 


2.285 Teilnehmer 


® Röhre: 21 Zoll 
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n fast jeder Ausgabe 
53 lesen Sie bei uns Tests 

von aktuellen Sound- 
karten und Lautsprechersyste- 
men. Wenn das nicht reicht, 
finden Sie im Netz einige gute 
Webseiten von Hobby-Audio- 
freaks. Wir haben für Sie die 
besten Internetseiten zum The- 
ma Sound am PC zusammen- 
gestellt. 


2) Fachbegriffe ohne Ende 


In der Audio-Welt gibt es gan- 
ze Lexika voller Fachbegriffe. 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, 
was ein Frequenzgang ist oder 
was der Klirrfaktor angibt, soll- 
ten Sie auf der Webseite www. 
bet.de vorbeischauen. Im Be- 
reich „Fachwissen“ unter „On- 
line-Fachwörterbuch“ finden Sie 
ein umfangreiches, deutschspra- 
chiges Lexikon mit allen wich- 
tigen Fachbegriffen der Audio- 
und Video-Technik. Die Firma 
Broadcast Engineering and Trai- 
ning (kurz BET) hat über 4.000 
Fachbegriffe in diesem Online- 
lexikon zusammengetragen und 
mit kurzen und leicht verständ- 
lichen Erklärungen versehen. 


22 News und Tests 


Eine der besten Webseiten zum 
Thema Sound am PC finden Sie 
unter www.3dsoundsurge.com. 
Die Macher der Webseite liefern 
täglich aktuelle News und Hin- 
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weise zu Tests im Web. Zudem 
testen die Audiofreaks auch 


Soundkarten und Lautsprecher 
und veröffentlichen regelmäßig 
umfangreiche Testergebnisse. 
Die Webseite verfügt zudem 
über einen sehr gut gepflegten 
Downloadbereich, wo Sie vom 
Treiber bis zum Audio-Bench- 
marktool alles finden. Sehr 
empfehlenswert ist auch das 
Forum der Webseite. Hier tref- 
fen sich Hunderte von Audio- 
Freaks aus aller Welt und dis- 
kutieren über Probleme und 
Testergebnisse. 


») Testtools 


Die 


Macher 
audio.rightmark.org gelten als 


der Webseite 
Koryphäen im Bereich der 
Soundkartentests. Mit dem 
Rightmark Audio Analyzer 5.1 
bieten die Programmierer ein 
Freewaretool an, mit dem jeder 
die Audioeigenschaften seiner 
Soundkarte ohne teure Labor- 
ausrüstung überprüfen kann. 
Die neueste Entwicklung der 
russischen Audioprofis ist ein 


Jeden Monat finden Sie an dieser Stelle eine Übersicht 


von Internetseiten. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen 


Webseiten vor, die sich mit dem Thema „Sound am PC" 


befassen. 


3DSound-Testtool. Mit dem 
Rightmark 3DSound 1.0 können 
Anwender die Klangqualität in 
Spielen und die CPU-Belastung 
durch die verwendete Sound- 
lösung überprüfen. Beide Tools 
können Sie auf der Webseite 
kostenlos herunterladen. Natür- 
lich führen die Entwickler auch 
eigene umfangreiche Sound- 
karten- und Lautsprecher-Tests 
durch. Die Ergebnisse finden 


Sie auf www.digit-life.com im 
Bereich „Sound“. 


» Treiber und Software-Updates 


Reine Webseiten zum Thema 
Sound am PC sind ansonsten im 
Web relativ rar gesät. Dafür ha- 


ben aber viele gute Hardware- 
Seiten einen ordentlichen Au- 
dio-Bereich. In diesem Zusam- 
menhang empfehlenswert ist 
die bekannte Hardware-Web- 
seite www.warp2search.net. Je- 


des neue Treiber- und Software- 
Update für Soundkarten wird 
hier vorgestellt. Kay BEINROTH 


Webseite des Monats 


Auf der Webseite www.druckerchannel.de finden Sie 


alles Wissenswerte über Computer-Drucker. 


http://www.druckerchannel.de 


Sie wollen sich über Drucker oder passendes Zubehör informieren? Dann ist diese 
Webseite genau das Richtige für Sie. Hier finden Sie Tests und dazugehörige Bes- 
tenlisten für Tinten- und Laserdrucker. Zudem bieten die Macher Workshops und 
viele Praxistipps, beispielsweise zu Refill-Sets. Im angeschlossenen Forum tauschen 
sich Nutzer über ihre Erfahrungen mit Druckern aus. (kb) 


www.pcgameshardware.de 


Ipeicehbox 7 
D— r Bu: 


Space-Cowboy Gehäuse 
mit integrierter Wasserkühlung. 


Cool-River Komplettset mit CPU, VGA und Chipkühler. 

Bereits montiert mit Ausgleichsbehälter, Pumpe und Radiator. 
Zwei integrierte 120mm Silent-Lüfter sorgen für effektive Abluft. 
Elegantes Design mit Stealth-Blienden für Laufwerke. ®) 


ı ; EUR 189,00 


proSilence Fanless Netzteil 350W 


Keine störenden Geräusche mehr durch 
komplett lüfterloses Design. OdBA! 

Eine effektive Kühlung wird durch 
riesige passive Kühlkörper erreicht. 


EUR 199,00 : W\ 
a A eine MW @) 


USB Coffee-Wärmer 


Damit auch im hektischsten Spielgeschehen der Kaffee nicht 
kalt wird. Einfach an den USB-Port anschließen. 


; : EUR 14,90 


Tastaturen und Mauspads 


Beleuchtete Tastaturen im Mid- und Full-Size Format 
von Revoltec, Keysonic, Cooltek und Sharkoon 


Podium Mauspads von Silverblue Lights mit patentierter 
Beleuchtung in blau, rot, grün und Fading-Color 


Tastaturen ab EUR 36,90 
Podium Mauspads ab EUR 34,90 


Über 900 Produkte in unserem Online-Shop. Günstige Versandkostenpauschale. 
Versandkostenfreie Lieferung ab EUR 200,00. 14 Tage Rückgaberecht. 

eo Angebot freibleibend und unverbindlich, vorbehaltlich Druckfehlern und Irrtümern. 

Aktuelle Tagespreise im Online-Shop. 24 Monate Garantie. 


RIWWWEI-TELEFE ID ee 


Manchmal braucht man 
Stauraum im Internet, in 
dem man Daten ablegen 
kann. Ob Bilder in Auk- 
tionen, der Lebenslauf 
für die Bewerbung oder 
Dateien für Bekannte - 
Webspace ist nützlich 
und meist sogar um- 


sonst. 


 evor Sie sich mit unse- 
j rer Hilfe nach Web- 
| space umsehen, sollten 


Sie zuerst prüfen, ob vielleicht 
Ihr Internetzugangs-Provider 
kostenlosen Speicherplatz an- 
bietet. AOL oder T-Online reser- 
vieren zum Beispiel für jeden 
Kunden durchschnittlich 10 
MByte. Wie Sie diesen Netzspei- 
cher nutzen, erfahren Sie auf 
den jeweiligen Service-Seiten. 
Dort werden meist auch Work- 
shops oder vorgefertigte Web- 
seiten angeboten. 


») Tücken der Anbieter von ko- 


stenlosen Speicherplätzen 


Wenn der Speicherplatz Ihres 
Providers nicht reicht, müssen 
Sie sich nach anderen Dienstleis- 
tern umsehen. Die kostenlosen 
Platzangebote reichen von 10 bis 
200 MByte (teilweise sogar un- 


begrenzt), doch meist gibt es 
versteckte Haken in den Offer- 
ten mit mehr als 50 MByte. So 
bietet die Firma Qubeat 200 
MByte kostenlos an, doch ein- 
zelne Dateien, die Sie auf dem 
Server ablegen, dürfen nicht 
größer als 400 kByte sein. Somit 
ist es nicht gerade leicht, mehr 
als 20 MByte zu belegen. 


Sicher wäre der Speicherplatz 
als Bilddatenbank interessant, 
beispielsweise für Online-Auk- 
tionen, doch Qubeat hat hierfür 
eine Klausel in den AGB einge- 
baut: „Es ist nicht erlaubt, den 
Webspace für Downloads zu 
nutzen oder für Grafiken (Ban- 
ner oder Bilder) [...] Wenn ein 
Bild auf unserem Server liegt, 
muss es auch über eine Seite auf 
unserem Server aufgerufen wer- 
den ...“ Damit können Sie das 


Angebot von Qubeat tatsächlich 
nur für eine eigene Homepage 
nutzen. Ähnliche Klauseln ha- 
ben Findall und Piranho, beide 
Anbieter verbieten Downloads. 
Zudem gibt es bei vielen Firmen 
einen Filter: So ist es nicht mög- 
lich, beispielsweise Dateien, die 
auf MP3 enden, auf den Server 
zu laden. Damit versuchen 
sich die Webspace-Anbieter vor 
eventuell illegalen Inhalten so- 
wie einem zu hohen und damit 
teuren Traffic zu schützen. 


») Finanzierung durch Werbung 


Bei vielen Anbietern kommt 
hinzu, dass völlig automatisch 
Werbung eingeblendet wird. 
Unter anderem finanzieren die 
Firmen Findall, Fortunecity, Qu- 
beat und Freepage4you ihr 
jeweiliges Webspace-Angebot 
über Werbung. Zudem wird die 


Fi m KOSTENLOSER WEBSPACE 


bei der Registrierung angegebe- 
ne E-Mail-Adresse in regelmäßi- 
gen Abständen mit Werbung 
versorgt. Außerdem ist bei unse- 
riösen Anbietern damit zu rech- 
nen, dass Ihre E-Mail-Adresse 
auch auf diversen Spam-Listen 
landet. 


») Einschränkungen der kosten- 
losen Angebote 


Die wichtigste Einschränkung 
bei kostenlosen Webspace-An- 
geboten ist der Support, dieser 
wird entweder nur per E-Mail 
oder über eine teure 0190-Tele- 
fonnummer erbracht. Einige An- 
bieter schließen in den AGB den 
Support sogar aus. Sie müssen 
außerdem beachten, dass das 
monatliche Transfervolumen 
meist begrenzt ist. Fortunecity 
und Freepage4you erlauben Ih- 
nen nur, 1 GByte kostenlos zu 


Traffic 


WAS 
IST? 


Besucher generiert wird 
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Gemessener Datentransfer, der 
von einer Webseite und deren 


Domain 

Einfache Internetadresse, 
DE-Adressen werden von der 
Denic verwaltet. 


HTML 

Hypertext Markup Language, 
Seitenbeschreibungsprogramm 
für Webseiten 


FTP 

File Transfer Protocol, dient zur 
Übertragung von Dateien über 
das Internet 


KOSTENLOSER WEBSPACE HR 


Li 


- x 
22 


INTER.NET 


Die Alternative: kostenpflichtige Provider 


Anbieter Webseite Einsteigerangebot 

181 www.lundi.de Ab 0,29 Euro pro Monat 
Strato wwuw.strato.de Ab 0,19 Euro pro Monat 
Levanzo www.levanzo.de Ab 5 Euro pro Monat 
Service-Enterprises | www.service-enterprises.de Ab 2,5 Euro pro Monat 
Webplus24 www.webplus24.de Ab 0,99 Euro pro Monat 
Xantron Online www.xantron.de Ab 0,59 Euro pro Monat 


übertragen, andernfalls müssen 
Sie nachzahlen. Sehr wichtig ist 
auch die Art des Zugriffes auf 
den Speicherplatz: Am besten ist 
immer noch ein FTP-Zugang, 
denn damit können Sie Daten 
problemlos mit einem entspre- 
chenden Programm hochladen. 
Zudem können Dateien nicht 
gefiltert werden. Freenet, Piran- 
ho und Freepage4you bieten 
beispielsweise einen FTP-Zu- 
gang an. Bei anderen Anbietern 
müssen Sie die Dateien über ein 
Web-Interface hochladen, was 
oft sehr lange dauert. Weitere 
Einschränkung gegenüber ei- 
nem kostenpflichtigen Angebot 
ist der Funktionsumfang: So 
können Sie meist keine eigenen 
Perl-Skripte nutzen. PHP oder 
SQL-Datenbanken sind eben- 
falls nicht verwendbar. 


22 Kostenlose und leicht ein- 
prägsame Domainnamen 


Haben Sie einen kostenlosen 
Anbieter gefunden, so hat dieser 
oft eine lange und komplizierte 
Adresse, die man sich nur 
schwer merken kann. Firmen 
wie Denicvu (www.nic.de.vu) 
oder auch Alpennic (www.al 
pennic.com) bieten kostenlos 
leicht einprägsame Domainna- 
men an. Zwar bekommen Sie 
nicht „www.muster.de“, aber ei- 
ne ähnlich einfache Adresse wie 
„www.muster.de.vu“. Die von 
Ihnen gewählte Domain wird 
dann an die Adresse Ihres Web- 


space-Providers weitergeleitet. 
Sie können die Weiterleitung je- 
derzeit ändern, falls der Web- 
space-Provider eines Tages un- 
zuverlässig wird oder seine 
technischen Möglichkeiten nicht 
mehr den Anforderungen genü- 
gen. Zwar nicht völlig kosten- 
los, aber schon für 19 Eurocent 
im Monat bekommen Sie bei 
Strato (www.strato.de) eine DE- 
Domain, zusätzlich sind aller- 
dings einmalig knapp 10 Euro 
Einrichtungsgebühr fällig. 


» Fazit: Kostenlos, aber auch 
ein wenig heimtückisch 


Einige Firmen werben mit ei- 
nem großen Platzangebot, Pi- 
ranho verspricht sogar unbe- 
grenzten Speicherplatz. Doch 
sobald man sich die Angebote 
näher anschaut, wird klar, dass 
es sich meist nur um Werbe- 
tricks handelt. Die Pakete bein- 
halten oft Klauseln, die es gar 
nicht ermöglichen, den Spei- 
cherplatz auch nur ansatzweise 
zu nutzen. Zudem müssen Sie 
Werbebanner in Kauf nehmen. 
Daher empfehlen wir Ihnen: 
Kaufen Sie sich lieber ein preis- 
wertes Paket mit DE-Domain 
und ohne Zwangswerbung. Zu- 
sätzlich bekommen Sie noch ei- 
ne persönliche E-Mail-Adresse, 
die völlig automatisch für Ihre 
Webpräsenz wirbt. Eine Liste 
mit einigen Providern finden Sie 
im Extrakasten auf dieser Seite. 

MARCO ALBERT 
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Home :: File Uploads 


Wahlen Be don zu zum Data al waren, um m von her 
Frontplatte mn fra Wehnan du apmchem 


ANMELDEN Zunächst müssen Sie Name, Passwort und Adress- 
daten eingeben, um sich zu registrieren. 


wen rt Nems (eerernugt) nom an onen 


keinen FTP-Zugang gibt, laden Sie 


Besctmeturg Doscogtan) ELLE 


WEBSEITE ERSTELLEN Domfree bietet einen Assistenten zum 
Bau der eigenen Seite an. 


Anbieter von kostenlosem Webspace (deutschsprachige Anbieter, Anmeldung jeweils notwendig) 


Anbieter Domfree Findall GmbH Fortunecity.de Freenet Freepage4you.de Piranho Qubeat 
Webseite www.domfree.de |www,findall.de www.fortunecity.de www.freenet.de |www.freepage4you.de Iwww.piranho.com !www.webspace-empire.de 
Verfügbar. Speicherplatz 10 MByte 25 MByte 25 MByte 60 MByte 50 MByte Unbegrenzt 200 MByte 
Subdomain Nein Ja Nein Nein Ja Ja Ja 
Werbeeinblendungen |Ja Ja Ja Nein Ja Nein Ja 
FTP-Zugang Nein Nein Nein Ja Ja Ja Nein 
E-Mail-Konto Nein Ja Nein Ja Ja Nein Nein 
Monatliche Transferrate |Kein Beschränkung |Kein Beschränkung |1 GByte Kein Beschränkung |1 GByte Kein Beschränkung |Kein Beschränkung 
Einschränkungen Nicht bekannt Keine Downloads [Nicht bekannt Nicht bekannt Nicht bekannt Keine Downloads Max. Dateigröße 400 kByte 
Fazit E1 Kein Traffic-Limit |ea E-Mail-Adresse | Werbeeinblendungen |ga Speicherplatz |xa FTP-Zugang Riesiger Speicher ra Viel Speicherplatz 
E Nur 10 MByte Ei Keine Downloads |eı Transferrate E1 Keine Werbung | a Traffic-Limit Ei Keine Downloads |ea Dateigrößenbeschränkung 
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Speziell auf die Anforderungen der Computer- & Konsolenspieler 
abgestimmt, bieten die neuen 4PlayersDSL-Tarife neben dem 
Highspeed-Internet-Zugang viele zusätzliche Features: 


X Ohne Zeitbeschränkung schon ab 12,90 Euro/Monat' mit Fastpath-Unterstützung?’ 
surfen und spielen, funktioniert mit jedem T-DSL-Anschluss’ 


X Highspeed-Downloads: Brandheiße Demos, aktuelle Trailer und Patches sowie 
exklusive Video-Streams warten auf unserem FTP-Server (derzeit mehr als 300 GB) 


Peering-Kontrolle: Wir überwachen ständig die wichtigsten Peerings für aktuelle 
Online- -Spiele (z.B. DAoC, EverQuest, Star Wars - Galaxies und PlanetSide.) 


Y Exklusiver ‘"Steam’-Server: kompromisslos schnelle Updates von CounterStrike, 
Half-Life und weiteren Valve-Titeln. 


alle Vorteile der 4PlayersDSL-Tarife + SpaceAssault findest Du unter: 


http: //4PlayersDSL.de/spass 
SRL,flexiFLAT EN livel 


Highspeed-Surfen bis 768 kbit/s Highspeed-Surfen bis 1536 kbit/s 


Die 4Players NexfFLAT ist der ideale Gamer-DSL-Tarif, da sich Mit #PlayersDSL livet könnt Ihr nonstop in die Onlineweit 
der Tarif automatisch an die Nutzungsgewohnheit anpasst: abtauchen: online spielen, chatten und sich auf 4Players.de 


über die aktuellen Spiele-Highlights Informieren 
* unter 100 h und 10 GB nur € 12,90/Monat 
* unter 10 GB nur € 18,90 « kein Zeitlimit 
« nur € 29,90 bei voller Nutzung + 5GB (ca. 5.000 MB) Traffic mtl. inklusive 


(ohne Traffic- oder Zeitbegrenzung: FLATRATE) (Jedes weitere angefangene GB kostet nur € 7,90 zusätzlich) 
» alle 4Players VIP-Features inklusive! » alle 4Players VIP-Features inklusive! 


flexibel surfen schon ab always* online für nur 


12,90 €/Monat ı 12,90 €/Monat 


en En 


bis BER ni “tlexiFLAT" "Kunde werden und 
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Betreut den 
Bereich Wissen 


ie Kinogänger unter Ihnen 
D kennen sicherlich den klei- 
nen, lustigen Reparatur- 
Roboter, der in den THX-Werbe- 
spots die klanglichen Vorzüge von 
THX anpreist. Was aber die wenigs- 
ten wissen: THX ist nur ein Güte- 


siegel und keine eigene Technologie 
wie beispielsweise Dolby Digital. 
Und dieses begehrte Gütesiegel, das 
eigentlich für erstklassigen Sound 
stehen soll, wird mittlerweile voll- 
kommen inflationär auf alles ge- 
klebt, was auch nur ansatzweise 
mit dem Thema Sound zu tun hat. 
Es gibt Autoradios, Soundkarten, 
DVDs und neuerdings sogar Spiele 
(Der Herr der Ringe: Die Rückkehr des 
Königs) mit dem THX-Siegel. Doch 
wo bitte liegt der Sinn bei THX-Zer- 
tifikaten für Computer-Spiele? Ohne 
eine passende Soundkarte und ein 
hochwertiges Boxensystem ist ein 
solches Zertifikat nicht die Pappe 
wert, auf die es gedruckt wird. In 
meinen Augen ist diese Zertifizie- 
rung nichts weiter als ein großer 
Marketing-Nepp. 


mmagonde_ 


Top Ten: Bücher 


(Amazon Top Ten) 


MB. MySQL mit PHP Rowohlt 
| 2. Die eigene Homepage Axel-Junker-Verlag 
3. | C - Programmieren von Anfang an Rowohlt 
4. | PHP. Web-Seiten dyn. progr. «une Rowohlt 
I . 
5.| C++ Objektor. Progr. von Anfang an ............. Rowohlt 
a h 
6.| Linux, Studentenausgabe.. ‚Addison-Wesley 
Se 
7. | Taschenbuch PHP-Referenz... Data Becker 
SE x 2 
8.| Digitalfotografie 
= 
9,| C++ lernen und prof. anwenden 
L Dr 
10. | Canon Digital Fotoschule ................ 
ala 
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Buchtipp: Spieleprogrammierung 


Wollen Sie in die Welt der Computerspieleprogrammierung einsteigen? 


Das Buch ist in drei große Kapitel unterteilt. 
Der erste Abschnitt befasst sich ausführlich 
mit den Ideen hinter Computerspielen. Der 
Autor zeigt an vielen Beispielen, wie eine 
Spiele-Idee entstehen und welche Quellen 
man als Inspiration nutzen könnte. Der Le- 
ser bekommt viele Tipps zum Spieledesign, 
wichtige Punkte wie Spielbarkeit, Balance 
oder Charakterentwicklung werden aus- 
führlich beleuchtet. Im zweiten Teil des 
Buches bekommt der zukünftige Spieleent- 
wickler dann einen Einführungskurs in die 
Programmiersprachen C und C++. Lennart 
Steinke zeigt anhand von leicht verständ- 
lichen Code-Beispielen, wie man Spiel- 
Elemente wie beispielsweise Menüs erstellt. 
Auch komplexere Probleme wie Kollisions- 
abfragen werden im Detail erklärt. Alle im 
Buch gezeigten Quellcodes sind auf der im 
Lieferumfang enthaltenen CD zu finden. 
Im dritten großen Kapitel kann der Leser 
dann Schritt für Schritt ein eigenes, kleines 
Rollenspiel erstellen. Sie lernen, wie eine 
komplexe Spielewelt entsteht und wie Sie 


Objekte wie Gegenspieler oder verschiede- 
ne Charakterklassen integrieren. Das Buch 
Spieleprogrammierung ist im bhv-Verlag er- 
schienen und kostet € 16,95. (kb) 


Spiele- 
programmierung 


Mehr als 750 
Seiten + CD-ROM 


€ 16,95 


cn | 
IASEHFN 


ohv ul 
U 
j 


SPIELEPROGRAMMIERUNG| Zum Buch gehört eine 
CD, auf der Sie die Bibliothek Allegro finden. 


Philips brennt mit 16x 


In einem Laboraufbau demonstrierte Philips den ersten 16x-DVD+R-Brenner. 


Gerade erst erobern die 8x-DVD-Brenner 
den Markt, da arbeitet Philips bereits an der 
nächsten Geschwindigkeitsausbaustufe. In 
einem Laborversuch schaffte es der Lauf- 
werkshersteller, eine DVD+R mit 16facher 
DVD-Geschwindigkeit zu beschreiben. Die 
technologische Meisterleistung hinter die- 
sem Versuch wird klar, wenn man sich 
die dazugehörigen technischen Daten an- 
schaut. Die Testscheibe drehte mit 180 Um- 
drehungen pro Minute, das entspricht einer 
Geschwindigkeit von bis zu 200 km/h. 
Philips selbst geht davon aus, dass Lauf- 
werke mit noch höheren Umdrehungszah- 
len nicht realisierbar sind. Erste 16fach- 
DVD-Brenner werden nicht vor Ende nächs- 
ten Jahres erwartet. (kb) 


VERSUCH| Mit diesem Aufbau schaffte es Philips, 


eine DVD+R mit 16x-Geschwindigkeit zu beschreiben. 
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VGA-Trends 2004 


NV40, R420, PowerVR 
Series 5: Gleich mehrere 
komplett neue Grafikpro- 
zessoren erblicken nächs- 
tes Jahr das Licht der 
Welt. PC Games Hardware 


blickt in die Zukunft. 


=] m nächsten Frühling 

iE steht der große GPU- 
_ Showdown an. Noch 
sind sie streng geheim, die Spe- 
zifikationen und Eckdaten der 
kommenden Grafikchipgenera- 
tion. Doch hinter den Kulissen 
bereiten sich die Chipentwickler 
PowerVR, Nvidia und Ati be- 
reits darauf vor, ihre neuesten 
Entwicklungen zur Marktreife 
zu bringen. Die Marketing-Ab- 
teilungen arbeiten derzeit emsig 
an neuem Werbematerial und 
suchen wohlklingende Bezeich- 
nungen für die neuesten Errun- 
genschaften der Entwicklungs- 
mannschaft, während im Labor 
die Ingenieure die ersten gefer- 
tigten Prototypen zum Leben er- 
wecken. 


Derweil ist heute schon klar, 
welche Technik-Schmankerl den 
PC-Spieler im Frühjahr erwar- 
ten werden. PC Games Hard- 
ware wagt einen Blick in die 
Kristallkugel. 


») Massives Shader-Upgrade 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Obwohl alle heutigen Chips mit 
DirectX9-Fähigkeiten beworben 
werden, erfüllt kein einziger 
Grafikchip den vollen Funk- 
tionsumfang der Programmier- 
schnittstelle DirectX 9. Insbeson- 
dere bei den programmierbaren 
Funktionen zur Pixelberech- 
nung (Pixel Shader) respektive 
den Bearbeitungsmöglichkeiten 
für Dreieckseckpunkte (Vertex 
Shader) reichen die Fähigkeiten 


von Radeon 9800 XT und Ge- 
force FX 5950 Ultra kaum über 
die Minimalanforderungen von 
DirectX 9.0 hinaus. Auch bei an- 
deren DirectX-9-Features fehlt 
es dem einen oder anderen 
Baustein an den dafür nötigen 
Schaltkreisen. 


In weiser Voraussicht hat Micro- 
soft bereits in DirectX 9.0 die 
Anforderungen für die nächste 
Technologiegeneration festge- 
legt. Die Vertex- und Pixel-Sha- 
der-3.0-Standards setzten die 
Anforderungen an die Hard- 
warefähigkeiten ein weiteres 
Stück nach oben und bringen 
dem Spielerprogrammierer mehr 
Freiheiten für ausgefallene und 
realistische Grafikeffekte. 


22 Vertex Shader 3.0 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Eine massive Erweiterung sieht 
Microsoft in der Vertex-Sha- 
der-Einheit (programmierbares 
„I&L“) vor. Die unter anderem 
für Positions-, Bewegungs- und 
Beleuchtungsberechnungen zu- 
ständige Einheit soll nun erst- 
mals Lesezugriff auf Texturda- 
ten erhalten. Dreieckseckpunkte 
und damit das Gerüst eines Ob- 
jekts können künftig mit Textur- 
werten beeinflusst werden. Dies 
eröffnet eine Vielzahl neuer Ef- 
fekte und erlaubt es, weitere Be- 
rechnungen, die vorher in auf- 
wendiger Rechenarbeit der CPU 
durchgeführt werden mussten, 
auf den spezialisierten Grafik- 
chip zu verlagern. 


CPU 


WAS 
IST? 
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Hauptprozessor. Chip für Berech- 
nungen aller Art. Beispielsweise 
Athlon FX oder Pentium 4. 


Pixel Shader 


Berechnet Pixelfarbe. 


Programmierbare Berechnungs- 
einheit in der Rendering-Pipeline. 


Vertex Shader 
Programmierbare Berechnungs- 


einheit in der Geometrie-Pipeline. 


Berechnet z. B. Eckpunktposition. 


PPP 

Programmable Primitive Proces- 
sor. Programmierbare Freiformflä- 
cheneinheit. 


www.pcgameshardware.de 


») Displacement Mapping 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER j 
In Kombination mit vorgeschal- 
teter Flächenzerlegung (Curved 
Surface Tesselation, z. B. N- oder 
RT-Patches) sind die kommen- 
den Vertex-Shader-3.0-GPUs in 
der Lage, detaillierte Strukturen 
in grob modellierte Figuren ein- 
zuprägen. Anders als beim 
Bump Mapping wird bei diesem 
so genannten Verschiebungs- 
mapping („Displacement Map- 
ping“) nicht nur die Beleuch- 
tung der Pixel variiert, sondern 
direkt die Form der Figur ange- 
passt. Strukturierte Oberflächen 
wie ein Reifenprofil oder Baum- 
rinde wären dann auch an der 
Silhouette erkennbar und wür- 
den nicht nur innerhalb der Flä- 
che vorgetäuscht. 


Die einzelnen Farbwerte einer 
speziellen Textur („Displace- 
ment Map“) stellen dabei eine 
Stärke der Verschiebung dar. 
Das vom Programmierer in den 
Grafikchip geladene Vertex-Sha- 
der-Programm bestimmt, wel- 
cher Texturwert die räumliche 
Verschiebung des gerade in der 
Berechnung befindlichen Eck- 
punkts festlegt. Mit trilinearer 
Texturfilterung werden mit die- 
ser Technik realistische Mor- 
phingeffekte und fließende, ab- 
standsabhängige Detailgradan- 
passungen (Level of Detail) 
möglich. Im Gegensatz zu dem 
von Matrox propagierten, fest 
verdrahteten Displacement 
Mapping kann der Programmie- 
rer im Vertex-Shader-3.0-Modell 
mittels eigener Programme 
selbst Einfluss auf die Verschie- 
bungsberechnungen nehmen 
und die Effekte seinem eigenen 
Gusto anpassen. 


2) Wehende Flaggen und 
flatternde Blätter 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE . 
Die Möglichkeiten von Vertex- 
Shader-3.0-Prozessoren gehen 
aber weit über reine Displace- 
ment-Mapping-Effekte hinaus. 
So werden Nvidias NV40 und 
Atis R420 in der Lage sein, der 
Spiele-Engine weitere physikali- 
sche Berechnungen abzuneh- 
men. Ein konkreter physikali- 
scher Effekt betrifft die Simula- 
tion von Stoff. Da der Vertex 
Shader Zugriff auf Texturdaten 
hat, ist es möglich, Positions- 
und Richtungsangaben inner- 


halb des Prozessors in das 
nächste zu berechnende Bild zu 
übernehmen. Dazu speichert ein 
Pixel-Shader-Programm wäh- 
rend des Renderings die pixel- 
genauen Rauminformationen in 
mehreren Geometrie-Texturen. 
Räumliche Positionsangaben 
werden als Farbwert kodiert. Bis 
zu vier verschiedene Texturen 
werden dabei im nächsten Be- 
rechnungsdurchgang („Pass“) 
wieder vom Vertex Shader aus- 
gelesen. Physikalisch korrekte 
Stofffaltungen lassen sich da- 
durch künftig komplett im Gra- 
fikchip berechnen. 


Ohne Mitarbeit der CPU berech- 
net ein Vertex-Shader-3.0-Chip 
so beispielsweise auch den Wel- 
lengang, den ein im Wasser be- 
findliches Objekt auslöst. Auch 
andere physikalische Vorgänge 
wie wehende Flaggen oder flat- 
ternde Blätter kann der Spie- 
leentwickler künftig direkt im 
Grafikprozessor berechnen las- 
sen, sofern diese physikalischen 
Vorgänge weitgehend unabhän- 
gig vom restlichen Spielgesche- 
hen ablaufen. 


») Beilagen für die Next- 
Generation-Grafikchips 
SCHWIERIGKEIT. FÜR CHRITTENE 
Angesichts dieser radikalen 
Neuerung erscheinen andere 
Erweiterungen wie längere Pro- 
gramme (512 statt 256 Anwei- 
sungen) und zusätzliche Spei- 
cherplätze für Zwischenresulta- 
te (32 statt 12 Register) eher 
zweitrangig. Erwähnenswert ist 
die weitere Annäherung der 
Grafikprozessor-Fähigkeiten an 
CPUs. 


Die Vertex-Shader-3.0-Einheiten 
der nächsten Chipgenerationen 
können den Berechnungsverlauf 
aufgrund von dynamischen 
Zwischenresultaten abbrechen 
(z. B. breche ab falls X=3) oder 
abzweigen (falls Z=12 gehe 
zu ...). Um diese als ineffizient 
geltenden Programmsprünge 
gleich zu minimieren, bieten die 
kommenden Shader-Einheiten 
auch eine einfache bedingte Be- 
fehlsausführung (Predication) 
an. Die Vertex Shader von Nvi- 
dias Geforce-FX-Serie beherr- 
schen diese Programmflusssteu- 
erung zum Teil schon heute, Ati 
hat in diesem Bereich noch 
Nachholbedarf. 
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Techdemo: Shader 3.0 


in der Praxis 


STOFFFALTUNG: PowerVR demonstriert einen Shader-3.0-Effekt. Die Stoff- 
faltung des Lakens übernimmt der Grafikchip. Pixelgenaue Richtungsangaben (2) 
und Positionswerte (3) werden von einem Pixel-Shader-Programm in Geometrie- 
texturen geschrieben. Der Vertex Shader liest diese Texturen und kennt im näch- 
sten Berechnungsdurchgang die umliegende Struktur eines Eckpunkts. Die neue 


Position des Eckpunkts wird bestimmt [4]. 
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Ausgangslage 


Pr 


K 
Positionsangaben als Textur 


Positionsverschiebung 


2 Pixel Shader 3.0 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Ähnliche Erweiterungen stehen 
im Bereich der Pixel-Shader- 
Rechenwerke an, die für die 
Berechnungen der einzelnen 
Bildpunkte innerhalb der Drei- 
ecksfläche zuständig sind. Die 
heutigen Geforce-FX- und Rade- 
on-Bausteine können den Pro- 
grammablauf bei der Pixelbe- 
rechnung noch nicht anhand 
von Zwischenresultaten abbre- 
chen oder umleiten (if/then/ 
else-Flusskontrolle). Diese neu- 
en Pixel-Shader-3.0-Anforderun- 
gen dürften den Chipingenieu- 
ren noch einiges an Kopfzerbre- 
chen bereiten, wenn sie die 
damit verbundenen Effizienz- 
verluste im Rahmen halten wol- 
len. Längere Programme (min- 
destens 512 Anweisungen statt 
96) und zusätzliche temporäre 
Datenspeicherplätze (32 statt 12 
Register) gehören auch hier zur 
Pflichterweiterung. 


Die nächste Chipgeneration 
wird daher noch komplizierte 
Oberflächen und Spezialeffekte 
in einem Berechnungsdurch- 
gang bewältigen können. Zur 
realistischen Darstellung von 
nassem Asphalt, Haut oder Fell 
sind für jedes Pixel langwierige 
Berechnungen unter Berücksich- 
tigung von Licht, Materialeigen- 
schaften und physikalischen 
Lichtreflexionsgesetzen nötig. 
Damit solche mehrere hundert 
Instruktionen langen Berech- 
nungen auch schnell genug 
durch die Siliziumbahnen ge- 
schleust werden, sind die Chip- 
bastler von Nvidia und Ati 
gefordert, die Shader-Berech- 
nungsleistung ihrer Rendering- 
Pipelines massiv zu erhöhen. 
Mit ausreichend Shader-Leis- 
tung lassen sich auch Texturen 
durch mathematische Berech- 
nungen ersetzen (prozedurale 
Texturen). Zufällige Marmor- 
strukturen und Holzmaserun- 
gen können so unabhängig vom 
Grafikchip berechnet werden, 
wodurch der Spielewelt ein ab- 
wechslungsreiches Aussehen 
verpasst werden kann. 


2 Freiformflächen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Während die Einheiten zur Eck- 
punkt- und Pixelberechnung in 
den letzten Jahren immer flexi- 
bler ausgelegt wurden und heute 


über Shader-Programme unter 
dem Einfluss des Programmie- 
rers stehen, fristen die Einheiten 
zur Verarbeitung von Freiform- 
flächen („Curved Surfaces”) ein 
Mauerblümchendasein. Obwohl 
bereits DirectX 8 diverse Fähig- 
keiten zur Flächenverarbeitung 
mit sich bringt, kappten die 
Chipentwickler den Spieleent- 
wicklern entweder die Zugriffs- 
möglichkeiten zur Hardware 
(Nvidia bei RT-Patches) oder 
operierten die Einheit direkt 
aus der Hardware heraus und 
ersetzten sie durch billige 
Software-Lösungen (Ati bei 
Truform/N-Patches). Heutige 
Grafikchips verarbeiten somit 
weiterhin ausschließlich Drei- 
ecke respektive Dreieckseck- 
punkte in Hardware Die 
programmierbaren Vertex-Sha- 
der-Einheiten können zwar 
Dreieckseckpunkte verschieben 
und deren Parameter ändern, 
neue Eckpunkte können die 
Einheiten aber nicht erzeugen. 


» Dreieckszerlegung 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Dabei sind gewisse Shader-Ef- 
fekte (z. B. Displacement Map- 
ping) ohne effektive Dreiecks- 
zerlegung im Grafikchip kaum 
sinnvoll einsetzbar. Das Pro- 
blem: Für Displacement Map- 
ping muss das mit feinen Struk- 
turen zu versehende Objekt aus 
sehr vielen kleinen Dreiecken 
aufgebaut sein, da das Objekt 
ansonsten nur an den bestehen- 
den Eckpunkten verzogen wer- 
den könnte. Ein Objekt (bei- 
spielsweise eine Kugel) bereits 
von der CPU in mehrere 10.000 
Dreiecke zerlegen zu lassen, 
macht aber wenig Sinn. 


Die Übertragung der vielen 
Dreiecke würde die Systemspei- 
cher- und AGP-8X-Schnittstelle 
schlicht überlasten. Stattdessen 
wäre es sinnvoll, ein grobes 
Objekt respektive eine mathe- 
matisch beschriebene, gewölbte 
Oberfläche platzsparend zum 
Grafikchip zu übertragen und 
erst innerhalb des 3D-Prozes- 
sors in zigtausend einzelne 
Dreiecke zerlegen zu lassen. 
Dass solche Funktionen von den 
Spieleentwicklern bisher wenig 
genutzt wurden, liegt nicht nur 
an der fehlenden Verbreitung 
und dem neuen Konzept. So 
hatten Spieleentwickler bei den 
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bisherigen Lösungen kaum Ein- 
flussmöglichkeiten auf die Flä- 
chenzerlegungsberechnungen, 
Nvidia und Ati offerierten den 
Entwicklern dazu zwei weitge- 
hend gegensätzliche Lösungen. 


») Vertex Shader 4.0? 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 

Mit einem neuen Anlauf 
versucht nun Microsoft in 
Zusammenarbeit mit den Chip- 
schmieden, den Spieleentwick- 
lern die Grundidee der Flä- 
chenerzeugung im Grafikchip 
schmackhaft zu machen. Aus 
der von Microsoft präsentierten 
DirectX-10-Vorschau geht her- 
vor, dass künftige Grafikchips in 
der Lage sein sollen, drei- oder 
viereckige, gekrümmte Oberflä- 
chen („Patches“) in verschiedens- 
ten Formaten (Catmull-Rom, 
Bezier, B-spline, Subdivision 
Surfaces) abhängig vom Be- 
trachterabstand zu verarbeiten. 
Dabei steht nicht nur die Flä- 
chenzerlegung für das Displace- 
ment Mapping im Vordergrund, 
Microsoft sieht auch andere 
Anwendungsmöglichkeiten bei 
den generell „Topologie-Opera- 
tionen” genannten DirectX-10- 
Funktionen. So soll kubisches 
Umgebungsmapping (Cube En- 
vironment Mapping, z. B. die 
Lackreflexionen in Need for 
Speed: Underground) mit den 
neuen Funktionen in einem statt 
sechs Berechnungsdurchgängen 
erledigt und der Effekt dadurch 
spürbar beschleunigt werden. 
Schattenvolumenberechnungen, 
wie sie auch in Doom 3 zum 
Einsatz kommen, könnten künf- 
tig dem Grafikchip überlassen 
werden, indem dieser selbst die 
Charakter-Silhouetten extrahiert 
und neue Schattendreiecke er- 
zeugt. 


In welcher Form und an welcher 
Stelle in der 3D-Pipeline eine 
solche flexible Flächenverarbei- 
tungs- und -erzeugungseinheit 
(Programmable Primitive Pro- 
cessor, PPP) verwirklicht wer- 
den soll, steht derzeit aber noch 
nicht eindeutig fest. 


») PCI Express 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Eine eher kontroverse Neuerung 
im nächsten Jahr wird die Ablö- 
sung der physischen Schnittstel- 
le zwischen Systemspeicher und 
Grafikkarte sein. Der AGP-8X- 
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Port wird durch die serielle 
PCI-Express-x16-Schnittstelle 
ersetzt. Im Gegensatz zu den 
bisherigen AGP-Erweiterungen 
wird PCI Express x16 elektrisch 
nicht abwärtskompatibel sein. 
Das zieht eine neue Hauptpla- 
tine und Grafikkarte nach sich, 
der bequeme Komponenten- 
tausch zwischen PCs verschie- 
dener Altersklassen wird un- 
möglich. 


Technisch bietet der serielle 
PCI-Express-Bus Vorteile wie 
eine höhere Übertragungsrate 
(knapp 4 GByte/s pro Richtung 
statt 2 GByte/s total) und die ef- 
fektivere, asynchrone Nutzung 
des Busses. Praktisch wird sich 
dies für längere Zeit nicht in der 
Spieleleistung bemerkbar ma- 
chen, da heutige Spiele noch 
nicht einmal die 1 GByte/s des 
AGP-4X-Modus voll in An- 
spruch nehmen und die System- 
speicherschnittstelle ohnehin 
keine 4 GByte/s freie Transfer- 
rate zur Verfügung stellt. 


Immerhin dürfte PCI Express 
die Karten- und Mainboardher- 
stellung etwas verbilligen. Die 
Signalleitungen müssen nicht 
wie bei AGP dieselbe Länge auf- 
weisen, was die Verdrahtung 
wesentlich vereinfacht. Vor al- 
lem in jüngster Zeit zeigten sich 
die elektrischen Limitationen 
des AGP-Standards außerdem 
als nicht mehr zeitgemäß. Zu- 
sätzliche Stromstecker als By- 
pass-Operation für den überlas- 
teten AGP-Steckplatz waren 
zum Teil sogar auf Mainstream- 
Grafikkarten anzutreffen. PCI 
Express reduziert die Anzahl 
verschiedener Eingangsspan- 
nungen von drei auf zwei und 
erhöht die maximal zulässige 
Leistungsaufnahme einer Gra- 
fikkarte auf rund 75 Watt. Somit 
können in Zukunft viele der 
heutigen High-End-Grafikkarten 
ohne zusätzliche Stromversor- 
gung betrieben werden. 


»» Frühling 2004 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Die Zukunft beginnt im Früh- 
jahr 2004. Ob Ati, Nvidia oder 
gar PowerVR die beste Feature- 
Liste der nächsten Chipgene- 
ration bieten wird? Wird sind 
gespannt. 


RAPHAEL AUF DER MAUR/ 
THILO BAYER 


Wa Schwierige Oberflächen wie gebürstetes Metall erfordern 
mehrere 100 Programmanweisungen pro Pixel. (Quelle: http://plissken.fatalunity.com) 


3 
N > Tin a‘ - 
RANENSSERN Materialien mit zufälliger Struktur werden vermehrt vom 
Grafikchip erzeugt. Pixel Shader 3.0 bietet flexible Programmieroptionen. 


VDE NVAO & Co. können ohne CPU-Mitarbeit eine physika- 
lisch fast korrekte Stofffaltung berechnen und darstellen. 
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WISSEN 


Prozessoren sind hoch- 
komplexe Gebilde aus 
Millionen von Transisto- 
ren. Wir zeigen, wie aus 
einfachen Schaltungen 
ganze Rechenwerke 


werden. 


Teil 1: PCGH 02/2004 
- Grundlagen 


Teil 2: PccH 03/2004 


- Pipelining, Caches, Funktionseinheiten 


Teil 3: Pc6H 04/2004 


| 
- Fertigung, Trends, Zukunft 


enn man Passanten auf 
der Straße heute und 
vor 20 Jahren „Was fällt 


Ihnen beim Thema ‚Computer’ 
als Erstes ein?“ fragen würde, 
bekäme man komplett unter- 
schiedliche Antworten. Heute 
natürlich: „Spiele, super Grafik, 
Videos schneiden, im Internet 
surfen.“ Damals: „Datenverar- 
beitung, Programmieren, Text 
schreiben.“ Die immense Re- 
chenleistung der heutigen PCs 
hat Dinge ermöglicht, an die 
man vor 20 Jahren noch nicht 
einmal zu denken wagte. 
Gleichzeitig hat sich das Bild ei- 
nes Computers immer mehr von 
der eigentlichen Technik wegbe- 
wegt. Musste man sich vor 20 
Jahren das Programm zur Lö- 
sung seiner Aufgabe in Erman- 
gelung passender Anwendun- 


gen noch selbst schreiben, gibt 
es inzwischen für praktisch alles 
eine passende Standardlösung. 
Wie ein Computer funktioniert, 
muss heute niemand mehr wis- 
sen, um ihn bedienen zu kön- 
nen. Doch umso geheimnisvol- 
ler wirkt eine solche Maschine, 
die scheinbar wie von Zauber- 
hand die tollsten Dinge anzu- 
stellen vermag. Wie das mit ein 
paar leblosen Transistoren eines 
Prozessors zu schaffen sein soll, 
scheint völlig utopisch. Aus die- 
sem Grund möchten wir auf 
PCGH eine dreiteilige Serie star- 
ten und zeigen, wie ein Prozes- 
sor überhaupt funktioniert. 


») Von-Neumann-Architektur 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Bereits im Jahr 1946 stellte der 
in Ungarn geborene Amerikaner 


John von Neumann ein Konzept 
zur Gestaltung eines Rechners 
vor, der technischen, wissen- 
schaftlichen und kommerziellen 
Anforderungen gerecht werden 
sollte. Der Rechner besteht aus 
den Funktionseinheiten Steuer- 
werk, Rechenwerk, Speicher so- 
wie Eingabe- und Ausgabewerk, 
wobei mit Ein- und Ausgabe 
hier nicht Tastatur und Bild- 
schirm gemeint sind, sondern 
die Schnittstellen außerhalb der 
zentralen Recheneinheit, also 
des Prozessors. Per Definition 
ist die Struktur des Von-Neu- 
mann-Rechners unabhängig von 
den zu bearbeitenden Proble- 
men, weshalb man eine solche 
Maschine auch „Universal- 
Rechner” nennt. Sie kann jedes 
beliebige Rechenproblem lösen 
und ist nicht an eine spezielle 


Foto: Intel 


Aufgabe gebunden, wie es etwa 
Registrierkassen sind. Zur Lö- 
sung eines Problems muss von 
außen eine Bearbeitungsvor- 
schrift, das Programm, eingege- 
ben und im Speicher abgelegt 
werden. Ohne dieses Programm 
ist die Maschine nicht arbeitsfä- 
hig. Programme, Daten, Zwi- 
schen- und Endergebnisse wer- 
den in demselben Speicher ab- 
gelegt. 


Der Speicher ist in gleich große 
Zellen unterteilt, die fortlaufend 
durchnummeriert sind. Über die 
Nummer (Adresse) einer Spei- 
cherzelle kann deren Inhalt ab- 
gerufen oder verändert werden. 
Aufeinander folgende Befehle 
eines Programms werden in auf- 
einander folgenden Speicherzel- 
len abgelegt. Das Ansprechen 


Nibble 


Ss Einheit, bestehend aus vier Bits; 
2 zwei Hälften eines Bytes (welches 
aus insgesamt 8 Bits besteht) 
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Bit 


eine einzige Stelle 


(= Kurzwort für Binary Digit) Die 
kleinste Einheit einer Information; 


Transistor 

Ein aus Halbleitern bestehender 
elektrischer Schalter; vergleich- 
bar mit einem Lichtschalter 


x86-Prozessor 

Ein zum 8086 (1978 erstmals von 
Intel eingeführt) kompatibler Pro- 
zessor. 
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PROZESSOR Wr 


des nächsten Befehls geschieht 
vom Steuerwerk, indem die Be- 
fehlsadresse um 1 erhöht wird. 
Durch Sprungbefehle kann von 
der Bearbeitung der Befehle in 
der gespeicherten Reihenfolge 
abgewichen werden. Zur Ver- 
fügung stehen: arithmetische 
Befehle (z. B. Addieren, Multi- 
plizieren, Konstanten laden), lo- 
gische Befehle (z. B. Vergleiche, 
logisches NICHT, UND, ODER), 
Transportbefehle (z. B. Daten 
vom Speicher zum Rechenwerk 
transportieren), Befehle für die 
Ein-/Ausgabe, Befehle für be- 
dingte Sprünge und sonstige 
Befehle wie Schieben, Unterbre- 
chen, Warten und viele andere. 
Von einigen wenigen Ausnah- 
mefällen abgesehen, orientieren 
sich die heutigen PCs an der 
Struktur dieses klassischen Uni- 
versalrechners. 


») Binärcode - Sprache des PCs 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Eine Maschine, die aus unzähli- 
gen kleinen Schaltungen aufge- 
baut ist, kann natürlich nicht 
mit derselben blumigen Sprache 
arbeiten, wie das ein Mensch 
tut. Ein digitaler Schalter kennt 
nur zwei Zustände: Schalter ge- 
schlossen, Strom fließt — oder 
Schalter offen, Strom fließt 
nicht. Für viele Menschen mag 
es unwirklich erscheinen, wie 
man mit einem solch beschränk- 
ten Wortschatz Daten verarbei- 
ten oder gar ein Spiel wie Doom 
III auf den Bildschirm zaubern 
kann. 


Ein Beispiel soll das verdeut- 
lichen; nehmen wir einen Licht- 
schalter: Auch er kennt nur zwei 
Zustände: ein (Licht brennt) und 
aus (Licht brennt nicht). Wenn 
wir gerade vom Kino kommen 
und mit unserem Freund vorher 
ausgemacht haben, er soll das 
Licht im Flur brennen lassen, 
wenn er noch wach ist, und es 
löschen, wenn er bereits zu Bett 
gegangen ist, dann wird hier be- 
reits eine primitive Information 
übertragen und verarbeitet. 
Wenn Licht brennt, dann ist der 
Freund noch wach und wir kön- 
nen klingeln, um noch ein wenig 
zu plaudern und über den 
schlechten Film zu lästern. 
„Licht aus“ bedeutet dagegen: 
Freund schon im Bett, nicht 
mehr klingeln, heimfahren, sel- 
ber ins Bett gehen. Mit einer 
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simplen digitalen Informations- 
einheit von nur einem Bit waren 
wir also in der Lage, eine 
komplizierte Entscheidung zu 
treffen. Welche Informationen 
hätten wir erst mit mehreren 
Lampen, also mehreren Bit, 
übertragen können? Wir hätten 
zum Beispiel noch codieren kön- 
nen, ob wir von der Tankstelle 
noch eine Flasche Wein mitbrin- 
gen sollen, ob wir oben oder un- 
ten klingeln sollen oder wie lan- 
ge der Freund noch aufbleiben 
will. Man muss nur einmal zu- 
vor definieren, welcher Code 
was bedeuten soll. 


22 Die Dual-Zahlen 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Zumindest was die Zahlen an- 
geht, bedarf es dazu keiner 
großen Fantasie: Wenn eine 
Informationseinheit nur zwei 
Zustände (ein/aus) annehmen 
kann, dann kann man Zahlen 
natürlich nicht im Dezimalsys- 
tem (Basis 10) darstellen, wie 
wir es normalerweise tun. Man 
muss sich auf das Dualsystem 
beschränken. Während bei un- 
serem Dezimalsystem zehn Zah- 
len (1 bis 9) möglich sind, ehe 
wir eine zusätzliche Stelle benö- 
tigen (10), sind es bei Dualzah- 
len nur zwei. Zählen würden 
wir demnach so: 0, 1, 10, 11, 100, 
101, 110 usw., wobei die Dual- 
zahl 10 im Dezimalsystem der 3 
entspricht, die Duale 11 der 4 
usw. 


Es ändert sich also nichts an den 
Zahlen, sondern nur an der 
Schreibweise. Mit diesen Dual- 
zahlen im binären Code (daher 
auch „Binärzahlen” oder „Zah- 
len im Binärcode“ genannt) 
kann eine aus Schaltungen be- 
stehende Maschine nun hervor- 
ragend arbeiten. Man muss nur 
festlegen, dass eine 1 dem 
Zustand „Strom fließt” bzw. 
„Spannung angelegt“ ent- 
spricht, eine 0 dem Zustand 
„Strom fließt nicht” bzw. „Keine 
Spannung angelegt”. Der Über- 
sicht halber benötigen wir noch 
eine feste Größe, um bei einer 
Zahlenfolge von 1110 erkennen 
zu können, ob wir eine 1 und ei- 
ne 110 (also eine dezimale 1 und 
eine 6) darstellen wollen oder ei- 
ne 1110 (entspricht dezimaler 
14). Dazu muss man sich zuvor 
auf die Bitlänge einigen. Der 
kleinste Datentyp, den ein PC 


NaliyaasE Der 8086/8088-Prozessor von Intel ist die Keimzelle aller heu- 
tigen PC-Prozessoren. Features wie Cache oder FPUs besaß er noch nicht. 


Foto: Intel 


PENTIUM 4 WerTıra 


knapp 1.900 Mal mehr Transistoren. 


Foto: Intel 


KIRSEJSHRSN ang Selbst hochkomplexe Spiele-Welten (hier UT 2004) beste- 
hen lediglich aus digitalen Informationen (Koordinaten, Flächen etc.). 
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EB PROZESSOR 


Accumulator 


“m a] Base 


Count 


| m | Br | Data 


Stack Pionter 
Base Pointer 
Source Index 
Destination Index 


Instruction Pointer 


Status Flags 
8 | Code Segment 
5 | Data Segment 
8 | Stack Segment 


Extra Segment 


Wand Das Ultrakurzzeit-Gedächtnis eines Prozessors, die Register, 


werden zur Speicherung von Daten vor und nach der Bearbeitung verwendet. 


u a Eingabewerk Ausgabewerk = 


Rechenwerk 


—— > Steuersignale 
—— > Datensignale 


INNEN So beschreibt von Neumann das Prinzip eines Universal-Rechners 


(-Prozessors). Prinzipiell arbeiten auch P4-CPUs noch nach diesen Vorgaben. 
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Im Bild ist der schematische Schaltplan 
eines Halbadders. Die Zellen A und B 
stellen die beiden Zahlen dar, die ad- 
diert werden sollen (Operanden). $ be- 
schreibt die Summe, U den Übertrag. 
Die einzelnen logischen Operatoren 
werden mit „1“ für NICHT, mit „&“ für 
UND sowie mit „=1" für ODER beschrif- 
tet. 


Steht zum Beispiel in Zelle A eine 1 und 
in Beine 0 als Zahl, kann man mit logi- 
schen Operatoren wie folgt rechnen: 
Verknüpfen wir „A ODER B", so erhalten 
wir als Ergebnis eine 1. Das ODER be- 
deutet also, dass in dem Moment eine 1 
als Ergebnis geliefert wird, wenn einer 
der beiden Operanden eine 1 als Wert 
hatte. Verknüpfen wir dagegen mit UND, 


kennt, ist das Byte, eine Zahl, 
die aus acht Bit, also acht Stel- 
len, besteht. Das Byte wird 
rechtsbündig geschrieben und 
linksseitig mit Nullen aufgefüllt. 
Beim Zählen 1, 2, 3 ... würde 
man also so schreiben: 00000001, 
00000010, 00000011. 


2 Die ALU 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Damit sind wir in der Lage, In- 
formationen und sogar Zahlen 
binär zu speichern. Einen Rech- 
ner jedoch haben wir noch nicht 
- das Rechenwerk der Von-Neu- 
mann-Architektur fehlt. Dazu 
benötigen wir eine ALU (Arith- 
metic Logic Unit), also eine Ein- 
heit, die rechnen und „entschei- 
den“ kann. Dazu sind viele Teil- 
schaltungen, wie Vergleicher, 
Halbadder, Volladder und ähnli- 
che notwendig. Um zu zeigen, 
wie man überhaupt binär rech- 
nen kann, möchten wir die 
Schaltung eines Halbadders am 
Beispiel erklären. Dazu benöti- 
gen wir nur drei Funktionen: 
UND, ODER und NICHT. Bei 
UND werden die jeweiligen 
Stellen einer Binärzahl ver- 
glichen und immer dann eine 1 
als Ergebnis ins Bit geschrieben, 
wenn die Ziffern beider Aus- 
gangszahlen ebenfalls 1 waren. 
Bei ODER wird eine 1 als Ergeb- 
nis geschrieben, wenn eine der 
beiden Ausgangszahlen an der 
Stelle eine 1 hatten. Bei NICHT 
wird die Zahl einfach invertiert, 
also überall, wo eine 0 stand, 


so erhalten wir nur dann eine 1, wenn 
beide Zahlen die 1 als Wert trugen. Der 
Operator NICHT dagegen ist nur auf ei- 
nen Operanden anwendbar. Er macht 
nichts anderes, als die Zahl zu negieren. 
War zuvor eine 1 an der Stelle, erhalten 
wir als Ergebnis eine 0 und umgekehrt. 


Aus nichts anderem als diesen drei logi- 
schen Verknüpfungen ist ein Halbadder 
aufgebaut. Natürlich funktioniert das 
ganze auch mit komplizierteren Zahlen. 
„NICHT 0111” würde zum Beispiel als Er- 
gebnis „1000“ liefern. Eine ODER-Ver- 
knüpfung zwischen „1001“ und „1010" 
würde als Ergebnis „1011“ ausspucken. 
Dieselben beiden Zahlen mit UND statt 
mit ODER verknüpft hätte „1000 als 
Ergebnis. 


wird eine 1 geschrieben und 
umgekehrt. Wir haben zwei 
Zahlen A und B, eine Summe S 
und einen Übertrag Ü. Be- 
schränken wir uns auf die Be- 
rechnung der Summe S. Die For- 
mel für die Schaltung des Halb- 
adder lautet: S=(A*B)v (AN 
B), gesprochen (A UND NICHT 
B) ODER (NICHT A UNDB). Ei- 
ne genaue Erklärung des Halb- 
adders finden Sie im Kasten, 
ebenso wie die elektrische 
Schaltung dazu. 


»3 Weitere Einheiten 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Viele der Einheiten, die wir heu- 
te wie selbstverständlich mit ei- 
nem Prozessor verbinden, zum 
Beispiel Cache-Speicher, Fließ- 
komma-Einheiten oder gar inte- 
grierte Speicher-Controller, sind 
allesamt Luxus für das Funktio- 
nieren eines Prozessors. Sie sind 
erst im Laufe des Evolutions- 
prozesses dazugekommen, um 
die Rechengeschwindigkeit zu 
erhöhen. Notwendig zum Funk- 
tionieren sind sie nicht. Ein 
8086-Prozessor besaß weder 
Fließkomma-Einheit noch L1- 
oder L2-Cache, ein klassischer 
Von-Neumann-Rechner konnte 
nicht einmal auf Register zu- 
rückgreifen, sondern holte seine 
Daten direkt aus dem Speicher 
und schrieb sie nach der Berech- 
nung auch unmittelbar dorthin 
wieder zurück. Für einen PC- 
Prozessor jedoch sind Register 
unabdingbare Bestandteile der 
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Architektur. Register sind klei- 
ne Zwischenspeicher direkt im 
Kern des Prozessors, die sehr 
schnell angesprochen werden 
können. Sie bestehen aus bi- 
stabilen Kippgliedern, auch 
Flipflops genannt. Diese Flip- 
flops können den Zustand H, 
genannt Setzzustand, und einen 
Zustand L, genannt Rücksetz- 
zustand, annehmen. Ein klassi- 
scher x86-PC-Prozessor verfügt 
über 14 Register - davon acht 
Universalregister (GPR, Gene- 
ral Purpose Register) sowie 
sechs spezialisierte Register. In 
den speziellen Registern kön- 
nen unter anderem Zahlen zur 
Berechnung abgelegt oder Zei- 
ger auf die Stelle des Pro- 
grammcodes gesetzt werden, 
an der sich der Rechner gerade 
im Programmablauf befindet. 


») Zwischenstopp 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINS 


Damit sind wir am Ende des 
ersten Teils angelangt. Wir ha- 
ben gesehen, wie Informationen 
binär gespeichert werden kön- 
nen, wie binär gerechnet wer- 
den kann und welche Funk- 
tions-Einheiten ein Computer 
zwingend aufweisen muss, um 
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zu funktionieren. Wie aus die- 
sen drögen Zahlenspielchen ei- 
ne glitzernde Welt ä la Unreal 
Tournament entstehen kann, 
scheint zwar immer noch frag- 
lich; aber wir haben zumindest 
gesehen, dass keine Hexerei da- 
hinter steckt, sondern lediglich 
eine geschickte Abfolge von di- 
gitalen Berechnungs-Prozessen. 


Eine Welt wie in UT 2003 dt. be- 
steht ausschließlich aus Koordi- 
naten, Linien, Punkten und Flä- 
chen, allesamt Dinge, die mit 
Binärzahlen darstell- und bere- 
chenbar sind. Es ist lediglich 
ein großer Aufwand, den Pro- 
grammablauf so zu gestalten, 
dass eine optisch ansprechende 
Spiele-Welt daraus entsteht. 
Um derart komplexe Program- 
me ausführen zu können, benö- 
tigt man drei Dinge: Rechen- 
leistung, Rechenleistung und 
Rechenleistung! Welches Know- 
how dabei in einem heutigen 
Prozessor steckt, um dieses Ziel 
zu erreichen, und was man sich 
unter Pipelines, Branch-Predic- 
tion und Caches vorzustellen 
hat, zeigen wir in den nächsten 
beiden Teilen ... 

ROLAND NEUMEIER 


spart doppelt: 
Sonderheftlhrer. Wahl. AlsoGIEIß 


Einfach online abonnieren unter http://abo.pcgameshardware.de. 
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Light Map 

Textur mit vorberechneten 
Lichtinformationen zur schnellen 
Darstellung 
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Environment Map 

Textur mit einem Umgebungsbild 
(„environment“). Oft in Würfel- 
form gespeichert. 


Zurück im Pixelland: Nachdem im ersten Teil der Werk- 


zeugkasten erklärt wurde, sind nun die Pixelkünstler 


und die Ergebnisse ihres Schaffens an der Reihe. 


bgesehen von einigen 

Ausnahmen (z. B. Pen- 
= cil Whipped, XIII) strebt 
man beim Shading nach Foto- 
realismus. Ein wichtiges Hilfs- 
mittel, um dieses Ziel zu er- 
reichen, ist die Beleuchtung. Der 
Begriff Shading (engl. Schattie- 
ren) lässt diese ursprüngliche 
Zielsetzung auch deutlich erken- 
nen. Im Bereich der Computer- 
spiele findet man zwei Basis- 
effekte für die Beleuchtung: Ver- 
tex Lighting und Light Mapping 
sind immer noch sehr populär, 
wenn es um die Darstellung von 
Licht geht. Auch bei Half-Life 2 
bilden sie das Grundgerüst. 


») Light Mapping (Basiseffekt) 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 

Beim Light Mapping werden die 
Beleuchtungsinformationen in 
einer eigenen Textur (der Light 
Map) gespeichert und dann zur 
Laufzeit mit der eigentlichen 
Oberflächentextur verrechnet. 
Die Anforderungen für diesen 
Effekt sind sehr gering. Ein 
Chip, der die beiden Texturen 
auslesen und verrechnen kann, 
ist schon dazu in der Lage. Für 
Chips, die das nicht in einem 
Durchlauf beherrschen, gibt es 
auch eine Multipass-Lösung. 
Die Einfachheit bezahlt man 
aber mit einigen Nachteilen. So 
eignet sich Light Mapping nur 
zur Beleuchtung von unbeweg- 
ten Objekten mit einer festste- 
henden Lichtquelle. Außerdem 
halbiert sich bei vielen Chips die 
Framerate dadurch auf die Hälf- 
te gegenüber einfach texturier- 


DOT3 

Rechenoperation zwischen zwei 
Vektoren, die beim Bump Mapping 
eingesetzt wird 


ten Objekten. Um diesen Leis- 
tungsverlust zu umgehen, ex- 
perimentierte man mit verschie- 
denen Optionen. So sollte nicht 
nur die Light Map schon im Edi- 
tor berechnet werden, sondern 
der gesamte Light-Mapping- 
Vorgang. Dies war jedoch we- 
nig praktikabel. Grund: Würde 
man die Beleuchtung schon im 
Vorfeld fest in die Texturen ein- 
rechnen, könnte man diese je- 
weils nur noch an einer Stelle 
benutzen. Dadurch wäre die Ge- 
samtmenge der Texturdaten zu 
groß. 


») Vertex Lighting (Basiseffekt) 
SCHWIERIGKEIT: FÜR ER . 
Der Einsatz von Light Mapping 
förderte die Tendenz, Spielwel- 
ten unbeweglich zu machen. Ein 
Ausweg aus dieser Situation ist 
der Einsatz von Vertex Lighting. 
Bei diesem Effekt wird für jeden 
Eckpunkt des Objekts die Be- 
leuchtung dynamisch berechnet. 
Die Beleuchtungswerte für die 
einzelnen Pixel werden dann 
durch Interpolation gewonnen. 
Dieser Wert wird als Letztes mit 
der Textur verrechnet. Den Vor- 
teil der freien Beweglichkeit er- 
kauft man sich allerdings durch 
einige Nachteile. Da nur die 
Eckpunkte genau berechnet 
werden, neigt das Verfahren zu 
Ungenauigkeiten, die mit zu- 
nehmender Größe eines 
Dreiecks auf dem Bildschirm 
größer werden. Auch wenn die 
Berechnung der Beleuchtung 
nur für die Eckpunkte durch- 
geführt wird, fällt einiges an 


EINSTEIG 


Noise 

Shading-Verfahren zum Erzeugen 
von Zufallswerten mit wählbarer 
Streuung 
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Rechenaufwand an, der vor der 
Verfügbarkeit von Hardware- 
T&L-fähigen Chips vollständig 
von der CPU geleistet werden 
musste. Allerdings sind auch 
mit HT&L nur relativ einfache 
Arten von Lichtquellen schnell 
genug berechenbar. Bei der An- 
zahl der Lichtquellen unterliegt 
man ebenfalls Beschränkungen, 
die es beim Einsatz von Light 
Mapping nicht gibt. 


Vertex Lighting und Light Map- 
ping haben beide ihre Stärken 
und Schwächen, so dass keiner 
der beiden Effekte der objektiv 
bessere ist. Glücklicherweise 
schließen sich die Effekte nicht 
grundsätzlich aus. Es kommt 
daher — wie so oft im Leben — 
darauf an, jeweils die richtige 
Wahl zu treffen. 


»» DirectX 7: Das Shader-Modell 


von Doom 3 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Neben Half-Life 2 ist Doom 3 ein 
weiteres mit Spannung erwarte- 
tes Spiel. Wie schon bei den bis- 
herigen Spielen von id Software 
ist zu erwarten, dass auch an- 
dere Entwickler eine Lizenz der 
Engine erwerben und sie benut- 
zen. Ein Blick auf die zugrunde 
liegende Technik lohnt sich da- 
her. Doom 3 baut auf den Fähig- 
keiten der Geforce256-Karten 
auf. Der Effekt ist aber zu kom- 
plex, um in einem Durchlauf be- 
rechnet zu werden. So wird zum 
einen jede Lichtquelle einzeln 
bearbeitet und selbst dann wer- 
den noch mehrere Durchläufe 
pro Lichtquelle benötigt. Der Ef- 
fekt ist sogar so aufwendig, dass 
DX8-Karten mit Geforce3 und 
Geforce4 Ti immer noch mehr 
als einen Durchlauf pro Licht- 
quelle brauchen. Erst ein Ra- 
deon 8500 mit seinen Pixel- 
Shader-1.4-Einheiten ist in der 
Lage, eine Lichtquelle in einem 
Durchlauf zu berechnen. 


Bei Doom 3 handelt es sich um 
ein Spiel, bei dem OpenGL als 
API benutzt wird. Die Bezüge zu 
DirectX-Versionen können damit 
verwirrend sein. Da die Grafik- 
chips bei der Verwendung unter- 
schiedlicher APIs ihre Fähigkei- 
ten aber nicht verlieren, ist eine 
Klassifizierung über das Di- 
rectX-Versionssystem einfacher. 

Kommen wir nun zum eigent- 
lichen Effekt. Er besteht aus den 
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beiden Elementen Licht und 
Schatten. Die Berechnung des 
Schattens soll hier nicht näher 
betrachtet werden, da sie nicht 
direkt von den für das Shading 
zuständigen Funktionseinheiten 
eines Chips durchgeführt wird. 
Die Lichtberechnung dagegen 
ist ein Shading-Effekt und des- 
halb für uns interessant. Genau 
genommen handelt es sich dabei 
um die Kombination aus drei 
Teileffekten. Neben einem dif- 
fusen und spekularen Bump 
Mapping kommt als drittes 
noch eine Umgebungsspiege- 
lung (Environment Mapping) 
hinzu. Da die beiden Bump- 
Mapping-Anteile sehr ähnlich 
sind, sollen sie hier vorerst zu- 
sammen betrachtet werden. 


») Jonglieren mit Bump Maps 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Bump Mapping dient dazu, 
geometrische Details auf Objek- 
ten mit geringer Polygonanzahl 
vorzutäuschen. Bei vielen Doom 
3-Screenshots ist dieser Effekt 
gut zu erkennen. Die Oberfläche 
wirkt sehr detailliert, die äu- 
ßeren Kanten lassen dagegen 
erkennen, dass es sich eigent- 
lich um ein Objekt mit geringer 
Polygonzahl handelt. 


Erreicht wird diese optische 
Aufwertung dadurch, dass man 
für jedes Pixel die Lichtmenge 
berechnet, die von der Oberflä- 
che zurückgeworfen wird. Die 
feinen geometrischen Oberflä- 
chendetails werden dazu in ei- 
ner Textur (der Bump Map) ge- 
speichert. Mithilfe der Richtung, 
aus der das Licht auf ein Pixel 
trifft, und dem Wert aus der 
Bump Map lässt sich durch eine 
Dot3-Rechenanweisung (auch: 
Skalarprodukt genannt) bestim- 
men, wie viel Prozent vom Licht 
zurückgeworfen wird. Verrech- 
net man diesen Wert nun noch 
mit der Lichtfarbe sowie der 
aus einer Textur entnommenen 
Oberflächenfarbe, erhält man 
die Pixelfarbe eines Bump-Map- 
ping-Effekts. Dot3 ist die Be- 
zeichnung für eine Rechenope- 
ration, die das so genannte Dot- 
oder Skalarprodukt zwischen 
zwei Vektoren mit jeweils drei 
Elementen bestimmt. Das Dot- 
Produkt kann dazu benutzt wer- 
den, den Winkel zwischen die- 
sen beiden Vektoren zu ermit- 
teln. 


So funktioniert das 
Light Mapping 


TEXTUR 


LIGHT MAP 


Textur und Light Map werden miteinander verrechnet. 
bei feststehender Lichtquelle und unbewegten Objekten. 


So funktioniert das 
Vertex Lighting 


TEXTUR VERTEX LIGHT 


ENTE Die Beleuchtung wird dynamisch pro Eckpunkt be- 
rechnet, die Ausleuchtung ermittelt man durch Interpolation. 
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Zur Bestimmung der Lichtfarbe 
nutzt man bei Doom 3 noch ein 
besonderes optisches Element. 
Beim Basiseffekt ist die Lichtfar- 
be konstant oder wird pro Ver- 
tex (Vertex Lighting) berechnet. 
Hier kommt nun noch eine zu- 
sätzliche Textur zum Einsatz. 
Diese enthält eine Lichtmaske, 
die eine viel feinere Abstufung 
erlaubt. So kann man ungleich- 
mäßig verschmutzte Glühbir- 
nen darstellen oder mit einer 
animierten Lichtmaske eine 
flackernde Leuchtstoffröhre si- 
mulieren. 


») Reflexionen der Umgebung 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Zur Komplettierung des Effekts 
fehlt jetzt noch die mögliche 
Umgebungsreflexion. Da der Ef- 
fekt ja ursprünglich auf der Ba- 
sis von DX7-Hardware geplant 
wurde, gibt es hier einen Wer- 
mutstropfen: Die Reflexion lässt 
sich nur auf glatte Oberflächen 
anwenden, die nicht durch eine 
Bump Map aufgewertet werden. 
Vom Shading her ist dieser Ef- 
fekt sehr einfach. Man benutzt 
dazu das in einer Textur gespei- 
cherte Abbild der Umgebung. 
Die Berechnung der Texturkoor- 
dinaten erfolgt dabei auf Vertex- 
Ebene. Aus diesem Grund ist 
auch die Kombination mit einer 
Bump Map nicht möglich. So- 
bald eine solche genutzt wird, 
müssten die Texturkoordinaten 
für die Umgebungstextur (En- 
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vironment Map) für jedes Pixel 
berechnet werden. Dafür rei- 
chen die Shading-Fähigkeiten 
von DX7-Hardware aber nicht 
aus. 


Damit wäre der von Doom 3 ge- 
nutzte Grundeffekt komplett. 
Die Engine erlaubt es, diesen 
durch eine eigene Beschrei- 
bungssprache in bestimmten 
Grenzen zu modifizieren. Da es 
sich dabei aber nur um kleine 
Details handelt, soll hier nicht 
näher darauf eingegangen wer- 
den. 


22 DirectX 8: Environment 

Bump Mapping 

SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 
Sowohl das Abbilden der Umge- 
bung (Environment Mapping) 
als auch Bump Mapping ist mit 
DX7-Hardware realisierbar. Die 
Kombination beider Effekte 
überfordert deren Rechenfähig- 
keiten. Grund: Die Texturkoor- 
dinate, die zum Auslesen der 
Umgebungstextur benutzt wird, 
muss pro Pixel berechnet und 
kann nicht einfach interpoliert 
werden. Diese Option steht ge- 
nerell erst mit DX8-Hardware 
in den Pixel-Shader-Einheiten 
zur Verfügung. 


Der eigentliche Effekt wird da- 
durch erreicht, dass jedes Pixel 
als einzelne kleine Spiegelfläche 
gesehen und auch berechnet 
wird. Für Spiegel gilt die Ge- 


So funktioniert Dot3-Bump-Mapping mit Lichtmaske 


setzmäßigkeit, dass der Einfall- 
winkel eines Lichtstrahls auch 
seinem Ausfallwinkel ent- 
spricht. Von der Vielzahl der 
Lichtstrahlen, die von diesem 
einzelnen Pixel reflektiert wer- 
den, interessiert aber nur der, 
welcher auch das Auge des 
Betrachters trifft. Aus diesem 
Grund verfolgt man auch nur 
diesen einen Strahl. Als Erstes 
braucht man daher den durch 
einen Vektor darstellbaren 
Strahl vom Auge zur Spiegelflä- 
che. Dieser wird dort reflektiert. 
Das Ergebnis wird genutzt, um 
aus der Textur, die ein Abbild 
der Umgebung enthält, den 
richtigen Farbwert zu ermitteln. 
Um nun aber eine pixelgenaue 
Reflexion zu berechnen, ist es 
erforderlich, die Spiegelausrich- 
tung für jedes einzelne Pixel zu 
ermitteln. Diese Information ist 
in der Bump Map gespeichert. 


Hat man eine Spiegelfläche, die 
zu 100 Prozent reflektiert, so 
ist die Berechnung vollständig. 
Falls man dagegen nur eine teil- 
weise Reflexion erreichen möch- 
te, ist es erforderlich, diesen Ef- 
fekt mit einem anderen zu kom- 
binieren. Auf einer DX8-Karte 
muss man dafür aber auf mehre- 
re Renderdurchgänge (,„Passes“) 
ausweichen. Grund: Neben dem 
Environment Bump Mapping 
können im gleichen Pass keine 
zusätzlichen Texturen ausgele- 
sen werden. Mit einer DX-8.1-fä- 


higen Karte (z. B. Radeon 8500) 
ist eine Erweiterung des Effekts 
ohne zusätzlichen Durchlauf 
möglich. So könnte eine weitere 
Textur Angaben darüber enthal- 
ten, wie stark ein einzelnes Pixel 
reflektiert. Eine mögliche An- 
wendung dafür wäre eine Spie- 
gelfläche, auf der eine mit Lip- 
penstift hinterlassene Botschaft 
zu finden ist. Ein solcher Spiegel 
darf natürlich nicht mehr über- 
all reflektieren. 


»2 DirectX 9: Material Shader 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


DX9 hatte Pixel Shader in der 
Version 2.0 im Handgepäck. Da- 
mit gab es endlich echte Neue- 
rungen im Bereich des Echtzeit- 
Shadings. Gemeint sind hier 
Material Shader, die mit DX8- 
Hardware nicht realisierbar wa- 
ren. Grund: Material Shader 
sind sehr rechenintensiv, die An- 
zahl der ausführbaren Anwei- 
sungen pro Pixel für DX8-Kar- 
ten ist einfach zu gering. Die 
Zielsetzung von Material Sha- 
dern ist hauptsächlich optische 
Abwechslung. Wollte man bis- 
her mehr Oberflächendetails er- 
reichen, musste man die Auflö- 
sung der Texturen immer weiter 
erhöhen. Gleichzeitig brauchte 
man aber auch mehr unter- 
schiedliche Texturen, damit die 
Schauplätze nicht alle gleich 
aussahen. Die Folge: Grafikkar- 
ten brauchen immer mehr Spei- 
cher, um mit dieser Texturlast 
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Das Dot- oder Skalar- 
produkt aus einer Bump 
Map und dem Lichtvek- 
tor bestimmt pixelge- 
nau die Beleuchtung. 
Durch Verrechnen mit 
der Oberflächentextur 
entsteht der Dot3- 
Bump-Mapping-Effekt. 
Eine optionale Licht- 
maske (Textur) wirkt als 
zusätzliche Blende. 
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fertig zu werden. Mit Material 
Shadern soll dieser Trend ge- 
stoppt werden. Der Farbwert für 
einen Pixel wird dabei nicht 
mehr einfach aus einer Textur 
gelesen, sondern pixelgenau zur 
Laufzeit berechnet. Besonders 
gut funktioniert das Ganze bei 
organischen Oberflächen wie 
Holz oder Stein. 


Material Shader werden auch 
oft als prozedurale Texturen be- 
zeichnet. Der primäre Unter- 
schied zwischen diesen beiden 
Techniken ist die Beleuchtungs- 
berechnung. Bei einer prozedu- 
ralen Textur ist diese in der Re- 
gel bereits in der Formel enthal- 
ten, bei einem Material Shader 
dagegen erfolgt diese erst im 
Anschluss an die Berechung der 
Materialfarbe (und bei Bedarf 
anderen Materialeigenschaften) 
mit einem beliebigen Verfahren. 


Abhängig vom gewünschten Er- 
gebnis kommen die unter- 
schiedlichsten und teilweise 
abenteuerlichsten Formeln zum 
Einsatz. Allerdings trifft man in 
diesen Formeln immer wieder 
auf zwei Elemente. Auf der 
einen Seite setzt man nach wie 
vor auf Texturen. Diese enthal- 
ten allerdings keine Farbwerte 
mehr, sondern im Voraus er- 
mittelte Ergebnisse von aufwen- 
digen Teilfunktionen der For- 
mel. Durch diese Maßnahmen 
senkt man den Bedarf an Re- 
chenleistung. Da die Werte aus 
den Texturen nur einen Teil der 
Gesamtformel darstellen, kann 
man auch mit gering aufgelös- 
ten Texturen noch eine große 
Abwechslung erreichen. Für 
diese Abwechslung ist die zwei- 
te Komponente maßgeblich mit- 
verantwortlich. Es handelt sich 
um ein künstliches Rauschen 
(Noise), das der streng mathe- 
matischen Formel ein Zufalls- 
element unterschiebt. 


»» Hoher Rechenaufwand durch 


Material Shader 
SCHWIERIGKEIT: FÜR FORTGESCHRITTENE 


Da derzeit noch kein Grafikchip 
Rauschen als Grundfunktion an- 
bietet, bildet man diese Funk- 
tion mit einer Kombination aus 
Rechenschritten und Texturwer- 
ten nach. Je mehr Rechenleis- 
tung man dafür opfert, desto 
stärker nähert man sich einem 
natürlichen Rauschen an. Die 
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benötigte Leistung verhindert 
aktuell einen großflächigen Ein- 
satz von Material Shadern. 
Selbst die anerkannt große Re- 
chenleistung eines Radeon 9800 
reicht nicht aus, um ein Spiel 
mit Material Shadern in einer 
akzeptablen Bildrate darzustel- 
len. Das ist auch nicht verwun- 
derlich, wenn man bedenkt, 
dass ein Material Shader locker 
mehr als das Zehnfache an Auf- 
wand benötigt, um die Material- 
farbe für einen Punkt zu be- 
stimmen. Das derzeit übliche 
Verfahren, das nur eine Basis- 
mit einer Detailtextur verrech- 
net, ist dagegen ein echtes Spar- 
wunder. Daher werden Material 
Shader vorerst nur in Technolo- 
giedemos zu bestaunen sein. 


In dem schnelllebigen Geschäft 
der Grafikkarten stehen aber 
schon die nächsten Kandidaten 
bereit, die mit ausgefeilter Sha- 
der-Hardware an den Start ge- 
hen. Mit der Pixel-Shader-Ver- 
sion 3.0 ist DirectX schon auf 
die kommende Generation vor- 
bereitet. Erste Techdemos, die 
derzeit nur langsam emuliert 
werden können, lassen schon 
ansatzweise die Möglichkeiten 
erahnen. Solange aber die Leis- 
tungsfähigkeit der nächsten Ge- 
neration noch nicht bekannt ist, 
kann man schwer voraussagen, 
welche Effekte in der Praxis 
auch ausreichend schnell genug 
berechnet werden können. In 
der Theorie ist der Sprung von 
der ersten zur zweiten DX9- 
Generation jedenfalls gewaltig. 


22 Shader-Effekte 
SCHWIERIGKEIT: FÜR EINSTEIGER 


Hiermit soll die Vorstellung der 
Shader-Effekte ein Ende finden. 
Der im ersten Teil vorgestellte 
Werkzeugkasten (siehe auch 
PDF auf CD) bietet allerdings 
noch viel mehr. So viel, dass 
ganze Bücher darüber geschrie- 
ben werden. 


Auf dem langen Weg eines Pi- 
xels bleibt nun noch ein letzter 
Schritt übrig. Im dritten und 
letzten Teil dieser Serie wird ein 
Blick auf die tatsächlichen Vor- 
gänge im Inneren der Grafik- 
chips geworfen. Die beiden Brü- 
der Smartshader (Ati) und Cine 
FX (Nvidia) kommen unter das 
Technikmikroskop. 

RALF KORNMANN/THILO BAYER 


Technologie der 
DirectX-Versionen 


DIRECTX-7-TECHNOLOGIE WS EIS RITTER RETTET 


aus DirectX 7 muss das OpenGL-Spiel Doom 3 herhalten. 


NK Im Actionspiel Yager wird mit Pixel-Shader- 


Programmen der Version 1. Environment Bump Mapping erzeugt. 


DIRECTX-9-TECHNOLOGIE WIERSTEEIRDERTEIRTEDIETN ESTER TE 


wendig und daher erst in Technologiedemos zu finden. 
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SERVICE GEWINNSPIEL 


Gewinnen Sie 
mit PC Games Hardware 


Zu Weihnachten gab es nicht die erhofften Hardware-Präsente? Dann machen Sie doch mit 
bei unserem Gewinnspiel und lassen Sie sich nachträglich beschenken. 


Soundsysteme von Logitech 


Aktuelle Computerspiele liefern teilweise 


unglaublich atmosphärische Klangwelten. 
Damit Sie diese auch in audiophiler Qualität 
genießen können, brauchen Sie ein hoch- 


wertiges Mehrkanal-Soundsystem. Drei 


Gewinner dürfen sich auf ein Z-5300 freuen. 
Das THX-zertifizierte 5.1-System hat eine 
Effektivleistung von satten 280 Watt und 
kann an den PC oder per Adapter auch an 
eine Spielekonsole angeschlossen werden. 
Sieben weitere Gewinner bekommen 

ein X-620. Das 6.1-System leistet 

effektiv 70 Watt und sorgt mit dem 


zusätzlichen Rear-Center für 


ein noch realistischeres 


X620 —; 


Hörerlebnis. 


Logitech 
Gesamtwert ca. € 1.700,- 
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GEWINNSPIELE SERVICE 


Speicher von TwinMOS 


Mit diesem Speicher aktivieren Sie auch die letzten Leis- 


tungsreserven Ihres Computersystems: Wir verlosen fünf- 
mal das PC3500/DDR433 Dual Channel Kit von TwinMOS. 
Der Speicher ist optimal für den Twinbanking- oder 
Dual-Channel-Einsatz geeignet. Jedes Kit besteht 

aus zwei baugleichen 256-MByte-Speicherrie- 


geln, die mit 433 MHz und einer Speicherlatenz 5 X PC3500/DDR433 Dual 
von CL2 betrieben werden können. Channel Kit 2x 256 MByte 
Gesamtwert ca. € 700,- 
Prozessoren von Intel 


Sie wollen topaktuelle Spiele zocken und 


; auch bei Office-Anwendungen optimale Per- 
1 formance? Dann sind diese Prozesso- 
ren sicherlich das Richtige für Sie: 
Wir verlosen in Zusammenarbeit mit 
Intel einen Pentium 4 mit 3,2 GHz und 


einen weiteren Pentium 4 mit 2,8 GHz. 


Pentium 4 2,8 GHz und 
Pentium 4 3,2 GHz 


Beide Prozessoren arbeiten mit der 


fortschrittlichen Hyperthreading-Technologie. 


Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an Sie können weiterhin ein- 
das Kennwort PCGH 2 den Buchstaben der Lösung und Ihre fach per Postkarte am 
|PCGH2A| ... 2.1 Adresse an. Ihre Antwort könnte dann folgendermaßen aus- Gewinnspiel teilnehmen. 
[PCGH 2 B| 41 sehen: „PCGH 2 A Adresse‘. Schicken Sie Ihre Lösung an: Schicken Sie diese an: 
a er Deutschland: © 8 1114 Schweiz: © 72444 || pe games Hardware 
PCGH 2 C| 9.1 Österreich: © 0900 10 10 10 „PCGH-Gewinnspiel 02" 
PCGH 2D| 61 Preise pro SMS Deutschland: € 0,49* alle Netze/Schweiz: sfr 0,70/ Dr.-Mack-Straße 77 
Österreich: € 0,60 *vr-D2-Anteil € 0,12 90762 Fürth 


Teilnahmeschluss ist der 03.02.2004. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. 
Mitarbeiter der Sponsoren und der Computec Media AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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FEB EINKAUFSFÜHRER 


Hilfe für den 
Hardw 


5 ya 5 


re-Kauf 


Leistungsstarke Spieler- 
Hardware muss nicht teuer 
sein. In den folgenden Ein- 
kaufsführern finden Sie 
wichtige Daten und Preise 
zu Produkten unterschied- 
lichster Kategorien. Die Be- 
sonderheit: Auf Hardware 
mit auffallend gutem Preis- 


Leistungs-Verhältnis weisen 


wir gesondert hin. 


Grafikkarten und Monitore 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Grafikkarten 


Daniel Waadt 
Redakteur 
Bereich Grafikkarten 


Aufgrund der zahlreichen neuen Grafikchips von Ati 
und Nvidia haben wir unser Wertungssystem komplett 
überarbeitet. Neben der Geschwindigkeit im Stan- 
dard- und Qualitätsmodus (2x FSAA, 4:1 AF) fließen 
nun auch Werte im „Extreme-Quality-Modus“ (4x 
FSAA, 8:1 AF) mit in die Wertung ein. Grafikkarten mit 
Radeon 9800 XT haben in den meisten Benchmarks 
hier die Nase vorn gegenüber dem FX 5950 Ultra. In 
der Kategorie bis 200 Euro stehen Beschleuniger mit 


9600 XT und FX 5700 Ultra an der Spitze. 


Preis-Leistungs-Tipp 


Grafikkarte 


Sapphire Atlantis 9600 


Top-Produkt 


Grafikkarte 


Sapphire Atlantis 9800 Pro U.E. 


Grafikkarten «+ abgewertet) 
AGP-Karten bis 200 Euro 


Modell Hersteller Internet Preis 3D-Chip Speicher Takt (Chip/RAM) Anschlüsse Wertung 
A9600XT/TVD/P/128MIA Asus www.asuscom.de € 199,- | Radeon 9600 XT 28 MByte DDR (2,9 ns) 500/300 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In |2,18* (01/2004) 
Atlantis 9600 XT Sapphire www.sapphiretech.com € 199,- | Radeon 9600 XT 28 MByte DDR (2,9 ns) 500/325 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out |2,23* (01/2004) 
FX Ultra/960 6S Gainward www.gainward.de € 199,- | Geforce FX 5700 Ultra 28 MByte DDR (2,2 ns) 500/500 MHz DDR | DVI/DVI/TV-Out 2,41* (01/2004) 
GV-R96P128D Gigabyte www.gigabyte.de € 179,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 400/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out | 2,55* (08/2003) 
Radeon 9600 Pro Connect 3D www.connect3d.com € 179,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (3,3ns) 400/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 2,57* (09/2003) 
Radeon 9600 Pro Bravo Ed.| CP Technology | www.powercolor.com.tw | 179,- | Radeon 9600 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 400/340 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,62* (10/2003) 
Preis- _Winfast A360 TD Leadtek www.leadtek.de € 169,- | Geforce FX 5700 28 MByte DDR (3,6 ns) 425/275 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out  |2,73* (01/2004) 
Leistungs- D> Atlantis 9600 Sapphire www.sapphiretech.com € 128,- | Radeon 9600 28 MByte DDR (4,0 ns) 325/200 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,93* (08/2003) 
Tipp  SP8E3IDV Sparkle www.alternate.de € 139,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,6. ns) 325/275 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In |2,96* (07/2003) 
3D Prophet 9600 Hercules www.hercules.de € 149,- | Radeon 9600 256 MByte DDR (5,0ns) 325/200 MHz DDR !|VGA/DVI/TV-Out !2,99* (11/2003) 
Aeolus FX56008 Aopen www.aopencom.de € 144,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,6. ns) 325/275 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |2,99* (10/2003) 
GATI4200-VTD8X MSI www.msi-computer.de € 149,- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (4,0 ns) 250/257 MHz DDR | VGA/DVI/Video-In |3,04* (01/2003) 
Medusa GFA Ti-4680 Turbo | Albatron www.albatron.com.tw € 193,- | Geforce4 Ti-4200-8X 28 MByte DDR (3,3 ns) 250/275 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 13,07* (03/2003) 
Excalibur Radeon 9500 Enmic/HIS www.enmic.de € 149,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,3 ns) 275/270 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out |3,08* (03/2003) 
GATi4800SE-VTDEX MSI www.msi-computer.de € 164,- | Geforce4 Ti-4800 SE 28 MByte DDR (3,6. ns) 275/275 MHz DDR_| VGA/DVI/Video-In |3,11* (03/2003) 
Geforce FX 5600P Turbo | Albatron wwwu.albatron.com.tw € 179,- | Geforce FX 5600 28 MByte DDR (3,3 ns) 325/300 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 3,11* (08/2003) 
Atlantis 9500 Sapphire www.sapphiretech.com € 139,- | Radeon 9500 64 MByte DDR (3,6 ns) 275/270 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out |3,13* (02/2003) 
Preis- 3D Blaster 5 FX 5200 Ultra | Creative de.europe.creative.com € 126,- | Geforce FX 5200 Ultra 28 MByte DDR (2,9 ns) 325/325 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out 3,27* (08/2003) 
Leistungs- D> Mystify 4200 Terratec www.terratec.de € 105,- | Geforce4 Ti-4200-8X 64 MByte DDR (4,0 ns) 250/257 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |3,28* (12/2002) 
Tipp Tornado FX 5200 Ultra Innovision www.mb-it.de € 150,- | Geforce FX 5200 Ultra 28 MByte DDR (2,9 ns) 325/325 MHz DDR | VGA/DVI/TV-Out |3,32* (08/2003) 
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EINKAUFSFÜHRER 


Grafikkarten «* angewertet) 


AGP-Karten über 200 Euro 


Modell Hersteller Internet Preis 3D-Chip Speicher Takt (Chip/RAM) Anschlüsse Wertung 
Radeon 9800 XT Asus www.asuscom.de € 559,- |Radeon 9800 XT 256 MByte DDR (2,2ns) 1412/365 MHz DDR_|VGA/DVI/Video-In !1,52* (12/2003) 
N5950 Ultra MSI www.msi-computer.de € 549,- |Geforce FX 5950 Ultra [256 MByte DDR (2,0ns) [475/475 MHz DDR_|VGA/DVI/Video-In |1,52* (01/2004) 
Radeon 9800 XT CP Technologylwww.powercolor.comtw | 499,- |Radeon 9800 XT 256 MByte DDR (2,2ns)  1412/365 MHz DDR_|VGA/DVI/TV-Out !1,56* (01/2004) 
Atlantis Radeon 9800 XT Sapphire www.sapphiretech.com € 539,- |Radeon 9800 XT 256 MByte DDR (2,2ns) 1412/365 MHz DDR |VGA/DVI/TV-OQut !1,56* (01/2004) 
Atlantis Rad. 9800 Pro U.E. |Sapphire www.sapphiretech.com € 540,- |Radeon 9800 Pro 256 MByte DDR (2,2ns) 1380/350 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out !1,61* (09/2003) 
Excalibur 9800 Pro IceQ Enmic/HIS  |www.enmic.de € 425,- !Radeon 9800 Pro 128 MByte DDR (29 ns) 380/340 MHz DDR !|VGA/DVI/TV-Out |1,62* (01/2004) 
GV-R98P256D Gigabyte www.gigabyte.de € 479,- !Radeon 9800 Pro 256 MByte DDR (2,2ns) 1380/350 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out !1,65* (08/2003) 
Winfast A380 TDH VIVO Leadtek www.leadtek.de € 469,- |Geforce FX 5950 Ultra 1256 MByte DDR (2,0ns) [475/475 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,68* (01/2004) 
FX5900U-VTD256 MSI www.msi-computer.de € 499,- |Geforce FX 5900 Ultra 1256 MByte DDR (2,2 ns) |450/425 MHz DDR_|VGA/DVI/Video-In |1,70* (09/2003) 
Mystify 5900 Ultra Terratec www.terratec.de € 469,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,72* (08/2003) 
Excalibur Radeon 9800 Pro |Enmic/HIS www.enmic.de € 439,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,73* (09/2003) 
FX Ultra/1600 XP GS Cool FX | Gainward www.gainward.de € 799,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [500/450 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In 11,75* (11/2003) 
FX Ultra/1600 XP GS Gainward www.gainward.de € 399,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [475/450 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,76* (09/2003) 
3D Prophet 9800 Pro Hercules www.hercules.de € 399,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,77* (06/2003) 
FX5900-TD128 MSI www.msi-computer.de € 449,- |Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [400/425 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out |1,80* (08/2003) 
Atlantis Radeon 9800 Pro |Sapphire www.sapphiretech.com € 369,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (2,9 ns) 380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out [1,81% (06/2003) 
Prei- Tornado FX 5900 Ultra nnovision www.mb-it.de € 499,- |Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) |450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,82* (09/2003) 
Leistungs-B> Atlantis Radeon 9800 Sapphire www.sapphiretech.com € 295,- |Radeon 9800 28 MByte DDR (3,3 ns) 325/290 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 11,84* (10/2003) 
Tip 3D Prophet 9800 Hercules www.hercules.de € 319,- _|Radeon 9800 128 MByte DDR (3,3 ns) 325/290 MHz DDR |VGA/DVI/TV-Out 1,85*_ (12/2003) 
V9950/TD Asus www.asuscom.de € 319,- |Geforce FX 5900 128 MByte DDR (2,2 ns) 1400/425 MHz DDR !VGA/DVI/TV-Out |1,91* (09/2003) 
3D Blaster 5 FX5900 Ultra |Creative de.europe.creative.com € 509,- _|Geforce FX 5900 Ultra [256 MByte DDR (2,2 ns) [450/425 MHz DDR _|VGA/DVI/Video-In |1,91* (09/2003) 
FX5900 PV Albatron wwn.albatron.com.tw € 325,- !Geforce FX 5900 28 MByte DDR (2,2ns) [400/425 MHz DDR |VGA/DVI/Video-In |1,94* (09/2003) 
Radeon 9800 Pro Connect 3D  |www.mb-it.de € 429,- |Radeon 9800 Pro 28 MByte DDR (29 ns) [380/340 MHz DDR |VGA/DVI/TV-OQut |1,95* (06/2003) 


Preis- 


Leistungs- D> 7Klr+ 


Tipp 


Preis- 


Leistungs- > 109B40 


Tipp 


Preis- 


Leistungs- D>'567 TFT 


Tipp 


Preis- 


Leistungs-B> 767 TFT 


Tipp 


Röhren-Monitore (CRT) 


17 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss WER Horiz.-Fregq. Sonstiges Wertung 
Flexscan T565 Eizo wwn.eizo.de € 389, D-Sub, BNC 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 1,79 (01/2002) 
Diamond Pro 740SB Mitsubishi www.nec-mitsubishi.de € 259, D-Sub 0,25 mm Streifen 30-95 kHz Highcontrast 1,92 (01/2002) 
AOC Www.aoc-europe.com € 139, D-Sub 0,25 mm Loch 30-95 kHz Flatscreen 2,03 (07/2001) 
76Ir AOC Www.aoc-europe.com € 129, D-Sub 0,26 mm Loch 30-95 kHz Leichte Wölbung |2,36 (02/2001) 
Syncmaster 765MB Samsung www.samsung.de € 189, D-Sub 0,25 mm Loch 30-85 kHz Highcontrast 2,41 (08/2002) 
19 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss WER Horiz.-Freq. Sonstiges Wertung 
Syncmaster 959NF Samsung www.samung.de E39, D-Sub, BNC 0,24 mm Streifen 30-110 kHz Highcontrast 1,58 (11/2002) 
Philips www.philips.de € 259, D-Sub 0,25 mm Loch 30-97 kHz Flatscreen 1,69 (11/2002) 
Multisync FE99ISB NEC www.nec-mitsubishi.de € 319, D-Sub 0,25-0,27 mm Streifen |30-96 kHz Flatscreen 1,93 _ (10/2003) 
Imagequest 0910 Hyundai www.hyundaig.de € 249, D-Sub 0,25 mm Loch 30-107 kHz Flatscreen 2,02 (10/2003) 
9KLR AOC www.aoc.de € 19, D-Sub 0,25 mm Loch 30-95 kHz Flatscreen 2,28 (10/2003) 
Flüssigkristallbildschirme (LCD) 
15 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss Reaktionszeit Horiz.-Blickw. Sonstiges Wertung 
AX3835UT liyama www.iiyama.de E39 D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Höhenverstellbar |1,83 (09/2002) 
1365 Eizo wwn.eizo.de € 499,- D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Pivot-Software 1,84 (09/2002) 
27s Il Eye-Q www.eye-g.com ©3599; D-Sub, DVI-D 25 ms 160 Grad Geniales OSD 1,91 _ (09/2002) 
LMISI0A Hyundai www.hyundaig.de € 39,- D-Sub 20 ms 140 Grad Lautsprecher 2,01 (09/2002) 
Vobis www.vobis.de € 249,- D-Sub 30 ms 120 Grad Lautsprecher 2,18 (09/2002) 
S530 cTx wwn.ctxeurope.com € 399,- D-Sub 40 ms 120 Grad Keine Pixelfehler |2,20 (01/2003) 
17 Zoll 
Modell Hersteller Internet Preis Anschluss Reaktionszeit Horiz.-Blickw. Sonstiges Wertung 
SDM-STIR Sony www.sony-cp.com/de € 599,- D-Sub 16. ms 160 Grad Zocker-LCD 1,69 (04/2003) 
Microscan A715 Adi www.adi-deutschland.com |€ 519,- D-Sub, DVI-D 16 ms 160 Grad Günstiger Preis 1,76 (05/2003) 
LCD1701 NEC www.nec-mitsubishi.de € 499,- D-Sub 16. ms 160 Grad Edles Design 1,82 _ (04/2003) 
ALIT21 Acer wwn.acer.de € 419,- D-Sub, DVI-D 16 ms 140 Grad Zocker-LCD 1,84 (10/2003) 
Flatron L1710B LG www.ige.de € 599,- D-Sub, DVI-I 16 ms 140 Grad Schnelle Reaktion |2,03 (04/2003) 
Vobis www.vobis.de € 359,- D-Sub 25 ms 160 Grad Günstiger Preis 2,24 (04/2003) 


le Produkt-Empfehlunge 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich Monitore 
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Schon über ein Jahr bietet AOC bei den 17-Zoll-Röh- 
renmonitoren das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Der 7KIr+ verfügt über eine flache Bildröhre und kos- 
tet nur 139 Euro. Möchten Sie sich lieber einen 19- 
Zöller zulegen, dann empfehle ich Ihnen den Philips 
109B40. Er hat die Gesamtnote 1,69 erreicht und wird 
für knapp 260 Euro angeboten. Ein günstiges 15- und 
17-Zoll-LCD bekommen Sie bei Vobis. Beide Geräte 
haben sich in unserem Testlabor passabel geschlagen. 
Zockern lege ich den Acer AL1721 ans Herz. 


19-Zoll-CRT 


Zu — 
Philips 109B40 


17-Zoll-LCD 


Vobis 767 TFT 
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SERVICE BE EINKAUFSFÜHRER 


Prozessoren und Speicher 


Akt e Produkt-Empfehlungen 


Mangelhafter Arbeitsspeicher ist eine der häufigsten Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 


Fehlerquellen - geben Sie sich daher nicht mit No- 
Name-Ware ab. Gerade bei Mainboards mit Nforce2- 
Ultra-400-, Springdale-PE- oder Canterwood-Chip- 
satz machen sich leistungsfähige DDRAO0-Module 
mit einer Latenz von CL2 bezahlt. Bei den Prozesso- 
ren raten wir zur Mittelklasse: Neue Chips sind unver- 
hältnismäßig teuer, ältere CPUs sind meist nicht mehr 


Prozessor 


Oliver 


Haake 
Redakteur , Spieletauglich. Für aktuelle Spiele sollte es ein P4 mit 


Bereich Speicher | mehr als 2,4 GHz oder ein Athlon XP ab 2400+ sein. AMD Athlon XP 2800+ Twinmos PC3700 256 MByte 


Arbeitsspeicher 


Prozesso 
Intel 
Modell Taktgeschwindigkeiten (MHz) L1-/L2-Cache Cache-Takt FSB Verbindung Prozess Besonderheit 
Celeron 1.700, 1.800 8 +12 KuOps/128 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,18 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Celeron 2.000, 2.100, 2.200, 2.300, 2.400, 2.500, 2.600, 2.700, 2.800|8 + 12 KuOps/128 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium Ill 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA 0,18 Mikrometer |ISSE 
Pentium Ill 1.000, 1.133, 1.200, 1.333 32/256 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,13 Mikrometer |ISSE 
Pentium Ill 1.133, 1.267, 1.333, 1.400 32/512 kByte CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA2 0,13 Mikrometer |ISSE 
Pentium 4 1.500, 1.600, 1.700, 1.800, 2.000 8 + 12 KuOps/256 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 423/478 0,18 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 1.600, 1.800, 2.000, 2.200, 2.400, 2.600 8 +12 KuOps/5i2 kByte |CPU-Takt 100 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 2.267, 2.400, 2.533, 2.667, 2.800 8 + 12 KuOps/5i2 kByte ICPU-Takt 133 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2 
Pentium 4 3.066 8 +12 KuOps/5i2 kByte |CPU-Takt 133 MHz QDR Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2, HT 
Pentium 4 2.400, 2.600, 2.800, 3.000, 3.200 8 +12 KuOps/512 kByte |CPU-Takt 200 MHz QDR | Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2, HT 
Pentium 4EE 13.200 8 +12 KuOps/512 kByte |CPU-Takt 200 MHz QDR | Sockel 478 0,13 Mikrometer |ISSE, SSE2, HT, L3-Ca. 
AMD 
Modell (CPUID) Taktgeschwindigkeiten (MHz) L1-/L2-Cache Verbindung Prozess Besonderheit 
Duron 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100, 1.200, 1.300 128/64 kByte 100 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow 
Athlon 1.000, 1.133, 1.200, 1.333, 1.400 128/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow 
Athlon XP XP 1500+ (1.333), XP 1600+ (1.400), XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), 28/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,18 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 1900+ (1.600), XP 2100+ (1.667) 
Athlon XP (680) | XP 1700+ (1.467), XP 1800+ (1.533), XP 1900+ (1.600), XP 2000+ (1.667), 28/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800) 
Athlon XP (681) | XP 1800+ (1.533), XP 2000+ (1.667), XP 2100+ (1.733), XP 2200+ (1.800), 128/256 kByte 133 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
XP 2400+ (2.000), XP 2600+ (2.133) 
Athlon XP (681) |XP 2600+ (2.083), XP 2700+ (2.167), XP 2800+ (2.250) 28/256 kByte 166 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
Athlon XP (6A0) |XP 2500+ (1.833), XP 2800+ (2.083), XP 3000+ (2.167) 128/512 kByte 166 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
Athlon XP (6A0) |XP 3000+ (2.100), XP 3200+ (2.200) 28/512 kByte 200 MHz DDR Sockel A 0,13 Mikrometer |3DNow Prof. 
Athlon 64 3200+ (2.000) 128/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 754 0,13 Mikrometer |3DNow Prof., SSE2 
Athlon 64 FX FX-51 (2.200) 128/1.024 kByte Nicht vorhanden |Sockel 940 0,13 Mikrometer |3DNow Prof., SSE2 
Arbeitsspeicher DDR-SDRAM 
DDRA33/466/500 
Modell Hersteller Internet Preis Modulgröße(n) Realer Takt CAS-Latenz S/D-Sided Chiporganisation Wertung 
KHX3500K2/512 Kingston www.kingston.com € 140,- |2 x 256 MByte 217 MHz cL2 Single-Sided_ _|8x 256 MBit 1,57 _ (09/2003) 
Twister PC4000 Twinmos www.twinmos.com € 80,- |1x 256 MByte 250 MHz CL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 1,61 _ (11/2003) 
Preis- CMX512-4000 Pro Corsair www.corsairmicro.com € 400,- |2 x 512 MByte 250 MHz CL3 Double-Sided |16 x 256 MBit 1,67 (01/2004) 
Leistungs- > PC3700 256 MByte Twinmos www.twinmos.com € 71,-  |1x 256 MByte 233 MHz CL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 1,69 (03/2003) 
Tipp  CMX256A-3700 Corsair www.corsairmicro.com € 90,- |1x 256 MByte 233 MHz CL3 Double-Sided |16 x 128 MBit 1,73 (09/2003) 
PC3700 DC-Kit EL 0C2 www.ocztechnology.com | 215,- |2 x 256 MByte 233 MHz cL2 Double-Sided |16 x 128 MBit 1,80 (09/2003) 
DDRA00 
PC3200 Ultra Dual Chan. | Geil wwv.geil.com.tw € 135,- |2 x 256 MByte 200 MHz cL2 Single-Sided [8x 256 MBit 1,48 _ (09/2003) 
Twinx 512-3200LL Corsair www.corsairmicro.com € 160,- |2 x 256 MByte 200 MHz CL2 Double-Sided |8x 256 MBit 1,49 (04/2003) 
Preis-  _PC3200 Mushkin www.mushkin.com € 120,- |1x 256 MByte 200 MHz 12,5 Double-Sided |8x 256 MBit 1,58 (01/2003) 
Leistungs-D> PC3200 Samsung www.samsung.de € 5l,- x 256 MByte 200 MHz CL3 Single-Sided |8x 256 MBit 1,82 _ (01/2003) 
Tipp  _PC3200 (registered, ECC) | Kingston www.kingston.com € 420,- |2 x 512 MByte 200 MHz CL3 Double Sided  |18 x 256 MBit 2,15 _ (12/2003) 
PC400 MS64D3200U-5 | Take MS www.memorysolution.de |€46,- |1x 256 MByte 200 MHz CL2,5 Single-Sided |8x 256 MBit 2,35 (09/2003) 
PC3200 Infineon www.infineon.de €A,- x 256 MByte 200 MHz CcL3 Single-Sided |8x 256 MBit 2,37 (09/2003) 
KVR400X64C25/256 Kingston www.kingston.com €58,.- |1x 256 MByte 200 MHz (12,5 Double-Sided |16 x 256 MBit 3,01 (09/2003) 
DDR333 
Ice Modell Hersteller Internet Preis Modulgröße(n) Realer Takt CAS-Latenz S/D-Sided Chiporganisation Wertung 
Leistungs-D> PC2700 Infineon www.infineon.de € A,- x 256 MByte 166 MHz CL2,5 Single-Sided [8x 256 MBit 1,58 _ (01/2003) 
Tipp  CMX256-2700C2 Corsair Wwww.corsairmicro.com € 66,- x 256 MByte 166 MHz CL2 Double-Sided |8 x 256 MBit 1,69 (06/2002) 
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Mainboards für Spiele-PCs 


Akt 


| 


Christian 
Gögelein 
Redakteur 

Bereich Mainboards 


Die ersten Platinen für die 64-Bit-Desktop-Prozesso- 
ren von AMD sind im Handel angekommen. Wer unbe- 
dingt auf ein Athlon-64-System umrüsten will, sollte 
zu einem einfachen Athlon 64 mit Sockel-754-Board 
greifen. Besser ist es aber, Weihnachten abzuwarten. 
a Anwender, die weiter auf den Athlon XP setzen, wer- 

den mit einigen Sonderangeboten und Preissenkun- 
gen belohnt. So kostet das Leadtek K7NCRI8DM mit 
Nforce2-400-Chipsatz derzeit nur 70 Euro, günstiger 
ist kaum eine aktuelle Sockel-A-Platine. 


Mainboards für Intel-Prozessoren 
Sockel 478 - Pentium 4 


le Produkt-Empfehlungen: Mainboards 


SERVICE 


Mainboard Sockel 478 


Gigabyte GA-8S655FX Ultra 


Mainboard Sockel 754 


Preis-Leistungs-Tipp 


Aopen AK86-L 


Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/’DMA FSB Sonstiges Wertung 
P4P800 Asus www.asuscom.de € 154,- Intel i865PE 8X/5/DMAI33 200 MHz QDR !RAID, SATA, GBit-LAN, Firewire |1,41 (08/2003) 
P4C800 Asus www.asuscom.de € 200,-  |Intel i875PE 8X/5/DMAI33 200 MHz QDR |RAID, SATA, GBit-LAN, Firewire |1,50 (08/2003) 
Lanparty i875P DFI wwu.dfi.com € 180,- _|Intel i875P 8X/5/DMAI33 200 MHz QDR _|RAID, SATA, GBit-LAN, LAN-Bag [1,51 _ (08/2003) 
865PE Neo2-FIS2R MSI www.msi-computer.de € 170,- Intel i865PE 8X/5/DMA133 200 MHz QDR  [RAID, SATA, GBit-LAN, Firewire 11,52 (08/2003) 
875P Neo-FIS2R MSI www.msi-computer.de €190,- [Intel i875P &X/5/DMA133 200 MHz QDR [RAID, SATA, GBit-LAN, Firewire |1,58 (08/2003) 
AXC4 Max Aopen www.aopencom.de € 210,- Intel i875P 8X/5/DMA133 200 MHz QDR [RAID, SATA, GBit-LAN, Fw. etc. 11,60 (08/2003) 
&PENXP Gigabyte www.gigabyte.de €190,- _ |Intel i865PE 8X/5/DMAI33 200 MHz QDR _|RAID, SATA, GBit-LAN, Fw. etc. 11,62 (08/2003) 
APDA2+ Epox www.elito-epox.de € 174,- Intel i865PE &X/5/DMA133 200 MHz QDR  [RAID, SATA, GBit-LAN, Diag-LED 11,69 (08/2003) 
865PE Pro Il Albatron wwuw.albatron.com.tw €180,-  |Intel i865PE &X/5/DMAI33 200 MHz QDR |RAID, SATA, GBit-LAN 1,78 _ (08/2003) 
Leistungs- D> GA-8S655FX Ultra Gigabyte www.gigabyte.de E10, Sis 655 8X/5/DMAI33 200 MHz QDR [RAID, SATA, GBit-LAN, Fw. etc. 11,88 (11/2003) 
PFI Photon Elitegroup wwn.elitegroup.de € 160, Intel i865PE 8X/6/DMA100 200 MHz QDR RAID, SATA, LAN, Firewire 2,18 (09/2003) 


Tipp 


Preis- 


Tipp 


Preis- 


Mainboards für AMD-Prozessoren 


Sockel A - Athlon und Duron/DDR-SDRAM bis 150 Euro 


Leistungs- D> AK86-L 


Tipp 


Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA FSB Sonstiges Wertung 
ATN8X Deluxe (Rev. 2.0) Asus www.asuscom.de € 120, Nforce2 Ultra400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Dual-LAN, Firewire 1,20 (07/2003) 
AK79D-400 Max Aopen www.aopencom.de € 130, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,21 (08/2003) 
K7N2 Delta-ILSR MSI www.msi-computer.de € 114, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,29 (07/2003) 
NFT-S Abit www.abit-usa.com € 110, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,58 (04/2003) 
Lanparty KT400A DFI www.dfi.com € 120, Via KT400A 8X/5/DMA133 166 MHz DDR 2xLAN, Firewire, RAID, Bag 1,59 (07/2003) 
K7NCRI8D Pro 2 Leadtek www.leadtek.de € 120, Nforce2 Ultra 400 |8X/4/DMA133 200 MHz DDR SATA, LAN, Firewire 1,61 (07/2003) 
ATV600 Asus www.asuscom.de € 95,- Via KT600 8X/6/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, Gigabit-LAN 1,68 (10/2003) 
8KRA2+ Epox www.elito-epox.de € 100, Via KT600 8X/6/DMA133 200 MHz DDR RAID, LAN, SATA, Firewire 1,74 (10/2003) 
ATV8X Deluxe Asus www.asuscom.de € 110, Via KT400 8X/6/DMA133 166 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Firewire 1,83 _ (11/2002) 
Leistungs-D> K7N2 Delta-L MS www.msi-computer.de € 87,- Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR LAN 1,84 (07/2003) 
8K9Al Epox www.elito-epox.de € N,- Via KT400 8X/6/DMA133 166 MHz DDR LAN 1,84 (12/2002) 
ATNEX-X Asus www.asuscom.de € 84,- Nforce2 400 8X/5/DMA133 200 MHz DDR LAN 1,84 (09/2003) 
KT6 Delta-FIS2R MS www.msi-computer.de € 110, Via KT600 8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Gigabit-LAN, Firewire 1,97 _ (10/2003) 
8K9A9I Epox www.elito-epox.de € 100, Via KT400A 8X/5/DMA133 166 MHz DDR LAN 2,00 (07/2003) 
8RDA3+ Epox www.elito-epox.de € 100, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR SATA, Dual-LAN, Firewire 2,09 (07/2003) 
Gigabyte Gigabyte www.gigabyte.de € 80,- Via KT600 8X/5/DMA133 200 MHz DDR Dual-BIOS, LAN 2,21 (12/2002) 
Sockel A - Athlon und Duron/DDR-SDRAM über 150 Euro 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA FSB Sonstiges Wertung 
Lanparty NFII Ultra DF www.dfi.com € 170, Nforce2 Ultra 400 !8Xx/5/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Fw., LAN-Bag 1,33 (08/2003) 
GA-7NNXP Gigabyte www.gigabyte.de € 190, Nforce2 Ultra 400 |8X/5/DMA133 200 MHz DDR RAID, SATA, LAN, Firewire 1,78 (09/2003) 
GA-7VAXP-A Ultra Gigabyte www.gigabyte.de € 160, VIA KT400A 8X/5/DMA133 166 MHz DDR RAID, Dual-BIOS, SATA, LAN, Firewire] 2,20 (06/2003) 
Sockel 754 - Athlon 64 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA HT-Link CPU Sonstiges Wertung 
K8V Deluxe Wireless Ed. Asus www.asuscom.de € 150, Via K8T800 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw,, Wirel.|1,39* (12/2003) 
K8X800 Pro Il Albatron www.albatron.de € 140, Nvidia Nforce3 150 !8X/6/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,48 (12/2003) 
GA-K8VNXP Giagbyte www.gigabyte.de € 180, Via K8T800 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. u. a]1,61 (12/2003) 2 
GA-K8NNXP Giagbyte www.gigabyte.de € 190, Nvidia Nforce3 150 _ !8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. u. a]1,67_ (12/2003) = 
ANSOR Shuttle de.shuttle.com € 160, Nvidia Nforce3 150 !8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. [1,74 (12/2003) 
K8T Neo MSI www.msi-computer.de € 170, Via K8T800 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,76 (12/2003) 2 
Winfast K8N Pro Leadtek www.leadtek.de € 160, Nforce3 150 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,92 (12/2003) E 
Aopen www.aopencom.de € 120, Via K8T800 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, LAN 2,15 (12/2003) 2 
Sockel 940 - Athlon 64-FX 3 
Modell Hersteller Internet Preis Chipsatz AGP/PCI/DMA _ HT-Link CPU__ Sonstiges Wertung Rz 
Winfast K8NW Pro Leadtek www.leadtek.de € 220, Nforce3 Pro 150 8X/6/DMA133 200 MHz RAID, SATA, Gigabit-LAN, Fw. |1,55 (12/2003) & 
SK8N Asus www.asuscom.de € 230, Nforce3 Pro 150 8X/5/DMA133 200 MHz RAID, SATA, LAN, Firewire 2,09 (12/2003) Ss 
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Kühlung und Overclocking 


e Produkt-Empfehlungen 


Bei den Prozessor-Kühlern ist der ALX-800 ein aus- Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp | 
gereiftes Hybrid-Modell mit einem fairen Preis-Leis- u 

tungs-Verhältnis. Wer mehr Leistung benötigt, sollte 
zum Zalman CNPS7000A-Cu greifen. Für Geforce4- 
MX-Karten bietet sich die VGA-Heatpipe ZM50-HP an 
- sie verfügt über eine gute Kühlleistung ohne 
Geräuschentwicklung. Ein gutes Allround-Netzteil ist 
das TG380-EOO von Tagan für 53 Euro. Suchen Sie 


j 


Kar 


CPU-Kühler 


Lars 


Craemer 
Redakteur , eine günstige Wasserkühlung, dann bietet Ihnen Kai- 


Bereich Overclocking | Ion ein gutes Set zu einem günstigen Preis. Thermalright ALX-800 U. blue 


Tagan T6380-E00 


CPU-Kühler (AMD und Intel) 


Modell Hersteller Internet Preis Sockel Werkstoff Gewicht Lautheit (12 V/7 V)_ Geeignet bis... Wertung 
Silent Boost K8 Thermaltake www.listan.de € 30,- 754/940 Kupfer 556 Gramm ,2/0,4 Sone Athlon 64 3200+ |1,61 (01/2004) 
TR2-M6(K8) Thermaltake www.caseking.de € 13,- 754/940 Alu/Kupfer !424 Gramm ‚5/0,5 Sone Athlon 64 3200+ |1,66 (01/2004) 
CNPS7000A-Cu* Zalman wwu.alternate.de € 49,- A/478/754/940 | Kupfer 758 Gramm 27/1 Sone Athlon 64 3200+ |1,70 (01/2004) 
Kamakaze Scythe www.bugo.de € 50,- ‚A/370/478 Alu/Kupfer |652 Gramm 3,6/0,5 Sone** XP 3200+ 1,75 (12/2003) 
Prei- Silencer 64* Arctic Cooling wwn.frozen-silicon.de € 20,- 754/940 Alu 434 Gramm ‚2/0,5 Sone Athlon 64 3200+ |1,78 (01/2004) 
Leistungs-D> ALX-800 Ultra blue |Thermalright www.caseking.de € 39,- A370 Alu/Kupfer |486 Gramm 5,2/0,9 Sone XP 3200+ 1,86 (12/2003) 
Tipp _SLK-947U - U. Silent*| Thermalright www.caseking.de € 69,- A/370/478 Kupfer 676 Gramm 1/0,3 Sone XP 3200+ 1,87 (12/2003) 
Silent Boost Thermaltake www.pc-icebox.de € 30,- A/370 Kupfer 515 Gramm ‚2/0,5 Sone XP 2800+ 1,89 _ (10/2003) 
D. Impact DP-102 ME | Aerocool www.pc-icebox.de € 59,- A370 Kupfer 646 Gramm 4,6/1,3 Sone XP 3200+ 1,92 (12/2003) 
Whisper Rock IV Spire www.fortknox.de € 16,- A/370 Alu/Kupfer !342 Gramm 2,6/0,4 Sone XP 3000+ 2,04 (12/2003) 
Copper Silent 2 Arctic Cooling www.world-of-pc.de € 20,- A/370 Alu/Kupfer !388 Gramm ‚4/0,7 Sone XP 3000+ 2,05 (08/2003) 
KK8-7152A Cooler Master www.coolermaster.de € 15,- 754/940 Alu 444 Gramm 2,6/0,6 Sone Athlon 64 3200+ |2,11 (01/2004) 
TR2-M4 Thermaltake www.caseking.de € 20,- A370 Alu/Kupfer |398 Gramm 79/1,4 Sone XP 3200+ 2,12 (12/2003) 
Icecube Coolermate www.pc-icebox.de € 43,- A370 Alu/Kupfer | 624 Gramm 2,1/0,5 Sone XP 3200+ 2,13 (12/2003) 
Black Blade EKL www.ekl-ag.de € 3,- A/370 Kupfer 546 Gramm ‚2/0,4 Sone XP 3200+ 2,13 (12/2003) 
Jet 7 Cooler Master www.blacknoise.de € 43,- A370 Alu/Kupfer !536 Gramm 8,0/21 Sone XP 3200+ 2,14 (12/2003) 
Volcano 9 Thermaltake wwu.alternate.de € 19,- A/370 Alu/Kupfer |445 Gramm 1/1,0 Sone XP 3200+ 2,22 (08/2003) 
VGA-Kühler 
Modell Hersteller Internet Preis Lüfter Lautheit Temperatur 3D (Chip) Ideal für ... Wertung 
Preis- ZM8OC-HP Zalman www.pc-icebox.de € 28,- Nein 0 Sone 60 °C (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro |1,88_ (10/2003) 
Leistungs-B> ZM50-HP Zalman www.com-tra.de € 18,- Nein 0 Sone 51°C (Geforce4 MX-440) Geforce4 MX 1,90 (05/2003) 
Tipp VGA Cooler SVC2 Thermaltake wwn.alternate.de € 19,- Ja (45 mm) 2 Sone 47 °C (Geforce Ti-4600, 12 V) |Geforce4 Ti-4600 |1,93 (10/2003) 
Radeon Pro MR-Computer www.ichbinleise.de € 20,- Ja (60 mm) 19 Sone 59 °C (Radeon 9800 Pro, 12 V)| Radeon 9800 Pro |2,01 (10/2003) 
VGA Kühler Revoltec wwn.listan.de € 20,- Ja (45 mm) 2,4 Sone 47 °C (Geforce Ti-4600, 12 V) |Geforce4 Ti-4600 |2,08 (10/2003) 
Giant || Thermaltake www.frozen-silicon.de € 25,- Ja (45 mm) 4,8 Sone 44 °C (Radeon 9800 Pro, 12 V)| Radeon 9800 Pro |2,39 (10/2003) 
Netzteile 
Hersteller Internet i Gesamt/Combined Leistg. (+3,3/+5/+12 V) Lüfteranzahl (Größe) Anschlüsse g 
Preis- BOT P4 400W Be Quiet! wwn.listan.de € 79,- 420 Watt/220 Watt 26/42/18 Ampere 2 (80 mm) 10/2 (5,25/3,5 Zoll) |1,93 (09/2003) 
Leistungs- > T6380-E00 Tagan www.e-bug.de € 56,- 380 Watt/220 Watt 26/37/22 Ampere 2 (80 mm/92 mm) 8/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,06 (09/2003) 
Tipp  HPC-300-202 Chieftec www.ichbinleise.de € 69,- 360 Watt/180 Watt 25/20/13 Ampere 1(80 mm) 5/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,10 (09/2003) 
EG365AX-VE(G) FMA | Enermax wwn.listan.de € 75,- 353 Watt/185 Watt 32/32/26 Ampere 2 (80 mm/92 mm) 9/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,11 (09/2003) 
AP350%X Coba www.inter-tech.de € 55,- 325 Watt/200 Watt 28/35/15 Ampere 1.(120 mm) 4 (5,25/3,5 Zoll) |2,14 (09/2003) 
TOP-420P4 Global Win www.frozen-silicon.de |€ 100,- |420 Watt/220 Watt 26/42/18 Ampere 2 (80 mm) 10/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,17_ (09/2003) 
FSP300-60ATV Verax/Fortron www.pc-icebox.de € 109,- !300 Watt/200 Watt | 28/30/15 Ampere 1(80 mm) 5/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,23 (09/2003) 
FSP350-60PN Fortron www.noiseblocker.de € 86, 350 Watt/220 Watt 28/30/16 Ampere 1.(120 mm) 5/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,29 (09/2003) 
TSP-350P4 TSP www.hig-computer.de |€ 60,- 350 Watt/220 Watt 26/35/15 Ampere 3 (80 mm) 8/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,30 (09/2003) 
WIN-350PS Levicom www.pc-icebox.de € 60,- 350 Watt/220 Watt 28/30/15 Ampere 2 (80 mm) 8/2 (5,25/3,5 Zoll) |2,40 (09/2003) 
Wasserkühlungen 
Modell Hersteller Internet Preis Sockel Anschlüsse modular Verarbeitung Geeignet bis... Wertung 
Innovaset XXD (A) |Innovatec www.frozen-silicon.de € 264,- A370 Ja Sehr gut XP 3200+ 1,70 (06/2003) 
High End Set 240 Aqua-Computer |www.aqua-computer.de € 269,- A/370 Ja Sehr gut XP 3200+ 1,71. (06/2003) 
Basic-Set Go-Cooling www.go-cooling.de € 169,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 1,73 _ (06/2003) 
Prei- Starter Kit Rev.2 Alphacool www.alphacool.de € 179,- A/AT8 Ja Gut XP 3200+ 1,73 (1/2003) 
Leistungs- D> MKI Kailon www.kailon.de €119- A370 Ja Gut XP 3200+ 1,90 (06/2003) 
Tipp Magnum 390 O04P Cooling wwwu.listan.de € 160,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 1,92 (06/2003) 
Cool Sprinter H20-Computer | www.h2o-computer.de € 134,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 2,01 (06/2003) 
Cool River Aucma wwn.eastar.de € 145,- A/370 Nein Befriedigend XP 3200+ 2,20 (06/2003) 
Aqualia Pentalpha www.hardware-rogge.de € 129,- A/370 Ja Gut XP 3200+ 2,20 (06/2003) 


164 PC Games Hardware | 02/2004 www.pcgameshardware.de 


* Muss mit dem Mainboard verschraubt werden 
** Gemessen bei einer Lüfterspannung von 8 Volt 


IYPHOON 


www.iyphoon.de 


Multimedia for living 


e. Copyright 2003 by ANUBIS Intl. Comp. Ltd 


\ 
tigen Weg: 


„bringt Sie auf den rich 


Satelliten-Navigationssystenm mit Pocket PC 
NDGUIRNEASOD SD 


Plug 5 Play sofort einsatzhereit 


» einfache Installation 


° mobil und flexibel 

» überall einsetzbar 

+ akustische Fahrhinweise 

+ problemloser Einbau in jeden Fahrzeugtyp 
» erweiterbar mit weiterem Kartenmaterial 


" Sprachausgabe, farbige Karten- und 
Pfeilnavigation; automatische Routenneube- 
rechnung bei Verlassen der geplanten Strecke 

°.Komplettsystem zur Navigation, Routenplanung, 

mobilen Datenverwaltung/-verarbeitung und 

Abspielen von MP3 und Windows-Media-9’M Daten 


+ AOO MHz Intel PXA 255 Prozessor 
CH ° 32 MB Flash-ROM und 64 MB RAM 
« \4 
2 Jahre @ * Betriebssystem: Windows Mobile’! 2003 


Garantie @ + Display: I6 Bit TFT, 240 x 320 Pixel 
Service-Hotline SS 


® 
> \ 
auch N is + Akku: Lithium Polymer, I200 mAH 
\ N 


am WogHehanleı * Compact-Flash Typ Il Schnittstelle 


° SD/MMC Schnittstelle Art. Nr. 98999 


' 
L 
= 


320 NI3 Speicher 

64 MB* intern + 256 MB 

auf Compact-Flash-Karte Vorinstalliert: 
*davon 62 MB freil Kartenmaterial.für 
gesamt Deutschland 
auf 256 MB CfF-Karte 
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Laufwerke und Brenner 


Preis-Leistungs-Tipp | _Preis-Leistungs-Tipp | 


a 


Mittlerweile haben alle Festplatten-Hersteller gute bis 
sehr gute SATA-Festplatten im Angebot. Bei einem 
Neukauf sollten Sie deswegen schon in die neue SATA- 
Technologie investieren. Für IDE-Platten spricht nur 
noch der Preis: Sie sind in der Regel 15 Prozent billiger 
als SATA-Platten mit identischer Kapazität. Bei Lese- 


Festplatte 


Laufwerken sollten Sie nur noch zu DVD-Lösungen 


DVD-Brenner 


Kay Beinroth | greifen: MS| Starspeed D16 heißt hier meine Empfeh- 
„Redakteur | jung. Bei DVD-Brennern lautet mein aktueller Tipp 
Bereich Laufwerke | Diaxtor PX-708A. Excel Stor Ganymede 80 GB MSI DRA-A 


Festplatten 


Modell Hersteller Internet Preis Interface U/Min. DMA-Modus Größe Cache Wertung 
WD360 Western Digital |www.westerndigital.com E119- SATA 10.000 SATA/150 36 GByte 8.192 kByte 1,58 (12/2003) 
WD2500JB Western Digital |www.westerndigital.com € 269,- SATA 7.200 SATA/150 250 GByte 8.192 kByte 1,64 _ (12/2003) 
Preis-  Deskstar 80 GB SATA| Hitachi www.hgst.com €89- SATA 7.200 SATA/150 80 GByte 8.192 kByte 1,66 (12/2003) 
Leistungs-D> Ganymede 80 GB [Excel Stor www.excelstore.com € 64,- EIDE 7.200 DMA/100 80 GByte 2.048 kByte 1,69 (12/2003) 
Tipp Barracuda 7.200.7 |Seagate www.seagate.de € 149,- SATA 7.200 SATA/150 160 GByte 8.192 kByte 1,72 (12/2003) 
DiamondMax Plus 9 | Maxtor www.maxtor.de € 199,- SATA 7.200 SATA/150 200 GByte 8.192 kByte 1,73 _ (12/2003) 
WD2000JB Western Digital |www.westerndigital.com € 119,- EIDE 7.200 DMA/100 200 GByte 8.192 kByte 1,90 (04/2003) 
WD1200JB Western Digital | www.westerndigital.com € 114,- EIDE 7.200 DMA/100 120 GByte 8.192 kByte 1,94 (04/2003) 
CD-ROM-Laufwerke 
Preis Uhl Hersteller Internet Preis Interface Geschwindigkeit Zugriffszeit Cache Wertung 
Leistungs- >> CD-8520B LG ww.lge.de € 19,- EIDE 52x 86. ms 128 kByte 1,98 (01/2002) 
Tipp  CD-S520 Asus www.asuscom.de € 24,- EIDE 52x 83 ms 128 kByte 2,04 (01/2002) 
CD540E Teac www.teac.de € 21- EIDE 40x 63 ms 128 kByte 2,20 (01/2002) 
CD526D Cyberdrive wwn.cyberdrive.de el: EIDE 52x 102 ms 128 kByte 2,30 (01/2002) 
CDMaxx52 Memorex www.memorexlive.com € 21- EIDE 52x 69 ms 128 kByte 2,40 (01/2002) 
LTN526 Lite-On wwn.liteon.com €21- EIDE 52x 100 ms 128 kByte 2,63 (01/2002) 
DVD-ROM-Laufwerke 
Preis- WEHEN Hersteller Internet Preis Interface CD/DVD Zugriff CD/DVD Cache Wertung 
Leistungs- D> Starspeed DI6 MSI www.msi-computer.de € 34,- EIDE 48x/16x 76/87 ms 512 kByte 1,82 _ (02/2003) 
Tipp  DV-5I6E Teac www.teac.de € 37,- EIDE 48x/16x 75/87 ms 512 kByte 1,92 (02/2003) 
DMI68D Cyberdrive www.cyberdrive.de € 49,- EIDE 48x/16x 92/83 ms 512 kByte 2,04 (02/2003) 
DVD-A06S Pioneer www.pioneer.de € 74- EIDE 40x/16x 80/110 ms 256 kByte 2,06 (01/2002) 
LTD-163 Lite-On wwn.liteon.com € 39,- EIDE 48x/16x 101/99 ms 512 kByte 2,21 (01/2002) 
DVP 1648A Benq www.beng.de € 59,- EIDE 48x/16x 75/89 ms 512 kByte 2,22 (02/2003) 
DVD-E616 Asus www.asuscom.de € 39,- EIDE 48x/16x 110/101 ms 256 kByte 2,34 (01/2002) 
CD-Brenner 
Preis- WEHEN Hersteller Internet Preis Interface RW/R/CD Cache Brennschutz Wertung 
Leistungs- > CWOIID Cyberdrive wwn.cyberdrive.de EA, EIDE 32x/52x/52x 2.048 kByte Ja 1,89 (11/2003) 
Tipp  CR52-M MSI www.msi-computer.de E44- EIDE 32x/52x/52x 2.048 kByte Ja 195 (1/2003) 
CD-RW 52x24x52x  |lomega www.iomega.de € 102,- USB 2.0 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 1,95 _ (11/2003) 
CR 485F TE Mitsumi www.mitsumi.de € 49,- EIDE 32x/54x/54x 2.048 kByte Ja 1,95 _ (11/2003) 
Plexwriter Premium | Plextor www.plextor.be € 114,- EIDE 32x/52x/52x 8.192 kByte Ja 2,00 (11/2003) 
CRW-5224A Asus www.asuscom.de € 54,- EIDE 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,02 (11/2003) 
CD-W552PUK Teac www.teac.de € 140,- USB 2.0 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,09 (11/2003) 
CRW5224 Aopen Wwww.aopen.com €54- EIDE 24x/52x/52x 2.048 kByte Ja 2,15 (11/2003) = 
CD-W540E Teac www.teac.de ET, EIDE 12x/40x/48x 8.192 kByte Ja 2,20* (06/2002) 3 
GCE-8320B LG wwn.lge.de € 79,- EIDE 10x/32x/40x 8.192 kByte Ja 2,42* (03/2002) = 
DVD-Brenner 
Modell Hersteller Internet Preis Interface DVD+R/+RW/DVD-R/-RW CD-R/CD-RW Schnittstelle Wertung 
Preis- PX-708A Plextor www.plextor.be € 264,- EIDE Bx/Ax/Ax/2x 40x/24x DMA/33 1,44 _ (01/2004) 
Leistungs D> DRA-A MSI www.msi-computer.de € 159,- EIDE Ax/2,Ax/4x/2x 24x/10x DMA/33 1,69 (01/2004) 
Tipp  ND-1300A Nec www.necd.de € 159,- EIDE Ax/2 Ax/Ax/2x 16x/10x DMA/33 1,80 (01/2004) 
GSA 4040B LG ww.lge.de € 149,- EIDE Axf2,Ax/Ax/2x 2Ax/16x DMA/33 1,92 (01/2004) 
DRW-0402P/D Asus www.asuscom.de € 159,- EIDE Ax/2,Ax/Ax/2x 16x/10x DMA/33 1,98 (01/2004) 
DV-W50D Kit Teac www.teac.de € 199, - EIDE Ax/2,4x/ax/2x 16x/10x DMA/33 1,98 (01/2004) 
DVR-A06 Pioneer www.pioneer.de € 189,- EIDE Ax/2,Ax/ax/2x 16x/10x DMA/33 2,12 (01/2004) 
DRU-510A Sony www.sony.de €19,- TEIDE Ax/Ax/axl2x 2Ax/16x DMA/33 2,16 (01/2004) 
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Soundkarten und Lautsprecher 


Wem Stereo-Sound ausreicht, dem empfehle ich das Preis-Leistungs-Tipp Preis-Leistungs-Tipp 
Inspire 2.1 Digital 2800 von Creative - die Anlage kann 


digital befeuert werden und klingt exzellent. 4.1- 
Systeme sind eigentlich kaum noch empfehlenswert; 
Mehrkanalfans sollten besser gleich zu einem guten 
51-System greifen. Logitechs Z-680 und Creatives 
THX 5.1550 sind in diesem Segment zurzeit das Maß 
Kay Beinroth | aller Dinge. Bei den Soundkarten rate ich ebenfalls 
Redakteur | zu Creative: Audigy oder Audigy 2 ZS sind für Spieler 

Bereich Sound | nkruell die erste Wahl. Logitech X-220 Hercules Muse 5.1 DVD 
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utsprechersysteme 


Stereosysteme 
Modell Hersteller [ET Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss Bedienelemente Wertung 
nspire 2.1 Digital 2800 Creative www.creative.com € 59,- 2+] 38 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung 11,86 (10/2002) 
-Trigue L-3500 Creative www.creative.com € 119,- 2+1 48 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,00 (10/2003) 
Preis- _Wavemaster MX-1 HMS www.hms-media.de € 89,- 2+] 54 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,18 (10/2002) 
Leistungs- D> X-220 Logitech www.logitech.de € 40,- 2+] 32 Watt Analog Direkt am System 2,24 (01/2004) 
Tipp  1-Trigue 2.1 3300 Creative wwn.creative.com € 104,- 2+] 34 Watt Analog Kabelfernbedienung |2,32 (04/2003) 
4.1-Systeme 
Preis- _Promedia 411 Klipsch www.klipsch.com € 306,- 4-1 400 Watt Analog Direkt am System 1,42 (06/2001) 
Leistungs- B> 7-560 Logitech www.logitech.de € 169,- 4-1 400 Watt Analog Direkt am System 1,44 _ (06/2002) 
Tipp  Sirocco Crossfire Pure Digital www.pure-digital.de € 389,- 4+1 100 Watt Analog/digital Direkt am System 1,52 (11/2000) 
A 3.500 Philips www.philips.de € 178,- 4+] 80 Watt Analog IR-Fernbedienung 190 (07/2001) 
Soundman Xtrusio DSR-100 !|Logitech www.logitech.de € 204,- 4+] 100 Watt Analog/digital Kabelfernbedienung [1,92 (03/2001 
ACS56 Altec www.altecmm.com € 168,- 4+] 70 Watt Analog/digital Direkt am System 2,06 (12/2000: 
Sound Link Cronos Jöllenbeck www.speed-link.com € 66,- 4+1 8 Watt Analog Direkt am System 2,93 (07/2001 
5.1-, 6.1-, 7.1-Systeme 
Modell Hersteller Internet Preis Lautsprecher Leistung RMS Anschluss 5.1-Dekoder Wertung 
27-680 Logitech www.logitech.de € 419,- 5+ 450 Watt Analog/digital Integriert 1,36 (02/2003 
Megaworks THX 5.1550 Creative www.creative.com € 329,- 5+1 500 Watt Analog - 1,46 (01/2003 
Concept E Teufel www.teufel.de € 149,- 5+] 140 Watt Analog u 1,76 (07/2003 
Inspire T7700 Creative www.creative.com € 119,- 7+ 92 Watt Analog - 1,89 _ (11/2003 
Prei-  Digitheatre ZXR Pure Digital www.pure-digital.de € 239,- 5+ 50 Watt Analog/digital Integriert 2,10 (07/2003 
Leistungs- B> XPS 510 Hercules www.hercules.de € 54- 5+1 60 Watt Analog - 2,14 (06/2002) 
Tipp Home Arena 51 Terratec www.terratec.de € 89,- 5+1 55 Watt Analog Integriert 2,16 (06/2002) 
Xenon 5.1 Xtensions www.xtensions.net € 249,- 5+ 45 Watt Analog/digital r 2,24 (07/2003) 


Soundkarten « abgewertet) 


Modell Hersteller Internet Preis Ausgänge 3D-Sound Anschlussrack Wertung 
SB Audigy 2 Z5 Platinum Pro | Creative www.creative.com € 229,- 3x Line-Out, digital, Firewire EAX AHD, A3D Ja 1,39 (11/2003) 
SB Audigy Player Creative www.creative.com € 59,- 3x Line-Out, digital, Firewire EAX AHD, A3D  |Nein 1,54 _ (11/2001) 
Game Theater XP Hercules de.hercules.com € 109,- 6x Line-Out, 1x MIDI, digital, USB EAX, A3D 1.0 Ja 1,81* (01/2001) 
DMX 6fire LT Terratec www.terratec.de € 129,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 1,90 _ (11/2002) 
Fortissimo Ill Hercules de.hercules.com € 49,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digita EAX, A3D 1.0 Nein 1,96 _ (11/2002) 
SB Extigy Creative www.creative.com € 124,- 3x Line-Out, 2x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Ja 1,98 (04/2002) 
Acoustic edge Philips www.philips.de € 153,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digital EAX, A3D 1.0 Nein 2,28* (09/2001) 
Audio Extreme 5.1 Innovision www.inno3d.de € 45,- 3x Line-Out, 1x MIDI, digita EAX, A3D 1.0 Nein 2,30 (05/2002) 
Prei-  Aureon 7.1 Space Terratec www.terratec.de € 89,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digita EAX, A3D 1.0 Nein 2,32 (03/2003) 
Leistungs-®> Muse 5.1 DVD Hercules de.hercules.com € 4,- 3x Line-Out, 1x MID EAX, A3D 1.0 Nein 2,32 (09/2002) 
Tipp Revolution 71 M-Audio www.m-audio.de € 139,- 4x Line-Out, 1x MIDI, digita EAX, A3D 1.0 Nein 2,34 (07/2003) 

Kopfhörer 

Preis- MUCH Hersteller Internet Preis Kabeltausch Kabellänge Gewicht Wertung 
Leistungs-D> Medusa 5.1 Headset Speedlink www.speedlink.de € 80,- Nicht möglich 3,9 Meter 342 Gramm 1,53 (12/2003) 
Tipp HP 890 Philips www.philips.de € 99,- Möglich 3 Meter 330 Gramm 1,70 (04/2002) 
HFI-600 Ultrasone www.ultrasone.de € 119,- Nicht möglich 2,7 Meter 215 Gramm 1,96 (04/2002) 
MDR-CD580 Sony www.sony.de € 97,- Möglich 3,5 Meter 300 Gramm 2,04 (04/2002) 
Theatre 6 Zalman www.pc-icebox.de € 60,- Nicht möglich 3,1 Meter 318 Gramm 2,37 (12/2003) 
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SERVICE Bi EINKAUFSFÜHRER 


Tastaturen, Mäuse und Controller 


Viele Funkmäuse sind mittlerweile zwar spielertaug- 
lich, trotzdem ist die MX 700 immer noch der Klassen- 


primus. Das Multimedia Keyboard von Microsoft ist 
mein Tipp für preisbewusste Zocker. Empfehlenswert 
bleibt auch das Wireless Desktop Elite. Steuern Sie vir- 
tuelle Karossen, sind Sie mit dem Formular GP bestens 
bedient. Wer ein ideales Gamepad sucht, der sollte sein 
Geld in das Wingman Cordless Gamepad investieren. 
Ein Optimum an Kontrolle bei der virtuellen Fliegerei 
Bereich Eingabegeräte | bietet nach wie vor der SW Force Feedback. 


Joysticks 


Frank 
Stöwer 


Tastatur & Maus 


Cyborg Evo Desktop Wireless Optical 6000 


Modell Hersteller Internet Preis Tasten LIEBT] Anschluss dpi Wertung 
MX700 Cordless Optical Mouse Logitech www.logitech.de € 59,- 8 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,32 (11/2002) 
Mouse Man Dual Optical Logitech wwn.logitech.de 3 4 + Scrollrad 2x optisch PS/2, USB 800 1,38 (12/2001) 
Cordless Click! Plus Optical Mouse |Logitech www.logitech.de € 45,- 6 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,59 _ (10/2003) 
MX 500 Optical Mouse Logitech www.logitech.de € 39,- 8 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,60 (12/2002) 
Prei-  Mystify Razer Boomslang 2100 Terratec www.terratec.de € 69,- 5 + Scrollrad Kugel PS/2, USB 2100 1,84 _ (09/2003) 
. Mouse Wireless Optical 3000 Creative de.europe.creative.com € 29,- 3 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800 1,84 (12/2003) 
ipp 
Tastaturen 
Modell Hersteller Internet Preis Anschlag Gewicht Anschluss Zusatztasten Wertung 
Internet Keyboard Pro Microsoft www.microsoft.de € 45,- Schwer Hoch PS/2, USB 19 1,52 (01/2001) 
Office Keyboard Microsoft www.microsoft.de € 3,- Schwer Hoch PS/2, USB 23 + Scrollrad 1,78 (10/2001) 
Preis- Power Office Keyboard XP Typhoon www.typhoon.de SU,- Schwer Hoch PS/2 33 + Steuerkreuz 11,92 (06/2002) 
Leistungs- D> Multimedia Keyboard Microsoft www.microsoft.de € 19,- Leicht Mittel PS/2 17 1,94 _ (12/2002) 
Tipp Slim Iluminated Keyboard Keysonic www.keysonic.net =: Schwer Mittel PS/2, USB Beleuchtungstaste |2,25 (12/2003) 


Kombination Maus & Tastatur 


Modell Hersteller Internet Preis Tastatur Maus Anschluss dpi Maus Wertung 
Wireless Optical Desktop Elite Microsoft www.microsoft.de € 99,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 400 1,57 __ (11/2003) 
Cordless Desktop MX Logitech www.logitech.de € 109,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 1,68 (06/2003) 
Preis- Wireless Optical Desktop Ice Microsoft www.microsoft.de € 69,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2 400 1,86 (05/2003) 
Leistungs-D> Desktop Wireless Optical 6000 Creative de.europe.creative.com € 39,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 2,16 (08/2003) 
Tipp Cordless Navigator FM Typhoon www.typhoon.d € 39,- Kabellos Kabellos/optisch Ps/2 800 2,22 (03/2002) 
Cybo@rd Plus Cherry ww.cherry.de 19: Kabellos Kabellos/Kugel PS/2, USB 400 2,26 (05/2002) 
Lenkräder 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Schaltung Anschluss Sonstiges Wertung 
Momo Force Logitech wwwu.logitech.de € 110,- 6 Wippen USB Pedalerie, FF 1,22 (12/2001) 
Force Feedback GT Thrustmaster www.thrustmaster.de € 1,- 10 Wippen + Knüppel USB Pedalerie, FF 1,34 (11/2001) 
Preis- SW FF Steering Wheel Microsoft www.microsoft.de € 69,- 6 Wippen USB Pedalerie, FF 1,54 (11/2000) 
Leistungs-D> Wingman Formula GP Logitech www.logitech.de € 39,- 4 Wippen USB Pedalerie 1,74 _ (09/2002) 
Tipp  FIFF Racing Wheel Thrustmaster www.thrustmaster.de € 179,- 9 + D-Pad 2 Wippen USB Pedalerie, FF 1,76 (12/2002) 
Gamepads 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Sonstiges Wertung 
Wingman Cordless Gamepad |Logitech www.logitech.de € 49,- 13 + Schubr. 16 (digital & analog) USB Kabellos, FF 1,72 _ (09/2002) 
Prei-  Firestorm Wireless Thrustmaster www.thrustmaster.de € 44,- 12 6 (digital & analog) USB Kabellos 1,72 (12/2001) 
Leistungs-D> Rattlesnake PC Gamepad Speed Link www.speed-link.com € 30,- 10 6 (digital & analog) USB Force Feedback |1,96 (12/2003) 
Tipp  Sidewinder Gamepad Microsoft www.microsoft.de € 29,- 10 2 (digital) USB u 2,38 (12/2001) 
Joysticks 
Modell Hersteller Internet Preis Tasten Achsen Anschluss Sonstiges Wertung 
Sidewinder Force Feedback 2 |Microsoft www.microsoft.de € 64- 8 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB FF 1,46 (12/2000) 
Top Gun Afterburner FF Thrustmaster www.thrustmaster.de € 89,- 8 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Schubr. separat |1,64 (01/2003) 
Hotas Cougar Thrustmaster www.thrustmaster.de € 309,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Schubr. separat |1,68 (04/2002) 
Preis- Freedom 2.4 Cordless Joystick |Logitech www.logitech.de E59- 9 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Kabellos 1,82 (12/2002) 
Leistungs-D> Cyborg Evo Saitek www.saitek.de € 40,- 12 + Schubregler 4 + Coolie-Hat USB Beidhändig 1,82 _ (01/2004) 
Tipp  Wingman Attack 2 Logitech www.logitech.de € 20,- 6 + Schubregler 3 USB = 2,36 (07/2001) 
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SERVICE 


ER PC DES MONATS 


Spiele-Rechner 
im Eigenbau 


Jeden Monat präsen- 
tiert PC Games Hard- 
ware drei spieletaug- 
liche Rechner, die aus 
Einzelkomponenten 
zusammengestellt 
wurden. Die verbau- 
ten Produkte gehören 
jeweils zu den besten 


ihrer Klasse. 


elche Computer-Hard- 
w ware ist gut und güns- 

tig? Unsere drei Com- 
puter im Eigenbau sollen eine 
Orientierungshilfe für Sie im 
dichter werdenden Hardware- 
Dschungel sein. Für die Kom- 
plett-PCs wählen wir allerdings 
nur die Kernkomponenten aus, 
für alles andere (Versandkosten, 
Montage, DVD-Laufwerk, Dis- 
kettenlaufwerk, Maus, Tastatur 


sowie Windows-Lizenz) veran- 
schlagen wir pauschal 265 Euro. 
Bedenken Sie bitte, dass Tages- 
preise von Einzelkomponenten, 
vor allem für Arbeitsspeicher 
und Prozessoren, stark schwan- 
ken. Wir haben daher einen 
großzügigen Preisspielraum 
einkalkuliert - deswegen finden 
Sie manchmal auch günstigere 
Angebote im Internet. Alle 
Rechner sind leicht aufrüstbar, 


wir verwenden - wenn möglich 
— zwei Speichermodule und las- 
sen bei IDE-Festplatten eine 
Einheit am Festplatten-Control- 
ler frei. Bei Mainboards mit 
Nforce2- und Nforce3-Chipsatz 
setzen wir generell zwei Module 
für bessere Performance (Twin- 
banking) ein. Die Computer 
unterteilen wir in drei Klassen: 
für jeden Geldbeutel eine pas- 
sende Konfiguration. 


Der Preis-Leistungs-PC 
Preis: € 1.044,- 


Die Komponenten des Preis-Leistungs-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU AMD Athlon XP 2800+ (Barton) www.norskit.de 0700) 66 77 54. 80 € I- 
Kühler Thermalright ALX-800 Ultra blue www.caseking.de 030) 33 77 26 56 € 39,- 
Mainboard MSI K7N2 Delta-ILSR (Nforce2 Ultra 400) | www.mindfactory.de 04421) 913 1170 € %,- 
Arbeitsspeicher !Twinmos 2x 256 MByte, DDR400, CL2,5 wwuw.csv-direct.de 030) 33 77 35 80 € 76,- 
Grafikkarte Powercolor Radeon 9600 XT, 128 MByte | www.norskit.de 0700) 66 77 54 80 € 159,- 
Soundkarte Hercules Fortissimo Ill www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 45,- 
Festplatte Seagate ST3160023AS (160 GByte) www.mindfactory.de 04421) 9131170 € 130, 
Netzteil Chieftec HPC-300-202 www.ichbinleise.de 07157) 5353 99 € 40,- 
Gehäuse Trinity X21 Black www.frozen-silicon.de 05108) 64 20 20 € 75,- 
+ Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 


Aufrüstoptionen 


CPU AMD Athlon XP 3000+ (Barton) www.csv-direct.de (030) 33 77 35 80 +€ 65,- 
Grafikkarte Hercules Radeon 9800, 128 MByte www.computeruniverse.net !(06172) 73 22.00 +€ 146, 
PEREIrI Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC +€ 21l,- 


Einsparoptionen 


CPU AMD Athlon XP 2500+ (Barton) www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 "29: 
Grafikkarte Sapphire Radeon 9600 Pro, 128 MByte www.e-bug.de (05187) 30 06 04 -€E10,- 
Soundkarte Onboard-Soundchip -€45,- 
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Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 


Dieser PC bietet in unseren 
Augen das beste Kosten-Nut- 
zen-Verhältnis. Die Kompo- 
nenten sind nicht überteuert, 
die Leistung reicht für alle 
Anwendungen aus. 


G ür gute Spieleleistung 
sorgt im Preis-Leistungs- 
PC ein Athlon XP 2800+ mit 
Barton-Kern. Bei diesem Rech- 
ner kommt ein Mainboard 
mit Nforce2-Chipsatz (Nforce2 
Ultra 400) zum Einsatz. Die bei- 
den Twinmos-Speichermodule 
sind als DDR400 spezifiziert, 
laufen aber mit 166 MHz syn- 
chron zum Frontside-Bustakt 
des Prozessors. Für ein besseres 
Preis-Leistungs-Verhältnis bei 
der Grafikkarte haben wir eine 
Radeon 9600 XT von Powercolor 
eingebaut. Neu hinzugekommen 
ist der CPU-Kühler ALX-800 
Ultra blue von Thermalright. 
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PC DES MONATS 


u 


SERVICE 


Der Einsteiger-PC soll mög- 
lichst preiswert sein. Den- 
noch gewährleistet die Aus- 
wahl der Komponenten ein 
flüssiges Spielen bei mittle- 
rer Auflösung und moderaten 
Qualtitätseinstellungen. 


m Einsteiger-PC steckt als 

Prozessor ein Athlon XP 
2500+ mit einem Frontside-Bus 
von 166 MHz. Als Mainboard 
steht der CPU ein 7NJL3 von 
Chaintech zur Seite. Auf diesem 
können später auch CPUs mit 
einem Frontside-Bus von 200 
MHz eingesetzt werden. Der 
verwendete DDR333-Speicher 
mit 256 MByte verkraftet eine 
CAS-Latenz von 2,5T. Eine Ge- 
force4 Ti-4200 übernimmt die 
Grafikausgabe, diese reicht mo- 
mentan noch aus, um aktuelle 
Spiele in akzeptabler Geschwin- 
digkeit wiederzugeben. Als 
Massenspeicher kommt eine 
günstige Festplatte von Excel 
Store mit 80 Gigabyte zum Ein- 
satz. Beim 2010-Black-Gehäuse 
von Intertech ist schon ein 350- 
Watt-Netzteil enthalten. 


Der Einsteiger-PC 
Preis: € 752,- 


Die Komponenten des Einsteiger-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU AMD Athlon XP 2500+ (Barton) www.norskit.de 0700) 66 7754 80 € 84,- 
Kühler Arctic Cooling Copper Silent 2 www.caseking.de 030) 33 77 26 56 €l2- 
Mainboard Chaintech 7NJL3 (Nforce2 400)* wwv.alternate.de 01805) 90 50 40 Er 
Arbeitsspeicher | Infineon DDR333, 256 MByte, CL2,5 www.norskit.de 0700) 66 77 54 80 € 40,- 
Grafikkarte Terratec Geforce4 Ti-4200, 64 MByte www.primustronix.de 01805) 88 77 33 € 105, 
Soundkarte Terratec Aureon 5.1 Fun www.nordpc.com 03831) 3.03 60 € 3,- 
Festplatte Excel Store ESJ680 (80 GByte) www.csv-direct.de 030) 33 77 35 80 € 64,- 
Netzteil Intertech 350 Watt ® ä ä 
Gehäuse Intertech 2011 www.avitos.de 01805) 60 60 65 € 79,- 
+ Pauschale € 265,- 
Gesamtpreis 
CPU AMD Athlon XP 2800+ (Barton) www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 +€ 33 
Arbeitsspeicher | Infineon DDR333, 256 MByte, DDR CL25 | www.norskit.de (0700) 66 77 54. 80 +€40 


Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


CPU AMD Athlon XP 2200+ (Tbred) www.bbsstore.de (02941) 6 69 61 41 -€18,- 
Festplatte Western Digital WD400EB (40 GByte) www.mix-computer.de (01805) 70 28 70 -€RB- 
Soundkarte Onboard-Soundchip -E3,- 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 


„Nur vom Feinsten”, lautet 
die Devise beim High-End-PC. 
Egal, ob Prozessor oder Gra- 
fikkarte, hier zählt nur Leis- 
tung, der Preis ist Nebensa- 
che! 


n unserem High-End-PC 

sorgt der neue Athlon 64 
FX-51 von AMD mit 64-Bit-Tech- 
nologie und effektiven 2,2 GHz 
für ausreichend Prozessor-Po- 
wer. Dieser arbeitet auf einem 
K8NW-Mainboard von Leadtek 
mit Nforce3-Chipsatz (Sockel 
940). Zu den Ausstattungs- 
Highlights zählen neben hoch- 
wertigem Onboard-Sound auch 
zwei SATA-Anschlüsse und ein 
RAID-Controller sowie Fire- 
wire- und Netzwerk-Anschluss. 
Neu ist der CPU-Kühler Silent 
Boost K8 von Thermaltake, die- 
ser besitzt eine gute Kühlleis- 
tung und läuft trotzdem sehr 
leise. Die Grafikausgabe über- 
nimmt jetzt eine MSI Geforce 
FX 5950 Ultra mit 256 MByte. 
Mit 250 Gigabyte bietet die 
WD2500JB-Festplatte genug 
Speicherplatz für alle Anwen- 
dungen. 
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Der High-End-PC 
Preis: € 2.768,- 


Die Komponenten des High-End-PCs 


Komponente Produktname Webadresse Telefon Preis 
CPU Athlon 64 FX-51 www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 789,- 
Kühler Thermaltake Silent Boost K8 www.listan.de 040) 73 67 68 60 € 30,- 
Mainboard Leadtek KBNW Pro (Nforce3 150 Pro, Sockel 940) | www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 185,- 
Arbeitsspeicher | Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2, Reg., ECC | www.alternate.de 01805) 90 50 40 € 338,- 
Grafikkarte MSI Geforce FX 5950 Ultra, 256 MByte www.primustronix.de 01805) 88 77 33 € 512,- 
Soundkarte Sound Blaster Audigy 2 Z$ Platinum Pro |www.mixcomputer.de 01805) 79 28 70 € 206,- 
Festplatte Western Digital WD2500JB (250 GByte) www.mindfactory.de (04421) 913 1170 € 205,- 
Netzteil Be Quiet! BOT P4 400W www.listan.de (040) 73 67 68 60 € 719,- 
Gehäuse NB-Chieftek 901 (Schalldämmung) www.blacknoise.de 05187) 30 06 04 € 139,- 

+ Pauschale € 265,- 

Gesamtpreis 
Aufrüstoptionen 
Arbeitsspeicher Corsair 2x 512 MByte, DDR400, CL2, Reg., ECO www.alternate.de (01805) 90 50 40 +€ 338,- 
DVD-Brenner Plextor PX-708A (DVD+R 8x, DVD-R 4x) www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 +€ 21l- 


Zusätzliche Ausgaben gegenüber Ursprungs-PC 


Einsparoptionen 


Grafikkarte Sapphire Radeon 9800, 128 MByte www.norskit.de (0700) 66 77 54 80 -€ 238,- 
Festplatte Western Digital WD1200BB (120 GByte) www.mindfactory.de (04421) 9131170 -€ 136,- 
Soundkarte Onboard-Soundchip -€ 206,- 


Sparpotenzial gegenüber Ursprungs-PC 
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* Singlechannel-Version des Nforce2 Ultra 400 


. 


Ob Meinungen zum 
Heft oder Hilferufe 
zu Hardware: In der 
Leserrubrik stellen 
wir jeden Monat die 
interessantesten 
Einsendungen vor. 


Die Redaktion behält es sich vor, 
Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


SERVICE 


BE LESERBRIEFE 


Leser-Feedback 


Anregungen, Fragen, Feedback? Mail an: redaktion@pcgameshardware.de 


») Koexistenz Onboard-Grafik 
und AGP-Karte? 


Ich habe mir erst das Asus- 
Mainboard A7N8X-VM mit On- 
board-Grafik gekauft und will 
jetzt nun eine AGP-Grafikkarte 
wie die Ati 9800 Pro 256 MByte 
auf der Platine einsetzen. Jetzt 
frage ich mich, wie ich ohne Pro- 
bleme von Onboard-Grafik auf 
die AGP-Grafikkarte wechsle. 
Wie sieht das mit den Treibern 
aus und muss ich irgendwelche 
BIOS-Einstellungen vorneh- 
men? 


[Thomas Feitl, per E-Mail] 


PCG Hardware: Im BIOS-Menü 
„Advanced/Onboard Devices Con- 
figuration” muss der Menüpunkt 
„Primary Video” auf „AGP/On- 


board“ gestellt sein. Steckt nun ei- 
ne Grafikkarte im AGP-Slot, wird 
die Onboard-Grafik automatisch 
deaktiviert. Anschließend installie- 
ren Sie die aktuelle Forceware für 
den Mainboard-Chipsatz und da- 
nach die Catalyst-Treiber - fertig. 


»» Mainboard -Tools und 
Excel-Tabelle 


Ich habe Ihren Hauptplatinen- 
Artikel „Mainboard-Schman- 
kerl“ mit Begeisterung gelesen 
und habe dazu noch eine Frage: 
Kann ich beispielsweise das 
Tool Easytune von Gigabyte 
auch mit Mainboards benutzen, 
die nicht von Gigabyte sind? 
Und noch etwas: Ich kann auf 
der Heft-CD leider die erwähnte 


BONUS 


Allen von uns getesteten Radeon-9800-XT-Grafikkarten liegt ein Gut- 


schein für Half-Life 2 bei. Das Spiel erscheint voraussichtlich im Frühling 2004. 
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Excel-Tabelle für die Download- 
quellen der alternativen Tools 
nicht finden. 

[Fabian Kunisch, per E-Mail] 


PCG Hardware: Einige wenige 
Tools arbeiten auch mit Fabrikaten 
fremder Hersteller zusammen. Das 
Tool Easytune allerdings verwei- 
gert mit Nicht-Gigabyte-Main- 
boards den Dienst. Die Excel-Tabel- 
le hat es tatsächlich nicht auf die 
CD geschafft, wir haben sie deshalb 
auf der PCGH-Webseite zum 
Download zur Verfügung gestellt: 
ftp.pcgames.de/dlpcg.php?haupt 
platinentools.htm&documents 
(WEBCODE 23LB). 


») Wird meine CPU zu heiß? 


Ist es normal, wenn mein Athlon 
XP 2100+ (Palomino-Kern) in 
Verbindung mit dem Kühler 
Thermaltake Volcano 7 eine 
Temperatur von circa 50 °Cel- 
sius unter Volllast (Umgebungs- 
temperatur rund 22 °Celsius) er- 
reicht? Der Wert wird mir vom 
Tool CPU-Cool angezeigt und 
mein Mainboard ist das Epox 
8KHA+. Da der Geräuschpegel 
meines Prozessorkühlers auf 
Dauer zudem störend ist, würde 
ich mir gern einen neuen und 
vor allem leiseren Kühler zule- 
gen. Was können Sie mir da 
empfehlen? 

[Tino Knorr, per E-Mail] 


PCG Hardware: 50 °C sind für 
diese Kombination ein guter Wert, 
wenn die Temperatur vom Main- 
board korrekt ausgelesen wird. Das 
Epox 8KHA+ hat den Temperatur- 
fühler jedoch im CPU-Sockel, diese 
Fühler arbeiten leider nicht allzu 
genau. Wenn Sie deshalb lieber auf 
Nummer Sicher gehen wollen, grei- 
fen Sie zum Kühler SLK-900A mit 
einem 92er-Papst-Lüfter (www. 
caseking.de). Dieser kann unproble- 
matisch am CPU-Sockel befestigt 
werden, hat genügend Leistung für 
alle aktuellen Sockel-A-Prozessoren 
und ist dabei auch noch recht leise. 
Aus Preis-Leistungs-Sicht gut ge- 
eignet ist alternativ der ALX-800 


Ultra blue (www.caseking.de). 


2 Driver Cleaner fehlerhaft? 


In der Ausgabe 12/03 haben Sie 
in den Lesereinsendungen da- 
rauf hingewiesen, dass der Dri- 
ver Cleaner 1.9 fehlerhaft arbei- 
tet. Ich habe mir im Hinblick 
auf einen bevorstehenden Gra- 
fikkartenwechsel die neue Ver- 
sion 2.0 installiert. Sind damit 
ähnliche Probleme wie mit dem 
1.9 zu befürchten? 

[Uli Schwemmer, per E-Mail] 


PCG Hardware: Da wir in der Ver- 
gangenheit schlechte Erfahrungen 
mit dem Driver Cleaner gemacht ha- 
ben, raten wir aktuell vom Gebrauch 
aller Versionen des Tools ab. 
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PC Games Hardware Leser-Gewinnspiel 


PCGH-Leser sein lohnt sich! Unter allen Abonnenten und Lesern werden jeden Monat vier geniale Preise verlost. 


1x Digicam + Photo Viewer 


Der Gewinner diesen Monat: 


Unsere Abonnenten nehmen automatisch am Gewinnspiel teil! 
Natürlich können auch alle anderen Leser per SMS oder Postkarte 
teilnehmen (Kontaktinfos siehe unten)!. Der Rechtsweg ist ausge- 


1x Sony PlayStation 2 
Der Gewinner: 


Gerd En a ae 
Jutta Brosowski, Oberhausen schlossen, die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitar- 
uabrosoWs nee Lekaus, beiter der Sponsoren und der Computec Media AG sowie deren 
AALEN Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 


Alternativ schicken Sie uns einfach Ihren Namen und Anschrift 
per SMS. Geben Sie dazu das Kennwort „PCGH 3" an. Ihre Antwort 
könnte dann folgendermaßen aussehen: „PCGH 3 Name & Adres- 


1x Nintendo GameCube 
Der Gewinner: 


») Fragen zum Thema 
Overclocking 


Wenn ich einen Athlon XP 2500+ 
Barton zwecks Übertakten kau- 
fen möchte, welches Stepping 
sollte ich bevorzugen? Und 
welcher ist der derzeit beste, 
aber gleichzeitig günstigste 
High-End-Arbeitsspeicher? Die 
Module sollten DDR400 und 
Latenzen von CL2-2-2-5 im 
Dual-Channel-Betrieb verkraf- 
ten. Benötige ich für solchen 
Arbeitsspeicher dann auch noch 
Kühlkörper? 

[Dackel, per E-Mail] 


PCG Hardware: Laut unseren Re- 
cherchen ist das Stepping AQXDA 
des Athlon XP 2500+ besonders gut 
zum Übertakten geeignet. Als 
Overclocking-DDR400-SDRAM 
empfehlen wir Ihnen Corsair-Spei- 
cher der Platinum-Serie (Twinx 
512-3200LL) oder Geil PC3200 
Ultra Dual Channel RAM. Gemäß 
unseren Tests sinkt durch passive 
Kühlkörper zwar die Temperatur 
der Speicherbausteine, allerdings 
verbessern sich dadurch die Over- 
clocking-Eigenschaften der RAM- 
Module nicht. Passive Kühlkörper 
am Arbeitsspeicher haben daher nur 
geringen Nutzen. 


2») ATN8X-X: Gute Alternative? 


Ist bei der neuen Grafikkarte 
Hercules 3D Prophet 9600 XT 
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1x Game Boy Advance SP 
Der Gewinner: 


Jörg 
Müller, &D ° 
” SD 
BURSCHEID 


©) 
n® 


der Half-Life 2-Gutschein auch 
dabei? 
Daroschs, per E-Mail] 


PCG Hardware: Der Half-Life-2- 
Gutschein ist bei den von uns ge- 
testeten Radeon-XT-Grafikkarten 
dabei. Wir haben auch bei Hercules 
nachgefragt und dort hat man uns 
bestätigt, dass der Gutschein im 
Lieferumfang der Grafikkarte ist. 


se", Schicken Sie die SMS an: 


Deutschland: © 8 1114 Schweiz: © 7 24 44 
Österreich: © 0900 10 10 10 


Österreich: € 0,60 


Preise pro SMS Deutschland: € 0,49* alle Netze/Schweiz: sfr 0,70/ 
*VF-D2-Anteil € 0,12 


Wollen Sie per Postkarte am Gewinnspiel teilnehmen, 
schicken Sie diese an folgende Adresse: 


PC Games Hardware, „PCGH 3" 
Dr.-Mack-Straße 77 in 90762 Fürth 


») PDF-Download auf 
www.pcgameshardware.de 


Um einige Ihrer Artikel als PDF- 
Dokument herunterzuladen, ha- 
be ich mich auf der PCGH-Web- 
seite als Member eingetragen. 
Beim Abruf der gewünschten 
Datei (TV-Karten im Test) wurde 
ich aber erneut mit der Begrün- 
dung zurückgewiesen, ich sei 
derzeit nicht eingeloggt. Ich hat- 


te mich aber schon registriert 
und mein Nutzername stand 
auch schon rechts oben im Ex- 
plorer-Fenster. Was muss ich 
noch tun? 

[Andreas Adler, per E-Mail] 


PCG Hardware: Dieses Problem 
tritt auf, wenn Sie Java-Scripte im 
Internet Explorer nicht aktiviert 
haben. Wenn das Script deaktiviert 


Thema des Monats 


Rechenleistung im GHz- Bereich und geringer Geräuschpegel sind nur mit aufwendi- 
gen Heatpipe-Systemen möglich? Falsch! Sie brauchen nur einen Pentium 4 Mobile. 


Wie der Beiname „Mobile“ schon sagt, hat Intel die- 
sen P4 eigentlich nur für Notebooks vorgesehen. Im 
Vergleich zu Desktop-CPUs hat der mobile Pentium 4 
eine geringere Verlustleistung. Schade, dachten sich 
zwei Hardware-Schmieden und brachten kurzerhand 
passende Desktop-Mainboards für den Pentium 4 Mo- 
bile heraus. Der deutsche Hersteller Lippert (www.lip 
pert-at.de) bietet für 379 Euro das Mini-ITX-Mainboard 
„Thunderbird“ an, das allerdings eher für Wohnzim- 
mer-PCs geeignet ist, da sich kein AGP-Slot auf der 
Platine befindet. Alternativ hat der US-amerikanische 
Hersteller Redisys (www.redisys.com) eine Mini-ATX- 
Platine namens LS855 mit AGP- und drei PCI-Slots im 
Angebot. Leider ist das LS855 hierzulande noch nicht 
verfügbar und wird vorerst nur auf dem japanischen 
Markt für rund 360 Dollar erscheinen. Da P4-Mobile- 
CPUs einzeln kaum erhältlich sind, bundeln beide Her- 
steller die Mainboards auch direkt mit 1,6-GHz-Prozes- 


sor und Kühler - natürlich gegen einen entsprechen- 
den Aufpreis von fast 500 Euro. Als Chipsatz kommt 
auf beiden Hauptplatinen Intels i855-Chipsatz für 
Notebooks zum Einsatz. 


ZWECKENTFREMDET NSS HASTE ET) 
Desktop-Mainboards für Intels Notebook-CPUs an. 
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Frage des Monats: Zu schlechte Wertung? 


In der Ausgabe 12/03 erzielte das Asus K8V Deluxe Wireless Edition „nur” eine Note von 
1,97. In anderen PC-Magazinen hat diese Platine jedoch besser abgeschnitten. 


schriften Vergleichstests von Athlon-64-Mainboards ge- 
lesen und bei einigen hat das Sockel-754-Mainboard K8V 
Deluxe sogar ohne Wireless LAN deutlich besser abge- 
schnitten als in Ihrer Marktübersicht Mainboards (Aus- 
gabe 12/03). Gerade was die Overclocking-Eigenschaften 
angeht, unterscheiden sich die Merkmale enorm von der 
von Ihnen getesteten Platine. Wie kann das sein? 


[Albert Pressler, per E-Mail] 


Antwort: Unser Test der Athlon-64-Mainboards fand 
schon im Oktober statt. Diese im Vergleich zu anderen 


wurde und Sie beispielsweise von 
der News- in die Test-Sektion der 
Webseite wechseln, werden Sie 
automatisch ausgeloggt. Öffnen Sie 
zur Aktivierung des Java-Scripts 
im Internet Explorer unter 
„Extras“ die „Internetoptionen”, 
klicken Sie auf die Registerkarte 
„Sicherheit” und dann „Stufe an- 
passen”. Setzen Sie nun unter dem 
Menüpunkt „Scripting“ alle drei 
Punkte auf „Aktivieren“. Für den 
Download von kostenpflichtigen 
PDF-Artikeln benötigen Sie zudem 
einen Account bei Firstgate 


(www.firstgate.de), um den Artikel 


bezahlen zu können. 


») Grafikkarten-Lüfter defekt 
durch Treiber-Update? 


Seit der Installation des Catalyst 
3.9 für meine Grafikkarte Po- 
wercolor Radeon 9800 Pro stür- 
zen 3D-Spiele schon nach kur- 
zer Zeit ab. Erst kommt es zu 
Grafikfehlern aller Art, danach 
bleibt entweder der Bildschirm 
schwarz oder das System macht 
einen Reboot. Ich habe die Tem- 
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Kann sich die Qualität eines 
Mainboards binnen weniger 
Wochen oder Tage stark 
verändern? Ja, sie kann. 
Die Eigenschaften einer 
Platine ändern sich durch 
BIOS-Updates oft radikal! 


E 
] 
i 


ges 
s iz —— 


Magazinen frühe Berichterstattung ist Bestandteil unse- 
rer Philosophie, unseren Lesern interessante Tests so 
früh wie möglich zu präsentieren. Für das K8V Deluxe WE 
stand uns offiziell die BIOS-Version 1002 zur Verfügung, 
die nur die in unserer Testtabelle aufgeführten Features 
bot. Da die Spiele-Leistung vergleichsweise schlecht war, 
kam es zur Wertung von 1,97. Einige Wochen später legte 
Asus mit der finalen BIOS-Version 1003 nach und fügte 


wichtige Overclocking-Funktionen wie den CPU-Multipli- 
kator von 4x bis 14x und Spannungseinstellungen hinzu. 


peratur meiner Grafikkarte 
überprüft und mir beim Anfas- 
sen des Kühlkörpers fast den 
Finger verbrannt. Der Lüfter 
war ausgefallen! Ich wechselte 
dann auf den Catalyst 3.7 zu- 
rück, der Lüfter drehte sich je- 
doch immer noch nicht. Nun ha- 
be ich in Internetforen gelesen, 
der Lüfterausfall läge an dem 
Treiber-Update auf Version 3.9! 
Stimmt das? 

[Jan Ackermann, per E-Mail] 


PCG Hardware: Zwischen dem 
Treiber-UIpdate und dem defekten 
Lüfter besteht sicher kein Zu- 
sammenhang. Nutzen Sie am bes- 
ten die Herstellergarantie und 
bringen Sie die Grafikkarte zwecks 
Reparatur oder Umtausch zum 
Verkäufer. 


»» P4-Kompatibilität des 
Zalman CNPS7000A-Cu? 
Ich habe Ihren Kühlertest gele- 
sen und möchte mir deshalb den 
Testsieger Zalman CNPS7000A- 
Cu kaufen. Allerdings finde ich 


Die Spiele-Performance verbesserte sich ebenfalls. Un- 
ser Nachtest ergibt damit die neue Note von 1,39. 


nirgendwo einen Hinweis da- 
rauf, ob der Kühler zu einem 
Pentium 4 C 3,2 GHz mit FSB 
800 kompatibel ist. 

[Matthias Bitzer, per E-Mail] 


PCG Hardware: Der Kühler ist 
zu allen aktuellen Sockel-478- 
Mainboards kompatibel und hat 
genügend Leistungsreserven, um 
einen P4 C mit 3,2 GHz zu kühlen. 


2 Geforce FX 5700 Ultra & 
Zalman ZM80-C 


Eines vorab: Ihr habt es be- 
stimmt schon hundertmal ge- 
hört, aber euer Heft ist super! 
Nun mein Problem: Ich will 
mir eventuell eine Geforce FX 
5700 Ultra kaufen, lege jedoch 
Wert auf leise PCs. Kommt für 
so eine Grafikkarte eine Zal- 
man-ZM80-C-Heatpipe infrage? 
Reicht die Kühlleistung auch 
bei 3D-Spielen aus? 

[Fettnoob, per E-Mail] 


PCG Hardware: Die Kihlleis- 
tung der Zalman-Heatpipe sollte 


Fehler- 
Teufel 


Ausgabe 01/2004 


Test Gehäuse 

Beim Gehäuse TC-10SR von 
Techsolo fehlt bei den Extras ei- 
ne Kaltkathodenlampe und der 
Preis liegt bei 60 Euro. Dadurch 
ändert sich das Preis-Leistungs- 
Verhältnis auf „Gut“. 


Test 19-Zoll-LCDs 

Auf S. 84 schreiben wir: „Jede 
Kurve stellt eine Farbe (Rot, 
Gelb, Grün) dar (...)“. Richtig ist: 
„Jede Kurve stellt eine Farbe 
(Rot, Grün, Blau) dar (...)“. 


Geschichte 3dfx 

Der im Artikel erwähnte VSA-100 
wurde in 0,25 Mikrometer gefer- 
tigt, der VSA-101 hat ein 128-Bit- 
Interface. Die Füllraten des VSA- 
100 sind 333 MPixel/s beim V4 
4500 und 666 MPixel/s beim V5 
5500. 


auch bei 3D-Anwendungen voll- 
kommen ausreichen. Achten Sie je- 
doch darauf, dass Gehäuselüfter für 
genug Umluft sorgen. Sonst könn- 
te es im Dauerbetrieb zu einem 
Hitzestau kommen und Ihr Rech- 
ner wird instabil. 


»2 Radeon 9600 Pro „EZ“? 


Auf der Suche nach einer neuen 
Grafikkarte bin ich auf die Ra- 
deon 9600 Pro EZ 128 MByte 
des Herstellers Powercolor ge- 
stoßen. Ich frage mich aller- 
dings, was das Kürzel „EZ” zu 
bedeuten hat? Besteht ein gro- 
ßer Unterschied zu einer „nor- 
malen“ Radeon 9600 Pro? 
[Frank Schomisch, per E-Mail] 


PCG Hardware: Bei der EZ-Ver- 
sion dieser Grafikkarte handelt es 
sich tatsächlich um eine abgespeck- 
te 9600 Pro. Der Grafikkartenspei- 
cher ist nur mit 200 MHz DDR 
anstatt mit 300 MHz DDR getak- 
tet, woraus eine deutlich geringere 
3D-Leistung resultiert. Also lassen 
Sie lieber die Finger davon! 
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») Spielen und DVD-Filme 
schauen gleichzeitig? 
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») Overclocking mit 
Elitegroup K7S5A? 


Ich will mir die Grafikkarte MSI 
FX5600-VTDR128 kaufen. Aller- 
dings habe ich vorher noch eine 
Frage, die mir bis jetzt keiner 
beantworten konnte. Ich möchte 
auf dem ersten Monitor ein 
Spiel spielen und auf dem zwei- 
ten Monitor gleichzeitig einen 
DVD-Film schauen. Ist das mit 
dieser Karte möglich oder brau- 
che ich da einen besonderen 
Treiber? 

[Marcus Rödig, per E-Mail] 


PCG Hardware: Gleichzeitig spie- 
len und auf einem zweiten Monitor 
DVD schauen, ist mit dieser Grafik- 
karte technisch über die Nview- 
Funktion des Grafikkartentreibers 
möglich. Das PC-Spiel wird dabei 
auf dem primären Monitor darge- 
stellt, die DVD-Wiedergabe läuft 
auf dem zweiten Monitor ab. Aller- 
dings kann der Film ins Stocken ge- 
raten, wenn das Spiel zu hohe An- 
forderungen an Ihre Hardware 
stellt. 


») Soundkarte mit Dolby- 
Digital-Unterstützung 


Ich möchte meinen Rechner in 
den nächsten Wochen Dolby- 
Digital-tauglich machen und 
liebäugle daher mit dem Sound- 
system Logitech Z5300. Ich su- 
che jedoch noch nach einer 
passenden Soundkarte mit Dol- 
by-Digital-Dekoder. Im Fachge- 
schäft bot man mir die „Crea- 
tive Audigy 2 ZS Platinum Pro” 
an, welche mein Budget mit ei- 
nem Kaufpreis von 250 Euro je- 
doch sprengen würde! Gibt es 
nicht eine günstigere Soundkar- 
te mit Dolby-Digital-Dekoder, 
die Sie mir empfehlen können? 
100 bis 150 Euro wären okay für 
mich. 

[Andreas Müller, per E-Mail] 


PCG Hardware: Uns scheint, als 
hätte Sie der Fachverkäufer nicht 
gerade kundenfreundlich beraten, 
da er Ihnen gleich ein High-End- 
Modell verkaufen will. Mittlerweile 
können alle Soundkarten Dolby- 
Digital-5.1-Sound beispielsweise 
von einer DVD in Verbindung mit 
einem aktuellen Software-DVD- 
Player dekodieren. Sie können also 
ohne Probleme zu einer günstigen 
Karte wie der Hercules Muse 5.1 
DVD (Software-Player inklusive) 
für 40 Euro greifen. 
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Vorweg: Es ist nichts kaputt ge- 
gangen und ich will auch kei- 
nen Schadenersatz. :) Ich wollte 
lediglich meinen Rechner über- 
takten und las deshalb in eurem 
Artikel „Entfesselter Rechner” 
(Ausgabe 02/03), wie man den 
Multiplikator der CPU frei- 
schaltet. Nachdem ich alles er- 
ledigt hatte, stellte ich fest, 
dass der Multiplikator von ur- 
sprünglich 13,5x auf 11x gefal- 
len war. Dazu finde ich im 
BIOS-Menü meines Mainboards 
Elitegroup K7S5A keine Einstel- 
lungsmöglichkeiten für den 
Multiplikator. Unter „CPU PnP 
Setup“ kann ich nur den Front- 
side-Bus und RAM-Takt von 
100 MHz auf 133 MHz erhöhen. 
Habe ich etwas falsch gemacht? 
[Jochim Lauterbach, 

per E-Mail] 


PCG Hardware: Wenn Sie auf der 
CPU den Multiplikator freischal- 
ten, bedeutet das nicht, dass nun ei- 
ne neue BIOS-Funktion erscheint. 
Es bedeutet nur, dass die CPU tech- 
nisch in die Lage versetzt wird, auf 
manuelle Veränderungen des Mul- 
tiplikators zu reagieren. Allerdings 
bieten einige Mainboards wie das 
K7S5A von Haus aus keine BIOS- 
Funktionen, Jumper oder Dip- 
Schalter, um den Multiplikator ma- 
nuell zu verändern. Da sich das 
K7S5A jedoch sehr gut verkauft hat 
und viele Käufer die Overclocking- 
Funktionen vermissen, haben 
Hardcore-Overclocker sogar eigene 
BIOS-Versionen mit entsprechen- 
den Funktionen programmiert. Die 
Webseite www.ocworkbench.com 
hat der Platine unter der URL 
www.ocworkbench.com/2002/ecs 

k7s5aguide (WEBCODE 23M7) ei- 
nen eigenen Overclocking-Guide 
mit FAQ und Co veröffentlicht. 


») Was ist mit Matrox passiert? 


Etwas Lob vorab: Ich lese immer 
euer Heft und finde die Hard- 
und Software-Tests einfach klas- 
se. Nun habe ich aber eine Fra- 
ge: Was ist eigentlich mit dem 
Grafikkartenhersteller Matrox 
los? Wann testet Ihr mal deren 
Grafikkarten? Ich bin nämlich 
ein alter Matrox-Fan und wür- 
de, nachdem ich eine Ati- und 
Nvidia-Karte besessen habe, 
gern mal wieder sehen, was 
Matrox zu bieten hat. 

[Eduard Peters, per E-Mail] 


PC Games Hardware: Der Ver- 
such, eine Matrox-Karte zu testen, 
scheitert leider daran, dass der Her- 
steller seit der wenig erfolgreichen 
Parhelia keine neuen Grafikchips 
für Spieler mehr entwickelt hat. 
Den letzten Test einer Matrox-Gra- 
fikkarte finden Sie deshalb in der 
Ausgabe 08/2002. 


Hardiuäre 


Stimmen aus dem Forum 


Diesen Monat diskutierte unsere Foren-Gemeinde über Longhorn-Raubkopien, Mad 
Onions PC Mark und AMDs neue Chipfabrik. Lesen Sie hier das „Best of Forum”! 


Und viele weitere Abo-Prämien! ee 


|] www.pcgameshardware.de/forum 


+ Startseite 
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Hardware 


> Aktuelle Ausgabe 
+ Special 

+ Downloads 

+ Community 

+ Service 

+ Abo-Angebote 


> Anmelden 


KOMMENTARE: News vom 03.12.2003 - Windows 
Longhorn auf dem Schwarzmarkt - Gemäß Aus- 
tralian IT sind auf dem malaysischen Schwarz- 
markt „Raubkopien“ für umgerechnet je zwei 
Euro aufgetaucht. 


aniantheking: In Malaysia sind zwei Euro (ca. 
2.000 Rupien) viel Geld. Dafür bekommt man dort 
zum Beispiel warmes Essen für acht Leute! 


ArcticWolf: Wenn es das (!) Betriebssystem mit 
TCPA ist, würde ich es nicht mal geschenkt neh- 
men! 


Sprayer: Was? Zwei Euro für eine Betaversion! 
Für mein Windows XP hab ich nicht mal die Hälfte 
bezahlt. *scherz* ;-D 


KOMMENTARE: News vom 27.11.2003 - Intel-CPUs 
bevorzugt? - Der neue PC Mark von Mad Onion 
wird kritisiert, weil der Benchmark PC-Systeme 
mit aktuellen P4-CPUs und deren Hyper-Threa- 
ding-Technologie angeblich bevorzugt. 


maxx2003: Jetzt geht das Ganze auch noch bei 
den Prozessoren los. Wir erinnern uns an den 3D 
Mark 2003 und das Grafikkartendilemma. 


Jared: Warum legt eigentlich überhaupt noch je- 
mand auf „Benchmarks” dieser Firma Wert? Ich bin 
gespannt, wie lange es bis zum ersten Patch dauert, 
der dann wieder alles ändert. 


Hanfrred: Ja, klar. Ein Benchmark ist natürlich 
unfair, wenn er alle Features einer Hardware aus- 
nutzt. [/ironie] Hyper-Threading ist eine leistungs- 
steigernde Technik und es gibt bereits Spiele, die es 
ausnutzen. 


KOMMENTARE: News vom 18.11.2003 - AMD baut 
zweite Chipfabrik in Dresden - AMD investiert 
über zwei Milliarden Euro in die neue Fabrik, 
Bund und Land bieten Kredite in Höhe von 700 
Millionen Euro. 


Netkilla: Im Prinzip find ich es ja gut, dass neue 
Arbeitsplätze geschaffen werden. Aber dass der 
Steuerzahler mal wieder 700 Millionen Euro an 
Subventionen zuzahlen muss, ist doch ‘ne Frech- 
heit! Außerdem wiegen ein paar hundert Arbeits- 
plätze keine so große Investition auf. 


pcgh_Frank: Wer lesen kann, ist klar im Vor- 
teil: Bund- und Landeskredite sind keine Subven- 
tionen, sondern müssen zurückgezahlt werden. ;) 


PowerTower: Ich muss sagen, in den letzten 
Jahren hat sich in Dresden einiges getan. Der 
Stadtteil Klotsche ist geradezu ein Mekka für 
Computerfreaks: AMD, Infineon und viele weitere 
Firmen haben sich dort angesiedelt. Zudem be- 
findet sich Schäfer-IT, einer der besten Hersteller 
für Servergehäuse, ebenfalls in Dresden. Kurzum: 
Ich freu mich für meine Stadt, denn die Arbeitslo- 
sigkeit ist hier schon enorm hoch. 


www.pcgameshardware.de 


Alle Produkte mit 3 Jahren Garantie 


PEFERTERFRER HER 


Octavus fx1600asir 
PErTERtE TEST CONSnTer GEmEs TO DVDSFHNEerHEKtNg® 
Schwarzes Holzgehäuse 

Intrarot-Transmitter für kabellose hintere Lautsprecher 

Decoder für 5.1 Kanäle; Infrarot-Fernbedienung inkl. Batterien 
Dolby Digital, Dolby ProLogic und automatische Erkennung des Surround-Modus; Master-, Surround- und Subwoofer-Lautstärkeregler 

Optische und coaxiale Interface-Unterstätzung; Eingebauter Überhitzungsschutz; Externe Line-In Unterstützung 
Benutzerfreundliche Kontrollknöpfe für die Funktionen Mute/Surround/Mode/Power 
Leistung: Subwoofer 25W (RMS); 5x Satelliten 10W (RMS) 
Maße (B x H x T): Satellitenboxen 11 x 20,5 x 11cm; Subwoofer 17 x 26 x 31cm; Terminal 7,5.x 17,5 x 18,5 cm; Center 28 x 10. x 12cm 
Kabellängen (ca.): 3x Satelliten (kurz) 6m 
Anschlussmöglichkeiten: Coaxlal, optisch, Stereo/Cinch 
Kompatibel zu PlayStation 2 und XBox 


€ 259,00* 


Ebenso erhältlich: 
Octavus fx1600 (ohne Abb.) 
Kabellängen (ca.): 2x Satelliten (lang) 12m für hintere Lautsprecher (ohne Infrarot-Transmitter) 
€ 199,00* i 
"Alle Preisangaben sind unverbindliche Empfehlungen und verstehen sich inklusive der gesetzl MwSt. Made by ultron! 


Online-Shops bein 


—MiForiinox.. jgMindsactory .emm 


0900-3478844 (Gebührenfrei / Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr) www.mindfactory.de / 04421-9131170 KERZE ETTOHEEAR a En WER I 


Das gesamte Produktportfolio und über 100 Fachhändler unter www.ultron.de 


Irrtümer. Druckfehler, Preisänderungen vorbehalten. 


n. 


SERVICE 


Inserenten 


Probleme mit dem Spielerechner? 
02/2004 


Mit den Praxis-Artikeln im Heft können wir zwar vielen 
Lesern helfen, so manche ganz persönlichen Hardware - 
Probleme bleiben aber immer ungelöst. Für diesen Fall 
bieten wir Ihnen ab sofort eine kostenpflichtige Hotline 
an, bei der Sie Ihre PC-Sorgen loswerden können. 


0190/82 46 66* 


Hardwareprobleme; täglich von 7 bis 24 Uhr 


Wenn Sie dagegen Fragen zu einem bestimmten Spiel 
haben, sollten Sie folgende Nummer wählen und sich 
beraten lassen: 


0190/82 46 54* 


Spieleprobleme; täglich von 8 bis 24 Uhr 


Jöllenbeck .. 
Alphacool/Tiger Electronic 
Eidos ........ 
BEM! ....... 
Quantum Designs 
Activision 

Frozen Silicon.. 
Deutsche Expert 
Chenbro Micom ... 
Intertech. 


* Ein Anruf bei den Hotlines kostet jeweils € 1,86 pro Min. 


Im WEB 


Webcodes: Einfach die Nummer 
oben rechts unter „Suche“ ein 
geben und „Webcode“ anklicken. _ Pe Am 


News & Downloads: 


Problem-PC 


Bewerbungs-Formular für 
Leseraktion auf CD-ROM: 


www.pcgameshardware.de Kkinere Rogge 
JA, ICH WILL, Ber. 

Abos online bestellen: Innovatek 

abo.pegameshardware.de dass mein Rechner von Mindfactory. 


Matchem.. 


PC Games Hardware Mankie. 


genauen unter die Lupe Overclockingcard 
genommen wird. Gigabyte 
Listan...... 
Abofragen Inland + Ausland außer Österreich: I: Kasino. 
computec.abo@pvz.de Das Ganze in einen Cosh-. 


Briefumschlag an: 
Computec Media AG, 

PC Games Hardware, 
Stichwort „Problem-PC", 
Dr.-Mack-Straße 77, 
90762 Fürth 


Abofragen Österreich: 
bgenser@leserservice.at Anubis . 


Saitek... 


Redaktionskontakt: 
redaktion@pcgameshardware.de 


Einsendungen für Sparfuchs: 
sparfuchs@pcgameshardware.de 
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Anzeigenkontakt & Verkauf 
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ligung der angebotenen Produkte und Service- 
Leistungen durch COMPUTEC MEDIA voraus. 


E-Mail: wolfgang.menne@computec.de E-Mail: peternordhausen@computec.de E-Mail: thorsten.szameitat@computec.de Wolfgang Menne, Peter Nordhausen 
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iFortlinox 


COMPUTER GMBH 


Arbeitsspeicher und CPUs ... Preise auf Anfrage! 


9 Mainboards Sockel A/462 € 


61204 Elitegroup (ECS) 
K7S5A Pro 5.0 LAN 


60828 Abit KD71-333 96.00 
60967 Abit KD7S-400 129.00 
59904 Abit AT7 MAX 155.00 
58873 Abit KG7 (Light Version) 127.00 
63592 ASRocK K7S8XE Rev. 3.0 42.00 
63319 ASRocK K7VM2 Rev. 3.0 M-ATX 41.00 
62875 ASRocK K7VM4 51.00 
60958 ASUS A7N8X 91.00 
62319 ASUS A7N8X-X 75.00 
60725 ASUS A7N8X/Deluxe/Gold 109.00 
61204 Elitegroup (ECS) K7S5A Pro 5.0 LAN 32.00 


61137 Elitegroup (ECS) K7S7AG LAN (ohne Firewire) 88.00 
62602 Elitegroup (ECS) K7SOM+ 7.5CPU 1.3M-ATX 77.00 


64022 Elitegroup (ECS) K7VTA3 6.0 LAN 35.00 
63353 Elitegroup (ECS) KM400-M2 M-ATX 52.00 
63411 Elitegroup (ECS) KT600-A 1.0 462 52.00 
62990 Elitegroup (ECS) L7VTA 1.1 LAN+Raid 54.00 
63996 EPoX EP-8KRAI 72.00 
61933 EPoX EP-8RDA3+ 99.90 
61709 EPoX EP-8RGA+ 127.00 
63713 EPoX EP-8RGMi 2.00 
63044 Gigabyte GA-7N400Pro2 122.00 
63635 Gigabyte GA-7S748-L 59.90 
62877 Gigabyte GA-7VKMP M-ATX 67.00 
62862 Gigabyte GA-7VT600-L DDR 70.00 
61941 MSI 6570 K7N2Delta-L 77.00 
61053 MSI 6570G K7N2G-LISR 135.00 
63149 MSI 6738-010R KMAM L M-ATX 66.00 
61149 MSI 6764-010R KT2Combo-L 47.00 
63650 Shuttle AK32 VN 45.00 
63944 Shuttle MK40VN 55.00 
62055 Shuttle MN31N M-ATX 93.00 
62590 Soyo KT400A Dragon Lite 52.00 


62936 Soyo KT600 Dragon Ultra PI. Edition 129.00 


% Mainboards Sockel 423/604/754/940 € 


63543 Shuttle AN5OR 754 


179.00 


59055 Abit BW7-Raid 423 SATX 

58062 ASUS P4T 423 SATX 214.00 
59109 EPoX EP-4B2AE 845 423 SATX 162.00 
58968 MSI 6529 845Pro 423 SATX 139.00 
62699 ASUS PR-DLS533 (XEON) 604 511.00 
63686 Abit KV8-Max3 754 179.00 
63457 ASUS K8V Deluxe inkl. CPU 3200+ 754 539.00 
64011 Elitegroup (ECS) K8 755-A 1.0 754 89.00 
63534 Shuttle AN5OR 754 142.00 
63655 Soyo K8USA Dragon Ultra Black 754 142.00 
62582 ASUS SK8N 940 211.00 
63439 ASUS SK8V 940 199.00 


63469 MSI 9130 K8T Master1-FAR 940 199.00 
63893 MSI 9130 K8T Master2-FAR (Dual-CPU) 940 229.00 


WW Grafikkarten € 


62439 Tyan 
Tachyon 69800Pro-M 
DVI/TV 128MB 


63498 ASUS A9600SE/TD Rad. 9600SE DDR 128MB 113.0( 
62906 ASUS V9180SE/T GF4 MX/8x DDR 64MB 50.00 


60776 ASUS V9280TD GF4 TI4200/8x DDR 64MB 
62088 ASUS V/9560/TD FX5600 DDR 256MB 
62907 ASUS V9950/Deluxe FX5900 DDR 128MB 
63245 ASUS V9950SE/TD FX5900 DDR 128MB 
62554 ASUS V9950TDUltra FX5900 DDR 256MB 498.00 
62965 ASUS V9950Uitra/Del. FX5900 DDR 256MB 544.00 
62142 ATI Sapphire Radeon7000 SDR TVO 32MB 32.00 


157.00 
155.00 
369.00 
324.00 


61772 ATI Sapphire Radeon9200 CDT 128MB 79.00 
61773 ATI Sapphire Radeon9200 ViVo DVI 128MB 85.00 
63266 ATI Sapphire Radeon9200SE TV 64MB 39.00 
62448 ATI Sapphire Radeon9600 256MB 128.00 
63634 ATI Sapphire Radeon9600SE Atl. 128MB ret. 98.00 
63633 ATI Sapphire 9800SE Atlantis 128MB ret. 195.00 
62655 ATI Sapphire 9800Pro Ultimate 128MB ret 399.00 


63632 ATI Sapphire 9800XT Atlantis 256MB retail 489.00 
63625 Club3D ATI Radeon7000 TVO/DVI 32MB ret. 31.00 
63108 Club3D ATI Radeon9200SE TVO/DVI 128MB r. 58.00 
63103 Club3D ATI Radeon9600ProV TV/DVI 256MB 146.00 


Alle Preise verstehen sich inkl. der 
gesetzl. MwSt. (Brutto-Preise). Es gelten 
die AGB und Garantiebedingungen der 
FortKnox Computer GmbH. Alle Ange- 
bote sind freibleibend, zzgl. € 8,90 Ver- 
sandkostenpauschale pro Lieferung und 
Nachnahme (bei Online- Bestellungen ab 
€ 4,90). Irrtümer, Druckfehler, Preisän- 
derungen vorbehalten. Alle genannten 
Produkte sind eingetragene Waren- 
zeichen der jeweiligen Hersteller. 


Hiermit machen wir Sie auf Ihr Wider- 
rufsrecht aufmerksam! 


Preis-/Verfügbarkeitsstand 09.12.2003 


WW Grafikkarten (Fortsetzung) 

64002 Club3D ATI Radeon9600Pro AIW+RC 128MB 259.00 
63168 Club3D ATI Radeon9800 TVO/DVI 128MB ret. 269.00 
63006 Gainward GFX Ultra1200 XP/GS 128MB 319.00 
63252 Hercules ATI 3DProphet 9600 256MB retail 149.00 
62284 MSI MS-8895 GF4 MX440-T8x DDR 64MB 43.00 
62893 MSI MS-8917 FX5200-T 128MB 70.00 
63282 NVidia FX-5200 8x CDT DDR 128MB 61.00 
61821 NVidia GF4 MX-440-8x TV DDR 64MB 45.00 
63263 PNY Verto GF FX 5200 DDR 128MB 77.00 
63332 PNY Quadro4 750XGL DDR 128MB 469.00 
63333 PNY Quadro4 980XGL DDR 128MB 599.00 
62440 Tyan Radeon9600Pro DVI/TV 128MB 158.00 
62439 Tyan Tachyon G9800Pro-M DVI/TV 128MB 349.00 
59307 ultron ATI Radeon7000 CDT SDR 64MB 49.90 


Der re und 


Wenn Ihr WUNSCHPreis erreicht 
wird oder Sie informiert werden 
möchten, sobald der Artikel wieder 
verfügbar ist, senden wir Ihnen eine 
SMS oder E-Mail. 

(Den »Späher« finden Sie in den 
jeweiligen Artikelinformationen!) 


9 Monitore (CRT) 


l 58065 Samsung 
Samtron 19" 96P 
96KHz TCOYI 


61 elinea .00 
59320 Belinea 19” 106055 96KHz TC099 202.00 
60732 Hansol 17” 730E 72kHz TC099 99.00 
59434 iiyama 19" LS902UT 96KHz TCO99 161.00 
61784 LG Electronics 19" F900P 111kHz TC099 307.00 
63699 Samsung Samtron 17” 76E 70KHz schwarz 111.00 
58065 Samsung Samtron 19" 96P 96kHz TC099 165.00 
61448 Samsung SyncMaster 19" 957DF 96KHz 225.00 


9 Monitore (TFT) € 


62777 Samsung 
Samtron 17” 72V 


57 elinea zZ 0 


434.00 
459.00 
439.00 
469.00 
599.00 
669.00 
389.00 
399.00 
529.00 
433.00 
419.00 
509.00 
689.00 
649.00 
469.00 
333.00 


61614 Belinea 17.0” LCD 101725 80kHz silber 
63758 Belinea 17.0” LCD 101735 81kHz TC099 
63878 BenQ 17.0” LCD FP767 Vers. 2 TC099 
61399 BenQ 17.0” LCD FP781 silber 

63781 BenQ 17.0” LCD FP791 inkl. DPF+TV 
62333 BenQ 19.0” LCD FP991 silber 

63620 e-yama 17.0” 17JN1 TCO99 silber 

61689 Hansol 17.0” LCD H750 Speaker silber 
63388 Hansol 19.0” LCD H950 DVI-D Pivot silber 
63527 iiyama 17.0” ProLite E430 TC099 

61615 iiyama 7.0” ProLite E430S 

63889 LG 17.0” LCD L1710P DIG Pivot TC099 
63494 LG 19" LCD L1910B VGA USB DVI 

63965 LG 19” LCD L1910S SLIM Pivot silber 
63562 neovo 17” LCD E-17A schwarz 

62776 Samsung 15” Samtron 52V 

62777 Samsung 17” Samtron 72V 421.00 
60673 Samsung 19” Samtron 91S 594.00 
63088 Samsung SyncMaster 15.0” LCD 152V silber 359.00 
61460 Samsung SyncMaster 17.0” LCD 171S Pivot 489.00 
63090 Samsung SyncMaster 17.0” LCD 172V silber 479.00 
63313 Samsung SyncMaster 19.0” LCD 193T silber 744.00 


Der Computerhardware-Versand 


Der Computerhardware-Versender im Industrie- und Gewerbepark Alsdorf bei Aachen - 


%9 Drucker (Tintenstrahl) 


a 


Do je Canon i560 DIN A4 


62377 Canon i350 

61621 Canon i470D 

62911 Canon i560 DIN A4 

55708 Canon i9100 DIN A3+ 

60306 CanonS830D 

63236 EPSON Stylus C84 DIN A4 

63238 EPSON Stylus Color 1160 DIN A3+ 

63916 EPSON Stylus Photo R300 DIN A4 

59698 HP Colour InkJet CP1700 

62426 HP DeskJet 5652 C9007A 

63608 HP DeskJet 5850 int. Wireless LAN C8975A 244.00 
62238 HP DeskJet 9300 DIN A3 349.00 
63113 HP PhotoSmart P7260 89.90 


9 Drucker (Laser) € 


61812 brother HL-5030 


61812 brother HL-5030 

60854 brother HL-7050 

63144 HP LaserJet 1010 02460A 

63153 HP LaserJet 1015 02462A 

61550 HP LaserJjet 2300 

61552 HP LaserJet 2300N 

58428 HP LaserJet 3300 MFP 

61268 Kyocera FS-1010 14ppm 

61270 Kyocera FS-1010N FastEther. 16MB 14ppm 429.00 
61279 Kyocera FS-3800N FastEther. 32MB 24ppm 1129.00 
62536 Minolta/QMS DeskLaser 2300 Color DIN A4 849.00 
62532 Minolta/QMS PagePro 1250w DIN A4 259.00 


9 All-In-One (Multifunktionsgeräte) € 


— 


62257 brother 
DCP-4020C 


62257 brother DCP-4020C 

62600 brother DCP-8025D 

63427 brother DCP-8025DN 

60193 brother MFC-9180 

60136 Canon Smartbase PC 1230D 

61850 Canon Smartbase PC-D 320 

64013 EPSON Stylus CX5400 

55259 HP OfficeJet 5110 01679A 

61843 HP OfficeJet 7130 C8389A 

61844 HP OfficeJet 7140xi C8388A 

62240 HP PSC 2175 03068A 

61701 HP PSC 1210 01662A 

62290 Lexmark X5150 

60367 Lexmark X75 All-In-One Print Center 
62293 Lexmark X6190 

63902 Sagem LaserPro 341 F/D/K 

63904 Sagem LaserPro 345SMS Netzw. F/D/K/S 889.00 
WW Festplatten (IDE) € 


61984 Samsung 1206B 
P80 7200 SP1203N 


50 
62928 HITACHI 80GB 7200 HDS722580-VLAT20 68.00 
62931 HITACHI 160GB 7200 HDS722516-VLAT20 157.50 
60690 IBM 120GB IC35L120-AV-V2 2MB 7200 89.00 
60691 IBM 180GB IC35L180AVV207-1 8MB 7200 159.00 
60431 Maxtor 40GB DiamMax-+8 7200upm 6E040L0 56.00 
60969 Maxtor 80GB DiamMax+9 8MB 7200 6Y080P0 79.00 
60434 Maxtor 120GB DiamMax+9 7200 6Y120L0 91.00 
60970 Maxtor 120GB DiamMax+9 8MB 6Y120PO 98.00 
60786 Maxtor 160GB DiamMax+9 8MB 6Y160PO 123.00 
61388 Maxtor 250GB MaXLinell 5400 5A250J0 222.00 
61389 Maxtor 300GB MaXLinell 5400 5A300J0 282.00 
62386 Samsung 80GB V80 5400 SV0802N 65.00 
61984 Samsung 120GB P80 7200 SP1203N 84.50 
62922 Samsung 120GB P80 8MB 7200 SP1213N 94.00 
62921 Samsung 160GB P80 8MB 7200 SP1614N 121.00 


Joseph-von-Fraunhofer Straße 3a - 


% Festplatten (IDE/Fortsetzung) € 
62268 Samsung 160GB V80 7200 SP1604N 112.00 
61433 Seagate 80GB Barracuda 7200.7 ST380011A 65.00 
61434 Seagate 120GB Barrac. 7200.7 ST3120022A 89.00 
61937 Seagate 160GB Barrac. 7200.7 ST3160021A 119.00 
61938 Seagate 160GB Barrac. 7200.7+ST3160023A 129.00 


57718 WD 40GB WD400BB Caviar 55.00 
60231 WD 80GB WD800JB Caviar 81.00 
58562 WWD 80GB WD800BB Caviar 65.00 
63805 WD 1206GB WD1200LB Caviar 97.50 
59447 WD 120GB WD1200BB Caviar 94.00 
59530 WD 120GB WD1200JB Caviar 103.00 
61666 WD 160GB WD1600BB Caviar 115.00 
60554 WD 200GB WD2000JB Caviar 166.00 
61852 WD 250GB WD2500JB Caviar 239.00 
63628 WD 250GB WD2500BB Caviar 7200 224.00 
WW Festplatten (SATA) € 


61387 Maxtor 160GB 
DiamondMax+9 
6Y120MO 


63800 HITACHI 80GB 8MB 7200 HDS722580-VLSA80 82.00 
61385 Maxtor 80GB DiamondMax+9 6Y080MO 79.00 


61386 Maxtor 120GB DiamondMax+9 6Y120MO 113.00 
61387 Maxtor 160GB DiamondMax+9 6Y160MO 136.00 
63454 Maxtor 200GB Diam.Max+9 7200 6Y200M0 173.00 
62686 Maxtor 250GB MaXLine+Il 8MB 7Y250M0 259.00 


63794 Samsung 80GB P80 8MB 7200 SP0812C 78.00 
63725 Samsung 160GB P80 8MB 7200 SP1614C 123.00 
61935 Seagate 80GB Barracuda 7200.7 ST380013AS 85.00 


62541 WD 120GB WD1200JD Caviar SATA7200 117.00 
63806 WWD 200GB WD2000JD Caviar 7200 199.00 
62542 WD 250GB WD2500JD Caviar SATA7200 262.00 


9 Mix (Auszug aus über 4.000 Produkten) € 
63434 Lite-On LTD166S 


DVD-ROM 16*/48* 
bulk 


| e 31% 


63718 AVM BlueFRITZ! DSL-Set 
62671 BenQ PB7220 Beamer 2500 ANSI-Lu. XGA 2444.00 
63593 BenQ Joybook 5000U 14,1"COM(1.4/40/256) 1255.00 


63078 Canon CanoScan 3200F USB 91.00 
60494 Verbatim CD-R 700MB 10 Stk./Jew./48x 5.90 
60870 MSI MS-8152 CD-ROM 52* bulk 18.00 
52237 Cherry 683-6105 W95 PS/2 14.90 
59314 Apacer CompactFlash Card 128MB 37.00 
61971 Spire Whisper Rock IVCPK 462 XP3200 15.00 
63232 D-Link Wireless DSL-Router 22MBit 98.00 
63133 D-Link Wireless PCMCIA-Card 54MBit 57.00 


62368 Devolo dlan Starterkit2x LAN RJ45 retail 139.00 
55345 SONY Disketten-Laufwerk 3,5'1.44MB bulk 8.50 
61373 RICOH DVD+RW 4,7GB 5Stk. Jewelcase 4x 16.00 
60237 Mustek 600RZ DVD-Player 180W. Standal. 139.00 
63595 LG MA4040B-BB DVD-RW/-R/+RW/+R 4x bulk 123.50 
63434 Lite-On LTD166S DVD-ROM 16*/48* bulk 31.50 
59402 Edimax NEK PCI EN9130XL 100MBit retail 4.90 
61713 Gehäuse ATX-Miditow. 350W PFC blau/weiß 45.00 
62800 MS-Tech Gehäuse LC-18 300W Miditower 41.00 
63387 MS-Tech Headset Stereo LM-88 retail 11.00 
58288 AVM Fritz-Card ISDN-Karte PCI 2.1 59.90 
63284 LG CD-Writer W8525B/B 52*/32*/52* + SW bu.44.00 
62209 Logitech Maus B58 Optic.Wheel B.L.USBb 11.50 
62526 Logitech Deluxe Black Label bulk 7.50 


59147 MS WINDOWS XP Home Edition SB 92.00 
63607 Mustek DV 4000 2.1M-Pixel MPEG4 mit Akku 135.00 
58270 Netzteil 350W ATX 19.90 


63722 Shuttle PC-SB75-G2 478 352.00 
62844 HP Streamer 12-24GB DAT SCSI C1554 retail 429.00 
59670 Wärmeleitpaste HTK-001 silber 5.90 


... und vieles, vieles mehr! 
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COMPUTER GMBH 


52477 Alsdorf 


EASY--ALL: 0800-6 700900 
BESTELLTELEFON: 0800-36 7838566 - BESTELL: 0800-36 78329 


Gebührenfrei / Mo - Fr 8.00 - 20.00 Uhr 
E-MAL: info@fortknox.de 


24 Stunden täglich 


n. 


SERVICE 


BE TEAMSEITE 


Die Redaktion 


Fachgebiet: Grafikkarten 
Funktion: Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik 
Geforce FX 5900 | RAM 512 MByte DDR400 | 
Bildschirm CTX 17"-TFT | Sound SB Audigy 


Schlimmste PC-Panne: Kompletter Festplat- 
ten-Crash. Ansonsten ist mir in sechs Jahren 
als Hardwaretester noch keine CPU oder Grafik- 
karte abgeraucht - toi toi toi. 


Erstes eigenes Computerspiel: Müsste 
eigentlich Pong gewesen sein ;-) 


Lieblings Webseite(n): www.warp2search.net, 
www.3dcenter.de, www.comingsoon.net/trailers, 
www.spiegel.de, spotleid.de, www.finanztreff.de, www.pcgameshardware.de 


Aktuelle Lieblingsfilme, -bücher und -musik: Film: Kops, Herr der Ringe. 
DVD: Mann ohne Vergangenheit, König der Fischer, High Fidelity. Buch: Romane 
von Kinky Friedman und Walter Satterthwait. Musik: Rolling Stones (Klassiker), 
Rage against the Machine, Beastie Boys, David Bowie (Klassiker). 


THILO BAYER 


KAY BEINROTH 
Fachgebiet: Laufwerke, Multimedia Funktion: Leit. Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce FX 5900 Ultra | 
RAM 512 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound SB Audigy 


Aktuelle Umbauten: Da DVD-Brenner einen irrsinnigen Preisverfall er- 
lebt haben, werde ich mir demnächst einen zulegen. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Natürlich hoffe ich 
‚ in erster Linie auf mehr Rechenleistung. Ich werde allerdings erst bei 
. der zweiten Generation von 64-Bit-CPUs zuschlagen. 


R CHRISTIAN GÖGELEIN 


Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur 
Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Ra- 
deon 9700 Pro | RAM 1.024 MByte DDR333 | Bild- 
schirm CTX 15"-TFT | Sound Nforce2 onboard 


Schlimmste PC-Panne: Vor ein paar Wochen 
ist mein AMD Athlon XP 3000+ abgeraucht - 
einfach so, trotz guter Kühlung. Sonst bin ich 
aber bislang von großen Katastrophen ver- 
schont geblieben - zum Glück! 


Erstes eigenes Computerspiel: Asteroids für 
die Atari-2600-Konsole; ein echter Knaller ;-) 


Lieblings Webseite(n): www.netzeitung.de, 
www.journalistenlinks.de, www.f-r.de, www.elfgrin.com/lamerize.html, www. 
planet3dnow.de, www.aceshardware.com, www.pcgameshardware.de 


Aktuelle Lieblingsfilme, -bücher und -musik: Film: Das Wunder von Bern, 
Was tun, wenn's brennt, Echte Männer, Matrix-Trilogie. Buch: Deutsch fürs 
Leben. Musik: Im Moment nichts Spezielles. 


LARS CRAEMER 
Fachgebiet: Komplett-PCs, Kühlung Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik MSI Geforce FX 5600 MSI | 
RAM 1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19-CRT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Mein CD-Brenner geht in den wohlverdienten 
Ruhestand, seine Stelle nimmt ein DVD-Brenner von Plextor ein. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Wie effektiv Program- 
mierer die 64-Bit-Power nutzen werden, ist noch offen. Aber immerhin 
ist jetzt der Prozessorkern dank dem Heatspreader besser geschützt. 


MARCO ALBERT 


Fachgebiet: Monitore, Notebooks Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | 
RAM 512 MByte DDR333 | Bildschirm CTX 17"-TFT | Sound Onboard 


Aktuelle Umbauten: Seit der neuen Festplatte hat sich nichts getan, 
zudem haben Geschenke ein tiefes Loch in meine Börse gerissen. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Die Thematik lässt 
mich ziemlich kalt, denn die Rechenleistung meines PCs reicht mo- 
mentan noch aus. Zudem sind die Hardwarepreise noch recht hoch. 


FRANK STÖWER 


Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 3000+ | Grafik Radeon 9500 Pro | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound Soundstorm 


Aktuelle Umbauten: Große Umbauten stehen zum Glück nicht an. Ich 
werde mir aber einen DVD-Brenner als Weihnachtsgeschenk gönnen. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Hoffentlich gehen die 
Spiele-Hersteller dazu über, die 64-Bit-Technik auch in ihre Engines zu 
integrieren und für Physik- und Kl-Berechnungen zu nutzen. 


OLIVER HAAKE 
Fachgebiet: Infrastruktur, Netzwerk Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU PA C 3,0 GHz | Grafik Radeon 9500 Pro | 
RAM 1.024 MByte DDR400 | Bildschirm AOC 19"-CRT | Sound Aureon 


Aktuelle Umbauten: Umbauten gab es keine, allerdings habe ich mein 
Windows XP Home neu installiert. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Ich erhoffe mir durch 
die neuen CPUs einen stärkeren Mitbewerber AMD, damit es bei der 
Prozessor-Entwicklung von Intel und AMD weiter spannend bleibt. 


DANIEL WAADT 
Fachgebiet: Grafikkarten Funktion: Volontär 


Privater Rechner: CPU P4 2,4 GHz | Grafik Geforce4 Ti-4600 | RAM 
1.024 MByte DDR333 | Bildschirm Hyundai 17"-TFT | Sound SB Live! 


Aktuelle Umbauten: Meine Festplatte war viel zu laut und so habe ich 
sie gegen eine größere und leisere Samsung-Festplatte ausgetauscht. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Ich erhoffe mir 
aufwendigere Spiele. Doch bis 64-Bit-Spiele und das passende 
Betriebssystem erscheinen, wird noch einige Zeit vergehen. 


FRANK NEUPERT 


Fachgebiet: Sonderhefte Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU P4 2,6 GHz | Grafik Geforce4 MX 440 | RAM 
512 MByte DDR333 | Bildschirm Medion 17"-CRT | Sound Aureon 


Aktuelle Umbauten: Meinen alten Prozessorkühler habe ich gegen 
einen leisen ALX-800 Ultra blue von Thermalright ausgetauscht. 


Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Ich hoffe, dass bei 
der Entwicklung neuer Spiele trotz mehr Leistung nicht nur auf neue 
Features gesetzt wird, sondern wieder auf Tiefgang und Originalität! 
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FRANK MISCHKOWSKI 
Fachgebiet: Aktuell, Internet Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU XP 2800+ | Grafik Geforce4 Ti-4200 | RAM 512 
MByte DDR400 | Bildschirm Viewsonic 19"-TFT | Sound Terratec DMX 


Aktuelle Umbauten: Ich habe mir ein schickes 19-Zoll-TFT von Viewso- 
nic zugelegt, für den nächsten Monat plane ich ein Soundkartenupdate. 


> Mein Kommentar zu den neuen 64-Bit-CPUs: Da noch kein brauch- 
PR bares 64-Bit-Betriebssystem mit 64-Bit-Applikationen in Sicht ist, 
n Sy reicht mir weiterhin mein Athlon XP 2800+. 


www.pcgameshardware.de 


D AGEAER Au A ABA 93 A Ad Ads Ahr 


Cool in Black und Pearl 

Schützen Sie Ihr Notebook, die Oberschenkel und 
sonstige Gliedmaßen vor Erhitzung mit dem 
Notebook-Cooler von Antec. Einfach an USB 
anschließen, ohne extra Stromversorgung! Farben 
"Black" oder "Pearl". 

Antec Notebook Cooler.....znensneesneennnn € 39,90 


Normal bin ich nicht! 

Aufkleber für Gehäuse oder Seitenfenster, reagieren 
auf UV-Licht durch cooles blaues Gegenleuchten. 
Ob speedFreak oder H2O-Addict, jeder findet sich 
hier wieder. Ca. 20 cm breit. 

Aufkleber UV Reactivesceennsnesnnesnrennenennnnn nur € 6,90 


King of Chipset 
Bombastisches Glanzstück der Leistungsfähigkeit! 
Komplett mit Halterungen für Pentium und Athlon- 
Chipsets kühlt dieses Monster jede noch so heisse 
Northbridge. Leider nichts für Geizige. 

Swiftech MCX159-R(AP).zueeessseennenennene nur € 54,90 


Super LAN Boy 


Ein Aluminiumgehäuse mit allem Drum und Dran, 
sogar ein Trageriemen zum ist schon dabei! Aber 
Vorsicht: Edellook und Leichtigkeit wecken Neid, 
dabei ist er gar nicht teuer... 

Antec Super LAN BoY.zannnennssnnenennnennnn € 99,00 
(Ohne Netzteil) 


Pro-Gamer Mousepad 

In Zusammenarbeit mit Deutschlands Elite-Clan MTW 
entstand in jahrelangen Mühen das ultimative 
Gaming Pad. Superflach, nicht zu hart, nicht zu weich, 
superpräzise und 50000 schnell. Wir lieben es! 
MTWMOHSEHAU".....0..0 0 een erregen € 22,90 


Daten zum mit Rumtragen 

Externe Festplatten: einfach Festplatte einbauen, 
an USB 2.0 oder Firewire anschließen und eine 
Unmenge an Daten jederzeit und überall verfügbar 
haben. 2,5 "-Geräte sogar ohne extra Netzteil! 
Mobile Externe HDD-Gehäuse ............. € 19,90 


co 
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frozen-silicon.de 


'i2227.1/50800-0-FROZEN 
(0800-0-376936) 


14 Tage Rückgaberecht bis zu 3 Jahre Garantie günstige Versandkosten (ab € 50,- frei Haus! | 


ABIT NF7-S 2.0 


Sockel A Mainboard 


* NVIDIA® nForce2 Ultra 400 Chipsatz 


« FSB 400 

« 3x DDR-RAM 

* 2x U-133, 2x sATA 
« AGP 8x, 5x PCI 

« Ax USB2.0 

* 2x FireWire 


T & SCHNELL 


ASUS Sockel-Chip RAM € 
A7VBX-MX nATXS,VL A-KM40 D 64,- 
A7V600 S6L,sA AkTco D 94- 
A7N8X Deluxe S.LASA A-nforcee2 D 119,- 
P4P800S S,L 478-848P D 94- 
P4P800 S,61,sA 478-865PE D 124,- 
P4C800-E Deluxe S,GL,F.sA 478-875P D+ 199,- 
GIGABYTE Sockel-Chip RAM € 
7NNXP S.6LER A-nforee2 D 179,- 
K8VNXP S,GL,FER 754-Kglsco D 179,- 
6VTXE-A S FC-Pro133T S+ 69,- 
8IPE1000L SL478-8665PE D 99- 
8KNXP S,GL,F,sA,R 478-875P D+ 219,- 
Diverse Sockel-Chip RAM € 
M7NCD SL A-nfore2 D 57,- 
M7NCG 400 nATX,S,V,L A-nfore2 D  69,- 
K8VHA Pro S,GL,FsA 754-KgTsO D  II,- 
ABIT NF7-S 2.0 SLF A-nforcee2 D 99,- 
ABIT AN? SLFSA A-nfore2 D 124,- 
ASROCK K7S8X R3.0 SL A746X D 37- 
ASROCK PAI45E S,L 478-845E D 44- 
SHUTTLE AN35N Ultra SL Arfore2 D 69,- 
SHUTTLE AB6ON S.L478-865PE D 89,- 


lo s6l, a en, 2 2 Bei allen Mainboards geben wir die verwendbaren 
K7N2 Delta-ILSR SLESA A-nfore2 D 109,- Speicherbausteine an (siehe Spalte „RAM"): 

K8T Neo-FIS2R OH W EWG S : SD-RAM / + : auch ECC / D : DDR-RAM / * : nur 
865PE Neo2-FIS2R S,GL,FsA 478-865 PE D 144- Müeeiirisc gig Terz RZ TV] 
ELITEGROUP Sockel-Chip RAM € Bei allen Mainboards geben wir die Ausstattungs- 
K7SOM+ WATX,S,.V,L  A-740 D 82- merkmale mit folgenden Abkürzungen an: D : Dual /L 
Inkl. Pro 2000+ CPU :LAN /F : FireWire /S : Sound / GL : Gigabit LAN / R 
Be De FE: RAD IV: VGA 78 : Bluetooth / A : sATA-RAID 


INTEL GHz tray in-a-box Kell 37 Sockel € 
PA (S0478) 800 512 2,6 194,- 204,- THERMALTAKE Silent Boost A 29,- 
P4 (50478) soo 512 2,8 234- 244- THERMALTAKE SLK947U A 3I- 
P4 (50478) soo 52 30 304- 314,- THERMALTAKE SP97 A 54,- 
P4 Extreme Edition 800 2.048 3,2 1.149,- 1.199,-L TER ALIRE Kae 11+xX er Si 
en ws 18 64 69 THERMALTARE Volcano 478 a8 19- 
eleron® (50478) 128 20 69- 74- THERMALTAKE Aquarius |ll* A/754a78 284- 
Celeron? (S0478) 128 24 79- 84,- EKL Blade XP A 29- 
Celeron® (50478) LE: en 1 7 104,- EKL B ade XP Papst A 34 
adial geregelt 478 = 
au GHz tray PB) ERRadialpanst a8 39. 
Duron App a az ZALMAN ZM-WB2 * A 49,- 
Athlon" XP 2000+ 266 Tho. 1,66 74,- 79,-  ZALMAN CNPS 7000A-Cu Al754/478 44,- 
Athlon" XP 2200+ 266 Th. 1,8 79,- 84,- _ARCIIC CooperSilent 2 A 17,- 
Athlon" XP 2400+ 266 Th. 2,0 89,- 94,- _ARCTIC SuperSilent 4 TC 478 14,- 
Athlon" XP 2600+ 333 Ba. 1,9 109,- 119,- SHARKOON CUS2 Low Noise A 19% 
Athlon" XP 2800+ 333 Bar. 2,08 139,- 169,- SHARKOON HPS1 Heatpipe IN 39,- 
Athlon" XP 3000+ 400 Ba. 2,1 185- 239,-L * Wasserkühlung 
RAM Tagespreisel 
KINGSTON ValueRAM € _BUFFALO 
DIMM 128 MB sprAM 133 39- DIMM 128 MB sprRAM 133 
DIMM 256 MB sDRAM 133 66- DIMM 512 MB sDRAM 133 129,- 
DIMM 512 MB sDRAM 133-222 ci2 136- DIMM 256 MB sDRAM 133 63,- 
DIMM 1,0 GB SDRAM 133 cıa 379- DIMM 512 MB DDR 266/333/400 76,- 
N 512 HR DDR 266/333/400 Sg DIMM 2x256MB por 333/400 79,- 
512 DDR 400-333  CL3 6,- 
dh zoll 2a EEE S6- a 12 a 
x DDR 333 c125 - n 
DIMM 2x256MB Dor 400-333 Ba ee er 
KINGSTON HyperX € DIMM 512 MB SDRAM 133 139,- 
DIMM 2x256MB DDR 393-222 zz UNE 38: 
D MM 2x 256 MB DDR 400-222 136- MDT = 
a BE 74 DIMM 128 MB soram 13 33,2 
CORSAIR €  DIMM 256 MB SDRAM 133 61,- 
D MM 2 256 vB DDR 333-222 132- DIMM 512 MB por 266/333/400 72,- 
3 DDR 400-232 ‚= 
DIMM 2x 256 MB DoR 500.348 188. a - € 
128 SDRAM 133 31,- 
GEIL € DIMM 256 MB SDRAM 133 54,- 
DIMM 2x 256 MB por 400 Low lateny 136,- DIMM 512 MB sprRAM 133 6&9,- 
DIMM 2x256 MB por 500 Lowlateny 189,- DIMM 512 MB pr 266/333/400 68,- 


l 


UHR TELEFONISCH ERREICHBAR: 


N 


Bestelltelefon 

1805-905040 
Bestellfax 

1805-905020 


CE E Ba 


Grafikkarten AGP 


ASUS 


9520 Magie/T TV-out 
9950 Ultra/TD TV-out, DVI 


A9600SE/TD TV-out, DVI 
A96O0XT/TVD VIvo, DVI 
A9Y800XT/TVD VIvo, DVI 
CLUB3D 

000 TV-out, DVI 
9200SE TV-out 
9600SE TV-out, DVI 
9600 Pro TV-out 
I600XT TV-out, DVI 
9800 Pro TV-out, DVI 
9800 XT TV-out, DVI 
GAINWARD 
GF4 Pro/600-8X TV-out 
FX Ultra/960 GS TV-out, DVI 
FX Ultra/980 TV-out, DVI 
FX Ultra/1100 TV-out, DVI 
FX Ultra/1800 XP GS vivo 
MSI 
FX5200-T TV-out 
FX5600XT-TD TV-out, DVI 
FX5600XT-TD TV-out, DVI 
FX5700-TD TV-out, DVI 
FX5900SP-VTD vivo, DVI 
SAPPHIRE 
9600SE bulk TV-out, DVI 
9600 XT Lightret. TV-out, DVI 
9800SE Lightret. TV-out, DVI 
9800 XT retail TV-out, DVI 
AOPEN 


GFA4MX440-8X Low Profile 


FX5200-V retail TV-out 
FX5700U-DV TV-out, DVI 
FX5900XT-DV bulkTV-out, DVI 
GIGABYTE 

N4464D TV-out, DVI 
N52128D TV-out, DVI 
R9200SE TV-out 
R9600 Pro TV-out, DVI 
SPARKLE 

SP7300M4 TV-out, DVI 
SP8831DV VIVO, DVI 
SP8834T TV-out 
SP8836DV VIvo, DVI 
HERCULES 

9600 XT TV-out, DVI 
9800 Pro TV-out, DVI 
9800 XT TV-out, DVI 


MB / Chip € 


128-DD / GF FX5200 79,- 
256-DD/GFFXs900U 439,- 
128-DD/Rad.9600SE 114,- 
128-DD / Rad. 9600XT 
256-DD/Rad.9800XxT 559,- 


MB / Chip € 
32-DD / Rad. 7000 32,- 
64-DD / Rad. 9200SE 49,- 

128-DD/ Rad. 9600SE 109,- 


128-DD/ Rad. 9600 Pro 159,- 
128-DD/ GFFXg9600XT 189,- 
128-DD/ Rad. 9800 Pro 339,- 
256-DD / Rad. 9800 529,- 


MB / Chip € 


128-DD / GF4 MX440 H 
128-DD/GFFX5700U 239,- 
256-DD / GF FX5700 229,- 
128-DD / GF FX5900 279,- 
256-DD / GFFXs950U  599,- 


MB / Chip € 


128-DD/ GF FX5200 
128-DD/ GFFXS600XT 124,- 
256-DD/'GFFX5600XT 139,- 
128-DD/ GF FX5700 199,- 
256-DD / GF FX5900 349,- 


MB / Chip € 


128-DD / Rad. 9600SE 
256-DD// Rad. 9600 XT 
128-DD/ Rad. 98005E 209,- 
256-DD/ Rad. 9800xT 599,- 
MB / Chip € 


64-DD’/ GF4 MX440-8X  52,- 


128-DD / GF FX5200 74,- 
128-DD / GF FX5700 219,- 
128-DD / GF FX5900 239,- 


MB / Chip € 


64-DD/ GF4 MX440-8x 59,- 
128-DD / GF FX5200 
128-DD / Rad. 9200SE 62,- 
128-DD/ Rad. 9600 Pro 179,- 

MB / Chip € 


64-DD/ GF4 MX440-8X 44,- 


256-DD/ GFFXS600XT 149,- 
128-DD / GF FX5200 69,- 
256-DD / GF FX5700 199,- 


MB / Chip € 


128-DD/Rad.9600X7 229,- 
128-DD/ Rad. 9800 Pro 399,- 
256-DD/Rad.9800XT 559,- L 


LEADTEK MB / Chip € 
A340 T TV-out, DVI 64-DD/ GFFX5200 59,- 
A380 Ultra TDH MV vivo 256-DD/GFFX5950U 449,- 
MATROX MB / Chip € 
Millen. G550 bulk DVI 32-DD/ 6550 99,- 
Millen. P650 bulk 2xDVi 64-DD/P650 169,- 
Millen. P750 2x\VGA, 2x DVI 64-DD/ P750 229,- 
Diverse MB / Chip € 
PNY 580XGL bulk 2xVGA 64-DD/04580X6L 309,- 
PNY FX500 bulk DVI 128-DD/Q FX500 369,- 
ABIT FX5200 DT TV-out, DVI 128-DD / GF FX5200 79,- 


Grafikkarten PCI 


Diverse MB / Chip € 
CLUB3D 9200 128-DD / Rad. 9200 84,- 
PNY Verto FX5200 128-DD / GF FX5200 109,- 


SPARKLE 7300M4 TV-out 64-DD/GF4MX440-8X 64,- 


HAUPPAUGE Art Typ € 
WinTV NEXUS-s Sat-TV/Radio PCI 249,- 
WinTV PVR 350 TV/VCR PCI 189,-L 
Impact VCB Video PCI 59,- 
LEADTEK Art Typ € 
TV 2000 XP Deluxe TV/Radio PCI 52,- 
DV 2000 XP TV/VER/Radio PCI 74-L 


MSI FX5950U-VTD 
Grafikkarte 
* NVIDIA® GeForce” FX 5950 Ultra 


« 256 MB SDRAM-DDR 

+ 475 MHz Chiptakt 

« 950 MHz Speichertakt 

* AGP 8x, 2x VGA, DVI, Video-In/Out 

* retail inkl. Spiele- & 
Softwarebundle 


Soundkarten Typ € 5 Soundboxen 


CREATIVE SB Audigy 2 Z5 


CREATIVE SB Auakch 275 Plat. Pro 
HERCULES GS Muse LT World 


TERRATEC Aureon 5.1 Fun Games 
TERRATEC Aureon 7.1 Universe 


SDN & Modem 
56K Voice Modem 
128K ISDN Adapter 
ACER 56 Surf 
AVM FRITZ !Card v2.1 
DEVOLO ML 56k 


D-LINK DSL-360i Internet Modem RJ-45 


D-LINK DI-604 Router 
LDI-624+ 
WLAN54-Router 


NETGEAR RP614 Router 
W-LINX MB-400X2 Router 


— m 


L ADSL Modem Router RJ-45 


Typ Art € 


PCI 


analog 


PCI ISDN 2 
seriell analog 39,- 
PCI ISDN 59,- 
PCI analog 27,- 

DSL 114,- 

DSL 79,- 
RJ-45- DSL 47,- 
Rl-45 DSL _ 114- 
RJ-45 DSL 49,- 
RJ-45. DSL 39,- 


u, 


Typ € 


PCI 89,- TERRATEC HomeArena TXR 335 2a) 59,- 
PCI 229,- JBLInvader 41 139,- 
PCI 17,- _HERCULES XPS 5.100 5.1 109,- 
PCI 49,- _LOGITECH X-620 6.1 104,- 
PCI 239,- L CREATIVE Inspire 7.1 T7700 7.1 119,- 


Netzwerk Mbit/s Typ € 


3COM 3C905CX-TXM 10/100 PCI 27,- 


D-LINK DFE-530TX 10/100 PCI 11,- 
INTEL PILA8460C3 bulk 10/100 PCI 42,- 
NETGEAR FA311 10/100 PCI 14,- 


W-LINX NetCard 10/100 PCI 6,- 


Wireless LAN Mbit/s Typ € 
ASUS WL-100G 54 Cardbus 59,- 
D-LINK DWL-6650+ 54 PCMCIA 54,- 
GIGABYTE WLCM201 ALICE 49,-L 
NETGEAR W6511 54 PCMCIA 54,- 
W-LINX Card 11 PCMCIA 24,- 


& ZU 


VERLÄSSIG 


24-Stunden 


a, 4 d / { f. 


an 


cette 


CE samsung cs micauesum € m d Good Strategie € 
MAXTOR GB ms/Cache/UPM € SP0802N u-133 80,0 9/2.048/ 7.200 eyon oo Age of Mythology Titans (Add on) 27,- 
SV0802N u-ı33 80,0 9/2.048/ 5.400 eo Anno 1503 29,- 
6EO0LO u 400 10/2048) 7200 056% SPI2OBN u-123 120,0 9/2048) 7.200 & Evil Ann6.1503 Schätze, Monster und Piraten 19- 
6YO8OLO u-ı33 80,0 9/2.048/ 7.200 67, SP1213N u-ı0o 120,0 9/8.192/ 7.200 ! (Add on) 
6YO8OPO u-ı33 80,0 9/8.192/ 7.200  79- SP1604N u-133 160,0 9/2.048/ 7.200 ? R C+C Generäle BI = 
6Y120PO v-133 120,0 9/8.192/ 7.200  99-  SPIGIAN u-133 160,0 9/8.192/ 7.200 ‘ Action C+C Generäle Die Stunde Null (Add on) 19,- 
6Y160PO u-133 160,0 9/8192] 7.200 1292 PC-G Civilization Il Gold Edition 36,- 
725060 11m 2500 anal 2200 2202 Ku ME 7° <=" Commandos 3 a. 
5A300J0 u-133 300,0 10/2.048/ 5.400 289,- SEAGATE € Der Herr der Ringe Die Rückkehr des Königs 54- 
WD GB ms/Cache/UPM € GB ms/Cache/UPM Die Siedler 4 Sonder Edition 12,- 
ST380013AS 800 9/ 8.192/ 7.200 84.- Empires Die Neuzeit An 
WD400JB v-ı00 40,0 918.192] 7.200 ° 62,- ST3120026AS 1200 9/ 8.192/ 7.200 09,- Republic The Revolution 19,- 
WD800BB u-ıoo 80,0 972.048] 7.200 69 ST3160023A5S 1600 9/ 8.192/ 7200 144 Spellforce The Order of Dawn 43,- 
WD8o0JB u-ı00 80,0 9/8.192/ 7.200 82,- Warcraft 3 Battlechest 36,- 
WD1200JB u-ı00 120,0 9/8.192/ 200 109- SAMSUNG GB ms/Cache/UPM € Worms 3D 29,- 
WD1600JB u-ıoo 160,0 9/8.192/ 7.200 124,- e) R = . . 
WD2500JB u-ı00. 250,0 9/8.192/ 2200 249,- ann 200 ] Ei] 0 097 Action € SRSEIR aenDichon e 
SEAGATE GB 'Cache/UPM € 1614 160,0 9/ 8.192/ 7.200 24-  Battlerfield 1942 44,- nstoss # Edition 2003/2004 TE 
ms Cecel HITACHI/IBM € Battlerfield 1942 The Road to Rome (Add on) 16,- Die Sims Hokus Pous 29,- 
5T340014A v-100 40,0 9/2.048/ 7.200 58,- / GB ms/Cache/UPM Battlerfield 1942 Secret Weapons of World War Il 29,- Die Sims Super Deluxe 49- 
ST3e00n ag u-10 80,0 8/2.048/ 7.200 67,- HDS722580 SEN (has on) a Ba 2008, an 
3120022A u-ıo 120,0 9/2.048/ 7.200 89,- N 5 ; \ i " 'z 
213 12002a N BEER DES Beyond Good + Evil dc Need for Speed Porsche 2) 
ST3160023A u-ı0o 160,0 8/8.192] 7200 134- WD GB ms/Cache/UPM ER Delta Force Black How 24. Be yarppeed Underground je 
HITACHI/IBM GB ms/Cache/urM € WD12000 1200 3] aaa] 7200 ma Fluch der Karibik ddr Tiger Woods 2004 49 
U-100 . N 7200 58, WD2000JD 2000 39] 8192) 7200  199,- Hidden + Danagiä 2 I Rollenspiele & Adventures € 
35L120V2 u-ıoo 120,0 8/8.192/ 7.200 94,- rince of Persia = 2 
HDS722580 u-ıoo 80,0 9/2.048/ 7.200  67,- MAXTOR GB ms/Cache/UPM € Ravenshield Athena Sword (Add on) 29,- Be Gold InE 
HDS722525 u-10 250,0 8/8.192/ 7.200 6Y160MO 160,0 9/ 8.192/ 7.200 ERIC f 297 Star Wars Knights ofthe Old Republic 44 
rieg der Maschinen en Ho 
ony Tough 34,- SEIBSIENGLNIET ü 
All 47- Games Collections € 


Über 400 weitere Titel finden Sie auf unserer Homepage. 


Gold Games 7 10 Topspiele 


DD [pvp 


CD-RW arApı bulk Kit/ret.” | DVD-ROM arapı bulk Kit/ret. 
32/48/ 48x NEC NR-9400 49,- 16/40x PIONEER DVD-120S 39,- 
32/52/52x AOPEN Cameleon 49,- 16/48x LG GRD-816xB 30 Tastaturen Anschluss € 
32/52/52x ASUS CRW-5232A 52,- 16/48x PLEXTOR PX-116A schwarz  42,-L CHERRY 683-6105 Business PS2 0. USB COMPAD Speed Tapes 
32/52/52x LG GCE-W8525B 52,- 16/48x SAMSUNG SD-616 33,- CHERRY CyMotion Master Plus9 PS/2 0. USB COMPAD Speed Spray Fix 200 ml 1,- 
32/52/52x LITEON LTR-523275 49,- 16/48x TOSHIBA SD-M1802 34,- CHERRY CyMotion Master XPress_PS/2 o. USB COMPAD Dimp Gel Handballenauflage 12,- 
32/52/52x MSI MS-8352M 44,- a CHERRY CyMotion Master Plus9 Desktop blau, camouflage o. zebra 
32/52/52x PLEXTOR Premium 114,- DVD-R/-RW arapı bulk Kit/ret. CHERRY CyMotion Master Solar PS/20.US8 84,- L RATPADZ Slicktapes g- 
32/52/52x SAMSUNG SW252 39,- 11 2]10x TOSHIBA SD-R6112 229,- LOGITECH Cordless Desktop MX PS/2u.us8 _99- RATPADZ Glidetapes 3- 
CD-RW u5sB2.0 bulk Kit/ret. intern für Notebooks LOG TECH diNovo Media Desktop PS/2u.USB 249,- Mousebungee V2 Kabelhalter 17,- 
152} x "U DVD#R/zRW Arapı bulk Kit/ret HE \AIEIBIBEIG, Keyboard refresh PSj2 on silber o.grün 8 
24/52/ 52x AOPEN EHW5224U 89,- A . ptical Desktop for Bluetooth USB = 
CD-RW+DVD an bulk Kit/ret 2 4 2x N Is SHARKOON Luminous Keyboard Ill Ps/2 49,- Typ 
2 x = Ki FB Joystick 
24/48]48/16x TEAC DW-548 Te 3 2 x En Da m kan Mäuse Anschluss € H Extreme 3D Pro Joystick 
24[52/52/16x SAMSUNG SM-352 69,- r iz CREATIVE Optical 3000 PS/2u.USB 19,- orce 3 Joystick 
a em n era schreiben CD-R } 1esen €: WESTERN 179,- CREATIVE Wireless Öptical 5000 Fsl2u use 39. a en 
BCE, Ku 4 8 12x NEC ND-2500 169,- LOGITECH Wheel Mouse B58 0EM PS/2u.USB 14,- Rumblepad 6 d 
EL) 4 8/12x PLEXTOR Px-roen 249,- _LOGITECH MX700 Cordless Optical Psj2u.USB 74- SAITEK Xa5 Flight System De 
DUDIRecorderkwiederbeschreiben. DVD IEarel)0) DVD+R/+RW USB2.0 bulk Kit/ret. Ne nn Eelon: Emm En Ay SAITEK R440 Lenkrad 
lesen DVD xplorer Bluetooth USB m d 
2/ 2/12x ND1000 139,- MS Notebook Optical Mouse black USB 29,- leadsets 
SHARKOON Luminous Mouse USB 24,- PLANTRONICS .Audio 90 
PHILIPS HG 100 
Mauspads BA SENNHEISER PC 150 
COMPAD SpeedPad ALTERNATE Edition 15,- SHARKOON GHS1 
AVANCE Farbe Tower Netzteil € THERMALTAKE Tower Netzteil €  COMPAD ehe SER. schwarz 18: ZALMAN ZM-RS6F 5.1 
Desktop weiss Desktop 250W 49,- Rest 1 VE ae Na == (ES FUNC sUrface 1030 * 297- ft 
idi aser -- se Hi h 
a Nase 20OOR silber Mi 189  BVERGLIDE Ricochet 2.52 schwarz 22,- MICROSOFT XBOX Holiday Bundle | 
Ne ”  Xaserlil VM3000 schwarz Midi -- 139,- RATPADZ Ratpad GS 20,- MICROSOFT XBOX DVD-Playback Kit 
AOPEN Fee] ge LANFire* silber Midi -- 159,- *in verschiedenen Farben SONY Playstation 2 inkl. EyeToy 
* inkl. Window Kit 
Eee KOM 
QFSOA schwarz Midi 300W 54,- a 8 En. schwarz o.beige Midi - ..69,- 
H500A grau Midi 300W 69,- C-1018 blau Midi EEE Notebooks € E Komplett-PCs 
Ba schwarz Midi a0W 90. (-1018M RN Te ASUS L3500D 1.179,- PCD n 1600 Offi 279 
dr ® Fi .179,- uron ice - 
eat Ku Midi  350W 109- Diverse Farbe Tower Netzteil ® Athlon XP-M 25004, 15.0" FI, 512 MB, 60.6B, DVD/CD-RW 1,6 GHz, KM266 Chipsatz, 128 MB DDR-RAM, 40 GB HDD, CD, 
E Fi -  ELITEGROUP A535 CD-RW 849,- Sound, LAN 
LIAN LI Farbe Tower Netzeil € 1 BIACKLNE u Mi SOW 49/2  Duron 50 Mhz, 14,17 IF, 128 MB, 2008, CD-RW) WLAN PC Celeron 2400+ 379,- 
are - — go. BLUE-LINE blau Midi 300W 49 JVCMP-XP731DE 1.949,- 24GHz,i845 Chipsatz, 64 MB GF4 MX440-8X, 256 MB DDR-RAM, 
Den ae ne 2 1887 SIWVER-LINE silber Midi 300W 49, Pentim-M 1,0.GHz, 8,9" TFT, 256 MB, 40 GB, XP Pro 60 GB HDD, DVD, Sound, LAN 
PC-60 h) EDEL E "  CS-60IAE schwarz o.grau Midi 59,- SAMSUNG X05 1.469,- PC Athlon XP 2200+ 449,- 
-601 silber Midi —  19-  6S-601AE ach: ie -- 64 Pentium-M 1,4 GHz, 14,1" TFT, 512 MB, 40 GB, DVD/CD-RW, 22004, KT333 Chipsatz, 64 MB GF4 MX440SE, 256 MB DDR-RAM, 
PC-6089A silber Midi - 179- G-Alantie GAG10I schwarz Mini IX Es 54_  Hochleistungakku, XP Home 80 GB HDD, CD-RW, DVD, Sound, LAN 
PC-70 silber Big = Alltir 2 an '_ TOSHIBA Satellite P20-S404 2.549,- PC Pentium 4 2600 689,- 
PC-71 silber Big -- 229, VlASereniti2000M schwarz MiniIX  -- 64 Bentium 43,0 GHz, 17,0'TF,512 MB,80GB,DVDJCD-RW, 2,6.GHz,i865P Chipsatz, 128 MB GFFX5200, 2x 256 MB DDR-RAM, 
alle LIAN LI Gehäuse sind aus Aluminium CHENBRO PC61166 silber Midi -- 69,- Breitbild 16:10, TV-Tuner, XP Home 60 GB HDD, DVD, Sound, LAN 


L = Zum Zeitpunkt der Drucklegung konnte die Verfügbarkeit dieser Produkte nicht sichergestellt werden. a.A. = auf Anfrage. 


FÜR HÄNDLER 


Nur HÄNDLER wenden sich bitte mit 
Gewerbenachweis an: WAVE Computer 
Fax: 06403 - 9050 4009 


01805 -905040° 


*€ 0,12/Minute 


Tagespreise! Alle Preise in EURO inkl. MwSt.. zzgl. Versandkosten. Irrtum oder Druckfehler vorbehalten. Die Abbildung der Produkte kann von der Originalware abweichen. *UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 


** Finanzierungslaufzeit: 48 Monate effektiver Jahreszin: 


NOCH 
2 AUF DER 


SUCHE NACH 


BLUETOOTH 


Jabra 

Bluetooth-Headset JBT250 

« Stab-Headset mit flexiblem Ohrbügel 
« Reichweite bis zu 10 Meter 

Art.-Nr.: HAZO280 


79,- 


Weitere Bluetooth-Headsets von: 
Ericson, Nokia, etc. 


DIGITALKAMERA 
Fuji 
01 


« Display Auflösung: 62.000 Pixel 

« Digitaler Zoom: 4 -fach 

« Speichermedium: XD Picture Card 

« Integrierter RAM: 8 MB 

* LCD Display: 1,5 Zoll 

« Farbe: schwarz und silber _ 

Art.-Nr.: DIG634 (schwarz) 
DIG635 (silber) 


95,- __ 


Weitere Digitalcameras von: 
Canon, Olympus, Minolta, Nikon, Casio, HP, 
Sony, Ricoh, Pentax, etc. 


DVD-BRENNER 
RICOH 


MP5240A-SK Retail 

« Medienunterstützung: DVD+RW, 
DVD+R, CD-R, CD-RW, High Speed 
CD-RW 

« DVD+R/+RW schreiben: 4 -fach 

* DVD-RW schreiben: 10 -fach 

« DVD /-RAM lesen: 8 -fach 

Art.-Nr.: DVB090 


98,- 


Weitere DVD-Brenner von: 
Freecom, Pioneer, Plextor, BenQ, HP, LG, NEC, 
Toshiba, Traxdata, LiteOn, etc. 


FESTPLATTE 


Maxtor 
6Y160MO 


« Bauform: 3,5" 
* Schnittstelle: S-ATA/133 
* Kapazität: 160 GB 
« Zugriffszeit: 9 ms 
« Cache: 2048 KB 


+ U/Min: 7200 U/M 
Art.-Nr.: HDI429 


132,- 


Weitere Festplatten von: 
Archos, Arktis, Freecom, Fujitsu, lomega, 
LaCie, Western Digital etc. 


MOTHERBOARD 
MSI 


865PE Neo2-FIS2R 


« Chipsatz: Intel 865PE, ICH5R 

« Front-Side-Bus: 533/800 MHz 

* CPU Sockel: Sockel 478 (MPGA 478B) 

« Speicher Typ: 184-PIN DIMM DDR SD-RAM 


Art.-Nr.: MOT777 
17 9 7 I 

I 520 

Weitere Motherboards von: # a 


Asrock, Elitegroup, EPOX, Gigabyte, LEADTEK, 
Legend QDI, Shuttle, Soyo, etc. 


Telefonische Bestellung: Mo.-Fr. 8-19 Uhr e Sa. 9-14 Uhr (0.12 €/Min.) 


CPU 


Intel 

P IV 478-PGA 

« Taktfrequenz: 3066 MHz 

« 1st Level Cache: 8 Kb 

* 2nd Level Cache: 512 Kb 

* CPU Sockel: 478 (MPGA 478B) 
Art.-Nr.: CPU386 


=. 279,- 


Passende Lüfter führen wir von Papst, Titan, 
Coolermaster, Arctic Cooling, Verax 


DRUCKER 


Kyocera 

FS-1010 Laser 

* Druckverfahren: ECOSYS-Technologie 
« Auflösung: 1200 Pixel 

* Druckgeschw.: 14 Seiten/Min 


« Druckleistung: bis zu 10.000 Seiten pro Monat 
Art.-Nr.: DRL212 


Preis: >. 


Weitere Laser-Drucker von: 
HP, Lexmark und Brother 


DVD-BRENNER 
Lite On 


LDW-811S Retail 


« Medienunterstützung: DVD+/-RW 

« DVD-R/+RW schreiben: 4 -fach 

« DVD+R schreiben: 8 -fach 

« DVD-RW schreiben: 2 -fach 

« CD-RW Schreibgeschwindigkeit: 24 fach 


« CD-R Schreibgeschwindigkeit: 40 fach 
Art.-Nr.: DVB089 


169,- 


Weitere DVD-Brenner von: 
Freecom, Pioneer, Plextor, BenQ, HP, LG, NEC, 
Toshiba, Traxdata, Ricoh, etc. 


GRAFIKKARTE 


Asus 
Radeon 9800XT 


« Taktfrequenz GPU: 412 MHz 
« Speicher: 256 MB 

« Taktfrequenz RAM: 365 MHz 
« Speicher Interface: 256 BIT 
« Ausgänge: VGA, DVI, VIVO 
Art.-Nr.: GRA826 


Weitere Grafikkarten von: 
ATI, Club 3D, Connect 3D, Hercules, etc. 


MP3 PLAYER 


Yakumo 

Hypersound 128 

« Funktionalität: Abspielen von WMA und 
MP3, Einchip USB Massenspeicher-Steuer- 
einheit mit integriertem Audio Decoder 

« Speicher: 128 MB internen Speicher 

* Schnittstellen / Anschlüsse: USB 1.1 mit 


Aufladefunktion, Ohrhörer, Mikrofon 
Art.-Nr.: MP3095 


82,- 


Weitere MP3-Player von: 
Apple, Archos, Creative, Datafab, 
Freecom, MSI, Scott, etc. 


| NUTZEN SIE 


UNSERE 


KAUFBERAT 


CAMCORDER 
Sony 


DCR-TRV 33E MiniDV 


« Sensor Typ: 1,07 Mio CCD Zoll 
* Optischer Zoom: 10 x 
« Digitaler Zoom: 120 x 
* LCD Display: 2,5 Zoll 
® Anschlüsse: i.LINK (DV Ein- und Ausgang) 
Art.-Nr.: DIVOG2 - BD) 

- 


Bar- 
Preis: 


Weitere Camcorder von: 
Canon, JVC, Panasonic, etc. 


DRUCKER 


Lexmark 
Z65 pro Color Jetprinter Tinte 
« Max. Auflösung Farbe: 4.800 x 1.200 dpi 
« Max. Auflösung s/w: 4.800 x 1.200 dpi 
* Geschwindigkeit Farbe: 15 Seiten/Min 
* Geschwindigkeit s/w: 21 Seiten/Min 
* Monatl. Druckvolumen: 
5.000 Seiten/Mon 
Art.-Nr.: DRT353 


20I,- 


Weitere Tinten-Drucker von: 
Canon, Epson, Fuji, Xerox, HP, etc. 


DVD-PLAYER 


Yamada 

DVX-6000 

« Discs: DVD, CD-A, CD-Video, S-Video, 
MP3-CD, MP3, JPEG-CD, JPEG-DVD, 
DVD+/RW, DVD-/RW 

* Audio: Dolby Digital, DTS 

« Schnittstellen: Video: S-Video, Compo- 


Video, Scart 
-Nr.: DVE172 


129,- 


Weitere DVD-Player von: 
JVC, Kiss, LG, Panasonic, Pioneer, LG, Philips, 
Sony, Samsung, Toshiba, Ultron, etc. 


MONITOR 
MIRO 


TD170 17" TFT 

« Reaktionszeit: 20 ms 

* Helligkeit: 250 CD/QM 

* Kontrast: 350:1 

« Strahlungsnorm: TC0O99 

Art.-Nr.: MOLS81 - 


monatl.** 


Ei. 429,- 


Weitere Monitore von: 
Acer, AOC, Belinea, Compaq, liyama, LG 
Electronics, Philips, Samsung, Sony, etc. 


MULTIMEDIA 
AVerMedia 


EZMaker 


« Typ: Videocapturekarte 

* Schnittstelle: USB 2.0 

« Eingänage (extern): S-Video, Composite Video 

« Bemerkung: Ermöglicht Ihnen das Impor- 
tieren von DV, AVI, DAT, Quicktime und MPEG 
Dateien DVD/SVCD/VCD, DVD+R/RW, DVD- 


R/RW, DVD+RW, CD-R und CD-RW 
Art.-Nr.: MUT193 


79,- 


Weitere Videocapturekarte von: 
Pinnacle, Terratec, Hauppauge, Ultron, 
Adaptec, etc. 


min u 


69,- 


Bestellung per Fax: 01805-6 


Infos: 
www.avitos.com 


NG“ 5 


DIGITALKAMERA 
Fuji 

FinePix F410 + Docking Station 
« Sensor Typ: CCD 

« Sensor Auflösung: 3,1 Megapixel 

« Makro Aufnahme: 10 - 80 cm 

* Otischer Zoom: 3 -fach 


« Speichermedium: XD Picture Card 
Art.-Nr.: DIG594 vr 


monatl.** 


Weitere Digitalcameras von: 
Canon, Olympus, Minolta, Nikon, Casio, HP, 
Sony, Ricoh, Pentax, etc. 


EINGABE 
Logitech 


Joystick WingMan Extreme Digital 3D 

« Anschluss: Gameport / USB 

» Tasten: 7 

+ Throttle: Ja 

* Coolie-Hat: Ja 

* Force-FEeedback: Nein 

« Bemerkung: Mit ergonomischem Griff, be- 
schwerter Sockel für optimale Standfestigkeit 

Art.-Nr.: EINO14 


19,- 


Weitere Eingabegeräte von: 
Cherry, Genius, Labtec, 
Microsoft, Trust, Ultron, etc. 


MONITOR 


Samsung 

SyncMaster 957P 19" 

« Maskentyp: Lochmaske 0,22 

« Bildschirmdiagonale: 45,7 cm 

« Max. Auflösung: 1920 x 1440 

* Anschlüsse: 15 Pin Sub-D / 5 x BNC 
Art.-Nr.: MON406 q 


195,- | m 


Weitere Monitore von: - 
Acer, AOC, Belinea, Compaq, liyama, LG 
Electronics, Philips, Samsung, Sony, etc. 


NETZWERK 
AVM 


Netzwerkkit AVM BlueFRITZ!DSL Set 

BlueFRITZ! AP DSL + Blue FRITZ! USB 

« Typ: Bluetooth Set 

+ Datentransferrate: 723 KBIT/S 

* Übertragungsmodus: Bluetooth Klasse 1 
Funkstandard (Freifeld 100 m), bis 723 KBit/s 
Übertragungsleistung .. 


Art.-Nr.: NET1089 


189,- 


Weitere Netzwerkkomponenten von: 
DLINK, LG Electronics, Longshine, LevelOne, Allied 
Telesy, Cisco Systems, Conceptronic, etc. 


45 (0.12 €/Min.) 


#7 01805-606065 


Avitos GmbH + Theodor-Heuss-Str. 18 »- 35440 Linden 


WWW. AVITOS .com 


Bis zu 30 Euro für Ihre „Alte“... 


Beim Kauf einer dieser vier Digitalkameras nehmen wir eine Kamera von Ihnen für bis zu 30 Euro in Zahlung 
Details im Internet unter www.avitos.com/kamera 


Fuji 

FinePix A205s 

« Sensor Typ: CCD 

« Auflösung: 2,0 Megapixel 

« Makro Aufnahme: 0,80 m-unendlich, 
« Makro 0,10 - 1,00 m 

« Digitaler Zoom: 2,5 -fach 

« Speichermedium: XD Picture Card 


Art.-Nr.: DIG610 


Sie sparen 75 Euro 


Bundle 

Lowepro Tasche D-Res 10 AW + 
Fuji xD-Picture Card DPC-64 

« Befestigungslasche auf der Rückseite 
« patentierte All-Weather Cover 

* Schultergurt abnehmbar 


Art.-Nr.: DIZ1080 


« Typ: XD-Picture Card 
« Kapazität: 64 MB 


Art.-Nr.: SPK034 


Sunbeam 

Fan Grill LED 

« Lüftergitter aus glasklarem Acrylglas 
mit blauer LED 

« 12Volt-DC-Mainboardanschluss, incl. 
3 Schrauben zur Befestigung 

« Maße: 80x80 x 7 mm 

« In den Farben rot, grün, blau und 
Multicolor (rot-grün-blau) erhältlich 


7.8 


Art.-Nr.: GEZ271 


Art.-Nr.: GEZ252 


AT/IDE Rundkabel UDMA133 

« 3x 40pol Pfostenverbinder 

« 80adrig 

« Rundkabel mit Schutzkappe zur besseren 
Luftzirkulation im Gehäuse 

« Länge 60cm 

+ fluoreszierend 


9,- 


Presseberichte und -empfehlungen: Nähere Infos unter www.avitos.com 


11/2001 
EMPFEHLUNG Einkaufen in Internet 
DER REDAKTION 
Ausgabe 7I01 

Avitos 


Wie gut sind Onlineshops? 


FinePix A210 


« Sensor Typ: CCD 1/2,7 Zoll 

« Auflösung: 3,34 Megapixel 

« Makro Aufnahme: 0,10 - 0,80 m 
« Optischer Zoom: 3 -fach 

« Speichermedium: XD Picture Card 


199. C Ta 


an 
II,“ 


Sie sparen 115 Euro 


nn 
® FUJIFILM 


LowePro-Tasche passend 
für FinePix A205s und A210 


Sunbeam 


Standfuss 


Art.-Nr.: GEZ264 


22,- 


Art.-Nr.: GEZ257 


Art.-Nr.: GEZ263 


Sunbeam 
Zigarettenanzünder 
+ für 5,25" Schacht 


18,- 


Window Kit 


« Bauform: rechteckig 

« Montage in alle PC Gehäuse-Seitenteile 

« Abmessung: 28 x 22 cm 

« Material: Acrylglas 

* Lieferumfang: Dokumentation, durch- 
sichtige Plexiglasscheibe (mit Schutz- 
folie), Einfassband 


empfohlen im 


Verbrauchertest 
Februar 2003 


26/2000 


Was leisten Onlineshops? 


FinePix F700 


« Sensor Typ: CCD 

« Auflösung: 6,2 Megapixel 

« Makro Aufnahme: 60 cm-unendlich, 
Makro 9 - 80 cm 

« Speichermedium: XD Picture Card 


Art.-Nr.: DIG521 


499 "RR Sie sparen 230 Euro 
. == 
I u 


° Transparent, beleuchtet 
« In den Farben blau, rot und grün 


° auch in schwarz erhältlich (Art.-Nr.: GEZ287) | 5 y | 
Be | 
o.@ 
Art.-Nr.: GEZ287 


Avitos gewährleistet einen 
sicheren Online-Kauf. 


FinePix S5000 


« Sensor Typ: CCD 1/2,7 Zoll 

« Auflösung: 3,2 Megapixel 

« Aufnahmebereich: 0,90 m - unendlich 
« Makro Aufnahme: 0,10 - 2,00 m 

« Speichermedium: XD Picture Card 


Art.-Nr.: DIG611 


429 


699,- 


= I ,- 


Sie sparen 150 Euro 


LowePro-Tasche passend 
Bundle für FinePix S5000 
Lexmark P707 Tinte + j 
Lowepro Tasche D-Res 25 AW + 
Fuji xD-Picture Card DPC-128 
« Max. Auflösung Farbe: 4.800 x 1.200 dpi 
* Geschwindigkeit s/w: 17 Seiten/Min 
« Geschwindigkeit Farbe: 10 Seiten/Min 


Art.-Nr.: DRT400 


« Befestigungslasche auf der Rückseite 
« patentiertes All-Weather Cover 
« Schultergurt abnehmbar 


* Typ: XD-Picture Card 
« Kapazität: 64 MB 


Art.-Nr.: SPK035 
Art.-Nr.: DIZ1082 


Sunbeam 
Shinny Fan Grill, 007 


» Größe 80 x 80 mm 


Art.-Nr.: GEZ240 


Art.-Nr.: GEZ290 


Sunbeam 

Dancing Light 

» 6 Farben 

« 3 verschiedene Einstellungen möglich 


Art.-Nr.: GEZ272 


Sunbeam 

"Meteor Light" blau 

+ 12 LEDs, 

« 8 verschiedene Blinkgeschwindigkeiten 
am Slotblech einstellbar 

* Länge ca. 30cm 


19,95 


Art.-Nr.: GEZ277 


Art.-Nr.: GEZ136 


* Finanzierungslaufzeit: 48 Monate effektiver Jahreszins: 11,9% 


AVITO< 


Tagespreise! Alle Preise in EURO inkl. MwSt.. zzgl. Versandkosten. Irrtum oder Druckfehler vorbehalten. Die Abbildung der Produkte kann von der Originalware abweichen. *UVP: Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. 
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SERVICE 


FE m DIE LETZTE SEITE 


Heft-Vorschau 


BI Wir testen voraussichtlich 
den neuen Prozessor-Boliden 
von Intel in 90-Nanometer-Fer- 
tigung und lassen ihn gegen 
AMDs Athlon-64-CPUs antreten. 
Welche Infrastruktur benötigt 
der Prescott? Bringt er mehr 

‚ Spieleleistung als die aktuellen 
P4-CPUs? Und wie sieht es mit 
Übertaktung und Stabilität aus? 


133 Neue Netzteile für Intel- und AMD-Systeme im Test! 


Ei Knallharte Praxistests war- 
ten auf acht neue Netzteile, 
die wir ins Testlabor gebeten 
haben. Neben Belastbarkeit, 
Signalqualität, Hitzeentwick- 
lung, Lautstärke und tatsäch- 
lich erbrachter Leistung ermit- 
teln wir auch den Wirkungsgrad 
und bewerten die Ausstattung 
der neuen Mini-Kraftwerke. 


MB Schon für viele PC-Besitzer 
ist der Austausch eines Main- 
boards zum Betriebssystem- 
Waterloo geworden. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie Ihr Windows 
samt Zusatzsoftware sicher 
und stabil auf eine neue Platt- 
form portieren und wie Sie Si- 
cherheitskopien der wichtigs- 
ten Dateien erstellen. 


EB Praxis: Internet-Telefonie 
Telefonieren am PC im Detail 


u Test: Notebooks Mittwoch 


Alle Mobil-Chipsätze im Vergleich 


u Wissen: Hackerlegenden 4. Februa r 


Die Elite der Tastenmagier 
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Bild des Monats 


i FT Me 
200: = 
Mechanismus Uhrzeit | 300 MHz 


Was Sie hier sehen, ist nicht etwa das Interface einer Zeit- 
maschine. Dieses Teil kommt direkt aus der Hölle aller 
schlechten Übersetzungen. Um das Rätsel aufzulösen: Es 
handelt sich um die RAM- und Speichertakt-Schaltfläche 
einer Grafikkarte mit XGI-Volari-Chipsatz, die Sie zu Ge- 
sicht bekommen, wenn Sie auf die Ikone (Icon) für den Fah- 
rer (Driver) klicken. Welches Übersetzungsgenie auch im- 
mer für diese sprachliche Vergewaltigung zuständig ist, 
ein Platz in der Übersetzer-Hölle ist ihm sicher! 


Worte des Monats 


„Pünktlich zum Release von Longhorn 
und DirectX 10 wird Ati passende High-End- 
Grafikkarten präsentieren.” 


Dave Orton, COO Ati 


Rossis Restekiste 


USB ist praktisch, USB ist sexy und USB 
ist immer verfügbar. 


Webseite: www.pc-icebox.de 


Geht Ihnen das ständi- 
ge Gesuche nach einer 
freien Steckdose auch 
so auf den Geist? 

Zum Glück kann man 
von Kaffeewärmern bis 


ze zu Starthilfekabeln in- 

et zwischen alles auch für 
USB (Universell, Schön, 
Belastbar) haben. 


Was gehört außer einem Aschenbecher neben den Compu- 
ter? Richtig: eine Tasse mit heißem Kaffee. Leider hat dieser 
die üble Angewohnheit, sich erstaunlich fix in lauwarme 
Brühe zu verwandeln. Abhilfe schaffen hier Kaffeewärmer. 
Doch meist sind freie Steckdosen am PC so zahlreich wie die 
Zähne einer Henne. Also haben findige Leute (unter an- 
derem www.pc-icebox.de) so ein Gerät für den USB-Port 
gebastelt. Funktioniert prima und erlaubt es uns nebenbei 
auch mal, die Belastbarkeit des Ports zu testen. Notebook- 
Besitzer wird das Teil besonders freuen, weil sie nicht nur 
heißen Kaffee haben, sondern der Akku auch das Zimmer 
angenehm heizt - für ganz kurze Zeit. (rr) 


Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschie- 
bungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


www.pcgameshardware.de 


Der TTC-D5TB/G/CU35/LD2/SC AMD Kühler 
ist für Prozessoren bis XP3200+ geeignet. 
Stufenlose Lüftersteuerung von 1800U/min 
bis 3800U/min, blau beleuchteter Lüfter, 
Maße: 80x80x25mm, Kupferkern, 
Geräuschentwicklung: 28-38dB(A), 
1,5g Titan Wärmeleitpaste TTG-S104, 
3pol. Mainboardanschluss, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


Hochwertiges ATX Netzteil zum Superpreis, 
Dieses Netzteil ist fast unhörbar! Extrem 
leise, da die Lüfter-Geschwindigkeit 
temperaturgeregelt ist. Für alle ATX 
Motherboards, temperaturgeregelt 


420 Watt: € 54,90 
550 Watt: € 86,90 


€ 56.90 


Levicom ATX Netzteil blackline 
350W blaue LED-Light 


Hochwertiges ATX Netzteil zum Superpreis, 
In coolen Schwarz, die 2 Fans sind mit blauen 
LED beleuchtet - ideal für Präsentationen, 
Lan Partys etc., Extrem leise, da die Lüfter- 
Geschwindigkeit temperaturgeregelt ist. 
Für alle ATX Motherboards, mit PFC 
für AMD und Intel, 2 Lüfter 


450 Watt: € 66,90 
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X-Alien-Gehäuse 
Dieses Vollalu-Gehäuse kommt 
mit einem großen Fenster an der 
Seite und ganzen sechs vorinstal- 
lierten beleuchteten Gehäuselüftern. 
Der Lüfter im Window und an der 
Gehäuse-Oberseite sind mit Laser- 
Cut-Gittern mit Alienkopf versehen. 
Front- und Seitentür abschließ 
Festplattenkorb von der Seite beq 
zugänglich, alle Laufwerksc 
Schienen, alle Gehäuselüfter sind von 
der Front regelbar, Front-Display zeigt 
aktuelle Temperatur für Festplatte und 
CPU, Front-USB, -FireWire, -Sound, 
Maße: 450 x 200 x 520 mm (TxBxH), 
Gewicht: 13,4 kg, PSU-Typ: PS2 
Mainboard-Typ: P4 ATX / ATX 


— TE 1999 


Mit dieser Karte können die Festplatten im 
Raid System betrieben werden. Der Controller 
erweitert Ihr älteres Mainboard mit freiem PCI 

Steckplatz zu einem aktuellen PC mit Ultra 

DMA 133 Standard, plug-and-play 
Raid 0, 1 und 0+1, 4 IDE-Geräte 
zusätzlich, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


Dieser Midi-Tower besticht durch seine tolle 
Plexiglas-Alu-Optik, Kaltlichtkathodenleuchten- 
Säulen an der Frontseite, die einen einzigarti- 

gen Wassersäuleneffekt hervorrufen, blau- 

transparenter Lüfter (80x80mm), ohne 
Netzteil, Maße: 48,6x20x42,7cm 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


€ 49.30 7 


Surroundsystem Octavus 5.1 
Heimkino-Sound-Paket, 650 Watt, 
5.1-Boxensystem plus DVD Software, 
Stereo oder Surround-Sound, 
Frequenzgang [Hz]: 

Subwoofer 40Hz-200Hf, Satelliten 
80Hz-20khz, Farbe: schwarz 


Bundle inklusive 
5.1-Soundkarte: 
€ 59,90 


Multifunktionsgerät zur Überwachung und 
Kontrolle von 3 Temperaturen (CPU, HDD- und 
System). Aluminiumgehäuse, integrierter 6 in 1 
Cardreader, Lüftersteuerung für bis zu 6 Lüfter, 

Lüfteralarm, 2x USB 2.0 Ports, 1x FireWire, 

1x Mirkrofon- und 1x Kopfhörerbuchse, 
automatische Lüfterkontrolle durch IC, 
Frühwarnfunktion bei Überhitzung, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


| € 34.90 


Dieser Midi-Tower besticht durch tolle Optik, 
durch viele Features wie USB-Frontanschlüsse, 
einem bereits montiertem 80x80 Lüfter. 
Leises 300 Watt ATX Netzteil, 11 Lauf- 
werkschächte: 4x 5,25" extern, 7x 3,5" 
(davon 2x 3,5" extern), für alle Standard 
ATX-, Micro-ATX-, Flex ATX- 
Mainboards, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


Copper Silent 2 TC 


temperaturgeregelt, Lautstärke: 12-27 dB, 
44x44x5 mm Kupferplatte, geringe Höhe, 


Zinnverbindung zwischen Kupfer und Alumi- 


nium, extrem leise, Ventilatorlagerung, 
Maße: 88x82x70 mm (LxBxH) 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


www.bbt-shop. de 


BBT/Systems KG - Ötterichweg 7 - 90411 Nürnberg - Fon (0911) 5401-0 - Fax (0911) 540 11-29 


postersAu.de ! 


Sie haben einen bestimmten Artikelwunsch? 
Einfach eine E-Mail an: wuensche@posters4u.de 


E-Mail: sales@posters4u.de - I-Net: www.posters4u.de 


E-Mail: sales@bbi-shop.de 


e Es gelten ausschliesslich unsere AGB unter www.bbt-shop.de/agb. Für Verbraucher im Sinne des $ 13 BGB besteht ein zweiwöchiges gesetzliches Widerrufsrecht gemäß $ 312 BGB 3: Br 


Typhoon Neo® MP3 Player 


USB-Speicher + MP3-Player + Stimmen- 
recorder, USB 1.1-kompatibel, unterstützt 
MP3-Format, Aluminiumgehäuse, 

5 Equalizermodi, LCD-Kontrollanzeige 
Hintergrundbeleuchtung, 
weitere Infos unter: 
bbt-shop.de 


Runde Kaltlichtkathoden- 
Leuchte mit 80x80 Lüfter 


Kaltlichtkathode: blau, Helligkeit ca. 23000 
cd/m?, Lüfter transparent, Drehzahl: 
2700U/min, Lautstärke: 28dB(A), 
auch in rot und grün und 
uv erhältlich 


Levicom Ceramic Fan 
Sehr leiser Gehäuselüfter mit Geramic-Lager, 
Mindestlaufzeit: 300.000 Stunden(!), 
mit 3 LEDs - leuchtet in blau, grün und rot, 
Maße: 80x80x25 mm, Lautstärke: 24db, 
Umdrehung: 2400 rpm, vibrationsarm, 
hitzebeständig, weitere Infos 
unter: bbt-shop.de 


CD-Tasche für 208 CDs 
Diese praktische CD-Tasche bringt Ordnung in 
die Flut der CD’s die sich täglich ansammelt. 
Mit einem Reisverschluss über drei Seiten 
versehen. Transparente CD-Hüllen, 
Innenfliese zum Schutz der CDs 


Tasche für 304 CDs: € 9,99 
Tasche für 80 CDs: € 4,99 


@ 1 


Typhoon Unplugged Mouse Il 

Optischer Sensor, schnurlos, Energiespar- 

modus, Auflösung: 800 dpi, 5-Tastenmaus, 

1 Scrollrad, 1 ID-Schalter, 1 Kanalwähler, 

2 AAA wiederaufladbare Batterien, 
PS/2 und USB Anschluss, 
weitere Infos unter: 

bbt-shop.de 
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isa-Karte mitbringen und die Jahreslaufzeit bestimmen, Abwicklung über CC-Bank. Effektiver Jahreszins 9,9%. 
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n bzw. nicht zu den hier beworbenen Preisen. 


#203 by Phenomie Game Development. Published by JoWooD Productions 
Software Ab, Technologiepark 4a, A-8786 Rottenmann, Austria. 
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WER VIELE FEINDE HAT, SOLLTE 
SICH MIT DEN BESTEN VERBÜNDEN: 


E) 

s B nn 

= AMD Athlon XP3000+ = 

Inkl. Multiformat 4x | ) | Ä 
DVD-Brenner. Be 

| [e 


Inkl. AMD Athlon XP3000-+ 
mit 400 MHz FSB. 
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